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mit Preisen im/Nert von mehr als 20. 000 Euro! 


/ 


[777] REA 
hardware 


411970551103995 


ИЛДА 


Hardware 


€ 3,99 | 11/2008 hola па in ine 
PCGH gibt es auch als DVD-Edition für € 4,99 und als Extended für € 6,50. ankreich/Gi dx 
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20 Seiten Tests, 
Tipps und Wissen 


Intel-PCs voll ausreizen 


5.86 


Die schlimmsten Fps-Bremsen 


5.106 


Ргахіѕ Сеѓогсе 260/280 


РС modden und tunen Praxis-Special: Tuning- und 


Overclocking-Tipps 


5.102 


Gehäuse BIOS-Guide a. Warhead 


Gute Gehäuse BIOS-Optionen Crysis Warhead 
müssen nicht verstehen und im PCGH-Tuning- Ж 
viel kosten - optimieren: So Check: So läuft 

PCGH testet holen Sie das das Spiel auf 

Modelle unter Maximum aus Ihrem Rechner 

100 Euro. Ihrem Spiele-PC. bestmöglich. 


Zen den EFSER 
«lar бё!) ui 


80,23% 


ZZ ën 
Р5О Deluxe , 
Intel® P45 / ICH10R Chipsatz 
Dual Channel DDR2 1200/1066/800/667 

Intel® СогеТМ2 Ехігете/СогеТМ2 Quad/ Core™2 Duo/ 
Pentium® Dual-Core/Celeron® Dual-Core und Celeron® 


Rock Solid - Heart Touching 


Mit dem ASUS P5Q Motherboard müssen Sie nicht auf Ihr 
Betriebssystem warten, sondern kónnen alternativ direkt 
nach dem Anschalten auf folgende Features zugreifen: 


е Internet т E-Mail A Sharing 


? E-Music @ Photo > Chat 


Nr. 1 in Qualität und Service 
- The Wall Street Journal Asia 


Editorial 


PCGH goes Vbulletin: Auf unserer Webseite wird es 
Anfang Oktober eine große Veränderung bei der 
Forensoftware geben. Die PCGH-Community läuft 


künftig auf Basis von Vbulletin. 


eplant ist, bis spätestens 
С 3.10. eine neue Forensoft- 
ware live zu schalten, wel- 


che die alte Software ersetzt. Das 
bedeutet im Klartext, dass Sie un- 
ter dem Menüpunkt „Community“ 
nicht mehr das Gemeinschaftsfo- 
rum von anderen Computec-Web- 
seiten erreichen, sondern eine spe- 
zielle Community für PCGH-Leser. 
Bei der Forensoftware handelt es 
sich um Vbulletin. Sie kommt bei 
IT-Webseiten 
zum Einsatz und bietet neben einer 


vielen bekannten 


Menge nützlicher Features auch 
ein intuitives Benutzerkonzept. 


In dem Zuge stellen wir ein Man- 
ko ab, das seit der Einführung von 
PCGH Extreme besteht: Die Unter- 
haltung von zwei parallelen Foren 
mit entsprechender Redundanz. 
Künftig wird es nur noch ein Fo- 
rum geben: PCGH Extreme. PCGH 
Extreme steht dann aber nicht 
mehr „nur“ für ein Forum, das sich 
im Wesentlichen um Kühlung, 
Übertakten oder Casemodding 
dreht. PCGH Extreme steht dann 
für DIE Community der PCGH- 
Leser und PC-Anwender im Allge- 
meinen. Tatsächlich ist die Foren- 
struktur von PCGH Extreme schon 
länger darauf vorbereitet, auch Dis- 
kussionen abseits des „Extremen“ 


zu führen. Zu den beliebtesten Ka- 
tegorien gehören beispielsweise 
die Kaufberatungsbereiche zu Gra- 
fikkarten, Prozessoren und Main- 
boards. Auch das Windows-Forum 
sowie der Actionspiele-Bereich 
sind gut besucht. 


Künftig fließen dann alle Kommen- 
tare zu Artikeln in PCGH Extreme 
ein, und zwar in den thematisch 
passenden Bereich. Kommentare 
zu Grafikkarten-News erscheinen 
also im Grafikkarten-Forum. Auf 
der PCGH-Hauptseite werden alle 
Vbulletin-Funktionen wie „Ве- 
nachrichtigungen* oder „Nützliche 
Links“ erreichbar sein. Sie können 
also direkt auf „Neue Nachrich- 
ten“ zugreifen. Nach einer Um- 
gewöhnungsphase werden die 
Computec-Foren nicht mehr über 
PCGH.de zugänglich sein (sondern 
nur noch über Seiten wie pcgames. 
de o. А.). 


Die Redaktion ist sich bewusst, 
dass der Schritt drastisch ist. Auf 
gar keinen Fall ist die Entscheidung 
für Vbulletin eine Entscheidung 
gegen die „alte“ PCGH-Community. 
Wir sind allen Usern und Modera- 
toren im bisherigen PCGH-Forum 
dankbar für ihr Engagement. Hier 
hat sich über lange Zeit eine sehr 


Thilo Bayer 


Chefredakteur PC Games Hardware 


aktive Community entwickelt und 
wir würden uns freuen, wenn die- 
se Leidenschaft auch mit ins neue 
Forum umzieht. 


Wir sehen allerdings keine Alterna- 
tive zu unserem Vorgehen. Ein Aus- 
bau der aktuellen Software kommt 
nicht infrage, weil Vbulletin ,out 
of the box* alles bietet, was wir für 
wichtig halten, damit sich PCGH- 
Leser auf unserem Community-Be- 
reich frei entfalten kónnen. Aufser- 
dem administriert die Redaktion 
den Forenserver selbst und ist da- 
mit wesentlich flexibler bei Ände- 
rungswünschen der Community. 


Ich wünsche Ihnen viel Spaß mit 
der aktuellen Ausgabe. Ihr 


Vorschau: Im November am Kiosk 


Die kommende Ausgabe PCGH 12/2008 erscheint turnusgemäß am 
5.11.2008. In der Extended-Ausgabe dreht sich dieses Mal alles 
um die Grafikkarten von AMD und Nvidia. Wir vergleichen Fps- 
Leistung, Bildqualitát und Treiber von Radeon und Geforce. Dazu 
kommen Vergleiche der Architektur, der Geschichte und weitere 


MAGAZIN 


3,99 Euro 4,99 Euro 
ETC: 


ënn Hardınarı 


к 


arme 


Praxistipps. In PCGH Premium 12/2008 nimmt sich PCGH exklusiv 
Far Cry 2 zur Brust. Freuen Sie sich auf ein hochwertiges Mauspad 
als Gimmick! Seit 24. September ist außerdem schon PCGH Extre- 
me auf dem Markt. Die Ausgabe 04/2008 hat mehr Umfang: Auf 
124 Seiten finden Sie Waküs, Voltmods und Grafikkarten. 


PREMIUM 


9,99 Euro 


Já Seiten extra 


Tuning-Guid| 


www.pcgh.de 


Hinweis: Coverabbildungen unverbindlich 


www.teufel.de 


Das beste 


Surround- 
Set für PCs! 


Komplettpreis nur Ж A ) ), 


TEUFEL MOTIV 5 


Feinstes Design trifft kompro- 
misslosen Klang: Vollaktives 5.1- 
Surround-Komplettsystem für 
Multimedia und Heimkino - mit 
450 Watt-Verstärker! 


> 5.1-Komplett-Lösung zum Anschluss 
an PC-Soundkarten, MP3-/DVD-Playern 
oder Heimkino-Receivern für ein 

imposantes Sound-Erlebnis 


> Kompakter Subwoofer mit groß- 
hubigem 250 mm-Tieftöner, 
integrierter 6-Kanal-Endstufe und 
450 Watt Leistung 


> Fünf identische High End-Micro- 

Satelliten mit Zweiwege-System für 
eine uneingeschränkt HiFi-gerechte 
usikwiedergabe 


> Schwarzes Piano-Hochglanzlack- 
Gehäuse 


> Als Motiv 5 Digital auch inkl. 
Anschlussbox Decoderstation 3 
für € 599,— erhältlich 


*Hardware Luxx 05/2008: 
Auszeichnung: Hardware Luxx excellent hardware 


GAMEZOOM 06/2008: 
Gold-Award, Preis/Leistung-Award 


GAMEPRO 06/2008: 
„In allen Situationen beste Ergebnisse“ 


video 3/2008: „Ein echter Tipp!“; 
Preis/Leistung: hervorragend, Urteil: gut 


Jeufel 


Die ganze Lautsprecher-Welt für 
Heimkino • Multimedia • HiFi 


ÜDEELTEITIGIETS 


Lautsprecher Teufel GmbH 
Bülowstr. 66 - 10783 Berlin - Telefon (030) 300 9 300 


Abgebildet ist ein Notebook im ‘Sea Sky’ Design. 
Die exklusiven Mike Ming Designs kosten nur 
69€ inkl. MwSt. mehr. 


Finde deins unter: . 
www.dell.de/fuerdich 


MICROSOFT® OFFICE HOME A STUDENT EDITION 2007 NUR 70€ ik. мит. 


Hinweis für Verbraucher: Der abgeschlossene Fernabsatzvertrag bleibt wirksam, wenn Sie die auf Abschluss des Vertrages gerichtete Willenserklärung nicht binnen einer Frist von 2 Wochen nach Erhalt der Ware widerrufen. Dell GmbH, Unterschweinstiege 10, D-60549 
Frankfurt am Main. Alle Preise sind gültig bis 2910.08 und nicht kombinierbar mit anderen Angeboten oder Rabatten. In Österreich leicht abweichende Angebote und Versandkosten. Es gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen der Dell GmbH. Produkt kann von 
Abbildung abweichen. Änderungen, Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Microsoft, Windows, Windows Vista und das Windows Vista-Logo sind eingetragene Marken oder Marken der Microsoft Corporation in den USA und/oder in anderen Ländern. Celeron, Celeron Inside, 
Centrino, Centrino Inside, Core Inside, Intel, Intel Logo, Intel Atom, Intel Atom Inside, Intel Core, Intel Inside, Intel Inside Logo, Intel Viiv, Intel vPro, Itanium, Itanium Inside, Pentium, Pentium Inside, Viiv Inside, vPro Inside, Xeon, und Xeon Inside sind Marken der Intel Corporation 
in den USA und anderen Ländern. Mit einem DVD+RW Laufwerk gebrannte Medien sind evtl. nicht kompatibel mit einigen auf dem Markt befindlichen Laufwerken. "Angebot gültig bis 0810.08. Limitiert auf ausgewählte Inspiron und Studio Desktops und Notebooks, 
max.5 Systeme pro Kunde. Details siehe Konfiguration. **Die nutzbare Kapazität kann je nach eingesetzter Software leicht differieren. "Sonderangebot: JETZT 0,0% Finanzierung. Angebot gültig bis 3110.2008. Die kalkulierten Raten gelten bei 48 Monaten Laufzeit. 
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AMD ATHLON 6000+ X2 DUALCORE OFFICE INTEL CORE2 DUO E7200 RUNNER BLU-RAY | 


AMD - AMD Athlon 64 6000+ X2 [2 x 3.1 GHz AM2] - Intel Core2 Duo E7200 [2 x 2.53 GHz S.775] 
- 2048MB DDR2 Speicher PC 800 MHz, Samsung - 2048MB DDR2 Speicher PC 800 MHz, Samsung 
Athlon X2 - 500GB Samsung HDD SATA2, 16 MB Cache - 500GB Samsung HDD SATA2, 16 MB Cache 
= - 20x DVD Multi-Double Layer Brenner LG - Bluray-DVD--DVD Multi-Brenner D.Layer LS, LG 
алые, - bis 1024 MB Nvidia GForce 8200 MATX.o.B - bis 1024 MB DDR2 Nvidia Gforce 7100, 0Х10 
- ASUS® M3N78-CM,HD, 8x USB Mainboard - Bigabyte GA-73PVM, HD, 8xUSB, Mainboard 


- Intertech А0С-01 Magnum Midi-Tower 
- 450 Watt Low-Noise SL500 Netzteil 


- Intertech A0C-01 Magnum Midi-Tower 
- 450 Watt Low-Noise SL500 Netzteil 


-- ` vm 


қәне 999, 


- Intel Core? Duo E8500 [2 x 3.166Hz S.775] 

- 3096MB DDR2 Speicher PC 800 MHz, Samsung 

- 50068 Samsung HDD SATA2, 16 MB Cache 

- 20x DVD Multi-Double Layer Brenner 16 

- 512MB Nvidia Gforce 98006T PCI-E, 0Х10 

- Gigabyte БА EP45-DS3 [Mainboard iP45 Chipsatz] 
- Coolermaster Elite333 Design Midi-Tower 

- 550 Watt LC-6550 V2 [LC-Power] Netzteil 


= Intel Core? Duo E8600 [2 x 3.336Hz S.775] 

- 4096МВ DDR2 Speicher PC 800 MHz, Samsung 
- B40GB Samsung HDD, SATA2 16 MB Cache 

- 20x DVD Multi-Double Layer Brenner LG 

- 512MB DDR3 Nvidia Gforce 980067, DX10 

- Gigabyte ЕР-45-053 (Intel P45) Mainboard 

- Intertech Bluestar Midi-Tower, LCD Panel 

- 550 Watt LC-6550 V2 [LC-Power] Netzteil 


INTEL CORE2 QUAD Q9400 INTELLIGENCE 


OT = „Intel Core? Quad 09400 [4 x 2,676Hz 5.775] 
- 4096 MB DDR2 Speicher PC 800 MHz ‚Samsung 
- 7506B Samsung SATA2 32MB Cache HDD 

- 20x DVD Multi-Double Layer Brenner LG 

- ATI Radeon HD 4870 512 MB DDR5 

- ASUS Р50-Рго (Intel P45) Chipsatz, Crossfire 

- Thermaltake Soprano Tower, VB1000BWS 

- 550 Watt LC-6550 V2 [LC-Power] Netzteil 


- Intel Core? Quad 09550 [4 x 2.836Hz 5.775] 

- 4096MB DDR2 Speicher PC 800 MHz, Samsung 

- 100068 Samsung HDD, SATA2 16MB (2x5006B) 

- Bluray-DVD+DVD Multi-Brenner D.Layer LS, LG 

- 2x Nvidia GF 9800 GTX+ 1024MB DDR3 csu-verbund*) 
- ASUS РЗМ-Т SLI Mainboard, nForce 780i 

- NZXT Alpha ЛІР001, Design High-End Tower 

- BeQuiet E5-700 Watt Straight Power Netzteil 


ATENZAHLUN 


x Spitzen Service & Beratung 
xe Individuelle Wünschkonfiguratinme 
% Easy Finanzkauf 3 ПЕВЕЛПІРЕЙІНТЕ 
3e 48 Std. Pickup & НЕШТІТБЕТШІСЕ ЕЕЕ 


Es gelten ausschließlich die AGB's der TecDirekt GmbH. die Sie unter www Tec -Direkt de einsehen konnen. Preis- und Technische Änderungen, Irrtümer, Druckfehler sowieZwischenverkauf 

vorbehalten Markennamen, Logos, Markenzeichen sind Eigentum der jeweiligen Hersteller. Produkte können von Abbildung abweichen. Alle Preise in Euro incl. 19% Mwst zzgl "Versand ab 300€ bei 
Vorkasse Versandkostenfrei, Nachnahme 14.90€ Solange der Vorrat rei ickgaberecht nach 513 BGB innerhalb von 14 Tagen gemäß 53 Fernabsatzgesetz nur bei onginalverpackter und 

unbeschädigter Ware TecDirekt GmbH - Urbanstr. 71 - 10987 Berlin 


WINDOWS CD/DVD Betriebssysteme 
WINDOWS XP HOME 79,- EURO 
WINDOWS XP PRO 119,- EURO 
VISTA HOME PREMIUM 99- EURO 
VISTA BUSINESS 128. EURO 
VISTA ULTIMATE 169,- EURO 


Windows vd 


© 


-- 


DOLL 


YOURS IS HERE 


studio 17 


SEI NATÜRLICH, SEI KREATIV, ENTFALTE DICH 


Die Kraft kommt von einem Intel® Centrino® 2 Prozessortechnologie T5800. 
Mit Original Windows Vista® Home Premium. Ein individuell konfigurierbarer 
Desktop-Ersatz mit kontrastreichem 17-Zoll-Breitbild-Display, 320GB** 
Festplatte, 3 GB Arbeitsspeicher, 256 MB Grafikkarte und Wi-Fi® für vollen 
Einsatz unterwegs. 


inkl. MwSt., GRATIS VERSAND* 
Finanzierung schon ab 19,40€/Monat”. 
E-Value: PPDE5-N1073503 


759€ шшш: ш ш 


Wählen Sie eine von 7 Farben für 40€ inkl. MwSt. 
INKL. 20€ RABATT zusätzlich aus. 


XPS 420 


MULTIMEDIA SOUVERÄN 


Umwerfende Performance mit dem Intel® Core'"2 Quad Prozessor 
Q6600. Mit Original Windows Vista? Home Premium. Dieser Multimedia- 
Desktop, das Spitzenmodell für Privatanwender von Dell™, verspricht 
mit seiner 512 MB Grafikkarte, 2 GB Arbeitsspeicher und muskulóser 
640GB** Festplatte hóchste Leistung. 


inkl. MwSt., GRATIS VERSAND* 
Finanzierung schon ab 21,70€/Monat". 
E-Value: PPDE5-D10X402 


849* 


INKL. 30€ RABATT 


INSPIRON 530 


UNTERHALTUNG AUF NEUEM NIVEAU 


Ungeahnter Leistungszuwachs mit einem Intel? Core'"2 Duo Prozessor 
E7200. Mit original Windows Vista? Home Premium. Der Inspiron 530 
besticht durch Style und aktuelle Technik für den Computeralltag, mit 
integrierter Grafik, 2 GB Arbeitsspeicher und 320GB** Festplatte. 

inkl. MwSt., GRATIS VERSAND* 

Finanzierung schon ab 10,45€/Monat". 

E-Value: PPDE5-D105002 


409* 


INKL. 20€ RABATT 


Bestelle deins unter: 


0800 191 3355 


MO-FR 8-19 UHR, SA 10 - 16 UHR - bundesweit zum Nulltarif aus dem dt. Festnetz, ggf. abweichender Mobilfunktarif ÖSTERREICH: TEL. 08 20/24 05 30 47 - 0/56/MIN, WWW.DELL AT - SCHWEIZ: TEL. 08 48/33 44 02 - LOKALTARIF, WWWDELL CH 


Centrino 2 


inside" 
DELL" EMPFIEHLT NORTON INTERNET SECURITY'" 2008 
Erhältlich ab einem Bestellwert von 300€. Effektiver Jahreszins nur 10,90%. Ein Angebot der Santander Consumer Bank AG, Mönchengladbach, unserer Partnerbank. Bonität vorausgesetzt. Nur für Personen Le | stu n g 7 uU m 
ab 18 Jahre mit Wohnsitz in Deutschland. Microsoft® OEM Software wird von Dell ab Werk vorinstalliert und optimiert. Einige in diesem Computer enthaltene Microsoft® Softwareprodukte sind möglicherweise А 
durch technische Maßnahmen kopiergeschützt. Solche Produkte können Sie nicht verwenden, wenn Sie nicht zuvor die Aktivierungsmaßnahmen für das Produkt durchführen. Die Aktivierungsmaßnahmen für M І tn e h m e n 


das Produkt und die Microsoft® Datenschutzpolitik werden während der allerersten Inbetriebnahme des Produkts, bei bestimmten Neuinstallationen des Softwareprodukts bzw. der Softwareprodukte oder bei 
bestimmten Neukonfigurationen des Computers ausführlich beschrieben und können über Internet oder Telefon vervollständigt werden (dabei können Telefongebühren anfallen). Angebot gültig bis 2910.08. bei 
Online- Bestellungen. Limitiert auf ausgewählte Inspiron und Studio Desktops und Notebooks, max.5 Systeme pro Kunde. Details siehe Konfiguratio Dell GmbH, Unterschweinstiege 10, D-60549 Frankfurt am Main. 


o 
Q 
= 
= 
ы 
o 
ж 
"4 
Mel 
ы 
AA 
zj 
e 


Heftinhalt 


И Aktuell 


Windows: System- 


H Startseite... E 10 

bremsen analysiert | 
UE Dell 14 
Is Lom Seite 106 b Interview mit Nehalem-Entwickler .......... 16 
Microsoft-Sidewinder-Interview .............. 18 
Google Chrome ..................................... 20 


B Test 


biattselte 22 
Geforce GTX 260 (216 ALUS).................. 24 
Wir haben gángige Anwendungen untersucht und fest- Radeon HD 4670................................... 26 
gestellt, dass viele davon Bootzeiten deutlich verlängern. a ае: а аи 28 


Asrock P43R 1600Twins-Wifi, MSI DKA790GX Platinum 


Selbst gemacht: 
Beleuchtungseffekte 


Vermischte S 2... 2 30 
Acer Predator, Ultraforce PC, Asus RT-N11 EZ N-Router 


Vettnischtes; «ec bett etes 31 


Seite 110 


OCZ OCZ3P1600EBA4GK, Chaintech Apogee GT Blazer 

DDR3-1600, Toshiba Qosmio X300-11L 
Vermlschtes ске ынчан рысын ананыз ненен ннен. 32 
Sharkoon Rush, Intel Х25-М (SSD), Seagate Barracuda 


7200.11 1.500 GB, Fanatec — Wheelastand 


ntel Atom (Dualcore)............................. 33 
arktübersicht Mäuse ........................... 36 
Mit nur wenigen Handgriffen kónnen Sie die Leucht- ET 
Marktübersicht 22-Zoll-LCDs .................. 40 
effekte Ihres Gehäuselüfters aufwerten. 4 SEES s 3 
arktübersicht Gehäuse ........................ 46 
: А = Kaufberatung Prozessoren...................... 52 
Mobile PCs: Kleine › 
arktübersicht Notebooks & Netbooks...60 


Spiele 

Startseite... 68 
Tuning: Sacred 2 ................................... 70 
Entwicklertagebuch Anno 1404 .............. 72 
Feature Shadow Нагуе$т......................... 74 
Tuning: Crysis: Warhead ......................... 76 


Tuning: Brothers in Arms — Hell's Highw...78 


Egal, ob Sie ein Zocker-Notebook oder ein leichtes ааа аа 80 


Netbook suchen, wir stellen sie alle vor. FIFA 09, X3: Terran Conflict 


Ш Praxis 


KIC 84 
b Das Intel-Kompendium........................... 86 
RAID/SSD für Spieler. 94 
Tuning: Geforce 260/280................ 98 
Voltmods für Grafikkarten .................... 02 
> Die schlimmsten Softwarebremsen........ 106 
Beleuchtungseffekte bei Lüftern ........... 110 
) BIOS optimieren... 112 
Оуегсіоскіпд-Ваѕісѕ............................. 116 
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1&1 HOMEPAGE 1&1 HOMEPAGE 
BASIC PERFECT 


Inklusive 1 Domain Inklusive 2 Domains 


Wahl aus de, .at, .com, met, .org, eu Wahl aus de, at, .com, met, org, .name, .info, .biz, eu 


600 MB Webspace 
60.000 MB Traffic 


Ш 1.000 MB Webspace 
Ш 100.000 MB Traffic 

60 E-Mail-Postfächer Ш 200 E-Mail-Postfächer 
E 


2 GB je Postfach! 2 GB je Postfach! 


100 Visitenkarten gratis! AKTION! | 100 Visitenkarten gratisi 


50 Subdomains ШІ 100 Subdomains 


| Ш 181 Homepage-Baukasten 
1&1 Homepage-Baukasten (10 Seiten) (20 Seiten je Inklusiv-Domain) 
181 Fotoalbum | 1&1 Fotoalbum 
FTP-Zugang 1&1 Content-Module 
1&1 Blog-Baukasten 


ш 
ш 
D 2 FTP-Zugänge 
24-h-Hotline, 7 Tage/Woche** ш MySQL-Datenbank mit Versionsauswahl 
Kompetenter E-Mail-Support ш 
ш 
ш 


РНР 
Und vieles mehr — Details im Internet! 24-h-Hotline, 7 Tage/Woche** 


Und vieles mehr — Details im Internet 


M 


PCWELT 


MARKE DES JAHRES 08 
Webhosting 


Imagestudie BA 2 


pro Monat 


pro Monat 


Gestalten Sie Ihre perfekte Homepage mit 1&1! 


/ Ohne Programmierkenntnisse - schnell und einfach! 
УД Wunschdomains inklusive! 


vA Jetzt neu: 100 Visitenkarten inklusive! 
Passend zu Ihrer neuen 1&1 Homepage. 


* Je 1&1 Homepage Perfect oder 181 Homepage Basic Kunde: 100 individuell gestaltbare Visitenkarten passend zu Ihrer 
neuen 1&1 Homepage dazu. Einmalige Einrichtungsgebühr 9,60 €. Mindestvertragslaufzeit 6 Monate. Preise inkl. MwSt. 


Beratung und Bestellung: 


MEMBER OF **14 ct/Min. dt. Festnetz, Mobilfunktarife ggf. abweichend 
0180 5 001 535 


united 


www.1und1.info 


Rubrik | Service 


Wars 


Videos, Spiele, Ап- 
wendungen - unsere 
Heft-DVD ist wie immer 
randvoll mit nützlichen, 
interessanten oder einfach 
spaßigen Inhalten. Wir stellen Ihnen 
das Beste des Silberlings vor. 


Die DVD im Überblick 


Vollversionen und Demos 

I Vollversion Starship Troopers - Seite 1 

Е Vollversion Magical Optimizer - Seite 1 

E Vollversion PC Booster 5 - Seite 1 

E Vollversion Audials One Standard - Seite 1 

E Demo Core Tuner (30 Tage) - Seite 1 

Е Demo Bitdefender Gamesafe 2008 (30 + 90 Tage) - Seite 1 


PCGH-Specials, Begleitmaterial und Videos 
Е Prozessor-Special - Seite 2 

Е Begleitmaterial zu aktuellen Heftartikeln — Seite 2 

Е PCGH-exklusive Videos — Seite 2 

Е Exklusive Extended-Inhalte — Seite 2 (nur Extended-Version) 


Tools & Treiber 

Е Programme zur Systemanalyse, zum Tuning und für viele 
andere Zwecke, ausgewählt von der PCGH-Redaktion — Seite 1 

Il Aktuelle Treiber für Grafikkarten, Chipsätze und mehr - Seite 2 


Werfen Sie sich in gigantische Schlachten 
gegen die Arachnoiden! Das Actionspiel 
basiert auf dem gleichnamigen Kultfilm 
und stellt die Massenschlachten original- 
getreu nach. Neben der Kampagne, die 
sich an die Filmhandlung anlehnt, steht 
auch ein Ko-op-Modus für bis zu acht Spie- 
ler bereit. Starship Troopers läuft unter 
Vista leider nur mit Problemen. 


I Titel: Starship Troopers 

I Genre: 3D-Action 

I Empfohlenes System: Athlon 64 oder 
Pentium 4, 1 GiByte RAM, Geforce 6800 


Vollversion: Magical Optimizer 


Der Magical Optimizer sorgt für Ordnung 
auf Ihrer Festplatte: Bei Bedarf räumt er 
mit nur einem einzigen Mausklick Ihr Sys- 
tem auf, putzt überflüssige Einträge aus 
der Registry und löscht verwaiste Datei- 
en. Für den uneingeschränkten Betrieb 
müssen Sie eine kostenlose Online-Regis- 
trierung beim Entwickler vornehmen, 
den Link liefert das Programm selbst. 


* „al Optimizer % 


I Titel: Magical Optimizer 

I Art: Tool für die Systemreinigung 
I Online-Registrierung nötig 

E Für Windows 2000, XP oder Vista 


Das DVD-Symbol im Heft 
Viele Heftartikel werden durch 
y 
Material auf der DVD ergänzt, Rn ) VD 
darunter Fotos, Tools, Videos oder — PCGH-exklusives Testvideo 
passende Artikel im PDF-Format. - Praxisanleitung im PDF-Format 


Auf solche DVD-Inhalte weist Si m 
зк SE - Hoch aufgelöste Produktfotos 
stets dieses Symbol hin. 


PCGH-Videos 


PCGH in Gefahr: Daniel Waadt ist diesmal Games Convention: Falls Sie nicht vor Ort 
auf gefährlicher Mission auf der Berliner IFA. waren: die PCGH-Bühnenshow in Bild und Ton. 
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Bitdefender Gamesafe 


Gamesafe ist ein erstklassiger Virenscanner - doch 
nicht nur das: In den Spielemodus geschaltet, 
braucht er kaum Systemressourcen. Die Demo läuft 
30 Tage, für weitere 90 Tage schalten Sie das Pro- 
gramm über www.bitdefender.de/pcgh1108 frei. 


"2 > 


КЛЕТ ! 
P> ext 
an Aa MSAA + TSSAA 
PCGH Update: Der bissige News-Rückblick Geforce GTX: MSAA und TSSAA der Geforce 
(September) von pcgh.de in HD-Auflösung. GTX 260/280, passend zum Tuning-Artikel. 


www.pcgh.de 


Service | DVD-Highlights 


OVD DVD. DVD DVD DVD DVD DVD DVD 


PC Booster 5 DVD-Gewinnspiel 


Mit einem Klick untersucht der PC Boos- 
ter Windows auf Schwachstellen und 
nimmt automatisch Optimierungen vor. 
Das Programm läuft unter Windows 95 bis 
XP, unter Vista jedoch nur eingeschränkt. 
Für die Installation ist eine kostenlose 
Freischaltung nötig. PCGH-Leser erhalten 
beim Upgrade auf Version 6 Rabatt, ver- kostenlose Updates. Weitere Informa- 
wenden Sie dafür den Code PCB-UPG50. tionen finden Sie unter www.eset.de. 


I Titel: PC Booster 5 1 0 X 
H Art: Systemtuner 


Е Online-Registrierung nótig 


8 Nicht für Windows Vista empfohlen Beantworten Sie dazu anhand der Videos 
auf unserer Heft-DVD folgende Frage: 


Wie heißt das Spiel des Monats aus der PCGH-Ausgabe 11/03, 
die wir im Rückblick-Video auf der Heft-DVD behandeln? 


Gemeinsam mit dem Sicherheitsspezia- 
listen Eset verlosen wir zehn Exemplare 
des Virenscanners NOD32 Antivirus, der 
Sie nicht nur vor Viren schützt, sondern 
auch vor Phishing-Attacken oder Root- 
kits. Das Programm erhält ein Jahr lang 


Schicken Sie eine E-Mail mit dem Betreff „DVD-11” und der Antwort ап: 
redaktion@pcgameshardware.de 
Teilnahmeschluss ist der 4. November 2008; der Rechtsweg ist ausgeschlossen und die Ge- 


winnbenachrichtigung erfolgt schriftlich oder telefonisch. Die Teilnahme ist auch über www. 


Der PC Booster startet auf Wunsch einen auto- ... Sie können alle Tests und Tuning-Funktionen pcgh.de mit dem WEBCODE 2605 möglich, falls Sie keinen Zugriff auf die Heft-DVD haben. 
matischen Test des ganzen Systems ... des Programms aber auch einzeln aufrufen. 


Rettungs-DVD mit Knoppix 5.3 PCGH-Special: Prozessoren 


Unser CPU-Special im Heft begleiten 
wir mit einer reichen Auswahl an 
Tools, zehn PDF-Artikeln und fünf Vi- 
deos zum Thema: Darunter finden Sie 
beide Teile des Prozessor-Guides, viele 
Praxistipps, Multicore-CPUs im Spie- 
letest und vieles mehr. Dazu gibt's auf 
Seite 1 der DVD unsere 30 Tage gültige 
Testversion des Core Tuners. 


Mit der runderneuerten PCGH-Rettungs- 
DVD haben Sie jederzeit ein mächtiges 
Werkzeug zur Hand. Das System lässt sich 
einfach von der zweiten DVD-Seite booten 
und erlaubt den schnellen Zugriff auf Test- 
programme, etwa für Speicher und Fest- 
platte. Das Linux-System ist mit Partitio- 
nierer, Imaging-Programm, Virenscanner 
und vielem mehr bestens ausgestattet. 


I Titel: PCGH-Rettungs-DVD mit Knoppix 5.3 , I Titel: PCGH-Special Prozessoren 
Е Bootet direkt von DVD (Seite 2) Е Art: Tool-, Video- und Artikelsammlung 


I Enthält ein komplettes Live-Linux-System Е Tools und PDF-Artikel auf DVD-Seite 2 
I Weitere Informationen auf Seite 84 I Testversion Core Tuner auf Seite 1 

m omm 

ein 


SH |. іст: |Р” 


ө Backup BEE: 
Rückblick PCGH 11/2003: Henner Schröder Mikroruckeln: Raffael Vötters Videobeweis PCGH-RAM: Daniel Möllendorf zeigt, wie Sie Stalker: Clear Sky: Die hübschen DX10- 
nimmt sich die fünf Jahre alte Ausgabe vor. für die Existenz der lästigen Mikroruckler. das PCGH-RAM von Mushkin optimieren. Effekte des neuen Shooters im Detail. 
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Quelle: www.sueddeutsche.de 


++ Weitere News auf www.pcg 


Kommentar 


Carsten Spille 
Redakteur 
E-Mail: cs@pcgh.de 


Thema Spielekiller — Verzeihung, Killerspiele: 
Ich muss sagen, dass es mich als Nicht-Trinker 
ziemlich entsetzt, wenn die selbst ernannten 
ugendschützer von der CSU in Zeiten von 
immer häufigeren Fällen von sogenanntem 
Komasaufen und immer noch zu vielen Toten 
im Straßenverkehr durch Alkoholeinwirkung die 
Gefahren des übermäßigen Bierkonsums ver- 
harmlosen. Die inzwischen relativierte Aussage 
Herrn Becksteins in Bezug auf Autofahrer, „Es 
ist nicht das Problem, wenn einer eine Maß 
rinkt oder wenn er ein paar Stunden da ist, 
auch zwei" *, finde ich deutlich bedenklicher, 


als mit der Maus auf bestimmte Stellen des 
Bildschirms zu klicken. Was wäre wohl aktuell 
die Schlagzeile, wenn ein Autofahrer im Suff in 
eine Menschenmenge rast und man zufällig ein 
sogenanntes Killerspiel fände? „Amokfahrt des 
Killer. Spieler: — Täter trank sich zuvor Mut ап“ 
oder schlicht „Autofahrer rast in Menschen- 
menge"? Ein Herstellungsverbot für soge- 
nannte Killerspiele ist aufgrund der äußeren 
Umstände — der offene EU-Binnenmarkt sei 
hier als Beispiel genannt — sowieso nur Popu- 
lismus. Schade nur, dass Bayern schon gewählt 
hat — aber 2009 ist auch noch eine Wahl. 


26 Jahre 
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Aktuelles 


Digital-Entertainment für 
alle: Games and More 


Ab 1. Oktober gibt es die 
Erstausgabe des neuen Ma- 
gazins Games and More für 
nur 1 Euro am Kiosk. 


vermis- 
sen in vielen Magazinen 
und auf Webseiten Infor- 
mationen zu sogenannten 
Casual-Games - und die 
wachsende Gruppe der 
Casual-Gamer wird durch 
das mangelnde Informati- 
onsangebot außen vor ge- 
lassen. 


Hardcore-Zocker 


Games and More will nun 
für | Gelegenheitsspieler, 
aber auch für ambitionier- 
te Zocker die Info-Lücke 


schliefsen. Neben Spielen 
aller Plattformen, Filmen 
und Musik kommt auch 
Unterhaltungselektronik 
nicht zu kurz (cs) 
www.gamesandmore.de 


.de ++ Weitere News auf www.pcgh.de ++ Weitere News 


Sysprofile.de 
& PCGH 


PC Games Hardware und Syspro- 
file.de, das Online-Systemprofil, 
gehen eine enge und langfristi- 
ge Kooperation ein. Die Zusam- 
menarbeit sieht unter anderem 
eine gemeinschaftliche Auswei- 
sung der Webseiten in der IVW 
sowie eine technische Koopera- 
tion vor. Den Usern von PCGH 
Extreme, der Online-Community 
von PCGH, wird es zukünftig 
einfacher gemacht, Sysprofile.de 
als Profildienst für ihre PC-Kom- 
ponenten zu nutzen. Zuerst wer- 
den eine spezielle Signaturgrafik 
für Nutzer von PCGH und PCGH 
Extreme sowie ein spezieller 
Skin für Sysprofile-Profilseiten 
angeboten. (js) 

www.sysprofile.de | www.pcgh.de 


PCGH-Speicher mit Vantage-Vollversion 


Anhand unserer Testerfah- 
rung haben wir zusammen 
mit Mushkin ein DDR2-Kit 
für Spieler entwickelt. Da vier 
GiByte (gerade mit Vista x64) 
und hoher Takt bei aktuellen 
Spielen einen Vorteil brin- 
gen, entschieden wir uns für 
zwei DDR2-1000-Module mit 
jeweils 2.048 MiByte. Diese 
laufen bei 2,0 bis 2,1 Volt mit 
den Latenzen 5-5-5-12. Einzig- 
artig: Im Lieferumfang befin- 
det sich eine CD mit der Voll- 


ж FS Bm 


Dank des weiBen Kühlers ist das 


version des 3D Mark Vantage 
Basic (Wert: 6,95 US-Dollar) 
und einer OC-Anleitung als 
Video. Zudem kónnen Sie di- 
rekt von der CD Memtest 86+ 


PCGH-RAM ein Casemod-Hingucker. 


v2.01 starten. Das PCGH-RAM 
ist ab Ende Oktober verfüg- 
bar und kostet voraussicht- 
lich rund 80 Euro. (dm) 
www.pcgh.de 


ВАМ! Der Games Award 


DER GAMES AWARD 


Die Computec Media AG ver- 
gibt am 6. November 2008 
zum ersten Mal in Köln im 
Theater am Tanzbrunnen die 


BÄM! Awards. Die Auszeich- 
nung für die besten Games 
des vergangenen Jahres er- 
folgt in Zusammenarbeit mit 
namhaften Medienpartnern 
wie dem Kölner Express und 
den Magazinen Maxim, Joy 
und Shape. 


Der Publikumspreis wird im 
Rahmen einer einzigartigen 
Galaveranstaltung in Koope- 
ration mit der Stadt Köln 


verliehen. Die BÄM! Awards 
werden in acht Kategorien 
vergeben. Dabei haben al- 
lein Sie als Spieler die Wahl: 
Auf der Webseite www.bam- 
award.de stimmen Sie über 
die besten Computer- und 
Videospiele des letzten Jahres 
ab und ehren so direkt die 
kreativsten Spiele-Entwickler 
und Produzenten der Bran- 
che. (js) 

www.bamaward.de 
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Darum wollte AMD Ati: 
Details zum Fusion-Konzept 


Der neue AMD-Prozessor Fusion 
ist eine für das kommende Jahr ge- 
plante Kombination von CPU und 
GPU. Damit folgt Fusion dem Plan 
eines heterogenen Multicore-Pro- 
zessors. AMD nennt als Argument 
für das Verschmelzen von CPU und 
GPU zum Beispiel Spielekonso- 
len wie Microsofts Xbox 360 und 
Nintendos Wii, in denen von Ati 
entwickelte Grafikchips arbeiten. 


Alle aktuellen x86-Prozessoren, 


wie beispielsweise Core 2 Quad 
und Phenom, sind homogene 
Multicore-Prozessoren. Sie besit- 
zen zwar viele, aber einheitliche 
x86-CPU-Kerne. Ein heterogener 
Multicore-Prozessor trägt hinge- 
gen für unterschiedliche Aufgaben 
optimierte Kerne in sich. In der 
Playstation 3 steckt bereits mit 
dem Cell-Prozessor von IBM solch 
ein heterogenes Multicore-Modell. 
Geplant ist, Fusion sowohl für 
Desktop-Systeme mit hoher 3D- 
Spieltauglichkeit einzusetzen als 
auch für Notebooks und Server. 
Hier soll der integrierte Grafik- 
Prozessor als nummerischer Co- 
Prozessor die CPU unterstützen. 
Derartige Konzepte existieren be- 
reits heute: Moderne Grafikkarten 
wie etwa die Ati X1800/1900 oder 
HD2000/3000 werden über spe- 
zielle Programmierschnittstellen 


Kurztest: Radeon HD 4550 


AMDs HTPC-Karte HD 4550 mit 
RV710-GPU und DX10.1-Support 
erreicht uns knapp vor Redaktions- 
schluss. Die dank Passivkühlung 
lautlose Karte mit Dual-Link-DVI, 
HDMI und Display-Port wird mit 
600 MHz Kern- und 800 MHz RAM- 
Takt betrieben. Daraus resultieren 
96 GFLOPS Rechenleistung, 4,8 
GTex/Sek. Füllrate und 12,8 GByte 
pro Sekunde Speicherbandbreite. 
Die HD-Videowiedergabe schont 
durch UVD 2 die CPU-Ressourcen. 
Im Idle-Betrieb taktet die HD 4550 
auf 110/300 MHz bei 0,9 Volt he- 
runter und das Testsystem nimmt 


49,1 Watt auf, unter Last sind es bis 
zu 84,5 Watt (kompletter PC) und 
1,1 Volt - die passiv gekühlte GPU 
erwärmt sich dabei auf maximal 
87 Grad Celsius. Technische De- 
tails gibt es ab Seite 26 und online 
unter www.pcgh.de. (cs) 


Benchmark: HD 4550 


Call of Duty 4 


E Die HD 4550 ist deutlich schneller als eine Geforce 9400 GT. 
E Für ein Multimedia-Talent im HTPC-Bereich schlägt sich die 
HD 4550 in unserem Benchmark-Parcours recht gut. 


1.024x768, max. Details, kein AA/AF 


Race Driver Grid 


Minimum-Fps 


BESSER >| Fps |0 10 20 40 50 60 Mes 
9500 GT (550/1400/ 53,9 (+74 %) 65 

800 MHz, 512 Mibyte) 1 38,4 (+92 %) d 

HD 3650 (725//800 MHz, | ЕЕ (+29 %) 45- 
256 MiByte) [с=ш= 354 (+77 %) ! 

HD 4550 (600/800 MHz, | ШЕТ 37,0 (20 %) kA 

512 MiByte) ET 26,0 (+30 %) и 

9400 GT (550/1400/ | ЕЕЕ 30,9 (Basis) 45. 
400 MHz, 512 MiByte) | НЕСЕ 20,0 (Basis) ' 


System: C2D E8500 (OC: 3,6 GHz), 2 x 2 СІВ 082-800, Vista x64 SP1, GF 177.79/Cat. 8.53.2 Beta 


www.pcgh.de 


Mit Fusion setzt AMD auf mehrere, unterschiedlich ausgerichtete Prozessorkerne auf 
einem Die um jeweils spezielle Anforderungen optimal bedienen zu kónnen. 


als Rechenhilfen genutzt. Bei Fu- 
sion wird diese GPU nun direkt auf 
die CPU gesetzt. 


Die Fusion-Strategie gab AMD 
direkt nach der Übernahme von 
Ati bekannt. Sie soll bereits jetzt 
Vorteile bringen: Bestimmte PCs 
mit AMD-Hauptprozessor, AMD- 
Grafikkarte und AMD-Chipsatz soll 


WCG-Finale vom 


Erstmals wird das Finale der World 
Cyber Games in Deutschland aus- 
getragen. Die Kölner Messe ist 
vom 5. bis 9. November Gastgeber 
für die Créme de la Créme des 
E-Sports. 


Mehr als 700 Teilnehmer aus über 
70 Nationen kämpfen um die Titel 
іп 14 Disziplinen. Die deutschen 
Teilnehmer sind in den Endaus- 
scheidungen im Rahmen der dies- 
jährigen Leipziger Games Conven- 
tion ermittelt worden. Eine der 


das Windows-Utility ,Fusion for 
Gaming“ verbessern können. 


Mehr zu Fusion verrät AMD auf 
http://fusion.amd.com. Auch die 
Konkurrenz schläft nicht: Von In- 
tel ist 2009 etwa mit Moorestown 
eine CPU-GPU-Northbridge-Kom- 
bination für Mobile Internet De- 
vices zu erwarten. (75) 


5.-9.11. in Kóln 


begehrten Eintrittskarten ab 7,50 
Euro für ein Tagesticket oder 26 
Euro für die Dauerkarte kónnen 
Sie sich bereits im Vorfeld sichern. 
Jugendliche unter 16 Jahren zah- 
len nur 5 Euro beziehungsweise 
16 Euro. Vorverkaufskarten gibt 
es exklusiv in den 130 deutschen 
Saturn-Märkten oder unter www. 
saturn.de - dort läuft noch bis 
zum 31. Oktober ein Gewinnspiel 
mit tollen Sachpreisen wie zum 
Beispiel Notebooks. (cs) 
www.saturn.de 


Gewinnen Sie 
einen Ultraforce-PC 


In Zusammenarbeit mit Ultraforce verlost PCGH im 
Rahmen eines monatlichen Quiz das ganze Jahr 
über Komplett-PCs. Sie haben jeden Monat aufs 
Neue die Chance, einen Spiele-PC zu gewinnen. 
Dazu müssen Sie nur Mitglied der PCGH-Community 
sein, alle Fragen des regelmäßig auf der Webseite 
erscheinenden Quiz korrekt beantworten und am 
Ende Ihren Namen, Ihre Mail-Adresse und am 


besten auch Ihre Adresse angeben. 
www.pcgh.de 


Wir verlosen 


Rechner! 


diesen Monat 
einen Ultraforce- 
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Rubrik | Aktuell 


Real men sell fabs 


AMD schließt einen Verkauf der beiden deutschen 
Chipfabriken 30 und 36 nicht mehr aus. Eine andere 
Wahl bleibt den Kaliforniern auch nicht. 


Aktuelle Prozessor-News und -Trends 


ИТ} AMD-Fabriken 


AMDs Produktionsstätten in Dresden: links die Fab 36, rechts die ältere Fab 30, 


die gerade modernisiert und dann zur Fab 38 wird (Bild: AMD). 


ИТ} AMD-Roadmap 


Oct/Nov/Dec 

* October $ 

+ AMO Аймен” X3 Dua Ces Processar — "Bilebame" = essais 
* AMD Ранен" X3 Тріо Сине Processer = "Toliman^ ILL 


* Movember 
` AMD Uhra-Value Chant (UVC) Solutions DIRECT OM ONLY 


* Daxamber 
+ AMD Phenom" X3 Freie ce Procsssar = "Toliman" o» aranse 
+ AMD Phenom ТВО Quad-Core Processor - -Donet TREE Aie «iode m eren ie e 
von ке нй W) (еее энөө pages 
егі ле зө tan өзе cons = 


Eine inoffizielle Roadmap vom September nennt den 8. Januar als Starttermin 


für die Desktop-Vierkerner , Deneb". (Bild: CHW) 


Kommende AMD-45-nm-Prozessoren* 


Kern Takt Cache TDP Sockel |Produktion 
Deneb 2,6-2,8 GHz |2 MiB L2, 6 MiB L3|125 W |АМ2- [04/2008 
Deneb 2,8-3,0 GHz |2 MiB L2, 6 MiB L3|125 W  |AM2- [04/2008 
Deneb 2,4-2,6 GHz |2 MiB L2, 6 MiB L3|95 W AM3 Q1/2009 
Deneb 2,5-2,8 GHz | 2 MiB L2, 6 MiB L3|95 W AM3 Q1/2009 
Propus 2,4-2,6 GHz |2 MiB L2 95W AM3 Q1/2009 
Propus |2,5-2,8 GHz |2 MiB L2 95 W AM3 Q1/2009 
Deneb 2,6-2,8 GHz |2 MiB L3, 6 МІВ L3|125W |АМЗ Q2/2009 
Deneb 2,8-3,0 GHz |2 MiB L3, 6 МІВ L3|125W [AM3 Q2/2009 
Propus ЕЕ | 2,3-2,6 GHz |2 МІВ L3 65W AM3 Q1/2009 
Propus ЕЕ | 2,1-2,4 GHz |2 МІВ L3 45W AM3 Q2/2009 


* Inoffizielle Angaben 
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Bild: Intel 


m Kampf ums Überleben 
ist AMD nun entschlossen, 
den letzten Trumpf zu zie- 


hen: Die Kronjuwelen in Form der 
beiden Dresdener Fabriken 30 und 
36 stehen nach den Worten des 
neuen Konzernchefs Dirk Meyer 
zur Disposition. Bei der Prozessor- 
produktion werde AMD überwie- 
gend ein Geschäftsmodell ohne 
Fabriken anstreben, sagte Meyer 
in einem Interview. Ob beide Fa- 
briken komplett verkauft oder nur 
abgespaltet werden sollen, blieb 
offen. Die Entscheidung soll þis 
Jahresende fallen. 


Geld in die Kassen 

Wirklich helfen könnte vermutlich 
nur ein kompletter Verkauf. Das 
wäre schmerzhaft, wurde doch die 
Fab 30 eben erst aufwendig erneu- 
ert. Sie soll als Fab 38 bis Ende des 
Jahres den Betrieb wieder aufneh- 
men und 45-Nanometer-Prozesso- 
ren produzieren. Doch anders sind 
die Schulden kaum mehr in den 
Griff zu bekommen. Alleine in den 
vergangenen zwölf Monaten hat 
der Chiphersteller ein Minus von 
3,5 Milliarden Dollar angehäuft, 
hinzu kommen langfristige Ver- 
bindlichkeiten in Höhe von knapp 
vier Milliarden US-Dollar, die zur Fi- 
nanzierung der Ati-Übernahme be- 
nötigt wurden. Am Standort Dres- 
den hat AMD seit 1999 annähernd 
sechs Milliarden US-Dollar inves- 
tiert. Gelänge es, zumindest einen 
Teil davon zu Bargeld zu machen, 
wären die Männer um Dirk Meyer 
die größten Sorgen los - vorerst. 


AMD-Gründer Jerry Sanders dürf- 
te über den Verkauf nicht gerade 
erfreut sein: „Echte Männer haben 
Fabriken“ („Real men have fabs“), 
hat der lebenslustige Pensionär 
zu seiner aktiven Zeit getönt - da 
waren die Fabriken allerdings auch 
noch wesentlich billiger. Für Mey- 
er dagegen gibt es angesichts des 
Schuldenbergs wohl keine Alter- 
native zum Verkauf. „Real men sell 
fabs“ scheint im Moment das pas- 
sendere Motto zu sein. 


Finanzielle Erfolge 
Kleinere finanzielle Erfolge hat 
AMD bereits erzielt. Der Chipher- 


steller hat im Oktober kurz ent- 
schlossen die komplette TV-Sparte 
an Netzwerkausrüster Broadcom 
verkauft. Mit der Abteilung wech- 
seln bis zu 530 Ati- und AMD-Mit- 
arbeiter den Arbeitgeber, die bis- 
lang an sechs Standorten weltweit 
Teil des DTV-Teams waren. Für 
den Geschäftsbereich erhält AMD 
knapp 193 Millionen US-Dollar, 
also weniger als ein Fünftel der 
Schulden, die der Chiphersteller 
alleine im vergangenen Quartal an- 
gehäuft hat. Immerhin wird damit 
ein Verlustbringer eliminiert, der 
dem Vorstand in den vergangenen 
Quartalen mehrfach Kopfschmer- 
zen bereitet haben dürfte. 


AMD gelang es außerdem, die nicht 
mehr genutzten Anlagen der Fab 
30 an den hierzulande weitgehend 
unbekannten russischen Chip- 
hersteller Angstrem zu verkaufen. 
Während sich AMD zugeknöpft 
gibt, nannte Angstrem-Chef Anato- 
Ту Sukhoparov nach einem Bericht 
der Sächsischen Zeitung die Sum- 
me von annähernd 300 Millionen 
US-Dollar, die für die Maschinen 
aufgebracht werden mussten. Ob 
das hilft, erstmals seit zwei Jahren 
wieder ein positives Quartals- 
Ergebnis zu erreichen, wissen wir 
Mitte Oktober - dann muss AMD 
die aktuellen Geschäftszahlen prä- 
sentieren. 


Neue Roadmap 
Auch bei den Produkten tut sich 
was: Eine Handvoll neuer, strom- 
sparender Modelle ist seit Sep- 
tember auf dem Markt und die 
lang erwarteten 45-Nanometer- 
Prozessoren Deneb und Propus 
kommen langsam in Sichtweite. 
In Roadmaps, die im September 
im Internet kursierten, wird der 
8. Januar 2009 als Starttermin für 
Deneb genannt. Der Desktop-Chip 
soll als Vierkerner im 45-Nanome- 
ter-Prozess mit sechs MiByte L3- 
Cache kommen und endlich die 
Drei-Gigahertz-Grenze nehmen. 
Vorher, vermutlich im November, 
stellen die Roadmaps AMDs ersten 
45-Nanometer-Chip Shanghai in 
Aussicht - der wird allerdings nur 
für Server erscheinen. E 
Christian Gögelein 


www.pcgh.de 
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AEROCOOL T-GUN 


Das T-Gun Pro überzeugt mit seinem eleganten Design und dem im Seitenteil 
eingelassenen extrem leisen 400 mm Lüfter, der dem Gehäuse einen großar- 
tigen Airflow verleiht. Das in der Front verbaute LCD ist ein weiteres Highlight 
des Gehäuses. Vollautomatisch werden Temperaturen von zwei Wärme- 


sensoren und die Drehzahl von bis zu zwei Lüftern angezeigt und überwacht! 


Ch 
Be cool! Ес Aerocool! 
ча. 


www.caseking.de 
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Penryns Erben 


Noch in diesem Jahr 
soll Intels komplett 
neu entwickelter 
Nehalem mit vielen 
frischen Ideen den 
Prozessormarkt 
aufmischen. Wir 
sprachen mit einem 
seiner Väter. 


ehalem: So heißt Intels 
kommende Prozessorfa- 

milie, deren erstes Mit- 
glied Bloomfield ab Herbst als Core 
17 verkauft wird (siehe 5. 128). Wir 
sprachen mit Ronak Singhal, einem 
der führenden Entwickler der Ne- 
halem-Architektur, über sein neues 
Produkt, die Prozessorzukunft und 
auch über die Vergangenheit. 


Was waren abgesehen von 
der Energieeffizienz die wichtigsten 
Ziele bei der Nehalem-Entwicklung? 
Integer-, Gleitkomma-Performance? 


Das wichtigste Ziel 
war: Wir wollten nicht einfach 
mehr Kerne integrieren, sondern 
mehr Performance pro Kern er- 
zielen. Was die Performance der 
Integer- und der Gleitkommabe- 
rechnung angeht - uns ist beides 
wichtig. Gleitkomma ist wichtig 
für Multimedia-Anwendungen und 
für wissenschaftliche Zwecke, aber 
unsere Kunden schätzten Merom 
[den Penryn-Vorgänger, Core 2 mit 
65 nm; Anm. а. Red.] nicht nur we- 
gen der Gleitkomma-Performance, 
sondern auch, weil die Integer-Leis- 
tung so hoch war. Für uns war es 
also wichtig, beides zu verbessern. 


Man könnte den Eindruck 
gewinnen, Nehalem ziele vor allem 
auf Server ab und weniger auf 
Desktop-Programme, etwa Spiele. 


Omen Sie werden sehen, 


Nehalem liefert großartige Perfor- 
mance - egal ob in einem Server 
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oder auf dem Desktop. Wahrschein- 
lich ist der Sprung bei Serveran- 
wendungen größer, aber das heißt 
nicht, dass wir Nehalem ausschließ- 
lich dafür entwickelt hätten. Es liegt 
eher daran, dass Desktop-Anwen- 
dungen stärker durch die Plattform 
limitiert werden. Spiele werden 
im Schnitt wahrscheinlich etwas 
weniger stark profitieren als zum 
Beispiel Multimedia-Anwendungen. 
Aber es gibt mehrere Gründe dafür: 
Vor allem sind Multimedia-Anwen- 
dungen tendenziell eher multi- 
threaded ausgelegt und solche Pro- 
gramme liefern auf Nehalem sehr 
gute Performance. Die meisten 
heutigen Spiele aber sind nicht mul- 
tithreaded. Wir glauben aber, dass 
wir mit Nehalem dazu beitragen, 
dass die Spieleentwickler damit an- 
fangen, mehrere Threads zu nutzen. 
Und es gibt noch einen Grund: Bei 
vielen Spielen, vor allem in höheren 
Auflösungen, ist die Grafikkarte der 
Flaschenhals, nicht die CPU. 


Der Bloomfield hat einen re- 
lativ kleinen І2-Сасһе, verglichen 
mit dem Vorgänger Yorkfield. 


Das stimmt - aber 8 
MiByte sind nun wirklich nicht 
wenig. Außerdem hat der Yorkfield 
zwar 12 MiByte, aber diese können 
nicht von sämtlichen Kernen ver- 
wendet werden. Nur 6 MiByte sind 
für jeden einzelnen Kern verfügbar. 
Wenn man also ein Programm auf 
nur einem Kern laufen lässt oder 
auf zweien, ist man mit der Cache- 
Größe des Bloomfield besser dran. 


Nur in Fällen, in denen Sie drei oder 
vier Kerne nutzen, sehen Sie viel- 
leicht einen Einfluss des kleineren 
Caches. Dafür haben wir mit Ne- 
halem aber eine viel bessere Spei- 
cherbandbreite und -latenz. 


Bloomfield besitzt dank Hy- 
perthreading acht logische Kerne. 
Wann sehen wir echte Octacores? 


Wie angekündigt, wird 
es ein Nehalem-Produkt mit acht 
echten Kernen geben - dieses wird 
im zweiten Halbjahr 2009 in Pro- 
duktion gehen und dann insgesamt 
16 ,virtuelle* Kerne haben. 


Für Windows sind reale nicht 
von virtuellen Kernen zu unter- 
scheiden. Wie wird sichergestellt, 
dass Prozesse móglichst auf den 
physischen Kernen laufen? 


ПЕЛЕ ШЕП Das kann der Prozes- 


sor leider nicht kontrollieren. Die 
Hardware muss einfach akzeptie- 


Ronak Singhal - Intel 


ren, wie das Betriebssystem die 
Prozesse verteilt. Meistens ist die 
Software aber intelligent genug, um 
alles richtig zu machen. Bei Ihren 
Tests kónnte es durchaus sein, dass 
Sie auf Fälle stoßen, in denen das 
Betriebssystem nicht das Richtige 
tut - es wird aber interessant sein 
zu sehen, ob so etwas wirklich in 
realen Alltagssituationen auftritt. 
Wir arbeiten mit den Softwareent- 
wicklern daran, dass dies in zukünf- 
tigen Versionen Ihrer Betriebssy- 
steme nicht mehr passiert. 


Das Nehalem-Modell Haven- 
dale erhált einen integrierten Gra- 
fikkern. Wie ist dieser aufgebaut? 


Er wird auf derselben 
Technik basieren, die wir heute 
auch in unseren Grafikchipsät- 
zen verwenden. Aber er wird zum 
ersten Mal denselben Fertigungs- 
prozess verwenden wie die CPU. 
Und wir werden die Performance 
durch interne Verbesserungen bei 
der Chiplogik und den Algorithmen 
erhóhen, Sie kónnen also eine deut- 
liche Performancesteigerung gegen- 
über unseren heutigen integrierten 
Grafiklósungen erwarten. 


Gibt es Pláne, einen Larrabee- 
Kern zu integrieren? 


Nein, derzeit nicht. 
Bloomfield übertaktet sich 
selbst, aber manuelle Übertaktung 


ist immer noch móglich. Gilt das 
nur für die „Extreme Edition“? 


www.pcgh.de 


Die „Extreme”-Model- 
le werden keinerlei Frequenzbe- 
schränkungen haben, es gibt also 
viele Wege, sie zu übertakten. Die 
Nicht-„Extreme“-Versionen lassen 
sich ebenfalls übertakten, auch 
wenn das etwas schwieriger ist. 


Und welche Resultate sind 
beim Übertakten zu erwarten? 


Mit dem „Extreme 
Edition“-Modell /3,2 GHz; Anm. d. 
Red.] haben wir 4 Gigahertz ohne 
Probleme erreicht - und das mit 
dem normalen Boxed-Kühler. 


Die meisten Nehalem-Mo- 
delle Rommen erst 2009. Lässt es 
Intel etwas langsamer angehen, 
weil die Konkurrenz Schwierig- 
keiten hat mitzuhalten? 


So würde ich es 
nicht betrachten. Sehen Sie, vor 
einem Jahr war mein Kollege vom 
Penryn-Team hier - jetzt bin ich 
hier und in einem Jahr werden 
wir kurz davor sein, mit unseren 
32-Nanometer-Produkten auf den 
Markt zu kommen. Wir bleiben 
beim bewährten ‚Tick-Tock“-Mo- 
dell, wir werden nicht langsamer. 


Sie haben am Pentium 4 
mitgearbeitet. Rückblickend: War 
Netburst ein Fehlschlag? 


Nein, absolut nicht, 
der Pentium 4 war kein Fehl- 
schlag. Wir haben damals im Ent- 
wicklungsteam vielleicht einige 
Entscheidungen getroffen, die 
wir heute so nicht mehr treffen 
würden. Wir haben eine Menge 
Aufwand und Energie investiert, 
um den Chip so zu designen, dass 
wir eine höhere Taktfrequenz 
erreichen - und am Ende haben 
wir sie nicht erreicht. Und das 
sieht aus heutiger Sicht aus wie 
ein Fehler, das will ich nicht be- 
streiten. Aber es gab auch viele 
gute Details und insgesamt kann 
man nicht von einem Fehlschlag 
sprechen, wenn man bedenkt, 
wie viele Exemplare wir verkauft 
haben. Netburst war eine sehr 
erfolgreiche Architektur und wir 
haben dadurch viel über manche 
Technologien gelernt - wie Sie 
sehen werden, übernehmen wir 
einige davon auch für die Kerne, 
die wir heute entwickeln. Hyper- 
threading ist ein Beispiel dafür, 
aber es wird noch weitere geben. 


Wie geht es weiter, was wer- 
den wir in zehn Jahren sehen? 
Noch mehr Kerne, höhere Perfor- 
mance oder etwas ganz anderes? 


Nun, ich kam vor elf 
Jahren zu Intel. Hätte ich vor zehn 
Jahren zu prophezeien versucht, 
wo wir heute sein würden - hätte 
ich dann Nehalem vorhergesagt, 
hätte ich vier Kerne bei dieser Fre- 
quenz und mit dieser Performance 
vorhergesagt? Wahrscheinlich 
nicht. Diese Industrie entwickelt 
sich so schnell, dass es schwer ist, 
so weit in die Zukunft zu blicken. 
Natürlich könnte man versuchen, 
das Performance-Niveau vorherzu- 
sagen. Man kann sich auch leicht 
vorstellen, dass die Leistungsauf- 
nahme weiterhin eines der wich- 
tigsten Themen sein wird. Ich 
schätze außerdem, dass es mehr 
Integration geben wird, dass also 
die Zahl der Dinge, die wir auf 
einem CPU-Die unterbringen, wei- 
ter wächst; wir werden vielleicht 
mehr Modularität sehen, mit mehr 
unterschiedlichen Produkten für 
verschiedene Segmente. Aber das 
ist nicht so einfach, es gibt dabei 
viele Software-Schwierigkeiten zu 
überwinden - ob es also wirklich 
so kommen wird in zehn Jahren? 
Ich weiß es nicht. 


Gut, blicken wir nicht ganz 
so weit in die Zukunft - was 
können Sie über die Nehalem- 
Nachfolger Westmere und Sandy 
Bridge verraten? 


Westmere wird ein 
„Tick“-Projekt /also eine Verklei- 
nerung der Nehalem-Architektur 
auf den 32-Nanometer-Prozess; 
Anm. d. Red.], daher sollten Sie 
hier keine allzu großen Verände- 
rungen erwarten. Es wird einige 
neue Befehle geben, die sich auf 
die Beschleunigung von Ver- und 
Entschlüsselung konzentrieren. 
Und mit Sandy Bridge werden wir 
wohl die größte Änderung des 
Befehlssatzes seit mehr als zehn 
Jahren erleben, die eine große 
Steigerung der Gleitkomma-Per- 
formance bringen wird. Und mein 
Team ist schon dabei, an einem 
Projekt für 2012 zu arbeiten. 


Wie heijst dieses Projekt? 
[Lacht] Das verraten 


wir noch nicht. 
Henner Schröder 
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SPIELT ALLE AN DIE 
WAND. 


EIZO HD2442W mit Game-Modus und HMI 
Fünf-Jahres-Garantie für den entscheidenden ^'^ 
Vorsprung im 24-Zoll-Format. Mehr Infos: 


www.eizo.de 
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Interview: MS Sidewinder 


Ein Jahr nach der 
Wiedergeburt der 
Gaming-Marke Side- 
winder lud Micro- 
soft nach Redmond, 
um neue Hardware 
zu präsentieren. Wir 
sprachen mit den 
Entwicklern über die 
neue Sidewinder X8 
und Bluetrack. 


Sie bei 


Microsofts International- 


ir waren für 


Hardware-Event vor Ort 
und haben uns die neuen Eingabe- 
geräte zeigen lassen. Im Interview 
klärten wir Fragen zu Microsofts 
Gaming-Marke Sidewinder und der 
Entwicklung von neuer Hardware. 


Wie geht Microsoft bei der 
Entwicklung von neuen Mäusen 
oder Tastaturen vor? 


Am Anfang jedes Pro- 
duktes (egal ob Soft- oder Hard- 
ware) steht der Dialog mit den 
Anwendern. In Tests und Befra- 
gungen versuchen wir herauszu- 
finden, was die Leute überhaupt 
von einer Maus oder einer Tastatur 
verlangen, um die Bedürfnisse zu 
bestimmen. Das ist bei der Ent- 
wicklung von Eingabegeräten für 
Spieler schwerer, weil Zocker sehr 
stark auf ihre bisherige Hardware 
„eingeschossen“ sind. Wissen wir 
nun, was die Anwender verlangen, 
geht es in unseren Model-Shop, 
in dem erste Prototypen für die 
Entwicklung gefertigt werden. Be- 
vor die Designer ans Werk gehen 
können, gilt es, die Technik zu 
entwickeln, weil sich Spieler vor 
allem auf messbare Werte verlas- 
sen. Deshalb haben wir den Blue- 
track-Sensor entwickelt, der zum 
einen die wesentlich verbesserte 
Abtastung verschiedener Oberflä- 
chen ermöglicht und zum anderen 
in der neuen Sidewinder X8 4.000 
Dpi leistet. Nachdem wir Technik 
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und Ausstattung perfektioniert 
haben, 
Designer auf den Plan, die für ein 
unverwechselbares Äußeres und 
gute Ergonomie sorgen. 


treten unsere Industrie- 


Die Sidewinder X8 kommt 
im Februar 2008 und wird kabel- 
los sein. Was hat Microsoft unter- 
nommen, um der oft kritisierten 
Latenz von schnurlosen Mäusen 
enigegenzuwirken? 


Hierbei halfen uns wie- 
der Tests am lebenden Objekt, un- 
sere Programmierer schrieben ei- 
nen Code, mit dem sich künstlich 
Lag im Millisekunden-Bereich ein- 
bauen lässt. In unzähligen Testrei- 
hen haben wir somit Testspieler 
auf die Probe gestellt und fragten 
sie anschließend, ob sich die La- 
tenz verbessert oder verschlech- 
tert hatte. Dadurch konnten wir 
einen Punkt ermitteln, an dem die 
Spieler nicht mehr korrekt unter- 
scheiden können. Und der Wert 
der Sidewinder X8 liegt weit unter 
diesem Wert. 


Wird es in absehbarer Zeit 
auch kabellose Tastaturen oder Si- 
dewinder-Bundles, bestehend aus 
Maus und Tastatur, von Microsoft 
geben? 


Beides kann ich mit 
einem klaren Nein beantworten. 
Weil die meisten Spieler eine Hinter- 
grundbeleuchtung ihrer Tastatur 
wünschen, müsste eine kabellose 


Variante Unmengen von Batterien 
enthalten, was nicht zuletzt einen 
großen Kostenfaktor darstellt. Es 
ist ähnlich wie bei Handys, denn 
dort ist die Display-Beleuchtung 
auch der größte Stromfresser. Zum 
Thema Hardware-Bundles: Spieler 
sind sehr eigen in der Wahl ihrer 
Hardware und legen zudem viel 
Wert auf Individualität. Deshalb 
würde ein Bundle vermutlich nicht 
gut ankommen. 


Wieso gibt es keine Gaming- 
Mäuse speziell für Linkshänder? 
Könnte man den Aufbau einer 
Rechtshändermaus nicht im Com- 
puter spiegeln? 


See Doch, das könnte man 
in der Tat, aber es gibt mehrere 
Gründe, warum es nicht gemacht 


Microsoft - Kevin Flick 


1% «В А 


>> Bluetrack ist der beste 
Sensor, den wir je hatten. << 


wird. Die Zahl der Linkshänder 
beläuft sich in den USA auf ca. 10 
Prozent. Von diesen 10 Prozent 
benutzt die Hälfte die rechte Hand 
zur Steuerung der Maus. Spieler 
haben außerdem einen weiteren 
Grund, mit der rechten Hand zu 
zocken: Die meisten Spiele sind 
auf die WASD-Steuerung ausgelegt. 
Schiebt man die Tastatur nun weit 
nach rechts, um die Maus mit der 
linken Hand zu bedienen, büßt 
man bei der Ergonomie ein. 


Die bullige Form und Optik 
der Sidewinder X8 ist im Vergleich 
zum Vorjahresmodell nur leicht 
verändert. Wie entsteht ein eigen- 
williges Design wie dieses? 


Die Form einer Maus 
wird uns natürlich von der mensch- 
lichen Hand vorgegeben. Schließ- 
lich muss die Maus über lange Zeit 
angenehm zu bedienen sein, ein 
effizientes Tastenlayout besitzen, 
präzise zu steuern sein und als 
Spiele-Maus sollte sie außerdem 
ein aggressiv wirkendes Design 
besitzen. Auch hier liegt unser 
Hauptaugenmerk auf den Testern, 
die wir zu uns einladen. Im Fall der 
Sidewinder-Mäuse wird das Design 
auch aus dem Automobilbau inspi- 
riert. Einer der maßgeblich betei- 
ligten Designer war schon für das 
Redesign von Fords GT40 verant- 
wortlich. Deshalb erinnert die unte- 
re Heckpartie der Sidewinder stark 
an einen Sportwagen-Diffusor. 
Björn Gramm 


www.pcgh.de 
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SIE BRAUCHEN HOCHSTLEISTUNG ? 
WIR BIETEN DIE AUSRÜSTUNG 


~ м 


e sssssss ss 


Netzteile von Corsair liefern dank hochentwickelter Technologien eine kontinuierliche, 
geräuscharme und zuverlässige Stromversorgung für alle kritischen Systemkomponenten. Und 
weil unsere Netzteile gleichzeitig mit maximaler Stabilität aufwarten, sind sie die erste Wahl für 
Systembauer, Enthusiasten, Spieler und Modder. Finden Sie das für Sie richtige Netzteil unter 


www.psufinder.corsair.com. Corsair. Leistung. Zuverlässigkeit. Innovation. 
CORSAIR.COM 
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Google Chrome 


Google wagt sich auch in den Browser-Markt und ver- 
sucht mit dem neuen Produkt Chrome Microsoft und 
Mozilla Marktanteile abzunehmen. 
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Google Chrome greift andere Browser ап 


BEE Benutzeroberfläche 


Ween Tab 
сш » D- 2- 
D) As Tests ` "hee. @ Google Соте Bl sien 


ee: Goegle | 
D Асама eg EB Зон D Pm. PC-Games oree 
ma m Е Suchanfragen 
H Ф D d 
+ ao 
Vor kurzem gespeicherte 
Lesezeichen 
3 Gase BO Астам ы [: po 
c = © Gorgs Cim. 
Ac Testa. The Web 
mes D Suo% 


it zum großen Erfolg der 
Suchmaschine Google 
hat sicherlich auch das 


schlichte Design der Webseite bei- 
getragen, die nicht überladen ist 
und auf die wichtigsten Funktio- 
nen beschränkt wurde. Das gleiche 
Prinzip verfolgt Google nun auch 
mit dem neuen Chrome-Browser. 
Besonders für kleine Notebook- 
Bildschirme ist die schlichte Be- 
nutzeroberfläche praktisch, da so 
mehr Platz für die Webseiten-Dar- 
stellung übrig bleibt. Samt Tab-Leis- 
te benötigt die Benutzeroberfläche 
nur eine Höhe von 78 Pixeln (ТЕ 7: 
90 Pixel; Firefox 3: 104 Pixel). 


Google Chrome versus 
Firefox und Co. 

Beim Acid-3-Test landet Chrome 
Beta mit 76 von 100 möglichen 
Punkten auf dem zweiten Platz 
hinter Opera (83 Punkte). Knapp 
dahinter liegen Safari (75 Punkte) 
und Firefox (71 Punkte). Was die 
Ladezeit von pcgh.de angeht, be- 
nötigt Chrome nur 1,5 Sekunden. 
Besser schneiden jedoch Firefox 
und Opera mit nur 0,9 Sekunden 
ab. Deutlich länger benötigen Safa- 
ri (2,5 Sekunden) und der Internet 
Explorer (2,8 Sekunden). 


Beim Speicherverbrauch ist 
Chrome dagegen nicht besonders 
sparsam. Fünf geöffnete Websei- 


Byte. Das liegt unter anderem auch 
daran, dass Chrome für jedes ein- 
zelne Tab einen eigenen Prozess 
erstellt. Verursacht eine Webseite 
einen Absturz, bleiben die restli- 
chen Tabs erhalten und müssen 
nicht ebenfalls geschlossen wer- 
den. Sehr viel Speicher benötigt 
auch Safari mit 103 МіВуге. 


Google Chrome soll besonders bei 
Javascript-Anwendungen gegen- 
über anderen Browsern enorme 
Vorteile bieten. Um die Leistung zu 
überprüfen, haben wir unter ande- 
rem die V8 Benchmark Suite Ver- 
sion 1 ausgeführt. Mit 2.044 Punk- 
ten lässt Chrome der Konkurrenz 
keine Chance, die bestenfalls 294 
Punkte (Opera) erzielt. Auch beim 
Sun Spider Javascript Benchmark 
benötigt Chrome für die Ausfüh- 
rung der Tests nur 1,512 Sekunden, 
während Safari 3,492 Sekunden 
und der Internet Explorer sogar 
23,165 Sekunden benötigen. 


Fazit: Google Chrome 

Google Chrome befindet sich 
noch im Beta-Status, weist viele 
Sicherheitslücken auf und sendet 
Daten an Google. Das dürfte der 
Grund sein, warum auch das Bun- 
desamt für Sicherheit in der Infor- 
mationstechnik vor Chrome warnt. 
Trotz der teils guten Performance 
raten auch wir dazu, auf eine finale 


Die Benutzeroberfläche von Google Chrome wurde sehr funktionell gestaltet. ten verursachen in unserem Test Version zu warten. ш 
Diese Übersicht zeigt beim Start des Browsers häufig besuchte Webseiten an. eine RAM-Auslastung von 113 Mi- Daniel Waadt 
Browser im Vergleich 

Browser Google Chrome Firefox Opera Internet Explorer Safari 

Version 0.2.149.27 (Beta) 3.0.1 9,52 7.0 3.1.2 

Version verfügbar seit September 2008 Juli 2008 August 2008 Oktober 2006 Juni 2008 

Hersteller Google Mozilla Opera Software Microsoft Apple 

Webseite www.google.de/chrome www.firefox.com http://de.opera.com www.microsoft.de www.apple.com/de/safari 

Downloadgröße Stream der Daten 6,99 MByte 8,5 MByte 14,1 MByte 18,6 MByte 

Leistung 

Acid-1-Test Sehr gut Sehr gut Sehr gut Sehr gu Sehr gut 

Acid-2-Test Sehr gut Sehr gut Sehr gut Mangelhaft Sehr gut 

Acid-3-Test 76/100 Punkte 71/100 Punkte 83/100 Punkte 12/100 Punkte 75/100 Punkte 

Ladezeit pcgh.de 1,5 Sekunden 0,9 Sekunden 0,9 Sekunden 2,8 Sekunden 2,5 Sekunden 

Speicherauslastung (5 URLs) | 113 MiByte 52 MiByte 57 MiByte 71 MiByte 103 MiByte 

V8 Benchmark Suite Version 1 | 2.044 Punkte 225 Punkte 294 Punkte Nicht móglich 196 Punkte 

Sun Spider Javascript Bench 1,512 Sekunden 6,026 Sekunden 3,892 Sekunden 23,165 Sekunden 3,492 Sekunden 

Fazit d Prozesse für Tabs d Über 5.000 Add-ons р Beste Darstellung d Kompatibilität mit MS-Seiten хр Hohe Performance 

= Beta-Version d Hohe Performance 4: Mausgesten/Clients яз Bei Windows Vista vorinstalliert | == RAM-Verbrauch 
= Hoher RAM-Verbrauch c3 Keine Mobile-Version = Keine Add-ons хә Performance/Darstellung = Sicherheitslücken 
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Alle Preise inkl, MwSt. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. 


Entdecken Sie den Unterschied! 


Microsoft Arc Mouse 


ergonomisches Design 


lange Batterie-Lebensdauer >< 
USB-Funkempfänger 


N ж. 44,- 


Die Maus vereint maximale Präzision und höchste 
Performance in einem für Gamer optimierten, 
griffigen Gehäuse. 

Laserabtastung mit bis zu 2.000 dpi 

„On-the-Fly” DPI-Umschaltung (200-2.000 dpi) 

8 frei belegbare Tasten mit idealem Druckpunkt 

rutschfestes Scrollrad 

Schnelldrehung per Mausklick 

USB-Anschluss 


ж” 


44,- 


Attraktives Desktop-Set, das durch ein innovatives Design 
und komfortable Benutzung überzeugt. 


kabelloser Bedienkomfort mit 2,4 GHz Funk 22 Hotkeys 
Comfort Curve Design für komfortable Benutzung 

Maus mit 5 frei belegbare Tasten und 4-Wege-Scrollrad 
Laserabtastung der Maus mit bis zu 1.000 dpi 

Design im „Aero-Look” 

USB-Funkempfänger 


Microsoft 


SIDEWINDER. XO 
keyboard 


Das Keyboard ist die ultimative Eingabe-Maschine für alle Gamer, denen 
normale Tastaturen nicht robust und flexibel genug sind. Die frei regulierbare 
Hintergrundbeleuchtung, ein abnehmbarer Ziffernblock und eine ganze Batterie 
frei belegbarer Hotkeys ergeben zusammen mit einer großflächigen 
Handballenauflage die perfekte Tastatur für spannende Gaming-Sessions. 


abnehmbarer Ziffernblock - links und rechts der Tastatur anzudocken 
Multimedia-Tasten stufenlos regulierbare Hintergrundbeleuchtung 
Taste für eine direkte Aufnahme von Makrofunktionen im Spiel 
automatische Profilerkennung von Spielen 

schneller Wechsel zwischen Standard- und Gaming-Modus 
USB-Anschluss 


Mehr von ALTERNATE gibt's auf den Seiten 92-93 
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Kommentar 


Daniel Möllendorf 
Redakteur 
E-Mail: dm@pcgh.de 


Wer dort war, kann es bestätigen: Die Games 
Convention liegt bereits eine Weile zurück, 


bietet aber stets erzählenswerte Erlebnisse. So 
konnte ich mich nicht entscheiden: Berichte ich 
von meinen ersten Erlebnissen mit Far Cry 2 
und Starcraft 2? Verrate ich Details von hinter 


den Kulissen unserer Standshow und erzähle, 


wie Kollege Olli noch bis in die Nacht vor der 
Abreise an unseren PCs geschraubt hat oder 
wie die Heckklappe unseres Transporters auf 
dem Hotelparkplatz plötzlich offen stand, 
ohne dass ein Gewinnspielpreis verschwun- 
den ist? Interessant sind natürlich auch die 
Hardware-Eindrücke von Mäusen, Headsets 
oder natürlich der X58-Platine, die Foxconns 
Pressesprecher in seinem Koffer versteckt 
hatte. Ich freue mich jedenfalls, wenn man sich 
nächstes Jahr wiedersieht — wenn es nach mir 
geht, am liebsten in Leipzig, denn der Veran- 
stalter möchte trotz Gamescon-Konkurrenz 
weitermachen. Ich wünsche viel Erfolg! 


So bewerten wir 
unsere Testmuster 


Wir testen alle Produkte nach einem ein- 
heitlichen System. Dabei fließen drei Wer- 
tungskriterien in die Gesamtnote ein: Aus- 
stattung, Eigenschaften und Leistung. Im 
Bereich Ausstattung (20 Prozent) werten 
wir den Lieferumfang und beispielsweise 
mitgelieferte Programme und Garantie- 
zeiten. Die Eigenschaften (20 Prozent) 
umfassen technische Besonderheiten. Bei 
Grafikkarten sind das zum Beispiel das 
unterstützte Shader-Modell und die An- 
zahl der Shader-ALUs, bei RAM etwa die 
garantierten Latenzen. Das wichtigste Kri- 
terium ist aber die Leistung (60 Prozent). 
Dazu zählen etwa Spieleleistung, Tempe- 
raturentwicklung, Lautstärke oder Reak- 
tionszeit (LCDs). Die Bewertung der Kri- 
terien basiert auf dem Schulnotensystem 
mit zwei Nachkommastellen. Eine 2,00 
entspricht also einer glatten Zwei, eine 
2,80 ist hingegen eine gute Drei. Im Lau- 
fe der Zeit finden auch Abwertungen von 
Produkten statt (siehe Einkaufsführer im 
Service-Teil). Preisbetrachtungen bleiben 
bei der Gesamtnote generell außen vor. Je- 
des Produkt bekommt daher eine separate 
Preis-Leistungs-Wertung. (dm) 


Gewichtung der Wertung 


Eigenschaften 
20 % 


Leistung 60 % 


Die Leistung fließt als wichtigste Komponente 
mit 60 Prozent in die Wertung ein. 


Ausgezeichnete Produkte 


Напішаге Hardware KH Hardware 


m 
— 


Produkte erhalten einen PCGH-Award, 
wenn sie bei einem Einzel- oder Ver- 
gleichstest herausragende Leistungen 
erzielen. Dabei hat nicht nur der Beste 
einer Kategorie, sondern auch der Preis- 
Leistungs-Sieger die Chance auf eine 
Auszeichnung - nämlich den „Spar- 
Tipp"-Award. Außerdem vergeben 

wir ein Logo für „Тор-Тесһпік“ und 
zeichnen Produkte mit einem besonders 
niedrigen Stromverbrauch aus. (cg) 


Webseite: www.pcgh.de 


www.preissuche. 


Preistrends Hardware 


pcgameshardware.de 
Prozessor demon Gs Vormonat Freis aktuell | Veränderung 
i i ore 2 Duo z E E - 
aoo 12:5... Kalenderwochen ee Манама Core 2 Duo E6320 (1,86 GHz) 6117. DER +2 Prozen 
= ier ШЗ ае 7а 84] pa Core 2 Duo E6550 (2,33 GHz) |611, Є111,- - 
600 300 Core 2 Duo Е8200 (2,67 GHz) € 120,- € 120,- - 
500 250 Core 2 Duo E6750 (2,67 GHz) € 120,- € 127,- + 6 Prozen 
hos SS а а а а а араа Core 2 Duo E8400 (3,0 GHz) 6122- € 130,- + 7 Prozen 
200 100 T Core 2 Duo E6850 (3,0 GHz) € 138,- €148,- + 7 Prozen 
100 | tt ` 50 Core 2 Duo E8500 (3,13 GHz) 6137, € 149,- +9 Prozent 
0 29:30. 31. 32. 33. 34. 35. 36. 37. 38. 0 2539. 31. 32. 33. 34. 35. 36. 37. 38. Core 2 Quad Q6600 (2,4 GHz) € 128,- € 138,- +8 Prozent 
Fendt pM en au pe 2... со кш 
18 Core 2 Extreme QX9550 (4 x 3,0 GHz) 38 MSI N280GTX-T2D1G Super OC (PCI-E) Core 2 Quad 09550 (2,83 GHz) |€ 248,- €258,- + 4 Prozen 
Core 2 Extreme QX9650 (3,0 GHz) | € 727,- €818,- +13 Prozent 
Athlon 64 X2 5000+ (2,6 GHz) |644. Є, - 
пе: (Euro) — Kalenderwochen no (Euro)  Kalenderwochen Athlon 64 X2 5600+ (2,8 GHz) |€59,- €62,- + 5 Prozen 
150 160 Athlon 64 X2 6000+ (3,0 GHz) |€ 78,- €74,- - 5 Prozent 
E .-7----...... 140 N Athlon 64 X2 6400+ (3,2 GHz) |€ 118,- € 122,- + 5 Prozen 
e Gs Phenom X3 8650 (2,3 GHz) € 103,- € 96,- -7 Prozent 
e um Phenom X3 8750 (2,4 GHz) €119,- € 103,- - 13 Prozent 
К 60 Phenom Х4 9600 (2,3 GHz) €110,- €121,- + 10 Prozent 
jp eeto 00-6 е 40 Phenom X4 9750 (2,4 GHz) €143,- € 134,- - 8 Prozent 
н 21 Phenom Х4 9850 (2,5 GHz) €147,- €142,- - 3 Prozent 
29. 30. 31. 32. 33. 34. 35. 36. 37. 38. 29. 30. 31. 32. 33. 34. 35. 36. 37. 38. 
E MDT M2GB-800K (2 x 1.024 MiByte DDR2-800) E Samsung Spinpoint FI HD103UJ (3,5 Zoll SATA 2, 931 GiByte) Ein Großteil aller Intel-Prozessoren, vor allem der Q6600 und der QX9550, ist teurer 
E A-Data Vitesta X-Series DDR3-1600 (2 x 1.024 MiByte DDR3-1600) W Hitachi Travelstar 5K500-500 (2,5 Zoll, SATA 2, 466 GiByte) geworden. Bei AMD gibt es wie beim Phenom X3 8750 auch deutliche Preissenkungen. 
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Mur bie 31:104 
GMX FreeDSL 


DSL-Anschluss 0,- € 
DSL-Flatrate П,- € 


.. und günstig telefonieren = 
mit dem GMX Telefon-Anschluss Mit DSL 


für 16,37 €/Monat!* Er kostet Highspeed surfen! 

gerade mal so viel wie der 

günstigste Telefon-Anschluss 
der Deutschen Telekom.* 


EX: www.dsl.gmx.de 


united 


— 0180 / 56 78 567 


(14 ct/Min. aus dem Festnetz der Deutschen Telekom, Mobilfunkpreise ggf. abweichend.) 


* GMX FreeDSL ist in den meisten Anschlussbereichen verfügbar. Inklusive Internet-Flat für unbegrenztes Surfen. Telefonieren auf Minutenbasis für günstige 2,9 ct/Min.* ins deutsche Festnetz — oder immer kostenlos mit der GMX 
Telefon-Flat für 4,99 €/Monat. Telefonate in alle deutschen Mobilfunknetze 19,9 ct/Min. Mindestvertragslaufzeit 24 Monate. 


Die neue GTX 260 


Die neue Nvidia Geforce GTX 260 mit 216 ALUS soll 
AMDs Radeon AMDs HD 4870 endgültig hinter sich 
lassen. Ob es gelingt, zeigt unser Test. 


pz 
A 
E 
= 
D 
E 
en 


GTX 260 mit 216 Shader-ALUs im Test 


1.280 x 1.024, 4x 
MSAA/16:1 AF 


1.680 x 1.050, 4x 
MSAA/16:1 AF 


Assassin's Creed 


E Neue und alte GTX 260 trennen maximal 2 Prozent. 
E In Assassin's Creed spielt die CPU die wichtigere Rolle. 
ll Das Spiel liegt den Radeon- besser als den Geforce-Karten. 


Minimum-Fps 


Assassin's Creed v1.02 (DX10; PCGH-Save , Assassin's Bureau") 


BESSER » | Fps 0 1 0 20 BED. 3b a OC 60 70 PREIS. 
Radeon НО 4870 Х2 —— AD 390,- 
 —— 

Radeon HD 4870 || ШЕН 54 dëi a 200, 

Geforce GTX 280 57 (+4%) 330,- 
(240ALUS) IB 55 (+8%) , 

Geirce GTK 200 — — — —— — ——  — — — 55 |: SE 
ИЛЫ ЫШ] | 

Gefore GTX 260 — —— 55 (0%) m 
(I92ALUS) Г 50 (2%) i 


System: Intel Core 2 mit 3,6 GHz (400 x 9); Chipset: X48; 2 x 2.048 MiB DDR2-800 (5-5-5-18); 
Windows Vista x64 SP1; Treiber: Geforce 177.92 (Q)/Catalyst 8.53 (Al def) 


1.280 x 1.024, 4x 
MSAA/16:1 AF 


1.680 x 1.050, 4x 
М$АА/16:1 АҒ 


1.920 x 1.200, 4x 
MSAA/16:1 AF 


CoD 4: Modern Warfare 


I Die neue Geforce GTX 260 kann sich maximal um 
4 Prozent vom Vorgänger absetzen. 
E AMDs Crossfire skaliert in dieser Szene nur bedingt. 


Minimum-Fps 


Call of Duty 4: Modern Warfare v.1.7 (PCGH-Save „Im Sumpf”) 


» ВЕР. |> FLÜSSIG SPIELBAR 
BESSER >| Fps |o 10 20 30 40 50 60 70 80 90 100 PREIS, 
Geforce GTX 280 89 ... 330- 
oa ҙа ШИ) ' 
CC1GOALUS) ]| — — — ——— — — — — ЕНІН 
SN 00 
Ыт ЫШ — — — — — —— rr O 210. 
(I92ALUS) — — — — — — —— ETE NÉ | 
76 (-18%) 

Radeon HD 4870 X2 66 (-20%) 390,- 
CSS 
НИНИ 73 (215) 

Radeon HD 4870 || ЕЕЕ 8 65-712) 200,- 
ата (1%) 


System: Intel Core 2 mit 3,6 GHz (400 x 9); Chipset: X48; 2 x 2.048 MiB DDR2-800 (5-5-5-18); 
Windows Vista x64 SP1; Treiber: Geforce 177.92 (Q)/Catalyst 8.53 (Al def) 
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a sich die Geforce GTX 
260 in vielen Benchmarks 
oft knapp hinter der Rade- 


on HD 4870 einreihen muss, stattet 
Nvidia die Karte mit einer höheren 
Anzahl an Recheneinheiten aus. 
Wir haben die Zotac Geforce GTX 
260 Amp2! Edition getestet. 


Technik 

Wie gehabt wird die GTX 260 von 
einer GT200-GPU angetrieben. 
Maximal stehen dieser zehn soge- 
nannte Thread Processing Cluster, 
kurz TPC, zur Verfügung - einjeder 
mit 24 ALUs und acht TMUs. Wäh- 
rend die Geforce GTX 280 auf die 
volle Anzahl zurückgreifen kann, 
reduzierte Nvidia bisher per Laser- 
schnitt die TPCs bei der GTX 260 
auf acht. Um zur Radeon HD 4870 
aufzuschließen, wird die neue GTX 
260 mit neun TPCs ausgeliefert. 
Dank des hinzugekommenen TPCs 
nutzt der GT200 der überarbeite- 
ten GTX 260 somit 216 ALUs und 
72 Textureinheiten. Das Speicher- 
Interface setzt sich weiterhin aus 
sieben ROP-Partitionen zu je 64 Bit 
zusammen, damit gehen 896 Mi- 
Byte Videospeicher einher. 


Lautstärke, Leistungsauf- 
nahme und Kühlung 

Die Lüftersteuerung unseres Zotac- 
Modells ist identisch mit der einer 
gewöhnlichen GTX 260, auch der 
Kühler entspricht dem bekannten 
Referenzdesign. Somit rotiert der 
70-Millimeter-Radiallüfter im Leer- 
lauf mit 1,6 Sone (35,2 dB(a)), un- 
ter Belastung durch den Furmark 


messen wir bis zu 3,7 Sone (45,3 
dB(a)). Die 3D-Temperatur fällt 
mit 81 um 3 Grad Celsius höher 
aus als bei einer Standard-GTX-260. 
Leiser agiert die Karte in der „Mo- 
ther Nature-Szene des 3D Mark 
03: 2,2 Sone zeigt unser Messgerät 
hier an. 


Benchmarks 

Wir haben die Grafikkarte auf die 
Spiele Assassin's Creed, Call of 
Duty 4: Modern Warfare, Crysis 
und Race Driver Grid losgelassen. 
Auf dieser Seite können wir aus 
Platzgründen nur zwei Spiele ab- 
bilden. Die restlichen Benchmarks 
finden Sie unter WEBCODE 26174. 


Fazit: Ziel knapp verfehlt 
Die Neuauflage der GTX 260 ist et- 
was flotter als ihre Vorgängerin, um 
an AMDs Radeon HD 4870 deutlich 
vorbeizuziehen, fehlt es der Karte 
dennoch an Rechenkraft. Darüber 
hinaus ist anzunehmen, dass die 
GTX 260 mit 216 ALUs zum Markt- 
eintritt teurer ist als das Modell mit 
192 ALUs und dass beide Karten 
eine Zeitlang parallel verfügbar 
sein werden. Somit ist es Nvidia 
zwar gelungen, AMD in der Ober- 
klasse von der Leistung her einzu- 
holen, diese Tatsache geht jedoch 
aller Wahrscheinlichkeit nach zu 
Beginn mit einem höheren Preis 
einher, womit sich das Leistungs- 
plus wieder relativiert. Fraglich ist 
jedoch, wie die Hersteller kennt- 
lich machen, um welches GTX-260- 
Modell es sich handelt. ш 
Marc Sauter 


B Rasiallüfter der Zotac Geforce GTX 260 Amp2! Edition 


Е 
Die Kühlung der GTX 260 mit 216 А05 übernimmt wie gehabt ein Modell von 


Coolermaster mit 70-Millimeter-Lüfter und mehreren Heatpipes. 
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ен 


AN: 200 шалы 
erk aus зе “Те 


ШАМ” 200 AVeasy 
« Schnelles Heimnetzwerk mit bis zu 
200 Mbit/s Datenrate für IP-TV in 
HD-Qualität und Video-on-Demand 
« Ein einziger Knopfdruck reicht und 
Ihr Netzwerk ist verschlüsselt. Kein PC | 
und keine Software zur Konfiguration nötig dLAN* 200 AVeasy 
* 3 Jahre Garantie dLAN® 200 AVeasy Starter Kit 


^ | Einstecken. Loslegen. Gët 0 


www.devolo.de 


- Wissensartikel zur HD-4000- 
Architektur im PDF-Format 


C жә” 
Die RV730-GPU konnte AMD selbst gegenüber dem ebenfalls mit 320 Shadern 
ausgestatteten RV670-Chip noch einmal um ca. 25 Prozent verkleinern. 


RAM: А mit DDR3-Support 


Bii MAN 


ed op v Ask " 


ШІ” zw 


ү 3 i Hr ni 


Die HD-4670-Speerspitze besitzt zwar noch herkómmliches GDDR3-RAM, die 
Speichercontroller der RV730- und RV710-GPUs funktionieren auch mit DDR3. 
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Mit der HD-4600-Reihe bringt AMD mehr Leistung als 
je zuvor іп das Preissegment unter 80 Euro - zumin- 
dest, wenn man die Neuerscheinungen betrachtet. 


20 Shader-Einheiten wa- 
3 ren vor rund 17 Monaten 
noch High-End bei AMD. 


Nach einem 
und - mit Ausnahme der Double- 
Precision-Unterstützung - durch 
die Fortschritte aus der schnellen 
RV770-GPU der HD-4800-Reihe 
veredelt, ist diese Zahl nun das 
Maß der Dinge im Bereich unter 
80 Euro. Allerdings tummeln sich 
in diesem Bereich auch ältere Mo- 
delle, die gerade ihren Abverkauf 
erleben. Wir testen, ob Sie mit 
der HD 4670 einen guten Fang in 
Sachen Spieleleistung machen. 
Zum Test erreichte uns bis Redak- 
tionsschluss lediglich die HD 4670 
mit hochtaktendem GDDR3-RAM. 
Mittels Untertakten simulieren 
wir mit dieser die HD 4650 - das 
1-GiByte-Modell der HD 4670 und 
die ebenfalls vorgestellte HD 4550 
können wir lediglich in den Ver- 
gleichstabellen aufführen. 


Zwischenschritt 


AMDs neue, vollständig zu Direct X 
101 kompatible Modellpalette 
umfasst neben den zwei HD-4670- 
Karten mit 512 und 1.024 MiByte 
Videospeicher auch eine taktseitig 
auf 600/500 MHz gedrosselte HD 
4650 sowie die HD-4550-Reihe. 
Diese wird von der RV710-GPU 
befeuert, welche über 80 Shader-, 
acht Textur- und vier ROP-Einhei- 
ten verfügt. Versorgt werden die 
HD-4550-Modelle von einem 64 
Bit breiten Speicherbus. Diese 
Karten sind für den Einsteiger und 
Gelegenheitsspieler gedacht und 
können in der Fps-Leistung bei 
Weitem nicht mit den HD-4600- 
Modellen mithalten. 


Eine Besonderheit stellt der Fokus 
der Speichercontroller auf her- 
kömmliche DDR3-Chips dar. AMD 
erwartet, dass 2009 die Preise für 
DDR3 das Niveau von DDR2 errei- 
chen und die HD 4600/4500 sich 
so mit schnellerem und gleichzeitig 
günstigerem Speicher anbieten las- 
sen werden. Die HD 4600 unterstüt- 
zen neben DDR3 auch GDDR3 und 
DDR2, die Referenzmodelle der HD 
4550 bestückt AMD ausschließlich 
mit DDR3-Speicherbausteinen. 


Weitere Details zu den Karten fin- 
den Sie in unserer Techniktabelle 
in diesem Artikel. 


Triebwerk: Die КУ730-СР 
Wie bereits angedeutet, haben 
AMDs Ingenieure seit der Vorstel- 
lung der R600-GPU im Mai 2007 
fleißig an der Technologie gearbei- 
tet. Die RV700-Serie beinhaltet eine 
Reihe von Verbesserungen, die be- 
reits die HD-4800-Karten stark be- 
schleunigen konnten. Ein wesent- 
licher Unterschied zu Letzteren 
besteht jedoch darin, dass die Sha- 
der-Einheiten nicht in Gruppen zu 
80, sondern nur noch zu 40 ALUs 
organisiert sind - das kostet zwar 
etwas Platz auf dem Chip, bringt 
aber in gewissen Situationen auch 
etwas mehr Performance. 


Dank 55-Nanometer-Fertigung und 
etlicher Überstunden integrierte 
AMD nun neben 320 Shader-ALUs 
auch 32 Textureinheiten und 
8 ROPs (auch Render-Backends 
genannt) in einen nur rund 150 
Quadratmillimeter großen Chip. 
Diese sogenannte Die-Size spielt 
insofern eine Rolle, als sie maß- 
geblich für die Fertigungskosten 
ist und daher mitbestimmt, wie 
günstig eine GPU und darauf ba- 
sierende Grafikkarten angeboten 
werden können. 


Neben der weiteren Schrumpfung 
der Chipfläche ist AMD zu einem 
effizienten Speichercontroller in 
Form einer Crossbar zurückge- 
kehrt. Dessen Datentransfer wird 
durch zweistufige Caches un- 
terstützt, für GP-GPU-Aufgaben 
existiert ein separater kleiner 
Speicher, über den sich alle SIMD- 
Kerne austauschen können. Ande- 
re Verbesserungen betreffen die 
ROPs, welche nun aktiv bei der 
Kantenglättung mithelfen können, 
sodass normales Multisampling- 
FSAA nicht mehr zusätzlich die 
Shader-ALUS belastet. 

Powerpl; y für Sparfi 
Bereits das Fehlen eines separa- 
ten Stromversorgungsanschlusses 
deutet darauf hin: Nicht nur in 
den Anschaffungs-, sondern auch 
in den Unterhaltskosten wird die 
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HD 4670 сіп enorm günstiges Мо- 
dell. AMD gibt die TDP, also die 
Leistungsaufnahme, für die der 
Kühler entworfen wurde, mit 59 
Watt für die HD 4670 an, während 
die HD 4650 lediglich 48 Watt Leis- 
tung aufnehmen soll - eine HD 
4550 begnügt sich gar mit 20 Watt 
und wird auch im Referenzdesign 
mit passiver Kühlung betrieben. 
Eine HD 4550 in halber Bauhö- 
he für flache HTPCs ist ebenfalls 
geplant. 


In unserer Messung der Leistungs- 
aufnahme setzte die HD 4670 fol- 
gerichtig neue Bestmarken - wenn 
man einmal von absoluten Einstei- 
gerkarten wie der Geforce 8400 
GS oder HD 2400 absicht, Unser 
spezielles Testsystem zur Messung 
von Lautstärke und Leistungsauf- 
nahme begnügte sich, bestückt 
mit der HD 4670, mit lediglich 47,6 
Watt im Desktop-Betrieb und 137,4 
Watt unter 3D-Volllast. Dank voll 
funktionsfähiger Powerplay-Tech- 
nik senkt die Karte im 2D-Modus 
selbstständig ihren GPU-Takt auf 
165 MHz und den Takt des GDDR3- 
Speichers auf 486 MHz. Die Span- 
nung des RV730-CHips fällt dabei 
von 1,27 Volt im Lastbetrieb auf 
knapp 0,9 Volt. 


Der 50 Millimeter durchmessende 
Radiallüfter des Referenzdesigns 
produziert dabei unhörbare 0,4 
Sone - gemessen aus 50 Zenti- 
metern Abstand. Im 3D-Modus 
erreicht unser Testmuster dann al- 
lerdings 1,8 Sone bei mittlerer Be- 
anspruchung, wie sie typisch für 
viele Spiele ist. Unter Volllast wird 
unser Muster mit 3,9 Sone bereits 
doppelt so laut, ein zweites Modell 
erreicht gar 4,4 Sone. 


HD-Unterhaltungskünstler 
Dank integrierter Schaltkreise so- 
wohl für HDMI als auch für den 
neuen Display-Port (DP) bieten 
die HD-4000-Karten neben dem 
obligatorischen Dual-Link-DVI 
alle aktuellen Möglichkeiten zum 
Anschluss digitaler Displays. Über 
HDMI und DP können nun im Ge- 
gensatz zur HD-3000-Reihe acht 
Audiokanäle (7.1-Surround) direkt 
weitergereicht werden. 


Version 2.0 des Unified Video De- 
coders UVD entlastet nun - wie 
auch in der HD-4800-Reihe - die 
CPU beim Dekodieren zweier 
Video-Datenströme, wie sie etwa 
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für Bild-in-Bild-Features von Blu- 
ray-Discs genutzt werden. Zudem 
bieten HD-4000-Karten hardware- 
beschleunigtes Upscaling von her- 
kömmlichen Video-DVDs und, wie 
ihre Nvidia-Pendants, dynamische 
Kontrastverstärkung. 


Leistungsschau 

In unseren Benchmarks kann die 
HD 4670 im Vergleich zu anderen 
Karten, deren Einführungspreis 
bei unter 80 Euro liegt, voll über- 
zeugen. Allerdings sieht es etwas 
anders aus, wenn Sie andere Kar- 
aktuellen Marktpreisen 
berücksichtigen. Sowohl die nur 
wenig teurere HD 3870 als auch 
Modelle von Nvidia machen der 
HD 4670 gehörig das Fps-Leben 
schwer. Auch eine HD 3850, die 
es für weniger als 60 Euro gibt, ist 
eine gute Alternative. 


ten zu 


Bei der (simulierten!) HD 4650 hat 
AMD leider etwas zu viel gespart: 
Der nur 500 МН? schnelle DDR2- 
Speicher bremst, am 128-Bit-Inter- 
face hängend, die 320 Shader-ALUs 
und die reichlich vorhandenen 
Textureinheiten sehr stark. Im 3D 
Mark 06 erreicht die Karte nicht 
einmal 100 Punkte mehr als die 
auf dem Papier wesentlich schwä- 
chere HD 3650 - die allerdings mit 
800 MHz schnellem RAM ausge- 
stattet ist. 


Fazit 

AMD hat die HD 4670 in einen 
schwierigen Markt gebracht: Noch 
nie war so viel Fps-Leistung so 
günstig. Daran sind auch die verlo- 
ckenden Preise für die Radeon HD 
3850 und Nvidias Geforce 9600 
GSO (eine umbenannte 8800 GS) 
schuld. Diese beiden kónnten sich 
allerdings in den 256- bzw. 384-Mi- 
Byte-Versionen schon bald als zu 
sparsam ausgestattet erweisen - 
greifen Sie lieber zu Karten mit 
mindestens 512 MiByte VRAM. 


Nach oben müssen Sie lediglich 10 
bis 20 Euro mehr investieren, um 
in Form der HD 3870 oder 8800 GT 
nochmals deutlich mehr Spieleleis- 
tung zu erhalten, und ab rund 120 
Euro gibt es den Preis-Leistungs- 
Tipp Radeon HD 4850. | 

Carsten Spille 


Weitere Informationen und Bench- 


marks zur HD 4600: www.pcgh.de 


PCGH-WEBCODE: 26U3 


Vergleich: Theoretische Spezifikationen 


Test 


4650, 4670 


Radeon HD 4550, 


Benchmark-Vergleich 


AMD Radeon HD 3650 
Ca.-Preis (Euro) 40,- 50,-* 65- 70,- 120,- 
Chip (Codename) RV635 RV710 RV730 RV730 RV770 
Fertigung (Nanometer) 55 55 55 55 55 
Transistoren (vio) 378 242 514 514 956 E: 
Spezifikationen 3 
Taktrate Chipkern (мн) | 725 600 600 800 625 E 
Taktrate Speicher (мн) | 500-800 |800 500 1.000 993 E 
(1G: 900) M 
Shader-Version 4.1 41 4.1 4.1 4.1 5 
Shader-ALUs 120 80 320 320 800 E 
RAM-Ausstattung (miste) | 256-1.024 | 256-1.024 | 256-1.024|512-1.024 | 512 = 
Speicherbus (в 128 164 128 [128 256 8 
Speichertyp DDR2/  |DDR2/ DDR2/  |GDDR3  |GDDR3 & 
GDDR3 (|GDDR3 !GDDR3 |(16: DDR3) Е 
Leistung = 
AD-Leistung rors | 174 % 384 480 1.000 E 
exturfüllrate (revo) 5.800 4.800 19200 24.000% |25000** | |= 
RAM-Bandbreite (sys | 16-25,2 |12,8 16 32 (16:288)| 63,6 a 
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E Von der 9500 GT kann die HD 4670 sich deutlich absetzen. 
E Die HD 3870 ist spielabhängig bis zu 40 % schneller. 
E Die simulierte HD 4650 verhungert am 500-MHz-RAM. 
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System: C2D E8500 (OC: 3,6 GHz), Intel X48, 2 x 2 GiB DDR2-800, Vista x64 SP1, GF 177.92 (Q), Cat. ,8.53" Beta 


B асро: Crossfire X 
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Wie alle aktuellen AMD-Karten kónnen Sie audi die HD-4600- 1 -4500-Reihe 
im Verbund laufen lassen, um die Fps-Raten in die Höhe zu treiben. 
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* Mittels Untertakten der HD 4670 auf 650/500 MHz simuliert 


Rubrik | Test 


Hardware-Kategorie: Mainboards (Sockel 775) 


P43R1 600Twins-Wifi 


n Hersteller: Asrock Ausstattung: 1,276 
s Web: www.asrock.com T: 
Preis: Са. € 75,- Eigenschaften: 2,08 
Preis-Leistung: Gut leistung: 1,48 
Ф Sehr günstig Ф 400 MHz FSB möglich 
& WLAN © DDR3-1333 instabil 
WERTUNG тШ 


Asrock P43R- 
1600Twins-Wifi 


Bereits in Ausgabe 08/2008 wollten wir Asrocks günstige P43-Platine mit DDR2- 
und DDR3-Unterstützung testen, jedoch erwischten wir leider ein defektes 
Muster. Das neue Modell lieferte hingegen gute Leistung für wenig Geld. 


rundsätzlich sind sich P45 und 
Gi sehr ähnlich: Beide unter- 
stützen offiziell FSB333, DDR2- so- 
wie DDR3-RAM und arbeiten mit 
der ICH10-Southbridge-Serie. Der 
Hauptunterschied: Der P43 bietet 
kein Crossfire. Der einzelne Grafik- 
steckplatz bekommt 16 PCLE-2.0- 
Lanes. Beim P43R-1600Twins-Wifi 
handelt es sich um Asrocks P43-Top- 
modell. Die Ausstattung ist mit 
WLAN-Karte samt -Antenne, sechs 
SATA-Ports und sogar einem E-SATA- 
Anschluss sowie einem schnellen 
Gigabit-LAN-Controller 
umfangreich. Dabei kostet die Plati- 
ne nur 75 Euro. Neben vier DDR2- 
Bänken liegen zwei DDR3-Slots. 
Leider lief die Platine mit dem BIOS 
1.80 im DDR3-1333-Modus nicht sta- 
bil, wir hoffen auf ein BIOS-Update. 


erfreulich 


Im BIOS-Menü können Sie CPU-, 
RAM-, Northbridge- sowie FSB-Span- 


nung einstellen. Leider gibt es für 
North- und Southbridge-Spannung 
spezifizierte Schritte. 
Zudem stehen lediglich drei Spei- 
cherteiler zur Wahl. Auf Profile zum 
Speichern müssen Sie verzichten. 
Die Lüftersteuerung ist serienmäßig 
abgeschaltet. Sobald sie aktiv war, 
regelte sie im Test Intels Boxed-Küh- 
ler mit feinen Stufen. Wir wählten 
50 Grad Celsius als Zieltemperatur 
sowie „Level 3“. Im Leistungstest 
erzielt das P43-Board die gleichen 
sehr guten Ergebnisse wie P45-Mo- 
delle. Auch der Stromverbrauch ist 


nur nicht 


ähnlich. Zudem lief es problemlos 
im FSB400-Test. Dafür reichte die 
Northbridge-Spannung „Auto“. 


Fazit: Der Preis ist fair, die Leis- 
tung stimmt: Das P43R-1600Twins- 
Wifi eignet sich gut für alle Aufrüs- 
ter, denen hohe OC-Ergebnisse und 
Crossfire nicht wichtig sind. (dm) 


Hardware-Kategorie: Mainboards (Sockel AM2+) 


M3A79-T Deluxe 


Hersteller: Asus 

Web: www.asus.de 

Preis: Ca. € 160,- 
Preis-Leistung: Befriedigend 


Ф Umfangreiches OC-BIOS Ф Gute Lüftersteuerung 
& Quad-Crossfire © Relativ teuer 


WERTUNG RER 


Ausstattung: 1,77 
Eigenschaften: 1,65 
Leistung: 1,35 
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Asus 


M3A79-T Deluxe 


Anders als sonst kombiniert Asus die neue Southbridge SB750 samt zusätz- 
lichem OC-Spielraum beim M3A79-T Deluxe nicht mit dem Onboard-Grafik- 
Chip 790GX, sondern dem 790FX - die optimale Kombination für Spieler? 


ehrere Grafikkarten statt On- 

board-Grafik: Asus hat auf dem 
M3A79-T Deluxe vier entsprechen- 
de Steckplätze untergebracht. Der 
790FX-Chipsatz stellt vier Karten 
je acht Lanes mit PCI-Express-2.0- 
Bandbreite zur Verfügung. Verwen- 
det man zwei Grafikkarten, bekom- 
men beide jeweils 16 Bahnen. Beim 
790GX sind es nur zweimal acht 
Lanes. Für High-End-Crossfire eig- 
net sich das M3A79-T Deluxe daher 
besser als eine 790GX-Platine. 


Die Advanced Clock Calibration 
(АСС) der SB750-Southbridge lässt 
sich im BIOS konfigurieren. Hier 
legen Sie einen Prozentwert fest - 
entweder für jeden Kern separat 
oder für alle gleich. Für die Span- 
nungen stehen zahlreiche Optionen 
und feine Stufen zur Auswahl - den 
gewünschten Wert tippen Sie di- 


rekt ein. Der Dual-Channel-Modus 
(Ganged oder Unganged) lässt sich 
ebenso einstellen wie der North- 
bridge-Multiplikator. Auffällig: HT 
und Northbridge takten mit 2.000 
MHz anstelle der üblichen 1.800 
MHz. Leider sinkt mit Cool'n'quiet 
die Spannung nicht. Im OC-Test mit 
dem Phenom X4 9850 BE reichte es 
für 3.100 MHz - der ACC-Wert „+4%“ 
brachte hier keinen Vorteil. Giga- 
bytes 790GX-Platine MA79GP-DS4H 
erreichte hingegen 3.200 MHz. Die 
Ausstattung ist mit schnellem Giga- 
bit-LAN, sechs SATA-Ports, einem E- 
SATA-Anschluss sowie Express-Gate 
(Mini-Betriebssystem) sehr gut. 


Fazit: Das M3A79-T Deluxe eig- 
net sich optimal, wenn Sie Crossfire 
und ACC nutzen wollen. Ein großer 
Vergleichstest mit АМ2(+)-РІайпеп 
folgt in der nächsten Ausgabe. (dm) 
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Асег Аѕріге Рге- 
dator ,Тгоорег” 


Asus EZ Wireless 
N Router RT-N11 


Eizo Flexscan 
HD2442W 


Р Hardware 


Hardware-Kategorie: Komp 


Mit der Predator-Serie hat Acer eine ganz neue 
Spiele-PC-Linie ins Leben gerufen. Neben einem 
aufsehenerregenden Design überzeugt der 
schicke Computer durch satte Leistung. 


ie Frontplatte des Troopers kann dank 

der vier Scharniere nach oben geklappt 
werden. Darunter haben Sie Zugriff auf zwei 
optische Laufwerke, einen Card-Reader und 
den Festplattenkäfig, der mit vier ,Hot-swap"- 
fähigen Festplatteneinschüben bestückt ist. 
Um ein Seitenteil entfernen zu können, müssen 
die vier Scharniere demontiert werden - dies 
geht dank großer Schrauben sehr einfach. Im 
Inneren kommen neben einer sauberen Kabel- 
verlegung die beiden 9800-GTX-Grafikkarten 
und die Wasserkühlungseinheit der CPU zum 
Vorschein. Die Windows-Lautstärke von 1,4 
Sone ist hörbar, aber nicht störend, der unge- 
regelte Chipsatzlüfter ist das lauteste Bauteil, 
hier sollte Acer eine Drosselung nachrüsten. 
Im 3D-Betrieb steigt die Lautstärke auf 2,5 Sone 
- dies ist deutlich hörbar, aber ebenfalls nicht 
störend. Die Spieleleistung des SLI-Systems 
ist gut, im 3D-Mark-Benchmark erreicht der 
Trooper einen Wert von 12.401 Punkten. Der 
Stromverbrauch liegt bei 220 Watt (Windows) 
und 315 Watt (3D) - beide Werte sind typisch 
für ein Spielesystem und noch akzeptabel. 


Fazit: Der Trooper sieht einfach nur genial 
aus und die vielen Detaillösungen sind durch- 
aus gelungen. Auch der „Plastikcharme“ hält 
sich in Grenzen. Ein gelungener Einstand. (7с) 


Übersicht: 
Komponenten 


Hardinäre 


Prozessor: Intel Core 2 Quad Q9450 (2,67 GHz) 
Mainboard: Acer MC72XE (Nvidia 780i SLI) 
Speicher: 2 x 2.048 MiByte (DDR2-800, CL5) 
Grafikkarte: Nvidia Geforce 9800 GTX, 512 MiByte 
(Chip: 675 MHz, Speicher: 1.100 MHz) 
Festplatte: 2 x WD WD6400AAKS-22A7B 
(2 x 596 GiByte, SATA II) 
Garantie: 24 Monate (Carry-in) 


Aspire Predator ,, Trooper" 
Hersteller: Acer 
Web: www.acer.de 
Preis: Ca. € 2.000,- 
Preis-Leistung: Gut 


Ф Design 
Ф Ausstattung 


Ausstattung: 2,11 
Eigenschaften: 4,27 
Leistung: 2,09 


Ф Leistung 
© Chipsatzlüfter-Lautstärke 


Hardware-Kategorie: WLAN-Router 


Der RT-N11 von Asus sticht mit zusätzlichen 
Funktionen aus der Masse der erhältlichen 
WLAN-Router heraus. Wir haben den Router für 
Sie in der Praxis getestet. 


it dem EZ Wireless N Router hat Asus ei- 
M3 grundsoliden Router für Heimnetz- 
werke auf den Markt gebracht. Sie kónnen den 
Router waagerecht oder mit einem Standfuß 
hochkant platzieren - eine Wandmontage ist 
ebenfalls móglich. Die beiden abnehmbaren 
Antennen lassen sich ohne Begrenzung dre- 
hen und um 90 Grad anwinkeln. Der RT-N11 
verfügt über vier 100-MBit-Netzwerkports, de- 
ren Übertragungsgeschwindigkeit liegt in un- 
seren Tests bei guten 7,94 MByte pro Sekunde. 
Um das eigene WLAN zu sichern, stehen meh- 
rere WEP- und WPA-Verschlüsselungsmecha- 
nismen zur Auswahl. Da das Asus-Gerät zu den 
IEEE-Spezifikationen 802.11 b/g/n kompatibel 
ist, haben wir die kabellose Übertragungsge- 
schwindigkeit sowohl für den G-Standard als 
auch für den N-Entwurf gemessen. Mit aktivier- 
tem WPA2 sind dabei 2,36 MByte/s respektive 
4,50 MByte/s (unverschlüsselt 4,58 MByte/s) 
móglich. 


Nach der Installation kónnen Sie den Router 
über die mitgelieferte Software oder ein Brow- 
ser-Menü konfigurieren. Neben den üblichen 
Router-Optionen bietet der КТ-М11 die Móg- 
lichkeit, bis zu vier Netzwerke zu verwalten. 
Diese Bereiche kónnen mit unterschiedlichen 
Verschlüsselungen versehen werden. Somit 
kónnen Sie einen Zugang für àltere WLAN- 
Adapter schaffen, die nur eine WEP-Kodierung 
unterstützen, während Sie einen anderen Teil 
des Netzwerkes mit WPA2 schützen. 


Fazit: Der EZ Wireless N Router liegt bei 
den Übertragungsgeschwindigkeiten zwar nur 
im Mittelfeld, aber der niedrige Preis und die 
Möglichkeit, bis zu vier unabhängige SSIDs und 
damit praktisch vier Netzwerkumgebungen an- 
zulegen, sprechen für das Asus-Gerät. (RR) 


EZ Wireless N Router RT-N11 


Hersteller: Asus 

Web: www.asus.com 
Preis: Ca. € 60,- 
Preis-Leistung: Sehr gut 


Ф Preis 
Ф Bis zu vier 55105 


Ausstattung: 3,35 
Eigenschaften: 4,55 
Leistung: 1,85 


® Variable Montage 
© Nur 100-MBit-Ports 


Eizo 
scan HD2442W | 


vu 


Flex: 


Hardware-Kategorie: Monitor 


Der neue Monitor HD2442W von Eizo bietet 
neben einer sehr guten Bildqualität und guter 
Ergonomie auch Full-HD-Unterstützung samt 
24p-Kompatibilität. 


ie native Auflösung des HD2442W be- 
Dia 1.920 x 1.200 Bildpunkte - Besitzer 
von schwächeren Grafikkarten sollten hier, zu- 
mindest wenn sie spielen wollen, eine Aufrüs- 
tung der VGA-Leistung in Betracht ziehen. Der 
Eizo besitzt neben einem D-Sub- und einem 
DVI-Anschluss auch zwei HDMI-Anschlüsse. 
Ein Kopfhörerausgang, ein USB-Hub und eine 
Fernbedienung runden das gute Ausstattungs- 
paket ab. In Sachen Ergonomie ist der Monitor 
beispielhaft, da er sich drehen, neigen und 
in der Höhe verstellen lässt. Darüber hinaus 
nervt keine Klavierlackoberfläche oder ein 
verspiegeltes Display. 


Als Reaktionszeit gibt Eizo sechs Millisekun- 
den an, wir haben in unseren praktischen 
Tests durchschnittlich 26 Millisekunden ermit- 
telt - in schnellen Shootern wie Crysis, Call of 
Duty oder UT 3 konnten wir keine störenden 
Kontrastkanten oder Schlieren feststellen. Der 
Helligkeitsbereich liegt zwischen 77 und 378 
Candela - sehr gut. Ebenfalls gelungen ist die 
Helligkeitsverteilung, da die Abweichung zum 
Mittelpunkt bei unserem Testgerät etwa ein 
Prozent beträgt. Ein weiterer Pluspunkt des 
Eizos ist die sehr gute Farbverbindlichkeit und 
Farbdarstellung, die das Gerät für Multimedia- 
Anwender und für Hobbyfotografen interes- 
sant macht. Besitzer einer Spielekonsole mit 
Blu-ray-Kompatibilität, werden darüber hinaus 
die 24p- und Full-HD-Unterstützung zu schät- 
zen wissen. 


Fazit: Der einzige echte Kritikpunkt ist die 
hohe Stromaufnahme von 83 Watt bei maxima- 
ler Helligkeit. Wer ein S-PVA-Gerät mit 22 Zoll 
sucht, findet im Eizo S2231W ein ähnlich gutes 
Gerät, allerdings fehlen bei diesem Modell die 
HDMI-Ports und die 24p-Unterstützung. (7с) 


HD2442W 


Hersteller: Eizo 
Web: www.eizo.de 
Preis: Ca. € 970,- 
Preis-Leistung: Gut 


Ausstattung: 1,02 
Eigenschaften: 2,68 
leistung: 4,85 


& Multimedia-Wiedergabe 
© Preis/Stromverbrauch 


Ф Bildqualitát/Interpolation 
Ф Ergonomie/Ausstattung 


WERTUNG BEN млекктуимс ІШ wERTUN c BEIN 


PC Games Hardware | 11/2008 


www.pcgh.de 


Chaintech Apogee GT B. 


Die neuen Chaintech-Module mit zusátzlichem Kühler ersetzen das bishe- 
rige DDR3-1600-Kit mit zweimal 2.048 MiByte. Dabei kommen Samsung- 
Chips zum Einsatz, die laut Chaintech mit 2,1 Volt laufen dürfen. 


ür die garantierten Einstel- 

lungen (DDR3-1600 mit 8-8- 
8-24) reichten im Test allerdings 
bereits 1,7 Volt (DDR3-Standard: 
15 Volt). Dabei haben wir die 
P35-Platine Gigabyte P35T-DQ6 
verwendet. Mit noch niedrigeren 
Latenzen liefen die Module im 
DDR3-1600-Modus stabil 
- selbst mit den vom Hersteller 
empfohlenen 2,1 Volt. XMP- oder 
EPP-2.0-Profile gibt es nicht. Im 
OC-Test reichte es bei 2,1 Volt für 
850 MHz (DDR3-1700). Wer das 
System nicht übertaktet, sondern 
die Module im DDR3-1333-Betrieb 
mit niedrigen Latenzen nutzen 
möchte, freut sich über die guten 
Timings 6-6-6-15. Dabei wird der 


nicht 


Kühler auf den Modulen auch bei 
2,1 Volt kaum warm. Um ihn zu 
befestigen, verteilen Sie zunächst 
die mitgelieferte Wärmeleitpaste 
auf der Oberseite der Module. Da- 
nach bauen Sie den Speicher ein. 
Den Kühler befestigen Sie mit vier 
Schrauben samt Federn und Un- 
terlegscheiben. Wichtig: Bringen 
Sie keine Unterlegscheiben zwi- 
schen Kühler und Speicher an. 


Fazit: Da DDR3-RAM immer 
noch deutlich teurer als DDR2- 
Speicher ist, empfehlen wir ent- 
sprechende Module nur für Über- 
takter. Chaintechs Vier-GiByte-Kit 
eignet sich dank Zusatzkühler und 
2,1-Volt-Garantie gut. (dm) 


Chaintech Apogee GT Blazer AU2G733-16GH001 


Hersteller: Chaintech 
Web: www.chaintechusa.com 
Preis: Ca. € 230,- 
Preis-Leistung: Ausreichend 
Ф Zusätzlicher Kühler 

A Ф DDR3-1700 stabil 


Ausstattung: 1,80 
Eigenschaften: 1,81 
Leistung: 2,03 


Ф Hohe Spannung erlaubt 
© Teuer 


Hardware-Kategriee AM WER TUNG | 1,94 | 


OCZ OCZ3P1600EBAGK 


Das DDR3-Pärchen mit zweimal 2.048 MiByte von OCZ ist etwas günstiger 
als das Chaintech-Kit. Zudem soll es im DDR3-1600-Modus die Timings 
7-7-6-24 erreichen und ist für 1,9 Volt freigegeben. 


it dieser Spannung lief das 

Kit auf dem P35T-DQ6 von 
Gigabyte problemlos mit 800 
MHz (DDR3-1600) und den auf 
der OCZ-Webseite garantierten La- 
tenzen 7-7-6-24 - weder Prime 95 
noch Memtest 86+ zeigten Fehler 
an. Verwirrend: Die Aufkleber auf 
den Modulen geben die Timings 
7-6-6 (ohne tRAS) vor. Wir haben 
uns beim Test an die Angaben auf 
der Webseite gehalten. Mit noch 
niedrigeren Latenzen starteten 
die Module nicht. Dafür waren im 
DDR3-1333-Modus mit 1,9 Volt die 
hervorragenden Timings 5-5-5-12 
möglich - optimal für alle, die ihr 
System mit 333 MHz FSB nutzen 
wollen, denn mit diesem Takt 


OCZ ОС23Р1600ЕВ4СК 


Hersteller: OCZ 

Web: www.ocztechnology.com 
Preis: Ca. € 190,- 

Preis-Leistung: Befriedigend 


® Zweimal 2.048 MiByte 
@ 5-5-5-12 bei DDR3-1333 


ist bei Intel-Chipsätzen maximal 
DDR3-1333 möglich. Sobald wir 
die Latenzen auf 9-9-9-27 setzten, 
liefen die Module mit 860 MHz 
(DDR3-1720) stabil. Mehr als 1,9 
Volt brachten keinen Vorteil. Im 
Gegenteil: Mit 1,95 Volt startete 
das System gar nicht erst. Auf dem 
Asus Rampage Extreme (X48) er- 
zielten wir das gleiche Ergebnis. 


Fazit: Das OCZ-Kit bietet ein 
gutes OC-Potenzial sowie niedrige 
Latenzen. Für ambitionierte Über- 
takter, die vier GiByte wollen, 
sind DDR3-1600-Module derzeit 
die beste Wahl - DDR3-1333-Kits 
sind kaum günstiger oder haben 
enorm schlechte Timings. (dm) 


Ausstattung: 2,39 
Eigenschaften: 1,73 
Leistung: 1,50 


Ф DDR3-1720 stabil 
© Relativ teuer 


Hardware Kategorie RAM WERTUNG | 191 | 


Toshiba Qosmio X300-11L 


Etwas zu spät für die Marktübersicht erreichte uns dieses Gerät. Das neue 
Qosmio präsentiert sich äußerlich in feurig rotem Lack. Wir überprüfen, 


ob auch die inneren Werte glánzen. 


ie Qosmio-Serie steht seit 
Di für Toshibas Spieler- 
Notebooks. Entsprechend findet 
sich zockertaugliche 
im Inneren des 17-Zóllers (siehe 
unten). Doch die Größe hat ih- 
ren Preis Das X300-11L bringt 
42 Kilogramm auf die Waage. Da- 
für kühlt der Hersteller effizient: 
Selbst im 3D-Betrieb werden nur 
10 Sone erreicht, im 2D-Modus 
meist 0,2 Sone. Das stark spie- 
gelnde LCD ist der Schwachpunkt 
des Geräts: Es arbeitet nativ mit 


Hardware 


Übersicht: 
Komponenten 


Нагйшаге 


Prozessor: Core 2 Duo T8600 (2,4 
GHz, 3 MiByte L2-Cache) 
Speicher: 2 x 2.048 MiByte (DDR3) 
Grafik: Geforce 9700M GTS 
(512 MiByte GDDR3) 
Festplatte: 2 х Hitachi 160 GByte 


(7.200 U/min) 
Akkulaufzeit: 120 Minuten (58 Wh) 


www.pcgh.de 


1.440 x 900 Pixeln, was in einer rela- 
tiv niedrigen Pixeldichte resultiert. 
Auch die durchschnittliche Reak- 
tionszeit ist mit 31 Millisekunden 
unter dem Niveau vergleichbarer 
Geräte (26 bis 28 Millisekunden). 


Demgegenüber steht hohe Re- 
chenleistung: Die Infrastruktur 
erreicht fast 5.000 Punkte im X- 
CPU-Test des Cinebench R10. Der 
3D Mark 06 attestiert 7.700 Punk- 
te. Letzteres liegt an der Geforce 
9700M GTS, die zwar nur minimal 
höher taktet als die oft eingesetz- 
te 9600М GT, aber ein doppelt so 
breites Speicherinterface besitzt 
(256 Bit). Geräte mit der 9600М 
GT erreichen etwa 5.700 Punkte. 
Audiophile freuen sich über die 
guten Stereoboxen plus Subwoo- 
fer - ein Pluspunkt, im Gegensatz 
zur zweistündigen Akkulaufzeit. 

Fazit: Schnell, schwer und 
wohlklingend: Spieler können zu- 
greifen. (rv) 


Hardware-Kategorie: Notebook 


Der Klavierlack ist tückisch: Theoretisch kann man an den Fingerabdrücken auf 
den Tasten erahnen, welches Kennwort Sie benutzen. 


Qosmio X300-11L 


Ф Gute Boxen 


Hersteller: Toshiba 

Web: www.toshiba-web.com 
Preis: Ca. € 1.500,- 
Preis-Leistung: Befriedigend 


Ф Spieleleistung 


Ausstattung; 1,42 
Eigenschaften: 4,69 
Leistung: 1,75 


© Träges LC-Display 
© Akkulaufzeit 


WERTUNG 


11/2008 | PC Games Hardware 


pz 
9 
E 
= 
D 
E 
ба 


pz 
U 
E: 
= 
D 
“2 
ш 
24 


Sharkoon Rush 
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Intel X25-M ` 


Hardware-Kategorie: Stereo-Headset 


Für nur 20 Euro bietet Sharkoon ein kompak- 
tes Headset mit Klinkenstecker an. Wir testen 
Klang, Mikrofon, Ausstattung und natürlich den 
Tragekomfort im Dauereinsatz. 


ank weicher Stoffbeschichtung sitzt das 

Rush Headset angenehm und umschließt 
bei den meisten Testern die Ohren komplett. 
Nur relativ grofse Ohren passen nicht in die 
runden Muscheln. Mit nur 156 Gramm ist es 
eines der leichtesten bisher getesteten Spieler- 
Headsets. Zudem ist die Hórmuschelbeschich- 
tung dick genug, sodass auch abstehende Oh- 
ren Platz finden. Die Muscheln sitzen jedoch 
relativ straff. Dadurch verrutschen sie zwar bei 
schnellen Kopfbewegungen nicht, bei Spielern 
mit vergleichsweise breitem Kopf kónnen sie 
aber auf Dauer unangenehm drücken. 


Für den geringen Preis ist der Klang überra- 
schend gut: Der Bass schmettert kraftvoll und 
kann Explosionen angemessen unterstützen. 
Allerdings klingt der Tieftonbereich ein wenig 
stumpf und etwas schwächer als bei Creatives 
Fatallty-Headset für 30 Euro. Hohe Klänge 
gibt das Rush Headset angenehm klar wieder 
- selbst bei hoher Lautstärke. Die Fanfaren in 
unserem Teststück klingen jedoch ein wenig 
künstlich. Insgesamt reicht es in beiden Berei- 
chen für ein „Gut“. Tadellos ist die Sprachqua- 
lität - die Stimme wird deutlich und erfreulich 
natürlich aufgenommen. Zudem lässt sich der 
lange Mikrofonarm optimal ausrichten und 
bleibt in der gewünschten Position. Im Liefer- 
umfang befindet sich sogar eine Tasche. Leider 
haben beide Klinkenstecker die gleiche Farbe 
und sind nur anhand winziger Logos vonein- 
ander zu unterscheiden. Wer auf einer wie 
üblich schlecht beleuchteten LAN-Party unter 
den Tisch kriecht, um das Headset anzuschlie- 
ßen, erwischt schnell den falschen Stecker. 


Fazit: Sharkoons 20-Euro-Headset klingt gut, 
sitzt angenehm und bietet eine hohe Sprach- 
qualität - der Spartipp für Spieler. (dm) 


Rush Headset 


Hersteller: Sharkoon 
Web: www.alternate.de 
Preis: Ca. € 20,- 
Preis-Leistung: Gut 


Ausstattung: 2,29 
Eigenschaften: 2,00 
Leistung: 1,86 


Ф Günstiger Preis Ф Guter КЕШ 
Ф Sehr leicht © Hörmuscheln relativ klein 
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Hardware-Kategorie: Solid State Disk 


Intel drángt mit einer eigenen SSD-Reihe 

auf den rasant wachsenden Markt für Flash- 
Laufwerke — und verspricht viel. Wir testen 
das erste Modell mit 80 GByte (ca. 75 GiByte). 


igentlich wollte Intel die SSD-Reihe nicht 
pr eigenem Namen verkaufen - nun tut 
man es doch; offensichtlich ist der Hersteller 
von seinem Produkt überzeugt. Dabei über- 
rascht die Technik, die im Inneren des 2,5-Zoll- 
Laufwerks steckt: 80 Gigabyte verteilen sich 
auf 20 der üblichen NAND-Speicherchips, 
doch setzen diese nicht auf Single-Level-Tech- 
nik (SLC), sondern auf die günstigere, aber lah- 
mere MLC-Variante. Diese war bislang nur in 
SSDs der unteren Preisklasse zu finden, Mtron 
setzt für High-End-SSDs hingegen auf SLC. Intel 
sucht diesen Nachteil durch ein mehrkanaliges 
Interface und einen ausgefeilten Controller 
wettzumachen. Und das gelingt. 


Die von Intel beworbenen 250 Megabyte 
pro Sekunde liest unser Vorserienmodell 
zwar nicht, doch mit 205,4 MByte/s stellt 
es dennoch einen neuen Rekord für SATA- 
Laufwerke auf - und durchbricht zum ersten 
Mal die 150-MByte-Schwelle der ersten SATA- 
Generation. Schreibvorgänge holen die Intel- 
SSD jedoch wieder auf den Boden der MLC- 
Realität zurück, mit nur 75,9 MByte/s liegt sie 
in dieser Disziplin deutlich hinter den schnells- 
ten Festplatten und Mtron-SSDs. АП diese wie- 
derum schlágt Intel in jener Disziplin, die für 
schnelle Programmstarts besonders wichtig 
ist: den Zugriffszeiten. 0,12 Millisekunden bei 
Lesezugriffen sind üblich für SSDs, doch dass 
die X25-M auch beim Schreiben mit durch- 
schnittlich 0,08 Millisekunden auskommt, 
hebt sie von der Konkurrenz ab. Angesichts 
dieser Performance sind wir sehr gespannt auf 
Intels ebenfalls geplante SLC-Modelle. 


Fazit: Wie so oft gilt auch diesmal: Die SSD 
ist verlockend schnell und dabei natürlich an- 
genehm still, aber noch viel zu teuer. (hs) 


X25-M 80 GB SSDSA2MH080G101 


Hersteller: Intel 

Web: www.intel.de 

Preis: Ca. € 550,- 
Preis-Leistung: Mangelhaft 


Ф Sehr hohe Leserate ® Lautlos und sparsam 
Ф Sehr schnelle Zugriffe © Hoher Preis 
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Ausstattung: 5,60 
Eigenschaften: 1,35 
Leistung: 1,65 


Fanatec 
Wheel Stand 


Der Wheel Stand ist für alle Amateur-Rennfah- 
rer gedacht, die wenig Platz haben und das 
Lenkrad nur zum Spielen aufbauen wollen — 
dies geht jetzt in Sekundenschnelle. 


er Wheel Stand besteht aus einer soliden 

Bodenplatte für die Pedale und einer 
beweglichen Haltestange für die Lenkeinheit. 
Alle Einzelteile sind aus Metall gefertigt und 
extrem robust, auch die Halteschrauben sind 
nahezu unzerstörbar. Eine verschraubbare 
Schiene fixiert die Pedale auf der Bodenplat- 
te. Die Lenkeinheit kann entweder mit den 
vorgesehenen Lenkradhalterungen oder mit 
Schrauben befestigt werden. Im Spielbetrieb 
sind auch bei massiven Force-Feedback-Einsatz 
die Vibrationen im akzeptablen Rahmen. 


Fazit: Der Wheel Stand ist die beste Alterna- 
tive zu einem Festaufbau oder Cockpit. (7с) 


Wheel Stand 


Hersteller: Fanatec 
Web: www.fanatec.com 
Preis: Ca. € 100,- 
Preis-Leistung: Gut 


@ Sehr robust, Verarbeitung 
Ф Schneller Auf- und Abbau 
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Ѕеадаїе 7200.11 
1.500 СВ 


In Form der Barracuda 5731500341А5 stellt 
Seagate die weltweit erste Festplatte mit einer 
Kapazität von 1.500 GByte (1.397 GiByte) vor. 
Doch was bietet sie noch außer schierer Größe? 


itachi erreichte zuerst die Terabyte-Gren- 
HZ Seagate überspringt sie nun - und 
steigert die Kapazität gleich um 50 Prozent. 
Die Performance macht keinen solchen Satz, 
ist mit 99,4 MByte/s Lese- und 98,8 MByte/s 
durchschnittlicher Schreibrate aber exzellent; 
die mittleren Zugriffszeiten liegen bei eben- 
falls guten 13,5 Millisekunden. Dafür sind die 
vier Platter mit bis zu 0,7 Sone auch deutlich 
zu hören. Wie immer gewährt Seagate fünf Jah- 
re Garantie, eine echte Überraschung ist hin- 
gegen der Kampfpreis von knapp 160 Euro. 


Fazit: So groß, so schnell - und so günstig: 
Wer derart viel Platz braucht, greift zu. (715) 


Barracuda 7200.11 ST31500341AS 


Hersteller: Seagate 
Web: www.seagate.de 
Preis: Ca. € 160,- 
Preis-Leistung: Gut 


Ф Derzeit höchste Kapazität 
Ф Preis-Leistungs-Verhältnis 
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Intel 0945 ССІҒ2 


(inkl. Atom 330) 


Intel 
000600072 (000. Atom 330) 


Hardware-Kategorie: Mini-PC-Kit (Prozessor und Mainboard) 


Intel will mit dem Atom-Prozessor den Markt der kleinen und 
leichten Computer bedienen. Seit September ist auch die Zweikern- 
Variante des Stromspar-Chips verfügbar. 


ntel bietet den Atom-Prozes- 
ГЕ bislang nicht einzeln an, 
sondern nur im Paket mit ei- 
nem Mini-ITX-Mainboard - das 
misst gerade einmal 17 mal 17 
Zentimeter. 


Das Board basiert auf dem et- 
was angestaubten 945-Chipsatz 
in Verbindung mit der ICH7- 
Southbridge. Im Vergleich zur 
Singlecore-Variante DI45GCLF 
bietet die zweite Generation 
der Plattform nun Gigabit-LAN, 
Sechskanal-Sound sowie acht 
statt sechs USB-Anschlüsse. Eine 
integrierte GMA950-Grafik ist an 
Bord, als Speicher (nicht im Lie- 
ferumfang) kommt ein einzel- 
nes DDR2-Modul zum Einsatz. 


Der Atom-330-Prozessor ver- 
fügt über zwei Kerne und tak- 
tet mit 1,6 GHz. Intel hat den 
Prozessor konsequent auf einen 
niedrigen Stromverbrauch op- 
timiert, die Caches sind klein, 
64-Bit-Betriebssysteme und mo- 
derne Funktionen wie Out-of- 
order-Execution werden nicht 
unterstützt. Dafür nimmt der 
getestete Atom 330 trotz zwei- 
er Kerne maximal acht Watt 
Leistung auf - ein Spitzenwert, 
es genügt eine passive Kühlung 
für den Prozessor. Umso ärger- 


Intel D945GCLF2 


Hersteller: Intel 

Web: www.intel.de 
Preis: Ca. € 70,- 
Preis-Leistung: Sehr gut 


Ф Zwei Kerne, Hyper-Thr. 
® Geringe Stromaufnahme 


licher, dass Intel zur Kühlung 
des Chipsatzes einen mit 1,4 
Sone deutlich hörbaren Lüfter 
einsetzt. Bemerkenswert ist 
außerdem, dass der Atom 330 
Hyper-Threading beherrscht 
und damit sogar auf vier logi- 
sche Prozessoren kommt. Im 
Cinebench RIO erreicht die 
Plattform folglich gute Werte: 
1.546 Punkte, etwas mehr als 
ein Sempron 3400+, schafft der 
Atom 330. Die Leistungsauf- 
nahme liegt bei knapp 40 Watt 
unter Volllast und 37 Watt im 
Leerlauf (ganzer Mini-PC). 


Fazit: Für knapp 70 Euro ist 
das D945GCLF2 eine perfekte 
Basis für (Heim-)Server oder 
Mod-Projekte. Zum Spielen 
taugt die Plattform erwartungs- 
gemäß nicht. (cg) 


Übersicht: 
Komponenten 


нагашаге 


Prozessor: Intel Atom 330 (1,6 
GHz, zwei Kerne, HT, 1 
MiB L2-Cache, FSB533, 
Hyper-Thr., 8 Watt TDP) 

Chipsatz: Intel 945GM, GBit- 
LAN, 8x USB 2.0, 
2x SATA, 1x IDE 

Speicher: 1 x DDR2 533/667, 
maximal 2 GiByte 


Ausstattung: 1,50 


Eigenschaften: 2,45 
Leistung: 1,70 


Ф Ultrakompakte Bauform 
© Lautheit 
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Mit der kostenlosen WEB.DE SmartSurfer-Software jederzeit zum 
günstigsten enthaltenen Tarif per Modem oder ISDN ins Internet. 


Smart, weil günstig: Der WEB.DE SmartSurfer zeigt Ihnen stets die 
günstigsten enthaltenen Internet-by-Call Tarife an. Sie entscheiden 
per Klick, mit welchem Anbieter Sie online gehen wollen. 


Smart, weil aktuell: Dank automatischer Online-Aktualisierung sind 
alle Tarife stets auf dem neuesten Stand. 


Smart, weil einfach: Die WEB.DE SmartSurfer Software ist nicht 
nur kostenlos, sondern auch unkompliziert zu installieren. Mit nur 
zwei Klicks sind Sie startbereit. 


Smart, weil frei: Die Software erfordert keine Vertragsbindung, 
keine Grundgebühr und keinen Providerwechsel. Die Abrechnung 
erfolgt bequem über Ihre monatliche Telefonrechnung. 


Smart, weil sicher: Der integrierte Dialer-Schutz 
sorgt für mehr Sicherheit beim Surfen. 


Fe зе м де Suche reen деп 
Quran Irene Tarfen der Gaians“ 


Version 5.2 
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Geprüft wurde SmartSurfer 5.1 


Stand: 05.09.2008. 

Der SmartSurfer läuft unter Windows 98, 2000, ME, XP und Vista. 
*Beispieltarif: Flat2surf free 1 des Anbieters 1Xnet GmbH, 

Mo-Fr 07-10 Uhr, 0,43 Ct./Min. zzgl. 9,79 Ct. Einwahlgebühr 
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„Immer аш der Pole-Position 
mit dem Firstway Monza Racing“ 


Kai Ebel - TV Moderator für Motorsport 


AMD Phenom X4 9950 
Quad Core CPU (4x 2,60 GHz) 


ATI Radeon HD4870 X2 - 2048 MB 


4GB DDR2-800 Arbeitsspeicher 
2x 2048MB PC-6400 


500 GB S-ATA II Festplatte 
Samsung S-ATA ІІ, 7.200 U/min. 


20x DVD-Brenner S-ATA 
Samsung, Lightscribe, Dual, DL, S-ATA 


м | 
Bd azu, die PC: Vollversion: 


ins 15,66% bei RBS 
*| aufzeit: 56 Monate - anf. eff. Jahreszins 


тереп Sie bei Ihrer Bestellung den Gutscheincode „ “an 
und erhalten Sie GRATIS zu Ihrem PC-System 
eine optische 3-Tasten Maus und eine Windows Tastatur! 


Kostenlose 


| "Bestellhotline: 
Mo-Fr: 9.00 - 19.00 Uhr - Sa: 10.00 - 16.00 Uhr - Händleranfragen erwünscht. 


LE MANS QUAD XFIRE“ = 


Gehäuse: Sharkoon Rebel 12 Value Edition 
Mainboard: AMD FX790 Sockel AM2+ | 
Prozessor: AMD Phenom X4 9950 Black Edition | | 
Speicher: 4 GB RAM DDR-800 
Festplatte: 1 TB S-ATA ІІ 7.200 U/min. 
Laufwerk: 20x DVD-Brenner S-ATA e gr is. HE Ls 
Grafikkarte: 2x 4870 X2, 2048MB „Quad Crossfire“ Seeche een bal RES 


АМ » | 
Netzwerk: Gigabit LAN, DSL ready 27” 4 A 
ERITREA EL IE nn 
INDIANAPOLIS 


LC Power Pro-714B 420W 10/100 Mbit LAN, DSL ready 

20x DVD-Brenner S-ATA 5.1 HD Digital Surround Sound 

ABIT S-AM2 A-N68SV / S-775 I-N73V 2x RAM max. 4GB DDR2 800, 1x PCle x16, 1x PCle x1, 2x PCI, 1x VGA, 1x DVI, 
DDR2-RAM PC-800 1x Floppy, 1 x IDE, 2x PS/2, бх USB 2.0 inkl. Front USB, 4x SATA 3Gb/s (RAID 0/1/0+1/5 + JBOD) 


[5 
AMD Athlon 64 X2 5000-- INTEL Core2 Duo E7200 INTEL Core2 Duo E8400 


4 GB RAM Speicher 4 GB RAM Speicher 4 GB RAM Speicher 
500 GB Festplatte 640 GB Festplatte 750 GB Festplatte 
ATI Radeon H3870, 512MB GeForce 9800 GT, 512MB ATI Radeon HD4850 512MB 


— 
Art. Nr. 52090 


*Laufzeit: 39 Monate - anf. eff. Jahreszins 15,66% bei RBS 


| Art. Nr. 52091 Art. Nr. 52092 
DAYTONA 
= Sharkoon Revenge 550W 10/100/1000 Gigabit LAN, DSL ready 


20x DVD-Brenner S-ATA 7.1 HD Digital Surround Sound 
ABIT S-775 IP35-P / S-AM2+ А-578Н 4x RAM max. 8GB DDR2 1066, 1x PCle x16, 2x PCle x1, 3x PCI, 
DDR2-RAM PC-800 1 x Floppy, 1x IDE, 2x PS/2, 4x USB 2.0 inkl. Front USB, 4x 5-АТА 3Gb/s 


DOKL 
AMD Phenom X4 9950 INTEL Core2 Quad Q9300 INTEL Core2 Quad 09450 
4 GB RAM Speicher 4 GB RAM Speicher 4 GB RAM Speicher 
500 GB Festplatte 640 GB Festplatte 750 GB Festplatte 
ATI Radeon HD4850, 51 Sc GeForce 9800 GTX+, 512МВ ATI Radeon HD4870, 512МВ 


Art. Nr. 52094 Art. Nr. 52095 


* Laufzeit: 53 Monate - anf. eff. Jahreszins 15,66% bei RBS 


Sharkoon Rebel 9 Economy Ed. black 10/100/1000 Gigabit LAN, DSL ready 

20x DVD-Brenner S-ATA 7.1 HD Digital Surround Sound 

ABIT S-775 Intel P45 Chipsatz 4x RAM max. 8GB DDR2 1066, 1x PCle x16, 2x PCle x1, 3x PCI, 
DDR2-RAM PC-800 1 x Floppy, 1x IDE, 2x PS/2, 4x USB 2.0 inkl. Front USB, 4x S-ATA 3Gb/s 


хохь 
INTEL Core2 Quad 06600 INTEL Core2 Duo E8400 INTEL Core2 Quad 09300 
4 GB RAM Speicher 4 GB RAM Speicher 4 GB RAM Speicher 
500 GB Festplatte 500 GB Festplatte 500 GB Festplatte 
GeForce GTX260, 896MB ( GeForce GTX280, 1024МВ GeForce GTX280, 1024MB 


Art. Nr. 52199 Art. Nr. 52200 Art. Nr. 52201 


*| aufzeit: 56 Monate - anf. eff. Jahreszins 15,66% bei RBS 


Lieferung auch in die Schweiz und nach Österreich möglich! 


* Beim Finanzierungskauf handelt sich um ein Angebot der RBS Bank mit einem anfänglichen effektiven Jahreszins von 15,66%. 
1) 3-4 Werktage bei Vorkasse ab Zahlungseingang, bei Finanzierungskauf ab dem Zeitpunkt der Kreditfreigabe. Expresslieferung gegen Aufpreis. 2) Versandkostenfreie Lieferung ab 500 EUR Warenwert bei Vorkasse 
(Ausgenommen Komplett- und Starter-Sets). - Alle Preise in Euro brutto inkl. der gesetzlichen Mehrwertsteuer zzgl. Versandkosten. Abbildungen ähnlich. Druckfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. 
Alle Angebote nur solange der Vorrat reicht. Rückgaberecht im Sinne des 513 BGB innerhalb 14 Tagen (zzgl. weitere 16 Tage aus Kulanz) gemäß 53 Fernabsatzgesetz nur in unbeschädigtem und in original verpacktem Zustand. 
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Maus-Evolution? 


Fünf neue Mäuse 


in der Übersicht 


Neben einigen we- 
nigen Innovationen 
steht im Gaming- 
Bereich bei den 
meisten Herstellern 
Modellpflege auf 
dem Programm. 

So kommt dem 
Zocker die MX 518 
oder die X5 von MS 
irgendwie bekannt 
vor. Wirklich Neues 
gibt es nur von der 
Firma Roccat und 
wahnsinnig wird es 
bei Zalman mit der 
FG1000. 


ach den letzten ernüch- 
| N ternden Tests mit aktuel- 
len Mäusen haben wir drei 


neue Lasermäuse im Spielebetrieb 
getestet. Dem entgegen stehen die 
betagte MX 518 in einer überarbei- 
teten Version und die futuristisch 
anmutende FG1000. 


Die Sensorfrage 

Wie viel Dpi braucht der Zocker 
eigentlich? Dies hängt zum Teil mit 
der gewählten Monitorauflösung 
zusammen, in der Praxis haben wir 
mit „veralteten“ 1.600-Dpi-Mäusen 
auch in der gigantischen 2.560 x 
1.600-Pixel-Auflösung keine unzu- 
reichende Abtastung feststellen 
können. Kurzum: Mehr als 1.600 
Dpi braucht momentan kein Spie- 
ler, auch wenn uns die Marketin- 
gabteilungen der Maushersteller 
dies gerne glauben machen wol- 
len. 


Roccat Kone: Gute Präzision 
und gute Ausstattung W Die Roc- 
cat Kone ist eine Rechtshänder- 
Lasermaus mit maximal 3.200 Dpi. 
Neben 4-Wege-Scrollrad 
verfügt die Maus über sieben wei- 
tere Knöpfe, von denen bis auf die 
beiden Haupttasten alle frei belegt 


einem 
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werden können. Ein neues Feature 
der Maus ist die „Tracking Control 
Unit“. Über den Treiber können Sie 
so die Laserstärke der Maus an den 
Untergrund anpassen. In der Praxis 
funktioniert die Kalibrierung gut 
- auch Problem-Pads funktionie- 
ren tadellos. Die Handhaltung ist 
entspannt und die Steuerung der 
Maus, entweder nur mit den Finger- 
spitzen oder der ganzen Hand, ist 
intuitiv. Der Druckpunkt des Maus- 
rads ist gut, auch wenn wir uns eine 
etwas stärkere Rasterung mit mehr 
Feedback gewünscht hätten. Der 
hinterste Zusatzknopf oben auf der 
Maus ist im Gefecht nur schwer zu 
erreichen, da der Finger dabei sehr 
weit nach hinten gebogen werden 
muss. Auch die beiden Seitentasten 
könnten noch etwas zugänglicher 
sein, da die obere Kante der Dau- 
menführung im Weg ist. Die Unter- 
grund-Abtastung und Präzision der 
Maus ist sowohl für Einsteiger als 
auch für Pro-Gamer völlig ausrei- 
chend und erlaubt sich keine Bló- 
ße. Fazit: Die Roccat Kone ist mo- 
mentan für circa 65 Euro erhältlich 
und liegt somit auf dem Preisniveau 
anderer High-End-Mäuse, bietet da- 
rüber hinaus aber zusätzlich eine 
aufwendige Beleuchtung. 


Microsoft X5: Arbeitstier für 
Spieler mit etwas größeren Hän- 
den W Die X5 ist im Prinzip eine 
abgespeckte Version der bereits 


erhältlichen Sidewinder. Beide 
Modelle besitzen einen 2.000-Dpi- 
Lasersensor, bei der X5 wird aller- 
dings auf die Metallveredelung der 
übereinanderliegenden Seitentas- 
ten, LED-Anzeige für die gewählte 
Dpi-Stufe, die Gewichte und die 
Metallveredelung des 
verzichtet. Geblieben ist die gute 
Präzision, die auch für Low-Senser 
geeignet ist. Im Vergleich zur Kone 
oder MX 518 ist die Lift-off-Distanz 
etwas höher. Spieler, die öfter die 
Maus umsetzen, sollten diesen As- 
pekt vor dem Kauf ausführlich tes- 
ten. Microsoft hat zwar die Ergo- 
nomie der Maus etwas verbessert, 
die lang gezogene Form ist aber 
nur für Zocker mit großen Händen 
wirklich gut. Fazit: Zum Testzeit- 
punkt kostet die X5 circa 40 Euro 
und die besser ausgestattete Side- 
winder circa 35 Euro. 


Mausrads 


Logitech MX 518 (Refresh): 
Der Evergreen I Die aktuelle MX 
518 arbeitet mit einem optischen 
Sensor, der den Untergrund mit 
1.800 Dpi abtastet. Neben zwei 


sehr gut erreichbaren Seitentas- 
ten verfügt die Rechtshändermaus 
über drei weitere Tasten oben auf 
dem Chassis. Die beiden kleinen 
Dpi-Tasten liegen vor und hinter 
dem Mausrad. Wie auch bei der 
Kone liegen die hinteren Knöpfe 
ungünstig und sind schlecht er- 
reichbar. Das Mausrad bietet eine 
feine, aber exakte Rasterung und 
auch der Druckpunkt ist sehr gut 
- das Mausrad der Nachfolger G5/ 
G7 ist dem der 518 unterlegen. 
In der Praxis arbeitet diese opti- 
sche Maus auch auf schwierigen 
Unterlagen ohne Probleme und 
bleibt auch bei extrem schnellen 
Bewegungen präzise. Fazit: In An- 
betracht der geringen Ausstattung 
ist der Preis von circa 30 Euro В 


E Dpi 
Der Dpi-Wert gibt an, wie viele 
Untergrunddetails der Maussensor 
pro Zoll erkennen kann. 


E Lift-off-Distanz 
Bei einer hohen Lift-off-Distanz un- 
terbricht die Maus beim Umsetzen 
sehr spät die Untergrundabtastung 
und der Mauszeiger springt un- 
kontrolliert herum. 


ICY BOX 


m Б HE www.icybox.de 


REC 


7 , 
mit Aufnahmefunktion 


ICY BOX IB-MP3010 


Festplatten-Netzwerk-Multimediaplaye 
SY ) 


laudio 
I und optisch) 


Viel Recorder & Player. 
Die Mischung stimmt. Der Preis stimmt. 


Fur viele kommt mit dem neuen IB-MP3010 endlich genau der richtige Netzwerkmediaplayer. Sie kónnen Programme von 
Antenne, Kabel, Settop-Box, DVD-Player oder auch dem quten alten VHS-Player in 5 Qualitätsstufen aufnehmen. Videos, 
Musik und Fotos spielen Sie mit dem IB-MP3010 auf einer zentralen Bühne ab. 


Den ICY BOX IB-MP3010 betreiben Sie im Netzwerk oder mit 3,5" SATA Festplatte. Mit Festplatte wird der IB-MP3010 
zum digitalen Videorecorder. Mit Timeshift. Der IB-MP 3010 bietet eine gute Mischung vernünftig abgestimmter Features. 
Sie mussen nichts vermissen, was in der Preisklasse unverzichtbar ist. Und nichts bezahlen, was Sie nicht brauchen. 


Besuchen Sie uns: 


SIEWERT 
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COMPUTER COMPUTER 


ШизКАу 


www.kmelektronik.de www.vv-computerde www.litec-computer.de www.siewert-kau.de www.alltron.ch 


Mäuse 


gerechtfertigt. Freunde der Lo- 
gitech-Linienführung werden von 
der sehr guten Ergonomie der MX 
518 begeistert sein. 


Verbatim Rapier VI: Fast ge- 
lungener Einstand W Mit der Ra- 
pier V1 gibt der durch Rohlinge 
bekannte Hersteller seinen Ein- 
stand auf dem Mausmarkt. Die V1 
arbeitet mit einem 3.200-Dpi-La- 
sersensor, die Ausstattung der V1 
beinhaltet neben Gewichten, ei- 
ner Makrofunktion, einer Beleuch- 
tung, einem Dreifachschuss-Knopf 
und einer Dpi-Umschaltung auch 
einen Profilspeicher in der Maus. 
Rein technisch gesehen funktio- 
niert die Maus einwandfrei und 
der Sensor arbeitet selbst im Low- 
Sense-Grenzbereich zuverlässig. 
Was sich Verbatim allerdings bei 
der Positionierung des Mausrads 
links (7) neben der linken Maustas- 
te gedacht hat, ist uns schleierhaft. 
Die Meinung der Redaktion ist 
hier einhellig: nicht praxisgerecht. 
Auch der Gegendruck des Maus- 
rads ist nur befriedigend, es fühlt 
sich zu undefiniert und schwabbe- 
lig an. Fazit Die gute Ausstattung 
und die gelungene Dpi-Umschal- 
tung in Form eines federgelager- 
ten Wippschalters zwischen den 


SPIELER- 
MÁUSE 


über die 
ungünstige Positionierung des 
Mausrads nicht hinwegtäuschen. 
Stórt Sie dieser Umstand nicht, ist 


Seitentasten können 


der Preis von circa 35 Euro akzep- 
tabel. 


Zalman FG1000: Pistolero- 
Maus I Die FG1000 ist eine opti- 
sche Maus mit maximal 2.000 Dpi. 
Die Untergrundabtastung ist zwar 
auch für den Low-Sense-Betrieb 
geeignet, die Ergonomie allerdings 
nicht. Denn die FG1000 wird wie 
eine Pistole gehalten und aus dem 
Handgelenk über den Tisch be- 
wegt. Der verlängerte Hebelweg 
sorgt zwar für eine hóhere Bewe- 
gungsgeschwindigkeit, die Präzi- 
sion der 6-Tasten-Maus ist so aber 
bei minimalen und feinen Bewe- 
gungen dahin. Fazit: Zalman bietet 
für circa 45 Euro eine technisch 
interessante Maus, die aber im nor- 
malen Spielebetrieb nicht mit den 
herkömmlichen Mäusen mithalten 
kann. Eine teilweise Verbesserung 
der Zielgenauigkeit beruhte in un- 
seren Praxistests schlicht auf dem 
Verzicht von Mausbewegungen 
und dem gesteigerten Einsatz von 
rein tastaturbasiertem „Strafe“-Ai- 
ming. D 

Lars Craemer 


B Verbatim Rapier vi 


Die Mausradposition bei der V1 ist links neben der linken Maustaste sehr 
unglücklich gewählt. Gewichte können nur hinten untergebracht werden. 


ERE Roccat Kone 


Die obere Kante der Kone-Seitentasten stórt etwas. Die Gewichte werden von 


der Maus erkannt und im Treiber mit Informationen angegeben. 


Produkt 


Hersteller/Webseite 


occat (www.roccat.org) 


icrosoft (www.microsoft.de) 


MX 518 (Refresh) 


Logitech (www.logitech.de) 


Rapier V1 


Verbatim (www.verbatim.de) 


FG1000 


Zalman (www.zalamn.co.kr) 


Preis/Preis-Leistung 


Ca. € 65,-/befriedigend 


Ca. € 40,-/gut 


Ca. € 30,-/gut 


Ca. € 35,-/gut 


Ca. € 45,-/gut 


Bauart/Anschluss 


Kabelmaus, USB 


Kabelmaus, USB 


Kabelmaus, USB 


Kabelmaus, USB 


Kabelmaus, USB 


Empfohlener Spielstil 
Ausstattung: 


ow-, Mid-, High-Sense 


Low-, Mid-, High-Sense 


ow-, Mid-, High-Sense 


ow-, Mid-, High-Sense 


id-, High-Sense 


Eigenschaften: 


Gewichte, 4-Wege-Scrollrad, Makros 


eleuchtung, Dreifachklick, Profilsp. 


Abtastung | Laser Laser ED aser LED 
Anzahl Tasten* | 8 Tasten | 9 Tasten 8 Tasten 9 Tasten 6 Tasten 
Maximale Auflósung | 3.200 Dpi 2.000 Dpi 1.800 Dpi 3.200 Dpi 2.000 Dpi 
Kabellánge | 185 cm | 200 cm 185 cm 200 cm 170 ст 
Sonderausstattung | Dpi-Umschaltung, Kalibrierung, akros, Dpi-Umschaltung Dpi-Umschaltung Dpi-Umschaltung, Makros, Gewichte, | Dpi-Umschaltung 


Leistung: 


Geeignet für | Rechtshänder Rechtshänder echtshänder echtshänder echtshänder 
Gewicht | 114 bis 132 Gramm 115 Gramm 110 Gramm 86 bis 110 Gramm 150 Gramm 
Ergonomie | Gut Gut Sehr gut efriedigend efriedigend 
Druckpunkte (Haupt-/Sondertasten) | Gut | Gut Gut Gut Gut 
Verarbeitung/Software | Gut/sehr gut Gut/sehr gut Gut/gut Gut/gut Gut/gut 


FAZIT 


р Ergonomie/Präzision 
1,62 = Preis 
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ar Seitentasten 


1,72 = Preis 


d Ergonomie/Präzision 
1,74 d Seitentasten 


ср Präzision 
1,84 73 Position des Mausrads 


Pad-Kompatibilität | Sehr gut Sehr gut Sehr gut Sehr gut Sehr gut 
Präzision/Gleiteigenschaften | Sehr gut/gut Sehr gut/gut Sehr gut/gut Sehr gut/gut Sehr gut/gut 
Ansprechverhalten (Latenz) | Sehr gut Sehr gut Sehr gut Sehr gut Sehr gut 

Wertung: an Ausstattung Wertung: d Präzision Wertung: d Preis Wertung: d Ausstattung Wertung: «в Abtastung 


= Gewicht 


1,86 га Ergonomie 


www.pcgh.de 


* Inklusive Scrollradtaste 


С о о 


і 


P/N:VJ4000 


V8, ein phantastisches Gehäuse. Mit einem 23cm Lüfter im Deckel, 12cm Lüfter 
mit roter LED in der Front, 12cm Turbo-Lüfter im hinteren Bereich und zusátzliche 
Lüfteraufnahmen machen dieses Geháuse zu einem wahren Windspiel. Für eine 
optimale Kühlung des Mainboards steht zusátzlich eine 7cm Lüfteraufnahme zur 
Verfügung. Frontblende mit Lochblech und Staubfilter bieten ein sauberes 

ч Gehäuse und optimale Durchlüftung. 


Thermaltake 
куй Dc] | © 


Computer-World 


Thermaltake Gormany GmbH е Oststraße 26 « D-22844 Norderstedt e Telefon: +49 40 308586 -0 • Telefax: +49 40 308586 -89 e Inlo@thermaltake.de e www.thermaltake.de 


Die aktuelle 22-Zoll- 
Riege der Flüssig- 
kristallbildschirme 
bietet schon ab 160 
Euro Widescreen- 
Spielevergnügen. 
Dank schneller 
TN-Technik und 
Graustufenbeschleu- 
nigung sollen neue 
Geräte selbst dem 
Pro-Gamer gerecht 
werden. PCGH sagt 
Ihnen, welches Mo- 
dell zu Ihnen passt. 
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SAMSUNG 


pielers-Liebling. 


D 


och immer sind viele Zo- 
cker der Meinung, dass 

LCDs und Spiele genauso 
gut zusammenpassen wie Funk- 
mäuse und Pro-Gaming - nämlich 
gar nicht. Was LCDs angeht, kön- 
nen wir die zockenden Amateure 
beruhigen: Aktuelle TN-Geräte 
haben in der Regel weder Prob- 
leme mit Input-Lag noch mit star- 
ker Schlierenbildung. Zumindest 
wenn Sie sich keinen Ladenhüter 
der vorvorletzten Generation an- 
drehen lassen. 


1 = [ 

Neben einer móglichst schnellen 
Reaktionszeit ist die Ergonomie 
bei grofsen Breitbild-LCDs sehr 
wichtig. Geräte wie die beiden HP- 
Modelle oder der Acer P223 WBdh 
haben ein verspiegeltes Display, 
welches bei ungünstiger Beleuch- 
tung mit Reflexionen nervt. Auf 
der anderen Seite besitzen alle drei 
Geráte allerdings eine Hóhenver- 
stellung, die in dieser Grófsenklas- 
se immer noch eine Ausnahme ist. 
Preisbewusste Zocker sollten sich 
den Monitor G2110W von Benq an- 
schauen - günstiger ist der Eintritt 
in die 22-Zoll-Breitbild-Welt inklu- 
sive digitalen Anschlusses momen- 
tan nirgends zu bekommen. 


Asus PG221H: Teures TN-Gerät 
mit viel Ausstattung W Wie alle 
Geräte im Test verfügt der Asus 


über eine native Auflösung von 
1.680 x 1.050 Bildpunkten. Neben 
einer Vielzahl von Anschlüssen be- 
sitzt der Monitor auch einen einge- 
bauten Subwoofer, der zusammen 
mit den integrierten Boxen einen 
deutlich besseren Sound als her- 
Standard-Monitor-Bo- 
xen liefert. Dank der gemessenen 
Reaktionszeit von 21 Millisekun- 
den, die trotz Graustufenbeschleu- 
nigung zu keinem spürbaren Input- 
Lag oder zu Koronas führt, ist das 
Gerät voll spieletauglich. Fazit: 
Zwar sollte bei einem Preis von 395 
Euro eine Höhenverstellung selbst- 
verständlich sein, aber die gute 
Ausstattung und die rundum gute 
Leistung bescheren dem Asus den- 
noch den Testsieg - interessierte 
Käufer sollten sich unbedingt vor 
der Anschaffung die Verspiegelung 
des Displays genauer anschauen. 


kömmliche 


Viewsonic VX2262wm: Schickes 
Zocker-Display, etwas zu teuer I 
Der Viewsonic besitzt eine dreistu- 
fige Overdrive-Einstellung, die zu 
Reaktionszeiten zwischen 22 und 
29 Millisekunden führt. Wir emp- 
fehlen die mittlere Einstellung, da 
es so nicht zu falsch berechneten 
Kontrastkanten kommt. In Spielen 
haben wir keinen Input-Lag oder 
Schlieren festgestellt. Auch der 
Helligkeitsregelbereich ist mit 58 
bis 275 Candela sehr gut. Positiv: 
Die Helligkeitsabweichungen sind 


mit neun Prozent für ein TN-Gerät 
gut. Fazit: Zocker machen aus tech- 
nischer Sicht mit dem Viewsonic 
nichts falsch, allerdings ist die Aus- 
stattung mager und es fehlt eine 
Höhenverstellung. Der Preis von 
circa 240 Euro ist akzeptabel, er 
sollte unserer Meinung nach aber 
eher um 200 Euro liegen. 


FSC Scenicview P22W-5 Eco: TN- 
Gerät für umweltbewusste Zo- 
cker Е Die Reaktionszeit des FSC 
liegt mit 26 Millisekunden im guten 
Mittelfeld, dennoch konnten wir 
auch bei schnellen Spieleszenen 
wie beispielsweise in UT 3 keine 
Schlieren erkennen. Für den rela- 
tiv hohen Preis von circa 390 Euro 
erhält man zwar keine Zusatzaus- 
stattung wie beispielsweise Pivot, 
eine Webcam oder ein erweitertes 
Soundsystem, dafür lässt sich das 
Gerät aber vorbildlich drehen und 
in der Höhe verstellen. Ein weiterer 
Pluspunkt ist der O-Watt-Stromver- 
brauch im Stand-by-Betrieb. Fazit: 
Der FSC Eco ist ein solides Gerät, 
das durch spieletaugliche Technik 
und den geringen Stromverbrauch 
punktet. Hobbyfotografen werden 
sich angesichts des vergrößerten 
Farbraums freuen. 


HP w2228h: Fast perfekte Zock- 
maschine Ё Im Gegensatz zum Vor- 
gänger w2207h hat HP das aktuelle 
Display mit einer Graustufenbe- 
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schleunigung ausgerüstet und so 
die Reaktionszeit auf bis zu 22 Mil- 
lisekunden gesenkt. Wie auch der 
Vorgänger ist das Gerät eine wah- 
re Freunde im Spielebetrieb und 
dank der Spezialoberfläche wirken 
die Farben sehr lebendig - leider 
spiegelt das Display aufgrund der 
Beschichtung teils stark und bei 
ungeeigneter Beleuchtung stört 
dies mitunter. Geblieben ist die 
vorbildliche Höhenverstellung und 
die Drehfunktion des HP. Fazit: Für 
250 Euro erhält man einen sehr gut 
ausgestatteten Spielemonitor, der 
ohne die Verspiegelung das opti- 
male Spielegerät wäre. 


FSC Amilo LX 3220W: Schnelles 
Display mit kleinen Fehlern Е 
Auch FSC bietet ein 22er-TN-Gerät 
mit einer sehr geringen Reaktions- 
zeit von 23 Millisekunden an. 
Allerdings geht die Graustufenbe- 
schleunigung etwas zu rabiat zu 
Werke und in schnellen Shootern 
sind ganz leichte Kontrastkanten 
erkennbar. Die Farbwiedergabe ist 
gut und der erweiterte Farbraum 
macht sich bei sehr lebendigen 
Szenen bemerkbar. Fazit: Der Preis 
von circa 250 Euro ist in Anbe- 
tracht der Ausstattung etwas zu 
hoch angesetzt. Zocker sollten sich 
vor dem Kauf das Display unbe- 
dingt in Aktion ansehen. 


Iiyama Prolite E2201W: Schlicht 
und schnell l Der Iiyama ist mit 
einer Reaktionszeit von 23 Millise- 
kunden ohne Kontrastkanten und 
Schlieren voll spieletauglich. Das 
schlichte Design des Monitors, auf 
dem sich keine Beleuchtung spie- 
geln kann, ist ideal für den Einsatz 
auf LAN-Partys. Weitere Ausstat- 
tung? Fehlanzeige. Dafür punktet 
der Prolite mit einem guten Hel- 
ligkeitsbereich von 90 bis 300 Can- 
dela. Fazit: Dieses unscheinbare 
Arbeitstier ist ideal für Zocker, die 
keine Höhenverstellung brauchen. 
Sollte Iiyama den Preis noch auf 
200 Euro senken, ist dieses Display 
eines der besten 22er für Spieler. 


Eizo S2201WH: Unausgegore- 
ner TN-Einstand 1 Zumindest 
aus reiner Zockersicht ergibt der 
$2201WH nicht wirklich Sinn. 
Zwar verbaut der Hersteller ein 
günstiges TN-Panel (ohne erwei- 
terte Farbwiedergabe), garniert das 
Ganze dann mit einer sehr guten 
Ergonomie und liegt auch mit der 
Reaktionszeit von 28 Millisekun- 
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den noch im grünen (schlieren- 
freien) Bereich, allerdings kostet 
das Gerät rund 100 Euro mehr als 
die vergleichbare Konkurrenz. Aus 
technischer Sicht zählt der Eizo 
jedoch zu den besten der 22er-TN- 
Riege. Fazit: In Anbetracht der Aus- 
stattung und der Spieleleistung ist 
der S2201WH überteuert, Zocker 
bekommen mit dem Iiyama еіп 
auf den Spielebetrieb besser zuge- 
schnittenes Gerät, allerdings ohne 
die exzellente Ergonomie. 


Acer P223WBdh: Guter Allroun- 
der W Dank der geringen Reakti- 
onszeit von 22 Millisekunden ist 
der Acer auch in sehr schnellen 
Shooter-Spieleszenen nicht aus der 
Ruhe zu bringen und Schlieren so- 
wie Ghosting sind nicht erkennbar. 
Ebenfalls gut sind der Helligkeits- 
regelbereich und die sehr geringe 
Stand-by-Stromaufnahme. Die Far- 
ben sind zwar knackig, aber wie 
bei der Konkurrenz von HP und 
Asus geht dies mit einem verspie- 
gelten Panel einher. Fazit: Mit 230 
Euro ist der Preis zwar akzeptabel, 
der Iiyama bietet jedoch für etwas 
weniger Geld, aber auch mit weni- 
ger Ausstattung die gleiche Spiele- 
leistung. 


Samsung T220HD: Spiele-Dis- 
play und Fernseher in einem V 
Der T220HD von Samsung bietet 
einen digitalen und analogen Re- 
ceiver für den Fernsehempfang im 
Computerzimmer. Trotz der relativ 
hohen Reaktionszeit von 28 Millise- 
kunden sind bei schnellen Shootern 
nur minimale Schlieren erkennbar. 
In Anbetracht der Ausstattung und 
der Anschlüsse ist der Preis von cir- 
ca 290 Euro fair, allerdings hätten 
wir uns eine Drehfunktion und 
eine Höhenverstellung gewünscht. 
Fazit: Wenn Sie im Arbeitszimmer 
Platz für ein weiteres Display ha- 
ben, ist der T220HD eine gute Al- 
ternative. » 

Lars Craemer 


FAZIT: 
22-Zoll-LCDs 


Der Benq G2110W ist der perfekte 
WS-Einstieg und extrem günstig. Für 
puristische Zocker bietet der liyama 


mit seiner geringen Reaktionszeit 

die beste Leistung fürs Geld. Wer viel 
Ausstattung samt Spieleleistung sucht, 
sollte sich den PG221H von Asus 
genauer anschauen, der eine Webcam 
und ein Soundsystem bietet. 


Test 


Marktübersicht 


22-Zoll-LCDs 


Reaktionstest (Praxistest) 


BESSER 4 | ms 


E Geräte über 30 ms sind nur bedingt spieletauglich. 
E Der PG221H besitzt die geringste Reaktionszeit. 
WTN-Geráte sind ideal für Spiele geeignet. 


Reaktionszeit in 


Millisekunden 


Reaktionszeit in Millisekunden (TFT-Schlierentest) 


0 5 10 15 20 25 30 
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Viewsonic VX2240W 
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Dell E228WFP. 


E 30 


Eizo Flexscan S2231W 
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Testumgebung: Maximale Helligkeit, Aufwärmzeit zwei Stunden, drei Testdurchläufe 


Spartipp der Redaktion 


Benq G2110W 


Ein WS-Gerät für 160 Euro 
ist der beste Grund, die alte 
Röhre auszumustern. 


Der Benq hat mit 21,6 Zoll Diago- 
nale etwas weniger Sichtfläche als 
die herkómmlichen 22-Zoll-Geráte, 
kostet dafür aber auch deutlich 
weniger. Das verwendete TN-Panel 
lóst nativ mit 1.680 x 1.050 Pixeln 
auf und auf eine Graustufenbe- 
schleunigung wird gänzlich ver- 
zichtet — Input-Lag und Koronas 
sind somit kein Thema. 


Die Reaktionszeit liegt mit 26 
Millisekunden im Mittelfeld der 
getesteten Displays. Wir haben im 
Praxistest unter anderem mehrere 
Redakteure auf dem Gerát spielen 
lassen, das Urteil war einhellig: 
Wir konnten auch bei schnel- 

len Shootern keine Schlieren 
erkennen. Ebenfalls positiv ist der 
Helligkeitsbereich, der von 87 bis 
300 Candela reicht. Kleinere Unre- 
gelmäßigkeiten sind allerdings bei 
der Ausleuchtung erkennbar, die 
mit einer Abweichung von 


‘ Нагішаге ` 


Das Beng-Gerät hat ein schlichtes Design 
und keine nennenswerte Ausstattung. 
16 Prozent aber noch keine Pro- 
bleme bereitet. Bei der Bedienung 
des OSD sollten Sie geduldig sein 
und sich den geringen Preis vor 
Augen halten - die Knöpfe sind 
sehr schlecht erreichbar. 


Fazit: Вепа hat mit dem G2110W 
ein extrem günstiges WS-Gerät 
im Angebot, das zusätzlich mit 
einer digitalen DVI-Schnittstelle 
ausgerüstet ist. Die praktischen 
Tests haben dem Display absolute 
Spieletauglichkeit bescheinigt. 
Multimedia-Fans und Bildbear- 
beiter sollten um dieses günstige 
TN-Gerät allerdings einen großen 
Bogen machen. Gamer können 
bedenkenlos zugreifen! (Ic) 


Preis: € 160,- m Preis-Leistung: Sehr gut m Gesamtnote: 2,19 
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Marktübersicht 
22-Zoll-LCDs 


LCD- 
MONITORE 
Ра - кҸ 


Amilo LXL 3220W 


ScenicView P22W-5 Eco 


Hersteller (Webseite) | Asus (www.asus.de) Viewsonic (www.viewsonic.de) SC (www.fujitsu-siemens.de) HP (www.hp.com/de) FSC (www.fujitsu-siemens.de) 
Preis/Preis-Leistungs-Verhältnis | Ca. € 395,-/gut Ca. € 240,-/gut Ca. € 390,-/gut Ca. € 250,-/gut Ca. € 250,-/gut 
Anwendungsprofil | Multimedia, Web, Spieler Office, Web, Spieler Office, Web, Spieler Office, Web, Spieler Office, Web, Spieler 
Ausstattung (20%) 
Panel/Anschlüsse | TN/D-Sub, DVI (HDCP), HDMI (HDCP), 


VX2262wm w2228h (LTM220M1) 


Produkt | PG221H 


TN/D-Sub, DVI (HDCP) N/D-Sub, DVI (HDCP), HDMI N/D-Sub, DVI (HDCP), HDM N/D-Sub, DVI (HDCP), HDMI 


Composite, Komponente, S-Video (HDCP) (HDCP) (HDCP) 
Max. Auflósung/Pixelabst. | 1.680x1.050/0,28 mm 1.680x1.050/0,28 mm .680x1.050/0,28 mm .680x1.050/0,28 mm .680x1.050/0,28 mm 
Reaktionszeit (Hersteller)/ Netzteil | 2 ms/intern 2 ms/intern 5 ms/intern 3 ms/intern 2 ms/intern 
Gewicht/Maße | 11 kg/53x45x24 cm 5,5 kg/51x44x20 cm 7,5 kg/51x50x23 cm 9 kg/52x48x29 cm 5,5 kg/51x41x19 cm 
Betrachtungsw. hor./vert. | 170/160 Grad 170/160 Grad 70/170 Grad 60/160 Grad 70/170 Grad 
Drehbar/neigbar/höhenverst. | 120 Grad/25 Grad/0 mm 0 Grad/25 Grad/0 mm 80 Grad/30 Grad/120 mm 360 Grad/35 Grad/110 mm 0 Grad/20 Grad/0 mm 
TCO/Garantie | -/3 Jahre -[3 Jahre 03/3 Jahre -[3 Jahre 06/3 Jahre 


Audio Audio, Lichtsensor Pivot, Boxen, USB-Hub Audio 


Sonstiges | Audio, USB-H., Subwoofer, Webcam 
Eigenschaften (20%) 
Diagonale/Kontrastverhält. | 56 cm (22 2011)/1.000:1 56 cm (22 7011)/1.000:1 56 cm (22 7011)/1.000:1 
Leistungsaufn./Stand-by** | 55/5,5 Watt 40/6,5 Watt 45/0 Watt 
Leistung (60%) 
Gemessene Reaktionszeit 
Overdrive (deaktivierbar) | Ja (nein) 
Regelbereich Helligkeit | 70 bis 242 cd/m? 


56 cm (22 Zoll)/1.000:1 
41/7 Watt 


56 cm (22 7011)/1.000:1 
37/5 Watt 


H 29/22 ms (max.) 26 ms (max.) H 27/22 ms (max.) H 23 ms (max.) 


Ja (ja) Nein (nein) Ja (ja) Ja (nein) 
H58 bis 275 cd/m? 84 bis 310 cd/m? 71 bis 274 cd/m? H58 bis 303 cd/m? 


H 21 ms (max.) 


5 

E 

S 

= OSD/Interpolation* | 2,0/1,5 2,0/1,5 1,5/1,5 1,5/2,0 1,5/2,5 

E Helligkeitsverteilung | H 2,0 (15 Prozent) 1,5 (9 Prozent) H 2,0 (17 Prozent) 1,5 (8 Prozent) 1,5 (10 Prozent) 

© Bildschärfe/Farbbrillanz | 1,0/1,5 1,0/2,0 1,0/1,5 1,0/1,5 1,0/1,5 

т Helligkeitsabweichung 

S in Prozent 

= "С m m С 0% 
= 05| | 11-5] 

2 t : % 1% % 4% 
3 6-10 16-100 

E: Wertung: з Reaktionszeit Wertung: н Reaktionszeit Wertung: &» Stand-by-Verbrauch Wertung: ср Ausstattung Wertung: ср Reaktionszeit 

S F A Z | | ` € Helligkeitsregelbereich * ч Helligkeitsregelbereich ` 4$ Helligkeitsregelbereich ` аъ Helligkeitsbereich ` dh Erweiterter Farbraum 
=> 1,92 = Verspiegeltes Panel 1,94 = Ergonomie 1,96 = Preis 1,97 = Verspiegeltes Panel 1,99 = Interpolation 


Hardware 1 


LCD- 
MONITORE 


G2110W 


Benq (www.beng.de) 


P223WBdh 


Acer (www.acer.de) 


T220HD 


Samsung (www.samsung.de) 


S2201WH 


Eizo (www.eizo.de) 


Produkt | Prolite E2201W 


Hersteller (Webseite) 


liyama (www.iiyama.de) 


Preis/Preis-Leistungs-Verhältnis | Ca. € 225,-/gut Ca. € 355,-/gut Ca. € 230,-/gut Ca. € 290,-/gut Ca. € 160,-/sehr gut 
Anwendungsprofil | Office, Web, Spieler Office, Web, Gelegenheitsspieler Office, Web, Spieler Office, Web, Multimedia Office, Web, Spieler 
Ausstattung (20%) 1,88 


Panel/Anschlüsse | TN/D-Sub, DVI (HDCP) TN/D-Sub, DVI (HDCP) TN/D-Sub, DVI (HDCP), HDMI TN/D-Sub, DVI (HDCP), 2 x HDMI TN/D-Sub, DVI (HDCP) 


(HDCP) (HDCP), SCART, Component 
Max. Auflösung/Pixelabst. | 1.680x1.050/0,28 mm 1.680x1.050/0,28 mm 1.680x1.050/0,28 mm 1.680x1.050/0,28 mm 1.680x1.050/0,28 mm 
Reaktionszeit (Hersteller)/Netzteil | 2 ms/intern 4 ms/intern 5 ms/intern 5 ms/intern 5 ms/intern 
Gewicht/Maße | 6 kg/51x41x21 cm 10 kg/51x52x23 cm 5,5 kg/52x40x17 cm 6 kg/52x44x22 cm 5 kg/40x51x16 cm 
Betrachtungsw. hor./vert. | 170/160 Grad 170/160 Grad 170/160 Grad 170/160 Grad 170/160 Grad 
Drehbar/neigbar/hóhenverst. | 0 Grad/25 Grad/0 mm 172 Grad/90 Grad/170 mm -/90 Grad/150 mm 0 Grad/35 Grad/0 mm 0 Grad/25 Grad/0 mm 
TCO/Garantie | 03/3 Jahre 


03/5 Jahre -[3 Jahre -[3 Jahre -[3 Jahre 
Sonstiges | - USB-Hub, Audio, Lichtsensor, Pivot | Pivot - 
Eigenschaften (20%) 2,38 
Diagonale/Kontrastverhält. | 56 cm (22 Zoll)/1.000:1 
Leistungsaufn./Stand-by** | 41/6 Watt 
Leistung (60%) 


Common Interface, Boxen, TV-Tuner 


56 cm (22 Zoll)/1.000:1 
52/13 Watt 


55 cm (21,6 Zoll)/1.000:1 
39/7 Watt 


56 cm (22 7011)/1.000:1 56 cm (22 Zoll)/1.000:1 
35/2,5 Watt 35/2 Watt 


Gemessene Reaktionszeit | H 23 ms (max.) 28 ms (max.) H 22 ms (max.) 28 ms (max.) 26 ms (max.) 
Overdrive (deaktivierbar) | Ja (nein) | Ja (nein) Ja (nein) Ja (nein) Nein (nein) 
Regelbereich Helligkeit | 90 bis 300 cd/m2 74 bis 293 cd/m? 86 bis 260 cd/m? 61 bis 202 cd/m? 87 bis 300 cd/m? 
OSD/Interpolation* | 1,5/2,0 2,0/1,5 2,0/1,5 1,0/1,5 2,5/1,5 
Helligkeitsverteilung | 1,5 (10 Prozent) 2,0 (13 Prozent) H 2,0 (18 Prozent) 1,5 (10 Prozent) H 2,5 (16 Prozent) 
Bildschärfe/Farbbrillanz | 1,0/2,0 1,0/1,5 1,0/1,5 1,0/2,0 1,0/2.0 


Helligkeitsabweichung 


in Prozent 
05[ | 11-15 8 
4: Ausstattung 


Wertuna: яз Reaktionszeit Wertuna: ӛз Ergonomie Wertuna: d Ergonomie Wertung: Wertung: “з Preis 
F A Z | | 2 H ӛз Design 2 0 ӛз Helligkeitsregelbereich 2 1 р Reaktionszeit 2 12 8% TV-Empfang 2 1 0 «з Helligkeitsbereich 
‚00 = Ausstattung ‚00 = Reaktionszeit ‚О = Verspiegeltes Panel ГА = Ergonomie г 9 = Helligkeitsverteilung 


* (1.024x768/1.280x1.024) ** Helligkeit auf 100 Prozent 
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Bereits getestet 


LCD- 
MONITORE 


I 


Test 


Marktübersicht 
22-Zoll-LCDs 


Produkt 


Hersteller (Webseite) 


VLED221wm Syncmaster 226BW 


Samsung (www.samsung.de) 


Viewsonic (www.viewsonic.de) 


w2207h 


HP (www.hp.com/de) 


LG (www.lge.de) 


VX2240W 


Viewsonic (www.viewsonic.de) 


Preis/Preis-Leistungs-Verhältnis | Ca. € 410,-/gut Ca. € 215,-/gut 


Са. 245,-/gut 


Ca. 260,-/gut 


Ca. 280,-/gut 


Anwendungsprofil 
Ausstattung (20%) 
Panel/Anschlüsse 


Office, Web, Spieler 
2,01 
TN/D-Sub, DVI-D (HDCP) 


Office, Web, Spieler 
1,98 
TN/D-Sub, DVI-D (HDCP) 


Office, Web, 


1,86 


Spieler 


TN/D-Sub, HDMI (HDCP) 


Office, Web, Spieler 


TN/D-Sub, DVI (HDCP) 


Office, Web, Spieler 
2,13 
TN/D-Sub, DVI (HDCP) 


Max. Auflösung/Pixelabst. | 1.680x1.050/0,282 mm 1.680x1.050/0,282 mm 


1.680x1.050/0,28 mm 


1.680x1.050/0,28 mm 


1.680x1.050/0,282 mm 


Reaktionszeit (Hersteller)/Netzteil | 5 ms/intern 2 ms/intern 


5 ms/intern 


2 ms/intern 


2 ms/intern 


Gewicht/Maße | 6 kg/52x48x24 cm 5 kg/51x42x22 cm 


9 kg/52x29x48 cm 


4,5 kg/52x43x22 cm 


5 kg/51x43x23 cm 


Betrachtungsw. hor./vert. | 170/160 Grad 160/160 Grad 


160/160 Grad 


170/170 Grad 


170/160 Grad 


Drehbar/neigbar/höhenverst. | 0 Grad/23 Grad/0 mm 360 Grad/20 Grad/0 mm 


0 Grad/35 Grad/110 mm 


0 Grad/30 Grad/0 mm 


0 Grad/25 Grad/0 mm 


TCO/Garantie | 03/3 Jahre 03/3 Jahre -[3 Jahre -[3 Jahre 03/2 Jahre 
Sonstiges | LED-Backlight, CCFL-Backlight USB-Hub, Sound 
Lautsprecher 
Eigenschaften (20%) 2,31 2,50 2,51 2,23 2,39 
Diagonale/Kontrastverhált. | 56 cm (22 Zoll)/1.000:1 56 cm (22 Zoll)/1000:1 56 cm (22 7011)/1.000:1 56 cm (22 7011)/1.000:1 56 cm (22 7011)/1.000:1 


43 Watt/8 Watt 
1,81 
H 21 ms (max.) 


Leistungsaufn./Stand-by* * 
Leistung (60%) 
Gemessene Reaktionszeit 


38 Watt/4,5 Watt 
1,83 
25 ms (max.) 


37/7 Watt 
1,87 


29 ms (max.) 


20/4 Watt 
2,03 
24 ms (max.) 


39/6,8 Watt 


Overdrive (deaktivierbar) | Nein (nein) Ja (ja) Nein (nein) Ja (nein) Ja (ja, dreistufig) 
Regelbereich Helligkeit | 20 bis 246 cd/m? 76 bis 276 cd/m? 57 bis 232 са/т? 50 bis 220 cd/m? H 65 bis 273 cd/m? 
OSD/Interpolation* | 2,0/1,5 2,0/1,5 1,5/1,0 2,0/2,0 1,5/1,5 
Helligkeitsverteilung | H 1,5 (6 Prozent) H 2,5 (17 Prozent) 2,0 (15 Prozent) 2,0 (10 Prozent) 2,0 (12 Prozent) 
Bildschárfe/Farbbrillanz | 1,0/1,5 1,0/2,5 1,0/1,5 1,0/2,0 1,0/2,0 
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| Bereits getestet | getestet n 


LCD- 
MONITORE 


>) 
таман &ITITW 


Saar Tan 


Helligkeitsabweichung 
in Prozent 
EN en äi. ES 
05| | 11-15 8 
Wertung: в Reaktionszeit Wertung: d Reaktionszeit Wertung: хр Spieletauglichkeit Wertung: чи Preis 
F A Z | T d Helligkeitsbereich d Helligkeitsbereich хр Stromverbrauch/HDMI d Helligkeitsbereich 
1,96 ar Farbraum 1,98 = Helligkeitsverteilung 2,00 = Kein DVI/HDMI-Ad. 2,15 c3 Reaktionszeit 


Panel/Anschlüsse | TN/D-Sub, DVI (HDCP) PVA/D-Sub, DVI (HDCP) 


TN/D-Sub, DVI-D (HDCP) 


TN/D-Sub, DVI (HDCP) 


Produkt | Multisync LCD225WXM Flexscan $2231W AL2216WLsd Syncmaster 2232BW E228WFP 
Hersteller (Webseite) | NEC (www.necd.de) Eizo (www.eizo.de) Acer (www.acer.de) Samsung (www.samsung.de) Dell (www.dell.de) 
Preis/Preis-Leistungs-Verhältnis | Ca. 250,-/gut Ca. 470,-/gut Ca. € 290,-/befriedigend Ca. 200,-/gut Ca. € 220,-/gut 
Anwendungsprofil | Office, Web, Spieler Office, Web, Bildbearbeiter Office, Web, Spieler Office, Web, Spieler Office, Web, Gelegenheitsspieler 
Ausstattung (2096) 1,98 1,71 1,98 1,98 


TN/D-Sub, DVI-D (HDCP) 


Max. Auflósung/Pixelabst. | 1.680х1.050/0,282 mm 1.680x1.050/0,282 mm 


1.680x1.050/0,282 mm 


1.680x1.050/0,282 mm 


1.680х1.050/0,282 mm 


Reaktionszeit (Hersteller)/Netzteil | 5 ms/intern 8 ms/intern 


5 ms/intern 


2 ms/intern 


5 ms/intern 


Gewicht/MaBe | 8 kg/51x39x26 cm 11 kg/51x52x30 cm 


6 kg/51x41x20 cm 


5 kg/52x42x21 cm 


5 kg/40x51x15 cm 


Betrachtungsw. hor./vert. | 160/160 Grad 178/178 Grad 


170/160 Grad 


170/170 Grad 


160/160 Grad 


Drehbar/neigbar/hóhenverst. | 340 Grad/25 Grad/0 mm 344 Grad/90 Grad/170 mm 


0 Grad/25 Grad/0 mm 


0 Grad/25 Grad/0 mm 


0 Grad/25 Grad/0 mm 


TCO/Garantie | 03/3 Jahre 03/5 Jahre 03/3 Jahre -[3 Jahre 99/3 Jahre 
Sonstiges | Lautsprecher USB-Hub, Pivot, LED-Backlight 
Lautsprecher 
Eigenschaften (20%) 2,57 2,43 2,43 2,49 2,67 
Diagonale/Kontrastverhált. | 56 cm (22 Zoll)/1.000:1 56 cm (22 Zoll)/1.500:1 56 cm (22 Zoll)/900:1 56 cm (22 7011)/1.000:1 56 cm (22 2011)/800:1 
Leistungsaufn./Stand-by** | 42/9,6 Watt 51/5,5 Watt 35 Watt/4 Watt 43/10 Watt 41 Watt/9 Watt 
Leistung (60%) 2,08 2,27 2,19 2,21 2,17 


* (1.024x768/1.280x1.024) ** Helligkeit auf 100 Prozent 


Gemessene Reaktionszeit | 28 ms H 32 ms 29 ms (max.) 28 ms H 30 ms (max.) 
Overdrive (deaktivierbar) | Nein Ja (nein) Nein (nein) Ja (ja) Ja (nein) 
Regelbereich Helligkeit | 78 bis 300 cd/m? 34 bis 263 cd/m? 80 bis 227 cd/m? 96 bis 274 cd/m? 80 bis 260 cd/m? 
OSD/Interpolation* | 2,0/1,5 2,0/1,5 2,0/1,5 2,5/2,0 1,5/1,5 
Helligkeitsverteilung | 2,0 (12 Prozent) 2,0 (11 Prozent) H 1,5 (7 Prozent) 2,0 (12 Prozent) 2,0 (11 Prozent) 
Bildschárfe/Farbbrillanz | 1,0/1,5 1,0/1,0 1,0/1,5 1,0/2,0 
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* (1.024x768/1.280x1.024) ** Helligkeit auf 100 Prozent 


Test | Marktübersicht 
22-Zoll-LCDs 


Die Farbräume der Testkandidaten Die Farbechtheit der Testkandidaten 


Acer P223WBdh Asus PG221H Acer P223WBdh Asus PG221H 
La E ж. 
Benq G2110W Eizo S2201WH Benq G2110W Eizo S2201WH 
+ ; 
А 
--/< 
E 


FSC Amilo LX 3220W FSC Scenicview P22W-5 Eco FSC Amilo LX 3220W FSC Scenicview P22W-5 Eco 


Ee | 
Hi 4 
Bag p 
| Z 


HP w2228h 


liyama Prolite E2201W HP w2228h liyama Prolite E2201W 


> 
р 5 d І Ka 
м Lef 
а Ж op 
"d РА 
Жі Жа 
Samsung T220HD Viewsonic VX2262wm Samsung T220HD Viewsonic VX2262wm 
Ж SC 
z mA 
7 M 
Lei ‚ 
Weiße Linie: CMYK-Farbraum | Schwarze Linie: RGB-Farbraum Weiße Linie: CMYK-Farbraum | Schwarze Linie: RGB-Farbraum 
Die schwarze Linie zeigt den Farbraum an, den der Monitor ohne Kalibrierung Die Abweichungen der Farbkurven sind durch die nicht optimalen Werkseinstel- 
darstellen kann. Wenn beispielsweise ein Monitor einen Blaustich hat, wäre lungen der Monitore zu erklären. Mit günstigen TN-Geräten ist hier kaum eine 
die schwarze Linie im Blaubereich sehr ausgeprägt, es würden aber deutliche absolute Farbechtheit zu erreichen. Daher werden im Profibereich Geräte mit 
Flächen bei Grün und Rot fehlen. Die weiße Linie dient als Vergleich und stellt PVA- oder MVA-Panel eingesetzt, die wesentlich teurer sind und mit speziellen 
den Offset-Farbraum dar. Dieser ist für den Druck wichtig, da nur Farben in Tools umfangreich kalibriert werden können. Für Spiele sind diese Boliden natür- 
diesem weißen Bereich beim Druck dargestellt werden können. Alle gezeigten lich nicht gedacht oder konzipiert. Einen echten Allrounder, der für alle Aufgaben 
Farbräume sind zum Spielen völlig geeignet. gleich gut ist, gibt es aus diesem Grund auch nicht. 


PC Games Hardware | 11/2008 www.pcgh.de 


гы, CRSERIDnB.de 


b 


1799777 ұрған 


| | 
ыы» 


präsentiert: 


TITLE THE HE AT 


RED SCORPION 


Extrem leistungsstarker Triple 
Heatpipe CPU-Kühler mit HDT 
Technologie für maximale 
Performance und ultra leisen 
Betrieb durch LED low noise Fan 


- 
APACHE 


Kompakt, kraftvollund kaum 
hórbar! Der ideale CPU-Kühler 
“nen für Media-PCs, Desktop Cases 
und Mini-Tower mit sehr 
gutem Preis-/ Leistungsverháltnis 


Die Spitze des Machbaren in Sachen Luftkühlung! 
» Innovation, Fashion, Super Silence und nicht zuletzt 10096 Performance leiten 
unsere Wege bei der Produktentwicklung... Dies spiegelt sich wieder im 
ACHILLES-S1284 - unserem neuen Flaggschiff der H.D.T Serie, die jetzt schon 
Legende ist! « Tony Sahin, Chief Engineer Xigmatek 


+ e 
ER 
BATTLE-AXE 


Der Turbolader für die Grafikkarte! 
6mm Quad-Heatpipe VGA Kühler 
mitinnovativer HDT-Technologie 
für schier unbándige Overclocking 


Performance. (миод: ATI kompatibel) 


10 Gehäuse im Test 


Seit unserer letzten 
Marktübersicht vor 
einem halben Jahr 
hat sich einiges 
getan. Kaum eine 
Woche vergeht 
ohne die Ankündi- 
gung einer neuen 
PC-Behausung. Wir 
sehen uns deshalb 
zehn Gehäuse von 
beliebten Herstel- 
lern genauer an. 
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ie zehn Gehäuse unseres 
Tests sind mit einer Aus- 
nahme allesamt Midi-Tow- 


er, die für gängige Komponenten 
genug Platz bieten. Wenn es doch 
mehr sein soll, bietet sich ein Big- 
Tower an, der aufgrund seiner Grö- 
ße und seines Gewichts allerdings 
wenig portabel ist. 


Im Vergleich zur letzten Markt- 
übersicht haben wir das Testsys- 
tem aktualisiert und wiederum die 
Testmethoden verfeinert. Die In- 
frastruktur besteht nun aus einem 
übertakteten Core 2 Duo E8500 
(3,8 GHz, 400 x 9,5, 1,35 Volt), ei- 
nem Asus P5Q Deluxe (P45), einer 
Raptor mit 74 GByte von Western 
Digital, einer Geforce GTX 260 und 
dem Enermax Galaxy mit 1.000 
Watt Leistung. Die letzten beiden 
Komponenten sind beide sehr 
lang und Teil unseres Kompatibili- 
tätstests. Die CPU wird von einem 
Thermalright IFX-14 samt S-Flex 
SFF21E gekühlt. Der Tower-Kühler 
ist nach wie vor unsere Referenz 
und auch in Sachen Abmessun- 
gen einer der größten Kühler auf 
dem Markt. In die Wertung gehen 
Ausstattungsmerkmale, Lautstär- 
ke- und Temperaturentwicklung, 
Gewicht, Kompatibilität, Komfort 


und viele weitere Details ein, von 
denen Sie die wichtigsten in der 
Testtabelle finden. 


Die wichtigen Themen Kühlleis- 
tung und Lautstärke bewerten wir 
im Auslieferungszustand. So kom- 
men nur die vormontierten Lüfter 
der Probanden zum Einsatz. Ver- 
fügt ein Gehäuse über keine Lüfter, 
wird es ohne Zusatzbelüftung ge- 
testet. Die Lautstärkemessung aus 
einem halben Meter Entfernung 
zeigt schließlich die Geräusch- 
dämmung des Gehäuses und die 
Lautheit der verwendeten Lüfter. 
Die Temperatur der Komponenten 
messen wir teilweise mit externen 
Sensoren, die auf der Platine ange- 
bracht sind. Die Temperatur der 
Grafikkarte ermitteln wir mit Riva- 
tuner, die der CPU mit Core Temp. 


Coolermaster CM 690: Das 
Lüftermonster mit zurückhal- 
tender Optik W Von außen wirkt 
das CM 690 sehr unaufdringlich 
und dezent. Lediglich die beiden 
Lüfteröffnungen in der Seitentür 
stören das sonst so harmonische 
Gesamtbild. Alternativ hat Coo- 
lermaster auch eine Variante mit 
Sichtfenster im Angebot, die die- 
sen Umstand beseitigt. Front und 


Deckel des schwarz gehaltenen 
Gehäuses bestehen größtenteils 
aus engmaschigem Lochblech, das 
von einem schwarzen Kunststoff- 
rand samt Leiste in Chrom-Optik 
verziert wird. Anschlüsse für USB, 
Audio, Firewire und E-SATA be- 
finden sich im oberen Teil des 
Gehäusedeckels und sind deshalb 
Staub und Schmutz schutzlos aus- 
geliefert. Das Öffnen der Seitentür 
hinterlässt den ersten negativen 
Eindruck, weil sie sich fummelig 
und schwer aus den und vor allem 
in die Halteóffnungen manóvrieren 
lässt. Ist die Seitenwand erst einmal 
entfernt, wirkt die Anordnung im 
Inneren sehr durchdacht. Das Netz- 
teil findet auf dem Gehäuseboden 
seinen Platz, die Verbindung zum 
Gehàuse ist mit Schaumstoff ver- 
kleidet. Dies dämmt somit Vibratio- 
nen vom Netzteil auf das Geháuse 


Aluminium 

Leichtmetall, aus dem mittlerweile 
viele Geháuse bestehen. Wird ver- 
einzelt mit Stahl (SECC) kombiniert. 


SECC 

Steel Electrogalvanized Cold-rolled 
Coil; günstiger Stahl, der meist bei 
Billiggehäusen eingesetzt wird. 


ein. Der Festplattenkäfig ist für fünf 
Massenspeicher ausgelegt. Durch 
die Halterung aus Kunststoff sind 
diese allerdings kaum entkoppelt. 
Zum Entfernen der Blenden muss 
die Gehäusefront abgenommen 
werden, was etwas Kraftaufwand 
erfordert. Danach passen fünf 
5,25-Zoll-Geräte in das Gehäuse. 
Für eine geordnete Kabelführung 
stehen vorinstalliertte Klemmen 
zur Verfügung. Zwei davon müssen 
allerdings beim Einsatz eines sehr 
langen Netzteils und einer großen 
Grafikkarte entfernt werden. Auf 
der Rückseite lassen sich nur sehr 
dünne Kabel verstecken. Damit das 
überlange Galaxy-Netzteil Platz fin- 
det, muss auch die Lüfterhalterung 
am Gehäuseboden weichen. 


Der Einbau der restlichen Hard- 
ware gestaltet sich aber sehr ein- 
fach. 5,25-Zöller werden leider nur 
einseitig gehalten; hier empfiehlt 
sich der Einsatz von Schrauben. 
Ganze acht Lüfter passen in das Ge- 
häuse - zwei 120-Millimeter-Lüfter 
sind an Front und Heck bereits 
vorinstalliert. In der Seitentür, auf 
dem Boden und im Deckel können 
entweder 120er- oder 140er-Lüfter 
platziert werden, auf der Rückseite 
der Mainboard.Halterung zusätz- 
lich ein flacher 80-Millimeter-Lüf- 
ter. So ist es kaum verwunderlich, 
dass die Temperaturwerte im Test 
auf einem guten Niveau liegen. Ein 
240er-Radiator lässt sich unter den 
Deckel bauen, hierzu müssen al- 
lerdings passende Löcher gebohrt 
werden. Fazit: Insgesamt hat Coo- 
lermaster mit dem CM 690 ein so- 
lides Gehäuse im Angebot, das mit 
65 Euro angenehm günstig ist. 


Zegamax Unicorn: leicht ver- 
bessertes Raidmax Smilodon in 
neuem Gewand W Die Front des 
Unicorn erweckt nicht den Ein- 
druck, dass ein PC-Gehäuse dahin- 
tersteckt. Die massive Tür besteht 
zwar größtenteils aus Kunststoff, 
eine Klebefolie erzeugt allerdings 
die Illusion von gebürstetem Alu- 
minium - und das täuschend echt. 
Ober- und Unterseite der Tür wur- 
den von Zegamax in Chrom-Optik 
veredelt. Zum Einschalten des 
Rechners muss die Tür nicht aufge- 
klappt werden, weil sich der Schal- 
ter auf deren Oberseite befindet. 
Der hochwertige Eindruck des Ge- 
häuses geht leider mit einem Blick 
auf das Seitenteil verloren: Die An- 
bauten aus Kunststoff und das Sei- 
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tenfenster mit seinen Öffnungen 
wirken in Verbindung mit den 
Griffen zum Öffnen der Seitenteile 
nicht sehr hochwertig. Obwohl das 
Fenster leicht getönt ist, erlaubt es 
den Blick ins Innere. Hier erspäht 
das Auge eine schwarze Leiste mit 
Lüfter und Zegamax-Schriftzug so- 
wie die graue Laufwerkshalterung 
aus SECC-Stahl. Das Öffnen der 
Türen ist dank der Griffe spielend 
leicht. Der erste Anblick des inne- 
ren Aufbaus ruft bei Gehäuse-Pro- 
fis ein Déjà-vu hervor, denn dieser 
ist nahezu identisch mit dem Auf- 
bau des Raidmax Smilodon. Einige 
Unterschiede gibt es dennoch: Alle 
Kunststoffteile sind beim Unicorn 
blau und der Hecklüfter misst nun 
120 anstatt 80 Millimeter. Zegamax 
lässt das Unicorn scheinbar von 
demselben OEM wie auch Raidmax 
fertigen, was die Ähnlichkeiten er- 
klären könnte. Die Halterung für 
die Hauptplatine lässt sich ausklap- 
pen, was die Montage erleichtert. 


Kommt ein großer CPU-Kühler 
zum Einsatz, kann dieser allerdings 
beim Zuklappen mit dem Netzteil 
kollidieren. Die vier 5,25- oder 
sechs 3,25-Zoll-Laufwerke lassen 
sich schraubenlos arretieren. Un- 
seren Kompatibilitätstest besteht 
das Unicorn allerdings nur, wenn 
der Seitenlüfter und die Schiene 
entfernt werden, weil diese mit 
dem IFS-14 zusammenstoßen. Die 
Kühlung der Komponenten ist zu- 
friedenstellend, die Dämmung mit 
3,6 Sone im Lastbetrieb ebenfalls 
gut. Fazit: ein Gehäuse ohne große 
Schwächen, aber auch ohne beson- 
dere Stärken. Für 80 Euro gibt es 
funktionellere Modelle. 


Ikonik Zaria: der Newcomer 
aus Taiwan I Ikonik ist ein neuer 
Gehäusehersteller aus Taiwan. Das 
Zaria ist nur ein Modell von vielen 
und wird voraussichtlich Mitte No- 
vember in Deutschland erhältlich 
sein. Äußerlich macht das Zaria ei- 
nen sehr guten Eindruck. Die drei- 
farbige Front weiß zu gefallen, das 
Gehäuse wirkt dank der Klappe 
sehr elegant. Das Öffnen selbiger 
gibt den Blick auf schwarz glänzen- 
de Blenden frei. Das Seitenteil der 
Stahltür beherbergt ein feinma- 
schiges Lochblech, das aber gegen 
ein durchsichtiges Sichtfenster aus- 
getauscht werden kann, welches 
sich im Lieferumfang befindet. 
Leider ist die Öffnung von einem 
dicken Kunststoffrand um- > 


Test | Gehäuse 


Das Innenleben im Blick 


Aerocool Hi-Tech 7 Pro 


W Grafikkarte darf 28 Zentimeter lang sein 
W Lange Netzteile passen hinein. 
W Durchgängiger 5,25-Zoll-Schacht 


Das Highlight des Hi-Tech 7 Pro ist der Seitenlüf- 
ter mit 400 Millimetern Durchmesser. Er ist mit 
seinen 400 Umdrehungen pro Minute sehr leise, 
kühlt aber alle Komponenten eindrucksvoll. 


Antec Three Hundred 


W Grafikkarte darf 30 Zentimeter lang sein 
WAlle Komponenten passen problemlos hinein. 
WErstklassige Belüftung 


Das günstigste Geháuse im Test überrascht mit 
den besten Temperaturen der Komponenten, ist 
dafür aber auch verhältnismäßig laut und dämmt 
die Geräusche kaum. 


Compucase 98R9 Super Tower 


W Grafikkarte darf ganze 35,5 Zentimeter lang sein 
E Kompatibilitásprobleme gibt es keine. 
E Sehr hohes Platzangebot 


Selbst Hauptplatinen im E-ATX-Standard passen 
problemlos in den Big-Tower. Das hohe Platzan- 
gebot lásst keine Wünsche offen. Portabel ist der 
Tower mit einem Leergewicht von 16,2 kg nicht. 


Coolermaster CM 690 


W Grafikkarte darf 30 Zentimeter lang sein 
W Einige Halterungen kónnen u. U. stóren. 
E Platz für insgesamt sieben Lüfter 


Der Innenraum ist klar strukturiert, die Kabel 
werden von vorinstallierten Klemmen gehalten. 
Trotz der vielen Lüfterplätze lässt sich ein Radia- 
tor nicht ohne Modifikationen einbauen. 


Enermax Phoenix Neo 


W Grafikkarte darf 27,5 Zentimeter lang sein 
E Die geklebte Kabelhalterung kann u. U. stören. 
E Lüfter leuchten rot 


Der Festplattenkäfig lässt sich entfernen, was 
Platz für eine Pumpe schafft. Ein Dual-Radiator 
kann im Deckel untergebracht werden, was aber 
handwerkliches Geschick erfordert. 


Ikonik Zaria 


W Grafikkarte darf 27,5 Zentimeter lang sein 
E Reichlich Platz für große Komponenten 
W Durchdachter Innenraum 


Die Schienen zur Festplattenmontage sind 
gummiert und dämpfen somit die Vibrationen 
der rotierenden Platter. Bei Bedarf kann der Fest- 
plattenkäfig demontiert werden. 


Lancool K6 


W Grafikkarte darf 28 Zentimeter lang sein 
W Lange Netzteile passen knapp hinein. 
W Sehr gute Verarbeitung 


Die Kabel der Festplatten kónnen günstig auf der 
Rückseite verlegt werden. Die innere Anordnung 
der Komponenten ist sehr gut und lásst keine 
Wünsche für Verbesserungen. 
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Test 


Gehäuse 


Das Innenleben im Blick 


Lian Li РС-А05 


W Grafikkarte darf 32 Zentimeter lang sein 
E Lange Netzteile passen nicht hinein. 
WSehr kompakte Bauform 


Der Innenraum ist intuitiv und bietet gángigen 
Komponenten genügend Platz. Der Deckel bietet 
sogar Platz für einen Triple-Radiator, für Pumpe 
und Ausgleichsbehálter wird es aber eng. 


NZXT Alpha 


W Grafikkarte darf 27 Zentimeter lang sein 
E Der Seitenlüfter kollidiert mit großen Kühlern. 
W Solange Vorrat reicht, in Weiß erhältlich 


Das Alpha von NZXT bietet einen konventio- 
nellen Aufbau des Innenraums, der sich leider 
nicht maßgeblich von dem günstigerer Gehäuse 
unterscheidet. 


GEHÄUSE 


Zegamax Unicorn 


W Grafikkarte darf 28 Zentimeter lang sein 
W Die Seitenlüfter kollidieren mit großen Kühlern. 
E Raidmax-Smilodon-Klon 


Die Aufteilung ist identisch mit der des Raidmax 
Smilodon und lässt kaum Wünsche offen. Mit 
einem Preis von 80 Euro könnte das Unicorn im 
Inneren allerdings hochwertiger sein. 


geben, der die klare Linie des Ge- 
häuses zerstört. Die Anschlüsse für 
USB, Firewire, E-SATA und Sound 
befinden sich zusammen mit dem 
Einschalter im vorderen Teil des 
Als Staubschutz 
werden die Anschlüsse von einer 
kleinen Gummimatte geschützt, 
die mit einem Magneten ausge- 
stattet, frei positioniert oder kom- 
plett abgenommen werden kann. 
Die innere Aufteilung ist weniger 
überraschend. Alle Komponenten 
finden an den üblichen Positionen 
ihren Platz. Neben dem Netzteil 
können zwei flache 80-Millimeter- 


Gehäusedeckels. 


Lüfter angebracht werden, an der 
Front befindet sich ein vorinstal- 
lierter 140-Millimeter-Lüfter und 
im Heck ein 120-Millimeter-Modell. 
Zusätzlich kann ein 140er auf dem 
Gehäuseboden angebracht wer- 
den. Die maximal fünf Festplatten 
werden mit gummierten Schie- 
nen vom Gehäuse entkoppelt, der 
HDD-Käfig kann vollständig ent- 
fernt werden. Die Leistungswerte 
des 9,32 Kilogramm schweren 
Stahlgehäuses sind gut, die Däm- 
mung wegen der offenen Seiten- 
wand allerdings schlecht. Fazit: ge- 


lungenes Erstlingswerk mit Raum 
Detailverbesserungen. Das 
Preis-Leistungs-Verhältnis ist mit 
90 Euro gut. 


für 


Ge- 
schwungene Linien und ein gro- 
fer Lüfter Е Der Name ist bei dem 
Phoenix Neo Programm: Enermax 
orientierte sich bei der Planung 
des Gehäuses scheinbar an einem 
gefiederten Vorbild aus dem Tier- 
reich. Die Front des Gehäuses wird 


Enermax Phoenix Neo: 


von zwei Stahlleisten umgeben, die 
in ihrer Form stark an Flügel er- 
innern, das schwarze Lüftergitter 
erweckt den Eindruck eines Schna- 
bels und die Umrandung des 250 
Millimeter großen Seitenlüfters 
kann als Abstraktion eines Vogels 
gedeutet werden. Der große Seiten- 
lüfter und das 120-Millimeter-Mo- 
dell in der Front besitzen rote LEDs 
und passen somit perfekt zu dem 
schwarzen Gehäuse. Nach dem Öff- 
nen der leider etwas fummeligen 
Seitentür offenbart sich der Innen- 
raum. Der Aufbau ist allerdings 
Laufwerke und 
Steckkarten können ohne die Ver- 


konventionell. 


wendung von Werkzeug eingebaut 


Produkt | Hi-Tech 7 Pro Three Hundred CM 690 Unicorn Zaria 
Hersteller (Webseite) | Aerocool (www.aerocool.com.tw) Antec (www.antec.com/ec/de) Coolermaster (www.coolermaster.com) | Zegamax (-) Ikonik (www. ikonik.com) 
Bezugsquelle | Caseking TERN Caseking CN Caseking Caseking Ell 
Preis/Preis-Leistungs-Verháltnis | ca. € 80,-/sehr gut ЛТТЫ | ca.€45,-/schrgut TE | ca. € 65, sehr gut ca. € 80,-/gut ca. € 90,-/befriedigend 
Material | Stahl (SECC) Aue | | Stahl (SECC) | mr Stahl (SECC) Stahl (SECC) 


Upgrade-Tipp der Redaktion 


Ausstattung (20%) 
Montageplätze insgesamt 


Leiser Frontlüfter 


Leiser Hecklüfter X KX d 


9 (5,25 Zoll) 3 (5,25 Zoll), 6 (3,25 701) 


5,25" -HDD-Entkopplung 


5 (5,25 Zoll), 5 (3,25 Zoll) 


5,25" -HDD-Entkopplung 


4 (5,25 Zoll), 6 (3,25 Zoll) 


Stahl (SECC) 


4 (5,25 Zoll), 6 (3,25 Zoll) 


... davon von außen zugänglich 


4 (5,25 Zoll), 1 (3,25 Zoll) 3 (5,25 Zoll) 


5 (5,25 Zoll) 


4 (5,25 Zoll), 3 (3,25 Zoll) 


4 (5,25 Zoll), 1 (3,25 Zoll) 


Lüfterplätze (Lüfter schon vorhanden) 


2x 120 mm Front, 1 x 120 mm Heck 
(vorh.), 1 x 140 mm Deckel (vorh.) 


1x 120 mm Front, 1 x 120 mm Heck, 
1x400 mm Seite (vorh.) 


1x 120 mm Front (vorh.), 1 x 120 mm Heck, 
2x 140 mm Seite (1 vorh.), 
2x 140 mm Deckel, 1 x 80 mm Seite 


1x 120 mm Front, 1 x 120 mm Heck, 
1x80 mm Seite, 1 x 80 mm Schiene 


1x 140 mm Front (vorh.), 
1x 120 mm Heck (vorh.), 
2x 80 mm Seite, 1 x 140 mm Boden 


Platz für Grafikkarte(n) | 28 Zentimeter 30 Zentimeter 30 Zentimeter 28 Zentimeter 27,5 Zentimeter 
Modding/Silent | -/Lüftersteuerung, HDD-Entkopplung | -- Beleuchtete Lüfter/HDD-Entkopplung Seitenfenster, Schublade, bel. Lüfter/- | Seitenfenster, bel. Lüfter/HDD-Entkoppl. 
Netzteil 


Frontanschlüsse 


Eigenschaften (20%) 


2 x USB, Sound, E-SATA 2 x USB, Sound 


2 x USB, Sound, E-SATA, Firewire 2 x USB, Sound 


2 x USB, Sound, E-SATA, Firewire 


Gewicht | 7,08 Kilogramm 7 Kilogramm 10,44 Kilogramm 11,5 Kilogramm 9,32 Kilogramm 
Abmessungen (B x H x T) | 225 x 430 x 440 mm 205 x 457 x 465 mm 213 x 482 x 525 mm 205 x 456 x 505 mm 200 x 440 x 491 mm 
Verarbeitung/Verwindungssteifheit | Gut/gut Gut/gut Gut/sehr gut Gut/gut Gut/gut 


Leistung (60%) 


CPU-Temperatur (Last) 


84 Grad Celsius 78 Grad Celsius 


83 Grad Celsius 88 Grad Celsius 


87 Grad Celsius 


Grafikkartentemperatur (Last) 


76 Grad Celsius | 75 Grad Celsius 


76 Grad Celsius 79 Grad Celsius 


82 Grad Celsius 
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E Gehäusetemperatur (Last) | 24,8 Grad Celsius 24,3 Grad Celsius 24,9 Grad Celsius 26,2 Grad Celsius 24,3 Grad Celsius 

s Festplattentemperatur (Last) | 32 Grad Celsius 31 Grad Celsius 33 Grad Celsius 31 Grad Celsius 36 Grad Celsius 

Е Lautstärke in Sone (Last) | 3,5 Sone | 4,7 Sone 3,6 Sone 3,6 Sone 4,2 Sone 

= Kompatibilitätstest bestanden? | Ja Ja Partiell Partiell Ja 

5 . &» Temperatur ‚ р Preis . чи Preis ‚ à» Lautstärke . t» Ausstattun 
Е Е А 7 | Т > Е Gewicht RES Яв Temperatur E з Ausstattung 51. 43 HDD-Temperatur БЕ Temperatur 
Ф ГА ӛз Ausstattung г = Lautstärke ГД р Temperatur ГА = CPU-Temperatur г = Lautstärke 


www.pcgh.de 


und befestigt werden, allerdings ist 
gerade die Halterung der Steckkar- 
ten mit der schweren Geforce GTX 
260 überfordert. Um Laufwerke in 
einen der fünf 5,25-Zoll-Schächte 
zu bauen, muss die Front demon- 
tiert werden, was aber mit wenigen 
Handgriffen problemlos möglich 
ist. Der Festplattenkäfig fasst drei 
Massenspeicher und lässt sich bei 
Bedarf entfernen. Damit das lange 
Galaxy-Netzteil passt, muss die ge- 
klebte Kabelhalterung abgetrennt 
Die Temperaturwerte 
sind dank des grofsen Seitenlüfters, 
dessen Umdrehungszahl und Be- 
leuchtung sich bequem von außen 
einstellen lassen, sehr gut. Die Ge- 
räuschdämmung könnte allerdings 
besser sein. Fazit: Wem die Optik 
gefällt, der erhält für 80 Euro ein 
Gehäuse mit unspektakulärer, aber 
bewährter Innenraumaufteilung. 


werden. 


Lancool K6: Der Nachfolger des 
Spartipps der letzten Ausgabe I 
Außenhaut aus gebürstetem Alumi- 
nium, elegante Linie, schwarz, per- 
fekt - mehr muss man zur schlich- 
ten Optik des K6 nicht schreiben. 
Das Gehäuse von Lian-Li-Tochter 


GEHÄUSE 


Phoenix Neo 


Hersteller (Webseite) 


Enermax (www.enermax.de) 


Lancool wirkt optisch makellos - 
kaum verwunderlich, wird es doch 
von Lian Li gefertigt, was ein Auf- 
kleber auf der Rückseite verrät. Der 
Blick ins Innere verrät den Unter- 
schied: Bestehen alle Gehäuse von 
Lian Li komplett aus Aluminium, 
müssen sich die Modelle von Lan- 
cool mit einem Korpus aus Stahl 
begnügen. Das schlägt sich zwar im 
Gesamtgewicht nieder, allerdings 
auch im Preis. Die Kombination 
von Stahl und Aluminium sorgt je- 
denfalls für einen Aufbau und eine 
erstklassige Optik. Die Gestaltung 
des 
Wünsche offen. Insgesamt vier 
Festplatten, ein Diskettenlaufwerk 
und vier 5,25-Zöller finden in dem 
K6 Platz. Die Massenspeicher sind 
vom restlichen Gehäuse mit gum- 
mierten Einschüben entkoppelt, 
die beiden 120-Millimeter-Lüfter an 
Front und Heck sehr leise. Durch 


Innenraums lässt keinerlei 


die fehlenden seitlichen Öffnungen 
werden CPU und Grafikkarte aller- 
dings wärmer als bei den Gehäusen 
der Mitbewerber. Zudem ist das K6 
mit 4,9 Sone für Silent-Freaks un- 
geeignet. Fazit: schlichtes Gehäuse 
mit einem nahezu perfekten Innen- 


Lancool (www.lancoolpc.com) 


Test 


raum, leider mit Defiziten bei der 
Leistung. 


Compucase 98R9 Super Tower: 
Groß, größer, Super Tower | 
Das 98К9 von Compucase ist der 
einzige Big-Tower im Test. Die ор- 
tische Gestaltung des Riesen weist 
einige Rundungen und Kanten auf, 
die die Form etwas auflockern. Die 
Laufwerke werden von einem la- 
ckierten Lochblech verdeckt, das 
mittig in der Frontklappe sitzt. 
Die Anschlüsse befinden sich gut 
erreichbar im Deckel, der nach 
hinten leicht abfällt und wiede- 
rum Elemente aus schwarzem 
Lochblech enthält. Der Anblick 
vom Heck des 98R9 weckt beim 
Betrachter Zweifel, ob es sich wirk- 
lich um einen Big-Tower handelt, 
da die Anordnung von Netzteil, 
Lüfter und Steckplätzen mit denen 
eines Midi-Towers identisch sind. 
Auf den zweiten Blick ҒАШ auf, dass 
die Anzahl der Plätze für Erweite- 
rungskarten weitaus hóher aus- 
ҒАШ. Die Seitentüren werden mit 
einem Mechanismus an der Rück- 
seite des Gehäuses geöffnet. Nach 
dem Entfernen einiger Schrauben 


98R9 Super Tower 


Compucase (www.compucase.de) 


NZXT (www.nzxt.com) 


Gehäuse 


lässt sich der Schlitten für Haupt- 
platine und Lüfter komplett ent- 
fernen. Die Montage wird somit 
stark erleichtert, auch große Lüfter 
finden problemlos Platz. Der restli- 
che Aufbau des Gehäuses ist recht 
Fünf Festplatten 
finden in schwarzen Kunststoffhal- 
terungen Platz, die Kabel ragen lei- 
der nach vorne heraus und müssen 
unschón verlegt werden. Das 98R9 
bietet Platz für insgesamt drei 
Lüfter an Front, Heck und Deckel. 
Ein 120er ist bereits an der Rück- 
seite vorinstalliert, an den beiden 
anderen Plätzen lassen sich auch 
140-Millimeter-Modelle einbauen. 
Wegen der fehlenden Frontbe- 
lüftung erreicht die Festplatten- 
temperatur mit 29 Grad Celsius 
einen relativ hohen Wert. Der 16,2 
Kilogramm schwere Stahlkoloss 
dämmt die Geräusche wegen der 
offenen Konstruktion der Front 


konventionell: 


nicht sonderlich gut. Fazit: Freun- 
de von Server-Hardware mit einem 
Augenmerk auf viel Platz werden 
mit dem 98R9 Super Tower glück- 
lich. Für ein Gehäuse dieser Größe 
ist der 98R9 Super Tower mit 120 
Euro vergleichbar günstig. » 


Lian Li (www.lian-li.com) 


Ausstattung (20%) | 2,2 


2,65 


Bezugsquelle | Ditech Caseking -* Caseking | Caseking 
Preis/Preis-Leistungs-Verhältnis | ca. € 80,-/gut ca. € 90,-/gut ca. € 120,-/befriedigend ca. € 60,-/gut | ca. € 80,-/gut 
Material | Stahl (SECC) Aluminium/Stahl (5ЕСС) Stahl (SECC) Stahl (SECC) | Aluminium 
Upgrade-Tipp der Redaktion | Leiser Hecklüfter Leiser Frontlüfter 5,25"-HDD-Entkopplung 


2,45 2,3 


3,48 


Montageplätze insgesamt 


5 (5,25 Zoll), 5 (3,25 Zoll) 4 (5,25 Zoll), 5 (3,25 Zoll) 


7(5,25 Zoll), 5 (3,25 Zoll) 


4 (5,25 Zoll), 7 (3,25 Zoll) 


2 (5,25 Zoll), 4 (3,25 Zoll) 


... davon von außen zugänglich 


5 (5,25 Zoll), 2 (3,25 Zoll) 4 (5,25 Zoll), 1 (3,25 Zoll) 


7 (5,25 Zoll) 


4 (5,25 Zoll), 2 (3,25 Zoll) 


| 2 (5,25 201), 1 (3,25 Zoll) 


Lüfterplátze (Lüfter schon vorhanden) 


1x 120 mm Front (vorh.), 1 x 120 mm Heck, 
1x250 mm Seite (vorh.) 1x 120 mm Heck (vorh.) 


1x 120 mm Front (vorh.), 


1x 140 mm Front, 1 x 140 mm Deckel 
1x 120 mm Heck (vorh.), 


1x 120 mm Front (vorh.), 1 x 120 mm 
Heck (vorh.), 1 x 120 mm Seite (vorh.) 


1x 120 mm Front (vorh.), 
1x 120 Heck (vorh.) 


Platz für Grafikkarte(n) 


27,5 Zentimeter 28 Zentimeter 


35,5 Zentimeter 


27 Zentimeter 


| 28 bis 32 Zentimeter 


Modding/Silent 


4 Gebürstetes Aluminium/ 
HDD-Entkopplung 


ar 


Seitenfenster, Laufwerksblenden, 
beleuchtete Lüfter/- 


Gebürstetes Aluminium/ 
HDD-Entkopplung 


Netzteil | - - - - | - 
Frontanschlüsse | 4 x USB, Sound, E-SATA 2 x USB, Sound, Firewire 2 x USB, Sound, E-SATA, Firewire 2 x USB, Sound, E-SATA 2 x USB, Sound, Firewire 
Eigenschaften (2096) | 2,4 17 2,5 2,6 19 


Leistung (6096) 
CPU-Temperatur (Last) 


81 Grad Celsius 89 Grad Celsius 


87 Grad Celsius 


Gewicht | 9,0 Kilogramm 8,32 Kilogramm 16,2 Kilogramm 6,34 Kilogramm 4,68 Kilogramm 
Abmessungen (B x H x T) | 216 x 448 x 503 mm 210x450 x 490 mm 270 x 600 x 620 mm 200 х 435 x 475 mm | 180 x 388 x 489 mm 
Verarbeitung/Verwindungssteifheit | Gut/sehr gut Sehr gut/gut Gut/gut Gut/gut Sehr gut/gut 


86 Grad Celsius 


80 Grad Celsius 


Grafikkartentemperatur (Last) 


76 Grad Celsius 82 Grad Celsius 


75 Grad Celsius 


82 Grad Celsius 


| 85 Grad Celsius 


Gehäusetemperatur (Last) 


24,3 Grad Celsius 26,2 Grad Celsius 


31,3 Grad Celsius 


30 Grad Celsius 


| 35,7 Grad Celsius 


Festplattentemperatur (Last) 


34 Grad Celsius 35 Grad Celsius 


39 Grad Celsius 


37 Grad Celsius 


| 43 Grad Celsius 
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Lautstärke in Sone (Last) | 4,2 Sone 4,9 Sone 4,3 Sone 4,6 Sone | 4,3 Sone 
Kompatibilitätstest bestanden? | Partiell Ja Ja Partiell Nein 
Wertuna: яз Temperatur Wertuna: р Gewicht Wertung: яз GPU-Temperatur Wertung: & Gewicht Wertung: ян Gewicht 
F А / | | 9 ap Verwindungssteifheit 9 5 Verarbeitung 2 9 = Gewicht 9 = Temperatur g чн Verarbeitung 
2,23 = Lautstärke 2,31 = Temperatur ‚61 = HDD-Temperatur 2,96 = Lautstärke 3,63 га Temperatur 
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* Verfügbar ab Mitte November 


Gehäuse 


Test 


Aerocool Hi-Tech 7 Pro 


Aerocool schnappt sich mit 
dem Hi-Tech 7 Pro dank 
vorzüglicher Ausstattung und 
einer sehr guten Leistung 
den Testsieg. 


Das Hi-Tech 7 Pro ist sicherlich 
gewöhnungsbedürftig. Die Form 
erinnert eher an ein Flugzeug im 
Stealth-Design als an ein Gehäuse 
für PC-Komponenten. Der 40 
Zentimeter große Lüfter in der 
Seitenwand verstärkt diesen Effekt 
zusätzlich. Obwohl Kunststoff das 
dominierende Material an der 
Außenhaut des Hi-Tech 7 Pro ist, 
entsteht nicht der Eindruck, dass 
es sich um ein billiges Gehäuse 
handelt. Lediglich die offene 
Blende für ein 3,25-Laufwerk gibt 
Grund zur Kritik. Glücklicherweise 
lässt sich diese beim Einbau eines 
optischen Laufwerks ersetzen. 


Der Seitenlüfter dreht mit lang- 
samen 400 Umdrehungen pro 


Der große Lüfter des Seitenteils dominiert 
die Optik des Hi-Tech 7 Pro. 


Minute und versorgt somit CPU, 
Speicher, North- und Southbridge 
sowie die Grafikkarte mit Frisch- 
luft, was dem Gehäuse sehr gute 
Temperaturwerte in unserem Test 
beschert. Im Lieferumfang und 
fester Bestandteil des Hi-Tech 7 
Pro ist die integrierte Lüftersteue- 
rung, die über vier Temperatursen- 
soren verfügt. Der durchgängige 
5,25-Zoll-Schacht bietet viel Raum 
für Individualismus. (op) 


Preis: € 80,- m Preis-Leistung: Sehr gut ш Gesamtnote: 1,72 


Mit gerade einmal 45 Euro ist 
das Antec Three Hundred ein 
wahres Schnäppchen. 


Von außen wirkt das Three 
Hundred sehr unauffällig. Der 
kleine Bruder des teuren Twelve 
Hundred erweckt allerdings nicht 
den Eindruck eines Low-Budget- 
Gehäuses. Ein 120-Millimeter- 
Lüfter im Heck und ein 140er im 
Deckel gehören zur Grundausstat- 
tung des Gehäuses. Zwei weitere 
120-mm-Lüfter finden in der Front 
Platz, sind aber durch einen Steg 
voneinander getrennt, was den 
Einbau eines Radiators unmöglich 
macht. 


Der Innenraum ist sehr einfach 
aufgebaut, bietet aber allen 
gängigen Komponenten genügend 
Platz. Dank der guten Entlüftung 


Antec Three Hundred 


Das Three Hundred setzt auf ein einheitli- 
ches schwarzes Äußeres. 


des Gehäuses erreicht das Three 
Hundred die niedrigsten Tempera- 
turwerte im Test. Diese lassen sich 
mit dem Einsatz zusätzlicher Lüfter 
weiter verbessern. Einziger Kritik- 
punkt ist die schlechte Geräusch- 
dämmung des Gehäuses, was 

sich aber aufgrund des niedrigen 
Preises verschmerzen lässt. (op) 


Preis: € 45,- ш Preis-Leistung: Sehr gut ш Gesamtnote: 1,79 
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NZXT Alpha: Weiß ist das neue 
Schwarz W NZXT hat den Trend 
erkannt und liefert das sonst 
schwarze Alpha in einer limitier- 
ten Sonderedition auch in Weiß 
aus. Die Front aus Kunststoff wird 
von einem schmalen Rahmen aus 
Plexiglas umrandet, welcher mit 
verdeckten LEDs im Betrieb blau 
angestrahlt wird. Farbige Laufwer- 
ke werden von zwei Laufwerks- 
blenden verdeckt, damit die helle 
Optik nicht zerstórt wird. Die we- 
nigen Knópfe an der Front sind 
verchromt und fügen sich in das 
harmonische Gesamtbild perfekt 
ein. Anschlüsse für Sound, USB 
und E-SATA hat NZXT seitlich an- 
gebracht. Getrübt wird die weifse 
Reinheit leider beim Blick durch 
das Seitenfenster. Dieses offenbart 
das billig wirkende Innenleben in 
tristem Stahlgrau. Diesen Eindruck 
kann auch die Seitenwand nicht 
ändern, weil sich diese nur wider- 
spenstig entfernen lässt. Der In- 
nenraum zeigt ein gewohntes Bild. 
Insgesamt drei 120-Millimeter- 
Lüfter nimmt das Alpha an Front, 
Heck und Seitentür auf, die alle 
bereits vorinstalliert sind. Die Hal- 
terung der maximal fünf Festplat- 
ten verstärkt die Schwingungen, 
was sich in einem lauten Betriebs- 
geräusch äußert. Die Belüftung ist 
trotz der zahlreichen Lüfter nur 
mittelmäßig, was sich insbesonde- 
re in einer sehr hohen CPU-Tempe- 
ratur bemerkbar macht. Damit sich 
das Gehäuse vollständig schließen 
lässt, müssen wir den Seitenlüfter 
entfernen, der mit dem IFX-14 von 
Thermalright kollidiert. Trotz der 
Stahlkonstruktion ist das Alpha mit 
8,32 Kilogramm nicht sehr schwer 
und der Preis ist mit knapp 60 
Euro sehr attraktiv. Fazit: „Black is 
beautiful“ war gestern. Äußerlich 
hinterlässt das Alpha einen sehr 
guten Eindruck und bietet eine 
einzigartige, weiße Optik. 


Lian Li PC-A05: Kleine, elegante 
LAN-Kiste 1 Das PC-A05 könnte 
unauffälliger kaum sein, was haupt- 
sächlich an seinem schlichten und 
kompakten Äußeren liegt. Dank 
der konsequenten Konstruktion 
aus Aluminium bringt das Gehäuse 
gerade einmal 4,68 Kilogramm auf 
die Waage und ist deshalb prädesti- 
niert für Freunde von LAN-Partys. 
Lian Li hat es mit dem РС-А05 ge- 
schafft, ein Gehäuse zu bauen, des- 
sen klare Linie von nahezu keinen 
Öffnungen gestört wird. Der Blick 


ins Innere macht deutlich, dass 
die taiwanesischen Konstrukteure 
dabei auf eine unkonventionelle 
Anordnung der Komponenten zu- 
rückgreifen mussten: Die Haupt- 
platine steht auf dem Kopf und das 
Netzteil befindet sich im vorderen 
Teil des Gehäuses. Die kompakte 
Bauform bringt allerdings auch 
Nachteile mit sich: Der Platz für 
Erweiterungen ist stark begrenzt. 
So lassen sich nur zwei optische 
Laufwerke, ein Diskettenlaufwerk 
und drei Festplatten einbauen, 
was aber für einen Spielerechner 
mehr als ausreichend sein sollte. 
Beim Einbau unseres Testsystems 
fallen weitere Makel auf: Nach dem 
sehr komfortablen Entfernen der 
Front lässt sich die Netzteilhalte- 
rung ebenfalls entfernen und samt 
Netzteil von vorne ins Gehäuse 
schieben. Für unser großes Ener- 
max Galaxy reicht der Platz jedoch 
nicht aus, was dem РС-А05 Abzüge 
in der Leistungsnote beschert. Die 
restliche Hardware passt allerdings 
problemlos in das kleine Gehäuse. 
Den S-Flex-Lüfter drehen wir um, 
damit er sich in den Luftstrom des 
Gehäuses, welcher von hinten nach 
vorne geht, einfügt. Diese Konstruk- 
tion resultiert in der zweitbesten 
CPU-Temperatur, die restlichen 
Werte sind allerdings erschreckend. 
Obwohl sich ein Lüfter direkt vor 
der Festplatte befindet, wird diese 
durch die Wärmeentwicklung des 
Netzteils über die Halterung stark 
erhitzt. Die Grafikkarte kann auch 
nur die stark erwärmte Luft des 
Geháuseinnenraums zur Kühlung 
der GPU einsetzen, weshalb das PC- 
A05 mit Abstand die schlechteste 
Leistungsnote erhält. Fazit: außen 
top, innen Flop. Für Minimalisten 
und LAN-Gänger ein perfektes Ge- 
häuse, für Leistungsfanatiker kaum 
geeignet. 


Fazit 
Gute Gehäuse müssen nicht teuer 
sein, was unser Spartipp, das Antec 
Three Hundred, oder das Aerocool 
Hi-Tech 7 Pro als unser Testsieger 
eindrucksvoll beweisen. Zugege- 
benermaßen lässt sich ein Faktor 
jedoch nicht bewerten: der subjek- 
tive Eindruck der Optik. Während 
für viele das minimalistische Aus- 
sehen das Nonplusultra darstellt, 
darf es für andere wiederum ruhig 
etwas verspielter sein. Achten Sie 
bei der Gehäuseauswahl deshalb 
nicht nur auf die Leistungswerte. RB 
Oliver Pusse 


www.pcgh.de 


Zu kaufen bei: www.cyberport.de 
www.alternate.de www.mindfactory.de 
www.atelco.de www.kmelektronik.de 
www.caseking.de www.snogard.de 
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AMD oder Intel? 
Zwei, drei oder vier 
Kerne? Welche Takt- 
frequenz, welche 
Cache-Größe? Und 
wie viel muss man 
eigentlich investie- 
ren für eine spiele- 
taugliche CPU? Kurz 
vor Einführung der 
nächsten Genera- 
tion geben wir einen 
Marktüberblick und 
küren den Preis- 
Leistungs-Sieger. 


PC Games Hardware | 11/2008 


er Hauptprozessor, so 
ist oft zu hören, sei das 
wichtigste Bauteil eines 


Computers - Antrieb und Rechen- 
zentrale, Herz und Hirn des PC- 
Körpers. Darüber lässt sich natür- 
lich streiten, denn ohne Mainboard 
und RAM ist auch die schnellste 
CPU wertlos. Dennoch steht sie 
im Zentrum der Überlegungen vor 
dem Zusammenbau eines Rech- 
ners, gibt die Wahl von Chipsatz 
und Arbeitsspeicher weitgehend 
vor und bestimmt maßgeblich 
Preis und Leistung des Systems. 
Doch der Markt ist unübersichtlich 
geworden. Zwar kommen nur zwei 
verschiedene Prozessorhersteller 
infrage, doch bieten diese je nach 
Zählweise etwa 20 bis 30 Desktop- 
Baureihen an; alle Chip-Revisio- 
nen mitgerechnet, hat der Käufer 
derzeit die Wahl zwischen rund 
150 verschiedenen Modellen. Das 
Spektrum reicht von einem Kern 
bis zu vieren, von 1,6 bis 3,2 Giga- 
hertz, von 15 bis über 1.000 Euro. 
Doch welcher Chip bietet die bes- 
te Leistung fürs Geld? Wie wichtig 
sind Takt, Cache-Größe, Kernzahl 
im Alltag? Wir finden es heraus. 


Für einen möglichst umfassen- 
den Überblick versammelten wir 
20 Prozessoren im Testlabor, die 
einen Großteil des Leistungsspek- 
trums abdecken - auf die Einstei- 
germodelle Celeron und Sempron 
verzichten wir jedoch, da diese 
nur bedingt für den Einsatz im 
Spielerechner geeignet sind und 
Sie schon für wenig Geld mehr 
deutlich schnellere Prozessoren 
der Mittelklasse bekommen (siehe 
Kasten rechts). Unsere Auswahl 
konzentriert sich auf empfehlens- 
werte Modelle, die ihre jeweilige 
Baureihe vertreten; so lässt die 
Performance eines Core 2 Duo 
E8600 leicht auf die Leistung des 
etwas langsamer getakteten Е8500 
schließen. Intel und AMD konnten 
unseren speziellen Wünschen üb- 
rigens nicht immer nachkommen, 
einige Testprozessoren wurden 
uns daher freundlicherweise von 
der Firma Alternate (www.alter- 
nate.de) zur Verfügung gestellt. 


Damit Sie die Ergebnisse mit den 
Leistungswerten älterer Prozesso- 
ren vergleichen können, nehmen 


wir uns auch das einkernige Aus- 
laufmodell Athlon 64 3800+ vor, 
das noch in so manchem altgedien- 
ten Spielerechner steckt; seine 
Leistung liegt etwa auf dem Niveau 
eines schnellen Pentium 4, sodass 
er auch stellvertretend für betagte 
Intel-Systeme steht. Anhand unse- 
rer Benchmarks erkennen Sie so, 
was Sie von der Aufrüstung eines 
drei bis vier Jahre alten Rechners 
erwarten können. Doch auch jün- 
gere PCs profitieren von einem 
frischen Herzen, wie etwa der 
beachtliche Leistungsunterschied 
zwischen dem keine zwei Jahre al- 
ten Core 2 Duo E4400 und seinem 


Wolfdale/Yorkfield 
Zwei- und Dreikernmodelle aus 
Intels Penryn-Generation (45 nm) 


Cache 

Schneller Speicher zwischen CPU- 
Registern und RAM, meist angeord- 
net in zwei oder drei unterschied- 
lich schnellen Stufen (L1-L3) 


TDP 
„Thermal Design Power", maximale 
Verlustleistung eines Chips 


50 Prozent schneller pochenden 
Nachfolger E8400 zeigt. 


Aber sind die Ergebnisse unse- 
res Vergleichs nicht bald obsolet? 
Schließlich führt Intel mit Nehalem 
bald eine neue CPU-Generation ein 
(siehe 5. 16), während AMD mit 
Deneb den Wechsel auf 45-Nano- 
meter-Fertigung wagt. Doch beides 
wird nur wenig ändern am aktuel- 
len Gefüge: Die erste Nehalem-Aus- 
kopplung in der „Extreme“-Version 
konzentriert sich auf den High-End- 
Markt, bezahlbare Mittelklassemo- 
delle kommen erst 2009. Gleiches 
gilt für AMDs nächste Phenom- 
Generation, sofern sie überhaupt 
noch in diesem Jahr lieferbar ist. 
Wer vor Weihnachten aufrüsten 
möchte, ist mit unserer Übersicht 
daher gut beraten. 


Testmethodik 

Die 20 CPUs quälen wir durch 
zehn Benchmarks, davon fünf syn- 
thetische oder Anwendungstests 
von 7-Zip bis POV-Ray sowie fünf 
Spiele verschiedener Genres von 
Call of Duty 4 bis World of War- 
craft. Mit diesen insgesamt 200 
Werten decken wir ein breites An- 
wendungsspektrum ab; unser Leis- 
tungs-Index fasst die Ergebnisse 
der wichtigsten Tests schließlich 
zu einem leicht vergleichbaren 
Wert zusammen (siehe 5. 154), der 
gemeinsam mit dem Preis zu unse- 
ren Empfehlungen führt. 


Womit testen wir? Für Pentium 
und Core 2 verwenden wir eine 
Platine mit Intels P45-Chipsatz, 
Athlon und Phenom arbeiten 
standesgemäß auf einem Board 
mit AMD 790FX; als Grafikkarte 
dient stets eine Geforce GTX 280, 
die eine GPU-Limitierung in den 
Spielen verhindert - gemeinsam 
mit moderaten Auflósungen und 
Qualitätseinstellungen. Die beiden 
Testrechner sind mit je 4 GiByte 
DDR2-800-RAM ausgestattet, die 
dank der 64-Bit-Version von Win- 
dows Vista Ultimate mit SP1 auch 
vollständig genutzt werden. 


Anwendungen, Teil 1 

Geht es nach Intel, gehórt dem 
Raytracing die Zukunft - nicht 
nur als Rendertechnik für Anima- 
tionsfilme und dreidimensionale 
Stillleben, sondern auch für Spiele. 
Diese Art der Bildberechnung làuft 
noch vollstándig auf dem Prozes- 
sor, zumindest in unseren Testpro- 
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grammen: Cinebench R10 basiert 
auf dem Renderprogramm Cinema 
4D; gemeinsam mit der Gratis- 
Alternative POV-Ray repräsentiert 
es moderne Multimedia-Software 
mit Multi-Threading-Technik und 
treibt alle Prozessorkerne samt 
SSE-Einheiten an ihre Grenzen. 


Das Ergebnis ist eindeutig: In der 
Disziplin POV-Ray belegen Vier- 
kerner die ersten sieben Plätze, 
der Cinebench sieht sogar acht 
Quadcores vor dem restlichen Feld 
- hier liegt selbst ein Phenom X4 
9350e trotz seiner gemächlichen 
2,0 GHz vor dem E8600, mit 3,33 
GHz immerhin der schnellste Dual- 
core-Prozessor. Nutzen Sie Ihren 
Rechner also für anspruchsvolle 
CAD-Programme, 3D-Renderer 
oder artverwandte Software der 
neuesten Generation, sollten Sie 
unbedingt einem Vierkerner den 
Vorzug geben. Für weniger als 150 
Euro erhalten Sie mit dem Phenom 
X4 9950 BE oder dem Core 2 Quad 
Q6600 die optimale Plattform. 


Anwendungen, Teil 2 

Super Pi vertritt eine (hoffentlich) 
aussterbende Programmspezies: 
Es steht für die Schar jener Single- 
Threaded-Programme, die nichts 
von zusätzlichen Prozessorker- 
nen halten und nur von schneller 
Integer-Berechnung durch dicke 
Caches und hohen Takt profitieren. 
Das quelloffene Packprogramm 
7-Zip hingegen nutzt alle Kerne, es 
repräsentiert eine neuere Genera- 
tion von Tools und Bürosoftware. 


Der Е8600 berechnet die Million 
Pi-Nachkommastellen am schnells- 
ten, ihm folgen die übrigen Wolf- 
dale- und Yorkfield-Modelle. Trotz 
ebenfalls hohen Takts von 3,0 GHz 
liegt der Athlon X2 6000+ hier nur 
im Mittelfeld, genau wie seine Phe- 
nom-Kollegen behindert ihn der 
kleine L2-Cache von nur 512 Ki- 
Byte pro Kern. Kommt auch noch 
eine niedrige Taktrate hinzu, fällt 
die Performance ins Bodenlose: 
Der brandneue Phenom X4 9350e 
mit 2 GHz liegt auf dem Niveau des 
steinalten Einkerners 3800+. Ver- 
alteter Software nützt auch die mo- 
dernste Architektur nichts. 


Der Takt spielt beim Komprimie- 
rungstest von 7-Zip eine kleinere 
Rolle als die Kernzahl; hier domi- 
nieren die Quadcores von Intel vor 
den zwei schnellsten Phenom- № 


Test 


Kaufberatung 
CPUs 


CPUs: Renderleistung 2... 


I Beide Benchmarks skalieren gut mit Kernzahl und Takt. 
E Ein 09650 ist mehr als sechs Mal so schnell wie ein 3800+. 
E POV-Ray bevorzugt offenbar die großen Intel-Caches. 


Cinebench R10 – x-CPU-Test 


BESSER » | Pkt. |0 2.000 4.000 6.000 8.000 10.000 12.000 14.000 IS 


Coe2QuadQ9650 | | еее 13 279 (+ 505 %) | 435,- 
Core 2 Quad 09550 | | EE 12 365 (+ 463%  |255. 
Core 2 Quad 09400 | | 11.439 (+ 421 %) 225,- 
Phenom ХА 9950 БЕ | EN: 10.340 (+ 371 %) 145,- 
Core 2 Quad Q6600 M 9.682 (+ 341 96) 140,- 
Core 2 Quad 08200 || 0.626 (+ 339 %) 185,- 
Phenom X4 9650 EN 9.199 (+ 319 90) 125,- 
Phenom ХА 9350е | | En 8.187 (+ 273 %) 145,- 
Core 2 Duo Е8600 ШН 7.910 (+ 260 96) 215,- 
Core 2 Duo E8400 жен 7 056 (+ 223 %) 130,- 
Phenom X3 8650 шеттен 7.0011 (+ 219%) 100,- 
Core 2 Duo E6850 |M 6.414 (+ 192%) 150,- 
Core 2 Duo E7300 |M 6.190 (+ 182 96) 115,- 
Athlon 64 X2 6000+ 1 EN 5.496 (+ 150 %) 75,- 
Athlon Х2 6500 BE* | | EN 4.040 (+ 125 %) -* 
Core 2 Duo Е4400 || EEE 4.340 (+ 98 %) 85,- 
Athlon Х2 4850е нет 4.319 (+ 97 %) 50,- 
Athlon 64 X2 4800+ || EEE 4.299 (+ 96 %) 45,- 
Pentium Dual-Core E2180] | EEE 4.099 (+ 87 %) 45,- 
Athlon 64 3800+ ШШШ? 155 (Basis) 30,- 
POV-Ray v.3.7 – „All CPUs"-Benchmark 
BESSER | Pkt. |0 soo 1.000 1500 2.000 2.500 3.000 PREIS 
Core 2 Quad 09650 | | 2.431 (+ 520 %) 435,- 
Core 2 Quad 09550 | EE 2.316 (+ 491 %) 255,- 
Core 2 Quad 09400 | | E 2.147 (+ 448 %) 225,- 
Core2QuadQ6600 | | P 1.904 (+ 386 90) 140,- 
Core 2 Quad 08200 | | E 1.881 (+ 380 96) 185,- 
Phenom ХА 9950 БЕ || En 1736 (+ 343 %) 145,- 
Рһепот Х4 9650 нн 1.518 (+ 287 96) 125,- 
Core 2 Duo E8600. Ен 1.353 (+ 245 %) 215,- 
Phenom X4 9350e MER (+ 238 %) 145,- 
[Core 2DuoE8400 || ЕН 1.216 (+ 210 %) 130,- 
Core 2 Duo E6850 | | EN 1.170 (+ 198 %) 150,- 
Phenom X3 8650 EN 1.130 (+ 188 96) 100,- 
Core 2 Duo Е7300 | Pen 1.076 (+ 174%) 115,- 
Athlon 64 X2 6000+ || ЕН 997 (+ 154 %) 75,- 
Athlon X2 4850е тн 839 (+ 114 %) 50,- 
Athlon 64 X2 4800: | ен 791 (+ 101%) 45,- 
Core 2 Duo E4400 || ЕРЕН 783 (+ 100 96) 85,- 
Pentium Dual-Core E2180] | EI 779 (+ 99 %) 45,- 
Athlon X2 6500 BE* | Fee 758 (+ 93 %) E 
Athlon 64 3800-- [__ 392 (Basis) 30,- 


System: Intel Р45/ АМО 790ҒХ, 4 GiB DDR2-800, GF GTX 280; Win Vista SP1 x64, FW 177.83 


Sempron & Celeron 


Die Einsteigermodelle beider Pro- 
zessorhersteller, AMDs Sempron und 
Intels Celeron, sind verlockend günstig: 
Schon ab 15 Euro bekommen Sie hier 
wie dort CPUs, die allen Büroanwen- 
dungen gewachsen sind. Doch zum 
Spielen eignen sich diese Einkerner 
kaum, fast alle aktuellen Titel verlan- 
gen nach einem zweiten Prozessorkern; 
wer mehrere Anwendungen zugleich 
laufen 18554, wird den Vorteil eines 
Dualcore-Modells auch im Arbeitsalltag 
spüren. Daher bieten AMD und Intel 
ihre Billig-CPUs mittlerweile auch als 
Zweikerner an. Diese wiederum lohnen 


sich aus Preis-Leistungs-Sicht nicht: 
AMDs Sempron X2 2100 mit 1,8 GHz 
ist kaum unter 40 Euro zu haben — 
schon für 5 Euro weniger erhalten Sie 
aber einen Athlon 64 X2 4400+, der 
500 MHz mehr und die doppelte Men- 
ge L2-Cache bietet; nur fünf Euro mehr 
hingegen kostet der 4850e. Ähnliches 
Bild beim Konkurrenten: Der Celeron 
E1400 mag mit 2 GHz und zwei Kernen 
ein zeitgemäßer Chip sein — doch ein 
Schnäppchen ist er für etwa 45 Euro 
nicht, kostet doch ein ebenso zweiker- 
niger Pentium mit gleicher Taktfrequenz 
und doppeltem L2-Cache dasselbe. 
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* Simuliert; Prozessor ist noch nicht offiziell angekündigt 


Test 


Kaufberatung 
CP 


Von welchem Hersteller stammt 
voraussichtlich Ihre nächste CPU? 


0,9% 


D AMD Mintel 


vs. Intel: Herstellerverteilung 


0,5% 


Ш Sonstige W Unentschlossen 


Von welchem Hersteller stammt die 
CPU in Ihrem aktuellen Spiele-PC? 


Quelle: Umfrage auf pcgh.de 
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dungen hat der synthetische 3D 
Mark Vantage, dessen Prozessortest 
wir dennoch durchlaufen lassen - 
er zieht alle technischen Register 
und liefert zuverlässige Vergleichs- 
werte der CPU-Rohleistung. Wie 
7-Zip und die Renderbenchmarks 
nutzt er jeden sich bietenden Pro- 
zessorkern, sodass auch hier die 
Yorkfield-Garde vorn liegt; der älte- 
re Core 2 Quad Q6600 und AMDs 
Topmodell Phenom X4 9950 BE 
folgen auf dem Fuße und liefern 
praktisch identische Werte - pas- 
send, denn auch preislich liegen 
sie eng beisammen. Im Mittelfeld 
schlägt sich der günstige X3 8650 
wacker gegen Intels teurere Wolf- 
dales, doch eine klare Empfehlung 


= H Standard Е 4 Standarı 
CPUs: Renderleistung ш CPUs: 3D-Mark-Leistung Mi: 
E Super Pi nutzt nur einen Kern und ist taktabhängig. E Der 3D Mark profitiert enorm von modernen Architekturen. 
ll Der schnellste AMD- schlägt nur den lahmsten Intel-Chip. ll Die Vierkerner liegen klar vor den Drei- und Zweikernern. 
V 7-Zip skaliert als modernere Anwendung mit der Kernzahl. E 9950 BE und Q6600 liegen beisammen — auch preislich. 
Super Pi Mod v.1.5 - 1M 3D Mark Vantage - CPU-Score 
BESSER 4 Sek. |0 6 12 18 24 30 36 TRES BESSER » | Pkt. |o 2.000 4.000 6.000 8.000 10.000 12.000 FER 
Core 2 Duo E8600 | EN 14,1 (- 61 90) 215,- Core 2 Quad 09650 12.141 (+ 555 %)| 435,- 
Core 2 Quad 09650 | | En 15,7 (- 56 %) 435,- Core 2 Quad 09550 м4 11728 (+ 533%) | 255. 
Core 2 Duo Е8400 162 (- 55 96) 130,- Core 2 Quad Q9400 | | 10319 (+ 457 %) 225,- 
Core 2 Quad 09550 | ME 16,5 (- 54 %) 255,- Core 2 Quad 08200 f 9.043 (+ 388 %) 185,- 
Core 2 Duo Е6850 ЕН 173 (- 52%) 150,- Core 2 Quad 06600 | 8.578 (+ 363 %) 140,- 
Core 2 Duo Е7300 | | En 18,9 (- 47 %) 115,- Phenom Х4 9950 BE ИНН 8.570 (+ 362 %) 145,- 
Core 2 Quad 09400 || EEE 19,4 (- 46 %) 225,- Рһепот Х4 9650 1.162 (+ 319% 125- 
Core 2 Quad 08200 || ur 22,1 (- 39%) 185,- Рһепот Х4 9350е EN 6 699 (+ 261 %) 145,- 
Athlon 64 Х2 6000+ T 25 5 (- 21%) 75,- Core 2 Duo E8600 6.494 (+ 250 %) 215,- 
Core 2 Quad Q6600 || P 25 6 (- 21%) 140,- Core 2 Duo E8400 6.066 (+ 227 %) 130,- m 
Core 2 Duo E4400 | | Fee 29 4 (- 18 %) 85,- Phenom X3 8650 тен 5.757 (+ 212%) 100,- = 
Phenom ХА 9950 BE | | FE 29,4 (- 18 %) 145,- Соге 2 Био Е6850 | Беттен 5.407 (+ 192 %) 150,- € 
Pentium Dual-Core E2180] | EIER 29,8 (- 17 96) 45,- Core 2 Duo E7300 EN 5.234 (+ 182 90) 115,- 5 
Phenom X4 9650 EN 37 6 (- 9 %) 125,- Athlon 64 X2 6000+ | Бен 4.609 (+ 149 %) 75,- E 
Phenom X3 8650 EN 32 7 (-9 %) 100,- Athlon X2 4850e тен 3.788 (+ 104 9) 50,- E 
Athlon X2 6500 BE" | BEEN: 32,9 (- 9 %) zt Athlon X2 6500 BE" || EN 3.787 (+ 104 9) D = 
Athlon 64 X2 EES 35, 1 (-2 %) 45,- Athlon 64 X2 4800+ | | ESI 3.742 (+ 102 %) 45,- = 
Athlon X2 4850е EN 35, (- 2%) 50,- Core 2 Duo Е4400 3,510 (+ 89 %) 85,- E 
Phenom ХА 9350е | EEUU 35,8 (- 1 %) 145,- Pentium Dual-Core E2180 | | ен 3.324 (+ 79 %) 45,- 5 
Athlon 64 3800-- ЕЕЕ 360 (8255) 30,- Athlon 64 3800+ ШШШ 1.854 (Basis) 30,- 5 
7-Zip v.4.57 - Komprimierung System: Intel P45/AMD 790FX, 4 GiB DDR2-800, GF GTX 280; Win Vista SP1 x64, FW 177.83 5 
BESSER » | KiB/s |0 2.000 — 4.000 6.000 — 8.000 10.000 Шы 
Core 2 Quad 09650 | | еее 5503 (+ 129%) 435,- 
Core 2 Quad 09550 | | 8.401 (+ 423 %) 255,- 
ПЕН ТЕЛЕІ! 225,- X4-Modellen, erst dann taucht mit können wir für den Dreikerner 
Core 2 Quad 06600 | | БНН 6.556 (+ 310 %) 140,- dem Е8600 der erste Dualcore nicht aussprechen: Zu gering ist 
Core 2 Quad 08200 | Ee 6.292 (+ 292 %) 185,- auf. Der Performance-Vorteil der der Preisvorteil gegenüber dem 
Phenom ХА 9950 BE | | ME 6.217 (+ 287%) 145,- schnelleren Yorkfields gegenüber überlegenen X4 9650 - zumindest 
Phenom X49650 | EEE 5.766 (+ 259 %) 125,- dem veralteten Athlon 64 3800+ist mit Multi-Threading-Programmen. 
Core 2 Duo Det || ВЕН 5.396 (+ 236 %) DES ähnlich gewaltig wie beim Render- 
m = — - - test, mehr als 400 Prozent schneller Spiele: CoD 4 und Crysis 
4 Core 2 Dun Б) ПИН 4.377 (+ 165%) 150, rennt der Spitzenreiter 09650; der  Blendend sehen beide aus, die 
2 Core 2 Duo 7300 || E 4.110 (+ 156 %) 115. nach Taktrate gierende SuperPi- zwei wohl besten Shooter auf dem 
= Athlon 64 Х2 6000: | | Беттен 3.705 (+ 131 %) 75. Test hingegen zeigt nur 60 Prozent Markt, doch stellen sie höchst un- 
= Phenom ХЗ 8650 | Бекеттен 3.222 (+ 101%) 100,- Unterschied - dieses 7-Zip-Ergeb- terschiedliche Ansprüche an die 
35) ГАН geng EHE 3.117 (+94 %) “ nis beweist das Potenzial moder- Hardware: Call of Duty 4 gibt sich 
= Athlon 64 X2 4800+ || ЕН 2.923 (+ 82 %) 45,- А + n а А 
E == ая B nef БСШ, das mit EE EEN zu- 
= Core Боб] КЕЛІНІ 85. jedoch durch die richtige Software frieden, während Crysis selbst auf 
5 Pentium Dual Core РОТЕ) ME 2.199 (+56 %) 45- freigesetzt werden will. High-End-Rechnern erbärmlich ru- 
= Тот 613800+_|| ШШШ 1.606 (Basi) 30,- ckelt; dabei ist meist die GPU der 
E Synthetik-Benchmark limitierende Faktor, dank des Ver- 
Cl System: Intel РА5/АМО 790FX, 4 GiB DDR2-800, GF GTX 280; Win Vista SP1 x64, FW 177.83 Wenig zu tun mit realen Anwen- — zichts auf Anti-Aliasing und aniso- 


trope Filterung zeigt der Shooter 
dennoch klare Unterschiede zwi- 
schen den Prozessoren. 


CoD 4 mag Mehrkerner. Vier Stück 
müssen es aber nicht zwingend 
sein: Der Vorsprung des Phenom 
Х4 9650 vor dem gleich schnell 
getakteten X3-Kollegen ist margi- 
nal. Zwei Kerne hingegen reichen 
dem Spiel nicht, wie der simulierte 
„Kuma“-X2 mit ebenfalls gleichem 
Takt zeigt, der deutlich weiter 
hinten liegt. Die schnellen Intel- 
Dualcores schlagen sich dennoch 
sehr gut, viel Cache und hohe Ar- 
beitsfrequenz gleichen den feh- 
lenden dritten Kern aus. Letztend- 
lich aber ist kein Modell wirklich 


www.pcgh.de 
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überfordert, mit Ausnahme des 
3800+. Selbst für etwas weniger 
hardwarehungrige Spiele gilt also: 
Einkerner sind endgültig passe. 


Anspruchsvoller ist Cryteks Cry- 
engine 2, flüssig spielbar präsen- 
tiert sich Crysis nur auf der Hälfte 
der Testsysteme - darunter sind 
nur zwei AMD-Systeme. Denn Cry- 
sis pfeift auf dritte oder vierte Ker- 
ne, hier sind Dualcores mit hohem 
Takt und großen Caches gefragt; 
die Inselwelt ist Intel-Territorium. 
Mit Blick auf das kommende Crysis 
Warhead raten wir dennoch eher 
zur Investition in eine schnellere 
Grafikkarte, moderne und shader- 
lastige Engines wie die von Crytek 
haben mehr davon. 


Spiele: World in Conflict 
und Race Driver: Grid 

Auch abseits des Shooter-Genres 
gibt es Spiele mit schöner, fordern- 
der Grafik, allen voran Massives 
Echtzeitstrategietitel World in Con- 
Лісі und die Rennsimulation Race 
Driver: Grid. Die Ergebnisse spre- 
chen dieselbe Sprache wie die der 
vorigen Benchmarks, auch hier do- 
miniert Intels Core 2 Quad 09650 
knapp vor den übrigen Yorkfield- 
Modellen und dem Wolfdale. Grid 
erweist sich als etwas dankbarer 
für vier Kerne, vor allem die wich- 
tigen Minimum-Fps-Werte profitie- 
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ren von Multicore-Systemen; in die- 
sem Test schafft es der X4 9950 BE 
dank seiner vier Kerne immerhin 
auf den siebten der zwanzig Plätze, 
während er den virtuellen Welt- 
krieg wie schon die Inselwelt in 
Crysis nur als zehntschnellster Pro- 
zessor berechnet. Und auch hier 
zeigt sich, dass Einkernprozessoren 
nicht mehr dem Stand der Technik 
entsprechen: Ein Athlon 64 3800+ 
liefert in beiden Spielen als Einzi- 
ger keine flüssigen Bildraten, den 
WiC-Benchmark absolviert er sogar 
nur halb so schnell wie der billige, 
aber eben doppelkernige Pentium 
E2180; der Q9650 ist unerreichbar, 
er kommt annáhernd auf die fünf- 
fache Performance. 


Spiele: World of Warcraft 

Unter den PC-Spielen nimmt 
World of Warcraft eine Sonderstel- 
lung ein, auch in technischer Hin- 
sicht: Auf ein breiteres Publikum 
zugeschnitten, ist die Comicgrafik 
eher zweckmäßig; WoW überfor- 
dert kaum ein aktuelles System. 
Geschwindigkeit und Latenz des 
Online-Zugangs sind wichtiger als 
die Klasse der Hardware. Doch in 
manchen Szenarien kann es auch 
in Online-Rollenspielen zu einer 
CPU-Limitierung kommen, etwa 
wenn viele Gegner und NPCs zu- 
gleich den Bildschirm bevölkern. 
Da solche Szenen kaum repro- № 


BESSER» | Fps |0 10:20 


> BED. SPIELBAR ү“ SPIELBAR 
60 


= Ы 1.280 х 1.024, " 1.280 x 1.024, 
CPUs: Spieleleistung kein ANAF CPUs: Renderleistung кап БАЙАР 
E Minimum-Werte sind von der Serverperformance abhängig. Minimum-Fps E In Call of Duty 4 dominieren die Vierkernprozessoren, ... Minimum-Fps 
E Jeder halbwegs aktuelle Prozessor kommt mit WoW zurecht. I... dennoch reicht schon ein günstiger Dualcore-Prozessor. 
E Taktfrequenz ist hier wichtiger als Kernzahl. E Crysis wird leicht durch die Grafikkarte limitiert. 
World of Warcraft - Timetest Sonnenbrunnen-Plateau Call of Duty 4 v.1.7 – „Im Sumpf"-Spielstand 
BESSER P» | Fps 0 Bal Ca ee 80 100 120 140 160 PREIS BESSER P | Fps 0 20 P B. SP. b FLÜSSIG SPIELBAR 80 100 120 PREIS 
Core 2 Duo Е8600 146 (+ 170%) 215,- Соге 2 Опа 09650 | ЖЕНЕН 117 (+ 409 %) | 435,- 
Core 2 Quad 05650 RE 140 (+ 159 %) 435,- Core 2 Quad 00550 | EEE 116 (+ 404 4) 255- 
Core 2 Duo Е8400 L SS 138 (+ 156%) 30,- Core 2 Quad 09400 нн 115 (+ 400 %) 225,- 
Core 2 Quad Q9550 — у à à $$ ]«7«7 — 135 (+ 150 96) 255,- Core 2 Quad 08200 RN ` 112 (+ 387 %) 185,- 
Core 2 Duo 46850 | EEE 179 (+ 139 %) 50,- Core 2 Quad 06600 | | 109 (+ 374 %) 140,- 
Core 2 Quad 09400 [| 125 (+ 131 96) 225,- Core 2 Duo E8600 D ———À о 103 (+ 348%) 215,- 
Core 2 Duo E7300 mm. 122 (+ 126 96) 15,- Core 2 Duo Е8400 == (+ 326 %) 130,- 
Core 2 Quad 06600 mmm ` ` 115 (+ 113 %) 40,- Рһепот Х4 9950 ВЕ С 94 (+ 309 %) 145,- 
Core 2 Quad 08200 || Bee 111 (+ 106 %) 85,- Репот Х 9650__| ШИ 93 (+ 304 7) 125,- 
i Phenom X4 9950 BE mmm — o 94 (+ 74 9b) 45,- Phenom ХЗ 8650 | BE 91 (+ 296 %) 100,- 
3 Core 2 Duo E4400 НЕН 0 (+ 70%) 85,- Core 2 Duo E6850 mE" | 90 (+ 291 96) 150,- 
3 Phenom Х4 9650 шаа, | 92 (+ 70%) 25,- Phenom Х49350е || ЖЕНЕН 59 (+ 287 %) 145,- 
= Phenom X3 8650 mE |1 | 91 (^ 69 96) 00,- Core 2 Duo Е7300 щщ 78 (+ 239 %) 115,- 
= Athlon Х2 6500 ВЕ* - — o 88 (+ 63 96) + Athlon 64.X2 6000. 1 Be 68 (+ 196 96) 75,- 
E DuEuuED .  —— 34 (+ 56 %) 75,- Athlon X2 6500 | En 64 (+ 178 %) En 
= Phenom X4 9350е mms  — | 83 (+ 54 %) 45,- Athlon 64 X2 4800+ mmm 56 (+ 143 96) 45,- 
= Pentium Dual-Core Е2180 | | — —  — 8 1 (+ 50 %) 45,- Core 2 био 54400 || ERT 54 (+ 135%) 85,- 
5 Athlon 64 X2 4800+ ш | 76 (+41 96) 45,- Athlon X2 4850e нн ` 54 (+ 135 96) 50,- 
5 Athlon X2 48506 Rm т 74 (+ 37 %) 50,- Pentium Dual-Core E2180 ЕЕЕ 50 (+ 117 96) 45,- 
E Athlon 64 3800-- Lm —— 54 (Basis) 30,- Athlon 64 3800: || NENNEN 23 (Basis) 30,- 
5 System: Intel P45/AMD 790FX, 4 GiB DDR2-800, GF GTX 280; Win Vista SP1 x64, FW 177.83 Crysis v.1.21 - DX10 - CPU-Benchmark 2 


Core 2 Duo E8600 


ИЕШЕ 54 (- 154 %) 215+ 


Core 2 Quad 09650 m— || 52 (+ 174 96) 435,- 
Core 2a? 705550 22... 50 (+ 163 %) 255,- 
Core DoE 1 E 45 (+ 153 9) 130,- 
Core 2 Quad 00400 | EEE 43 (+ 153 %) 225,- 
Core 2 Duo E6850 -— 7 46 (+ 142 96) 150,- 
Core 2 Quad 06600 ER ` ` 45 (+ 137 %) 140,- 
Core 2 Quad ООО] БНН 45 (+ 137 %) 185,- 
Core 2 Duo E7300 — 7 44 (+ 132 %) 115,- 
[ Phenom ХА 9950 БЕ | кинни 5 (+ 126 %) 145,- 
Penom 345550 || Естен 41 (+ 116 %) 125. 
Phenom ХЗ 8650 1 Be 38 (+ 100%) 100,- 
Ahon 64 Х2 6000: БИНИ 37 (+95 %) 75,- 
Phenom X4 9350e EE 37 (+ 95 %) 145,- 
Athlon Х2 6500 BE* || Нн 34 (+ 79 %) 85,- 
Core 2 DuoE4200 || En 32 (+ 68 96) zd 
Athlon 64 X2 4800+ HEN (д 31 (+ 6396) 45,- 
Athlon X2 4850е EN | 30 (+ 58 %) 50,- 
Pentium Dual-Core Е2180 | | EEE 32 (+ 21%) 45,- 
Athlon 64 3800+ |. —5 5 ^w 19 (Basis) 30,- 


System: Intel P45/AMD 790FX, 4 GiB DDR2-800, GF GTX 280; Win Vista SP1 x64, FW 177.83 


Zwei, drei oder vier Kerne? 


Durchschnitts-Fps 


B WoW 


* Simuliert; Prozessor ist noch nicht offiziell angekündigt. 


Е Race Driver: Grid В World in Conflict В Crysis 


Phenom X4 (2,3 GHz) 


Phenom X3 (2,3 GHz) 


Athlon X2* (2,3 GHz) 


E Call of Duty 4 
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* Kuma-Kern. Simuliert; Prozessor ist noch nicht offiziell angekündigt. 
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CPUs: Spieleleistung 


E In beiden Spielen liegen Intels Prozessoren weit vorn. 
E Vier Kerne sind nicht unbedingt nötig, zwei reichen aus. 
E Als einziger Einkerner ist der Athlon 64 3800+ überfordert. 


1.280 x 1.024, 
kein FSAA/AF 


Minimum-Fps 


BESSER > | Fps 


World in Conflict v.1.007 — DX9 - Int. Benchmark 


» BED. SP. |> FLÜSSIG SPIELBAR 


0 10 20 30 40 50 60 


Core 2 Quad 09650 


тн 55 (+ 392 %) 25. 


Core 2 Duo Е8600 


ИЕШЕ ЕЕЕ 59 (+ 392%) | 215, 


Core 2 Quad 09550 


Core 2 Quad 09400 


SE 56 (+ 367 %) 255,- 
m— | 55 (+ 358 %) 225,- 


Core 2 Duo E8400 


E 5 (+ 350 %) 130,- 


Core 2 Duo E6850 mg | $ 2 ` 49 (+ 308 96) 150,- 
Core 2 Quad 06600 mS 0 0 | 48 (+ 300 %) 140,- 
Core 2 Quad Q8200 шина 2 48 (+ 300 %) 185,- 

Core 2 Duo E7300 ШИН 46 (+ 283 %) 115,- 
Phenom X4 9950 ВЕ шаа, —— ; 40 (+ 233 %) 145,- 

Phenom X49650 || EEE 38 (+ 217 %) 125- 
Athlon 64 Х2 6000+ mmm 2 37 (+ 208 %) IER 

Phenom Х38650 || EEE 37 (- 208 %) 100,- 

Phenom Х45350е || Bee 33 (+ 175 %) 145,- 
Athlon X2 6500 BE* ] Be 32 (+ 167 %) -+ 

Core 2 Duo E4400 ша ( 31 (+ 158 %) 85,- 
Athlon 64 X2 4800: 1 | I 30 (+ 150 %) 45,- 

Athlon X2 4850е ша 7 28 (+ 133 %) 50,- 

Pentium Dual-Core E7180] БИЕ 24 (+ 100 96) 45,- 

Athlon 64 3800+ |. 12 (Basis) | 30,- 


BESSER > | Fps 


Race Driver: Grid (Patch 2) - Spielszene 
»B.5P. |> FLÜSSIG SPIELBAR 
0 10 20 40 50 60 


70 80 90 


PREIS 


Core 2 Quad 09650 


n———— = 84 (+ 300 %) 435,- 


Core 2 Quad 09550 


re 79 (+ 276 %) 255,- 


* Simuliert; Prozessor ist noch nicht offiziell angekündigt 


Core? Duo Е8600- HEEN 215. 
РПН... 73 (+ 248 %) 225,- 
Core 2Duo 58400 || BR 70 (+ 233 9) 130,- 
Core 2 Quad | | BT 66 (+ 214 %) 140,- 
Phenom X4 9950 BE | En 66 (+ 214 96) 145,- 
Core 2 Quad 08200 | | EEE 65 (+ 210 96) 185,- 
Core 2 Duo E6850 E ` ` 63 (+ 200 %) 150,- 
[_Phenom ХА 9650 | NN 62 (+ 195 %) 125,- 
Core 2 Duo E7300 IR 60 (+ 186 %) 115,- 
Phenom X4 9350е EE ` 57 (+ 171%) 145,- 
PhenomX38650 | БЕНЕН 56 (+ 167 %) 100,- 
Athlon X2 6500 ВЕ* | BT 55 (+ 162 7) Е 
Athlon 64 Х2 6000. | En 49 (+ 133 %) IER 
Core 2 Duo E4400 E | 40 (+ 90 %) 85,- 
Athlon 64 X2 4800+ ER Т 40 (+ 90 %) 45,- 
Athlon X2 4850e m— ` ` 38 (+81 %) 50,- 
Pentium Dual-Core E2180 ШШШ 37 (+ 76%) 45,- 
Athlon 64 3800+ es | 21 (Basis) 30,- 


System: Intel P45/AMD 790FX, 4 GiB DDR2-800, GF GTX 280; Win Vista SP1 x64, FW 177.83 


Auf DVD: CPU-Special 


Auf der Heft-DVD (Seite 2) finden Sie 
eine reiche Auswahl an CPU-Tools, 
zehn weitere PDF-Artikel und fünf 
Videos zum Thema. Darunter sind 
beide Teile des Prozessor-Guides, der 
Sie etwa über Steppings/Revisionen 
und die richtige Temperaturmessung 
informiert, eine Undervolting-Anlei- 
tung, Praxistipps, Multicore-CPUs 

im Spieletest und vieles mehr. Dazu 
gibt's auf Seite 1 unsere Testversion 
des Core Tuners, mit dem Sie alles 
aus Ihrer Mehrkern-CPU holen. 
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duzierbar sind, schalten wir für 
unseren Timetest alle Figuren ab 
und absolvieren einen Flug über 
das Sonnenbrunnen-Plateau; die 
Ergebnisse lassen sich auf action- 
reichere Szenen übertragen. Die 
Minimum-Fps-Werte sind nur der 
Vollständigkeit halber aufgeführt, 
denn diese Einbrüche sind eher 
auf Server-Lags zurückzuführen als 
auf eine überforderte CPU. 


World of Warcraft nutzt vier Ker- 
ne kaum, hoher Takt und grofser 
Cache sind in Azeroth viel wich- 
tiger: Phenom X3 und X4 liegen 
gleichauf, der simulierte X2 folgt 
knapp dahinter - und erst dann 
der 6000+, was angesichts seiner 
3 Gigahertz etwas überrascht. 
Dennoch reicht auch er vóllig aus 
und so steht fest: Das beliebteste 
Online-Rollenspiel ist kein Hard- 
warefresser; eine Aufrüstung des 
DSL-Zugangs und des Arbeitsspei- 
chers bringen Ihnen mehr als fri- 
sches Silizium im Sockel. 


Und der Gewinner ist ... 

.. eindeutig Intels Yorkfield in Form 
des Q9650. Auch der verwandte 
QX9650 mit offenem Multiplika- 
tor und das hier nicht aufgeführ- 
te, da viel zu teure Spitzenmodell 
QX9770 dürften fulminante Per- 
formance 
Anwendungen liefern. Doch das 
war auch zu erwarten - spannen- 
der als die Frage nach den längsten 
Balken ist die nach dem besten 
Preis-Leistungs-Verháltnis — (siehe 
Matrix rechts). Und in dieser Hin- 
sicht sieht es schon nicht mehr so 
gut aus für Intels Quadcore-Garde: 
435 Euro kostete bei Redaktions- 
schluss der Q9650, mehr als die 
momentan schnellste Grafikkarte. 
Ein immer noch brachial schneller 
09550 kostet „nur“ 255 Euro und 
ist damit das eindeutig bessere 
Angebot. Günstig ist aber auch das 
noch nicht und selbst der als Ein- 
steigermodell gedachte Q8200 ist 
mit 185 Euro kein Schnäppchen. 


in ausnahmslos allen 


Auch wenn Intel wahrscheinlich 
bald die Preise der Vierkerner 
senkt: Sie werden immer deutlich 
teurer sein als zweikernige Model- 
le. Und dieser Aufpreis ist nur ge- 
rechtfertigt, wenn Sie Multimedia- 
Anwendungen nutzen, die etwas 
mit vier Kernen anfangen kónnen: 
Wer Videos transkodiert oder 3D- 
Bilder rendert, wird durch diese In- 
vestition mit einer deutlichen Zeit- 


ersparnis belohnt. Wenn auf Ihrem 
PC jedoch Spiele die forderndsten 
Anwendungen darstellen, sind Sie 
mit einem Dualcore-Modell bes- 
ser beraten: Der E8400 ist ebenso 
wie der E8500 ein sehr schneller 
Spieleprozessor, vom (teuren) 
E8600 ganz zu schweigen. Selbst 
mit einem E7300 für etwas über 
100 Euro werden Sie nur selten 
in Situationen gelangen, in denen 
Ihnen ein schnelleres Modell mehr 
Performance bescheren würde - 
zu oft limitiert die Grafikkarte. 


Gleiches gilt auch in der AMD-Welt: 
Ein schneller Athlon 64 X2 liefert 
Leistung genug für die meisten 
Spiele, vor allem das mittlerweile 
sehr günstige und als 65-Nanome- 
ter-Version sogar sparsame Modell 
6000+. Sollten Sie also zu den etwa 
sechs Prozent jener Leser gehóren, 
die noch einen einkernigen Athlon 
64 zum Spielen einsetzen: Gónnen 
Sie sich einen 6000er. Wer den Bau 
eines neuen Systems plant, kann 
aber gleich zum Phenom Х4 grei- 
fen; der ist zwar nicht immer deut- 
lich schneller als ein alter X2, doch 
ist er auch nicht viel teurer: Das 
aktuelle Topmodell 9950 Black Edi- 
tion kostet nur 145 Euro, im Gegen- 
satz zu Intel behandelt AMD seine 
Vierkerner also nicht als Luxusgut. 


Schlussbetrachtung 
Mehr als etwa 150 Euro sollten Sie 
für Ihren nächsten Prozessor nur 
dann ausgeben, wenn Sie und Ihre 
Anwendungen die Mehrleistung 
auch im Arbeitsalltag nutzen - ob 
Multimedia-Soft- 
ware, beim Komprimieren oder 
Kompilieren. Manche Modelle, vor 
allem die kleineren Wolfdale- und 
Yorkfield-Prozessoren, kónnen Sie 
anschließend durch Übertaktung 
zu noch etwas mehr Performance 
überreden; welche Chips sich da- 
für eignen, erfahren Sie im „Intel- 
Kompendium" dieser Ausgabe. 
Beim Spielen ist dies selten nótig: 
Nur durch gezielte Einstellungen 
konnten wir erreichen, dass unse- 
re Spiele-Benchmarks durch die 
CPU und nicht wie üblich durch 
die GPU limitiert wurden. Bei ho- 
hen Qualitätseinstellungen samt 
Kantenglättung und aufwendiger 
Texturfilterung ist die Grafikkarte 
nämlich ein entscheidenderer Fak- 
tor als der Prozessor - auch wenn 
sie sicherlich nicht das wichtigste 
Bauteil im PC ist. > 
Henner Schröder 
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SilverPower SP-SS500 


- Elementare Kraft für eine grüne Zukunft! 

- Erfüllt hóchste ókologische und 
ókonomische Ansprüche! 

- Bis zu 85 % Effizienz, niedriger 
Energieverbrauch. 

- Entspricht dem Enercy Star 4.0 Standard. 

- Umweltfreundlich. Hochwertig. Günstig. 
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Prozessoren: Preis-Leistungs-Matrix 


Performance-Niveau 
Niedrig Mittel 


Core 2 Quad 09650 


Athlon X2 4850e 
Pentium E2180 
Athlon 64 X2 4800+ 


Preisniveau 


Niedrig | Mittel 


Die Matrix zeigt alle Prozessoren aus dem Testfeld mit Ausnahme des Core 2 Duo E4400, der kaum noch 
zu haben ist, und des Athlon X2 6500 BE auf „Kuma”-Basis, den AMD bislang nicht offiziell angekündigt 
hat. Je weiter rechts der Prozessor zu finden ist, desto schneller ist er. Als Basis für die Einschätzung gilt 

der Performance-Index (siehe Seite 154); die Höhe der Einordnung steht fürs aktuelle Preisniveau. Grün Die schnelleren Phenom-Modelle weisen ein gutes Preis- 
eingefärbt sind die Modelle mit dem besten Preis-Leistungs-Verhältnis, rot steht für einen zu hohen Preis. Leistungs-Verháltnis auf — anders als Intels Yorkfield. 


Übersicht: Aktuelle Prozessoren (Auswahl) 


Prozessoren AMD Kernname | Kernzahl |Kerntakt HT-Takt Multi |L2-Cache L3-Cache TDP  |Fertigung | SSE |Preis 
Sempron LE-1100 Sparta 1 1.900 MHz |800 MHz DDR 9,5 256 KiByte - 45W |65 пт -3 |€15, 
Sempron X2 2100 Brisbane 2 1.800 MHz | 800 MHz DDR 9 2 x 256 KiByte - 65W | б5 nm -3 |€30,- 
Athlon 64 3800+ Lima 1 2.400 MHz 1.000 MHz DDR 2 512 KiByte - 45W  |65nm -3 €30,- 
Athlon 64 X2 6000+ Brisbane 2 3.100 MHz | 1.000 MHz DDR 5,5 2x 512 KiByte - 89W |65пт -3 €75,- 
Athlon 64 X2 4800+ Windsor 2 2.400 MHz | 1.000 MHz DDR 2 2х 1.024 KiByte | - 89W  |90nm -3 €45,- 
Athlon 64 X2 6400+ Windsor 2 3.200 MHz | 1.000 MHz DDR 6 2х 1.024 KiByte |- 125W |90 nm -3 |6130,- 
Athlon X2 BE-2300 Brisbane 2 1.900 MHz | 1.000 MHz DDR 9,5 2x 512 KiByte - 45W |65 nm -3 € 50,- 
Athlon X2 4050e Brisbane 2 2.100 MHz | 1.000 MHz DDR 0,5 2x 512 KiByte 45W 165 nm -3 €45,- 
Athlon X2 4450e Brisbane 2 2.300 MHz | 1.000 MHz DDR 1,5 2x 512 KiByte 45W 165 nm -3 € 50,- 
Athlon X2 4850e Brisbane 2 2.500 MHz | 1.000 MHz DDR 2,5 2x 512 KiByte - 45W 165 nm -3 € 50,- 
Athlon X2 6500 ВЕ” Kuma 2 2.300 MHz | 1.800 MHz DDR 1,5 2x 512 KiByte 2.048 KiByte | Unbek. |65 nm 4a |- 
Phenom X3 8250e Toliman 3 1.900 MHz 1.800 MHz DDR 9,5 3x 512 KiByte 2.048 KiByte |65W  |65nm -4a |- 
Phenom X3 8450e Toliman 3 2.100 MHz | 1.800 MHz DDR 0,5 3x 512 KiByte 2.048 KiByte |65W  |65nm -4a |€95. 
Phenom X3 8650 Toliman 3 2.300 MHz | 1.800 MHz DDR 1,5 3х512 KiByte 2.048 KiByte |95W [65 nm -4a |€100. 
Phenom ХЗ 8750 Black Ed. | Toliman 3 2.400 MHz | 1.800 MHz DDR 2 3 x 512 KiByte 2.048 KiByte |95W [65 nm -4a |€135. 
Phenom X4 9150e Agena 4 1.800 MHz 1.600 MHz DDR 9 4x 512 KiByte 2.048 KiByte |65W  |65nm -4a |€120. 
Phenom X4 9350e Agena 4 2.000 MHz | 1.800 MHz DDR 0 4x 512 KiByte 2.048 KiByte |65W  |65nm -4a |€145. 
Phenom X4 9550 Agena 4 2.200 MHz | 1.800 MHz DDR 1 4x 512 KiByte 2.048 KiByte |95W  |65nm 4a |4110, 
Phenom X4 9650 Agena 4 2.300 MHz | 1.800 MHz DDR 1,5 4x 512 KiByte 2.048 KiByte |95W  |65nm -4a |€125. 
Phenom X4 9750 Agena 4 2.400 MHz | 1.800 MHz DDR 2 4 x 512 KiByte 2.048KiByte | 125W |65nm -4a |6135,- 
Phenom X4 9850 Black Ed. | Agena 4 2.500 MHz  |2.000 MHz DDR 2,5 4 x 512 KiByte 2.048 KiByte |125W | 65 nm -4a |€ 140,- 
Phenom X4 9950 Black Ed. | Agena 4 2.600 MHz | 2.000 MHz DDR 3 4x 512 KiByte 2.048 KiByte | 140W |65 nm -4a |€145. 
Prozessoren Intel Kernname | Kernzahl |Kerntakt HT-Takt Multi |L2-Cache L3-Cache TDP [Fertigung | SSE |Preis 
Celeron 450 Conroe-L 1 2.200 MHz |200 MHz QDR 1 512 KiByte - 35W 165 nm -3 € 40,- 
Celeron E1400 Allendale 2 2.000 MHz 200 MHz QDR 0 512 KiByte - 65W 165 nm -3 €45,- 
Pentium Dual-Core E2180 | Allendale 2 2.000 MHz 200 MHz QDR 0 1.024 KiByte - 65W  |65nm -3 €45,- 
Pentium Dual-Core E5200 | Wolfdale 2 2.500 MHz | 200 MHz QDR 2,5 2.048 KiByte 65W |45пт -4, 
Core 2 Duo E4400 Allendale 2 2.000 MHz 200 MHz QDR 0 2.048 KiByte 65W 165 nm -3 €85,- 
Core 2 Duo E6850 Conroe 2 3.000 MHz |333 MHz QDR 9 4.096 KiByte 65W 165 nm -3 € 150,- 
Core 2 Duo E7200 Wolfdale 2 2.527 MHz |266 MHz QDR 9,5 3.072 KiByte 65W 145 nm -4.1 |€100, 
Core 2 Duo E7300 Wolfdale 2 2.667 MHz | 266 MHz QDR 0 3.072 KiByte 65W |45 пт -4.1 |€ 115,- 
Core 2 Duo E8200 Wolfdale 2 2.667 MHz | 333 MHz QDR 8 6.144 KiByte 65W |45 nm -4.1 |€125,- 
Core 2 Duo E8300 Wolfdale 2 2.830 MHz |333 MHz QDR 85 6.144 KiByte 65W 145 nm -4.1 |€120, 
Core 2 Duo E8400 Wolfdale 2 3.000 MHz |333 MHz QDR 9 6.144 KiByte 65W 145 nm -4.1 (Є 130,- 
Core 2 Duo E8500 Wolfdale 2 3.167 MHz | 333 MHz QDR 9,5 6.144 KiByte 65W |45пт -4.1 |€ 140,- 
Core 2 Duo E8600 Wolfdale 2 3.330 MHz | 333 MHz QDR 10 6.144 KiByte 65W 145 nm -4.1 |€215,- 
Е Core 2 Quad 06600 Kentsfield 4 2.400 MHz | 266 MHz QDR 9 2 х 4,096 KiByte 95W 1,65 nm -3 € 140,- 
z Core 2 Quad 08200 Yorkfield 4 2.333 MHz 333 MHz QDR 7 2 x 2.048 KiByte 95W  |45nm -4.1 |€185. 
% Core 2 Quad 09300 Yorkfield 4 2.500 MHz |333 MHz QDR 75 2 x 3.072 KiByte 95W ]|45nm -4.1 |€205, 
Е Core 2 Quad 09400 Yorkfield 4 2.667 MHz | 333 MHz QDR 8 2 x 3.072 KiByte 95W |45 nm -41 |16225, 
Е Core 2 Quad 09450 Yorkfield 4 2.667 MHz |333 MHz QDR 8 2 х 6.144 KiByte 95W |45 nm -4.1 1 250, 
t Core 2 Quad Q9550 Yorkfield 4 2.830 MHz |333 MHz QDR 8,5 2x 6.144 KiByte 95W |45пт -41 |6255, 
E Core 2 Quad Q9650 Yorkfield 4 3.000 MHz |333 MHz QDR 9 2x 6.144 KiByte 95W |45пт -41 |6435, 
= Core 2 Extreme QX9650 Yorkfield 4 3.000 MHz 333 MHz QDR 9 2 x 6.144 KiByte 130W |45 nm -41 |€790, 
5 Core 2 Extreme 0Х9770 Yorkfield 4 3.200 MHz 400 MHz QDR 8 2 x 6.144 КіВуге 136W |45 nm -4.1 [€ 1.090, 
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Grafikkarten und Mainboards erhalten Sie unter anderem bei 
Alternate | Amazon | Arlt | Atelco | Avitos | Conrad Electronic | E-Bug | K&M Elektronik | Mindfactory | Snogard | sowie im Fachhandel 


Alle eingetragenen Warenzeichen sind Eigentum der jeweiligen Firmen und Organisationen. Die gezeigten Angebote unterliegen der Verfügbarkeit. www.msi-computer.de 
Sie können jederzeit geändert oder zurückgezogen werden. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 


8 neue 


Sie móchten Ihren 
Rechner durch ein 
Notebook ersetzen, 
mobil spielen oder 
einfach nur ange- 
nehm arbeiten und 
Filme ansehen? Wir 
testen Notebooks 
für alle Einsatz- 
gebiete. 
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achdem AMD und Intel 
im Juni respektive Juli 

ihre neuen  Notebook- 
Plattformen vorstellten, finden 
sich mittlerweile einige damit be- 
stückte Geráte in den Làden. Wir 
testen acht Notebooks von 500 
bis 2.000 Euro, von Office-Geräten 
über Multimedia- bis hin zu Spie- 
lermaschinen. Sieben der Geräte 
setzen auf Intels Centrino 2, nur 


eines auf AMDs Puma-Plattform. 


Auf der letzten Seite dieses Artikels 
finden Sie des Weiteren eine Über- 
sicht aller Netbooks. Diese Geräte 
sollten Sie meiden, wenn Sie spie- 
len móchten. Der Einsatzzweck 
dieser Gewichtsklasse beschränkt 
sich auf Medienkonsum. 

Puma auf Touren 

Kurz nach dem Abschluss dieser 
Übersicht - und damit zu spät - er- 
reichte uns das GT735 von MSI. Das 
waschechte Spieler-Notebook setzt 
auf den Turion X2 Ultra ZM-82 mit 
2,2 GHz und eine Mobility Radeon 
HD 3850 (512 MiByte). Der Clou 
ist ein Schalter zur Übertaktung 
der CPU auf 2,6 GHz, der soge- 
nannte „Turbo Button“. Das Resul- 
tat sind 6.470 Punkte im 3D Mark 
06 und derer 4.200 im Cinebench 
R10. Bei Redaktionsschluss wurde 
das Gerät ab 1.250 Euro gelistet, al- 
lerdings ohne lieferfähige Quellen. 
Einen Test des vielversprechenden 
Geräts für AMD-Fans reichen wir 
auf www.pcgh.de nach. 


HOOKS 


Testmethodik 

In die endgültige Wertung gehen 
zahlreiche Unterpunkte ein: Re- 
chenleistung, Akkulaufzeit, LC- 
Display, Ergonomie, Verarbeitung, 
Zubehör, Anschlussmöglichkeiten 
und weitere. Daher kommt es vor, 
dass vermeintlich überlegene Ge- 
räte wegen vieler Mängel abseits 
der Rechenleistung (etwa kurze Ak- 
kulaufzeit und ein reaktionslahmes 
Display) am Ende kaum mehr vorne 
liegen. Die mit 60 Prozent am größ- 
ten gewichtete Leistungsnote setzt 
sich aus Rechenstärke, Akkulauf- 
zeit, LCD-Eigenschaften, Lautheit 
und Wärmeentwicklung 
men. Wir heben sowohl die besten 
als auch die schlechtesten Eigen- 
schaften der Testgeräte im Text und 
in der Testtabelle hervor. 


zusam- 


Die Hersteller installieren allerhand 
Software auf den Geräten. Vor der 
Ermittlung aller Testwerte räumen 
wir deshalb den Autostart auf. Da- 
mit ist ausgeschlossen, dass Pro- 
gramme unnötige CPU-Belastung 
und Festplattenaktivität provozie- 
ren. Dies würde Akkulaufzeit und 
Benchmark-Werte verfälschen. 


Acer Aspire 59306: Zocker-Note- 
book mit schwachem Akku W Der 
Nachfolger des milchig weißen 
5920G setzt auf ein ähnliches In- 
nenleben wie Samsungs R560: Ein 
Core 2 Duo P8600 (2,4 GHz, 3 Mi- 
Byte L2-Cache) rechnet in Kombi- 
nation mit 2 x 2.048 MiByte DDR2- 


Speicher und einer Geforce 9600М 
GT (500/1.250/800 MHz). Letztere 
verfügt über 512 MiByte VRAM 
und dieselbe Anzahl an Rechenein- 
heiten wie die 8600M-Serie, taktet 
aber deutlich höher. Crysis sollten 
Sie maximal in hohen Details wa- 
gen, weniger anspruchsvolle Titel 
laufen auf der 9600M GT flüssig. 


Das 15,4-Zoll-Display verfügt über 
eine native Auflösung von 1.280 
x 800 Pixeln und spiegelt stark. 
Dessen durchschnittliche Reak- 
tionszeit liegt mit 26 Millisekunden 
an der Spitze des Testfelds, auch 
die maximale Luminanz von 186 
Candela pro Quadratmeter ist gut. 
Im Vergleich mit Samsungs R560 
macht sich der kleinere Akku (48 
anstatt 58 Wattstunden) bemerk- 
bar: Das Aspire hält im Leerlauf nur 
knapp drei Stunden durch. Dafür 
überzeugt das Interieur mit einer 
angenehmen — Handballenauflage, 
einem zuverlässigen Touchpad 
und allerhand Funktionstasten 
für WLAN, E-Mail und Konsorten. 
Fazit: ähnlich gut wie Samsungs 
R560. Hier entscheidet auch der 
persönliche Geschmack. 


Cyber-System CX17: Pfeilschnell 
dank High-End-Hardware W Das 
Gehäuse des pechschwarzen Bo- 
liden besteht aus Plastik, umhüllt 
von Klavierlack. Auf den ersten 
Blick edel, zeigt sich schnell die 
Schattenseite des Glanzes: Jeder 
Fingerabdruck ist deutlich sicht- 
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bar, speziell die großflächige Hand- 
ballenauflage leidet unvermeidlich. 
Das 17-Zoll-Display (1.920 x 1.200) 
spiegelt ebenfalls und reagiert 
durchschnittlich nach 28 Millise- 
kunden. Ein Core 2 Extreme X9100 
mit 3,06 GHz, 6 MiByte L2-Cache 
und 266 MHz FSB samt 2x 2 GiByte 
DDR3-1066-Speicher sorgen für 
schnellen Datenfluss. Interessant 
ist die Möglichkeit, im BIOS den 
CPU-Multiplikator auszuwählen: 
Mit der höchstmöglichen Option 
arbeitet die CPU mit 3,33 GHz. Bei 
der Grafiklósung handelt es sich 
um zwei Mobility Radeon HD 3870 
(660/850 MHZ), die jeweils 512 Mi- 
Byte Speicher ansteuern. 


Mit 3,33 GHz erreicht das СХ17 
hervorragende 7.000 CPU-Punkte 
im Cinebench RIO und 14.840 
Punkte im 3D Mark 06. Crysis ist in 
1.024 x 768 Pixeln und „Very High*- 
Optik (DX10) grenzwertig spielbar. 
Zwar liegen die Fps stets bei 20 bis 
30, Mikroruckeln stört jedoch auch 
im Notebook den Spielfluss. Da- 
für erreicht die Lautheit des CX17 
nach einiger Spielzeit humane 2,5 
Sone, im Leerlauf sind es noch etwa 
1,0 Sone. Die Akkulaufzeit beträgt 
selbst im Leerlauf nur 110 Minuten 
- ein solches Spielergerät sollten 
Sie ohnehin nur an der Steckdose 
betreiben. Fazit: Wenn Sie über 
Mikroruckeln hinwegsehen kön- 
nen, erhalten Sie ein sehr schnelles 
Desktop-Replacement. 


Asus M70VM: Das große Blu- 
ray-Vergnügen W Das 4,5 Kilo- 
gramm schwere M70VM richtet 
sich klar an Multimedia-Fans. Dafür 
sprechen nicht nur das integrierte 
Blu-ray-Laufwerk (2x), 
auch die beste Soundlösung im 
Feld und das hochauflösende LC- 
Display: 1.920 x 1.200 Pixel finden 
innerhalb der 17,1 Zoll Platz. Die 
hohe Pixeldichte sorgt für ein ge- 
stochen scharfes, feines Bild. Die 
durchschnittliche 
der Kristalle ist mit 28 Millisekun- 
den befriedigend, ebenso die ma- 
ximale Luminanz von 122 cd/m?. 
Die Verarbeitung überzeugt durch 
Hochwertigkeit. Speziell das ab- 
solut präzise Touchpad inklusive 
Sonderfunktionen wie Vor- und 


sondern 


Reaktionszeit 


Zurückspulen sowie die angenehm 
glatte Handballenauflage stechen 
hervor. 


Die Innereien gehören zur geho- 
benen Mittelklasse: Der Core 2 Duo 
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T9400 (2,53 GHz) und die 4 GiByte 
DDR2-RAM rechnen rasant, die Ge- 
force 9600M GS liegt etwa 20 Pro- 
zent hinter ihrer großen Schwester 
9600M GT. Dank des 77-Wattstun- 
den-Akkus ist das M70VM trotz 
seiner Grófse dreieinhalb Stunden 
nutzbar. Fazit: Filmliebhaber grei- 
fen zu, Spieler sehen sich das fol- 
gende Produkt genauer an. 


Wortmann Terra 1771: Spiele- 
tauglicher 17-Zóller Е Das innen 
wie außen in schlichtem Schwarz 
gehaltene Terra verfügt über ein 
stark spiegelndes, großes 17,1-Zoll- 
Display. Die Pixeldichte ist relativ 
gering, denn es arbeitet nativ nur 
mit 1.440 x 900 Bildpunkten - hier 
bietet Asus M70VM mehr (1.920 
x 1200). Die durchschnittliche 
Reaktionszeit und die maximale 
Leuchtstärke fallen mit 29 Milli- 
sekunden respektive 153 Candela 
pro Quadratmeter befriedigend 
aus. Das Plastikgehäuse schwächelt 
etwas, die Tasten geben stark nach, 
die Unterlage ist zu weich. Dafür 
ist das Gerät für einen 17-Zöller 
sehr leicht (3,0 Kilogramm) und 
das Touchpad reagiert stets genau 
auf Nutzerbewegungen. 


Die inneren Werte überzeugen 
ebenfalls: Mit dem Core 2 Duo 
T9400 (2,53 GHz, 6 MiByte L2- 
Cache) ist die zweitschnellste CPU 
des Testfelds installiert, dazu gesel- 
len sich 2 x 2.048 MiByte DDR2- 
RAM. Zusammen mit der auch 
hier vertretenen Geforce 9600M 
GT resultiert dies in hoher Spiele- 
leistung - zumindest für Notebook- 
Verhältnisse. Fazit Wenn Sie an 
einem grofsen LCD spielen wollen, 
liegen Sie hier richtig. Filmfreunde 
greifen zur Asus-Kreation. 


Medion Akoya MD96734: Blu- 
ray-Gerát mit Radeon-GPU Wl Der 
für ein gutes Preis-Leistungs-Ver- 
hältnis bekannte Hersteller Medion 
setzt auf die Kombination von Cen- 
trino 2 mit einer Mobility Radeon 
HD 3470. Letztere ist nur bedingt 
spieletauglich (siehe Benchmarks 
rechts), harmoniert aber gut mit 
dem integrierten Blu-ray-Laufwerk. 
Die gute HD-Beschleunigung der 
Ati-GPU sorgt für eine geringe 
CPU-Belastung und damit làngere 
Akku-Laufzeit. Letztere beträgt im 
Leerlauf fast zweieinhalb Stunden 
- das ist nur befriedigend. Eben- 
falls durchschnittlich ist die Reak- 
tionszeit des 15,4-Zoll-Displays > 


Notebooks 


Test 


Leistung: Notebooks 


|| Kein FSAA/AF 


E Das Cyber-System CX17 liegt mit Abstand vorne. 
E Asus, Medion und Wortmann nutzen dieselbe CPU. 
E Spieletauglich ist erst die Geforce 9600M GS. 


BESSER > | Pkt. 


Cinebench R10 x-CPU-Test 
0 2.000 4.000 6.000 8.000 


QX7 (ОХ 3,33 GHz, 6 MiB) 


D —————h OS (+218) 


M7OVM (С20 2,53 GHz, 6 MiB) 


EE 


MD96734 (C2D 2,53 GHz, 6 МІВ) 


Ми 5248 (+162%) 


Terra (C2D 2,53 GHz, 6 MiB) 


Ми 5233 (+161%) 


‚Aspire (C2D 2,4 GHz, 3 МІВ) 


11887 (+144%) 


MSI PR200 (C2D 2,4 GHz, 4 МІВ)" 


EEN 


Vaio (C2D 2,26 GHz, 3 МІВ) 


Ш 4697 (+134%) 


R560 (C2D 2,26 GHz, 3 MiB) 


Ш 4647 (+132%) 


[MSI 67735 (Turion X2 @ 2,6 СН)” 


1203 (+110%) 


Satellite (Turion X2 1,9 GHz) 


2865 (+43%) 


Asus U2E OD 1,06 GHz, 4 МІВ)" 


E 2003 (Basis) 


BESSER > | Pkt. 


3D Mark 06 
0 5.000 10.000 15.000 


CX17 (Radeon HD 3870 X2) 


11840 (+1355%) 


5Х17 (GF 8800M GTX) 


И 792 (+860%) 


MSI GT735 (Radeon HD 3850)** 


ШН 6/69 (+534%) 


R560 Madril (GF 9600M СТ) 


е) 


Aspire 59306 (GF 9600M GT) 


ENS 5684 (145790) 


Terra 1771 (GF 9600M GT) 


EN 5126 (+403%) 


M7OVM (GF 9600M G5) 


ENS 3695 (+262%) 


MD96734 (Radeon HD 3470) 


ШЕ ЕЕ 2073 (+103%) 


Vaio ZI1MN (GF 9300M 65) 


ШЕШ 1466 (+44%) 


Satellite (Radeon HD 3100) 


ШШ 1022 (+0%) 


Vaio Z11MN (Intel СМА) 


ШШ 1020 (Basis) 


System: Windows Vista x86 SP1, „Hohe Leistung" 


Samsung R560 Madril 


Samsungs Beitrag erreicht 
dank guter Spieleleistung 
Platz 2 im Testfeld. 


Wie Sonys Vaio setzt auch das 
R560 Madril auf einen Core 2 Duo 
T8400 mit 2,26 GHz und 3 MiByte 
Level-2-Cache. Für schnellen Da- 
tenfluss sorgen 2 x 2.048 MiByte 
DDR3-Speicher. Die Bildberech- 
nung übernimmt eine Geforce 
9600M GT. Das genügt für 5.700 
Punkte im 3D Mark 06 und 4.644 
Punkte im Cinebench R10. Damit 
ist das Madril klar spieletauglich. 


Das stark spiegelnde 15,4-Zoll- 
LCD lóst mit 1.280 x 800 Pixeln 
auf und verfügt über eine durch- 
schnittliche Reaktionszeit von 

28 Millisekunden. Das Gehäuse 
setzt auf schwarzen Klavierlack 
mit einem Hauch Rose. Dieser 
ist unangetastet schick, nach der 


Auf den ersten Blick hübsch, aber in der 
Praxis schnell dreckig: Klavierlack. 


Benutzung jedoch mit Finger- 
abdrücken übersät. Die Tastatur 
überzeugt mit angenehmen, 
großen Tasten, das Touchpad ist 
weitgehend präzise. 


Die Akkulaufzeit belegt mit 310 
Minuten Platz 2: Lassen Sie die 
Finger vom Gerät, verdunkelt 

sich der Schirm. Fazit: schnell 

und ausdauernd. Eine lackfreie 
Alternative ist Acers Aspire 5930G 
mit ähnlichen Innereien. (rv) 


Preis: € 1.000,- 


m Preis-Leistung: Befriedigend s Gesamtnote: 1,50 
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* Test in Ausgabe 07/2008 


** Nicht im Testfeld 


Test | Note 


NOTEBOOKS 


books 


GE 
Produkt | Vaio VGN-Z11MN/B | 
Hersteller (Webseite) | Sony (www.sony.de/vaio) CH 


R560 Madril 


Samsung (de.samsungmobile.com) 


Aspire 5930G 


Acer (www.acer.de) 


СХ17 


Cyber-System (www.cyber-system.de) 


Preis/Preis-Leistungs-Verhältnis 
Ausstattung (20%) 


ca. € 1.600,-/befriedigend 
1,23 


ca. € 1.000,-/befriedigend 
1,26 


ca. € 1.000,-/gut 
1,33 


ca. € 2.000,-/befriedigend 
1,35 


Arbeitsspeicher | 2 x 2.048 MiByte DDR3-1066 (7-7-7-20) 2 x 2.048 MiByte DDR3-1066 (7-7-7-20) 2 x 2.048 MiByte DDR2-800 (5-5-5-15) 2x 2.048 MiByte DDR3-1066 
Prozessor/Chipsatz | Core 2 Duo P8400 (2,26 GHz, 3 MiByte L2)/GM45 | Core 2 Duo P8400 (2,26 GHz, 3 MiByte L2)/PM45 | Core 2 Duo P8600 (2,4 GHz, 3 MiByte 12/РМ45 Core 2 Extr. X9100 (3,06 GHz, Ғ581066)/РМ45 
Grafikchip | GM45 + Geforce 9300M GS (580/1.450 MHz) Geforce 9600M GT (500/1.250 MHz) Geforce 9600M GT (500/1.250 MHz) adeon HD 3870 X2 
Grafikspeicher | 128 MiByte GDDR3 (702 MHz) 512 MiByte GDDR3 (800 MHz) 512 MiByte GDDR3 (800 MHz) 2x 512 MiByte GDDR3 
Festplatte | Toshiba MK2546G5X (250 GByte, 5.400 U/min) Samsung HM320II (320 GByte, 5.400 U/min) WD3200BEVT (320 GByte, 5.400 U/min) 2 x Seagate ST9160823AS (2 х 160 GByte) 


Optisches Laufwerk 


Matshita DVD-RAM UJ862AS 


TSST TS-L633A (DVD-DL-Brenner) 


SST TS-L633A (DVD-DL-Brenner) 


HL-ST GSA-T50N (DVD-DL-Brenner) 


LCD, Spiegelung 


13,1 Zoll (1.366 x 768), schwach 


15,4 Zoll (1.280 x 800), stark 


5,4 Zoll (1.280 x 800), mittel 


7,1 Zoll (1.920 x 1.200), stark 


Akku/Gewicht 


43 Wh/1,5 Kilogramm 


58 Wh/2,7 Kilogramm 


47,5 Wh/3,0 Kilogramm 


95,5 Wh/4,5 Kilogramm 


Kommunikation | Ethernet, WLAN (54 MBit, g/b/n-Draft) Ethernet, WLAN (54 MBit, g/b/n-Draft), Bluetooth | Ethernet, WLAN (54 MBit, g/b/n-Draft), Bluetooth | Ethernet, WLAN (54 MBit, g/b/n-Draft) 
Soundchip | Realtek ALC262 Realtek ALC262/Nvidia HDMI ealtek ALC888 ealtek ALC269, Radeon HDMI 
Eigenschaften (20%) | 1,56 1,60 1,53 1,46 
Zubehör | Windows XP SP2 Cyberlink Suite orton Internet Security asche, Vista Home Premium x86. 
Anschlüsse | 2 x USB, HDMI, RGB, Firewire 3 х USB, HDMI, RGB 3 x USB, E-SATA, HDMI, RBG 3 x USB, Firewire, HDMI, DVI, ESATA, TV-Tuner 
Ergonomie | Prázises Pad, unkonventionelle Tastatur Präzises Pad, gute Klaviatur Gute Tasten, Funktionsknöpfe, Leuchtelemente räzises Pad, riesige Auflage 


Haptik (Verarbeitung/Stabilität, Look & Feel) 


Angenehmes Metall, biegsames LCD! 


Klavierlack (Fingerabdrücke!) 


attes Hartplastik, partiell biegsam 


Klavierlack (Fingerabdrücke!) 


Leistung (60%) | 1,54 1,52 1,57 1,64 
Cinebench R10/3D Mark 06 | 4.697/1.466 Punkte (1.280 x 768) 4.644/5.694 Punkte (1.280 x 800) 4.887/5.684 Punkte (1.280 x 800) В 6.980/14.840 Punkte 
Wärmeentw.: Unterseite, Handballenauflage | 37/31 °Celsius 36/30 Celsius 39/34 °Celsius H 28/34 *Celsius 


Akkulaufzeit 2D, Verbrauch 2D/3D 


H 360 Minuten; 14/41 Watt 


310 Minuten; 26/57 Watt 


175 Minuten; 31/64 Watt 


H 110 Minuten; 52/165 Watt 


Lautheit 2D/3D 


0,8 Sone/28 dB(A); H 2,7 Sone/38 dB(A) 


0,3 Sone/22 dB(A); 0,5 Sone/25 dB(A) 


0,3 Sone/23 dB(A); 0,8 Sone/28 dB(A) 


0,7 Sone/27 dB(A); 1,2 Sone/31 dB(A) 


Festplatte: Lesen, Zugriff 


48,2 MiByte/s, 18,4 ms 


54,9 MiByte/s, 20 ms 


52,7 MiByte/s, 17,2 ms 


48,6 MiByte/s, 14,3 ms 


LCD: Reaktionszeit, Regelbereich 


H 26 Millisekunden, 6 bis 242 cd/m? 


28 Millisekunden, 32 bis 170 cd/m? 


26 Millisekunden, 40 bis 186 cd/m? 


28 Millisekunden, 12 bis 166 cd/m? 


LCD: Helligkeitsverteilung, Interpolation | Gut/gut Gut/gut Gut/gut Gut/gut 
Klangqualität Lautsprecher | Befriedigend Befriedigend Befriedigend Befriedigend 
. ч# Hybrid-Grafik . 52 Spieletauglich . чу Spieletauglich . чи Pfeilschnell 
F A Z | | Wertung: $» Federleicht ШО. ӛз Relativ leicht gentuna ӛз Relativ günstig LATE яз Hohe LCD-Pixeldichte 
1,48 га Relativ teuer 1,50 хә „Fingerabdruckgefahr” 1,53 са Kurze Akkulaufzeit 1,56 c3 Mikroruckeln 
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Office-Alternative 


Produkt 


Hersteller (Webseite) 


M70VM 


Asus (www.asus.de) 


Terra 1771 


Wortmann (www.wortmann.de) 


Akoya MD96734 


Medion (www.medion.de) 


Satellite Pro L300D 


oshiba (www.toshiba-web.com) 


Preis/Preis-Leistungs-Verhältnis 
Ausstattung (20%) 
Arbeitsspeicher 


ca. € 1.400,-/ausreichend 
1,16 
2 x 2.048 MiByte DDR2-800 


ca. € 1.400,-/ausreichend 
1,30 
2 x 2.048 MiByte DDR2-667 (5-5-5-15) 


ca. € 1.200,-/befriedigend 
1,16 
3.072 MiByte DDR2-667 (5-5-5-15) 


ca. € 490,-/gut 
1,48 
x 2.048 MiByte DDR2-800 


Prozessor/Chipsatz | Core 2 Duo 19400 (6 MiByte L2, 2,53 GHz) / PM45 | Core 2 Duo T9400 (6 MiByte L2, 2,53 GHz)/PM45 | Core 2 Duo T9400 (6 MiByte L2, 2,53 GHz)/PM45 | Turion X2 01-60 (1,9 GHz)/RS780MC 
Grafikchip | Geforce 9600M GS (430/1.075 MHz) Geforce 9600M GT (500/1.250 MHz) Mobility Radeon HD 3470 (680 MHz) adeon HD 3100 (344 MHz) 
Grafikspeicher | 512 MiByte GDDR3 (400 MHz) 512 MiByte GDDR3 (800 MHz) 256 MiByte DDR2 (500 MHz) aximal 896 MiByte shared RAM 
Festplatte | 2 x WD 320 GByte Toshiba МК325265Х (320 GByte, 5.400 U/min) | WD3200BEVT (320 GByte, 5.400 U/min) oshiba МК-165205Х (160 GByte, 5.400 U/min) 


Optisches Laufwerk 


Optiarc BC-55005 (2x Blu-ray) 


Optiarc DVD-RW (DVD-DL-Brenner) 


Optiarc ВС-55005 (2x Blu-ray) 


ioneer DVD-RW (DVD-DL-Brenner) 


LCD, Spiegelung 


17,1 Zoll (1.920 x 1.200), stark 


17,1 Zoll (1.440 x 900), stark 


15,4 Zoll (1.280 x 800), keine 


5,4 Zoll (1.280 x 800), mittel 


Akku/Gewicht | 77 Wh/4,5 Kilogramm 56 Wh/3,0 Kilogramm 65 Wh/2,7 Kilogramm 43 Wh/2,6 Kilogramm 
Kommunikation | Ethernet, WLAN (54 MBit, g/b/n-Draft) Ethernet, WLAN (54 MBit, g/b/n-Draft), Bluetooth | Ethernet, WLAN (54 MBit, g/b/n-Draft) Ethernet, WLAN (54 Mbit, b/g) 
Soundchip | Realtek ALC663 Realtek ALC888 Realtek ALC888 ealtek ALC268 
Eigenschaften (20%) | 1,42 1,72 1,57 1,75 
Zubehör | Tasche, Maus, Nero Essentials, Win DVD Power DVD 8, Nero Essentials, Vista Home Prem. | Tasche, Windows Vista, Nero 8, Works - 
Anschlüsse | 4 x USB, HDMI, Firewire, E-SATA, RGB 3 x USB, HDMI, Firewire, E-SATA, RGB 2 x USB, HDMI, RGB, E-SATA 3 x USB, RGB, LAN, Sound 
Ergonomie | Große Tasten, präzises & schnelles Pad Weiche Tastatur, brauchbares Pad Weiche Tastatur, brauchbares Pad Gute Tasten, brauchbares Touchpad 


Haptik (Verarbeitung/Stabilität, Look & Feel) 
Leistung (60%) 
Cinebench R10/3DMark06 


Angenehme, glatte Oberfläche, stabil 
1,76 
5.279/3.695 Punkte 


Mattes Hartplastik, partiell biegsam 
1,65 
5.126/5.126 Punkte (1.280 x 800) 


Mattes Hartplastik, partiell biegsam 
1,83 
5.248/2.073 Punkte (1.280 x 800) 


Mattes Hartplastik, schlicht & stabil 
2,11 
Н 2.865/1.022 Punkte (1.280 x 800) 


Wärmeentw.: Unterseite, Handballenauflage 


33/28 °Celsius 


34/31 °Celsius 


37/33 *Celsius 


35/35 °Celsius 


Akkulaufzeit 2D, Verbrauch 2D/3D 


210 Minuten; 31/68 Watt 


220 Minuten, 34/68 Watt 


200 Minuten, 26/53 Watt 


200 Minuten; 33/46 Watt 


Lautheit 2D/3D 


0,7 Sone/27 dB(A); 1,2 Sone/31 dB(A) 


0,3 Sone/22 dB(A); 0,7 Sone/29 dB(A) 


0,3 Sone/22 dB(A); 2,4 Sone/39 dB(A) 


0,5 Sone/28 dB(A); 1,0 Sone/35 dB(A) 


Festplatte: Lesen, Zugriff 


54,1 MiByte/s, 16,8 ms 


52,4 MiByte/s, 18,1 ms 


H 56,2 MiByte/s, 16,9 ms 


52 MiByte/s, 17,2 ms 


LCD: Reaktionszeit, Regelbereich 


28 Millisekunden, 58 bis 122 cd/m? 


29 Millisekunden, 33 bis 153 cd/m? 


H 30 Millisekunden, 45 bis 162 cd/m? 


28 Millisekunden, 66 bis 175 cd/m? 


LCD: Helligkeitsverteilung, Interpolation | Gut/gut Gut/gut Gut/gut Gut/gut 
Klangqualität Lautsprecher | Befriedigend Befriedigend Befriedigend Ausreichend 
. ч» Blu-ray-Laufwerk . ч» Spieletauglich . « Blu-ray-Laufwerk . чи Günstig 
F A Z | | Wertung: {з Großes Display Wertung: €» Lautstärke Wertung: {в Schnelle Festplatte Wertung: d HD-Beschleunigung 
1,57 = Gewicht 1,59 = Reaktionslahmes LCD 1,62 = Reaktionslahmes LCD 1,91 = Schwache GPU 
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mit 30 Millisekunden. Ein großer 
Pluspunkt ist laut Umfragen bei 


unseren Lesern der Verzicht auf 
jeglichen Glanz. Hervorzuheben 
ist auch die Leistung der Festplat- 
te, welche knapp vor der gesam- 
ten Konkurrenz liegt. 


Auch Medion setzt auf einen 
C2D T9400, dessen Rechenleis- 
tung für alle Zwecke vollends 
ausreicht. Im Gegensatz zur Kon- 
kurrenz verfügt das Akoya jedoch 
über 3.072 MiByte RAM, die sich 
aus einmal 2.048 und einmal 
1.024 MiByte zusammensetzen. 
Angesichts des mitgelieferten 
32-Bit-Vistas ist die Menge sinn- 
voll, bei den konstant niedrigen 
RAM-Preisen wiederum nicht. 
Fazit eingeschränkt spieletaug- 
liches Multimedia-Gerät. 


Toshiba Satellite Pro L300D: 
Gut und günstig für Nichtspie- 
ler Е Vorweg: Dieses Notebook 
erhebt keinen Anspruch darauf, 
spieletauglich zu sein. Im Rah- 
men der 490 Euro erhalten Sie 
ein erstklassiges Office-Gerät auf 
Puma-Basis, das auch HD-Videos 
aufgeschlossen gegenübersteht. 


Im Inneren des 15,4-Zöllers ar- 
beiten ein Athlon 64 X2 QL-60 
mit 1,9 GHz, 2 GiByte RAM und 
eine Radeon HD 3100. Letzte- 
re verfügt über keinen eigenen 
VRAM und eignet sich daher 
nicht zum Spielen. Die Ergono- 
mie der Tastatur ist gut und das 
Touchpad präzise. Abseits dieser 
Disziplinen leistet sich das Satel- 
lite keine Schnitzer: Das LCD ver- 
fügt über eine durchschnittliche 
Reaktionszeit von 28 Millisekun- 
den und strahlt mit maximal 175 
cd/m?. Der 43-Wattstunden-Akku 
hält zweieinhalb Stunden durch. 
Fazit: günstig, HD-fähig und weit- 
gehend wertig verarbeitet. » 

Raffael Vótter 


FAZIT: 
Notebooks 


Ein gutes Office-Notebook bekom- 
men Sie schon für 490 Euro, für 
spieletaugliche Geráte müssen Sie 
das Doppelte investieren. Acer und 
Samsung bieten hier gute Komposi- 
tionen. Multimedia-Freunde greifen 
zu Asus, Medion oder Sony. Letzteres 
verfügt über herausragende Porta- 
bilitát (siehe unten). 


Sony Vaio Z11MN 


Sonys Komposition glànzt in 
vielen Disziplinen und sichert 
sich damit unseren Segen. 


Als einziges Gerät im Testfeld 
verfügt das Vaio über Hybrid- 
Grafik. Die Basis dafür bildet 
Intels GM45-Chipsatz. Daneben 
sitzt eine Geforce 9300M GS, 
welche sich durch Umlegen eines 
Schalters (de)aktivieren lässt. 
Binnen zehn Sekunden ist der 
Wechsel vollzogen. Der Lohn: Im 
2D-Leerlauf hält das Gerät dank 
„Stamina”-Modus sechs Stunden 
durch. Die 3D-Leistung ist mit 
1.470 3D Marks (06) schwach, 
aber für alte Spiele ausreichend. 


Der C2D P8400 erreicht zusammen 
mit dem DDR3-Speicher 4.700 
Punkte im Cinebench R10 - gut. 
Das 13,1-Zoll-LCD (1.366 x 768) 
verfügt über eine durchschnittli- 
che Reaktionszeit von guten 26 


Das nur 1,5 Kilogramm leichte Vaio setzt 
auf stabile Carbon-Fasern. 


Millisekunden. Herausragend sind 
hingegen die maximale Luminanz 
von 242 Candela pro Quadrat- 
millimeter und der Verzicht auf 
extreme Spiegelung. 


Das Innenleben sitzt in einem edel 
anmutenden Metallgehäuse. Die 
Klaviatur erinnert auf den ersten 
Blick an einen Taschenrechner, die 
Tasten verfügen aber über einen 
guten Druckpunkt und das Touch- 
pad ist hochpräzise. Fazit: flach, 
leicht und strahlend gut. (rv) 


Preis: € 1.600,- m Preis-Leistung: Befriedigend ш Gesamtnote: 1,48 


ШӘ Enermax 2008. Alle Rechte vorbehalten AlleaWarenzeichen sind 


(ө |] 9 PR em de 


—— 


www.enermax.de/phoenixneo 


Stufenlos regelbar 


25cm RIESENLÜFTER 
600-900 RPM 
15-33 dB(A) 


Luftstrom In/Out/Off 


ECA3162-B 


-- 


E 


LED-Licht An/Aus 


ka 
ECA3162-BS 


www.enermax.de e 0800-ENERMAX е support@enermax.de 


www.alternate.de 


www.kmelektronik.de 


www.mindfactory.de 


www.fortknox.de 


www.snogard.de 


Größenvergleich 


17 Zoll im Vergleich mit 7 Zoll: Der Eee-PC 701 und das One Mini Notebook 
sind im Vergleich mit einigen der obigen Testsamples winzig. 


Aspire One und E-Cafe 


Links sehen Sie Acers Aspire One in 8,9-Zoll-Bauform, rechts daneben den 
Newcomer von Hercules: das E-Café mit 8-Zoll-Display. 


7-Zöller im Vergleich 


Rechts: der Eee-PC 701, Urvater aller Netbooks. Links: das One Mini Notebook 
A110, welches sehr ähnliche Leistungsdaten aufweist. 
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Netbooks 


Die Vielfalt ist groß, die Geräte klein — wir geben einen Überblick. 


ei der relativ jungen Geräte- 

klasse der Netbooks handelt 
es sich um kleine Notebooks zwi- 
schen 7 und 10 Zoll. Allen gemein 
ist die verhältnismäßig leistungs- 
schwache Hardware. Den Grund- 
stein für Netbooks legte Asus Ende 
letzten Jahres: Der Eee-PC verkauf- 
te sich wie geschnitten Brot. Die 
Folge ist eine Flut von Konkurrenz- 
produkten und den Eee-Nachfol- 
gern, die wir nun vorstellen. 


Der alte Eee-PC 701 mit 7-Zoll-LCD, 
600 MHz, 512 MiByte RAM und ei- 
ner 4-GByte-SSD ist schon ab 190 
Euro erhältlich. Dessen Nachfol- 
ger 900 verfügt über ein 8,9-Zoll- 
Display und dieselbe CPU. Greifen 
Sie besser zum 901, welcher den 
Atom N270 (1,6 GHz) beherbergt. 
Die Menge an Festspeicher be- 
trägt stets 12 GByte, außerdem ist 
der Arbeitsspeicher 1.024 MiByte 
groß. Ist Ihnen auch dieser Eee-PC 
zu klein, sollten Sie zum 430 Euro 
teuren 1000er greifen. Während 
die CPU dieselbe ist, wächst das 
LCD auf 10,2 Zoll an. Beachten Sie 
bei allen Eee-PCs, dass die Linux- 
Variante günstiger ist. 


MSI und Medion bieten mit dem 
Wind U100 respektive Akoya Mini 
E1210 de facto dasselbe Gerät an, 
das sich nur bei der Bluetooth- 
Funktionalität unterscheidet: MSI 
bietet es, Medion nicht. Beiden 
gemein sind das 10-Zoll-LCD, der 
Atom N270 und 1.024 MiByte RAM. 
Unterschiede gibt es bei der Größe 
der Festplatte und beim Preis. Übri- 
gens kommt bei den Geräten keine 
SSD, sondern konventioneller Mag- 
netspeicher zum Einsatz. Momen- 
tan spricht für das Akoya, dass es 
im Gegensatz zum Wind verfügbar 
ist (аЬ rund 400 Euro). Beide sind 
Eee-PC-1000-Konkurrenten. 


21 | L 
Auch Acer schickte kürzlich einen 
Zwerg ins Rennen: Das Aspire One 
richtet sich in 8,9-Zoll-Bauform 
und mit seinem Preis um 350 Euro 
gegen den Eee 901. Die Unter- 
schiede zwischen dem günstigen 
A110 und dem A150 beziehen sich 


auf den Speicher: Ersteres setzt auf 
eine 8-GByte-SSD und 512 MiByte 
RAM, Letzteres auf eine normale 
Platte mit 120 GByte sowie 1.024 
MiByte Arbeitsspeicher. Des Wei- 
teren ist das А150 mit Windows XP, 
das А110 hingegen nur mit Linux 
erhältlich. Für Dells Inspiron Mini 
9 (ab 370 Euro) sprechen indes 
die standardmäßige 12-GByte-SSD 
sowie 1.024 MiByte RAM. Das LCD 
ist ebenfalls knapp 9 Zoll breit. 
Eee-PC 901, Aspire oder Inspiron? 
Hier sollten Sie persönlich Hand 
anlegen und dann entscheiden. 


Nachschlag ; 

Der Online-Shop www.one.de bie- 
tet ebenfalls Mini-Notebooks feil. 
Bis inklusive des A150 handelt es 
sich um 7-Zoll-Geräte, die mit dem 
ersten Eee-PC vergleichbar sind. 
Die C7-M-CPU ist etwa auf demsel- 
ben Leistungsniveau wie der Cele- 
ron des Eee 701. Das A440 und das 
A450 setzen auf einen schnelleren 
Prozessor, der dem Atom unterle- 
gen ist; das LCD wächst auf 10 Zoll. 
Hercules/Guillemot führt indessen 
einen 8-Zöller auf AMD-Basis ein. 
Das E-Café (siehe links) setzt auf 
den relativ langsamen Geode LX 
800 mit 500 MHz, 512 MiByte RAM 
und eine 20-GByte-Festplatte. Kos- 
tenpunkt: rund 300 Euro. Einen 
Test liefern wir nach. 


| ди 

Toshiba plant, mit dem Satellite 
NB105 ebenfalls in den Netbook- 
Markt einzusteigen. Wie Teile der 
Konkurrenz soll das Gerät über 
einen Atom N270 und ein 8,9-Zoll- 
LCD verfügen. Der Startschuss 
fällt im November - vermutlich ab 
399 Euro. Spannender mutet Asus’ 
kommendes N10 an, welches ne- 
ben einem 10-Zoll-Display und 320 
GByte Speicher sogar eine Geforce 
9300M auffährt. Der spekulative 
Preis beläuft sich auf 430 Dollar. 


Beachten Sie bei allen Winzlingen, 
dass sie über kein optisches Lauf- 
werk verfügen, USB-Lósungen sind 
Pflicht. Es bleibt zu hoffen, dass In- 
tel den Run auf die Atom-CPUs be- 
friedigen kann, dann steht einem 
Preiskampf nichts im Wege. 
Raffael Vótter 
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TEC-DIREKT.de - 

QUALITÄT ENTSCHEIDET 


N 


AMD ATHLON 6000+ X2 DUALCORE OFFICE INTEL CORE2 DUO E7200 RUNNER BLU-RAY | 


AMD - AMD Athlon 64 6000+ X2 [2 x 3.1 GHz AM2] - Intel Core2 Duo E7200 [2 x 2.53 GHz S.775] 
- 2048MB DDR2 Speicher PC 800 MHz, Samsung - 2048MB DDR2 Speicher PC 800 MHz, Samsung 
Athlon X2 - 500GB Samsung HDD SATA2, 16 MB Cache - 500GB Samsung HDD SATA2, 16 MB Cache 
= - 20x DVD Multi-Double Layer Brenner LG - Bluray-DVD--DVD Multi-Brenner D.Layer LS, LG 
алые, - bis 1024 MB Nvidia GForce 8200 MATX.o.B - bis 1024 MB DDR2 Nvidia Gforce 7100, 0Х10 
- ASUS® M3N78-CM,HD, 8x USB Mainboard - Bigabyte GA-73PVM, HD, 8xUSB, Mainboard 


- Intertech А0С-01 Magnum Midi-Tower 
- 450 Watt Low-Noise SL500 Netzteil 


- Intertech A0C-01 Magnum Midi-Tower 
- 450 Watt Low-Noise SL500 Netzteil 


-- ` vm 


қәне 999, 


- Intel Core? Duo E8500 [2 x 3.166Hz S.775] 

- 3096MB DDR2 Speicher PC 800 MHz, Samsung 

- 50068 Samsung HDD SATA2, 16 MB Cache 

- 20x DVD Multi-Double Layer Brenner 16 

- 512MB Nvidia Gforce 98006T PCI-E, 0Х10 

- Gigabyte БА EP45-DS3 [Mainboard iP45 Chipsatz] 
- Coolermaster Elite333 Design Midi-Tower 

- 550 Watt LC-6550 V2 [LC-Power] Netzteil 


= Intel Core? Duo E8600 [2 x 3.336Hz S.775] 

- 4096МВ DDR2 Speicher PC 800 MHz, Samsung 
- B40GB Samsung HDD, SATA2 16 MB Cache 

- 20x DVD Multi-Double Layer Brenner LG 

- 512MB DDR3 Nvidia Gforce 980067, DX10 

- Gigabyte ЕР-45-053 (Intel P45) Mainboard 

- Intertech Bluestar Midi-Tower, LCD Panel 

- 550 Watt LC-6550 V2 [LC-Power] Netzteil 


INTEL CORE2 QUAD Q9400 INTELLIGENCE 


OT = „Intel Core? Quad 09400 [4 x 2,676Hz 5.775] 
- 4096 MB DDR2 Speicher PC 800 MHz ‚Samsung 
- 7506B Samsung SATA2 32MB Cache HDD 

- 20x DVD Multi-Double Layer Brenner LG 

- ATI Radeon HD 4870 512 MB DDR5 

- ASUS Р50-Рго (Intel P45) Chipsatz, Crossfire 

- Thermaltake Soprano Tower, VB1000BWS 

- 550 Watt LC-6550 V2 [LC-Power] Netzteil 


- Intel Core? Quad 09550 [4 x 2.836Hz 5.775] 

- 4096MB DDR2 Speicher PC 800 MHz, Samsung 

- 100068 Samsung HDD, SATA2 16MB (2x5006B) 

- Bluray-DVD+DVD Multi-Brenner D.Layer LS, LG 

- 2x Nvidia GF 9800 GTX+ 1024MB DDR3 csu-verbund*) 
- ASUS РЗМ-Т SLI Mainboard, nForce 780i 

- NZXT Alpha ЛІР001, Design High-End Tower 

- BeQuiet E5-700 Watt Straight Power Netzteil 


ATENZAHLUN 


x Spitzen Service & Beratung 
xe Individuelle Wünschkonfiguratinme 
% Easy Finanzkauf 3 ПЕВЕЛПІРЕЙІНТЕ 
3e 48 Std. Pickup & НЕШТІТБЕТШІСЕ ЕЕЕ 


Es gelten ausschließlich die AGB's der TecDirekt GmbH. die Sie unter www Tec -Direkt de einsehen konnen. Preis- und Technische Änderungen, Irrtümer, Druckfehler sowieZwischenverkauf 

vorbehalten Markennamen, Logos, Markenzeichen sind Eigentum der jeweiligen Hersteller. Produkte können von Abbildung abweichen. Alle Preise in Euro incl. 19% Mwst zzgl "Versand ab 300€ bei 
Vorkasse Versandkostenfrei, Nachnahme 14.90€ Solange der Vorrat rei ickgaberecht nach 513 BGB innerhalb von 14 Tagen gemäß 53 Fernabsatzgesetz nur bei onginalverpackter und 

unbeschädigter Ware TecDirekt GmbH - Urbanstr. 71 - 10987 Berlin 


WINDOWS CD/DVD Betriebssysteme 
WINDOWS XP HOME 79,- EURO 
WINDOWS XP PRO 119,- EURO 
VISTA HOME PREMIUM 99- EURO 
VISTA BUSINESS 128. EURO 
VISTA ULTIMATE 169,- EURO 


Windows vd 
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EN L1 
Top-Hardware-Prämien 
Wer jetzt einen neuen Leser wirbt, hat die 
Qual der Wahl aus reihenweise genialen 
Top-Prámien! Einfach Coupon ausfüllen 


oder im Web auf mushkin 


http:llabo.pcgameshardware.de A е | Б D D R 2 = H A М 


surfen und eine Prämie aussuchen! 


: NUR FÜR EXTENDED + РДЕ б 
EE Prämien-Nr.: 003484 
(12 Ausgaben DVD) 
ee E Mushkin XP2-6400 Arctic White Frostbyte Speicher 
I PC Games Hardware Premium УФ) GiByte DDR2-RAM 


(8 Ausgaben Extended -- 4 Ausgaben Premium) NA 
I PC Games Hardware Extended + Extreme | Timings 4-4-4-1 2 


(12 Ausgaben Extended + 4 Ausgaben Extreme) || Sp ei ch erta kt: 800 M Hz 


I Bis zu 6,4 Prozent Preisvorteil! 


Е Exklusive und hochwertige Prámie! 
I Überpünktlich im Briefkasten! 

I Versandkostenfrei! 

I Keine Ausgabe mehr verpassen! 


ÜBRIGENS: Sie können sich auch von Personen, 
die PC Games Hardware selbst nicht abonniert 
haben, als Abonnent werben lassen! 


ЭМ“. 
2 СІВ DDR2-RAM 
un 


E PNY-Speicherkit (PC2-6400U CL5) 
W2x 1 GiByte DDR2-RAM 


Eë" E 240-pin DIMM 
| E PNY gewährt auf Speicher 10 Jahre Garantie 


/ 


ШШШ m 


Eine noch größere Auswahl an Prämien finden Sie unter http://abo.pcgameshardware.de 
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Anzeige | Abo- 


Angebot 


geschenkt 


Doomster-Gutschein Speedlink Magnetic Medusa 5.1 
Webcam 1.3 Mpix Pro Gamer 


in 


| 


ll Verwenden Sie den Gutschein beispiels- E 1,3 Megapixel Fotoauflósung ll Ultimativer Gaming-5.1-Sound 
weise für die PC-Fassung von Grand Theft ll Videos mit VGA-Auflösung 640 x 480 E Hoher Tragekomfort 
Auto IV. Pixel oder 800 x 600 Pixel (SVGA) ll Kabelfernbedienung 

ll Doomster mit Spielen ab 18+ E Inklusive Mikrofon mit Klinkenstecker mit Verstárker 

ll Gutschein nicht auszahlbar ll Edles und modernes Design (weiß) ll Hochwertige Transporttasche 


ҮЗ Prämien-Nr.: 003499 ЕЛ Prämien-Nr.: 003514 Prämien-Nr.: 003034 


Die gelb markierte Prämie ist nur für das Extended- oder Premium-Abo vorgesehen! Entscheiden Sie sich für das DVD-Abo, müssen (!) Sie eine andere Prämie auswählen. 
Die blau markierte Prämie steht nur für das Kombi-Abo „Extended + Extreme” zur Verfügung. 


> Online unter http://abo.pcgameshardware.de bestellen oder Coupon ausgefüllt absenden an: Computec Media AG, Aboservice CSJ, Postfach 14 02 20, 80452 München, Telefon: +49 (0)89 20 959 125, Fax: +49 (0)89 20 028 111. 


г А Adresse des neuen Abonnenten, ап die auch die Abo- e = = SER 
W ја, ich möchte das 1-Jahres- Rechnung geschickt wird: (bitte in Druckbuchstaben ausfüllen) Bitte senden Sie mir folgende Prämie: 


(Lieferung, solange der Vorrat reicht.) 


Abo von PC Games Hardware 


DVD 


(€ 57,60/12 Ausgaben; Ausland € 69,60/ 
12 Ausgaben; Österreich € 64,80/12 Ausgaben) 


Prämie: 


Name, Vorname 2-1 Т |||! 


РН 12 11 DVD 


Ich bin damit einverstanden, dass Sie mich auch per Post, Telefon oder E-Mail über 
interessante Angebote informieren. (ggf. streichen) 


Straße, Hausnummer 


Bitte beachten: Bei Bankeinzug erhalten Sie zusätzlich 
zwei Ausgaben kostenlos! 


Gewünschte Zahlungsweise des Abos: 


PLZ, Wohnort 


Telefonnummer/E-Mail (für weitere Informationen) 


Die Prämie geht an folgende Adresse: п Bequem per Bankeinzug (Prámienlieferzeit in Deutschland са. 2-3 Wochen) 


(Prämienlieferung nur innerhalb der EU möglich) 
Kreditinstitut: 


Name, Vorname Konto-Nr. 


Bankleitzahl: 


Straße, Hausnummer 


Kontoinhaber: 


W Ja, ich möchte das 1-Jahres- 
Abo von PC Games Hardware 


EXTENDED + EXTREME 


(€ 73,-112 Ausgaben Extended + € 22,50/ 

4 Ausgaben Extreme = € 95,50; Ausland € 85,-/ 
12 Ausgaben Extended + € 27,50/4 Ausgaben 
Extreme = € 112,50; Österreich € 81,20/ 

12 Ausgaben Extended + € 26,50/4 Ausgaben 
Extreme = € 107,70) 


PLZ, Wohnort 
п Gegen Rechnung (Prämienlieferzeit in Deutschland са. 6-8 Wochen) 


Telefonnummer/E-Mail (für weitere Informationen) 


Der neue Abonnent war in den letzten zwölf Monaten nicht Abonnent der PC Games Datum, Unterschrift des Abonnenten (bei Minderjährigen der gesetzl. Vertreter) 
Hardware. Aus rechtlichen Gründen dürfen Prämienempfänger und neuer Abonnent 
nicht ein und dieselbe Person sein! Das Abo gilt für mindestens 12 Ausgaben und kann 
danach jederzeit mit einer Frist von 3 Monaten zum Monatsende gekündigt werden. 
Die Prämie geht erst nach Bezahlung der Rechnung zu. Das Abo-Angebot gilt nur für 
PC Games Hardware. 
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* Quelle: Saturn Тор 20 vom 13.9.2008 


Ein Kopierschutz ist notwendig, um Raubko- 
pierern den Riegel vorzuschieben, da gibt es 
keine Diskussion. EAs neuer Securom-Schutz, 
der erstmalig in Spore und jetzt auch Crysis 
Warhead zum Einsatz kommt, hat die Gemüter 
zahlender Kunden erregt. Nachdem man das 
Spiel installiert hat, muss man es per Online- 


Aktivierung freischalten. Das wäre 
schlimm, wenn EA die Zahl der Frei 


nicht weiter 
schaltungen 


nicht auf drei beschränkt hätte und für weitere 


Aktivierungen nicht ein Anruf beim 
service fällig würde. Obwohl sich vi 
m 


Protesten wie schlechten Bewe 


Amazon wehrten, hält der Branche 
seinem DRM-System fest, versprich 


Kunden- 
ele Spieler 
rtungen bei 
nriese an 

t aber Ver- 


besserungen. In naher Zukunft wil 
Patch herausgeben, nach dessen In 
sich ein per Securom geschützter Ti 


man einen 
stallation 
tel von einem 


aktivierten Rechner wieder deaktivieren lässt. 


EAs Recht, seine Produkte zu schüt 


zen, in 


Ehren, aber ich finde, dieser Sicherheitsmecha- 
nismus schießt über das Ziel hinaus. Mit der 

Online-Freischaltung kann ich leben, aber eine 
Beschränkung auf drei Aktivierungen nervt und 


ist bestimmt auch nicht im Sinne al 
die ihr gebrauchtes Spiel verkaufen 


Verkaufs- 


CHARTS* 


| derjeniger, 
wollen. 


Die Evolutions-Sim Spore kommt bei den 
Spielern sehr gut an und belegt gleich die 
ersten beiden Chart-Plätze. Ebenfalls doppelt 
vertreten: das Stalker-Prequel Clear Sky. (fs) 


piele 


GTA 4: PC-Version kommt mit 
optischen Verbesserungen 


Bald können endlich auch 
PC-Spieler als Niko B. Liber- 
ty City unsicher machen. 
Und das Warten hat sich ge- 
lohnt, denn Rockstar Games 
spendiert der PC-Fassung 
grafische Extras wie eine 
höhere Sichtweite. 


А" der Games Conven- 
tion in Leipzig gab uns 
Rockstar Games erstmalig die 
Gelegenheit, die PC-Version 
des jüngsten GTA-Ablegers, 
GTA 4, zu bestaunen. Der ha- 
ben die Macher ein besseres 
Streaming von Spieldaten, hö- 
her aufgelöste und komplett 
neu erstellte Texturen, eine 
bessere Sichtweite sowie die 
Möglichkeit, Auflösungen bis 
2.560 x 1.600 zu fahren, spen- 


“егі. Dazu kommen neue 
Modi im Mehrspieler-Teil - 14 
Spielvarianten stehen bereits 
in der Konsolenfassung zur 
Verfügung - und eine Auf- 
nahmefunktion. Die zeichnet 
konstant das Spielgesche- 
hen auf und gibt Ihnen die 
Möglichkeit, die letzten 30 
Sekunden aus verschiedenen 
Kamerawinkeln abzuspielen 
und Ihre Aufnahmeschnipsel 
zu einem Film zu editieren. 


Die Steuerung erfolgt wie 
gewohnt per Maus und Tas- 
tatur oder alternativ mit dem 
Xbox-360-Controller für PC. 
Wer schon die Vorgänger von 
GTA 4 auf dem PC gespielt 
hat, wird feststellen, dass 
diese zusätzlichen Features 


wenig innovativ sind. Bereits 
bei der Umsetzung von San 
Andreas auf den PC sah vor 
allem die Liste der grafischen 
Änderung sehr ähnlich aus. 


Frei von Fehlern war die uns 
gezeigte Beta-Version von 
GTA 4 (PC) jedenfalls noch 
nicht. Baumtexturen wirkten 
vereinzelt noch klotzig und 
ab und zu gab es Probleme 
bei der Schattendarstellung. 
Generell gelten auch für 
die Optik der PC-Fassung 
dieselben Kritikpunkte, die 
teilweise schon bei der Kon- 
solengrafik bemängelt wur- 
den. Der Überstrahleffekt 
(Bloom) wird zu übertrieben 
eingesetzt, Texturen wirken 
stellenweise verwaschen und 
der Detailgrad der Pixelak- 
teure und der Gebäude im 
Hintergrund könnte auch et- 
was höher ausfallen. 


Bezüglich der Hardware-An- 
forderungen hüllt man sich 
in Schweigen. Wir prognos- 
tizieren, dass für alle Details 


mindestens eine Zwei- oder 
Mehrkern-CPU (C2D E8400/ 
Phenom X4 9850 BE), eine 
9800 GTX+/HD 4850 sowie 
zwei GiByte RAM in Ihrem 
Rechner stecken sollten. (fs) 


Während die Gebäude in der Konsolenfassung (Bild rechts) aus der Distanz schnell unscharf wirken, sind weiter 
entfernte Häuser in der PC-Fassung (Bild links) dank der höheren Sichtweite mit scharfen Texturen verschönert. 


Crysis Warhead 


Die Story ist bekannt, die 
Perspektive neu. Kann Shooter- 
Spezialist Crytek die hohen 
Erwartungen der Fans mit dieser 
eigenständigen Fortsetzung 
wirklich voll und ganz erfüllen? 


( J enau genommen bietet Cry- 
sis Warhead ja wenig Neues 


und die Spielzeit fällt mit fünf bis 
sechs Stunden mager aus. Ent- 
täuschung macht sich trotzdem 
nicht breit, denn das Add-on ser- 
viert in jeder Minute exzellente 
und unglaublich unterhaltsame 
Shooter-Kost. Obwohl man von 
der Hintergrundgeschichte wenig 
mitbekommt und den Nanosuit 
nur sporadisch einsetzt, besitzt 
Crysis Warhead dieselben Qua- 
litäten, die auch dem Hauptspiel 
eine Spitzenwertung einbrachten: 
Die Gegner agieren größtenteils 
clever, die Grafik gehört zum Bes- 
ten, was das Genre zu bieten hat, 
und dank Action am laufenden 
Band bleibt dem Spieler kaum Zeit 


Wie beim Vorgänger garantiert auch bei 
Warhead die KI fordernde Gefechte. 


durchzuatmen. Zusátzlich mit im 
30 Euro günstigen Paket: der neue 
Mehrspielermodus Crysis Wars. 


Fazit: Wer Crysis mochte und ei- 
nen starken Rechner besitzt, wird 
auch Warhead lieben. Ein kurzes, 
tolles Fest für Action-Junkies. (fs) 


Genre: Ego-Shooter 

Web: http://crysiswarhead.ea.com 
Technik: High-End-Grafik und -Effekte 
Empf. Hardware: Ph. 9950 BE/C2D E8500, 
GF GTX 280/HD 4870, 2/4 GiByte RAM 


WERTUNG ЕКІН 


Spiele 


Release-Listen 


Tests & 
Neuerscheinungen 


SPIELENEUHEITEN 


Endlich wieder einen Spitzentitel, auch wenn es sich dabei „пиг“ um 
ein Add-on handelt. Dazu kommt eine Reihe weiterer empfehlenswer- 
ter Spiele. Die Zahl der Reinfälle, die Sie im Gegensatz zu den Zwei- 
Sterne-Titeln unbedingt im Regal stehen lassen sollten, ist klein. (fs) 


Titel 
Crysis Warhead 


Wertung 
Jo 
жжжж 
xxx 
жжжж 
Jo* 
жжжж 


Lego Batman 

Pure 

FIFA 09 

Imperium Romanum: 
Emperor Expansion 
жжжж 
жж 
xxx 
xx 
Xx 
x 


Stalker: Clear Sky 
Mercenaries 2 
Mount & Blade 
X3: Terran Conflict 
Politik Simulator 


Romance of the Three Kingdoms 11 


Euro Truck Simulator 
Insecticide 


Enemy Engaged 2: Desert Ops 


Crime City 
Tank Universal 


Civilization 4: Colonization 


Brothers in Arms: Hell's Highway 


Hersteller 

Electronic Arts 

2k Games 

Activision 

Disney Interactive Studios 
Electronic Arts 

Kalypso 


Ubisoft 

Deep Silver 
Electronic Arts 
Koch Media 
Deep Sllver 
Eversim 

THQ 
Rondomedia 
Gamecock Media 
Koch Media 
Gamigo Game 
Steam 


Stalker: Clear Sky 


em inhaltlich vor dem ersten 

Stalker-Teil angesiedelten 
Clear Sky merkt man an, dass GSC 
Gameworld versucht hat, aus den 
Fehlern des Vorgängers zu lernen 
- gelungen ist das nicht. Während 
die aufpolierte Grafik mit realisti- 
schen Lichteffekten, detaillierten 
Texturen sowie einer DX10-Unter- 
stützung eine glaubhafte Spielwelt 
und eindrucksvolle Atmosphäre 
auf den Bildschirm zaubert, wir- 
ken viele Gameplay-Neuerungen 
nicht zu Ende gedacht. Die KI prä- 
sentiert sich zwar schlauer, krankt 
aber an Aussetzern und Abstürzen. 
Die geänderte Artefakt-Suche ist 
oft nervig und der Schwierigkeits- 
grad frustriert. Positiv sind dage- 
gen die neuen Fraktionen und die 
Fremdenführer zu bewerten. 


Fazit: Trotz genialer Atmospháre 
keine Spitzenwertung. Es gibt zu 
viele Mángel, die selbst der aktuel- 
le Patch 1.504 nicht behebt. (fs) 


Genre: Ego-Shooter 

Web: http://cs.stalker-game.com/en 
Technik: Sehr gute Grafik mit DX10 
Empf. Hardware: X2 6400--/C2D E8400, 
GF GTX 260/HD 4870, 3 GiByte RAM 


WERTUNG EK 


Brothers in Arms: 


Hell's Highway 


er dritte Einsatz der Waf- 

fenbrüder in der Operation 
„Market Garden“ punktet mit einer 
hübschen Optik, einer eindringli- 
chen Atmospháre, einer spannen- 
den Erzählung und einer eingängi- 
gen Steuerung, die es dem Spieler 
leicht macht, auch die neue Ва- 
zooka-Einheit effektiv gegen sei- 
ne Kontrahenten einzusetzen. 
Leider agieren die Deutschen oft 
ziemlich doof. Kritik gibt es auch 
für die vielen 08/15-Einsätze, die 
den Bezug zur Historie vermissen 
lassen und stets nach demselben 
Strickmuster ablaufen. Des Wei- 
teren lässt die in Spielgrafik prä- 
sentierte Hintergrundgeschichte 
Einsteiger im Regen stehen. 


Fazit: Hell's Highway hat durchaus 
Unterhaltungswert, patzt aber bei 
der KI und dem Spielablauf. (f$) 


Genre: Taktik-Shooter 

Web: brothersinarmsgame.de.ubi.com 
Technik: modifizierte Unreal Engine 3 
Empf. Hardware: X2 6000--/C2D E6850, 
9800 GTX+/HD 4870, 2 GiByte RAM 


WERTUNG ESCH 


WILLKOMMEN IN SCHLECHTER BESELLSCHAFT 


SPIELE NACH DEINEN EIGENEN REGELN. NUTZE TAKTISCHE ZERSTÜRUNG 
UND SPRENGE FAST ALLES IN DIE LUFT. NIMM DIR, WAS DU BRAUCHST - 
MIT DREI DEINER ENGSTEN UND им енді ll FREUNDE. 


Tuning: Sacred 2 


Der Sacred-Nachfolger tut viel fürs Auge des Rollenspie- 
lers. Der braucht dafür keine Hochleistungshardware. 


Schalter und Einstellungen 


Max. Tuningpotenzial 


Gewinn in Frames 


Auflösung: 1.024 x 768 11 Prozent 3 Fps (27-30 Fps) E 
Texturqualitát: Minimal statt Standard | 4 Prozent Т Fps (27-28 Fps) ES 
Schattendetails: Aus statt Sehr hoch |15 Prozent 4 Fps (27-31 Fps) 3 
Bodendetails: Niedrig statt Sehr hoch | 7 Prozent 2 Fps (27-29 Fps) i 
Effektdetails: Niedrig statt Sehr hoch 4 Prozent 1 Fps (27-28 Fps) 3 
Grasdetails: Regler nach ganz links | 11 Prozent 3 Fps (27-30 Fps) z 
Wetter: Deaktiviert 15 Prozent 4 Fps (27-31 Fps) = 
Anisotroper Texturfilter: Aus statt 8х |8 Prozent 2 Fps (25-27 Fps) £ 
Sacred 2 GON" 


E In 1.280 x 1.024 limitiert ab der 9600 GT der Prozessor. 


E Die HD 4870 und GTX 260 werden von der CPU gebremst. 


И Bereits die HD 3870 garantiert die höchste Detailstufe. 


Minimum-Fps 


1.600 x 1.200, 
16:1 AF 


Sacred 2 VGA-Benchmark, Fraps 2.9.4 


BESSER >| Fps |0 w | 


» BED. SPIELBAR 


20 30 


> FLÜSSIG SPIELBAR 


50 
Geforce GTX 260/ 47 (+62%) 
896 MiByte 46 (+119%) 
Radeon HD 4870/ 47 (+62%) 
512 MiByte 46 (+119%) 
Geforce 8800 GT/ -= 46 (+59%) 
512 MiByte ; 45 (+114%) 
Geforce 9600 GT/ ———— 46 (59%) 
512 MiByte 41 (%95%) 
Radeon HD 3870/ —— ` 44 (452%) 
512 MiByte 35 (+67%) 
Radeon HD 3850/ — улутт 43 (+48%) 
512 MiByte 29 (43896) 
Radeon 1950 Pro/ 29 (Basis) 
256 MiByte 21 (Basis) 
Geforce 7950 GT/ mmm | 26 (10%) 
512 MiByte | 19(-10%) 


System: Х2 6400+, 2 GiByte DDR2-800-RAM, Uli M1695, Win XP 5Р2, FW 177.41 (HQ), Cat. 8.9 


Х1950 Pro, 2 GiByte RAM, 1.280 x 1.024 


ntwickler Ascaron ver- 
E zichtete auf eine DX10- 
Unterstützung, sehen las- 


sen kann sich Sacred 2 dennoch. 
Zu den visuellen Höhepunkten 
gehören plastische Texturen, rea- 
listische Licht- und Schattenspiele 
sowie eine Wasserdarstellung mit 
Fließrichtung. Welche Hardware 
dafür fällig wird, erfahren Sie hier. 


Hauptverantwortlich für die Per- 
formance in Sacred 2 ist trotz aller 
Rendertricks der Prozessor. Der 
sollte nicht nur mit einem hohen 
Takt, sondern auch mit mindes- 
tens zwei Kernen rechnen. Denn 
beim Wechsel von einem Athlon 
64 4000+ zum X2 4800+, der eben- 
falls mit 2,4 GHz taktet, erhöhte 
sich die Fps-Rate um 36 Prozent 
von 27 Fps auf 36 Fps. Ein C2E 
QX6850 ist um 8 Prozent schneller 
als sein Dualcore-Pendant (62 Fps 


auf 67 Fps). Unser Kauftipp: der 
C2D E8500. Die Grafikkarte wird 
deutlich weniger gefordert. Selbst 
in hohen Auflósungen wird bereits 
eine 8800 GT in Kombination mit 
einem X2 6400-- (3,2 GHz) ausge- 
bremst. Zwei GiByte Speicher sind 
auch hier Standard. 


Bremsen Ruckler das Rollenspiel- 
vergnügen, verringern Sie zuerst 
die Auflósung. So machen Sie ohne 
Detailverlust bereits 11 Prozent 
(gemessen mit X2 5000+, Х1950 
Pro, 2 GiByte RAM) an Leistung 
gut. Reicht das nicht, deaktivieren 
Sie zusátzlich alle Schatten, das er- 
hóht die Fps-Rate um weitere 15 
Prozent Noch ein Tuning-Tipp: 
Verzichten Sie auf das Wetter. Die 
Spielwelt von Sacred 2 sieht dann 
zwar etwas trister aus, dafür steigt 
die Fps-Rate um 15 Prozent. 

Frank Stówer 


Schattendetails: Obwohl Sacred 2 
ohne Schatten (1) viel an Atmosphäre 
verliert, kónnen Sie so die Gesamtlei- 
stung um bis zu 15 Prozent steigern. 


Bodendetails: Minimieren Sie die Qua- 
lität der Bodentexturen (2) nur bei einer 
sehr schwachen Grafikkarte. Die misera- 


Max. Details, 1.600 x 1.200, 16:1 AF 


Min. Details, 1.600 x 1.200, kein AF 


"gr i 
п 


Ме Optik rechtfertigt ein Leistungsplus 
von 7 Prozent nur bei Härtefällen. 


Grasdetails: Wenn weniger Grünzeug 
am Boden dargestellt wird (3), entlasten 
Sie die Grafikkarte und den Prozessor. 
Der Leistungsgewinn fällt mit 11 Prozent 
recht ordentlich aus. 
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KUNST GEFÄLLIG? 


"oan [PREMIUM 2 DVDs (SERIE + BOLL-DOKU) + FILMMAGAZIN + 2 SAMMELPOSTKARTEN 
widescreen 


A 
„Sehr gut g&machte Videos über Meisterregisseure 
die das Kino verändert haben.“ | 


LFILN 


b 
t widescreen avant"garde 


Y D 


WONG KAR-WAI - ДМ JARMUSCH JEAN 


; — EN LUC GODARD - QUENTIN TARANTINO 


BERGMAN - DAVID LYNCH WERNER HERZOG 


GRINDHOUSE 
* KIKUJIROS 
SOMMER 


ТТ 


10/08 | SEPTEMBER 


Die Presse über widescreen avant*garde: 


„Die Liebe und Hingabe des Machers ist „Interessierten Filmfans werden hier erste Einblicke in die 
in jeder Sekunde zu spüren." '—. Welt abseits des Hollywood-Mainstreams angeboten." 
Moviepilot.de ZDF Morgenmagazin 


AB 3. SEPTEMBER AM KIOSK 


ODER ONLINE UNTER HTTP://ABO.WIDESCREEN-VISION.DE 


nblicke іп die 
leentwicklung 


Wie entsteht ein 
Spiel wie der neue 
Anno-Teil? Welche 
Technik kommt zum 
Einsatz? Bei uns 
kommen die Ent- 
wickler zu Wort. 


Burkhard Ratheiser — Related 
Designs, Leiter R&D-Abteilung 


Frank Hoffmann - Related 
Designs, Software-Entwickler 
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ENTWICKLERTAGEBUCH TEIL 1 


n unserem ersten Teil des 
Anno 1404-Entwicklerta- 
gebuchs stellen wir nun 


das proprietäre Multithreading- 
System vor, welches wir für unsere 
neue 3D-Engine entwickelt haben 
und das erstmals in Anno 1404 
zum Einsatz kommt. 


Prozessoren mit zwei oder meh- 
reren Kernen sind mittlerweile in 
den Mainstream-Markt vorgedrun- 
gen. Konventionelle Einkerner 
sind an eine physikalische Gren- 
ze gestoßen, an der weitere Ge- 
schwindigkeitszuwächse nur noch 
in sehr geringem Maße möglich 
sind. Deshalb sind die Hersteller 
dazu übergegangen, mehrere Ker- 
ne auf einem Chip unterzubrin- 
gen. Um diese neuen Leistungspo- 
tenziale zu nutzen, bedarf es aber 
einer speziellen Unterstützung in- 
nerhalb des jeweiligen Programm- 
codes. Der große Vorteil eines 
solchen Systems liegt in der paral- 
lelen Abarbeitung verschiedener 
Programmteile im Gegensatz zur 
ineffizienteren und langsameren 
sequenziellen Bearbeitung. Das ist 
mit einem gewissen Aufwand ver- 
bunden, da parallel arbeitende Pro- 
grammteile sich nicht gegenseitig 
in die Quere kommen dürfen, was 
im günstigsten Fall zu einem feh- 
lerhaften Rendering führt, meist 
aber einen Programmabsturz zur 
Folge hat. 


Der Scheduler 

Ziel bei der Implementierung un- 
seres Multithreading-Systems war 
es von vornherein, nicht durch 
die Zahl der Prozessorkerne limi- 
tiert zu sein, sondern eine flexible, 
skalierbare Basistechnologie zu 
entwickeln. Zu diesem Zweck pro- 
grammierten wir unseren Schedu- 
ler - einen Aufgabenplaner. Der 
Scheduler erkennt die im System 
vorhandenen CPU-Kerne und er- 
stellt für jeden dieser Kerne einen 
Worker-Thread. Um den Scheduler 
und dessen Worker-Threads mit Ar- 
beit zu versorgen, legt die Engine 
für verschiedene Systeme (Physik- 
simulation, Effekte, Animationen 
usw.) jeweils eine sogenannte Job- 
Queue (Aufgabenliste) an. Wäh- 
rend des Programmablaufes fügt 
die Engine verschiedene Jobs oder 
Job-Pakete in die jeweilige Queue 
ein. Diese Jobs holen sich die Wor- 
ker-Threads dann aus den Queues 
und arbeiten sie ab. 


Jobs und Job-Pakete 

Ein Job kann ein beliebiger Pro- 
grammteil innerhalb der Appli- 
kation (Anwendung) sein. Da das 
Eintragen und Austragen der Jobs 
in einer Liste mit Aufgaben auch 
einen - wenn auch sehr kleinen 
- Mehraufwand (Overhead) be- 
deutet, ist es sinnvoller, sehr klei- 
ne Jobs in sogenannte Job-Pakete 
zusammenzupacken. Job-Pakete 


bestehen aus einer Sammlung ein- 
zelner Jobs, welche auf einmal ab- 
gearbeitet werden. 


Die Barriere 

Es kann durchaus passieren, dass 
bestimmte Aufgaben auf die Ergeb- 
nisse von vorher ausgeführten Jobs 
innerhalb einer Queue angewiesen 
sind. Um dies zu realisieren, kann 
eine Barriere in eine Job-Queue 
eingefügt werden. Sie veranlasst, 
dass alle Jobs, welche sich vor ihr 
innerhalb der Queue befinden, 
zuerst abgearbeitet werden. Somit 
liegen die Ergebnisse für die nach 
der Barriere folgenden Jobs auf 
jeden Fall vor und kónnen von die- 
sen weiterverarbeitet werden. 


Bedeuten 4 Kerne gleich 
4-Ғасһе Geschwindigkeit? 
Nicht alle Programmteile lassen 
sich parallel ausführen. So kónnen 
zurzeit bespielsweise alle Zugriffe 
auf die Grafikkarte mithilfe der Di- 
rect3D-Schnittstelle nicht parallel 
stattfinden. Dazu kommen vonei- 
nander abhängige Funktionen, die 
sich ebenfalls durch Barrieren nur 
sehr ineffizient darstellen lassen. 
Aus diesem Grund müssen alle se- 
quenziellen (aufeinander folgen- 
den) Programmteile, welche die 
Ergebnisse der Jobs weiterverar- 
beiten, spátestens zu diesem Zeit- 
punkt fertig abgearbeitet sein. Dies 
ist dann der wichtige Zeitpunkt der 
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Synchronisierung. Dazu wartet der 
sequenzielle Teil des Programms 
auf das Beenden einer bestimmten 
Job-Queue. Damit diese Wartezeit 
möglichst klein bleibt, arbeiten die 
Worker-Threads diese Aufgabenlis- 
te bevorzugt ab. 


Aufgrund der Tatsache, dass be- 
stimmte Programmteile immer 
seriell ablaufen müssen, ist der Per- 
formance-Zuwachs bei realen Soft- 
wareapplikationen mit steigender 
Anzahl der Kerne limitiert. Er ist 
also sehr stark davon abhängig, in- 
wieweit die jeweilige Applikation 
den Programmcode parallelisieren 
kann - möglichst so, dass auch alle 
Kerne optimal ausgelastet werden. 


Es ist wichtig, bei dem Design der 
Softwareapplikation Elemente zu 
finden, die sich von Natur aus be- 
sonders gut zur parallelen Bear- 
beitung eignen, beziehungsweise 
deren Architektur entsprechend 
anzupassen. Da unsere 3D-Engine 
vom eigentlichen Spiel abgekap- 
selt ist, läuft sie generell in einem 
separaten Thread. Um jedoch wei- 
tere Prozessorkerne optimal aus- 
zulasten, lassen wir innerhalb der 
3D-Engine außerdem viele weitere 
Jobs parallel berechnen. 


Die parallele Berechnung geht 
schon beim Empfang der Daten los: 
Das Spiel schickt der Engine nach- 
einander, welche Objekte es wie 
und wo gerendert haben möchte. 
Zusätzlich hat unsere Engine noch 
eine eigene Liste von Objekten, de- 
ren Position in der Welt statisch ist, 
beispielsweise Berge, Bäume, Grä- 
ser und Gebäude. All diese Objekte 
werden in Job-Pakete zusammen- 
gefasst. Solche Objekte bestehen 
für die Engine aber tatsächlich aus 
mehreren Teilobjekten: Basismo- 
dell, Effekte, Billboards, kleine 
Fähnchen, Zierobjekte, Bodenplat- 
ten und vieles mehr - alle mit ihren 
ganz eigenen Parametern. Da die 
Anno 1404-Welt extrem detailliert 
ist, sind bei jedem Frame Tausende 
dieser Objekte auf dem Bildschirm 
auszumachen. Für all diese Teilob- 
jekte werten die Worker-Threads 
nun die einzelnen Parameter aus: 
Sie prüfen, ob ein Objekt über- 
haupt gerendert werden soll, trans- 
formieren es richtig, wählen eine 
LOD-Stufe (Detailstufe) oder färben 
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es ein. Nachdem nun die Job-Pakete 
abgearbeitet sind, liegen der Engi- 
ne riesige Listen mit Objekten vor, 
welche zunächst sortiert werden 
müssen. Diese Sortierung sorgt für 
eine minimale Anzahl an aufwen- 
digen State-Changes (Statusände- 
rungen), die sonst die Grafikkarte 
ausbremsen. Dazu versorgen wir 
den Scheduler mit den Objektlis- 
ten, damit die Worker-Threads sie 
sortieren: nach Shader, Textur, ob 
einzeln oder per schnellem Instan- 
cing und so weiter. 


Während diese Sortierung läuft, 
schickt die Engine weitere Aufga- 
ben an den Scheduler: Die Cloth-Si- 
mulation für die Fahnen, Stoffe und 
Schiffsegel eignet sich gut für Mul- 
ticore-CPUs, da jede Simulation un- 
abhängig berechnet werden kann. 
Ebenso werden die Animationen 
und Partikeleffekte multithreaded 
kalkuliert und aktualisiert. Für 
andere Objekte berechnen die 
Worker-Threads bestimmte Para- 
meter vor, die später an die Shader 
mitgegeben werden. Selbst die 
miteinander verschmelzenden Se- 
lektionskreise der Schiffe werden 
parallel zu den anderen Aufgaben 
durchgeführt. Zu guter Letzt wartet 
die Engine auf die Fertigstellung al- 
ler Jobs und sendet die Daten zur 
Darstellung an die Grafikkarte. 
Burkhard Ratheiser/ 
Frank Hoffmann 


Der Scheduler erkennt in einem System vorhandene Prozessorkerne und fertigt für 
jeden einen Worker-Thread an. Diese arbeiten dann die sogenannten Jobs ab. 


й 


! zu den Jöbs, welche die Worker- A 
;j Threads parallel abarbeiten, gehören 
die Physik- und Stoffsimulation, die a 

Í} Partikeleffekte und die Animation. ` 
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Shadow Harvest 


Abgesehen vom 
Genreprimus Crysis 
und Cryteks Erstlings- 
werk Far Cry (dt.) 
sind in Deutschland 
entwickelte und tech- 
nisch fortschrittliche 
Shooter Mangelware. 
Mit Shadow Harvest 
will der Hannovera- 
ner Entwickler Black 
Lion Studios diesen 
Missstand beheben. 


ie Entwicklung von Sha- 
dow Harvest begann be- 
reits Anfang 2007, ins Ge- 


spräch kam der Titel erst, als die 
Macher Mitte 2008 erste Bilder 
sowie technische Fakten präsen- 
tierten. Ankündigungen wie die 
Unterstützung für DX10 und Nvi- 
dias Physx sowie Screenshots mit 
einer sehr detaillierten Optik lie- 
ßen vermuten, dass hier ein Shoo- 
ter entsteht, der sich technisch auf 
hohem Niveau befindet. Auf der 
GC stellten die Black Lion Studios 
ihr vielversprechendes Werk erst- 
malig der Presse vor. Wir sprachen 
vor Ort mit dem Geschäftsführer 
Martin Schwiezer und dem Ent- 
wicklungsleiter Tobias Hoefle. 


Grunde і nebrvo 


Bei der Wahl des technischen Fun- 
daments für Shadow Harvest ent- 


schieden sich Martin Schwiezer 
und sein Team für die Gamebryo- 
Engine von Emergent, die zum 
Beispiel auch in Oblivion oder 
Fallout 3 ihren Dienst verrichtet. 
„Gamebryo kann sehr gut ange- 
passt werden“, begründet unser 
Interviewpartner. „Man bekommt 
von Emergent als Entwickler sehr 
viel an die Hand und kann alles ver- 
ändern, da sämtliche Source-Codes 
mitgeliefert werden.“ Um die offe- 
ne Gamebryo-Struktur effektiv zu 
nutzen, steckten die Entwickler viel 
Zeit in die mitgelieferten Tools so- 
wie den gesamten Produktionsab- 
lauf und liefsen hier viel von ihrem 
eigenen Know-how einfliefSen. Das 
Ergebnis ist der neu programmier- 
te und von Gamebryo losgelóste 
Radioreality-Renderer. ,Wir haben 
alles bei Gamebryo rausgeschmis- 
sen, was uns nicht gefiel, und unser 


eigenes Zeug reingepackt, was für 
das Rendering auf dem Bildschirm 
sorgt", fasst Schwiezer die Umbau- 
arbeiten zusammen. 

Modernes Rendering 

Um die sehr detaillierte Optik zu 
realisieren, setzen die deutschen 
Entwickler auf eine sehr fort- 
schrittliche Darstellungstechnik, 
den Deferred-Renderer. Während 
ein „traditioneller“ Renderer ein 
Bild immer in die Tiefe ausrechnet, 
wird das Bild hier nur noch mit 
den Normalen in die Tiefe geren- 
dert, sodass anschließend lediglich 
eine 2D-Projektion auf dem Bild- 
schirm zu sehen ist. Die weitere 
Beleuchtung sowie Shading-Pro- 
zesse werden dann basierend auf 
dieser Projektion durchgeführt. 
„Es wird also nicht mehr das kom- 
plette Dreieck dreidimensional 


gerendert und danach in weiteren 
Shading-Prozessen berücksichtigt, 
sondern nur das mit Shadern be- 
haftet, was der Spieler abhängig 
von seiner Perspektive und seiner 
Bewegung im Level sieht“, erläu- 
tert Schwiezer. Zusätzlich kommt, 
ergänzt Tobias Hoefle, eine Post- 
Process-Pipeline zum Einsatz. Die 
manipuliert das Bild und wertet es 
in vielen Einzelschritten auf. Dazu 
gehören das Anwenden der Licht- 
quellen, das Einfügen von Nebel, 
Partikeln und der Tiefenunschärfe, 
die Berechnung des Überstrahlef- 
fekts (Bloom), die Tonwert- und 
Farbkorrektur sowie das Screen- 
Space-Ambient-Occlusion (SSAO). 


eit für viele Kerne 
Erwartungsgemäß ist die Technik 
von Shadow Harvest für Mehrkern- 
prozessoren optimiert. Laut Tobias 
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Die Specular-Map | i 


Map mit den Normalen für jedes Pixel 


Für den dreidimensionalen Eindruck erhält 
jedes Pixel eine Normale, die sich aus dem 
Polygon sowie der Normal-Map ergibt. 


Bevor die Post-Process-Pipeline den Ren- 
derprozess übernimmt, wird bestimmt, wie 
stark das Material diffuses Licht reflektiert. 


Die Markenzeichen des Deferred-Renderers: 
sehr hohe Polygonzahlen und der Einsatz ei- 
ner 2D-Projektion für Shader-Berechnungen. 


Hier wird pixelgenau festgelegt, wie viel 
Licht die Oberflächen aller Objekte und 
Figuren spiegelnd zurückwerfen. 
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Der Deferred-Renderer garantiert sehr hohe Polygonzahlen. Ein Raum wie dieser be- 
steht nicht selten aus 400.000 bis 500.000, Objekte oft aus über 40.000 Dreiecken. 


Hoefle hat man alle Bestandteile 
des Programms, die relevant sind, 
aufgetrennt, wobei jeder Bestand- 
teil seinen eigenen Thread in An- 
spruch nehmen kann. Das bedeu- 
tet, so Hoefle weiter, dass die KI, 
die Physik, der Sound, das Level-Up- 
date sowie die grafische Aufberei- 
tung per CPU in separaten Threads 
ablaufen. Somit stünden so viele 
Threads zur Verfügung, dass die 
Engine für bis zu acht Prozessor- 
kerne optimiert sei. „Mehr Threads 
brauchen wir zurzeit und in naher 
Zukunft wohl nicht“, führt er aus. 
„Dann müssten wir wieder andere 
Schritte gehen und die einzelnen 
Threads noch einmal aufteilen.“ 


Physik: Die Qual der Wahl 
Obwohl die Physikberechnung ak- 
tuell noch die mit Gamebryo gelie- 
ferte ODE-Engine übernimmt, lieb- 
äugeln die Entwickler heftig mit 
einer Unterstützung für Nvidias 
Physx-API, die mit einem Upgrade 
des Gamebryo-Kerns auf die Ver- 
sion 2.5 zur Verfügung steht. Die 
Wahrscheinlichkeit, dass ein Wech- 
sel auf Physx stattfindet, beziffert 
der Chef der Black Lion Studios mit 


90 Prozent. „Wir mögen Physx und 
sehen ganz klar die Vorteile der 
API“, argumentiert Schwiezer. „Wir 
hätten allerdings Kopfschmerzen 
dabei, die Arbeit, die wir in ODE 
gesteckt haben, in die Tonne zu tre- 
ten. Auf der anderen Seite haben 
wir durch die API der Gamebryo 
2.5 eine sehr einfache Anbindung, 
da bekämen wir einiges zurück.“ 


DX10: Noch in der Mache 
Entgegen allen Ankündigungen 
unterstützt Shadow Harvest zur- 
zeit nur DX9. Trotzdem haben die 
Programmierer viele Tricks und 
Kniffe angewandt, um aus der 
DX9-Hardware alles rauszuholen 
und Shader-Effekte zu bieten, die 
nach Meinung vieler Kollegen nur 
mit DX10 machbar sind. Tobias 
Hoefle verspricht jedoch, dass man 
auf jeden Fall ein DX10-Backend 
programmieren wird, das die Vor- 
teile der API wie eine bessere Per- 
formance voll ausnutzt. Zusätzlich 
stellt er weitere DX10-Features in 
Aussicht, die den Shooter an der ei- 
nen oder anderen Ecke noch hüb- 
scher aussehen lassen. L| 
Frank Stówer 


Die Shader-Technik simuliert die Abdeckung 
von Umgebungslicht und erzeugt eine natür- 
iche Verdunkelung von Winkeln und Ecken. 


Final gerendertes Bild 


— 


Im letzten Schritt werden alle Einzelbilder 
mit einem Image-Prozessor zusammenge- 
fügt, der dann das fertige Bild ausgibt. 


Spiele 


Shadow Harvest 


а: 


Viele Objekte im Level können zerstört werden. Weitere Physik-Highlights: physi- 


kalisch korrekte Partikel, umherfliegende Trümmer und die Rauchsimulation. 


Interview 


PCGH: Anstelle des Gamebryo- 
Renderers setzt ihr ja auf eine Ei- 
genentwicklung, den Deferred- 
Renderer. Was sind die Vorteile 
dieser Darstellungstechnik? 


Tobias Hoefle: Dank des Defer- 
red-Renderers sind wir unabhän- 
gig, was die Objekt- und Polygon- 
zahlen angeht - davon haben wir 
exzessiven Gebrauch gemacht. 
Dadurch konnten wir einen De- 
tailgrad in der Umgebung erzeu- 
gen, der so vor ein paar Jahren 
auf keinen Fall denkbar gewe- 
sen wäre und jetzt aufgrund die- 
ser Technik nicht nur möglich ist, 
sondern auch viel Spaß macht. 


Martin Schwiezer: Am An- 
fang beansprucht der Deferred- 
Renderer ein gewisses Grundka- 
pital für sich, aber das kann die 
beim durchschnittlichen Spie- 

ler vorhandene Hardware lie- 
fern - zumal man durch den Aus- 
bau auf Multithreading bei der 
GPU und CPU immer mehr Ska- 
lierbarkeit nach oben hat. Alle 
weiteren Prozesse, die dazukom- 
men, sind dadurch, dass man ja 
nur noch pixelbasiert auf der 2D- 
Ebene arbeitet, einfacher zu be- 
rechnen. So ist man nicht mehr 
von den Poly-Counts abhängig. 
Es bedarf wirklich viel Mühe, das 
Ding in die Knie zu zwingen. Ein 
Deferred-Renderer ist für zukünf- 
tige „State of the Art"-Produkte 
ein Muss. 


PCGH: Dann hat die Grafikkar- 

te ja eine Menge zu tun. Kónnen 
Spieler mit einem SLI-/Crossfire- 
System oder einer Dual-GPU-Karte 
einen Leistungsgewinn erwarten? 


Tobias Hoefle: Wir skalieren 1:1 
mit der Performance der Grafik- 
karte. Wir sind pixelbasiert, das 

heiBt, je hóher man die Aufló- 


Martin J. Schwiezer — Black Lion 
Studios, Gescháftsführer 


sung einstellt, desto intensiver 
wird es für die Grafikkarte. Jedes 
Quäntchen mehr Performance 
auf dem Grafikchip wird dabei 
helfen, das Spiel in noch höheren 
Auflösungen zu spielen. 


Martin Schwiezer: Wir sind so- 
wohl bei der CPU als auch bei 
der GPU multithreadingfähig. Na- 
türlich gibt es Unwegsamkeiten 
in unserem Renderer, aber die 
sind natürlich bis zur Veröffentli- 
chung 2009 ausgebügelt. 


PCGH: Warum ist die DX9-Optik 
nach wie vor so wichtig? 


Martin Schwiezer: Eine DX9- 
Kompatibilität ist nach wie vor 
wichtig, weil wir wissen, dass es 
zu dem Zeitpunkt, wo das Spiel 
herauskommen wird, immer noch 
eine Basis von guten DX9-Grafik- 
karten am Markt gibt. Außerdem 
dürft ihr nicht vergessen, dass 
wir auch eine Xbox-360-Version 
veröffentlichen werden und die 
Xbox 360 nicht aufgerüstet wird. 
Da müssen wir sehen, dass die 
360er-Version optisch nicht zu 
weit — oder am besten gar nicht 
- zur PC-Variante abfällt. 
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Crysis Warhead 


Warhead soll nicht 
nur einen Tick schö- 
ner aussehen und 
die Hardware der 
Shooter-Fans weni- 
ger stressen als der 
Vorgänger. Spieler 
sollen auch unter 
DX9 in den Genuss 
der optimalen Optik 
kommen. 


ie uns Crysis Warhead- 
W Produzent Bernd Diemer 
in einem Interview in der 


Ausgabe 09/08 mitteilte, war man 
bei der Entwicklung des Shooters 
bemüht, dass die Hardware-Anfor- 
derungen keine Einstiegshürde 
darstellen. Außerdem wollte man 
mit dem Vorurteil aufräumen, dass 
der Titel in voller Detailpracht nur 
mit High-End-Hardware spielbar 
wäre. Zu diesem Zweck hat Crytek 
viel Zeit damit verbracht, die Per- 
formance zu optimieren. Außer- 
dem verzichtete man auf die bei 
Crysis nur unter DX10 wählbare 
Grafikeinstellung „Sehr hoch“ und 
ersetzte sie durch den „Enthusiast“- 
Modus, der auch unter DX9 zugäng- 
lich ist. Ob Warhead nun wirklich 


Die Weitsicht ist gering und die Wasserdarstellung schlicht. 
Die Texturen sehen matschig aus und viele Objekte fehlen. 


Di. Жу; 


schonender mit Ihrer Hardware 
umgeht, wollen wir überprüfen. 


Fest steht: Wer in Crysis Warhead 
auf keines der nach wie vor se- 
henswerten Details verzichten 
will, kommt um sehr leistungs- 
starke Hardware nicht herum. Das 
zeigt sich schon bei unseren CPU- 
Benchmarks. Zwei Kerne und ein 
hoher Takt sind ein Muss, vier Re- 
chenzentralen steigern die Frame- 
rate dagegen nur um fünf Prozent. 
Unsere Empfehlung für ein ruckel- 
freies Shooter-Fest: der 140 Euro 
günstige Core 2 Duo E8500. Neben 
einem potenten Prozessor verlangt 
der Titel zumindest im „Enthusiast- 
Modus“ mit einer hohen Auflösung 


Ж | 
Р ЖҰ | \ 


nach einer High-End-Grafikkarte 
wie einer Geforce GTX 280 oder 
Radeon HD 4870. Kommen Sie 
mit weniger Grafik-Bombast (Ein- 
stellung: „Gamer“) und einer nied- 
rigeren Auflósung zurecht, reicht 
auf jeden Fall eine günstigere 9800 
GTX- (150 Euro) oder HD 4850 
(130 Euro). 


In puncto Arbeitsspeicher sind 
zwei GiByte Pflicht, die reichen für 
Windows XP auch vóllig aus. Spie- 
lern mit Windows Vista, vor allem 
mit der 64-Bit-Variante, empfehlen 
wir allerdings die doppelte Menge. 


Kann Crysis Warhead DX10 - das 
nun nicht mehr zwingend für die 


- 
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höchstmögliche Detailstufe benö- 
tigt wird - nutzen, um die Gesamt- 
leistung zu verbessern? Um das 
zu ermitteln, haben wir die Per- 
formance im „Enthusiast“-Modus 
unter Windows XP mit der von 
Windows Vista x64 mit zwei und 
vier GiByte RAM sowie dem DX9- 
und DX10-Renderpfad miteinan- 
der verglichen. Im Test mit einer 
Geforce GTX 280 (C2E QX6850, 
1.680 x 1.050) lief das Spiel unter 
Vista x64 sowohl mit dem DX9- 
als auch dem DX10-Pfad bei vier 
GiByte RAM um 24 Prozent (DX9) 
respektive neun Prozent (DX10) 
schneller als unter Win XP. Stehen 
Vista x64 jedoch nur zwei GiByte 
Speicher zur Verfügung, fällt die 
Leistung um fünf Prozent (DX9) 


Mainstream 


Die Sichtweite hat zugenommen, alle Objekte werden ge- 
rendert und auch die Texturqualität ist noch akzeptabel. 


Wasserdarstellung, Beleuchtung und Schattierung wirken sehr 
realistisch, die Texturqualität und -auflösung beeindrucken. 
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Tuning 
Crysis Warhead 


Spiele 


Crysis Warhead 


1.680 x 1.050, 
Gamer, kein AA/AF 


E Für die höchste Detailstufe sind alle Karten zu schwach. 
Е Für den Gamer-Modus gut geeignet: die 9800 GTX+. 
E Die Geforce 280 GTX ist die schnellste Karte im Testfeld. 


Crysis Warhead VGA: From Hell's Heart, Fraps 2.9.4 


» BED. SPIELBAR 


1.680 x 1.050, 
Enthusiast, 16:1 AF 


Minimum-Fps 


> FLÜSSIG SPIELBAR 


BESSER >| Fps [0 10 PREIS 
Geforce GTX 280/ —— 40 (+100%) 330. 
1.024 MiByte ыі 22 (+100%) ; 
Radeon HD 48707 || -- 34 ЕТ) 200: 
512 MiByte — — ШЕШЕНДІГІ 109%) : 
Geforce GTX 260/ 34 (+70%) m 
896 MiByte (6490) Р 
Geforce 9800 CT | Be 28 (+40%) 150,- 
MiByte D 17 — 05 ! 
Radeon HD 4850/ 27 (+35%) 120- 
512 МіВуге -- “| 9 (+73%) ' 
Geforce am GTS/ 27 (+35%) 120: 
MiByte gt 16 (44590) ! 
Geforce 8800 GT/ 23 (+15%) 100.- 
512 MiByte | 14 (+27%) ' 
Radeon HD 3870/ 20 (Basis) 80.- 
512 MiByte ШЕННЕН 11 (Basis) ' 
Radeon HD 3850/ || MEMME 1/(-30%) 60. 
256 MiByte ITT 5 (-27%) ! 
Radeon Х1900 XTX/ | ШЕНБЕР 12 (-40%) м 
512 MiByte г ЩЕ i 
Geforce 7900 GTX/ || ШЕШ ете 9 (-55%) NI 
512 MiByte ШШ 5 (552) B 
System: C2E QX6850, 2 GiByte DDR2-800-RAM, P45, WinXP SP2, FW 177.41 (HQ), Cat. 8.9 (А.І. default) 


beziehungsweise zehn Prozent 
(DX10). Kommt dagegen eine HD 
4870 zum Einsatz, àndert sich das 
Bild. Hier lieferte Win XP die opti- 
male Performance und unter Vista 
x64 ist die Gesamtleistung gerin- 
ger, unabhängig vom Renderpfad 
und der Speicherbestückung. Des 
Weiteren bestätigt die Messung, 
dass für eine optimale Fps-Rate un- 
ter Vista x64 definitiv vier GiByte 
Arbeitsspeicher fällig werden. 


Tuning-Tipps 

Beim Blick in das Grafikoptions- 
menü finden Sie alle Schalter wie- 
der, die schon in Crysis vorhanden 
waren. Läuft der Shooter bei Ihnen 
mit weniger als 30 Bildern pro Se- 
kunde, verringern Sie zuerst die 


Crysis Warhead: Tuning-Tipps* 


Auflösung. Das führt bei unserem 
Testsystem (siehe: Tuning-Tipps) 
zu einem Leistungsplus von sieben 
Prozent, ohne auf Details verzich- 
ten zu müssen. Einen schwachen 
Prozessor entlasten Sie, indem Sie 
aufeine hochwertige Physiksimula- 
tion und/oder eine hohe Objekt- 
qualität verzichten. Das erhöht die 
Gesamtleistung um bis zu 10 Pro- 
zent beziehungsweise 27 Prozent. 
Ist Ihre Grafikkarte den hohen 
Anforderungen nicht gewachsen, 
minimieren Sie die Qualität der 
Schatten oder der Shader. Crysis 
Warhead sieht dann zwar weniger 
spektakulär aus, dafür klettert die 
Fps-Rate um bis zu 17 Prozent re- 
spektive 27 Prozent. [| 

Frank Stówer 


Schalter und Einstellung Max. ТР” Gewinn in Frames 
Auflösung: 1.024 x 768 statt 1.280 x 1.024 | 7 Prozent 2 (30-32 Fps 
Objektqualität: Minimum statt Gamer 27 Prozent 8 (30-38 Fps 
Schattenqualität: Minimum statt Gamer 17 Prozent 5 (30-35 Fps 
Physikqualitát: Minimum statt Gamer 10 Prozent 3 (30-33 Fps 
Shader-Qualität: Minimum statt Gamer 27 Prozent 8 (30-38 Fps 
Postprocessing-Qualität: Minimum statt Gamer | 3 Prozent 1 (30-31 Fps 
Partikelqualität: Minimum statt Gamer 7 Prozent 2 (30-32 Fps 
Wasserqualität: Minimum statt Gamer 3 Prozent 1 (30-31 Fps 
Soundqualitát: Minimum satt Gamer - Kein Leistungsgewinn 
Bewegungsunschárfe: Aus statt Gamer 7 Prozent 2 (30-32 Fps 
Anti-Aliasing-Qualität: Aus statt 2x 20 Prozent 5 (25-30 Fps 
Anisitroper Texturfilter: Aus statt 8:1 11 Prozent 3 (27-30 Fps 

* Gemessen mit Athlon 64 3500--, Geforce 7600 GT, 1.024 MiByte RAM, Windows XP x86 

** Maximales Tuningpotenzial 


Crysis Warhead този 
E Vier Kerne bringen nur wenig Leistungsgewinn. 

Е Mit einer Einkern-CPU ist der Titel eingeschränkt spielbar. 
E Das Preis-Leistungs-Verhältnis des C2D E8200 ist sehr gut. 


Minimum-Fps 


Crysis Warhead CPU: From Hell's Heart, Fraps 2.9.2 


BESSER» | Fps б 10 2 b BED. puse 0 r ШЕТ) SPIELBAR PREIS 
ОЕ QX6850 (4 x 3,0 GHz) | 40 (+60%) 760,- 
C2D E8400 (2 x 3,0 GHz) — е (52%) 120,- 
C2DEG750 2x 2,67 GHz) | | 37 (18) 120,- 
(20 06700 (4 x 2,67 GHz) mE | — | 36 (+44%) 160,- 
ГА. 64 X2 6000+ (2 x 3,0 GHz) ж o — $1 1 33 (43296) 80,- 
C2D E6320 (2 x 1,87 GHz) || 32 (+28%) 110,- 
Бї. ХЗ 875032,1 |. 27 (+3) | 120,- 
Ph. X4 9850 (4 x 2,5 GHz) mE 1] D 27 (+8%) | 150,- 
ГА. 64 X2 4800+ (2 x 2,4 GHz] C E 25 (Basis) | 45,- 
Athlon 64 2000 (2,1 GHz] | M 17 (322) | М. 
System: Geforce 9800 GTX+, 2 GiByte DDR2-800-RAM, Uli M1695/P45, Win ХР 5Р2, FW 177.41 (НО) 


Der 500 Euro-PC* im Praxistest 


Laut Entwickler Crytek soll Crysis Warhead auf einem 500-Euro-Rechner mit hohen 
Details und mit 30 bis 35 Fps spielbar sein. Wir haben für diese Summe einen PC 
zusammengestellt und überprüft, wie gut der Shooter mit dieser Hardware läuft. 


Komponente/Hersteller Preis 
Prozessor: Core 2 Duo E8400 125,- Euro 
Arbeitsspeicher: 2 x MDT M2GB-800/1.024 GiByte 25,- Euro 
Grafikkarte: Ati Radeon HD 4850/512 MiByte Grafikspeicher 125,- Euro 
Mainboard: Asrock Wolfdale1333-GLAN/M2 (945GC-Chipsatz) 35,- Euro 
Restliche Komponenten: Festplatte, DVD-Brenner, Netzteil, Tower** | 170,- Euro 

Summe | 480,- Euro 


* Preise Stand: 17.9.08 (www.pcgh.de/m,preisvergleich) 
** Maus, Tastatur und Betriebssystem nicht im Preis enthalten 


Enthusiast-Modus (DX9), 1.280 x 1.024, kein FSAA/AF: 27 Fps 


Gamer-Modus (DX9), 1.280 x 1.024, kein FSAA/AF: 37 Fps 


In der höchstmöglichen Detailstufe - in Crysis nur unter DX10 wählbar - ist die Frame- 
rate mit 27 Fps zu niedrig für einen ruckelfreies Shooter-Vergnügen. Eine Gesamtleis- 
tung von 37 Fps garantiert dagegen im Gamer-Modus uneingeschränkten Spielspaß. 
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Brothers 


in Arms: 


1.280 x 1.024, 
kein AA/AF 


BiA: Hell's Highway 


E Die GTX 280 ist nur geringfügig schneller als die HD 4870. 


E Kombiniert mit einer High-End-CPU reicht die HD 3850. 


E Das Preis-Leistungs-Verhältnis der 9800 GTX+ ist sehr gut. 


Operation Market: Glider Infantry, Fraps 2.9.4 


1.600 x 1.200, 
16:1 AF 


Minimum-Fps 


b B. SP. > FLÜSSIG SPIELBAR 
BESSER >| Fps |0 10 2b 30 | 40 50 60 70 80 PREIS 
Geforce GTX 280/ 79 (+76%) 330. 
1.024 MiByte 56 (+70%) ! 
Radeon HD 4870/ 75 (+67%) 200- 
512 MiByte 63 (+91%) ! 
Geforce 9800 GTX+/ 72 (60%) 150.- 
512 MiByte , 
Geforce GTX 260/ 71 (+58%) 210 
896 MiByte 47 (+42%) à 
Geforce 8800 GTS/ 64 (42%) 120 
512 MiByte 45 (43695) d 
Radeon HD 4850/ 60 (+33%) 120 
512 Мівуге 48 (345%) i 
Geforce 8800 GT/ 55 (4.2296) 100 
512 MiByte 47 (+42%) d 
Radeon HD 3870/ 48 (+7%) 80 
512 MiByte 37 (41296) i 
Radeon HD 3850/ Е 45 (Basis) 60- 
256 MiByte 33 (Basis) i 
Geforce 9500 GT/ 24 (4795) en. 
512 MiByte ТЕПЕ) ` 


System: C2E E6850, 2 GiByte DDR2-RAM, P45, Win XP SP2, FW 177.79 (HQ), Catalyst 8.8 (А.І. default) 


BiA: Hell's Highway 


E Die Engine skaliert auch mit mehr als zwei Kernen. 
Е Mit einem Einkernprozessor ist der Titel bedingt spielbar. 
E Vier Kerne führen zu einem Leistungsplus von 8 Prozent. 


1.024 x 768 


Minimum-Fps 


Operation Market: Glider Infantry, Fraps 2.9.4 


> BED. SP. |» FLÜSSIG SPIELBAR 


BESSER >| Fps |o 10 20 30 40 50 60 70 80 90 ЕЛЕР 
СЕ QX6850 (4 x 3,0 GHz) 86 (4-146960) 760,- 
C2D E6850 (2 x 3,0 GHA 80 (+129%) 140,- 
C2D E8200 (2 x 2,67 GHz)] | ҮШ 120,- 
[A 64 X2 6000 Q x 3,0 GHz] BS 58 (+66%) 80,- 
Ph. X4 9850 (4 x 2,5 СН2) | ЕЕЕ 52. (+49%) 150, 
А. 64 Х2 4800+ (2 x 2,4 GHz] БИНИ 51 (+46%) 45,- 
Ph. X3 8750 (3 x 2,4 GHz] EEE 51 (+46%) 120,- 
Athlon 64 4000+ (2,4 GHz] EEE 35 (Basis) NL 
System: Geforce 9800 GTX+, 2 GiByte DDR-RAM, Uli M1695/P45, Win ХР SP2, FW 177.41/79 (Н0) 


Hell’s 
Highway 


Wer mit seinen Waffenbrüdern in den Pixelkrieg zieht, 
braucht leistungsstarke Hardware im Marschgepäck. 


ür den dritten Teil der 


F Brothers 


hat Gearbox der Unreal 


in Arms-Reihe 


Engine 3 eine überarbeitete dy- 
namische Beleuchtung, ein neues 
Schattenmodell sowie eine Opti- 
mierung für Mehrkernprozessoren 
spendiert. Außerdem soll Hell’s 
Highway eine verbesserte DX10- 
Optik bieten sowie bei der Phy- 
sikberechnung Physx für Geforce- 
Karten unterstützen. Stimmt das? 


In puncto Mehrkernoptimierung 
hat Gearbox Wort gehalten. Ein 
zweiter Prozessorkern bringt bei 
gleicher Taktrate bis zu 46 Pro- 
zent Mehrleistung (Vergleichsmes- 
sung Athlon 64 4000+ und 64 X2 
4800+). Eine Quadcore-CPU - wir 
vergleichen den C2D E6850 mit 
dem C2E QX6850 - erhöht die 
Gesamtleistung um 7,5 Prozent. So 
empfehlen wir für ein ruckelfrei- 


es Shooter-Vergnügen mindestens 
einen X2 6000+ oder C2D E8200. 
Obwohl die uns vorliegende Ver- 
sion 1.00 DX10 nicht unterstützt, 
sollte für alle Details in 1.280 x 
1.024 eine 8800 GT/HD 4850 oder 
höher in Ihrem PC stecken. Die an- 
gekündigte Physx-Unterstützung 
für Geforce-Karten funktionierte 
mit der Testversion noch nicht. 


Läuft Hell's Highway bei Ihnen 
nicht rund, verringern Sie zuerst 
die Auflósung, das erhóht die Fps- 
Rate um bis zu 20 Prozent. Reicht 
das nicht, reduzieren Sie auch die 
Qualität der Schattentextur. Das 
wird mit einer Mehrleistung von 
6 Prozent belohnt. Die minimale 
Texturqualitát oder niedrige Schat- 
tendetails steigern die Gesamtleis- 
tung nur geringfügig und sorgen 
für eine schlechtere Optik. 

Frank Stówer 


Max. Details, 1.600 x 1.200, 16:1 AF 


Texture Quality: Texturen mit minima- 
lem Detailgrad (1, 2) sehen verwaschen 
aus und steigern die Gesamtleistung nur 
geringfügig (ungefähr 3 Prozent). 


Shadow Texture Quality: Wenn Sie 
hier , Low" einstellen, wird der Schatten 


transparenter sowie heller und seine 
Ränder unscharf. Der Leistungsgewinn 
betrágt maximal 6 Prozent (3). 


Shadow Detail: Schatten mit einem 


geringen Detailgrad (4) sorgen nur für ei- 
nen Performance-Anstieg von 3 Prozent. 
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LSSCHIEFTEC 


gets you moving! 


— — En, ран. 


—— 2 m = 


Aegis Serie 


Spezifikationen: E 
° mATX-EATX Gamer Case 
° 4X 5.25” Fronteinschübe 
° 1X 3.5” Fronteinschub 
° 7X 3.5” interne Einschübe 
° Mesh-Seitenfenster 3 
° 2x USB 2.0 | 35 == 
° 1x eSATA ; E 
> Audio HD-ready 
° optionale Lüfter: 
° 3x 92mm rechte Seite | 
° 1x 120mm hinten 
° 1x 120mm oben 


CX-05SL-B 
СХ-о5В-Н 


SABENA zoom. ALTERNATE "7 ш 


www.chieftec.de www.alternate.de www.ditech.at www.brack.ch 


олот im ш Ge 


Der virtuelle Kick läuft in Zeitlupe? Ihr Raumschiff 
fliegt im Schneckentempo durch den Pixelraum? Dank 
unserer Tipps machen Sie noch ein paar Frames locker. 


Maximale Details 


In der maximalen Detailstufe ist vor allem die Rasendarstellung deutlich besser. | 
Dazu kommen Post-Processing-Effekte und eine feinere Texturierung der Spieler. 


Verschiedene Detailstufen von X3: Terran Conflict 


Minimale Details, kein FSAA/AF 


Maximale Details, 4x FSAA/16:1 AF 
Bei minimalen Details nimmt die Qualität der Texturen sichtbar ab, der Leucht- 
effekt (Glow) ist verschwunden und Anzahl der Lichtquellen hat sich verringert. 
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ie gónnen sich ein neues 
Spiel und nach der Instal- 
lation stellen Sie verárgert 


fest, dass Ihr System den Hardware- 
Anforderungen für alle Details 
nicht gewachsen ist. Da hilft nur 
gezieltes Abschalten von Optionen 
im Grafikmenü. Wir zeigen Ihnen, 
wie Sie bei FIFA 09 und X3: Terran 
Conflict die Performance verbes- 
sern und mit welcher Hardware 
Sie beide Titel in der vollen Grafik- 
pracht ruckelfrei spielen kónnen. 


Das jährliche FIFA-Update beschert 
den Fans des runden Leders eine 
verbesserte Grasdarstellung, sehr 
detaillierte Spielerfiguren sowie 
Post-Processing-Effekte wie Bewe- 
gungsunschärfe. Die Hardware-An- 
forderungen fallen allerdings höher 
aus als bei den Vorgängern. Da FIFA 
mittlerweile von Zweikernprozes- 
soren profitiert - das Abschalten 
eines Kerns beim C2D T7500 (2 x 
2,2 GHz) führt zu einem Leistungs- 
verlust von 12 Prozent -, sollte 
mindestens ein C2D E6600 oder 
ein Athlon 64 X2 6000+ in Ihrem 
PC stecken. Auch die Grafikkarte 
bekommt vor allem durch die neu- 
en Post-Processing-Effekte mehr zu 
tun als früher. In der uns vorliegen- 
den Vorab-Testversion produzierte 
die Tiefenunschärfe noch Bildfeh- 
ler, trotzdem empfehlen wir für alle 
Details in 1.280 x 1.024 eine 8800 
GT/S oder HD 4850. Mit 2 GiByte 
Arbeitsspeicher sind Sie sowohl für 
das Kicken unter Windows XP als 
auch unter Vista gut gerüstet. 


Dank eines umfangreicheren Gra- 
fik-Optionsmenüs gibt es nun auch 
mehr Möglichkeiten der Leistungs- 
verbesserung. Welche Einstellun- 
gen den höchsten Zuwachs brin- 
gen, sehen Sie in der Tabelle unten. 


Egosoft hat die X3-Engine um Tech- 
niken wie neue Shader und Occlu- 
sion-Mapping erweitert, hauptver- 
antwortlich für die Gesamtleistung 
bleibt die CPU. Die sollte nicht nur 
mit zwei Kernen bestückt sein, son- 
dern auch hoch takten. Die beim 
Test zum Einsatz kommende Vor- 
abversion (RC6) scheint nicht per- 
formanceoptimiert zu sein, zeigt 
aber, dass erst ein C2D E6850/X2 
6400+ in der Lage sein wird, die 
volle Detailpracht zu garantieren. 
Die Anforderungen an die Grafik- 
karte halten sich in Grenzen - eine 
Karte der 100-Euro-Klasse (8800 
GT/HD 4850) dürfte für hohe Auf- 
lösungen und 4x FSAA/16:1 AF rei- 
chen. Ebenfalls Pflicht: mindestens 
2 GiByte RAM, denn mit 1 GiByte 
ist X3: Terran Conflict unspielbar. 


Schwächelt Ihre CPU, deaktivieren 
Sie für ein Leistungsplus von bis zu 
6 Prozent (X2 5000-, 8800 GTS, 2 
GiByte RAM) die Option „Mehr dy- 
namische Lichtquellen*. Spielern 
mit schwacher Grafik-Hardware ra- 
ten wir, die Shader-Qualität zu mi- 
nimieren. Das schaltet den Glow- 
Effekt und die Farbvariationen der 
Schiffe ab und steigert die Fps-Rate 
um bis zu 19 Prozent. | 
Frank Stöwer 


Schalter und Einstellung Max. ТР” Gewinn in Frames 
Auflösung: 1.024 x 768 statt 1.280 x 1.024 |41 Prozent (27-38 Fps) 
Detailstufe: „Gering” statt „Hoch“ 4 Prozen 27-28 Fps) 
3-D-Gras: Aus 37 Prozent 0 (27-37 Fps) 
Postprocessing-Qualität: Aus 7 Prozen 2 (27-29 Fps) 
Shaderqualität: „0” statt ,, 2" 7 Prozen 2 (27-29 Fps) 
Schiedsrichter: Aus 4 Prozen 27-28 Fps) 
Schiedsrichterassistenten: Aus 4 Prozen 27-28 Fps) 
Anzeigeauflösung: , Gering" statt Hoch! 7 Prozen 2 (27-29 Fps) 
Anzeigequalitàt: „Gering” statt , Hoch" 4 Prozen 21-28 Fps) 
Kantenglättung (funktioniert nicht) - - 

Anisotropischer Texturfilter: Aus statt 8:1 16 Prozent 4 (25-29 Fps) 

* Gemessen mit Core 2 Duo T7500 (2 x 2,2 GHz), Geforce 8600M GT, 2.048 MiByte RAM, Windows Vista X86 
** Maximales Tuningpotenzial (Tiefenschärfe führt zu Grafikfehlern und wird deshalb immer abgeschaltet) 
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SÉ LER. 
Clear Sky (PC) + T-Shirt" 
mrt Nr. e, + Poster 


98.99€ 


USK: 18 Jahre Ze 58 


S.T.A.L.K.E.R.: Clear Sky ist ein First-Person-Survival-Spiel für 


MIRRORS den PC, das auf dem fiktiven Szenario eines zweiten Unfalls 


EN" © d K A B | EDGE 


чыё. 277 B d | des Atomkraftwerks in Tschernobyl basiert. Zum Spiel erhaltet 
FIF м v Ihr exklusiv das doppelseitige Poster und das coole Shirt! 
09 A | / ^ қ - CR а * Aber alles nur solange der Vorrat reicht. 
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X3: The Terran Conflict 


6; 40004 


Art-Nr.: A20406 es zum Release* 


| USK: п.п. bekannt Ze 73 
38 39.0 € | 


USK: 12 Јаһе С 58 


(2 Dur ns 4 


Ж Das aktuelle Erscheinungsdatum erfahrt ihr 
immer tagesaktuell auf www.doomster.de 


Bei uns bekommst Du die meisten = І 
Artikel zu Low-Level-Preisen. egi 
gent Spore (PC) "uL Warhead TT 
sqoops-cents kannst Du auf doomster.de d. Art-Nr.: A00997 Art-Nr.7A19187 
wie bares Geld einsetzen. x 1 8 € 8 € 
ЕЙ 8760 28,90 
ER x . USK:12Jahre 6477 USK: 18 Jahre Ge 43 


Ab einem Bestellwert von 35,00 € 
(außer Hardware) liefern wir frei Haus. * EE 
pu p 
3,00 € gibt's für jede erfolgreiche Ho | 
Empfehlung (Warenwert mind. 20,00 €). ("so lange der TER 
.. Vorrat reicht! 


Sortiere unsere Riesen- Auswahl nach -pa 


Preis, Genre oder Bewertung. ЕС www.doomster.de 


Pro Evolution Soccer Civilization 4: Rise of the 
2009 (PC) Colonization (PC) Argonauts (PC) 
Art-Nr.: A20255 Art-Nr.: A19244 Art-Nr.: A20029 


99,90€ 27,006 48904 


Lieferbar zum Release* USK:6Jahre С дә Lieferbar zum Release* 
USK: ohne Bescht, Ze 5g USK: n.n. bekannt Ze 73 


allen Mängel (РС) 
лем: : A00265 


(155902 


my EX Release* 
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Tomb Raider: 


Ein Quantum Trost (PC) Underworld (PC) 


Art-Nr.: A19930 


Art-Nr.: A17075 


59,996 17,90€ 


Lieferbar zum Release* Lieferbar zum Release* 
USK: 18 Jahre Ze og USK: 12Jahre Ze 72 


РС oa nen 


BROTHER 


IN ARMS: 


Brothers in Arms 


Art-Nr.: A15209 


5 


Moto GP 2008 (PC) 
Hell‘s Highway (PC) Art-Nr.: A19662 


Lieferbar zum Release* 


47504 285009 


Lieferbar zum Release* USK: ohne Bescht, Ze 5g 
USK:18Jahre Ze 71 
Far Cry 2 (РС) ` С 
Art-Nr.: A15208 Мм? i 


Du verdienst beim Kauf eines Produkts 
Sqoops-cents die Du in unserem Online-Shop 
einlösen kannst. 


: Alterseinstufungen der USK gemäß $ 14 JuSchG. 


Alle Angaben ohne Gewähr. 


Das aktuelle Erscheinungsdatum Sig ihr 
immertagesaktuell auf www.doomster. 
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ADMIN T-Shirt White (M) 
Art-Nr.: A19539 


ADMIN T-Shirt White (L) 
Art-Nr.: A19538 


ADMIN T-Shirt White (XL) 
Art-Nr.: A19540 


1929.99 € 
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Diamondback 3G 
(Frost Blue) (PC) 
Art-Nr.: A16352 


9200€ 7 — 


@ 57 

Mousepad Winner 3 
(black/black) 
Art-Nr.: A20114 


17906 


268 х 233 тт 


4,954 icut É 


Lümmel sweetorange 
Art-Nr.: A20125 
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World of Warcraft 
Abreißkalender 2009 
Art-Nr.: A18973 T Ee 


Lieferbar zum Release? 


World of Warcraft 
Wandkalender 2009 World of Warcraft Lieferbar zum Release* 
Art-Nr.: A18887 Wrath of the Lich King (PC) USK: n. n. bekannt е 52 


12595) € Art-Nr.: A15089 
=» 92906 
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Master Pro Gamer 
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Marco Albert 
Leitender Redakteur 
E-Mail: ma@pcgh.de 


Meinen Dienst auf der Games Convention 
2008 habe ich gleich mit einem Familien- 
besuch verbunden. Als ich nun am ersten 

Tag in Richtung Leipzig aufgebrochen war 
und auf der Autobahn das neue Verkehrsleit- 
system mit der Einblendung „Games Conven- 
tion" sah, wurde ich schon ziemlich traurig. 


„Die letzte große Spielemesse in meiner 
Heimat", dachte ich mir. Am Sonntag wurde 
auf einer Pressekonferenz verkündet, dass 
man auch 2009 weitermachen werde. Ich war 
zunächst froh, doch nur wenige Stunden spä- 
ter wurde mir klar, dass die Entscheidung der 


Leipziger vielleicht nicht so gut war. Immerhin 


hat die Gamescon in Köln die breite Unter- 
stützung aller großen Publisher. Was oder 
wer bleibt da übrig für Leipzig? Und auch wir 
als Verlag müssen uns nächstes Jahr für eine 
Messe entscheiden, als Aktiengesellschaft 
bleibt wenig Spielraum für Sympathien. Es 

gibt ein altes Sprichwort: „Man soll aufhören, 


wenn es am schönsten ist.” Aber vielleicht 
täusche ich mich auch und man darf den 
Kampfgeist der Sachsen nicht unterschätzen. 


Nächstes Jahr um diese Zeit sind wir alle ein 
wenig schlauer. 


Tool 


CPU-Z 


Das Tool kennt alle 

Prozessordetails - vom 

Produktnamen über 

das Stepping und die 

Kernspannung bis hin 

zu den unterstützten Befehlssätzen. Auch 
über das Mainboard und den Arbeitsspei- 
cher kann CPU-Z Auskunft geben. Die 
Freeware ist in der Version 1.47 erschienen 
und bringt unter anderem die Unterstüt- 
zung neuer Prozessoren und Chipsätze mit, 
darunter auch Intels Core i7. (gp/ma) 
www.cpuid.com/cpuz.php 
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PCGH-Knoppix 5.3: Free DOS und 
Tools zur Systemüberwachung 


In den vergangenen Ausgaben 
haben wir bereits nützliche 
Funktionen unserer Rettungs- 
DVD vorgestellt. Darunter wa- 
ren das Antiviren- sowie das 
Back-up-Programm, Memtest 
und der Knoppix-Desktop. 
Diesmal móchten wir Ihnen 
erläutern, wie Sie Free DOS 
einsetzen und die Sensoren 
des PCs zur Systemüberwa- 
chung nutzen kónnen. Um die 
Funktionen unserer Rettungs- 
DVD zu starten, müssen Sie 
von Seite 2 der Heft-DVD boo- 
ten. Nach der BIOS-Meldung 
erscheint das Bootmenü mit 
dem PCGH-Logo; drücken Sie 
einfach „Enter“. Im nächsten 
Menü wählen Sie zwischen 
Knoppix, dem Betriebssystem 
auf der Festplatte und speziel- 
len Tools zur Systemanalyse. 


Im Menü „DOS Boot Disks“ 
wählen Sie „Free DOS“ aus, 
um das Betriebssystem zu star- 
ten. Im Gegensatz zur letzten 
DOS-Version von Microsoft 
gibt es für dieses Betriebssys- 
tem auch die Unterstützung 
für neue Schnittstellen wie 
USB oder Dateisysteme wie 
NTFS. Die entsprechenden 
Treiber sind auf unserer DVD 
bereits eingebunden. Free 
DOS eignet sich aufgrund 
seiner hohen Kompatibilität 
zum DOS-Programm sehr gut 
für Firmware oder BIOS-Up- 
dates. Als Erstes gelangen Sie 
in eine Art Bootmenü, in dem 
Sie die Speicher- und CPU-Un- 


Das Programm x86test ist direkt von Seite 2 der Heft-DVD bootbar und 
zeigt alle wichtigen Informationen über den eingebauten Prozessor an. 


terstützung bestimmen. Wir 
empfehlen Ihnen die Option 
„6“. USB-Sticks werden häufig 
als „C:“ eingebunden. „D:“ ist 
meist das optische Laufwerk. 


Ebenfalls im Tools-Menü, al- 
lerdings unter ,CPU-Tools*, 
finden Sie die Software 
,x86test*. Das Programm 
zeigt Ihnen alle wichtigen 
Informationen über den ver- 
wendeten Prozessor an. 


Falls Sie die Temperatursen- 
soren des Rechners ausle- 
sen möchten, müssen Sie 
zunächst Knoppix starten. 
Unter „К“ - „System“ finden 
Sie die Anwendung Ksen- 
sors, damit lassen sich Tem- 
peraturen, Spannungen und 
Systemauslastung anzeigen. 
Allerdings müssen Sie auf 
einigen Systemen vorher das 
richtige Sensormodul regis- 


Free DOS eignet sich dank USB-Speicher-Unterstüt- 
zung gut für BIOS- und Firmware-Updates. 


trieren. Öffnen Sie die Kon- 
sole und geben Sie „su“ ein. 
Tippen Sie dann „sensors- 
detect“ ein und bestätigen 
Sie alle Abfragen mit Enter. 
Bei der letzten Frage geben 
Sie „yes“ ein. Unter „#—cut 
here—“ werden Ihnen die 
Namen der Module ange- 
zeigt. Es handelt sich dabei 
um die Zeilen ohne „#“ am 
Anfang. Geben Sie nun den 
Befehl „modprobe“ plus 
Modulname ein. Das Modul 
„eeprom“ lassen Sie aller- 
dings weg. Nun können Sie 
mit Ksensors die Sensoren 
des Mainboards 
Klicken Sie mit der rechten 
Maustaste auf das Symbol 
neben der Uhr und wählen 
Sie „Einrichten“ aus. In der 
Konfiguration bestimmen 
Sie, welche Temperatur oder 
welche Spannung angezeigt 
werden soll. (ma) 


auslesen. 


Nach kurzer Konfiguration zeigt Ihnen die Software 
Ksensors Temperaturen und Spannungen an. 
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SATA: Windows ХР auch ohne 
Treiberdiskette installieren 


Auf neueren Systemen ist zu be- 
obachten, dass beim Booten vom 
XP-Installationsmedium das Set- 
up scheitert, da keine Festplatte 
gefunden wird. Ursache des Pro- 
blems sind fehlende Treiber für 
den Betrieb des SATA-Controllers 
(WEBCODE 26TW). Dieser kennt 
mehrere Betriebsarten: Zum einen 
den AHCI-Modus, dieser sollte bei 
modernen Mainboards Standard- 
betriebsmodus sein. Zum anderen 
den RAID-Modus, 
mehrere Festplatten im Verbund 
benutzt werden. Aufserdem gibt 
es noch den IDE-Modus. Dieser 
wird allerdings von den meisten 
Systemen als normaler Controller 
erkannt und benótigt keine spezi- 
ellen SATA-Treiber. Wir empfehlen 
den AHCI-Modus, da er auch Ge- 
schwindigkeitsvorteile bietet. Falls 
Sie kein Diskettenlaufwerk mehr 


hier kónnen 


Praxis 


Praxistipps 


Die beste Freeware 


Webseite des Monats 


Treiber direkt in die Windows-XP-CD. 


haben, müssen Sie die SATA-Trei- 
ber in das Installationsmedium in- 
tegrieren. Das machen Sie mit dem 
Freeware-Programm Nlite (WEB- 
CODE 26TX). Sie können neben ei- 
genen Treibern auch Patches oder 
Service Packs, Add-ons und vieles 
mehr in das Installationsmedium 
einfügen. Sind die Treiber in eine 
Windows-CD integriert, 
sollte das System von dieser boo- 
ten. Somit werden die benótigten 
SATA-Treiber automatisch instal- 
liert. (ma/mt) 


neue 


. 
open source & alternative Boarch oxalt.co 
кеме Internet & Networking ім ед» "| 
Software Directory £ 
Commercial software 
iaer VINCE Most Popular in this 
category 
MSN Messenger 
Силк Presentation Server 4.5 reporte c 
e ; e Server 
Bemsie Devktup tor 
Winders 


Osalt.com ist der schnellste 
Wegweiser zu der besten Open- 
Source-Software. Sie finden 
hier Alternativen zu kommer- 
ziellen Anwendungen. Dabei 
haben Sie die Möglichkeit, aus 
zahlreichen Kategorien zu wäh- 
len, unter anderem Kommuni- 


Wählen Sie einfach das kommerzielle Programm aus, zu dem Sie das kosten- 
ose Pendant auf unserer Webseite des Monats suchen. 


kation, Datenbanken, Grafik, 
Netzwerk/Internet, Multimedia 
sowie Audio. Die Programme 
sind frei verfügbar und kosten- 
los. Haben Sie selbst eine Open- 
Source-Software entwickelt, 
können Sie diese auch auf der 
Webseite veröffentlichen. (mt) 


Die beste Freeware 


HD Tune: Festplattendiagnose 


HD Tune kann per Knopfdruck feststellen, 
wie fit Ihre Festplatte ist. Neben einer 
kompletten S.M.A.R.T.-Tabelle finden Sie 
unter anderem auch einen Benchmark, 
der Transfer-Rate, Zugriffszeit und die 
Average-Zeit testet. Das Tool bietet au- 
Berdem einen Error Scan, der Sektoren 
auf der Festplatte prüft und gegebenen- 
falls beschädigte anzeigt. Die Temperatur 
der Festplatte können Sie sich bequem in 
der Taskleiste anzeigen lassen. Bei kri- 
tischer Temperatur warnt Sie das Tool au- 
tomatisch. Die Version 2.55 ist für Win- 
dows 2000, XP und Vista verfügbar. (mt) 


Windows 2000, 2003 Server, XP, Vista 


Wer kennt das nicht? Die Festplatte ist 
voll und müsste dringend mal wieder 
aufgeräumt werden. Doch wo fängt man 
damit an? Hier kommt das kostenlose Tool 
Jdiskreport zum Einsatz. Es zeigt Ihnen 
genau an, welche Daten wo liegen und 
wie viel Platz sie auf der Festplatte in An- 
spruch nehmen. Zudem findet man unter 
den Top 100 die größten Dateien auf dem 
Rechner. (mt) 


MAKTOR агаш; MO GR) = іт 
Зана фо ф неф mnm 


Sprache: Englisch Version: 2.55 Webseite: www.hdtune.com 


Makehuman: 3D-Modelle selbst erstellen 


Viele Figuren in Computerspielen basie- 
ren auf dreidimensionalen Modellen. Mit 
dem Freeware-Programm Makehuman 
können Sie sich selbst einmal daran 
üben, 3D-Modelle in verschiedenen Po- 
sen zu erstellen. Mit den ersten Maus- 
klicks nimmt man Grundeinstellungen 
wie Alter, Geschlecht und Körpermaße 
vor. Sie können den Charakter immer 
weiter verfeinern, von den Gesichts- 
zügen über die Zähne bis hin zu den Fin- 
gernägeln und der Haarfarbe. Sogar die 
Länge der Finger kann angepasst wer- 
den. Anschließend wählen Sie die Posen 


der Figur aus. Auch hier können Sie Ihrer 
Fantasie freien Lauf lassen. Jedes Körper- 
gelenk ist über sogenannte Skelettkno- 
tenpunkte einzeln bewegbar und kann 
individuell angepasst werden. Kleidung 
dürfen Sie Ihrem Modell nicht anlegen. 
Ist alles fertig, wird Ihre selbst animierte 
Figur als MTL-Datei gespeichert und mit 
einer auf dem Rechner vorinstallierten 
Rendering-Engine berechnet. Hierbei 
können Sie das kostenlose Agsis (www. 
aqsis.org) verwenden. Die Version 0.90.1 
ЕСІ ist für Windows XP und Vista verfüg- 
bar. (mt) 


Windows XP, Vista 


www.pcgh.de 


Sprache: Englisch Version: R1.3.1 


Webseite: www.jgoodies.com 


Windows XP, Vista Sprache: Englisch Version: 0.9.1 RC1 Webseite: www.makehuman.org 
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Alles, was Sie über 


Intels Core 2 
wissen sollten 


Welche CPU soll ich 
kaufen? Welcher 
Speicher und wel- 
ches Mainboard sind 
empfehlenswert? 
Wie konfiguriere 

ich den Rechner, 
ohne Potenzial zu 
verschenken? Wir 
beantworten auf 
den folgenden sechs 
Seiten alle genann- 
ten Fragen. 
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ine aktuelle Umfrage auf 

www.pcgh.de ergibt, dass 

50 Prozent der Aufrüstwil- 
ligen beim nächsten CPU-Kauf zu 
Intel greifen werden. 60 Prozent 
der Leser haben schon einen Core 
2 Duo oder Quad. Wir geben aktu- 
ellen und zukünftigen Core-2-Nut- 
zern Tuningtipps und testen neun 
frische CPUs auf ihre Leistung. 


OC-Empfehlungen 

Wir beschränken uns in diesem Ar- 
tikel auf CPUs bis 200 Euro, gehen 
dafür aber genau auf deren OC- 
Potenzial ein. Erfahrungsgemäß 
ist in diesem Segment das Preis- 
Leistungs-Verhältnis am besten, au- 
ßerdem lassen sich die kleineren 
Modelle am besten übertakten. 
Kaufberatung inklusive AMD-Pro- 
zessoren finden Sie in unserem 
Special ab Seite 52. 


25 Euro: Celeron 420 

Schon ab 25 Euro bietet Intel den 
Celeron 420 (1,6 GHz) feil. Die Cele- 
ron-400-Serie basiert zwar auf dem 
Conroe-Design (Core 2), ist aber 
auf einen Rechenkern beschränkt. 
So verlockend der Preis auch sein 
mag: Zum Spielen aktueller Titel 


eignet sich keine dieser CPUs. Wie 
Sie an unseren Benchmarks rechts 
sehen, rettet den Celeron 420 nur 
sein enormes Taktpotenzial in an- 
satzweise flüssige Fps-Regionen. 
Einen großen Vorteil hat der Klei- 
ne jedoch: Der Stromverbrauch ist 
gering (TDP: 35 Watt). Sofern Sie 
den Prozessor ordentlich under- 
volten (siehe übernächste Seite), 
verbraucht er unter Last deutlich 
weniger als 30 Watt und lässt sich 
damit lautlos kühlen. Sofern ein 
Luftzug durch Ihr Gehäuse geht, 
reicht der Boxed-Kühler aus. 


Für 35 Euro erhalten Sie den Zwei- 
kern-Celeron E1200, welcher dank 
der Mehrkernoptimierung neuer 
Spiele fast doppelt so schnell ist. 


45 Euro: Pentium E2180 

Für weitere zehn Euro offeriert 
Intel den Pentium E2180, welcher 
im Vergleich zum E1200 nicht nur 
über doppelt so viel Level-2-Cache, 
sondern auch über 400 MHz mehr 
Takt pro Kern (2,0 GHz) verfügt. 
Die kleineren Modelle E2160 und 
E2140 kosten genauso viel - las- 
sen Sie deshalb die Finger davon. 
Mit dem E2180 können Sie bereits 


akzeptabel spielen, des Weiteren 
laufen CPUs dieses Typs fast sicher 
auch mit 3 GHz und mehr Takt. 
Unser Exemplar erreicht mit 1,425 
Volt 3,2 GHz (400 x 8), darüber 
herrscht Instabilität. 


65 Euro: Pentium E5200 
Der E5200 ist der einzige Prozes- 
sor in diesem Preissegment, wel- 
cher der stromsparenden 45-Nano- 
meter-Fertigung entspringt. Dank 
2,5 GHz und einem FSB-Takt von 
nur 200 MHz (Multiplikator: 12,5) 
eignet er sich hervorragend für 
Übertaktungen. Doch ein Nachteil 
bleibt: Der E5200 verfügt nur über 
2 MiByte L2-Cache. Des Weiteren 
zeichnet sich bei unserem Testmus- 
ter und Berichten in Foren ab, dass 
die CPUs eine harte FSB-Grenze 
aufweisen. Mit mehr als 330 MHz 
FSB bootete der Prozessor nicht 
mehr, bei 327 x 11 (3,6 GHz) und 
1,325 Volt war das Ende erreicht. 


90 Euro: C2D E7200 

Intels Core-2-Namensgebung be- 
ginnt bei dieser CPU. Der E7200 
ist wie der E5200 ein abgespeck- 
ter Wolfdale-Kern in 45 Nanome- 
tern Strukturbreite. Was ihn vom 
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Praxis 


Intel-Kompendium 


H H 1.024 x 768, kein 1.024 x 768, 
Race Driver Grid БААЙА Call of Duty 4 kain FAMAE 
E L2-Cache ist Trumpf: Die E8000-Serie setzt sich an die Spitze. Minimum-Fps WAb 3,0 (Dualcore) respektive 2,5 (Quad) GHz ist die Minimum-Fps 
ll Der E8500 kann es mit einem E5200 @ 4,0 GHz aufnehmen. Geforce GTX 280 der Flaschenhals. 
E E4700 und E2180 kranken an wenig L2-Cache und FSB. E Der E8500 ist etwa so schnell wie дег 09300. 
Race Driver Grid, Mailand, Castello Ring B Call of Duty 4 v1.7, „Der Sumpf"-Savegame 
» BED. SPIELBAR > FLÜSSIG SPIELBAR. » BED. SPIELBAR > FLÜSSIG SPIELBAR. 
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06600 @ 463 x8=3,7 GHz 06600 @ 463 х8 = 3,7 GHz 


E8200 @ 451 x 8 = 3,6 GHz E7300 @ 410 x 10 = 4,1 GHz 
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06600 @ 458 x 7 =3,2 GHz E8500 @ 513 x 8 = 4,1 GHz 


E7300 @ 463 x 8 = 3,7 GHz E7300 @ 463 x 8 = 3,7 GHz 


E8600 (333 x 10 = 3,33 GHz) 09300 (333 x 7,5 = 2,5 GHz) 


E8500 833x 9,5 = 3,17 GHz] 06600 266x 3 = 7,4 GHz] 


E5200 @ 320 x 12,5 = 4,0 GHz 


E5200 @ 328 x 11 = 3,6 GHz 


E4700 @ 400 x 9 = 3,6 GHz 


E 73 5 
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09300 (333 x 7,5 = 2,5 GHz) E5200 @ 328 x 11 = 3,6 GHz 
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System: X48, 2 x 1.024 MiByte DDR2, Geforce GTX 280, Windows XP x86 SP3, GF 177.92 Beta 


System: X48, 2 x 1.024 MiByte DDR2, Geforce GTX 280, Windows XP x86 SP3, GF 177.92 Beta 


E5200 abhebt, sind der höhere 
FSB-Takt (266 MHz) und der auf 


alte (С0). Der Е8600 entspringt 
ausschließlich der neuen Fertigung 


Preis-Leistungs-Diagramm: Übertaktete CPUs 


3 MiByte angewachsene L2-Cache. und wahrt bei uns seinen Ruf: Mit 3 - 3 x 
. Йй . . Fps bei Race Driver Grid/Preis 

Eine Alternative ist der gleich teu- nur 1,325 Volt rechnet der sonst 

re C2D E4700, der mit 2,5 GHzund 3,33 GHz schnelle Prozessor mit 250 

FSB200 antritt. Letzterer eignet 4,3 GHz. Welches Stepping Ihre 

sich vor allem für Platinen, die nur CPU hat, erfahren Sie auf http:// IEEE 

wenig FSB-Takt vertragen, etwa processorfinder.intel.com. PERI dE El 

Asrocks 4core-Dual-SATA2 oder W E8200 @ 3,6 GHz 

4core-Dual-VSTA. Quad oder nicht Quad? 1i m qox a 4 cir E 
Die aus Preis-Leistungs-Sicht emp- naar 

140 Euro: C2D E8500 fehlenswertesten Quadcore-CPUs Jesse dau i 

Die beste Zweikern-CPU für geho- sind der Q6600 (140 Euro), der 

bene Ansprüche ist der E8500. Ег 06700 (170 Euro), der 08200 150 " 

ist ein vollwertiger Wolfdale mit 6 (180 Euro) und der Q9300 (190 

MiByte L2-Cache, FSB333 und 3,17 Euro). Modelle darüber rechnen 5 m 

GHz. Durch seinen hohen Takt ist schneller, allerdings steht dem ge- S 

der E8500 in den meisten Spielen ringen Leistungsunterschied ein % кн 

schneller als die Einstiegs-Vierker- deutlicher Aufpreis gegenüber. = 100 8 

ner Q6600, Q9300 und Q8200. Der Q6600 auf Kentsfield-Basis (65 

Dank des hohen Multiplikators 9,5 Nanometer) ist im aktuellen GO- 

erreichen viele dieser CPUs Takte Stepping des Übertakters bester 

um 4,0 GHz. Unser Exemplar lief Freund: Dank 2,4 GHz, FSB266 und E 

mit 4,1 GHz bei einem FSB von 513 dem 9er-Multiplikator erreichen 50 E 

MHz und 1,325 Volt stabil. CPUs dieses Typs meist 3,2 GHz 
und mehr. Der Q8200 (2,33 GHz) H 

Den E8500 und E8400 produziert ist bei Standardtakt fast genauso 

Intel mittlerweile auch im verbes- schnell, sein FSB taktet werkseitig 

serten EO-Stepping. Beachten Sie aber schon mit 333 MHz. Sie be- 

dies beim Kauf, denn Letzteres nötigen eine FSB-freudige Haupt- 

lässt sich laut ersten Erfahrungsbe- platine, um ihn und den Q9300 

richten besser übertakten als das auszufahren. Für die beiden > 
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Intel-Kompendium 


7-Zip-Benchmark 


| KiByte/s 


E 7-Zip giert nach vielen Kernen und Speicherbandbreite. 
E Der 06600 schlägt den 4,1 GHz schnellen E8500. 
E Ein E8x00 @ 4,3 GHz ist so schnell wie der Q9300/Q6600. 


BESSER » | KiByte/s | 0 3.000 


7-Zip 4.57, Benchmark (32 MiByte) 


6.000 9.000 


066079 463 х8 = 3,7 CH | БИНИ 8.850 (+622%) 


09300 @ 454х 7,5 =3,4 СН] | ттен 8.210 (+567%) 


06600 @ 458х 7=3,2 CHz | | Бекеттен 5.020 (+552%) 


86070 500х9= 15 НН 6.530 (+431%) 


REEL (+4185) 


9300 (333 x7,5 = 7,5 Н?) | | еттен 6.360 (+417%) 


18600 @ 507x 8,5 = 4,3 CH || ете 6.350 (+416%) 


E8500 @513x8=4,1 CH | | 6.120 (+376) 


E8200 @ 500 х8 = 40 бН> | | 5.990 (+387%) 


E7300 @ 410 х 10 = 41 GHz | | 5.590 (+354%) 


E8200 @ 451 х8 = 3,6 GHz | | 5.390 (+338%) 


E7300 @ 463 х8 = 3,7 GHz || 5.050 (+311%) 


E8600 (333 x 10 = 333 GHz) | | ЕКЕН / 550 (+302%) 


Е5200 @ 320 x 12,5 = 4,0 GHz] | ен A 770 (+288%) 


Е8500 (333 х 9,5 = 3,17 Н) | | ЕН A 730 (+285%) 


E5200 @ 378 x 11 = 3,6 GHz | | 1.560 (+271%) 


14700 @ 400 х9 = 3,65 бН> | | еее A 550 (+270%) 


E8200 (333 x 8 = 2,66 GHz) | | ен 4.070 (+231%) 


Е7300 (266 x 10 = 2,66 GHz) | | En 3 750 (+205%) 


E2180 @ 400x8 - 32 GHz | ЕРЕН 3.700 (+201%) 


E4700 (200 x 13 = 2,6 GHz) | | ен 3.430 (+179%) 


E5200 @ 200 x 12,5 = 2,5 GHz] | EI 3.320 (+170%) 


E2180 (200 х 10 = 20 GHz) | | ЕЕЕ 2.550 (+107%) 


Cel. 420 @ 413 х8 = 33 GHz] | I 2.020 (+64%) 


Се. 420 Q00x8 = 1,6 GHz) | | ` ` 1.230 (Basis) 


System: X48, 2 x 1.024 MiByte DDR2, Geforce GTX 280, Windows XP x86 SP3, GF 177.92 Beta 


ШШЩ Rmclock Utility konfigurieren (1) 


Abot.. 


i 


Professional features Gr 


Advanced CPU settings Ро [wma 7 ЕЕЕ: CHEN = ] 


м2 Гея | je = 
Ra ЕТІС be Sw = 


Hier legen Sie die Takt- und Spannungsstufen fest. Oben suchen Sie aus, wel- 
ches Profil aktiv sein soll und welches beim Windows-Start geladen wird. 


ШШЩ Rmdoc Utility konfigurieren (2) 


n: 70% 
E» во 
KE ас“ 


Das gezeigte Profil eignet sich am besten. Setzen Sie die Häkchen wie im Bild. 


1.1625% 
NT zi 


Legen Sie zudem fest, dass Rmclock mit Windows gestartet wird (, Settings"). 
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45-Nanometer-Quads spricht die 
gesenkte Leistungsaufnahme. 


Leistung und Übertak- 
tungseigenschaften 

Wir testen einige der genannten 
Prozessoren auf ihre Leistung im 
Auslieferungszustand, ОС-Рогеп- 
zial und Undervolting-Eigenschaf- 
ten. Dabei kommt unser brand- 
neues Testsystem auf X48-Basis 
(Gigabyte X48-DS4) zum Einsatz. 
Um GPU-Limitierung weitgehend 
auszuschliefSen, übernimmt eine 
Geforce GTX 280 die Bildberech- 
nung. Beim Übertakten erhóhen 
wir die Spannung auf im Dauerbe- 
trieb vertretbare Werte: 1,325 Volt 
für die 45-Nanometer- und 1,425 
Volt für die 65-Nanometer-CPUs. 
Unter Last liegt die Spannung dann 
bei etwa 1,28 respektive 1,38 Volt. 
Daneben liefern wir Vergleichs- 
werte mit 4,0 und mehr Gigahertz 
- teils bei sehr hohen Spannungen 
um 1,5 Volt. 


Ergebnisse 

Die auf Multithreading optimierten 
Spiele unseres Testparcours zeigen 
eine 100-prozentige Skalierung 
von einem auf zwei Kerne. Im Falle 
unseres Celeron 420 tritt durch die 


Strom sparen 


106-prozentige Übertaktung eine 
überproportionale Leistungsstei- 
gerung ein: Die Fps verdreifachen 
sich in Call of Duty 4. Das Phäno- 
men lässt sich mehrfach reprodu- 
zieren - eine schlüssige Erklärung 
fehlt jedoch. Die Vierkerner 06600 
und Q9300 liefern sich indessen 
ein Duell mit dem E8500: In CoD 4 
führen die Quads, während Race 
Driver Grid dem Zweikerner einen 
zehnprozentigen Vorsprung ein- 
räumt. Das Bild ändert sich nach 
der Übertaktung nicht. Für aktu- 
elle Spiele lässt sich konstatieren, 
dass ein 30 Prozent höher getak- 
teter Zweikernprozessor schnel- 
ler ist als ein Vierkerner. Anders 
ist das bei Pack-Programmen wie 
7-Zip und Winrar: Dank Multicore- 
Anpassung haben Dualcores selbst 
gegen deutlich niedriger getaktete 
Quads keine Chance. CPUs mit we- 
nig FSB-Takt und L2-Cache (Е4х00/ 
E5200/Pentium Dualcore) bilden 
auch stark übertaktet den unteren 
Teil des Leistungsspektrums. Das- 
selbe gilt für Renderer wie Cinema 
4D und den darauf basierenden 
Cinebench. 


Weitere CPU-Benchmarks finden 
Sie im Special ab Seite 52. 


CPU- und Chipsatz-Undervolting, P-States, alternative Stromsparmodi 


ine geringere Leistungsaufnah- 

me bei gleicher Performance 
war unser Ziel, rund 23 Watt we- 
niger (ganzer PC) der Erfolg. Wer 
seinen Rechner 24 Stunden am Tag 
laufen lässt, spart damit laut unse- 
rem PCGH-Stromrechner (auf der 
Heft-DVD) rund 40 Euro im Jahr. 
Dabei haben wir den Quadcore- 
Spartipp Q6600 sowie das Dual- 
core-Modell E8500 verwendet. 


Stromsparmodi geprüft 

Serienmäßig sind bei vielen aktu- 
ellen Platinen die Stromsparfunk- 
tionen Enhanced Intel Speedstep 
Technology (kurz: Speedstep oder 
EIST) sowie CIE abgeschaltet. Um 
die Leistungsaufnahme bei gerin- 
ger CPU-Last zu senken, kónnen 
Sie die Optionen im BIOS aktivie- 
ren; üblicherweise finden Sie die 
Einträge unter „Advanced“ - „CPU 
Configuration“ (Asus), „Advanced 
BIOS Features“ (Gigabyte, MSD 
oder „Cell Menu“ (MSD. Sind die 


Stromsparmodi aktiv, fallen CPU- 
Takt sowie Spannung auf einen 
niedrigen Wert, sobald der Prozes- 
sor wenig zu tun hat. Bei aktuel- 
len Sockel-775-Boards können Sie 
zudem im BIOS die Power-States 
C2/C2E sowie СА/САЕ aktivieren. 
Das funktionierte im Test mit Giga- 
bytes EP45-DS3 (BIOS F8) jedoch 
nur beim Core 2 Duo E8500. 


Wir haben alle Stromsparmodi 
ausprobiert und die Ergebnisse in 
der Tabelle auf der rechten Seite 
aufgelistet. Dort erkennt man so- 
fort, dass alle genannten Modi die 
Leistungsaufnahme im Windows- 
Leerlauf senken. So spart man mit 
EIST 7,1 Watt (06600) oder sogar 
8,7 Watt (E8500). Die Angaben 
gelten für das gesamte System mit 
der P45-Platine EP45-DS3, einer 
Radeon X1950 XTX und dem Ener- 
max-Netzteil EG565AX-VE(W). С2/ 
C2E und C4/C4E bringen einen ge- 
ringen Vorteil von 1,7 Watt. Dabei 
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wird der Kerntakt abgeschaltet. 
СА/САЕ leert sogar den L2-Cache 
zum Teil. Bereits bei 50 Prozent 
CPU-Auslastung ist der Strombe- 
darf allerdings praktisch genauso 
hoch wie im Standardbetrieb ohne 
Sparmodi - praktische Beispiele 
für 50 Prozent Last: HD-Video-Wie- 
dergabe oder (bei einer Dualcore- 
CPU) ein Spiel, das nur einen Kern 
nutzt. Effizienter ist es daher, die 
CPU-Spannung per Undervolting 
im BIOS dauerhaft zu senken. Zu- 
dem haben EIST und СІЕ einen für 
Spieler entscheidenden Nachteil: In 
weniger aufwendigen Szenen wird 
der CPU-Takt gesenkt, damit fallen 
gerade die wichtigen Min-Fps. 


Undervolting 

Intels Spezifikationen sind gutmü- 
tig: Tatsächlich laufen alle geprüf- 
ten Retail-CPUs auch mit einer 
teils deutlich gesenkten Spannung. 
So reichen dem 45-Nanometer- 
Modell Q9300 0,95 Volt anstelle 
von 1,1625 Volt. Die Leistungsauf- 
nahme sinkt dabei unter Last um 
18 Watt. Alle Ergebnisse finden Sie 
in der Tabelle unten. Dabei haben 
wir die BIOS-Vorgaben angegeben. 
Je nach Mainboard werden die ein- 
gestellten Spannungen mehr oder 
weniger genau umgesetzt. So wa- 
ren die tatsächlichen Werte beim 
EP45-DS3 von Gigabyte deutlich 
niedriger als die BIOS-Vorgaben. 
Mit Gigabytes X48-DQ6 wurden 
die Spannungen laut CPU-Z jedoch 
erfreulich genau übernommen. Bei 
manchen Boards lässt sich zudem 
die Northbridge-Spannung senken. 
So lief das EP45-DS3 auch mit 0,95 
anstelle von 1,1 Volt stabil. 


Optimal Strom sparen 
Der Nachteil von Undervolting: 
Der Takt wird nicht dynamisch 


Leistungsaufnahme: CPUs 


Arbeitsmaterial 


E Artikel: Besseres Speedstep 


PCGH 02/2007, PDF auf Heft-DVD 
B CPU-Z 
Heft-DVD, www.cpuid.com 
Е Rightmark Rmclock Utility 
Heft-DVD, WEBCODE 2679, 
cpu.rightmark.org/download.shtml 
Е Crystal CPUID 


Heft-DVD, WEBCODE 26UL, 
crystalmark.info/download 


gesenkt - das kónnte eine weitere 
Stromersparnis bringen. Zudem 
ist bei einer niedrigeren Taktrate 
oft eine noch geringere Spannung 
móglich als bei Standardtakt. Am 
besten eignet sich daher ein ma- 
nuell optimierter Stromsparmodus 
mit den Tools Crystal CPUID oder 
Rightmark Rmclock Utility (auf 
Heft-DVD). Für beide ist jedoch 
viel Fingerspitzengefühl erforder- 
lich, da die eingestellte Spannung 
bei praktisch keiner Platine exakt 
der tatsächlich anliegenden Span- 
nung entspricht. Hier müssen Sie 
mit CPU-Z nachprüfen. Außerdem 
haben die Tools noch Fehler. So 
beherrscht die aktuelle Rmclock- 
Version v2.35.0 keine „halben“ 
Multiplikatoren. Ein E8500 kann 
daher maximal mit 3.000 MHz 
anstelle von 3.160 MHz genutzt 
werden (9,5 x 333 MHz). Mit Crys- 
tal CPUID wurde hingegen beim 
Е8500 die Spannung stets auf den 
niedrigsten Wert gesetzt und nicht 
mehr angehoben. Wir empfehlen 
daher versierten Bastlern, beide 
Tools auszuprobieren. Unsere An- 
leitung zum Rmclock Utility fin- 
den Sie auf der linken Seite, eine 
Beschreibung zu Crystal CPUID als 
PDF auf unserer Heft-DVD. Le 
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Urystalt PHID 4:152 41 
Не ЕЖ Funton 


Multipher Management Setting 


Intel-Kompendium 


BE Crystal CPUID konfigurieren 


Multiple (FID) Voltage (VID) Interval Time Up Threshold Down 


Meman[so ` ben ооч >] 


e [cov D 


Option 


Voltage 


Switch Trigger [Mas =] 
xit Mode [Maximum -] 


watrmelos =] (EE На | Мыса ды) 


гір 


Dual war [1000ms =] 


) Change FID/VID -> Walt Time -> 
Dual wat Time 
(CPU2) Change FID/VID -> Wait Time -> Change VID/FID 


Windows XP Professional SP2 ( 5,1 Buki 2500 ) 
Copyright (C) 2002-2008 hiychiyo 


ewe 
| | 
С Мп => Ма -> Mat 6 Мах => Md -> Mn 


lee 


2009/01/05 15:31:45 


Unter „File“ — „Multiplier Management Setup" bestimmen Sie die Stufen. 
Per , Function" — „Multiplier Management" starten Sie den Stromsparmodus. 


Leistungsaufnahme senken (einzelne Schritte) 


Core 2 Quad Q6600 

Leerlauf 50 % CPU-Last |100 % CPU-Last 
Standard (kein Speedstep und CIE) 52,4 Watt (Basis) |203,5 Watt (Basis) 226,4 Watt (Basis) 
EIST aktivieren 45,3 Watt (-4,7%) | 203,3 Watt (-0,1%) |227,4 Watt (+0,4%) 
CIE aktivieren 46,4 Watt (3,9%) |203,4 Watt (0%) |228,1 Watt (+0,8%) 
CPU-Spann. (1,125 statt 1,325V) |145,1 Watt (4,8%) | 182,3 Watt (-10,4%)|200, 1 Watt (-11,6%) 
Northb.-Spann. (095 satt 11v). | 149,5 Watt (1,9%) | 200,4 Watt (1,5%) |223,7 Watt (-1,2%) 
Alle Schritte zusammen 43,1 Watt (6,1%) | 179,8 Watt (-11,6%)\198,1 Watt (12,590) 
Rmdock Utility (kein Pert-verus) | 143,4 Watt (5,9%) | 183,9 Watt (9,6%) |203,6 Watt (10,196) 
Core 2 Duo E8500 

Leerlauf 50 % CPU-Last |100 % CPU-Last 
Standard (kein Speedstep und CIE) 53,4 Watt (Basis) 84,1 Watt (Basis) 96,8 Watt (Basis) 
EIST aktivieren 44,7 Watt (5,7%) |182,6 Watt (0,8%) |195,4 Watt (-0,7%) 
CIE aktivieren 46,1 Watt (4,8%) | 182,7 Watt (0,8%) |196,7 Watt (-0,1%) 
CIE und C2/C2E 44,4 Watt (5,9%) | 181,2 Watt (-1,6%) |195,1 Watt (-0,9%) 
СТЕ, С2/С2Е und CA/CAE |144,4 Watt (5,9%) | 180,9 Watt (-1,7%) |195,0 Watt (-0,9%) 
CPU-Spann. (1,125 statt 13254) |148,0 Watt (3,5%) |171,4 Watt (6,9%) |183,0 Watt (-7%) 
Northb.-Spann. (095 satt 11v). |148,6 Watt (3,1%) | 178,4 Watt (3,1%) |193,3 Watt (-1,8%) 
Alle Schritte zusammen 40,6 Watt (8,3%) | 168,4 Watt (8,5%) |182,8 Watt (-7,1%) 
System: Gigabyte EP45-D53, Radeon HD 4870, Enermax EG565AX-VE(W), Windows XP 


CPU C2Q 09300 C2Q Q6600 C2D E8500 C2D E4700 C2D E5200 PDC E2180 Celeron 420 
Preis ca. € 200,- ca. € 150,- ca. € 140,- ca. € 100,- са. Є 65,- са. Є 50,- са. Є 30,- 
Fertigung 45 Nanometer 65 Nanometer 45 Nanometer 65 Nanometer 45 Nanometer 65 Nanometer 65 Nanometer 
Standard 2,5 GHz, 1,1625 V 2,4 GHz, 1,325 V 3,17 GHz, 1,225V |2,6 GHz, 1,35 V 2,5 GHz, 1,225 V 2,0 GHz, 1,2875 V ‚6 GHz, 1,3 V 
Leerlauf 122 Май 131 Wa 128 Wa 20 Wa 14 Wa 120 Watt 16 Wa 

Last 189 Wa 209 Wa 175 Wa 77 Wa 62 Wa 168 Wa 53 Wa 
Undervolting 2,5 GHz, 0,95 V 2,4 GHz, 1,05 V 3,17 GHz, 1,05 V 2,6 GHz, 1,15 V 2,5 GHz, 1,05 V 2,0 GHz, 1,0 V ,6 GHz, 0,9 V 
Leerlauf 118 Watt 121 Wa 120 Wa 17 Wa 13 Wa 115 Watt 14 Wa 

Last 171 Wa 180 Wa 169 Wa 66 Wa 56 Wa 152 Wa 44 Wa 
Overclocking 3,4 GHz, 1,325 V 3,2 GHz, 1,425 V 4,1 GHz, 1,325 V 3,6 GHz, 1,425 V 3,6 GHz, 1,325 V 3,2 GHz, 1,425 V 3,3 GHz, 1,425 V 
Leerlauf 139 Май 151 Wa 143 Wa 30 Wa 23 Wa 133 Watt 29 Wa 

Last 240 Wa 255 Wa 208 Wa 206 Wa 85 Wa 205 Wa 80 Wa 
System: Leistungsaufnahme des ganzen PCs, Gigabyte X48-DS4, Geforce GTX 280, Enermax Modu82-- (EMD625AWT), Windows XP 
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Rubrik 


Intel-Kompendium 


Crossfire: P45 vs X48 


1.280x1.024 


E Nur bei UT З ist der P45 so schnell wie der X48. 
Е Crysis und CoD 4 laufen auf dem P45 mit zwei Karten 
sogar langsamer als mit einer. 


1.680x1.050 


Minimum-Fps 


(2 x 8 Lanes) 57(-7%) 


Crysis v1.2.1, DX10, Hoch, 2x FSAA/4:1 AF 
BESSER | Fps 0 10 20 BET 4 » FLÜSSIG SPIELBAR PREIS 
2x HD 4870, Н. 42 (+357) Ps 
(2 x 16 Lanes) | — | Ў 37 (%61%) x 
1x HD 4870, P45-Board 31 (BASIS) 210: 
(1x 16 Lanes) еее 23 (BASIS) : 
PIXSITGTREI — ——— 30 (370) 420.- 
(2 x 8 Lanes) ТЕН i 26 (+13%) : 
Call of Duty 4 v1.7, 4x FSAA/8:1 AF 
BESSER > | Fps ЖЫРЫ ТЫНЫ ІШІ preis 
2 x HD 4870, X48-Board 82 (41996) 420.- 
(2 x 16 Lanes) 76 (525%) d 
1x HD 4870, PA5-Board 69 (BASIS) 210- 
(1 x16 Lanes) 61 (BASIS) А 
2x HD 4870, Р45-Воага 61 (1290) Am. 


> BED. | FLÜSSIG SPIELBAR 
20 д0 [60 80 


BESSER >| Fps |0 100 


Unreal Tournament 3 „VCTF-Suspense”, 4x FSAA/8:1 АҒ 
120 


140 PREIS 


2 x HD 4870, X48-Board 
(2 x 16 Lanes) 


138 (41696) 
134 (+52%) 


2x HD 4870, P45-Board 
(2 x 8 Lanes) 


> 138 (+16%) 
ЕЕ 


1x HD 4870, P45-Board 
(1 x 16 Lanes) 


88 (BASIS) 


119 (BASIS) 


System: Core 2 Extreme QX6850, 2.048 MiByte DDR2-800 (5-5-5-18, 2T), Windows Vista 64 Bit 


Kaufempfehlungen 


Móglichst günstiges Spiele-System Preis 
CPU Pentium Dual-Core E5200 ca. € 65,- 
Kühler Boxed - 
Mainboard | Asrock Wolfdale1333-GLAN/M2 (945GC) ca. € 35,- 
RAM MDT 2 x 1.024 MiByte DDR2-800 ca. € 30,- 

Gesamtpreis ca. € 130,- 
Preis-Leistungs-Empfehlung Preis 
CPU Core 2 Duo E8500 ca. € 140,- 
Kühler Scythe Kama Cross ca. € 25,- 
Mainboard | Asus P5Q Pro (P45) ca. € 110,- 
RAM Chaintech Apogee GT 2 x 2.048 MiByte DDR2-1066 ca. € 80,- 

Gesamtpreis Ca. € 355,- 
High-End-Overclocking-PC Preis 
CPU Core 2 Duo E8600 ca. € 220,- 
Kühler Thermalright IFX-14 plus Lüfter ca. € 65,- 
Mainboard | Asus Rampage Extreme ca. € 300,- 
RAM Mushkin 996600 2 x 1.024 MiByte DDR2-1600 ca. € 120,- 

Gesamtpreis ca. € 705,- 


Chipsätze im Praxistest 


Intel-Chipsätze 


Mainboard-Chipsätze und RAM im Praxistest + Kaufempfehlungen 


ehr als ein Dutzend Chipsät- 
М: für Sockel-775-CPUs bie- 
tet Intel derzeit an. Wir haben die 
wichtigsten in der Tabelle oben 
rechts zusammengefasst. Lohnt es 
sich, ein altes Board mit P965- oder 
P35-Chipsatz gegen ein aktuelles 
P45-Modell zu tauschen? Im aus- 
führlichen Praxistest haben wir 
Leistung, Temperatur sowie Strom- 
verbrauch der Chips verglichen 
und daraus optimale Aufrüstemp- 
fehlungen ermittelt. 


Praxistest 

Wie weit sich ein Chipsatz über- 
takten lässt, wie viel Leistung er 
aufnimmt und welche Temperatur 
er erreicht, hängt zum großen Teil 
natürlich von der jeweiligen Platine 
ab. So kommt es vor, dass die North- 
bridge je nach Mainboard mit einer 
unterschiedlichen Spannung ver- 
sorgt wird. Für unseren Praxistest 
haben wir daher möglichst gleiche 
Platinen verwendet: die Mittelklas- 
se-Modelle von Gigabyte. Bei den 
Temperaturtests entfernten wir je- 
weils den Standard-Chipsatzkühler 
und brachten den NC-U6 von Noc- 
tua an. Anschließend wurde das 
System mit Super Pi 32M belastet. 
Beim günstigen EP45-DS3 passt 
der Northbridge-Kühler von Noc- 
tua leider nicht. Daher haben wir 
beim Praxistest des P45 kein Mit- 
telklasse-Modell, sondern die Top- 
Variante EP45-Extreme verwendet 
- hier passt der Noctua-Kühler. Die 
Leistung der Chips haben wir eben- 
falls mit Super Pi gemessen. Für 
ein praxisnahes Abbild der Leis- 
tungsaufnahme bildeten wir den 
Durchschnitt aus den Ergebnissen 
von drei Boards mit dem jeweiligen 
Chipsatz. 


Chipsatz-Vergleich: 
günstige Modelle 

Chipsätze von Intel unterschei- 
den sich bei den Eigenschaften 
teilweise nur minimal, beim Preis 
dagegen enorm. So bekommen 
Sie eine P35-Platine bereits für 55 
Euro, während manche Boards mit 
X48-Chipsatz noch mehr als 250 
Euro kosten. Hauptunterschiede 
der Chips sind die Unterstützung 
für PCI-Express 2.0, die Anzahl der 
zur Verfügung stehenden Lanes 
im Crossfire-Modus und natür- 
lich das Overclocking-Potenzial. 
So ist der mittlerweile mehr als 
zwei Jahre alte P965-Chipsatz of- 
fiziell nur für CPUs mit 266 MHz 
Frontside-Bus geeignet. Wer ein 
entsprechendes Mainboard hat 
und auf einen FSB333-Prozessor 
umsteigen möchte, 
dings nicht zwangsläufig eine neue 
Platine kaufen. Per BIOS-Update 
garantieren zahlreiche Mainboard- 
Hersteller stabilen Betrieb mit 333 
MHz FSB - prüfen Sie einfach die 
Hersteller-Webseite. Wichtig: Füh- 
ren Sie das BIOS-Update zunächst 
mit der alten CPU durch, damit 
der neue Prozessor nach dem Ein- 
bau direkt korrekt erkannt wird. 
Ein Nachteil bleibt jedoch: Bei 
FSB333 steht meist kein passen- 
der Teiler für DDR2-800-Speicher 
zur Verfügung - die Option 1: 1,2 
(FSB- : Speichertakt) fehlt. Da der 
alte Chipsatz bereits ein sehr gutes 
Overclocking-Potenzial bietet, ist 
bei manchen Platinen sogar 500 
MHz FSB oder mehr möglich. Auch 
die betagte Southbridge-Serie ICH8 
bietet praktisch keinen Nachteil ge- 
genüber neueren Modellen. Zwar 
unterstützt sie serienmäßig keinen 
PATA-Anschluss, dafür bieten prak- 


muss aller- 


Chipsatz P965 


P35 


P45 Х38 


Х48 


Verwendete Platine Gigabyte 965P-DS3P 


Gigabyte Р35-054 


Gigabyte ЕР45-Ехітете 


Gigabyte X38-DS5 


Gigabyte X48-DS4 


Super Pi Mod 1.5 32M 18 Minuten, 6,407 Sekunden 


18 Minuten, 2,406 Sekunden 


18 Minuten, 22,485 Sekunden 


18 Minuten, 13,015 Sekunden 


18 Minuten, 9,891 Sekunden 


Leistungsaufnahme Leerlauf*) 120,1 Watt 113,0 Watt 108,0 Watt 124,1 Watt 114,8 Watt 
Leistungsaufn. Stab.-Test* | 185,6 Watt 181,7 Watt 175,3 Watt 188,7 Watt 193,6 Watt 
Temperatur 38,6 Grad Celsius 35,8 Grad Celsius 37,3 Grad Celsius 43,1 Grad Celsius 42,5 Grad Celsius 
OC-Ergebnis (FSB-Takt) 420 bis 520 MHz 430 bis 520 MHz 440 bis 600 MHz 420 bis 510 MHz 430 bis 585 MHz 


System - Super Pi/Temperatur: Core 2 Duo X6800, Scythe Mugen (12 Volt), Noctua NC-U6, Radeon HD 4870, 2.048 MiByte DDR2-800-RAM (5-5-5-18, 2T) 
System - Leistungsaufnahme: Core 2 Duo E6600, Radeon X1950 XTX 
Beim Temperaturtest haben wir stets den Northbridge-Kühler Noctua NC-U6 verwendet. Das durchschnittliche OC-Ergebnis beruht auf Erfahrungswerten mit mehreren Platinen. 
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*Gemitteltes Ergebnis der drei 


besten Platinen mit diesem Chipsatz 


Intel-Chipsätze für Sockel 775 


Rubrik 


Intel-Kompendium 


Preis-Leistung High-End Onboard-Grafik 
Chipsatz P965 P35 P45 X38 X48 G35 G45 
North-/Southbridge P965/ICH8-Serie P35/ICH9-Reihe P45/ICH10-Reihe X38/ICH9-Reihe X48/ICH9-Reihe G35/ICH8-Reihe G45/ICH10-Reihe e 
Board-Preise 50 bis 140 Euro 55 bis 140 Euro 80 bis 250 Euro 140 bis 270 130 bis 300 Euro 70 bis 110 Euro 100 bis 110 Euro E 
Dual-GPU Crossfire (х16/х4) Crossfire (х16/х4) Crossfire (x8/x8) Crossfire (x16/x16) | Crossfire (х16/х16) |- - 5 
РСІ-Е 2.0 Nein Nein Ja Ja Ja Nein Ja 5 
Unterstützter Speicher | DDR2-800 DDR2-800/DDR3-1066| DDR2-800/DDR3-1066 | DDR2-800/DDR3-1333! DDR2-800/DDR3-1333 | DDR2-800 DDR2-800/DDR3-1066| | * 
Onboard-Grafik - - - - GMA Х3500 GMA Х4500 HD 8 
HD-Video-Unterstützung - - - - - H.264, VC-1, МРЕС-2) | = 
PCI-Express-Lanes 22** 22** 22** 38** 38** 22** 227% 3 
Offizieller FSB-Takt 266 MHz 333 MHz 333 MHz 333 MHz 400 MHz 333 MHz 333 MHz Е 
LAN* 1х 1.000 MBit 1 x 1.000 MBit 1 x 1.000 MBit 1 x 1.000 MBit 1 x 1.000 MBit 1 x 1.000 MBit 1x 1.000 MBit Е 
USB-Ports* 10 12 12 12 12 10 12 3 
SATA/PATA* 6/- 4/6 (ICH9/ICH9R)/1 |6/- 416 (ICH9/ICH9R)/1 |4/6 (ICH9/ICH9R)1 | 6/- 6/- 8 
Sound* HD-Audio HD-Audio HD-Audio HD-Audio HD-Audio HD-Audio HD-Audio E 
Besonderheiten Fast Memory Access, | Fast Memory Access, | Fast Memory Access, | Fast Memory Access, | Fast Memory Access, | Fast Memory Access, | Fast Memory Access, E 
Flex Memory Flex Memory Flex Memory, XMP | Flex Memory, XMP | Flex Memory, XMP | Flex Memory Flex Memory 5 
Fazit d Sehr günstig “> Sehr günstig р Bestes OC-Potenzial Хр PCI-E 2.0 «2 PCI-E 2.0 яз Guter Preis чн HD-Video 5 
= Kein PCI-E 2.0 = Kein PCI-E 2.0 Ф PCI-E 2.0 x» Crossfire-tauglich x» Crossfire-tauglich = Kein PCI-E 2.0 dh PCI-E 2.0 S 
= Nicht Crossfire-tauglich | = Nicht Crossfire-tauglich |= Crossfire langsam = Relativ teuer = Relativ teuer = Kein HD-Video = Wenig Platinen verfügb. = 


tisch alle P965-Boards einen PATA- 
Kanal per Zusatz-Controller. 


Der Nachfolger P35 unterstützt of- 
fiziell 333 MHz FSB und verfügt da- 
her über den für DDR2-800-RAM 
nötigen Teiler 1 : 1,2. Die Über- 
taktungsergebnisse sind bei P35- 
Platinen insgesamt geringfügig 
höher als bei P965-Boards. Zudem 
unterstützt die neue Northbridge 
DDR3-Speicher - offiziell aller- 
dings nur bis DDR3-1066, welches 
bei Spielen keinen Vorteil gegen- 
über DDR2-1066-RAM bringt. Bei 
der ICH9-Reihe als Southbridge 
bietet Intel wieder einen PATA- 
Kanal an. Wer RAID will, braucht 
ein Board mit der Southbridge-Va- 
riante ICHSR. Für Crossfire eignet 
sich der P35 genauso wenig wie 
sein Vorgänger: Der zweite Grafik- 
steckplatz liefert lediglich vier PCI- 
Express-Lanes - viel zu wenig für 
aktuelle Karten. 


Beim neuen Mittelklasse-Chipsatz 
Р45 teilt Intel die Bahnen im Cross- 
fire-Modus daher auf: Verwendet 
man nur eine Grafikkarte, wird sie 
mit 16 Lanes angesprochen, baut 
man zwei Karten ein, stehen je- 
weils acht Bahnen zur Verfügung. 
Außerdem bieten die Slots dank 
PCLE-2.0-Unterstützung die dop- 
pelte Bandbreite gegenüber dem 
PCI-E-1.1-Standard. Im Vergleich 
mit dem teureren X48-Chipsatz 
samt zweimal 16 Lanes liegt der 
P45 im Crossfire-Test mit zwei Ra- 
deon HD 4870 trotzdem deutlich 
hinten - teilweise sind zwei Kar- 
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ten sogar langsamer als eine (siehe 
Benchmark auf der linken Seite). 
Dafür eignet sich der P45 optimal 
für anspruchsvolle Übertakter: Mit 
manchen Platinen und entspre- 
chender OC-Erfahrung sind bis 
zu 600 MHz FSB möglich. Zudem 
arbeitet die neue Northbridge se- 
rienmäßig nur mit einer Spannung 
von 1,1 Volt anstelle der sonst übli- 
chen 1,25 Volt. Damit verbrauchen 
P45-Mainboards im Durchschnitt 
am wenigsten Strom. Die North- 
bridge-Temperatur ist allerdings 
nicht niedriger als bei den beiden 
Vorgängern. Tatsächlich blieb der 
P35 auch beim wiederholten Test 
am kältesten. Insgesamt ist der P45 
unser Preis-Leistungs-Tipp für alle, 
die sich ein neues Core-2-System 
zusammenstellen. Wer bereits ein 
P965- oder P35-Board hat, sollte 
nur dann auf ein P45-Modell um- 
steigen, wenn er mit dem Übertak- 
tungsergebnis oder dem Stromver- 
brauch seiner bisherigen Platine 
unzufrieden ist. 


High-End-Chipsätze 

Der Top-Chip X38 und der nur we- 
nig später veröffentlichte Ersatz 
X48 unterscheiden sich kaum: Bei- 
de bieten zweimal 16 Lanes, unter- 
stützen PCI-Express 2.0 und verfü- 
gen über eine Southbridge aus der 
ICH9-Serie. Genau wie der P45 bie- 
ten beide per XMP Overclocking- 
Speicherprofile für entsprechend 
angepasste DDR3-Module. Aller- 
dings garantiert Intel nur beim 
Х48 DDR3-1600-Unterstützung per 
XMP-Profil. Außerdem beherrscht 


lediglich der X48 offiziell 400 MHz 
FSB - beim X38 sind es laut Intel 
333 MHz. Im Praxistest erreichten 
wir allerdings auch mit X38-Boards 
gute OC-Ergebnisse. Die Chipsatz- 
Temperatur unterscheidet sich bei 
unseren Testplatinen nur minimal, 
der Stromverbrauch ist ebenfalls 
sehr ähnlich. Wer lediglich Cross- 
fire nutzen will, kann mit einem 
X38-Board rund 20 Euro gegen- 
über einer vergleichbaren X48-Pla- 
tine sparen. Wer jedoch weit über- 
takten móchte, sollte den Aufpreis 
zahlen und mit dem überarbeiteten 
X48 auf Nummer sicher gehen. 


Onboard-Grafik 
BeiIntel-Chips mit integrierter Gra- 
fik ҒАШ die Auswahl leicht: Wenn 
Sie einfach ein móglichst günstiges 
System zum Arbeiten oder Surfen 
wollen, kaufen Sie ein Board mit 
G35-Chipsatz. Entsprechende Mo- 
delle bekommen Sie bereits ab 70 
Euro. Wenn Sie hingegen einen 
HD-fähigen Wohnzimmer-Rechner 
mit Blu-ray-Laufwerk zusammen- 
stellen, sollten Sie eine G45-Platine 
verwenden. Der neue Chipsatz un- 
terstützt nàmlich die Berechnung 
von allen wichtigen HD-Video-For- 
maten und nimmt so der CPU Ar- 
beit ab. Für Spiele eignen sich bei- 
de Onboard-Grafik-Varianten nicht. 
Zudem sorgen Intels Grafiktreiber 
bei manchen Titeln für Grafikfeh- 
ler. Die beste Spieleleistung bietet 
derzeit der AMD-Chipsatz 790GX 
mit der integrierten Grafikeinheit 
Radeon HD 3300 und dediziertem 
Sideport-Speicher. 


Kaufempfehlungen 
DDR3-Speicher ist in den vergan- 
genen Monaten deutlich günsti- 
ger geworden. So bekommen Sie 
zweimal 2.048 MiByte DDR3-1333- 
RAM bereits für rund 140 Euro. 
Ein DDR2-1066-Kit mit vier GiByte 
kostet jedoch nur die Hälfte und ist 
praktisch genauso schnell. Unsere 
Empfehlung für ein neues Core-2- 
System ist daher nach wie vor eine 
DDR2-Platine samt vier GiByte 
DDR2-1066-RAM. Solche Module 
sind erfreulich günstig und bei 
Spielen bis zu zehn Prozent schnel- 
ler als DDR2-800-Speicher. Wer 
bereits ein System mit zweimal 
1.024 MiByte hat, muss den alten 
Speicher jedoch nicht zwangsläu- 
fig ausbauen. Zwar ist die Speicher- 
bandbreite mit zwei 2.048-MiByte- 
DIMMs etwas höher als mit vier 
Ein-GiByte-Modulen, in der Praxis 
ist der Unterschied allerdings sehr 
gering. Zudem unterstützen alle 
aktuellen Intel-Chips die Technik 
Flex Memory. Damit wird auch bei 
einer ungeraden Anzahl von Mo- 
dulen ein Dual-Channel-Modus si- 
muliert - Sparfüchse können drei 
Module einsetzen. Zudem arbeiten 
die Speicher-Controller der Intel- 
Chipsätze erfreulich problemlos 
mit Mischbestückung samt DIMMs 
unterschiedlicher Hersteller. Stel- 
len Sie allerdings sicherheitshalber 
Takt und Latenzen der langsame- 
ren Module manuell im BIOS ein. 
Unsere aktuellen Aufrüstempfeh- 
lungen für Intel-Systeme finden Sie 
auf der linken Seite. ш 
Raffael Vötter/Daniel Möllendorf 
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ALTERNATE 


Sockel AM2 Prozessor Sockel 775 Mainboard DFI ATI Grafikkarte 
,Brisbane EE" 65 nm Intel? X38 Chip (Crossfire) * bis 1.333 MHz Bustakt ATI Radeon HD4870 Grafikchip • 800 MHz Chiptakt 
2x 2.500 MHz Kerntakt 4x DDR2-RAM (1.066 MHz, Dual-Channel) 512 MB GDDR5-RAM (256 Bit) • 3.800 MHz Speichertakt 
2x 512 KB Level 2 Cache 2x PCle 2.0 x16, 1x PCle x4, 3x PCI 2x DVI-I (1x HDCP, 2x Dual Link), TV-Out 
2.000 MT/s (Quadpumpec" U-133, 6x SATA 3Gb/s RAIN DirectX 10.1, OpenGL 2. 
Boxed, inkl. CPU-Kühler 6x USB 2.0 Жж. | Crossfire Ready 
8-Kanal HD Sound PCle 2.0 x16 
Gigabit-LAN R 


ATX-Bauform 


640 GB SATA 3Gb/s Festplatte Sockel 775 Mainboard ATI Grafikkarte 
,WD6400AAKS" • 640 GB Kapazität * 7.200 Umdrehungen/Min. Intel? P965 Chip (Crossfire) * bis 1.066 MHz Bustakt ATI Radeon HD4850 Grafikchip * 700 MHz Chiptakt 
16 MB Cache • 8,9 ms Zugriffszeit 4x DDR2-RAM (800 MHz, Dual-Chann 512 MB GDDR3-RAM (256 Bit) • 2.000 MHz Speichertakt 
3,5' Baufor ^u 2x PCle x16, 1x PCle x1, 2x PCI " DirectX 10.1, OpenGL 2.0 * 2x DVI-I (1x HDCP, 2x Dual Link), 
TV-Out * Crossfire Ready 


SATA 3Gb/ = U-100, 6x SATA 3Gb/s RAIN v а<АТА 
4 4x USB 2.0, FireWire ^ 
8-Kanal HD Sound 
Gigabit-LAN 
ATX-Bauform 


TY 


2 GB DDR2-RAM Kit crucial 
Geballte Kraft verpackt in einer Zwei-Slot-GTX-Karte von Nvidia. Die Leistungsdaten von „BL2KIT12864AL106A” Ballistix Tracer DEE 
GPU und Speicher benötigen keine weiteren Worte. Für Gamer, die mehr wollen, ООММ отаи тез Еос ааа ао 
КИР? А ой Ju A schwarze Heatspreader, mit LEDs 
besteht natürlich die Möglichkeit ein SLI- oder Triple-SLl-System zusammenzustellen. Kit: 2x ° ^7 


Nvidia GeForce GTX 260 Grafikchip 575 MHz Chiptakt u 
N) 


896 МВ GDDR3-RAM (448 Bit) * 1.998 MHz Speichertakt KO ME aw 


2x DVI-I (1x HDCP, 2x Dual Link), TV-Out SJ play hard. 


DirectX 10, OpenGL 2.1 


ИМ 
Retail er > бойы? 


^ ` 2 GB DDR2-RAM Kit ос 
) = \ We 7 ` „0С22Р80026К“ XTC Platinum E Technology STE 
E ü ў ^ d DIMM DDR2-800 (PC2-6400) * Timing: 4-5-4-15 
1 229 > - ` { a Platinum Mirrored XTC Heatspreader 
` — к Kit: 2x 1 GB 


——————— € / 
Qc "и EEE 
Same Б: 


gemaisiniazesasetetejugg / 
ос кше Ka 
E 


Wählen Sie zwischen verschiedenen Bezahlen Sie Ihre Online-Einkäufe Bestseller bestellen und Versand ko Stellen Sie sich Ihren "Traum PC 
Versandarten und Anbietern. Die wahlweise per Nachnahme oder sten sparen: bei uns finden Sie immer online zusammen: Wählen Sie aus 
Versandkosten richten sich dabei Vorkasse, mit Kreditkarte oder ganz das Neueste und Aktuellste aus den allen Produkten Ihre Wunschkompo- 


nach der entsprechenden Versand- bequem in Raten mit unserer indivi- Bereichen Belletristik und Sachbuch. nenten und konfigurieren Sie ein PC- 
art und dem Gewicht der Ware. duellen Online-Finanzierung. System nach Ihren Bedürfnissen. 


19" Widescreen TFT-Monitor 
19" (48,3 cm) Bilddiagonale * 1.440x900 Pixel 
5 ms Reaktionszeit * Helligkeit: 300 cd/m? 
dynamischer Kontrast: 2.000:1 
Schwarz/Silber 
VGA 


2,5" Solid-State Disk 
Warp Series 
64 GB Kapazität 
200 us Zugriffszeit 
SATA 3Gb/s 
2,5" Bauform 


P 5 


UPATRIST 


MEMORY 


SATA DVD-Brenner 
Schreiben: 20x DVDR, 8x DVD+RW, 6x DVD-RW, 
12x DVD+R DL, 40x CD-R, 32x CD-RW 
Lesen: 16x DVD, 5x DVD-RAM, 40x CD 
,UltraDRA" (Dynamic Resonance Art) 
Buffer Unde = O4 
2 МВ Cach 
Frontblendt 
Schwarz 


CPU-Kühler 
für Sockel 754, 775, 939, 940, AM2 
Lüfterdrehzahl: 1.150-2.300 UPM 
Geráuschentwicklung: 17-32 dB(A) 
Kupfer-Kühlkörper • 4 Heatpipes 
Maße: 123x67x123 mm (BxHxT) 
inkl. Lüftersteueru 


110 mm Lüfter 


ZALMAN 


* € 014 / Minute aus dem dt. Festnetz (Preis kann für Anrufe aus dem Mobilfunknetz abweichen) 


Seagate FreeAgent Desktop ist die perfekte Einstiegslósung um Daten jederzeit verfügbar zu 
haben. Dank Hi-Speed USB 2.0 kann die externe 1 TB Festplatte einfach als Backup- bzw. 
mobile Speicherlósung verwendet werden. Leichte Installation und einfache Anwendung! 


ST310005FDD2E1-RK 
1.000 GB Kapazität 
7.200 Umdr./Min. 

32 MB Cache 

3,5" Bauform, extern 
USB 2.0 
Dunkelbraun 


, 119,- 4 а 
Ke eg 


Seagate C 


Wireless Gaming-Headset 


Frequenzbereich Headset: 20 Hz-20 kHz 
Frequenzbereich Mikrofon: 100 Hz-16 kHz 
Mikrofon mit Rauschun 
Xtreme Fidelity-Techno! 
2,4-GHz-Funktechnologie 
22 m Funkreichweite 
Lautstärkeregler 
USB 


Be. 


525 Watt Netzteil 


Laufwerksanschlüsse: 6x IDE, 1x Floppy, 3x SATA 
Grafikkartenanschlüsse: 3x 6+2 polig 
temperaturgeregelter 120 mm Lüfter • Aktiv РЕС 
Überspannungs-, Ut 
Überhitzung-, Schut 
Stromspitzen 
Kabel-Management 
120 mm Lüfter 
EPS, ATX12V 23, 
ATX 2.03 
Schwarz 


ALTERNATE 


Funk Tastatur-/Maus-Set 


104 Tasten und 22 Multimedia-Tasten 
optische Scrollmaus (1.000 dpi) 
spritzwassergeschütztes Design 
kabellose Anbindung 

USB * Schwarz 


ә, 2204 
Microsoft М сай 


NAS-Server 
Marvell 5281 500 MHz CPU, 256 MB DDR2, 8 MB Flash 
für bis zu zwei 3,5" SATA-Festplatte 
10/100/1.000 MBit/s Transferrate 
integrierter Super High Speed 
BitTorrent- und eMule-^* 
UPnP Media Server 
(mit integriertem 
TwonkyMedia Server) 
3x USB 2.0, RJ-45 
inkl. Ethernet-Kabel 
und Software 


ОЧАР 


Philipp-Reis-Straße 9 35440 Linden 


ALTERNATE ist mehrfacher Testsieger! „Bester Mix aus großer Aus- 


wahl, angemessenen Preisen und leichter Bestellung. Die Homepage 
setzt Maßstäbe in Bedienbarkeit und Informationsgehalt." (Test: „Die 
besten Online-Shops", PC Professionell 06/2006) 


Fon: 01805-905040* ALTERNATE STORES 
Fax: 01805-905020 Mo - Fr: 9:00 - 21:00 Uhr 
Mail: mail@alternate.de Sa: 9:00 - 18:00 Uhr 


Alle Preise in Euro inkl. MwSt. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. 


Selbst mit High-End- 
Grafikkarte, Top-CPU 
und vier GiByte 
RAM kommt es bei 
Spielen regelmäßig 
zu Aussetzern. 
Schuld ist meist 

die Festplatte. Wir 
prüfen, ob schnelles 
HDD-RAID, eine SSD 
oder sogar SSD- 
RAID die Nachlade- 
ruckler endgültig 
beseitigen. 
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Im Spieletest 


PEN olid State Disks bieten 
eine hervorragende Zu- 
7 griffszeit beim Lesen. Da 


sie Flash-Speicher nutzen, sind sie 
zudem komplett lautlos. Auch die 
Transferraten sind bei aktuellen 
SSD-Topmodellen besser als bei 
jeder HDD. Mit einem RAID-0- 
Verbund kónnen Sie dagegen bei 
gewóhnlichen Festplatten Schreib- 
und Leseleistung um mehr als 80 
Prozent steigern. Abseits von aller 
Theorie wollten wir im Praxistest 
wissen, welche Technik Spielern 
wirklich einen Vorteil bringt. 


Dafür haben wir den Fps-Verlauf 
beim Spielen ermittelt - so kann 
man erkennen, mit welcher Tech- 
nik die Framerate stabil bleibt 
und wo es deutliche Leistungs- 
einbrüche gibt. Zudem haben wir 
die Ladezeiten mehrerer Spiele 
gemessen - schließlich nerven 
viele aktuelle Titel teils mit langen 
Zwangspausen beim Level-Wech- 
sel oder wenn Sie einen Spiel- 
stand laden. Dabei haben wir die 
schnelle Festplatte Velociraptor 
300 von Western Digital verwen- 
det - sowohl einzeln als auch im 
RAID. Als SSD entschieden wir uns 
für die Mtron Pro 7500, ebenfalls 


solo und im RAID-0-Verbund. Bei- 
de Modelle erreichten in unserer 
Marktübersicht der vergangenen 
Ausgabe jeweils den Testsieg für 
ihren Bereich. Zum Vergleich ha- 
ben wir alle Tests ebenfalls mit 
einer Standard-Festplatte durch- 
geführt Die Barracuda 7200.11 
mit 750 GByte (699 GiByte) von 
Seagate arbeitet mit 7.200 Umdre- 
hungen pro Minute sowie 32 Mi- 
Byte Cache und entspricht daher 
den Festplatten, die in den meisten 
Spiele-PCs zum Einsatz kommen. 
Dabei darf man nicht vergessen, 
dass der HDD-Kónig Velociraptor 
in der 300-GByte-Variante (279 Gi- 
Byte) bereits rund 210 Euro kostet. 
Für die SSD von Mtron sind sogar 
etwa 460 Euro fällig. Dabei hat sie 


SSD 
„Solid State Disk" oder „... Drive", 
Laufwerk aus Flash-Speicherchips 


MLC/SLC 

„Multi/Single Level Cell", Flash- 
Techniken. Bei MLC teilen sich 
mehrere Bits eine Zelle, bei SLC 
hat jedes Bit eine eigene Zelle. 


nur eine Kapazität von engen 32 
GByte (30 GiByte). Die genannte 
Seagate-Festplatte mit 750 GByte 
bekommen Sie hingegen schon für 
preiswerte 80 Euro. Mit unserem 
Test ermitteln wir also auch, ob 
sich die teure Investition im Spie- 
leralltag lohnt. 


Ein echter RAID-Verbund lässt 
sich nur mit teuren Controllern 
aufbauen. Entsprechende Steck- 
karten kosten jedoch 150 Euro 
oder mehr. Zusammen mit dem 
hohen Preis der genannten Fest- 
platten steigen die Kosten für ein 
móglichst schnelles RAID daher in 
beángstigende Hóhen. Allerdings 
bieten fast alle derzeit verfügbaren 
Mainboards eine schlichte RAID- 
Unterstützung. So 
alle Platinen mit Intel-Chipsatz und 
den Southbridge-Varianten ICHSR, 
ICH9R oder ICHIOR RAID. Die 
ICH9R-Southbridge kommt bei- 
spielsweise bei praktisch allen P35- 
Boards ab der 100-Euro-Preisklasse 
zum Einsatz und befindet sich 
daher in zahlreichen Spiele-PCs. 
Natürlich unterstützen auch die 
aktuellen Chipsätze von AMD und 
Nvidia ein einfaches RAID. Hierbei 


beherrschen 
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wird stets der Prozessor für Ве- 
rechnungen genutzt, ein echtes 
RAID ist daher schneller. Aller- 
dings laufen aktuelle Dual- oder gar 
Quadcore-CPUs bei Spielen selten 
an der 100-Prozent-Auslaustungs- 
grenze. Im Test haben wir uns auf- 
grund der weiten Verbreitung für 
ein simples RAID per Mainboard- 
Chipsatz entschieden. Dabei kam 
die P45-Platine EP45-Extreme samt 
ICHIOR-Southbridge von Gigabyte 
zum Einsatz. Als Betriebssystem ha- 
ben wir Windows Vista x64 samt 
vier GiByte RAM (DDR2-800) ver- 
wendet. Um CPU und Grafikkarte 
als Verursacher schlechter Spiele- 
leistung auszuschließen, nutzten 
wir einen Core 2 Duo E8600 sowie 
eine Radeon HD 4870. 


Mainboard- gegen 
Software-RAID 

Eine Alternative ist Software-RAID, 
das sich direkt unter Windows ein- 
richten lässt (siehe Bild unten). Bei 
unseren ersten Tests haben wir 
geprüft, wie sich die Leistung zwi- 
schen den beiden RAID-Varianten 
unterscheidet. Dabei verwendeten 
wir zwei WD Velociraptor 300. Mit 
Software-RAID stieg die Leistung 
bei einem manuellen Kopiervor- 
gang gegenüber einer einzelnen 
Velociraptor 300 von 38 MByte pro 
Sekunde auf immerhin 53 MByte/s. 
Der RAID-Verbund per Mainboard- 
Southbridge war allerdings rund 17 
Prozent schneller und beförderte 
62 MByte/s von der Systemfest- 
platte auf die RAID-Laufwerke. Ein 
automatischer Kopiertest mit einer 
fünf GiByte grofsen Datei bestátigte 
unser Ergebnis. Zudem fiel die 
Framerate bei World in Conflict mit 


ШШЩ software-RAID einrichten 


Neve; Stripeetuclume 


Software-RAID hàufiger und weiter 
als mit RAID per Southbridge. 


Ladezeiten 

Neben der Festplatte sind die Lade- 
zeiten bei Spielen von zahlreichen 
anderen Faktoren abhängig. Zu- 
dem schwankt die Dauer stets ein 
wenig. Daher haben wir jeden Test 
dreimal durchgeführt und den Mit- 
telwert gebildet. Nach jeder der 
drei Messungen haben wir das Sys- 
tem neu gestartet, um móglichst 
aussagekräftige Ergebnisse zu er- 
halten. Hier schlagen sich die SSDs 
hervorragend. So brauchte die 
Mtron Pro 7500 bei Call of Duty 4 
nur halb so lange wie die HDD von 
Seagate, um den Abschnitt ,Gut ge- 
tarnt“ zu laden. Auch bei Crysis und 
Race Driver: Grid konnte die SSD 
unsere Spielstände deutlich schnel- 
ler laden als die Standard-Festplat- 
te. Auch mit der HDD Velociraptor 
von Western Digital waren die La- 
dezeiten stets kürzer als mit dem 
günstigen  Seagate-Modell, aller- 
dings lag die flotte Platte stets hin- 
ter der SSD. Dabei muss man natür- 
lich bedenken, dass die Ladezeiten 
mit unserem High-End-System bei 
allen Spielen bereits vergleichswei- 
se kurz waren. Beim Spielen kommt 
es jedoch stets mehrmals vor, dass 
ein Abschnitt geladen wird oder 
man einen anderen Spielstand auf- 
rufen móchte - hier freut man sich 
über jede gesparte Sekunde. 


Auffällig ist, dass die SSDs im RAID- 
0-Verbund stets noch etwas schnel- 
ler waren als ein einzelnes Mtron- 
Modell. Das HDD-RAID aus zwei 
Velociraptor 300 brauchte zum 
Laden bei Call of Duty 4 und > 


Datentrager wählen 


eier 


Іп der Systemsteuerung können Sie unter , Verwaltung" 
- ,Datentrágerverwaltung" per Rechtsklick ein Software-RAID erstellen. 
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Sa können de Отаг wiisian und Se Онега удда fur dasse Volume 
deseen 


Wahlen Se бе Datertrager. бе Зе verwenden mochten. und klicken Se aus 
"Pra fugen" 


— ,Computerverwaltung" 


Praxis | RAID/SSD für 


Spieler 


Zugriffszeit В... | 


ЕВеі der Zugriffszeit sind die 5505 unschlagbar. 
E Die HDDs profitieren in diesem Test nicht von RAID. 
E Die Velociraptor ist deutlich schneller als die Seagate-HDD. 


HD Tach - long Bench 


BESSER 4 | ms 0 12 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 PER 
SSD (Mtron Pro 7500 32) 10,1 (-99%) 460,- 
SSD-RAID 2x Pro 750032) | |0,1 (-99%) 920,- 
HOD WD Velochraptor 300) Н 7,1 (-44%) 210,- 
HDD-RAID (2 x Velociraptor 300) || 7,1 (-44%) 420,- 
ӨТ ЕИЯНү// | 2,7 (Basis) 80,- 


System: Core 2 Duo E8600, Gigabyte EP45-Extr., Radeon HD 4870, 4.096 MiByte DDR2-800-RAM, Vista x64 


в в 
Spiele: Ladezeiten Ge 
E Die SSD lädt Spiele deutlich schneller als die HDDs. 
E RAID bringt bei den SSDs einen kleinen Vorteil, bei den 
Velociraptor-HDDs hingegen einen Nachteil. 
Call of Duty 4 
BESSER 41 Sek. jo 5 10 15 20 25 30 PREIS 
SSD-RAID (2 х Pro 750032) | EEE 6,0 (-57%) 920,- 
550 (Mtron Pro 7500 32) BE 6.4 (-54%) 460,- 
HDD (WD Velociraptor 300) | БЕН 10,3 (-26%) 210,- 
HDD-RAID (2 x Velociraptor 300) ]| EEE 12,3 (-12%) 420,- 
HDD (Seagate Barracuda 7200.11) | | ЕЕЕ 14,0 (Basis) 80,- 
Crysis 
BESSER 44 | Sek. 0 5 10 15 20 25 30 PREIS 
[_SSD-RAID 0 х Ро 750032) || еее 177 (30%) 920,- 
550 (Mtron Pro 7500 32) Нн 185 (-27%) 460,- 
HDD (WD Velociraptor 300) 1 Ee 21,7 (-14%) 210,- 
HDD-RAID (2 x Velociraptor 300) | | E 22,8. (-10%) 420,- 
HDD (Seagate Barracuda 7200.11) | | Me 25,2 (6255) 80,- 
Race Driver: Grid 
BESSER 4| б. |o 5 — 10 15 20 25 30 Des 
SSD-RAID (2x Pro 750032) || ЕН 9,4 (-10%) 920,- 
SSD (Mtron Pro 750032) || ЕН 9,6 (-9%) 460,- 
HDD (WD Velociraptor 300) || БЕН 10,1 (-4%) 210,- 
HOD-RAID (2 x Velociraptor 300) | | ен 10,1 (-4%) 420,- 
HDD (Seagate Barracuda 7200.11) | | EEE 10,5 (Basis) 80,- 


System: Core 2 Duo E8600, Gigabyte EP45-Extr., Radeon HD 4870, 4.096 MiByte DDR2-800-RAM,; Vista x64 


ЕТ Hardware-RAID einrichten (Intel-Chipsatz) 
d 


Нате 
RAID Level 
Disks ja loct 
Strip Size 128K 
Capacity 558.9 СВ 


Create Уоінлә 


Copyright(C) 2883-80 Intel Corporation 
4 М 


RII Rights Reserved 


Reset Disks to Mon-RAID 
2. Delete RAID Volune Exit 


RAID Volunss 
ID Нат Level Strip Size Status Bootable 
a RAID RAIDA(Str ipe) 126KB 558.90В Н [ Yes 


Physical Disks: 

Port Drive Nadel Serial #8 5129 Type^Statas(Uo! ID) 
D КОС MD30HBBLFS-8 М)-ИКІ.288882782 279.468 Menber ) 

1 RDC MDIBBBGLFS-@ М0-ИХ1,488739911 279.468 Mondor D 
Aktivieren Sie RAID zunächst im BIOS und starten Sie beim Hochfahren den 


RAID-Assistenten (, Strg" und „1“). Unten sehen Sie ein funktionierendes RAID 0. 
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Praxis 


RAID/SSD für 
Spieler 


Vor- und Nachteile 


SSD Schnelle HDD 
(Mtron Pro 7500 32) 


(WD Velociraptor 300) 


HDD-RAID 
(2x WD Velociraptor 300) 


€ Spiele laden deutlich 


schneller schneller 
Ф Lautloser Betrieb ® Höhere Kapazität 
& Hohe Lebenserwartung als SSD 
© Niedrige Kapazität € Fairer Preis 
& Sehr teuer © Zugriffe hörbar 


Ф Spiele laden etwas 


& Etwas stabilere Fps 

& Sehr schnelle 
Kopierzeiten 

& Höhere Kapazität als SSD 

© Zugriffe hörbar 

© Sehr teuer 


Empfehlenswerte Festplatten und SSDs 


Bezeichnung Ап Größen Preise PCGH-Wertung 
Intel X25-M SSD (мс) |80 GByte* 550 Euro 2,38 (80 GByte) 
Mtron Pro 7500 — |SSD(sic) |16-128 GByte |290-1.600 Euro | 2,55 (32 GByte) 
Mtron Pro 7000 |55 (sic). | 16-64 GByte 240-660 Euro |2,68 (32 GByte) 
Samsung 

SSD SATA 2 SSD (sc) | 32-64 GByte 380-700 Euro |2,77 (64 GByte) 
OCZ Core SSD mic) |32-128 GByte ` | 130-350 Euro 

OCZ Core V2 SSD mic) |30-250 GByte — |190-590 Euro |- 

WD Velociraptor |HDD 74-300 GByte ` |125-210 Euro |2,91 (300 GByte) 
WD Caviar Black ` "HDD 500-1.000 GByte |80-140 Euro 3,03 (1.000 GByte) 
Samsung 

Spinpoint F1 HDD 160-1.000 GByte | 40-100 Euro 2,91 (1.000 GByte) 
Seagate 

Barracuda 7200.11 | HDD 160-1.500 GByte |35-160 Euro 2,91 (1.500 GByte) 


* Weitere Größen geplant 


Crysis DX10, Island-Benchmark 


Fps/Zeit in Sekunden 


Crysis jedoch ein wenig länger als 
eine Platte. Móglicherweise ist hier 
der Controller der ICHIOR-South- 
bridge schuld. 


Spieleleistung 

Am wichtigsten ist für Spieler na- 
türlich, wie sich die Framerate zwi- 
schen einer gewóhnlichen HDD, 
einer sehr schnellen HDD sowie ei- 
ner SSD unterscheidet und welchen 
Vorteil RAID hierbei bringt. Dafür 
haben wir die stets absolut iden- 
tisch ablaufenden Benchmark-Sze- 
nen von Crysis und World in Con- 
flict gemessen. Dabei stellten wir 
Fraps so ein, dass jeweils nach einer 
Sekunde der aktuelle Fps-Wert gesi- 
chert wird. Die Ergebnisse sehen Sie 
in den beiden Verlaufsdiagrammen 
unten. Bei Crysis gibt es keine gro- 
fsen Unterschiede. In der dritten Se- 
kunde des Benchmarks ҒАШ die Fps- 
Rate bei allen Modellen sehr stark. 
Erstaunlich ist, dass der Wert bei 
der dritten Sekunde mit dem güns- 
tigen Seagate-Modell und 26 Fps 
am besten ist. Im weiteren Verlauf 
des Benchmarks liegen alle SSDs 
und HDDs praktisch gleichauf. Bei 
World in Conflict ist die Framerate 


mit einem  RAID-O0-Verbund aus 
zwei Velociraptor 300 etwas sta- 
biler als bei den übrigen Modellen. 
Außerdem sinken die Fps-Werte 
nicht so weit. Erstaunlich: Das RAID 
aus zwei SSDs erzielt ab Sekunde 25 
kurz etwas schlechtere Werte als 
die HDDs oder ein einzelnes Mtron- 
Modell. Spielentscheidend ist das 
aber nicht. 


Fazit 
Mit einer SSD kónnen Sie die La- 
dezeiten von manchen Spielen 
halbieren. Im Spielverlauf konnten 
wir dann allerdings keinen Vorteil 
mehr feststellen. Zwei schnelle 
HDDs im RAID 0 liefern hinge- 
gen die stabilste Framerate - die 
Unterschiede zu einer einzelnen 
Festplatte sind aber gering. Wer die 
beste Spieleleistung und optimale 
Transferraten will, kombiniert zwei 
HDDs per RAID 0. Wenn Ihnen Zu- 
verlässigkeit, kurze Ladezeiten und 
lautloser Betrieb am wichtigsten 
sind, ist eine SSD die beste, aber 
teure Wahl. Alle anderen kaufen 
eineschnelle HDD - Empfehlungen 
finden Sie links. [ni 
Daniel Móllendorf 


Fps (mehr ist besser) 


18 SSD: Mtroi 


18 SSD: 2 x Mtron Pro 7500 32 


W HDD: 2 x WD Velociraptor 300 


lii HDD: Seagate Barracuda 7200.11750 


n Pro 7500 32 


22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 


System: Core 2 Duo E8600, Gigabyte EP45-Extreme, Radeon HD 4870, 4.096 MiByte DDR2-800-RAM; Windows Vista x64 


World in Conflict DX9, integrierter Benchmark 


Fps/Zeit in Sekunden 


32 33 34 35 36 37 38 39 40 


ШІ HDD: Seagate Barracuda 7200.11750 
W HDD: 2 x WD Velociraptor 300 


E SSD: Міго 


n Pro 7500 32 


18 SSD: 2 x Mtron Pro 7500 32 


Fps (mehr ist besser) 


123456789 10 11 12 13 


14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34 35 36 37 38 39 40 41 42 43 44 45 46 47 48 49 


System: System: Core 2 Duo E8600, Gigabyte EP45-Extreme, Radeon HD 4870, 4.096 MiByte DDR2-800-RAM; Windows Vista x64 
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Auto-Quartett spielen und einen 
NISSAN X-TRAIL gewinnen! 


www.autoscout24.de/ 


Jetzt mitmachen: | 
autoquartett 


= 
2 
A 


sm = ы са A 3 
— ” - 259 ib : 
- Le < ” Í , 4 | 
SE. : = - : 
| ES 
| Abb. zeigt X-TRAIL mit Sonderausstattung 
1.995 ccm 


Hubraum: | | 
| 150 PS 


| Leistung: TOM 
Geschwindigkeit: ^ | d | 

ЖЕ пу 
Verbrauch. B oon 


AutoScout24 + 


AUTO 
Europas großer Automarkt: www.autoscout24.de 


Wer scoutet, der findet. 
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Mehr Leistung, 


weniger Abwärme 


Gehören Sie zu den 
50 Prozent unse- 

rer Leser, die eine 
Geforce besitzen? 
Liebäugeln Sie gar 
mit einer Geforce 
GTX 2x0? Wir haben 
die ultimative Tipp- 
sammlung für alle 
Karten ab Geforce 8. 
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ie meisten der nachfol- 
genden Tipps gelten für 
alle Geforce-Karten ab der 


Generation 8 (8400 GS bis 8800 
Ultra). Einige Optionen bleiben 
Geforce-GTX-200-Nutzern (260 
und 280) vorbehalten. Diese Tipps 
kennzeichnen wir entsprechend. 


Treiber: Neu ist Trumpf 

Einer der wichtigsten Faktoren für 
die Funktion einer Grafikkarte ist 
der Treiber. Im Gegensatz zu AMD 
veröffentlicht Nvidia nur unregel- 
mäßig neue, offizielle Treiberver- 
sionen mit WHQL-Siegel. Letzteres 
besagt, dass Microsoft den Treiber 
einem rudimentären Test unterzo- 
gen und für tauglich befunden hat. 
Über Spieleleistung und Stabilität 
sagt das WHQL-Siegel nichts aus. 
Stellt Nvidia einen als „Beta“ ge- 
kennzeichneten Treiber auf die ei- 
gene Homepage, können Sie davon 
ausgehen, dass dieser ein ähnli- 
ches Stabilitätsniveau aufweist wie 
ein WHQL-Treiber. Meist werden 
diese Beta-Versionen an Microsoft 
zur Zertifizierung geschickt. Wie 
Sie an unseren Benchmarks sehen, 
profitiert eine aktuelle Geforce 
von neuen (Beta-)Treibern. Inof- 
fiziellen Versionen aus ominösen 
Quellen sollten Sie skeptisch ge- 


genüberstehen, da hier reibungs- 
lose Funktion nicht immer gewähr- 
leistet ist. Einen stets aktualisierten 
Treibervergleich finden Sie im 
Testteil von www.pcgh.de. 


Treibereinstellungen 

Auch wenn Sie mit der Texturqua- 
lität Ihrer Geforce zufrieden sind, 
sollten Sie einen Blick in die Nvi- 
dia-Systemsteuerung werfen. Dazu 
reicht ein Rechtsklick auf den 
Desktop. Unter „3D-Einstellungen 
verwalten“ befinden sich die wich- 
tigsten Optionen, die wir in der 
Ausgabe 06/2008 ausführlich er- 
läutert haben - den Artikel finden 
Sie als PDF auf der Heft-DVD. 


Anti-Aliasing (FSAA) 

Seit der GF8-Serie bietet Nvidia 
neue FSAA-Modi an: das sogenann- 
te ,Coverage Sample AA*. Dabei 
handelt es sich um herkómmliches 
Multisampling (MSAA), das Nvidia 
aufpoliert: Es werden Farb- und Tie- 
fenwerte eingespart, was die Band- 
breitenkosten reduziert. Dennoch 
glättet CSAA besser als „normales“ 
MSAA. Der Nachteil ist, dass die- 
se Modi nicht immer problemlos 
funktionieren, bei diversen Schat- 
ten kann die zusätzliche Glättung 
versagen. Die Modi im Detail: 


Е Зх: 4х MSAA + 4x CSAA 

Е 8х0: reines Зх MSAA 

Е 16x: 4x MSAA + 12x СЅАА 
I 16xQ: 8x MSAA + 8x CSAA 


Spannender sind die inoffiziellen 
Modi, welche Sie mit dem Nhan- 
cer (DVD) aktivieren können. Su- 
persampling (SSAA) zeichnet sich 
durch seine Glättung des komplet- 
ten Bildes aus, während MSAA nur 
die Kanten bearbeitet. Da bei SSAA 
intern miteiner höheren Auflösung 
gerechnet wird, kosten die Modi 
viel Leistung, bieten aber die beste 
Bildqualität, die auf einer aktuellen 
Grafikkarte möglich ist. SSAA hilft 
gegen Textur- und Shaderflimmern 
- gut zu sehen in unserem Video 
auf der DVD. Die interessantesten 
Modi im Detail: 


1 8xS: 2x SSAA + 4х MSAA 

1 8х5О: 4х SSAA + 2x MSAA 
Е 16х5: 4x SSAA + 4x MSAA 
1 32xS: 4x SSAA + 8x MSAA 
1 3х3: 9x SSAA 

1 4x4: 16x SSAA 


FSAA funktioniert nicht? 

Erlaubt ein Spiel im eigenen Menü 
die Einstellung von FSAA-Modi, 
sollten Sie stets diese wählen. Oft 
kommt es aber vor, dass In-Game- 


www.pcgh.de 


Optionen nur bis 4x FSAA reichen 
- etwa bei Call of Duty 4. Möchten 
Sie eine höhere AA-Stufe, nutzen 
Sie die sinnvolle Funktion des Trei- 
bers ,Anwendungseinstellung er- 
weitern“. Nun wählen Sie im Panel 
den gewünschten Modus. Funktio- 
nieren die erwähnten (Hybrid-) 
SSAA-Modi nicht, ist diese Option 
ebenfalls die Lösung. Verwendet 
ein Spiel nämlich Vollbild-/Post- 
Process-Effekte, kollidiert treiber- 
forciertes FSAA damit. 


Wenn SSAA partout nicht funktio- 
niert, etwa bei Crysis, hilft die Um- 
benennung der Exe, etwa in „pcgh. 
exe“. Auf diese Art erkennt der 
Treiber das Spiel nicht mehr. Dabei 
verlieren Sie etwas Leistung, erhal- 
ten aber die volle Glättung. 


Transparenz-AA 

Vegetation und Geländer bestehen 
oft aus transparenten Texturen, die 
von MSAA nicht erfasst werden. 
Um diese Objekte zu glätten, soll- 
ten Sie unter „Antialiasing - Trans- 
parenz“ entweder Multisampling 
oder Supersampling wählen. Erste- 
res (TMSAA) ist schnell, verändert 
aber das Aussehen der geglätteten 
Objekte und funktioniert nicht 
in jedem Spiel. Transparenz-SSAA 
(TSSAA) kostet mehr Leistung, ist 
jedoch hübscher und kompatibler. 
Vollbild-SSAA via Nhancer glättet 
diese Objekte ebenfalls. Schauen 
Sie sich dazu auch unsere Videos 
auf der DVD an. 


Anisotroper Texturfilter 
Viele Spiele bieten auch AF-Ein- 
stellungen an. In den meisten 
Fällen sind diese optimal. Einige 
Titel provozieren aber ein seltsa- 
mes Ergebnis, etwa Flatout, das 
unansehnliches bilineares AF an- 
fordert. Entspricht die Texturquali- 
tät nicht Ihren Vorstellungen, kann 
treiberforcierte Filterung helfen. 
Über den Nhancer lassen sich üb- 
rigens auch die Zwischenmodi 6:1 
und 12:1 AF aktivieren. Sie liefern 
keine Überraschungen in Sachen 
Qualität und Rechenlast, sondern 
stellen nur eine Ergänzung dar. 


Geforce 8: Underclocking 
Der einzige Weg, um den Strom- 
verbrauch einer Geforce 8 zu re- 
duzieren, ist, sie zu untertakten. Da 
Underclocking im 3D-Modus ein 
Leistungsdefizit zur Folge hätte, ist 
dies nur im 2D-Leerlauf sinnvoll. 
Speziell die stromhungrigen G80- 
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Arbeitsmaterial 


E Physx Power Pack (inklusive 
Geforce- und Physx-Treibern) 
http://www.nvidia.com/content/ 
forcewithin/us/download.asp 

Е Rivatuner 2.10 
Heft-DVD 

Е GPU-Z 0.2.7 
Heft-DVD, WEBCODE 26PG 

ш Nibitor 4.5a 
WEBCODE 26TG 


ш Nvflash 5.67 
www.pcgh.de 


Karten 8800 GTS, GTX und Ultra 
sprechen auf Untertaktung an: Wie 
Sie in der Tabelle sehen, verbraucht 
eine gedrosselte 8800 GTX etwa 
20 Watt weniger als im Standardzu- 
stand; außerdem arbeitet sie dann 
zehn Grad Celsius kühler. 


Zum Heruntertakten nutzen Sie 
am besten den Rivatuner (DVD), 
da er alle Taktdomänen senken 
kann. Klicken Sie im Hauptfenster 
neben „Forceware detected“ auf 
den Pfeil neben „Customize ...“ und 
dort auf das Grafikkartensymbol. 
Ein Haken bei „Enable driver-level 
hardware overclocking* gibt die 
Regler frei. Zur Erweiterung des 
Taktspektrums nach unten bege- 
ben Sie sich zum Reiter ,Power 
User“ und klicken auf das Plus vor 
„Rivatuner\Overclocking\Global“. 
Eine 1 hinter „MinClockLimit“ er- 
öffnet Ihnen mehr Freiraum. 


Nachdem Sie Ihre Wunschtakte 
für 2D und 3D gefunden haben, 
empfehlen wir, jeweils ein Profil 
abzuspeichern. Dabei ist es sinn- 
voll, das 2D-Profil direkt beim Win- 
dows-Start laden zu lassen. Setzen 
Sie dazu bei „Apply overclocking at 
Windows startup“ einen Haken. 


Geforce GTX 260/280: 
Undervolting per BIOS 
GTX-200-Karten lassen sich über 
eine BIOS-Modifikation stromspa- 
render machen. Das gilt jedoch 
nur für den 3D-Modus, im Leerlauf 
trägt kein Versuch Früchte - 2D- 
Untertaktung wie bei den GF8-Kar- 
ten senkt den Verbrauch um kein 
einziges Watt. Laden Sie sich zuerst 
den Nvidia-BIOS-Editor (Nibitor) 
herunter. Klicken Sie nun oben auf 
„Read BIOS“ und wählen Sie dann 
Ihre Grafikkarte aus. Wiederholen 
Sie den Klick, diesmal gefolgt von 
„Read into Nibitor* - jetzt soll- > 
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FSAA-Skalierung 


E 16xQ kostet kaum mehr Leistung als 8х0. 
E In Call of Duty 4 ist das hübsche 16xS empfehlenswert. 
E Bei 16x SSAA rechnet die GPU intern mit 6.720 x 4.200. 


BESSER > | Fps 


1.680 x 1.050 + 
16:1 AF 


Minimum-Fps 


GTX 280, Call of Duty 4 v1.7, „Im Sumpf"-Savegame 


>> BED. SPIELBAR |» FLÜSSIG SPIELBAR 
0 10 20,30 40 50 60 70 80 90 100 


110 


Kein FSAA/16:1 АҒ 


101 (Basis) 


4x MSAA/16:1 AF 


——— | 85 (-16%) 


8х0 MSAA/16:1 АҒ 


— — 74 (27%) 


16xQ CSAA/16:1 AF 


LÉLQ——t eueÀe— Е Ш 


уту 


Вх50П16:1 AF 
16x5/16:1 AF E ` 4 (59%) 
32Х5716:ГАҒ ВИНИ 30 (70°) | 

16x OGSSAA/16:1AF || EN 16 (-84%) | 


BESSER > | Fps 


GTX 260, Call of Duty 4 v1.7, „Im Sumpf"-Savegame 


P-BED.SPIELBAR |> FLÜSSIG SPIELBAR 
30 40 50 60 70 


0 10 20 80 90 


100 


Kein FSAA/16:1 АҒ 


СЕ 


4х MSAA/16:1 АҒ 


KEEN 


8х0 MSAA/16:1 АҒ 


ИННИ 65 (30°) 


16xQ CSAA/16:1 АҒ 


ШЕ? 


`8х50/16:1 AF НИН | 34 (-63%) 
16Х5116:7 АҒ ы 34 (-63 %) 
32x8/16:1 AF [| $1 25 (-73%) 


16x OGSSAA/16:1 АҒ 


ШЕШЕН 13 (567) 


System: C2D E8500 @ 4,0 GHz (421 x 9.5), 2 x 2 GiByte, Vista x64 SP1, FW 177.92 


Treiber: WinVista x64 


Е CoD 4: Ein neuer Treiber bringt über 10 Prozent mehr Fps. 
E Crysis und Call of Juarez legen kaum zu. 
E UT 3 profitiert deutlich von einem aktuellen Treiber. 


BESSER > | Fps 


Siehe 
Benchmark 


Minimum-Fps 


Call of Duty 4, „Im Sumpf”, 1.680 x 1.050, 4x AA/16:1 АҒ 


> BED. SPIELBAR 
0 10 20 30 


> FLÜSSIG SPIELBAR 
5 60 


Geforce 177.92 Beta 


Қ.Д... 5; 5 (12%) 


‚Geforce 174.74 Beta 


SS 49,5 (1 


‚Geforce 175.16 Beta 


INN (9,9 (+9) 


Forceware 169.25 WHQL 


Еш 41,9 (Basis) 


BESSER > | Fps 


Call of Juarez DX10-Benchmark, 1.024 x 768, 4x AA/16:1 AF 


0 5 10 15 20 25 


» BED. 


SPIELBAR 
30 


Geforce 177.92 Beta 


26 (--17) 


Forceware 169.25 WHQL 


КДЕ 


Geforce 174.74 Beta 


тен 718 (-0%) 


Geforce 175.16 WHQL 


и | 248 (0%) 


BESSER > | Fps 


Crysis, DX10 High, Paradise Lost, 1.024 x 768, 4x АА/16:1 АҒ 


> BED. SPIELBAR 
0 5 10 15 20 25 


30 


‚Geforce 177.92 Beta 


27,7 (+2%) 


Geforce 175.16 WHQL 


С 144807 


Geforce 174.74 Beta 


ЕЕЕ 71,1 (+0%) 


Forceware 169.25 WHQL 


Т | 27,1 (Basis) 


BESSER > | Fps 


UT3, VCTF-Suspense-Flyby, 1.680 x 1.050, 4x AA/16:1 AF 


> BED. b FLÜSSIG SPIELBAR 


80 100 120 
Geforce 177.92 Beta 107 (+14%) 
Geforce 175.16 WHQL 106 (+13%) 


Geforce 174.74 Beta 


| 06 (--137) 


Forceware 169.25 WHQL 


o 94,1 (Basis) 


BESSER > | Fps 


World in Conflict (DX10), Benchm., 1.680 x 1.050, 4x AA/16:1 AF 


>> BED. SPIELBAR 
0 5 10 15 20 25 


> FLÜSSIG SPIELBAR 
0 35 40 


Forceware 169.25 WHQL 


© ë ë | | 32 (Basis) 


Geforce 175.16 WHQL 


ЕШ 


Geforce 177.92 Beta 


ШЕШЕН 30 (-5%) 


Geforce 174.74 Beta 


ЕКЕН 25 (-9%) 


System: C2D E8500 (3,17 GHz), Geforce 8800 GTX, 2 x 2 GiByte, Windows Vista x64 5Р1 
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Der Мһапсег (auf DVD) bietet sechs weitere FSAA-Modi, die Sie auf jeden Fall auspro- 


bieren sollten, wenn Sie maximale Qualität bekommen möchten. 


BE Nibitor und Rivatuner 
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Mit dem Nibitor (links) kónnen Sie bei einigen Geforce-Karten die Spannung senken, 
um Strom zu sparen. Rechts: das Taktfenster des Rivatuners. 


Das Protokollfenster des Rivatuners zeigt in Echtzeit den aktuellen Takt, die GPU- 


Temperatur und die Lüfterdrehzahl an. Prüfen 


Sie die Angaben mit weiteren Tools. 


ten die Werte erscheinen. Bevor Sie 
irgendetwas ändern: Speichern Sie 
diesen Zustand als ,original.bin*. 


Der Reiter ,Voltages* offenbart die 
vom BIOS applizierten Spannun- 
gen, welche je nach Karte abwei- 
chen kónnen. Reduzieren Sie die 
3D- und „Extra“-Spannungen auf 
jeweils 1,03 Volt und speichern Sie 
die Modifikation ab, etwa als „mod. 
bin“. Beachten Sie, dass dadurch 
das OC-Potenzial deutlich sinkt. Ist 
die Karte unter 3D sogar instabil, 
hilft es, die genannten Spannun- 
gen auf 1,06 Volt anzuheben. Auch 
die 8800 GT lässt sich undervol- 
ten. Unter „Voltages“ setzen Sie bei 
„Extra“ die Spannung auf 0,95 Volt 
herunter. Bei unserem Testmuster 
sank die GPU-Temperatur nach 
dem Flashen von 61 auf 58 Grad 
Celsius (2D) respektive von 94 auf 
89 Grad Celsius (3D). Dass jede GT 
auch mit 0,95 Volt stabil läuft, ist 
nicht garantiert. 


BIOS-Flashvorgang 
Speichern Sie alle BIOS-Dateien auf 
einem bootfähigen Medium (USB- 
Stick/Diskette), garniert mit dem 
Flashtool NV Flash (siehe Arbeits- 
material). Wählen Sie nun im BIOS 
der Hauptplatine Ihr Bootmedium 
und starten Sie neu. Den Flash- 
Vorgang unter DOS starten Sie mit 
dem Parameter „nvflash dateina- 
те.гот“. Sie sollten eine PCI-Karte 
parat haben, falls das Vorhaben 
scheitert und Ihr Versuchsobjekt 
kein Bild mehr anzeigt. 


Multi-GPU im Eigenbau 

Liefert Ihr SLI-Gespann nicht die 
erhoffte Leistung, sollten Sie einen 
Trick ausprobieren. Wie bei AMD 


erkennt auch der Geforce-Treiber 
Spiele an ihrer Ausführungsdatei. 
Wird ein neues Spiel nicht iden- 
tifiziert, skaliert SLI nicht. In die- 
sem Fall kann es helfen, die Exe 
in „3dmark06.exe“, ,ut3.exe* oder 
,Oblivion.exe* umzubenennen. 


Rivatuner, das Multitalent 
Der Rivatuner ist das mit Abstand 
mächtigste Tool für Geforce-Nut- 
zer. Die Neuerungen der Version 
2.10 versprechen volle Unterstüt- 
zung für GTX-200-Karten. Mit 
dem Tool können Sie nicht nur die 
Taktraten anpassen, sondern auch 
die Lüfterdrehzahl ändern, ein On- 
Screen-Display anzeigen und den 
aktuellen Zustand Ihrer Karte pro- 
tokollieren lassen. Letzteres (siehe 
links) empfiehlt sich, wenn Sie an 
der Taktschraube drehen: So sehen 
Sie auf einen Blick, ob die Einstel- 
lungen übernommen werden und 
welche Auswirkungen dies auf die 
Temperatur hat. Eine ausführliche 
Anleitung zum Rivatuner finden 
Sie unter WEBCODE 26TF auf 
www.pcgh.de. 


GP-GPU: CUDA und 
Folding@Home 

Nicht nur Spiele, auch andere re- 
chenlastige Anwendungen eignen 
sich für die Abarbeitung auf der 
GPU. Um hier nicht an die Be- 
schränkungen von Direct X gebun- 
den zu sein, entwickelte Nvidia mit 
CUDA eine Plattform, die durch 
c-ähnliche Syntax und eine breite 
Palette an Entwicklertools glänzt. 
Interessant für Sie als Nutzer sind 
die damit realisierte Physx-Unter- 
stützung sowie der an Grafikkarten 
angepasste Folding@Home-Client. 
Letzterer nutzt die Rechenleistung 


Transparenz-Anti-Aliasing 


beitet nur Polygonkanten und lässt Texturen 


4x MSAA: Ohne Transparenz-AA wird die Vegetation nicht geglättet. Multisampling bear- 


außen vor. 


4x MSAA + TSSAA 


4x TSSAA: Dank Transparenz-Supersampling werden auch die Alphatest-Texturen mit vier 
(Super-)Samples geglättet. Das kostet je nach Szene bis zu 50 Prozent Leistung. 
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der GPU, um nach Heilmitteln für 
Krankheiten wie Alzheimer zu for- 
schen. 
zeigt, dass selbst eine moderne 
Vierkern-CPU deutlich langsamer 
arbeitet als eine Geforce GTX 2x0. 


Unser Benchmark rechts 


Physx: Physikunterricht 
Anfang dieses Jahres übernahm 
Nvidia den Physx-Schöpfer Ageia. 
Das Developer-Relations-Pro- 
gramm arbeitet aktuell daran, dass 
Vollpreisspiele mit Physx-Unter- 
stützung erscheinen. In diesen 
kann der Nutzer dann per Control- 
Panel zwischen verschiedenen Be- 
schleunigungsarten wählen: 


P Physx auf der CPU 

P Physx auf der PPU 

P Physx via SLI 

I Physx auf der primären GPU 

I Physx auf der sekundären GPU 


Nvidias „Geforce Power Pack“ ent- 
hält schon jetzt folgende Bestand- 
teile, um Physx auszuprobieren: 
Unterstützung für UT 3 mit Physik- 
Mod-Paket, Ghost Recon: Advanced 
Warfighter 2, das kostenlose Spiel 
Warmonger, MKZ Online und di- 
verse Techdemos. Auch der zwei- 
te CPU-Test des 3DMark Vantage 
wird durch Physx auf der GPU be- 
schleunigt. 


Der Clou an Physx auf der sekun- 
dären GPU ist, dass es sich dabei 
nicht um dasselbe Modell handeln 
muss wie die primäre Grafikkarte. 
Sofern Sie eine GF8 oder neuer 
besitzen, können Sie diese als Phy- 
sikbeschleuniger nutzen. Da unter 
Vista an jede installierte Grafik- 
karte ein Monitor angeschlossen 
sein muss, damit das Betriebssys- 


tem den Treiber lädt, müssen Sie 
hier noch tricksen: Schließen Sie 
die zweite Karte an denselben 
Monitor an und erweitern Sie im 
Treiber-Panel den Desktop auf die 
sekundäre Karte. 


Stromversorgung 

Falls Sie mit dem Kauf einer Ge- 
force GTX 2x0 liebäugeln und Ih- 
nen das Thema Stromversorgung 
Kopfzerbrechen bereitet, können 
wir Entwarnung geben. Die GTX 
280 (TDP: 236 Watt) benötigt zum 
Betrieb zwingend einen 6- und 
einen 8-poligen Stromanschluss. 
Letzterer wird von jedem neuen 
Netzteil bereitgestellt. Verfügt Ihr 
Exemplar nicht über einen solchen 
Stecker, nutzen Sie einfach den 
von jedem Grafikkartenhersteller 
beigelegten Adapter, welcher zwei 
6-Pol-Stecker zu einem 8er zusam- 
menfasst. Der GTX 260 (TDP: 182 
Watt) genügen zwei 6-Pin-Stecker. 


Die erforderliche Nennleistung 
zum Betrieb einer GTX 280 lässt 
sich nur schwer pauschalisieren. 
Die Hersteller geben als Minimum 
ein 550-Watt-Netzteil mit 40 Am- 
pere auf der 12-Volt-Schiene an; 
bei der GTX 260 sind es 500 Watt. 
Unsere Erfahrungen im Testlabor 
besagen, dass auch ein 450-Watt- 
Netzteil mit zweimal 18 Ampere für 
eine GTX 280 samt Zweikern-CPU 
ausreicht. Wir empfehlen dennoch 
mindestens ein 500-Watt-Marken- 
netzteil, damit Sie der Karte auch 
einen Vierkerner zur Seite stellen 
können. Empfehlenswerte Geräte 
sind unser Testsieger HX520W von 
Corsair (520 Watt) sowie das Ener- 
max EMD525AWT (525 Watt). E 

Raffael Vötter 


Leistung: Folding@Home В ° 
E Die GTX 280 ist mehr als 4x flotter als der Quadcore. 
E Die GTX 260 ist fast Зх so schnell wie die HD 3870... 
E... und 3,7x potenter als der Vierkerner mit 3,2 GHz. 


GPU-V2 CUDA-Client, Gromacs Core, Project 5.000 
BESSER » | Pkt. |0 
Geforce GTX 280 


1.000 2.000 3.000 4.000 5.000 6.000 7.000 
6.668 (+340%) 


5.534 (+265%) 


Geforce GTX 260 


Radeon HD 3870 


EN 1.233 (+27%) 
517 (Basis) 


Core 2 Quad @ 3,2 GHz 


System: Core 2 Quad 06600, P965, 2 x 1.024 MiByte DDR2-800, Windows Vista x86 


1 . 1 Siehe 
Treiber: Windows XP x86 ғ 
E CoD 4: Ein neuer Treiber bringt sieben Prozent mehr Fps. Minimum-Fps 


Е Crysis ist sehr shaderlastig, profitiert unter WinXP (DX9) 
aber nur mit getweakten Details von einem neuen Treiber. 


Call of Duty 4, „Im Sumpf”, 1.680 x 1.050, 4x AA/16:1 АҒ 


BESSER» | Fps dc dn 4 FLÜSSIG rm m 
Geforce 177.92 Beta à 53 (47%) 
Forceware 169.21 WHQL 49,6 (Basis) 


Geforce 175.16 Beta 49 (-1%) 


Crysis, DX9 High, Paradise Lost, 1.024 x 768, 4x AA/16:1 AF 


> BED. SPIELBAR > FLÜSSIG SPIELBAR 
3 4 


BESSER > | Fps 
Forceware 169.21 WHQL 


31,9 (Basis) 
31,8 (-0%) 
ШЕ 31,3 (-2%) 


Geforce 175.16 WHQL 


Geforce 177.92 Beta 


System: C2D E8500 (3,17 GHz), Geforce 8800 GTX, 2 x 2 GiByte, Windows XP SP3 


Stromverbrauch: Undervolting/-clocking 


2D: Vista-Desktop Verbrauch 
8800 GTX @ 648/1.620/1.053 MHz 193 Watt (4-296) 
8800 GTX @ Standard 189 Wa 

8800 GTX @ 115/1.350/900 MHz 186 Watt (-2%) 
8800 GTX @ 576/1.350/150 MHz 178 Watt (-6%) 
8800 GTX @ 115/284/150 MHz 168 Watt (-11%) 
GTX 280/260 @ Standard 148 Wa 

GTX 280 @ 120/240/80 MHz 148 Watt (-0%) 
3D: Fur Mark 1.4.0 

GTX 280 @ Standard 360 Wa 

GTX 280 @ 1,03 Volt 305 Watt (-15%) 
GTX 260 @ Standard 305 Wa 

GTX 260 @ 1,03 Volt 292 Watt (-4%) 


| Supersampling gegen Texturflimmern | gegen Texturflimmern 


8xQ (MSAA) 


8x Multisampling: Polygonkanten werden relativ sauber gegláttet, doch die Texturen 
bleiben unangetastet. Achten Sie auf das Gitter unten links. 


16xS (4x SSAA + 4x MSAA) 


16xS-Hybridmodus: Während die Polygonkanten sowohl 4x MS- als auch 4x SSAA abkrie- 
gen, gláttet Letzteres auch die Texturen. Vergleichen Sie das Gitter mit dem linken Bild. 
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ACHTUNG: Alle 
Arbeiten geschehen auf 
eigene Gefahr! 


Mehr Spannung für ein besseres OC-Ergebnis 


>! 


Arbeitsmaterial und Vorgehensweise beim Löten 


Um die Voltmods durchzuführen, 
werden folgende Materialien benötigt: 
Lötkolben, Lötzinn, dünne Kabel, 
Seitenschneider, Isolierband, Präzisions- 
potenziometer und eine ruhige Hand. 
Bei Bedarf noch eine Heißklebepistole, 
um die angelöteten Kabel zu fixieren. 
Wegen der meist filigranen Bauteile 
sind fortgeschrittene Lötkenntnisse und 
gute Augen erforderlich. 


Das benötigte Arbeitsmaterial: Feinlöt- 
kolben, Lötzinn, Kabel, Seitenschneider, 
Präzisionspotenziometer und Isolierband. 


Ein Lötkolben mit einer sehr feinen 
Spitze erleichtert die Arbeiten an den 


Lötpunkt des Bauteils und dem Poten- 
ziometer verteilen. Anschließend wird 
kleinen Komponenten. Solche Geräte das Kabel an den zu verlötenden Punkt 
werden als Feinlötkolben bezeichnet angelegt und mithilfe des Lötkolbens 
und haben meist nur ein kleines Heiz- mit diesem verbunden. 

element, um die sensitiven Bauteile 


nicht zu beschädigen. Bevor es mitdem Prüfen Sie den korrekten Sitz des Ka- 


Löten losgeht, bringen Sie das Poten- bels nach dem Abkühlen des Lötzinns 
ziometer schon mal in Position, stellen durch leichten Zug am Kabel und stel- 
es auf den maximalen Widerstand ein, en Sie sicher, dass Sie nicht zwei Pins 
kürzen die Kabel auf die passende miteinander verbunden haben. Damit 
Länge und isolieren die Kabelenden sich die Kabel nicht doch irgendwann 


ab. Danach sollten Sie etwas Lötzinn ablösen, eignet sich Heißkleber oder 
an beiden Kabelenden sowie an dem solierband. 


Т AMD Radeon HD 4850 


УАУ 
Та ? SS SÉ a geg ^. N А Жұ. ж Н 2 
Das linke Bild zeigt den Chip für die Regulation der GPU-Spannung der HD 


4850, das rechte die Größe der Spitze eines Feinlötkolbens mit den Bauteilen. 
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Voltmods 


Eine Spannungserhöhung ist in den seltensten Fällen 
in ausreichendem Maße per Software möglich - hier 
hilft nur eine Modifikation der Hardware. 


ir erklären die Grundlagen 
und zeigen beispielhaft, 

wie Sie die Spannung der 
Grafikkarte erhöhen. 


Der Grund für eine 
Spannungsmodifikation 
Diejenigen, die bereits etwas Er- 
fahrung beim Übertakten haben, 
wissen vielleicht, dass das Anhe- 
ben der Kernspannung einer CPU 
mit großer Wahrscheinlichkeit das 
Übertaktungspotenzial ^ steigert. 
Dasselbe Prinzip lässt sich auf na- 
hezu alle anderen Komponenten 
eines Computers anwenden: den 
Arbeitsspeicher, den Chipsatz, die 
Grafikkarte und deren untergeord- 
nete Systeme. Das BIOS moderner 
Mainboards und verschiedene An- 
wendungen, die im Betriebssystem 
ausgeführt werden, erlauben eine 
vielseitige Anpassung  verschie- 
denster Spannungen, unter ande- 
rem für die CPU, den Speicher und 
den Chipsatz. Jedoch sind die ver- 
fügbaren Voreinstellungen für am- 
bitionierte Übertakter manchmal 
zu konservativ. Außerdem können 
bei Grafikkarten interessante Berei- 
che wie die GPU-Spannung nicht 
direkt verändert werden, da sie 
ein eigenes BIOS haben und unab- 
hängig vom Mainboard operieren. 
Mögliche Unzulänglichkeiten bei 
den Einstellungen von Firm- oder 
Software können Sie aber mit einer 
etwas direkteren Art des Eingrei- 
fens umgehen: mit der Hardware- 
Spannungs-Modifikation, die unter 
Enthusiasten auch als „Vmod“ oder 
„Voltmod“ bekannt ist. 


Funktionsweise 

Das grundlegende Prinzip einer 
Voltmod ist es, kleine Veränderun- 
gen auf der Platine einer Kompo- 
nente vorzunehmen, um damit die 
Betriebsspannung des zu übertak- 
tenden Chips zu verändern. Im We- 
sentlichen werden alle wichtigen 
Komponenten wie die CPU, der 
Chipsatz, die GPU und der Video- 
speicher von eigenen, fest zugeord- 
neten Schaltkreisen mit Spannung 
versorgt. Diese Schaltkreise enthal- 
ten Chips, welche für die Regelung 
der Spannungen verantwortlich 
sind, die von den Spannungswand- 
lern (Englisch: MOSFETs) zur 


Verfügung gestellt werden. Die- 
se Regler nutzen ein Netzwerk 
von Rückkopplungs-Widerständen 
(Englisch: Feedback), um die vom 
Spannungswandler zur Verfügung 
gestellte Ausgangsspannung zu 
erfassen - diese Spannung ist es, 
die der Modder verändern will, da 
sich in diesem Netzwerk die Stelle 
befindet, an der eine Voltmod ihre 
Arbeit verrichtet. 


Die ideale Voltmod gaukelt dem 
Regler eine andere Ausgangsspan- 
nung als die tatsächlich anliegen- 
de vor. Dadurch lässt der falsch 
informierte Regler den Span- 
nungswandler die Ausgangsspan- 
nung auf den vorgesehenen Wert 
verändern. Wenn eine Voltmod 
eine Verringerung des Feedback- 
Widerstands verursacht, löst der 
Regler eine höhere Ausgangsspan- 
nung aus. Analog lässt sich auch 
die Spannung senken. Rückkopp- 
lungsschaltungen sind meist sehr 
einfach, da ihre Kernfunktion von 
einem Paar von Widerständen ab- 
hängt: Der erste sitzt zwischen dem 
Feedback-Pin des Reglers, auch FB- 
Pin genannt, und einer geerdeten 
Leitung (Masse). Der zweite Wi- 
derstand befindet sich zwischen 
dem FB-Pin und einer Leitung, die 
mit der Ausgangsspannung des 
Spannungswandlers verbunden 
ist. Diese Konfiguration erlaubt es, 
die Spannung sowohl zu senken als 
auch anzuheben. 


Die verschiedenen Arten 

Der praktischste Weg zur Verän- 
derung der Rückkopplungsspan- 
nung, die am FB-Pin anliegt, ist 
es, den Wert eines der beiden Wi- 
derstände zu verändern. Die ein- 
fachste Voltmod ist nichts anderes 
als ein Bleistiftstrich auf einem 
Widerstand. Eine Verbindung der 
beiden Pole eines Widerstands mit 
dem Graphit des Bleistifts reicht 
bereits aus, um den Widerstand 
leicht zu senken. Sogenannte Blei- 
stiftmods (Englisch: Pencil mods) 
sind schnell und einfach durchzu- 
führen, aber anders als ihren ge- 
löteten Gegenstücken fehlt ihnen 
die Präzision. Außerdem stellen sie 
keinen sicheren Weg zum Justieren 
der Spannung dar, während > 
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Statt sich auf bisherigen Erfolgen auszuruhen, 
punktet Straight Power mit noch mehr Leistung 


Profis verlassen sich auf das bewährte Prinzip 
aus zuverlässigem Betrieb, hervorragender 
Qualität und leiser Lüftertechnologie - zu 
einem fairen Preis. 
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Praxis 


Extreme-Serie 


der Computer läuft, da man un- 
ter keinen Umständen mit einem 
Stift an den Widerständen einer 
mit Strom versorgten Komponen- 
te arbeiten sollte. Eine deutlich 
vielseitigere Methode ist es, paral- 
lel zum Feedback-Widerstand ein 
Potenziometer anzulöten. Dieses 
erlaubt eine stufenlose Anpassung 
der Spannung in Echtzeit, auch 
während der Computer läuft. 


Die richtige Stelle finden 
Der Ablauf beim Erstellen einer 
Voltmod ist immer der gleiche: 
Zunächst muss man den richtigen 
Chip finden, der für die Regelung 
der Spannung zuständig ist. Der 
Regler für den Chipsatz befindet 
sich beispielsweise immer in der 
Nähe der Northbridge. Bei Grafik- 
karten kann der entsprechende 
Chip auch auf der Rückseite der 
Platine sitzen. 


Es gibt verschiedene Arten von 
Spannungswandler-Kontrollchips, 
die sich in Form, Größe und An- 
zahl der Pins (Beinchen) unter- 
scheiden. Unglücklicherweise 
gibt es andere Bauteile mit dem 
gleichen Erscheinungsbild. Der 


AMD Radeon HD 4870 


korrekte Chip muss daher anhand 
des Schaltplans identifiziert wer- 
den. Diese Schaltpläne können Sie 
mithilfe der Seriennummer, die 
auf der Oberseite des Chips steht, 
im Internet finden. Anschließend 
müssen Sie an dem Chip den FB- 
Pin orten. Dabei hilft das norma- 
lerweise im Schaltplan enthaltene 
Belegungsdiagramm. 


Spannung erhöhen 

Der nächste Schritt besteht darin, 
den Widerstand zwischen dem FB- 
Pin und der Masse im stromlosen 
Zustand zu messen. Hierfür ist ein 
genaues Messgerät erforderlich, da 
Widerstände von weniger als zehn 
Ohm keine Seltenheit sind. Wird 
ein Potenziometer eingesetzt, soll- 
te der Widerstand nicht weniger 
als das Zwanzigfache dessen be- 
tragen, was die Messung zwischen 
dem FB-Pin und der Masse erge- 
ben hat. Zu guter Letzt müssen Sie 
noch den Widerstand zwischen 
dem FB-Pin und der Masse senken, 
indem Sie einen Widerstand in die 
Schaltung einsetzen oder einen 
Bleistiftstrich auf den Rückkopp- 
lungs-Widerstand malen. Sollte es 
nicht möglich sein, direkt am FB- 


Pin zu löten, folgen Sie einfach der 
Leiterbahn, die vom Pin wegführt. 
Denn möglicherweise gibt es eine 
ungenutzte, leicht erreichbare Löt- 
stelle. 


Schutzmaßnahmen 

Nach einer erfolgreichen Span- 
nungsmodifikation sollte der „Pa- 
tient“ voll funktionstüchtig sein 
- mit einer höheren Betriebsspan- 
nung. Wenn das Gerät jedoch nicht 
läuft oder das System abstürzt, ist 
es möglich, dass eine Schutzmaß- 
nahme gegen Überspannung oder 
eine zu hohe Stromstärke ausgelöst 
wird. Glücklicherweise sind diese 
Sicherheitsmaßnahmen Funktio- 
nen desselben Reglers, an dem die 
Voltmod selbst angebracht ist, und 
können daher mit der gleichen Me- 
thode abgeschwächt oder deakti- 
viert werden. Dazu müssen Sie nur 
den richtigen Pin im Schaltplan fin- 
den. Hilfe bei der Suche erhalten 
Sie meist in Hardware-Foren, die 
sich mit extremer Übertaktung be- 
schäftigen. WEBCODE 26TB führt 
Sie zu den Voltmod-Unterforen 
von PCGH Extreme. Bei Treffern 
ist es wichtig, das gefundene Pla- 
tinen-Layout mit dem eigenen zu 


vergleichen, da einzelne Hersteller 
eigene Platinen fertigen, die sich 
vom Referenzmodell unterschei- 
den und folglich andere Voltmods 
nötig sind. 


Fazit: Voltmods 

Voltmods helfen, die Hardware bis 
ans Limit zu treiben - vorausgesetzt, 
die Kühlung kann die erhöhte Ab- 
wärme mühelos abführen. Durch 
die gesteigerte Betriebsspannung 
verringert sich in jedem Fall die 
Lebensdauer der belasteten Kom- 
ponenten. Hierbei ist zu beachten, 
dass alle Bauteile, die mit der hö- 
heren Spannung versorgt werden, 
auch dafür ausgelegt sein müssen. 
Die Garantie geht bei jeglicher Mo- 
difikation verloren. Wer noch nie 
einen Lötkolben in der Hand gehal- 
ten hat, sollte zuerst mit alten Kom- 
ponenten experimentieren. 


Weitere Voltmods finden Sie in 
der PCGH Extreme 04/08. Außer- 
dem: Casemods, Linux sowie Tests 
von High-End-Radiatoren, Laing- 
Deckeln, einem Durchflusskühler, 
Grafikkarten, Mainboards u. v. m. B 
Samuel Lounento/ 

Kristoffer Keipp/Oliver Pusse 


Die Lótpunkte für die GPU- und Speicher- 
mods befinden sich gut erreichbar auf der 


entfernt werden. Bild 01 zeigt die Spei- 
chermod: Das obere Potenziometer regelt 
die eigentliche Speicherspannung, das 
untere die der 1/0-ВиНег des Speichers. 
In beiden Fällen wird ein 5-kOhm-Poten- 
ziometer mit dem braunen Kondensator 
(blaues Kabel) und irgendeinem Masse- 


mit einer Bleistiftmod verándert werden 
(Bild 02). Dazu genügen bei stromlosem 
Rechner einige Bleistiftstriche auf den 
markierten Widerständen. Um die GPU- 
Spannung einzustellen, benótigen Sie ein 
50-Ohm-Potenziometer (Bild 03). 


Rückseite der Karte. Der Kühler muss nicht 


punkt (schwarzes Kabel) verbunden. Alter- 
nativ kann die Spannung auch geringfügig 
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Echte Power 
Kühle Rechner 


ultra leiser Betrieb mit 140 mm low-noise Lüfter 
extrem leistungsstark, beste Effizienzauslastung 
kraftvolle Leistung - erschreckend günstig 


optimale Stromversorgung für allerfeinste Over- 
clocking-Ergebnisse und actiongeladene Games 
der neuesten Generation 


erhältlich in 350W/ 120mm, 400W/ 120mm, 450W/ 120mm, 500W/ 120mm, 550W/ 140mm und 600W/ 140 mm u.a. bei folgenden Händlern: 
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Software-Bremsen 


Das Arbeiten mit 
Ihrem PC macht 
keinen Spaß mehr, 
weil der Rechner 
nur noch träge rea- 
giert? PCGH spürt 
Software-Bremsen 
auf, die Ihren PC zur 
Schnecke machen. 
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ermutlich haben Sie auch 
schon mal über das lahme 
Betriebssystem geflucht. 


Doch der wahre Übeltäter ist nur 
selten Windows, sondern meist die 
Software, die installiert wurde. So 
benötigt ein frisch installiertes Win- 
dows Vista SP1 samt Treibern beim 
Booten nur 25 Sekunden - bei Win- 
dows XP SP3 sind es 29 Sekunden. 
Doch spätestens nachdem Sie einen 
Virenscanner, Sicherheitssoftware 
und weitere diverse Softwarepakete 
aufgespielt haben, liegt die Bootzeit 
bei über einer Minute. Doch wel- 
che Programme bremsen den PC? 
Wir haben die gängigsten Anwen- 
dungen installiert, um zu prüfen, 
welche Ihren PC lahmlegen. 


Eine Neuinstallation des Betriebs- 
systems verschafft Ihnen zwar wie- 
der ein flottes Windows, doch es 
ist nur eine Frage der Zeit, bis die 
installierten Programme auch das 
frische System wieder zur Schnecke 
machen. Viel wichtiger ist es daher, 
die Software-Bremsen zu kennen. 
Eine Neuinstallation ist dagegen 
praktisch, wenn das Betriebssys- 
tem bereits vor vielen Jahren in- 


stalliert und schon des Öfteren die 
Hardware getauscht wurde. Zahl- 
reiche Treiberleichen lassen sich so 
schnell löschen. Leider ist eine Neu- 
installation auch mit einem hohen 
Aufwand verbunden. 


Besonders wichtig ist die sorgfäl- 
tige Erstellung eines Back-ups. Auf 
Nummer sicher gehen Sie, wenn 
Sie ein vollständiges Back-up Ihrer 
Festplatte erstellen - zu oft werden 
nämlich Ordner wie „Dokumente 
und Einstellungen“ oder „Eigene 
Dateien“ beim manuellen Back-up 
vergessen. In unserem Testlabor hat 
sich das circa 20 Euro teure Acronis 
True Image 11.0 Home als Back-up- 
Software bewährt. Doch Vorsicht 
beim Klonen von Festplatten. Nach 
dem erfolgreichen Klonvorgang ei- 
ner Festplatte dürfen Sie Windows 
keinesfalls booten, ohne eine der 
beiden Festplatten zu entfernen, da 
ansonsten die für den Bootvorgang 
relevanten Dateien beschädigt wer- 
den. 


Falls Sie sich dazu entschließen 
sollten, Windows zu tunen, be- 
schreiben wir im nächsten Absatz, 
wie Sie mit dem Tool Process Explo- 
rer lahme Software aufspüren. Für 


beinahe jedes Programm gibt es 
auch eine ressourcenschonende AL 
ternative. Eine Auflistung der wich- 
tigsten Alternativen finden Sie in 
der Tabelle am Ende dieses Artikels. 
Von Registry-Cleaner-Programmen 
raten wir dagegen ab, da die Gefahr 
hoch ist, Windows zu beschädigen, 
und der Nutzen relativ gering aus- 
fällt. 


Das kleine Microsoft-Tool Process 
Explorer ist ideal, um herauszufin- 
den, welche Prozesse im Hinter- 
grund mitlaufen und wie hoch de- 
ren RAM-Auslastung ausfällt. Auch 
die aktuelle CPU-Auslastung von 


Microsoft Process Explorer 
11.21 

WEBCODE 26UR 
http://technet.microsoft.com/de-de/ 
sysinternals/bb896653.aspx 


Autoruns v9.32 

WEBCODE 26US 
http://technet.microsoft.com/de-de/ 
sysinternals/bb963902.aspx 


Msconfig 
,Start" — „Ausführen” — „msconfig" 
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Prozessen kann in einem Verlauf 
dargestellt werden. Ein Doppelklick 
auf den jeweiligen Prozess reicht 
aus, um erweiterte Informationen 


Was ist Windows-Bootdauer 


WAntivirenprogramme sind die schlimmsten Software- 
Bremsen und verlángern die Bootdauer um bis zu 21 Sek. 


Е Sekunden 


E Msconfig 
Dienst von Windows, der die Konfi- 


anzuzeigen. guration der Autostart-Programme E ICQ 6 ist träge und sollte gegen Miranda ersetzt werden. 
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über „Set Priority“ konfigurieren. 


Antivirensoftware im 
Verdacht 

Antivirenprogramme sind die 
Hauptursache für langsame PC- 
Starts und ein träges Betriebssys- 
tem. Wir haben vier gängige Anti- 
virenscanner installiert und die 
Performance überprüft. Kaspersky 
Antivirus 2009 und Norton Anti- 
virus 2008 verzögern den Boot- 


32 Sekunden länger für den Bootvor- 
gang. Diverse Internet-Security-Soft- 
ware trübt teils auch den Spaß beim 
Surfen und sollte nur mit Bedacht 
installiert werden - im Normalfall 
reicht die Firewall von Windows völ- 
lig aus, wenn Sie sowieso nur seriöse 
Internetseiten besuchen. 


Einige Antivirenprogramme wie 
Bitdefender Antivirus oder Game- 
safe bieten einen speziellen Spiele- 


System: Windows XP SP3, Core 2 Duo E6600, 2 x 1 GiByte RAM, Geforce 9600 GT 


Speicherauslastung 


MByte mit Last 


E Viele Virenscanner verzögern nicht nur den Windows-Start, 
sondern benötigen auch sehr viel Arbeitsspeicher. 
E Google Desktop zeigt sich erstaunlich sparsam. 


MByte ohne Last 


Speicherauslastung bei geöffnetem Programm 
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MByte. Beim Scanvorgang steigt 
dieser Wert in unserem Test auf 84 
MByte an. Bitdefender Gamesafe er- 
weist sich auch als speicherhungrig 
und benötigt mindestens 63 MByte 
RAM. Vergleichsweise bescheiden 
ist Kaspersky Antivirus mit nur 37 
MByte. Im Vergleich mit Avira Anti- 
vir Personal ist aber auch dieser 
Wert sehr hoch, denn die Freeware 
für Privatanwender reserviert im 
Leerlauf nur zwei MByte. Damit 


Neben Antivirenprogrammen gibt 
es noch zahlreiche Programme, 
die Ihr System spürbar langsamer 
machen. So ein Kandidat ist der 
beliebte Messenger ICQ 6. Nach 
der Installation wird automatisch 
ein Autostart-Eintrag angelegt - da- 
durch erhóht sich die Bootdauer 
von Windows um 18 Sekunden. 
Die Konkurrenz von Microsoft, der 
Windows Live Messenger, verlän- 
gert den Start um immerhin drei 
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CPU-Last in 
Prozent 


CPU-Auslastung 


E Kaspersky Antivirus erzeugt beim Scanvorgang eine Last 
von 100 Prozent — Arbeiten ist nicht mehr möglich. 
E Itunes verursacht bei Verwendung bis zu 50% CPU-Last. 


Maximale CPU-Last bei Verwendung der Programme 


BESSER «| CPU-Last 
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pflichtigen Premium-Variante ver- 
fügbar. Übrigens  verlangsamen 
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bei den meisten PCs zum Standard. 
Entwarnung können wir für > 
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Software-Bremsen 


Itunes mit viel Datenmüll 
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Wenn Sie Itunes aufspielen, werden vier weitere Programme gleich mit instal- 
liert (Apple Mobile Device Support, Apple Software Update, Bonjour, Quicktime). 


m Microsoft Process Explorer 
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Dieses nützliche erg Tool zeigt Ihnen, welche Programme wie viel CPU- 
Last erzeugen und wie hoch deren Speicherverbrauch ist. 


Software-Alternativen zu beliebten Programmen 


Microsoft Office 2007 geben, denn 
nach der Installation hat sich die 
Bootdauer bei uns nur um eine 
Sekunde verlängert. Das kostenlos 
verfügbare Open Office 2.4 verlang- 
samt den Start um bis zu fünf Sekun- 
den. Mit Vorsicht sollten Sie Sidebars 
genießen. Meistens bieten diese 
sowieso nur Informationen, auf die 
Sie eigentlich getrost verzichten 
können. Google Desktop verlängert 
die Bootdauer um immerhin fünf 
Sekunden. Die Datei-Indexierung 
findet dagegen nur statt, wenn Sie 
den PC nicht verwenden, sodass 
Sie keine spürbaren Performance- 
Nachteile haben. Etwas verwundert 
waren wir nach der Installation von 
Itunes 7.7. Zwar benötigt Windows 
nun beim Ladevorgang nur drei Se- 
kunden länger, doch ein Blick in die 
Liste der installierten Programme 
zeigt, dass weitaus mehr Programme 
installiert wurden. Neben Itunes in- 
stalliert Apple gleich vier weitere 
Programme mit (Apple Mobile De- 
vice Support, Apple Software Up- 
date, Bonjour und Quicktime). 


Plug-ins kosten Leistung 

Ein weiterer Faktor, der Leistung 
kosten kann, sind Plug-ins, die Sie in- 
zwischen für zahlreiche Programme 
wie Winamp, Firefox oder Microsoft 
Office installieren können. Zwar 
bieten viele Plug-ins neue nützliche 
Funktionen, doch meist zulasten der 


Programm-Performance. Außerdem 
können gerade Plug-ins von freien 
Programmierern zu Fehlern mit 
der Hauptanwendung führen. Die- 
se Probleme lassen sich aber meist 
durch eine Neuinstallation der An- 
wendung beheben. 


Schriftarten verzögern 
Windows-Start 

Ein Performance-Killer sind auch 
installierte Schriftarten. Gerade 
Bildprogramme installieren zusätz- 
liche Fonts. Leider lädt Windows 
alle installierten Schriften mit und 
so kann der Bootvorgang sogar um 
Minuten verzögert werden. Stan- 
dardmäßig verfügt Windows XP 
über 142 Schriftarten. Doch was 
passiert eigentlich, wenn man diese 
aus dem Ordner „Windows\Fonts“ 
löscht? Windows bootet dann 
auch nicht schneller. Als negativer 
Effekt können diverse Windows- 
Meldungen nicht mehr angezeigt 
werden, weshalb wir von diesem 
Vorgehen abraten. 


Autostart aufräumen 
Über „msconfig“ ist es bequem und 
einfach, den Autostart aufzuräumen. 
Deutlich mehr Möglichkeiten bie- 
tet aber das kleine Tool Autoruns. 
Eine Unterteilung der Autostartpro- 
gramme in mehrere Kategorien er- 
höht zudem die Übersicht. L| 
Daniel Waadt 


Software Alternative Info 

ACDSee 10 Irfan View 4.20 Die aktuelle Version von ACDSee wirkt sehr überladen. Ältere Versionen (4.0) bieten eine bessere Performance. 
Adobe Reader 9 Sumatra PDF 0.9.1 Sumatra PDF ist ein schneller und kostenloser Open-Source-PDF-Betrachter. Auf Schnickschnack wurde verzichtet. 
Bitdefender Gamesafe Antivir Für Privatanwender ist Antivir kostenlos. Allerdings nervt bei der kostenlosen Variante ein Werbefenster. 


Cyberlink Power DVD 8 


VLC Media Player 


Der VLC Medi 


a Player verfügt über zahlreiche Codecs und spielt nahezu alles ab. 


Google Desktop Windows-Standardsuche Auch Windows indexiert Dateien auf der Festplatte und sorgt so für eine schnelle Dateisuche. 

ICQ 6 iranda 0.7.10 ICQ in der aktuellen Version wirkt sehr überladen und benötigt viel Zeit, bis das Programm geladen wurde. 
Internet Explorer 7 Firefox 3 Mit Browsern wie Firefox 3 surfen Sie deutlich schneller im Web und die Ladezeiten fallen geringer aus. 

Itunes 7.7 edia Player Classic Bei der Installation von Itunes werden leider vier weitere Programme auf Ihr System gepackt - sehr ärgerlich. 
Kaspersky Antivirus 2009 Antivir Kaspersky Antivirus 2009 ist zwar sicherer als Antivir, verlängert aber den Windows-Start um weitere 15 Sekunden. 
Microsoft Office 2007 Open Office 2.4 Wenn Sie mit der neuen Office-Benutzeroberfläche nicht klarkommen, ist Open Office die perfekte Alternative. 
Microsoft Outlook 2007 ozilla Thunderbird 2.0 Outlook ist für viele Firmen nicht mehr wegzudenken, doch für den Privatgebrauch reicht auch Thunderbird 2.0. 


Nero Burning Rom 8 


fra Recorder 


= 


Infra Recorder ist eine kostenlose und schlanke 


ero-A 


ternative, die für viele Bereiche vollkommen ausreicht. 


Norton Antivirus 2008 Antivir Norton Antivirus hat den Ruf, sehr träge zu sein. Die Entwickler geloben aber für die Zukunft Besserung. 
Photoshop С53 Gimp/Paint.net Photoshop kostet über 900 Euro und ist daher für viele Anwender kaum erschwinglich. Gimp ist kostenlos. 
Quicktime 7 Quicktime Alternative Quicktime Alternative basiert auf dem Media Player Classic und kann sämtliche Quicktime-Formate abspielen. 

Real Player 11 Basic Real Alternative Real Alternative basiert auf dem Media Player Classic und kann sämtliche Real-Formate abspielen. 

Skype 3.8 Teamspeak 2 Teamspeak ermöglicht es, mit mehr Usern gleichzeitig zu reden als Skype. Die Oberfläche ist sehr einfach gehalten. 
Win Rar 7-Zip/Compress it 7-Zip ist eine Freeware und kann auch mit dem Rar-Format umgehen. Neu und effektiv ist das 7z-Format. 

Win ZIP 7-ZiplCompress it Eine gute Alternative zur Shareware Win Zip ist 7-Zip. Das Zip-Format wird natürlich unterstützt. 

Winamp VLC Media Player Winamp eignet sich vor allem für Radio-Streams (www.shoutcast.com). Schlanker ist aber der VLC Media Player. 
Windows Live Messenger Miranda 0.7.10 Der Windows Live Messenger wirkt sich negativ auf die PC-Performance aus. Miranda schont die Ressourcen. 
Windows Media Player Media Player Classic Der Windows Media Player sieht sehr überladen aus. Abhilfe schafft der Media Player Classic. 


Yahoo Messenger 8.1 


Miranda 0.7.10 


Wenn Sie mehrere Messenger nutzen, reicht auch die Installation von Miranda aus. 


Zu zahlreichen kommerziellen Programmen gibt es Freeware-Alterna 


iven, die meist auch eine bessere Performance bieten. 
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Cooler LED-Lufter 


Leuchteffekt 


verbessern 


In diesem Monat 
dreht sich unser 
Basteltipp um das 
Thema LED-Lüfter. 
Wir zeigen Ihnen, 
wie Sie mit gerin- 
gem Aufwand einen 
serienmäßigen 
Luftquirl optisch 
deutlich aufwerten 
können. 


ei den hohen Leistungs- 
werten moderner PC-Kom- 
ponenten und der damit 


verbundenen Abwärme sind Lüfter 
aus dem Innenraum eines Compu- 
ters nicht mehr wegzudenken - 
selbst die meisten wassergekühlten 
Systeme benötigen Lüfter, um das 
erwärmte Wasser im Radiator wie- 
der auf Normaltemperatur zu brin- 
gen. In Verbindung mit dem bereits 
seit Jahren andauernden Modding- 
Trend ist es fast schon eine logische 
Konsequenz, dass mittlerweile na- 
hezu jeder Hersteller transparente 
Lüfter mit integrierten LEDs in den 
verschiedensten Farben anbietet. 
Die günstigsten Modelle mit 80 Mil- 
limetern Kantenlänge gibt es bereits 
ab etwa fünf Euro, für die größeren 
und bei gleicher Leistung meist lei- 
seren 120-Millimeter-Pendants muss 
man zwar etwas tiefer in die Tasche 
greifen, doch auch sie gibt es schon 
für weniger als zehn Euro. 


Bastelstunde 

Auf der folgenden Seite haben wir 
für Sie zwei einfache Schritt-für- 
Schritt-Anleitungen zusammen- 
gestellt, mit denen Sie die Optik 
Ihrer LED-Lüfter - egal um welche 
Größe oder um welchen Hersteller 
es sich handelt - perfektionieren 
können. 
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ACHTUNG: Alle 
Arbeiten geschehen auf 
eigene Gefahr! 


Jeder konventionelle Lüfter ver- 
fügt über acht vorgebohrte Be- 
festigungslöcher, über die man 
den Luftquirl mit dem Gehäuse 
verschrauben kann. Jeweils vier 
Löcher befinden sich an der Vor- 
der- beziehungsweise Rückseite 
des Ventilators, um ihn je nach Lüf- 
tungskonzept auch umgedreht ein- 
bauen zu können. Hierbei kommt 
es darauf an, ob der Lüfter kalte 
Luft in das Gehäuse saugen oder 
erwärmte Luft aus dem Gehäuse 
hinausblasen soll. 


Hat man ein Seitenfenster im Tow- 
er, so fällt der Blick unweigerlich 
auf den beleuchteten Lüfter und 
die vier ungenutzten Bohrlöcher, 
was nicht gerade elegant aussieht. 
Daher können Sie diesen auch 
einfach mit dem Dremel zu Leibe 
rücken und dem Lüfter somit eine 
elegantere Form verpassen. Vorher 
sollten Sie allerdings festlegen, in 
welche Richtung der Luftstrom 
gehen soll und welche der vier 
Befestigungslöcher Sie noch be- 
nötigen. Beim Schneiden mit dem 
Dremel empfiehlt sich auch in die- 
sem Fall die - eigentlich für Metall 
gedachte - Trennscheibe, die zwar 
im vergleichsweise weichen Plas- 
tik deutlich zu schmieren beginnt, 
aber in Sachen Präzision dennoch 


TUR 


unübertroffen ist. Beim Schneiden 
selbst sollten Sie zwei Dinge beach- 
ten: Zum einen empfiehlt es sich 
anfangs, die Schnitte etwas groß- 
zügiger zu planen, um nicht zu viel 
Material wegzunehmen und somit 
den Rahmen zu beschádigen, zum 
anderen müssen Sie unbedingt 
darauf achten, die Lótstellen der 
LEDs nicht zu zerstóren. Nachdem 
Sie die ungenutzten Ecken ent- 
fernt haben, müssen Sie nur noch 
die Schnittkanten entgraten und 
schon haben Sie einen weiteren 
Blickfang im Gehäuse. 


Lichtleistung verbessern 

Bunter - heller - ausgefallener, 
den meisten Moddern kann ein 
LED-Fan gar nicht hell genug sein, 
doch viele Serienlüfter können 
diesen Bedürfnissen nur bedingt 
nachkommen. Deshalb besteht ein 
gern gesehener Trick in der Mod- 
ding-Szene darin, die Serien-LEDs 
gegen stärkere Modelle auszutau- 
schen. Hierfür müssen Sie jedoch 
erst einmal die alten Leuchtdioden 
gegen die helleren austauschen 
und diese verlöten. Wer diesen 
Aufwand scheut, für den gibt es 
eine Alternative, mit der sich die 
Lichtleistung steigern lässt, ohne 
dass Sie ein einziges Kabel löten 
müssen. Wenn Sie die Schaufelrä- 


UU 


ШІН 


der des Lüfters mit Schleifpapier 
anrauen, bricht sich das Licht der 
Leuchtdioden in den entstandenen 
Kratzern stärker und die Lichtaus- 
beute steigt. Hierzu muss im ers- 
ten Arbeitsschritt der Aufkleber an 
der Rückseite des Lüfters abgezo- 
gen werden. Darunter kommt ein 
Sprengring zum Vorschein, den Sie 
mit äußerster Vorsicht entfernen 
müssen. Geht dieser verloren oder 
gar kaputt, war dies das Todesurteil 
für den Lüfter, denn dieser Ring 
hält die Achse des Schaufelrades an 
ihrem Platz. Ist dies geschafft, hat 
man das Schwierigste hinter sich, 
denn jetzt lässt sich das Schaufel- 
rad einfach aus dem Lüftergehäuse 
herausziehen. Nun können wir mit 
einem mittelfeinen Schleifpapier 
die Lüfterblätter anrauen und den 
Luftquirl anschließend wieder zu- 
sammenbauen. | 

Alexander Bernt 


Arbeitsmaterial 


Е Dremel oder ähnliches Multi- 
funktionswerkzeug 


E Trennaufsatz für den Dremel 
E Schleifpapier 

(mittlere Körnung) 
E Schutzbrille 


Е Flachzange 


Beleuchtung des Gehäuselüfters aufwerten 


Montageecken des Lüfters entfernen 


Mit dem Dremel und einer Metall-Trennscheibe befreien Nachdem Sie die Ecke entfernt haben, müssen Sie noch 
wir nun den Lüfter von den ungenutzten Bohrlöchern. überstehende Grate mit Schleifpapier abrunden. 


Als Ausgangsobjekt dient uns ein handelsüblicher 
80-Millimeter-Lüfter mit vier integrierten LEDs. 


zu beschädigen. wirkt er nun nicht mehr so klobig wie noch zuvor. 


Reflexion der Schaufeln verbessern 


wm äl _ - “ет =T I 
Als Erstes müssen Sie den Herstelleraufkleber abziehen. Darunter kommt die Aufhängung der Lüfterachse Nun entfernen Sie vorsichtig den Sprengring. Achtung: Dieser 
zum Vorschein. darf auf keinen Fall verloren gehen. 


Nun kónnen Sie das Schaufel- 
rad einfach aus dem Gehäuse 
herausziehen und mit dem 

Anschleifen beginnen. 


Ein angeschliffenes Lüfterblatt (rechts) und ein noch Der modifizierte Lüfter und ein serienmäßiger im Vergleich (im Bild 
unbehandeltes im Vergleich. rechts): Auf den Kratzern bricht sich das Licht besonders gut. 
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Zweiter Teil: 


optimale BIOS- 
Einstellungen 


Der erste Teil unse- 
rer BIOS-Tipps (Arti- 
kel als PDF auf der 
Heft-DVD) erklärte, 
wie Sie mit den rich- 
tigen Einstellungen 
Leistung, Stabilität 
sowie OC-Potenzial 
verbessern. Im 
zweiten Teil geben 
wir BIOS-Tipps für 
weitere wichtige 
Platinen und testen 
den BIOS-Nachfolger 
UEFI. 
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Ha, das ist leicht: 
Hier konfigurieren 
Sie die automatische 
Übertaktung der 
Grafikkarte und den 
„ CPU- миы 28 


CLA 


2 „Performance Enhance” 
sollten Sie zum Übertakten auf 
, Standard" setzen. Der „System 
Memory Multiplier" steht für 
den Speicherteiler. 


Clock Chip Control 


| [Press Enter] 


it vertrauter Windows-Op- 
tik sowie Maussteuerung 
soll EFI unerfahrenen An- 


wendern die Grundfunktionen des 
PCs zugänglicher machen. Bisher 
hat nur MSI eine entsprechende 
Beta-Version veröffentlicht - un- 
seren Vorab-Praxistest finden Sie 
rechts oben. Eigentliches Prob- 
lem des BIOS sind jedoch die oft 
missverständlichen Optionen. Die 
zugehörigen Beschreibungen sind 
zudem üblicherweise wenig hilf- 
reich oder fehlen komplett. Wir 
haben daher die BIOS-Einstellun- 
gen der wichtigsten Boards aus- 
probiert und gegebenenfalls beim 
Hersteller nachgefragt. Nachdem 
wir im ersten Teil bereits Tipps zur 
beliebten P45-Reihe von Asus so- 
wie den P35-Boards von Gigabyte 
gegeben haben, analysieren wir 
dieses Mal das BIOS von MSIs P45 
Platinum. Wie Asus und Gigabyte 
verwendet MSI die gleichen Optio- 
nen bei weiteren Platinen - unse- 
re Tipps gelten daher grófstenteils 
auch für P35-, X38-, Х48- und die 
übrigen P45-Boards von MSI. 


Zudem beschreiben wir die neu- 
en Einstellmóglichkeiten von Gi- 


[Enab і. 

Г 4581 Le) 
[180] 7-4 
[Disabled] 


Menu Level >» 


R.G.B. function 


жанны 
[i guess { 


[Standard 
Lët М.Р.) [Disabled] 
[488MHz1 


Die „CPU Host Frequency" 
steht für den FSB-Takt. Schwie- 
riger wird es im Menü „Ad- 
vanced Clock Calibration". Ich 
5 \ schaue mal nach, was Übertak- 
ter hier einstellen sollen. 


gabytes P45-Modellen gegenüber 
der P35-Generation. Mit dabei: Der 
OC-Spartipp TP45 HP von Biostar. 
Für AMD-Käufer sind hingegen Pla- 
tinen mit der neuen Southbridge 
SB750 besonders interessant. Wir 
stellen daher das M3A79-T Deluxe 
von Asus mit 790FX-North- und 
SB750-Southbridge vor. Im vorhe- 
rigen Artikel (PDF auf Heft-DVD) 
finden Sie zudem die 780G-Platine 
Gigabyte MA78GM-S2H sowie MSIs 
K9A2 Platinum mit 790X-Chip und 
den Sockel-775-Geheimtipp Wolf- 
dale1333GLAN/M2 von Asrock. 


Gleichbleibende 
Einstellungen 

Einige wichtige Funktionen finden 
Sie bei praktisch allen aktuellen 
Platinen unter ähnlichem Namen. 
So sollten Sie die Option „HPET“ 
oder „High Precision Event Timer“ 
stets aktivieren, um Probleme bei 
älteren Spielen mit Mehrkern- 
CPUs zu vermeiden. Die Einstel- 
lung „Spread Spectrum“ - etwa für 
CPU, North- oder Southbridge - ist 
für aktuelle PCs unwichtig und 
kann daher stets deaktiviert wer- 
den. Zudem sollten Sie alle nicht 
benötigten Controller abschalten, 


+/- -/PU/PD: Value F18 :Save ESC: Exit Fl: General Help 
s Values F6:Fail-Safe Defaults F7:Optinized Defaults 


um Strom zu sparen. So werden 
beispielsweise ein zweiter LAN- 
Anschluss, Firewire oder E-SATA 
von vielen Anwendern gar nicht 
genutzt. Die entsprechenden Op- 
tionen finden Sie meist im Menü 
„Integrated Peripherals“ oder „On- 
board Configuration“. Der Fire- 
wire-Controller wird dabei oft mit 
„IEEE1394“ bezeichnet. Die übri- 
gen wichtigen BIOS-Einstellungen 
haben wir jeweils in den Tabellen 
aufgelistet. Für alle Funktionen, 
die dort fehlen, belassen Sie den 
jeweiligen Standardwert. Mit „OC“ 
gekennzeichnete Werte sollten nur 
Übertakter einstellen. 


Е BIOS 
Basic Input Output System — bein- 
haltet alle wichtigen Vorgaben, die 
beim Systemstart geladen werden 

Е Spread Spectrum 
Verändert die Dichte eines Takt- 
signals, um Störungen zu vermeiden 
— bei aktuellen PCs überflüssig 

Е НРЕТ 
High Precision Event Timer - ein 
Hardware-Timer, der Probleme mit 
Multicore-CPUs verhindern kann 


UEFI geprüft — das BIOS mit der Maus 


UEFI von 


EFI. Die aufi 
sischen BIO 


jedoch deu 
zung und Si 
Windows-S 


des Boot-Bi 
Verfügung. 


Bei der MSI- 
Live-Update sowie eine Anwendung zur Bearbeitung 
dschirms und ein Back-up-Programm zur 


MSI 


S sind die höhere Au 


ähnlicher Optik sowie die Maus- 


lich mehr. So gibt es 
e kónnen geeignete 
art ausführen. 


Platine stehen berei 


Für das Letztgenann 


eine CD ein 


egen. Die passende 


Diesen Monat hat UEFI-Pionier MSI die erste Beta-Version 
für die P45-Platine P45D3-Platinum veröffentlicht. Da der 
BIOS-Nachfolger nicht mehr von Intel, sondern dem Unified 
Efi Forum betreut wird, verwendet MSI die Bezeichnung 
UEFI (Unified Extensible Firmware Interface) anstelle von 
älligsten Neuerungen gegenüber einem klas- 


lósung samt Windows- 
Unterstützung. UEFI bietet 
eine Netzwerkunterstüt- 
Programme noch vor dem 


s Tools zum BIOS-Flash, 


e müssen Sie allerdings 
so-Datei finden Sie unter 


Praxis 


BIOS optimieren 


WEBCODE 2672 („Click BIOS Extras Download"). Dort 
stehen auch die UEFI-Version für das P45D3 Platinum und 
das Update-Programm bereit. Entsprechende Updates für 
die DDR2-Platinen P45 Diamond und P45 Platinum sollen 
folgen. Voraussetzung, damit MSIs UEFI funktioniert, ist 
ein vier MiByte großer BIOS-Baustein auf der Platine. Um 
Windows zu ermöglichen, vom BIOS-Nachfolger zu booten, 
simuliert das sogenannte Compatibility Support Module 
(CSM) ein klassisches BIOS und dient so als Schnittstelle 
zwischen UEFI und Betriebssystem. 


Praxistest 
Im Praxistest konnten wir die bunte Oberfläche bereits 
ausprobieren: Große Schaltflächen bieten hier sinnvoll 
unterteilt Zugang zu den Untermenüs. Dort befinden 
sich praktisch alle Einstellungen, die das klassische BIOS 
ebenfalls bereithält. Die Optionen lassen sich mit der 
Maus sowie der Tastatur anwählen. Per Rechtsklick oder 


Escape-Taste gelangen Sie zurück in das vorherige Menü. 
Hat man sich an die Unterteilung gewöhnt, kann man alle 
Einstellungen dort sogar etwas schneller als im üblichen 
BIOS samt Tastatursteuerung vornehmen. Die getestete 
Beta-Version 1.10 lief bereits zuverlässig. Allerdings wurde 
beispielsweise die Vorgabe für den CPU-Multiplikator 
nicht übernommen. Mit dem DDR3-1600-Kit 996600 

von Mushkin startete das System zudem nicht. Daher 
empfehlen wir die aktuelle Version für experimentierfreu- 
dige Bastler. Sobald es eine problemlos funktionierende 
finale Variante gibt, ist UEFI eine spannende Alternative 
zum bisherigen BIOS und langfristig der logische Ersatz. 
Sehr praktisch sind vor allem die integrierten Programme 
wie das Back-up-Tool. Für BIOS-Anfänger sollten aber 
noch einfachere Optionen sowie hilfreiche Beschreibungen 
untergebracht werden. So könnte UEFI dank Windows- 
ähnlicher Bedienung auch Einsteigern die Grundfunktionen 
des PCs zugänglich machen. 


EL TEL Не н тте! dan! 


Наирїтепй 


Мепй „ОС“ 


Vom Hauptmenü aus gelangen Sie zu den Untermenüs. Bei , OC" finden Sie alle wichtigen Übertaktungsfunktionen. Das Menü , Eco" zeigt die Temperatur sowie die anliegenden Spannungen. 
Zudem können Sie hier die Phasen der Stromversorgung konfigurieren. Unter , Utility" sind vor allem das BIOS-Update-Programm und die Back-up-Software praktisch. 


Gigabyte EP45-DS3 


Ähnliches BIOS bei: Gigabytes EP45-Serie 


ei Gigabytes P45-Generation 

wurden viele Optionen der 
P35-Serie (siehe BIOS-Artikel auf 
der Heft-DVD) übernommen. Al- 
lerdings gibt es auch zahlreiche 
neue Einstellungen, die wir aus- 
probiert und beschrieben haben. 
Dabei dient das günstige EPÁ5-DS3 
als Beispiel - alle EP45-Boards bie- 
ten fast die gleichen Optionen. Le- 
diglich die Spannungseinstellung 
„ICH Core“ fehlt beim EP45-DS3. 


BIOS-Update Pflicht 

Die aktuelle BIOS-Generation für 
alle EP45-Platinen mit der offiziel- 
len Unterstützung für DDR2-1333- 
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Option Beschreibung Standard | PCGH-Empfehlung 
MB Intelligent Tweaker (M.l.T.) 
Robust Graphics В. | Auto-OC für die Grafikkarte | Auto Auto 
RAM sollten Übertakter unbedingt CPU Clock Ratio | Prozessormultiplikator Auto Manuell einstellen 
installieren, denn damit steigt das CPU Host Clock С. | Schaltet FSB-Einstellung frei | Disabled | OC: Enabled 
FSB-Overclocking-Potenzial. So wa- СЛА. 2 Automatisches CPU-Overd. | Disabled | OC-Anfänger: Enabl. 
ren beim EP45-Extreme 545 MHz Performance Enh. Soll RA beschleunigen Turbo 0С: Standard 
anstelle von 450 MHz mit dem al- (G)MCH Frequency L. Iming- Vorgaben für FSB-Takt | Auto 0С: 400 MHz 
ten BIOS F6a möglich. Das EP45- System Memory Speicher eller Auto Manual — Hersteller- 
DS3 erreichte immerhin 495 MHz ultiplier 2.00 = eller 1:1) uu vorgabe auswählen 
(Details unter WEBCODE 2686). DRAM Timing Bei „Manual können Sie die | Auto Manua = Hersteller- 
Selectable RAM-Timings einstellen werte eintragen 
: CPU Vcore Prozessor-Spannung Auto OC: anpassen 
Neue Funktionen CPU Termination FSB-Spannung Auto 0С: anpassen 
Grófster Unterschied zur P35-Gene- CPU PLL PLL-Spannung Auto 0С: anpassen 
ration sind die neuen Spannungs- CH Core orthbridge-Spannung Auto 0С: anpassen 
optionen. Die wichtigsten haben ICH 1/0 Ein- und Ausgangsspannung | Auto ОС: anpassen 
wir rechts erklärt. Leider konnten der Southbridge 
uns jedoch selbst die Gigabyte-In- DRAM Voltage Speicherspannung Auto 0С: anpassen 
genieure in Taiwan keine genauen MB Intelligent Tweaker (М.1.Т.) - Advanced Clock Control 
Infos zu allen Spannungseinstel- CPU Clock Skew ^ |Verzügert CPU-Taktsigna! ` | Ops OC: anpassen 
lungen geben. Hier müssen Über- CH Clock Skew | Verzögert Northbridge-Taktsig.| Ops 0С: anpassen 
takter selbst ausprobieren. Anders Advanced BIOS Features - - 
DEENEN C2/C2E State Sup. Effizientere St omsparmodi Disabled Enabled 
: . Я СД/СДЕ State Sup. |Effizientere Stromsparmodi | Disabled | Enabled 
neuerdings die Lüftersteuerung Integrated Peripherals 
automatisch deaktiviert, sobald siç Green LAN Ohne Kabel wird der Takt des | Disabled | Enabled 
die Spannungen anheben. Wählen LAN-Chips abgeschaltet 
Sie daher unter „PC Health“ Status PC Health Status 
bei „CPU Smart Fan Control“ „En- CPU Smart Fan C. | „Auto” schaltet bei erhöhter | Auto Enabled 


abled“ statt „Auto“, damit die Lüf- 
tersteuerung immer aktiv ist. № 


Spannung die Steuerung ab 
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Load Fail-Safe Default: 
t Setup Load Üptinized Defaults 


Save 8 Exit Setup 


Exit Without Saving 


BIOS Setting Password 
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F1:General Help 


Option 


Beschreibung Standard | PCGH-Empfehlung 


Standard CMOS Features 


Floppy Drive A Wählt Wechseldatenträger aus | 1.44М... |Kein Floppy: None 
Halt On Bootvorgang stoppt bei einer | All Error — | All Error 
Fehlermeldung 

Advanced BIOS Features 

BIOS Flash Protect. | Verhindert BIOS-Update Disabled ` | Disabled 

Full Screen Logo D. | Verbirgt Infos beim PC-Start | Enabled | Disabled 

Quick Booting Kürzt den Boot-Vorgang ab | Enabled | Enabled 

IOAPIC Function ` | Interrupt Controller Enabled ` Enabled 


Advanced BIOS Fe 


atures - CPU Feature 


Execute Bit Support 


Hardware-Virenschutz XD-Bit, | Enabled |Enabled 


verhindert Buffer-Overflow 


СТЕ Support Stromsparmodus СТЕ Disabled |Enabled 

Set Limit CPUID CPUID-Wert wird für ältere Disabled |XP/Vista: Disabled 
Maxval to 3 Betriebssysteme angepasst 98/ME: Enabled 
Advanced BIOS Features - Trusted Computing 

TCG/TPM Support | Soll den PC sicherer machen, | Мо No 


für Privatanwender störend 


Integrated Peripherals 


HD Audio Controller | Onboard-Sound Enabled [Falls Soundk.: Disabl. 
Power Management Setup 
ACPI Standby State | 53 = Suspend to RAM 51 53 
H/W Monitor 
Chassis Intrusion | Prüft, ob der PC geöffnet wird |Disabled Disabled 
CPU Smart FAN Ziel-Temperatur für die CPU- | 65°С 45°C 
Target Lüftersteuerung 
CPU Min. FAN S. | Minimale Lüfterdrehzahl 37,5%  |Boxed: 25% 
SYS FAN 1 Control | Gehäuselüfterdrehzahl 75% Je nach Lüfter 
Greenpower 
Greenpower Stromsparmodus Disabled | Enabled 
CPU Phase Control | Passt manuell die Anzahl der | Disabled | Auto 
bis MCH Phase C. | Phasen zur Stromversorgung an 
Cell Menu 

ulti-step OC Lädt OC-Einstellungen erst spä-| Disabled ОС: Mode 1/Mode 2 
Booster ter beim Boot-Vorgang 
D.0.T. Control Automatisches CPU-Overd. | Disabled !OC-Anfäng.: Enabled 
ntel EIST Stromsparmodus Speedstep ` Enabled |Enabled 
ntel C-STATE tech | Effizientere Stromsparmodi Disabled | Enabled 
Adjust CPU FSB F. | FSB-Takt CPU-abh. |OC: anpassen 
Enhance Setting | Soll besseres RAM-OC bieten | Auto OC: Enabled 
FSB/DRAM Ratio | Speicherteiler Auto Herstellervorgabe 

auswählen 

Clockgen Tuner Menü für zusätzl. OC-Optionen | Auto Extrem-OC: anpassen 
Auto Disable DRAM/! Schaltet nicht genutzte RAM- | Enabled | Enabled 


PCI Frequency 


und PCI-Slots ab 


Cell Menu - Advanced DRAM Configuration 


Memory Z Menü für BIOS-Informationen |- Aufrufen für Info 
CAS Latency (CL) — | Die vier Hauptlatenzen Auto Herstellervorgabe 
bis tRAS untereinander aufgelistet auswählen 
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MSI P45 Platinum 


Ähnliches BIOS bei: P45D3 Platinum, P45 Neo2, P45 Neo3 und P45 Zilent 


nsere BIOS-Vorgaben gelten 

mit Einschränkungen neben 
der P45-Reihe auch für MSIs P35-, 
X38- oder X48-Platinen - hier sind 
die Bezeichnungen grófstenteils 
gleich. Auch mit UEFI kónnen Sie 
praktisch alle gezeigten Einstellun- 
gen vornehmen. Neu bei der Р45- 
Generation sind vor allem die zu- 
sátzlichen OC-Optionen sowie die 
Stromspar-Funktion Greenpower. 


Leise und genügsam 

Beim Р45 Platinum ist der prak- 
tische Stromsparmodus CIE seri- 
enmäßig abgeschaltet. Sie können 
ihn bei den „Advanced BIOS Fea- 
tures“ im Untermenü „CPU Fea- 
ture“ aktivieren. Unter „Cell Menu“ 
lassen sich zudem die effizienteren 
Stromsparmodi C2, СЗ und С4 aus- 
wählen. Mit dem Power-Zustand 
CÁ wird etwa die CPU-Spannung 
weiter gesenkt und neben dem 
L1- auch der L2-Cache teilweise 
geleert. Bei den meisten P35- und 
X38-Platinen ist die Lüftersteue- 
rung bei Standardeinstellungen 
inaktiv. Um sie zu starten, wählen 
Sie unter ,HW Monitor“ bei „CPU 
Smart FAN Target“ eine anvisierte 
CPU-Temperatur aus. Gerade der 
Boxed-Kühler von Intel nervt sonst 
mit bis zu 4.000 Umdrehungen pro 
Minute. Bei Core-2-Prozessoren hat 
sich der Wert „45°C“ bewährt. Bei 
der P45-Generation ist die Lüfter- 
steuerung bereits bei Standardein- 
stellungen aktiv und arbeitet mit 
erfreulich feinen Stufen. Allerdings 
lässt sich die Steuerung für einen 
Boxed-Kühler noch optimieren: 
Wählen Sie hier ebenfalls „45°C“ 
aus und senken Sie die „CPU Min. 
FAN Speed" auf „25%“. Sonst dreht 
der Lüfter im Windows-Leerlauf 
lauter, als notwendig. 


Die Platinen P45 Platinum, P45D3 
Platinum (DDR3-Variante) sowie 
das P45 Zilent (P45 Platinum samt 
CPU-Kühler von Zalman) bieten 
zudem einen zusätzlichen Strom- 
sparmodus: Im Menü „Greenpo- 
wer“ können Sie bestimmen, dass 
bei der Stromversorgung für CPU, 
Northbridge und Speicher die An- 
zahl der Phasen reduziert wird. 
Wählen Sie dafür bei „CPU Phase 
Control“ sowie den beiden fol- 
genden Einträgen „Auto“ aus. Im 


Windows-Leerlauf sank der Strom- 
verbrauch des gesamten Systems 
mit dem P45 Platinum von 103,1 
auf 98,1 Watt. Dabei haben wir ei- 
nen Core 2 Duo E8500 sowie eine 
Radeon X1950 XTX und das Ener- 
max-Netzteil EG565AX-VE(W) ver- 
wendet. Die Performance wird da- 
von nicht beeinträchtigt. Wer mag, 
kann die Anzahl der Phasen auch 
unter Windows mit dem MSI-Tool 
Green Power Center steuern. 


Neue Overclocking- 
Funktionen 

Unter „Cell Menu“ finden Übertak- 
ter bei der P45-Reihe zahlreiche 
praktische Funktionen. Neu ist 
der „Multi-step OC Booster“. Damit 
werden die Overclocking-Einstel- 
lungen erst nach einer Weile beim 
Boot-Vorgang geladen. Das lohnt 
sich beispielsweise, wenn Win- 
dows zwar mit der Übertaktung 
laufen würde, das System aber be- 
reits beim Boot-Vorgang abstürzt. 
Das brachte in unserem OC-Test 
tatsächlich einen Vorteil: Erst mit 
„Multi-step OC Booster“ erreichte 
der Core 2 Duo E6750 500 MHz 
FSB. Bei der Einstellung „Mode 1“ 
werden die OC-Vorgaben etwas 
früher geladen als mit „Mode 2“. 
Welcher Wert bei Ihrem System op- 
timal ist, können Sie nur herausfin- 
den, wenn sie beide ausprobieren. 
Eine weitere neue OC-Funktion ist 
die Einstellung mit der schlichten 
Bezeichnung „Enhance Setting“. 
Sie soll laut BIOS-Angabe das Über- 
taktungspotenzial des Arbeitsspei- 
chers verbessern. Da eine genaue 
Beschreibung fehlt, hilft auch hier 
nur Ausprobieren. 


Im Menü „Advanced DRAM Con- 
figuration“ lassen sich die Haupt- 
latenzen einstellen. Wenn Sie 
„Advanced Memory Setting“ auf 
„Manual“ setzen, können Sie zudem 
die Sub-Timings auswählen. Eine 
Option für die Command-Rate fehlt 
im MSI-BIOS leider. Praktisch ist da- 
gegen das Menü ,Memory-Z". Hier 
werden die SPD-Informationen 
der Speichermodule angezeigt. So 
können Sie die SPD-Angaben von 
CPU-Z oder Everest gegenprüfen. 
OC-Anfänger nutzen zudem die au- 
tomatische Übertaktungsfunktion 
DOT Control“. 
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ress Enter] 


Asus M3A79-T Deluxe 


Ähnliches BIOS bei: M3A78-T (790GX) 


ockel-AM2(+)-Platinen mit der 
5. AMD-Southbridge SB750 
sind dank des höheren OC-Potenzi- 
als enorm beliebt und werden in 
unserem Preisvergleich besonders 
oft aufgerufen. Stellvertretend 
testen wir das M3A79-T Deluxe. 
Anders als bei den meisten SB750- 
Platinen kommt hier die 790FX- 
Northbridge ohne Onboard-Grafik 
zum Einsatz. 


Mehr OC-Potenzial 

Die Einstellungen für den Advan- 
ced Clock Calibration Link zwi- 
schen SB750 und Prozessor sind 
bei allen bisher getesteten Platinen 
sehr ähnlich: Beim Asus-Modell 
rufen Sie zunächst „Advanced“ - 
„CPU Configuration“ auf. Im Test 
hat es sich bewährt, den Wert für 
die „Advanced Clock Calibration* 
auf „+4%“ zu setzen - damit erreich- 
te der Phenom X4 9850 BE bei 1,45 
Volt 3,2 GHz. Für Phenom-CPUs ste- 
hen zudem zusätzliche Optionen 
für den Northbridge-Multiplikator 


und den Dual-Channel-Modus zur 
Verfügung - wir empfehlen Spie- 
lern die Einstellung „Ganged“. Den 
Northbridge-Multiplikator müssen 
Sie nur dann anpassen, wenn Sie 
per Referenztakt übertakten. 


Kälter und leiser 
Serienmäßig sind die Stromspar- 
modi Cool'n'quiet und CIE deak- 
tiviert. Am besten schalten Sie bei- 
de Optionen an und deaktivieren 
Cooln'quiet manuell, sobald Sie 
ein Spiel starten. So verlieren Sie 
keine Leistung. Die Lüftersteue- 
rung ist üblicherweise abgeschal- 
tet - unbedingt aktivieren! 


Biostar TP45 HP 


Ähnliches BIOS bei: Biostar TPower 145 


ür preisbewusste Übertakter 
Е: die 90 Euro günstige Р45- 
Platine ein Geheimtipp. Die zahl- 
reichen BIOS-Funktionen sind je- 
doch oft verwirrend bezeichnet. 


Richtig übertakten 

Das OC-Menü heißt beim Biostar- 
Board ONE: Stellen Sie hier zu- 
nächst den „Over-Clocking Naviga- 
tor“ auf „Manual Overclock“. Die 
automatische Übertaktungsfunk- 
tion ist leider nicht dokumentiert 
und lohnt sich daher auch für An- 
fänger nicht. Erfahrene Übertak- 
ter finden zahlreiche praktische 
Optionen unter ungewohntem 


ui 
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Namen: „FSB(Bsel) To Northbridge 
Latch“ steht für das FSB-Strapping. 
„Over Clock Retry Count“ gibt an, 
wie oft das System nach einem Ab- 
sturz beim Boot-Vorgang versucht, 
mit den eingestellten Optionen zu 
starten, bevor die Standardwerte 
geladen werden. Die Einstellungen 
„DDR2 Enhance Mode“ und „DDR2 
RCOMP Configuration“ sind leider 
nicht beschrieben, lohnen sich 
allerdings für experimentierfreu- 
dige Übertakter. Praktisch: Wenn 
Sie bei „Memory Test“ „Enabled“ 
wählen, wird nach einem Neustart 
Memtest 86+ v2.01 geladen. 


Lüftersteuerung 
Die Lüftersteuerung ist serienmä- 
Big abgeschaltet - sie lässt sich 
für drei Lüfter unter „Advanced“ 
- „Smart Fan C.“ anschalten. Die 
Standardwerte sind bereits sehr 
gut. Ihre Einstellungen speichern 
Sie unter „Exit“ - „CMOS BACKUP 
FUNCTION: als Profil. Ei 
Daniel Móllendorf 
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Praxis 


BIOS optimieren 


Option Beschreibung Standard | PCGH-Empfehlung 
Advanced - Jumperfree Configuration 

Ai Overclocking Schaltet OC-Optionen frei | Auto Manual 

FSB Frequency Bestimmt den Referenztakt | 200 0С: anpassen 
Processor Гей. М. | Prozessormultiplikator Auto 0С: anpassen 
Processor-NB Freg. | Northbridge-Multiplikator | Auto ОС: х7 

Аџќо Хргеѕѕ ‚Autom. Tuning-Einstell. Auto Auto 


Advanced - Jumperfree Configuration - Memory Configuration 


DRAM Ganged 
ode* 


Ganged: 1 x 128 Bit, 
Unganged: 2 x 64 Bit 


Auto 


Enabled 


Advanced - Jumperfree Configuration - DRAM Timing Configuraion 


emory Clock Mode | Speicherteiler Auto Manual – Hersteller- 
vorgabe auswählen 

2T Mode 2T Command-Rate Auto Enabled 
DRAM Timing Bei , Manual" können Sie die | Auto Manual — Hersteller- 

ode RAM-Timings einstellen werte eintragen 
Advanced - CPU Configuration 
AMD Cool 'n Quiet F. | Stromsparmodus Cool'n'quiet | Disabled | Enabled 
СТЕ Support* Stromsparmodus CIE Disabled | Enabled 
TLB Fix** Bug bei B2-Phenoms, Auto Disabled 

„Enabled“ kostet Leistung 

Advanced Clock ` | Konfiguriert den Link zwischen! Disabled | OC: anpassen 
Calibration* CPU und Southbridge 


Advanced - Onboard Devices Configuration 


HD Audio Azalia D. | Onboard-Sound Enabled | Falls Soundk.: Disabl. 
Power 

Suspend Mode 53 = Suspend to RAM Auto 53 

Power - Hardware Monitor 

Smart Q-FAN Func. | Lüftersteuerung (CPU) Disabled | Enabled - Optimal 


Asus EZ Flash 2 


BIOS-Update-Programm 


Für Update nutzen 


ASUS 0.С. Profil 


BIOS-Einstellungen speichern 


Stabile Werte sichern 


10/07/08 


Option Beschreibung Standard | PCGH-Empfehlung 
Advanced - CPU Configuration 
СТЕ Support Stromsparmouds C1E Enabled | Enabled 
Hardware Prefetcher | Sprungvorhersage bei CPU- | Enabled | Enabled 
Berechnungen 
Adjacent Cache Line | Kann Bus-Beanspruchung Enabled | Extreme-OC: Disabled 
Prefetch reduzieren 
ах CPUID Value | CPUID-Wert wird für ältere | Disabled | XP/Vista: Disabled 
Limit Betriebssysteme angepasst 98/ME: Enabled 
Core Multi-Process. | Disabled: nur ein Kern aktiv | Enabled | Enabled 
ntel C-State tech | Effizientere Stromsparmodi — |Disabled | Enabled 
Advanced - Smart Fan Configuration 
CPU Smart Fan CPU-Lüftersteuerung Disabled | Enabled 
Advanced - PM/ACPI Configuration 
Suspend Mode 53 - Suspend to RAM Auto 53 
Headless Mode Betrieb ohne Tastatur & Monitor| Disabled | Disabled 
О.М.Е 
Over-Clocking Nav. | Schaltet OC-Optionen frei ormal | Manual Overclock 
Intel Speedstep tech | Stromsparmodus Speedstep | Enabled | Enabled 
CPU Frequency S. | Option für FSB-Takt CPU-abh. | OC: anpassen 
Over Clock Retry C. | Anzahl der Neustarts vor |3 2 
CMOS-Reset 
FSB(Bsel) To Northb. | Timing-Vorgaben für FSB-Takt | Auto OC: FSB 1333 
DRAM Frequency | Speicherteiler Auto Herstellervorgabe 
auswählen 
DDR2 Enhance М. | Beeinflusst FSB-Overclocking | Auto OC: Disabled 
Memory Test Memtest 86-- v2.01 Disabled |RAM-Test: Enabled 
O.N.E - DRAM Timing Configuration 
DDR2 RCOMP Conf. | Speichervorgaben Auto Conf. | OC: anpassen 
Exit 
CMOS BACKUP F. | BIOS-Einstellungen speichern | - Stabile Werte sichern 
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** Nur bei Phenom-CPUs mit B2-Stepping 


* Nur bei Phenom-CPUs 


Rubrik | Ргах1$ 


Overclocking - Mehrleistung für jedermann 


CPU übertakten 


In vielen aktuellen Prozessoren schlummert 

ein nicht unerhebliches Taktpotenzial, da die 
Hersteller eine neue CPU niemals am absolu- 
ten Taktlimit auf den Markt bringen würden. 


ДА einen wäre das Risiko von Instabilitäten 
viel zu groß, zum anderen müsste bei der 
Fertigung wirklich alles optimal laufen, um 
nicht zu viel Ausschuss zu produzieren. Diesen 
Sicherheitspuffer der Hersteller können Sie sich 
zunutze machen, um mit möglichst wenig fi- 
nanziellem Aufwand ein Maximum an Leistung 


(15 Sg Clocks) 


Ifutol General кір 
Refresh Gele Tim Intel Save and Exit 
Write Recovery Tine (^о but 
Weite to Read Delay шісі 
Brad to Precharge Tine Vital 


Im BIOS passen Sie die Taktfrequenz des Prozessors an. 
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Overclocking-Basics 


Action-Kracher wie Crysis bringen Ihr System langsam, 
aber sicher an seine Leistungsgrenzen? Trotzdem muss 
nicht zwangsläufig ein komplett neuer Rechner her. 


verclocking kann in die- 
m sem Fall eine durchaus 
praktikable Lösung dar- 


stellen, denn aus den meisten 
Serienbauteilen lässt sich mit ein 
bisschen Fachwissen und Finger- 
spitzengefühl einiges an Mehrleis- 
tung herausholen. Doch nicht jede 
Komponente eignet sich gleicher- 
maßen für Übertaktungsversuche. 
Verwenden Sie beispielsweise eine 
ehemalige Oberklasse-CPU wie 
AMDs Athlon 64 X2 6400+, werden 
Sie prozentual gesehen weniger 
Mehrleistung zu erwarten haben 
als mit kleineren Modellen. 


Nutzen und Risiken 

Der generelle Nutzen einer über- 
takteten CPU oder Grafikkarte 
liegt auf der Hand: mehr Leistung 
ohne finanziellen Aufwand. Wenn 
Sie sich beim Neukauf des Pro- 
zessors oder der Grafikkarte mit 
einem  Einsteigermodell  zufrie- 
dengegeben haben, kann es sogar 
passieren, dass Sie doppelt Geld 


gespart sparen: einmal beim Kauf 
selbst und ein zweites Mal beim 
Overclocking, denn ein günstiger 
Pentium Dual Core kann sich als 
wahre Taktschleuder entpuppen. 
Mehr dazu weiter unten auf dieser 
Seite. 


„Beim Übertakten einer PC-Kom- 
ponente verringert sich ihre Le- 
bensdauer.“ Diese gern getroffene 
Aussage ist allerdings nur theore- 
tisch richtig, denn alle modernen 
CPUs verfügen mittlerweile über 
Schutzmechanismen, die bei zu 
hohen Temperaturen die Reiß- 
leine ziehen. Die Zeiten von - im 
wahrsten Sinne des Wortes - ab- 
rauchenden Prozessoren sind seit 
dem Athlon 64 zum Glück vorbei. 
Generell bleibt jedoch der Verlust 
der Herstellergarantie als Grund- 
risiko bestehen, denn diese erlischt 
in jedem Fall, wenn Sie wissentlich 
eine Modifikation an der Hardware 
vornehmen. | 

Alexander Bernt 


aus Ihrem Prozessor herauszuholen. Die besten 
Chips einer Serie werden selbstverständlich als 
Topmodelle verkauft, doch auch die kleineren 
Modelle sind - von der technischen Warte aus 
betrachtet - nicht schlechter als ihre großen 
Brüder. So gleichen sich beispielsweise das 
aktuelle Core-2-Duo-Topmodell E8600 und der 
kleinere Е8200 іп den technischen Details wie 
ein Ei dem anderen. Beide haben einen Front- 
side-Bus von 333 MHz, sechs MiByte L2-Cache 
und die gleiche Anzahl von Transistoren. Der 
einzige Unterschied liegt im Multiplikator, der 
beim Topmodell den Wert 10 hat, während 
dessen kleiner Bruder mit einem Multiplikator 
von 8 auskommen muss. Hieraus resultieren die 
serienmäßigen Taktfrequenzen von 3.330 MHz 
(10 x 333 MHz FSB) beim E8600 und 2.667 MHz 
(8x 333 MHz FSB) beim E8200. Die bequemste 
Lösung wäre es - in dem von uns gewählten 
Beispiel -, den Multiplikator des Е8200 schlicht 
und einfach auf 10 zu setzen und fertig, doch 
Bequemlichkeit lassen sich die Hersteller gut 
bezahlen, denn der Multiplikator ist nur bei 
den sündhaft teuren Modellen der Extreme- 
Serie freigeschaltet. Bei den normalen CPU- 
Serien bleibt somit nur das Overclocking über 
den Frontside-Bus. Hierbei kommt es auf die 
richtige Basis an: Günstige Mainboards bieten 


oftmals im BIOS nur recht eingeschränkte bis 
gar keine Übertakteroptionen, demnach sollten 
Sie schon bei der Auswahl des Mainboards nicht 
am falschen Ende sparen. Für Overclocking- 
Einsteiger bieten oftmals schon Platinen im 
Preisbereich zwischen 75 und 100 Euro alle 
nötigen Einstellungen in Sachen Frontside-Bus 
und Kernspannung. Bewährt haben sich hier 
die Basisvarianten einschlägiger P35- oder P45- 
Platinen, die oftmals deutlich über 400 MHz 
Frontside-Bus verkraften, ohne dass Sie die 
Northbridge-Spannung anheben müssen. Beim 
eigentlichen Übertakten sollten Sie vorsichtig 
zu Werke gehen und den Frontside-Bus nicht 
sofort auf den gewünschten Wert schrauben, 
sondern diesen in kleinen Schritten von 5 bis 
10 MHz anheben. Anschließend testen Sie das 
System mit Prime 95 oder Superpi auf Stabili- 
tät. Verabschiedet sich der Rechner hierbei mit 
einem Abbruch oder gar Neustart, haben Sie 
die Grenze Ihrer CPU erreicht und sollten beim 
nächsten Start einige MHz unter dem letzten 
stabilen Wert bleiben. Mit etwas Glück können 
Sie mit einer Erhöhung der CPU-Kernspannung 
sogar noch etwas mehr Leistung herausholen. 
Detailliertere Informationen zur Vorgehens- 
weise lesen Sie im Extended-Teil der Ausgabe 
01/2008 (PDF auf Heft-DVD). (ab) 
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Grafikkarten übertakten 


Bei Grafikkarten gilt die Regel: Wenn Sie 
Wert auf möglichst viel Taktpotenzial legen, 
sind Sie mit Einsteigermodellen besser be- 
dient als mit High-End-Karten. 


uch bei Grafikkarten beruhen die Basismo- 

delle oftmals auf dem gleichen GPU-Kern 
wie die Top-Karten und werden nur mit ge- 
senkten Taktraten oder abgeschaltetem Funk- 
tionsumfang ausgeliefert. So war es etwa bei 
einigen Modellen der altehrwürdigen Radeon- 
9500-Serie per BIOS-Modifikation möglich, ab- 


Target adapte: 
li you have more than one diplay adapter түйзбеді, you may 
ңесі tweak tot hom the ізі below 
Radeon X1950 Series / Ру und Play. Monito v] 
[256.44 R580« (18m) with 512MB DDRA memory Customize. (A 
Dep sellirngs 
(Сызу detected 
Fis Deaemgtee Mense ^ 
wijdvagdi Display diver 6706 
aidmtagsys — Display driver 6706 
ug — DieciDiaw/Ditect3D һе 0510 
оох di OpenGL installable client driver 5545 
aijedecdé Емета ele иу 2512 


Mit dem Tool Rivatuner übertakten Sie AMD- und Nvidia-Karten. 


geschaltete Pipelines zu reaktivieren und somit 
aus einer günstigen Radeon 9500 eine 9500 Pro 
zu machen. 


Der Vorteil beim Übertakten von Grafikkarten 
- besonders für Overclocking-Einsteiger - ist, 
dass Sie in der Regel bequem im Windows-Be- 
trieb über eine Software an der Taktschraube 
drehen können. Somit entfallen die umständ- 
lichen Einstellungen im Mainboard-BIOS, wie 
sie bei den Prozessoren der Fall sind. Das wohl 
bekannteste Tool zum Übertakten von AMD- 
und Nvidia-Grafikkarten ist der Rivatuner (auf 
der Heft-DVD). Diese Software erlaubt es Ihnen 
nicht nur, die Taktraten des Grafikprozessors, 
des Videospeichers und der Shader relativ ein- 
fach über einen Schieberegler anzuheben, Sie 
kónnen auch die Drehzahl des Grafikkarten- 
lüfters anpassen. Die zum Übertakten nötigen 
Optionen finden Sie im Hauptfenster des Riva- 
tuners unter „Driver settings“ - „Customize“ - 
„System settings“ - „Overclocking“. Nachdem 
Sie den Haken bei „Enable driver-level hardware 
overclocking" gesetzt haben, erscheint eine Auf- 
forderung zum Systemneustart, die Sie mit ,De- 
tect now* ignorieren. Nun kónnen Sie über ein 
Drop-down-Menü auswählen, ob Sie die Takt- 
raten im 2D- oder 3D-Modus anheben wollen. 


OC-Basics 


Praxis 


Hier wählen Sie die Option „Performance 3D“. 
Nun können Sie die Taktraten in kleinen Schrit- 
ten von 10 bis 20 MHz anheben und anschlie- 
fsend mit einem Grafik-Benchmark auf Stabilität 
und Grafikfehler prüfen. Ist alles in Ordnung, 
können Sie mit dem nächsthöheren Wert wei- 
termachen. Treten jedoch Bildfehler auf, haben 
Sie das Ende der Fahnenstange erreicht. 


Im gleichen Fenster verstecken sich unter „Fan“ 
die Drehzahleinstellungen für den Grafiklüfter. 
So ist es möglich, den Ventilator im Office-Be- 
trieb mit reduzierter Drehzahl zu betreiben und 
damit die Lärmbelästigung auf ein Minimum zu 
senken. Wechselt die Karte in den 3D-Modus, 
können Sie die volle Lüfterdrehzahl freigeben 
und somit die nötige Kühlung gewährleisten. 
Eine weitere nützliche Option des Rivatuners 
versteckt sich unter „Main“ - „Target adapter“ - 
„Customize“ - „Hardware monitoring“. Wie der 
Name andeutet, können Sie hier die Tempera- 
turen und Taktraten Ihrer Grafikkarte in einem 
Verlaufsdiagramm überwachen. 


Fazit: Gerade in günstigen Grafikkarten 
schlummert viel Taktpotenzial. High-End-Mo- 
delle lassen sich meist nur um zehn Prozent 
übertakten. (ab/rv) 


Speicher übertakten 


RAM-Overclocking lohnt sich: Spiele laufen 
mit DDR2-1066 bis zu zehn Prozent schneller 
als mit DDR2-800. Dabei lassen sich viele 
DDR2- oder DDR3-Module gut übertakten. 


ei aktuellen Chipsätzen von Intel und AMD 

wird der Speichertakt direkt vom FSB- be- 
ziehungsweise vom Referenztakt abgeleitet. Der 
Speicherteiler sorgt dann für die tatsächliche 
Taktrate. Wenn Sie beispielsweise eine CPU mit 
333 MHz Frontside-Bus verwenden, sorgt der 
Teiler 1: 1,2 (FSB : Speichertakt) für 400 MHz 
RAM-Takt. Dieser Wert steht für die interne Takt- 
rate. Aus Marketinggründen werden Module 
mit 400 MHz jedoch als DDR2-800-Speicher ver- 
kauft. Die einfachste Möglichkeit zu übertakten 
ist natürlich, den Speicherteiler zu verändern. So 
sind es bei 333 MHz FSB und dem Teiler 1: 1,5 
rund 500 MHz RAM-Takt - also DDR2-1000. 
Tatsächlich lassen sich viele DDR2-800-Module 
auf diesen Wert übertakten, allerdings ist dafür 
meist eine höhere Speicherspannung nötig. Die- 
se beträgt bei DDR2-Modulen standardmäßig 1,8 
Volt und bei DDR3-DIMMs 1,5 Volt. Seien Sie bei 
einer Spannungserhöhung aber sehr vorsichtig: 
RAM ist eines der empfindlichsten Bauteile im 
PC. Grundsätzlich sollten Sie die vom Hersteller 
für die jeweiligen Module empfohlene Span- 
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Ein Aufkleber gibt Auskunft über die Eigenschaften. 


nung einhalten. Welche Spannung vorgesehen 
ist, steht direkt auf den Modulen oder auf der 
Hersteller-Webseite. Falls die Angabe fehlt, ge- 
hen Sie von der Standardspannung aus. 


Die zweite Möglichkeit, den Speicher zu über- 
takten, ist, den FSB- (Intel) respektive den Re- 
ferenztakt (AMD) anzuheben. Wenn Sie etwa 
den Teiler 1: 1,2 auswählen und den FSB-Takt 
von 333 MHz auf 400 MHz anheben, arbeitet 
das RAM mit 480 MHz statt 400 MHz. Damit 
übertakten Sie allerdings auch den Prozessor. 
Sinnvoll sind daher Kombinationen aus CPU- 


Wie auch die CPU wird VETERE im BIOS übertaktet. 


und Speicher-Overclocking. So lohnt sich etwa 
bei einem Core 2 Duo E8400 und DDR2-1000- 
RAM 400 MHz FSB sowie der Teiler 1 : 1,33. Die 
CPU taktet dann mit 3,6 GHz und das RAM mit 
533 MHz. Eine Ausnahme sind Mainboards mit 
Nforce-Chipsatz. Hier kónnen Sie den Speicher- 
takt fast völlig unabhängig von FSB- oder Refe- 
renztakt bestimmen. 


Fazit: Nur den Mutigen gebührt das Gute: 
Wer mit ein wenig Experimentierfreude neben 
der CPU auch den Speicher übertaktet, wird mit 
einer deutlich besseren Leistung belohnt. (dm) 
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Der PCGH-PC 


Beim schnelllebi- 
gen PC-Markt ist es 
nicht immer ein- 
fach, den Überblick 
zu behalten. Die 
PCGH-Redakteure 
haben sich daher 
zusammengesetzt 
und die aus unse- 
rer Sicht perfekten 
Preis-Leistungs-PCs 
zusammengestellt. 
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icherlich haben Verwand- 
te oder Bekannte Sie auch 
schon mal gefragt, wel- 


chen Komplett-PC sie kaufen sol- 
len. Rechner aus Discountmärkten 
haben hierbei immer den Nachteil, 
dass zwar Prozessor und Grafik- 
karte attraktiv wirken, an den rest- 
lichen Komponenten wie Main- 
board oder Netzteil stark gespart 
wird. Nachdem uns immer wieder 
Anfragen erreicht haben, ob die 
von uns vorgestellten Rechner im 
Eigenbau auch erhältlich sind, bie- 
ten wir nun erstmals einen PCGH- 
PC zum Kauf an. 


Alle Fachredakteure waren an der 
Komponentenauswahl beteiligt, 
um sicherzustellen, dass wir einen 
perfekt abgestimmten PC bauen, 
der nicht zu laut und dennoch leis- 
tungsfähig ist und zudem für die 
Mehrheit der Anwender bezahlbar 
bleibt. Unser Ziel war es, einen 
AMD-PC mit einer AMD-CPU und 
einer Radeon-Grafikkarte sowie ei- 
nen Intel-PC mit Core-2-Duo-CPU 


und einer Geforce-Grafikkarte zu 
bauen. Als Partner für den Verkauf 
dieser PCs haben wir uns für den 
Online-Shop Alternate (www.al- 
ternate.de) entschieden, da dieser 
Shop mit seinem umfangreichen 
Sortiment aus Tausenden von 
Produkten alle Komponenten ver- 
fügbar hat, die für den perfekten 
PCGH-PC notwendig waren. 


Beim PCGH-AMD-PC haben wir 
uns für den Phenom X4 9550 mit 
vier CPU-Kernen entschieden. Die- 
ser ist etwa 100 Euro günstiger als 
der Intel Core 2 Duo E8600 und in 
unserem CPU-Index nur um zwei 
Prozent langsamer. Gekühlt wird 
der Prozessor vom EKL Alpenföhn 
„Zugspitze“, der zu den leisesten 
CPU-Kühlern auf dem Markt zählt. 
Als Grafikkarte kommt die Radeon 
HD 4870 zum Einsatz, die rund 200 
Euro kostet und mit der GTX 260 
locker mithalten kann. Ein gutes 
Preis-Leistungs-Verhältnis bietet das 


MSI-Mainboard К9А2 CF-F (AM2+), 
welches auch Crossfire unterstützt. 
Des Weiteren sind zwei GiByte 
Speicher (MDT M2GB-800K) für 
aktuelle Spiele in unserem PC völ- 
lig ausreichend. Zu den weiteren 
Ausstattungsmerkmalen gehören: 


Sharkoon-Revenge-Gehäuse, Shar- 
koon-Silent-Eagle-1000-Gehäuselüf- 
ter, Samsung-HD322HJ-Festplatte, 
Seasonic-S121I-430HB-Netzteil und 
der Samsung-DVD-Brenner SH- 
$223F. 


Der PCGH-Intel-PC kostet 70 Euro 
mehr, ist aber auch etwas schneller 
und verfügt über mehr Anschlüsse. 
Als Prozessor setzen wir auf den 
Intel Core 2 Duo E8400, der im 
Gegensatz zum AMD-PC nur über 
zwei Prozessorkerne verfügt, in 
vielen aktuellen Spielen aber den- 
noch schneller ist. Gekühlt wird 
dieser vom Scythe Katana 2. Bei der 
Grafikkarte entscheiden wir uns 
für die Geforce GTX 260, die es im 
Leistungsindex ganz knapp vor die 
HD 4870 schafft. Bei den P45-Main- 
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boards ist das Asus P5Q PRO zweifel- 
los unser Favorit - leider wird kein 
SLI für spätere Aufrüstvorhaben 
unterstützt. Zu den weiteren Aus- 
stattungsmerkmalen gehören: MDT 
2 x 1.024 MiByte DDR2-800 RAM, 
Sharkoon-Revenge-Gehäuse, 
120-mm-Gehäuselüfter Sharkoon 
Silent Eagle 1000, Samsung-HD322- 
HJ-Festplatte, — Seasonic-S121I-430- 
HB-Netzteil und der Samsung-DVD- 
Brenner SH-S223F. 


der 


PCGH-PCs im Praxistest 
Die Auswahl der perfekten Kom- 
ponenten ist die eine Sache, doch 
wie schlagen sich unsere PCs im 
Praxistest? Beim Stromverbrauch 
punktet vor allem der Intel-PC, der 
unter Windows im Leerlaufbetrieb 
mit nur 78 Watt auskommt. Unser 
AMD-PC benötigt unter gleichen 
Bedingungen doppelt so viel Strom, 
was vor allem daran liegt, dass die 
HD 4870 im 2D-Modus nicht so 
effizient arbeitet wie die Geforce 
GTX 260. Im 3D-Modus ist der Un- 
terschied nicht mehr so gravierend 
und der Intel-PC kommt auf 215 
Watt, während der AMD-PC maxi- 
mal 245 Watt verbraucht. 


Ein niedriger Lirmpegelistvorallem 
unter Windows wichtig, wenn kein 
Spiele-Sound aus den Boxen ertönt. 
Aus einem Abstand von einem hal- 
ben Meter messen wir mit unserem 
Messgerät kaum hörbare 0,9 Sone. 
Nachdem wir früher aus einem Ab- 
stand von einem Meter gemessen 
haben, wollen wir Ihnen auch die- 
sen Wert zwecks Vergleichbarkeit 
mit älteren Artikeln nicht vorent- 
halten. Hier kommen der AMD-PC 
auf 0,6 Sone und der Intel-PC auf 
1,0 Sone. Relativ leise bleiben beide 
PCs auch in 3D-Anwendungen mit 
2,2 Sone (0,5 Meter), beziehungs- 
weise 1,6 Sone (AMD-PC) und 1,5 
Sone (Intel-PC) aus einem Abstand 
von einem Meter. 


Beim Thema Kühlung bleiben die 
Werte allesamt im grünen Bereich. 
Im 3D Mark 06 (Return To Proxy- 
con) messen wir beim Phenom X4 
9550 nur 43 Grad Celsius und beim 
Intel Core 2 Duo Е8400 maximal 46 
Grad Celsius. Die GPU-Temperatur 
im AMD-Rechner beträgt unter Last 
84 Grad Celsius - dieser Wert ist 
jedoch für eine HD 4870 ganz nor- 
mal, erst bei über 100 Grad Celsius 
wird es kritisch. Ähnlich sieht es 
bei der Geforce GTX 260 im Intel- 
PC aus, die auf maximal 79 Grad 
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Celsius kommt. Weitere Messwerte 
finden Sie auch im Extrakasten. 


PCGH-PCs im Bench- 
mark-Test 

Die Spieletauglichkeit der beiden 
PCGH-PCs haben wir mit dem 
Verkaufshit Call of Duty 4 sowie 
dem neuen Grafikspektakel Cry- 
sis Warhead überprüft. Іп Call of 
Duty 4 liegt der Intel-PC um 21 bis 
22 Prozent vor dem günstigeren 
AMD-PC. Crysis Warhead (Spiel- 
stand auf fahrendem Zug ,From 
Hells Heart“) läuft dagegen in 1.680 
x 1.050 mit AA/AF auf beiden PCs 
gleich schnell. Nur in 1.280 x 1.024 
ohne Qualitätseinstellungen kann 
sich der Intel-PC mit 46 Fps (+ 39 
Prozent) gegenüber 33 Fps deutlich 
absetzen. Damit auch Windows- 
XP-Anwender daheim Benchmarks 
nachmachen können, haben wir uns 
gegen den 3D Mark Vantage und für 
den 3D Mark 06 entschieden. In der 
Gesamtpunktzahl liegt unser Intel- 
PC mit 13.621 Punkten vorne. Um 
24 Prozent hinten liegt der PCGH- 
AMD-PC. Bei der „CPU Score“ punk- 
tet dagegen der AMD-Rechner dank 
vier CPU-Kernen und lässt den Intel- 
PC um 16 Prozent hinter sich. 


BIOS-Tuning 
Im BIOS sollten Sie nach der Inbe- 
triebnahme des PCs noch einige 
Einstellungen vornehmen. So ist es 
ratsam, das Diskettenlaufwerk zu de- 
aktivieren, damit spáter unter Win- 
dows kein zusätzlicher Laufwerks- 
buchstabe angezeigt wird. Nervig 
kann auch das ,Full Screen Logo* 
sein, das beim PC-Start eingeblen- 
det wird. Beim AMD-PC sollten Sie 
außerdem „HPET“ auf „Enabled“ 
stellen, um zu verhindern, dass es 
mit alten Spielen bei Multi-Core-Pro- 
zessoren zu Problemen kommt. Im 
Bereich „H/W Monitor“ stellen Sie 
idealerweise bei „CPU Smart FAN 
Target“ den Wert „55 °C“ ein. „CPU 
Min. FAN Speed“ sollten Sie auf 
„37,5“ stellen und „CPU FAN DIN Se- 
lect“ auf „4 Pins“. Wenn Sie sich für 
den Intel-Rechner entschieden ha- 
ben, ist es ratsam, im Bereich „Hard- 
ware Monitor“ den Wert bei „Chassis 
Q-Fan Control“ auf „Enabled“ zu set- 
zen, um die Drehzahl des Gehäuse- 
lüfters von 964 U/min auf etwa 615 
U/min zu reduzieren. „CPU Q-Fan 
Control“ können Sie auf „Disabled“ 
lassen, da es sich beim CPU-Kühler 
um keinen PWM-gesteuerten Lüfter 
handelt. > 
Daniel Waadt 


Anzeige 


Der PCGH-PC 


Benchmarks 


8 PCGH-Intel-PC 


E PC-Spieler greifen aufgrund der besseren 3D-Leistung eher PCGH-AMD-PC 
zum Intel-PC, während der AMD-PC dank vier CPU-Kernen 
bei Office-Anwendungen die bessere Figur macht. 
3D Mark 06 Professional Edition 1.1.0 
BESSER » | Pkt. |0 5.000 10.000 15.000 


3D Mark Score 


rr mA 


11.006 


RN 6717 | 
5.218 


HDR/SM 3.0 Score 
| man 
CPU Score 3.267 | 
Crysis Warhead v1.1.1.687 (Grafik-Optionen: Gamer") 
BESSER > | Fps 0 10 20 > BEE ab FLÜSSIG SPIELBAR 
7280x1024 ИНИ 45 
kein AA/AF 33 | 
1.680 х1.050, | ШЕН 23 | 
4x ААПб:1 AF 3 


BESSER» | Fps |o 10 20 30 


Call of Duty 4 v1.7 „Der Sumpf"-Spielstand 


> FLÜSSIG SPIELBAR 
b 50 60 


\ 70 80 90 
1.280 x 1.024, 87 
4x ААПб:1 AF 72 
1.680 x 1.050, EN 77 
Ax ААПб:1 AF l 63 


System: Windows XI 


SP3, Direct X 9.0c, Forceware 177.92, Catalyst 8.9 


PCGH-AMD-PC PCGH-Intel-PC 
Lautstärke 2D (0,5 m) 0,9 Sone/28 dB(A) 1,4 Sone/32 dB(A) 
Lautstärke 3D (0,5 m) 2,2 Sone/36 dB(A) 2,2 Sone/37 dB(A) 
Lautstärke 2D (1,0 m) 0,6 Sone/26 dB(A) 1,0 Sone/29 dB(A) 
Lautstärke 3D (1,0 m) 1,6 Sone/33 dB(A) 1,5 Sone/33 dB(A) 
CPU-Temperatur 2D 36 Grad Celsius Core 1/2: 43 °C/35 °C 
CPU-Temperatur 3D 43 Grad Celsius Core 1/2: 43 °C/46 °C 
VGA-Temperatur 2D 77 Grad Celsius 47 Grad Celsius 
VGA-Temperatur 3D 84 Grad Celsius 79 Grad Celsius 
System-Temperatur 2D 53 Grad Celsius 38 Grad Celsius 
System-Temperatur 3D 56 Grad Celsius 53 Grad Celsius 
HDD-Temperatur 2D 28 Grad Celsius 25 Grad Celsius 
HDD-Temperatur 3D 28 Grad Celsius 27 Grad Celsius 
Leistungsaufnahme 2D 157 Watt (Leerlauf) 78 Watt (Leerlauf) 
Leistungsaufnahme 3D max. 245 Watt max. 215 Watt 
3D-Einstellungen: 3D Mark 06, 10 Minuten Loop Return To Proxycon, 1.680 x 1.050 


PCGH-AMD-PC 


ШШЩ Anschlüsse der PCGH-PCs im Vergleich 
PCGH-Intel-PC 


Der Intel-Rechner hat hinten sechs USB-Anschlüsse, einen SATA- sowie zwei 
Firewire-Ports. Nur vier USB-Anschlüsse hat der günstigere AMD-PC. 
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PCGH-AMD-PC 


Diesen Komplett-PC können Sie unter www.alternate.de bestellen, indem Sie іп der Suche , PCGH-AMD-PC" eingeben. 


i 


— — 


DVD-Brenner 


Der Samsung-DVD-Brenner 
SH-S223F versteckt sich hinter 
der Geháuseklappe. 


SATA-Festplatte 


Die Samsung-Platte HD322HJ 
stammt aus der F1-Serie und ist 
dank eines Platters sehr schnell. 


Gehäuse 


Das schwarze Sharkoon-Gehäuse 
mit dem Namen Revenge verfügt 
über Front-Anschlüsse. 


CPU/Kühler/Lüfter 


Der Phenom X4 9550 (4 Kerne) wird 
vom EKL Alpenföhn Zugspitze gekühlt. 
Der Sharkoon Silent Eagle 1000 ist 
ein sehr leiser 120-mm-Gehäuselüfter. 


Netzteil 


Beim Netzteil haben wir uns für das 
Seasonic 51211-430НВ mit 430 Watt 
entschieden. Das Netzteil verfügt über 
einen sehr leisen 120-mm-Lüfter. 


PCI-E-Grafikkarte 


Als Grafikkarte kommt eine Radeon 
HD 4870 mit 512 MiByte GDDR5- 
Speicher zum Einsatz. Das MSI-Board 
unterstützt auch Crossfire. 


DDR2-Arbeitsspeicher 


Im PCGH-AMD-PC sind zwei GiByte 
DDR2-800-Speicher verbaut (Herstel- 
ler: MDT). Das MSI-Mainboard K9A2 
CF-F verfügt über vier RAM-Slots. 
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PCGH-Intel-PC 


Diesen Komplett-PC können Sie unter www.alternate.de bestellen, indem Sie in der Suche „PCGH-Intel-PC" eingeben. 


DVD-Brenner 


Der Samsung-DVD-Brenner 
SH-S223F versteckt sich hinter 
der Geháuseklappe. 


SATA-Festplatte 


Die Samsung-Platte HD322HJ 
stammt aus der F1-Serie und ist 
dank eines Platters sehr schnell. 


Gehäuse 


Das schwarze Sharkoon-Gehäuse 
mit dem Namen Revenge verfügt 
über Front-Anschlüsse. 


CPU/Kühler/Lüfter 


Den verbauten Intel Core 2 Duo 
Е8400 kühlt der Scythe Katana 2. Der 
Sharkoon Silent Eagle 1000 ist ein 
sehr leiser 120-mm-Gehäuselüfter. 


Netzteil 


Beim Netzteil haben wir uns für das 
Seasonic S121I-430HB mit 430 Watt 
entschieden. Das Netzteil verfügt über 
einen sehr leisen 120-mm-Lüfter. 


PCI-E-Grafikkarte 


Beim Intel-PC haben wir uns für eine 
Geforce GTX 260 mit 896 MiByte 
GDDR3-Speicher entschieden. SLI 
unterstützt das Asus-Mainboard nicht. 


DDR2-Arbeitsspeicher 


Im PCGH-Intel-PC sind zwei GiByte 
DDR2-800-Speicher verbaut (Herstel- 
ler: МОТ). Über vier RAM-Slots verfügt 
das Asus P5Q PRO insgesamt. 
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ANZEIGE 


Warum beim Musik-Download der kleine Unterschied zählt 


No More DRM! 


RM ist der Grund, weil sich der Verkäufer davon ngelegt bekommt. Nur bei MP3 
dass man z. B. einen einen Vorteil verspricht. ann man sicher sein, dass man 
im Internet gekauften usik mit all den Möglichkeiten 


dl 
1. Platz: 


жш 


Song nicht beliebig oft DRM steckt unsichtbar wie ein erhält, wie sie auch eine nor- 
brennen kann. DRM ist auch der Virus in den digitalen Medien. male, handelsübliche CD bietet. 
Grund, weshalb manche Play- Es gibt von außen zunächst kein Bei der CD haben Handel und Original Motion 
er ihn erst gar nicht abspielen. erkennbares Zeichen, ob es da Plattenindustrie das bereits Picture Soundtrack: 


The Dark Knight 


Preis 


а 
DRM steht für Digital Rights ist oder nicht. Beim Beispiel von eingesehen - ganz іт Gegen- 
satz zur Download-Welt. Hier 


ummeln sich sämtliche Formate 


Man kann es nicht riechen oder hören, und durcheinander und sind je nach 
Firmenpolitik mit DRM behaftet 

dass es da ist, merken viele erst, wenn es zu 

spät ist: DRM. 


‚99 Euro 


Jack Wall: Video Games Live 
is: 9,79 Euro 


oder nicht. Das ist in den meis- 
en Shops so, allerdings nicht 
bei allen. 


Im April 2008 startete mit Now- 


dio.de der erste reine MP3- Coldplay: Viva La Vida Or 
Management (Digitales Rechte- Downloadstore in Deutschland, Death And All His Friends 
Management) und bedeutet, der die Musik aller großen (und 
dass man zwar etwas gekauft der meisten kleinen) Musikfirmen 
hat, damit aber noch lange nicht im Programm hat, die bereits auf Disturbed: Indestructible 
machen kann, was man will. Die DRM verzichten. Hier gibt es kei- Preis: 9,99 Euro 
Gegner von DRM sprechen da- ne kopiergeschützten Files, keine 
her lieber von Digital Restric- Probleme mit dem Abspiel- oder 
tions Management (Digitales Brennprogramm und keine Si- 
Beschränkungs-Management) cherheitslücken aufseiten des marktfähig ist, viel zu teuer und 
und diese Perspektive ist auch Kunden. Nowdio ist der Erste am damit ohne jede Zukunft. Es ist 
richtig. Es geht nicht um Rechte, arkt, der das Kundeninteresse aktuell keine Frage mehr, ob 
es geht um ihre Beschneidung digitaler Musik können nur die endlich ernst nimmt und damit DRM fällt, die Frage lautet eher: 
und es werden nicht die Wün- Dateitypen Aufschluss geben: das Umdenken beschleunigt. Wann endlich? Und sobald das 
sche des Kunden respektiert, .aac und .wma enthalten häufig Es bewegt sich was. Die letzten geklärt ist, werden auch alle an- 
sondern die des Anbieters. Dazu DRM. Einzig bei MP3 kann man beiden Musikriesen, die bislang deren den Weg gehen, den Now- 
erzeugt DRM auf dem Computer nach wie vor sicher sein, dass auf DRM bestanden haben, sehen dio schon heute geht. ө 
Sicherheitslücken - alles nur, тап als Kunde keine Fußfesseln mittlerweile ein, dass DRM nicht Carsten Schumacher 


Das Nowdio-Musikteam möchte sich für folgende Alben stark machen: 


Jack Wall/Slovak National 
Orchestra: Video Games Live 


Bei dieser Musik strömen Tausende in die 

Konzertsäle. Ein Nationalorchester wird von 

der Gamer-Community frenetisch gefeiert. 
Die Spiele-Scores 
im klassischen 
Gewand gibt's 
nur bei Nowdio 
mit dem exklusi- 
ven Bonus-Track 
,Yuri The Only 
One*! 


Trivium: Shogun 


Trivium wurden lange Zeit mit den klas- 

sischen Metallica verglichen. Über die 

Cover ihrer Platten wurde immer gestritten, 

aber ihr Talent und ihre Shows wurden 
überall gelobt. 
Den Song „Into 
The Mouth Of Hell 
We March" ken- 
nen einige viel- 
leicht schon von 
„Madden NFL 09“. 
Burnt! 


The Verve: Forth 


Es ist das Comeback des Jahres. 
Nach über 10 Jahren kehrt ebenjene 
Band zurück, die damals mit „Urban 
Hymns“ einen Meilenstein des Britpop 
schuf. Den 
„Forth“- 
Bonustrack „A 
New Decade 
(Live in Glas- 
gow)" gibt es 
allerdings nur 
bei Nowdio! 


Motörhead: Motörizer 


Eher friert die Hölle zu, als dass 
Motörhead ihren Sound ändern. Lem- 
mys rostige Kehle lässt wieder alle 
Warzen der Welt erzittern und sein 
Rickenbacker- 
Bass dröhnt 
erneut mit Phil 
Campbells 
Inferno-Gitarre 
um die Wette. 
Massiert alles 
weg! 


wtörhe 


Slipknot: All Hope Is Gone 


Gerade erst ist die neue Masken-Kollek- 
tion eingetroffen, nun ist auch das 
Album da. Slipknot geben wieder mehr 
Gas, öffnen sich dabei aber auch musi- 
kalisch ein 
wenig mehr dem 
breiteren Metal- 
Publikum. Eine 
Mischung aus 
klassischen Slip- 
knot und Metal- 
Klassikern. 


Kommentar 


Henner Schröder 
Redakteur 
E-Mail: hs@pcgh.de 


Polygone, mit Texturen beklebt, per Rasterisie- 
rung berechnet: So werden seit über zehn Jah- 
ren jene Bilder erzeugt, aus denen Spielwelten 
bestehen. Und so wird es auch bleiben. Oder 
doch nicht? Intel forscht an einer Raytracing- 
Engine, die hochrealistische Beleuchtung bie- 
tet; schon laufen halbwegs aktuelle Spiele wie 
Quake Wars mit dieser Technik in Echtzeit auf 
der CPU. Nvidia sprang kürzlich auf diesen Zug 
auf und zeigte eine eigene Raytracing-Demo, 
natürlich berechnet vom Grafikchip. Doch nicht 
nur das: John Carmack plant für die nächste 
id-Engine eine Kombination aus Raytracing 


und der vergessen geglaubten Voxel-Technik, 
die auf dreidimensionale Pixel setzt. Dasselbe 
Verfahren steckt auch hinter der atemberau- 
benden Demo, mit der AMD die Radeon HD 
4870 bewirbt; angeblich trágt Ruby darin kein 
einziges Polygon. Raytracing gegen Rasteri- 
sierung, Voxel gegen Polygon - der Weg zum 
Fotorealismus wird uns aufregende Jahre 
bescheren. Ich hoffe dabei nur eines: dass sich 
Hersteller und Entwickler auf gemeinsame 
Standards einigen. Denn die Zeiten unter- 
einander inkompatibler 3D-Technologien sind 


eigentlich seit über zehn Jahren vorbei. 


Frage des Monats: 
Wie lange hält eine 
Festplatte? 


ie Foren sind ebenso voll davon wie unsere 
Des Fragen nach der Lebensdauer 
von Festplatten. Vielen dient der PC nicht nur 
als Werkzeug, sondern auch als Archiv für priva- 
te Korrespondenz, Erinnerungen und Medien 
aller Art - fällt die Festplatte aus, sind E-Mails, 
Fotos und Musik verloren. Da ist es verständlich, 
dass vor jedem Kauf eines neuen Laufwerks die 
Frage steht: Kann ich diesem Modell meine digi- 
talen Schätze anvertrauen, nach wie vielen Jah- 
ren muss ich mit einem Ausfall rechnen? 


Erste Antworten liefern die Hersteller selbst. 
Ihnen dient die Zuverlässigkeit ihrer Produkte 
als Verkaufsargument, weshalb sie mit einer 
Angabe der erwarteten Lebensdauer werben: 
der МТВЕ, die den Datenblättern zu entnehmen 
ist. Das Akronym steht für „Mean Time Between 
Failures“, bezeichnet also die durchschnittliche 
Zeitspanne zwischen zwei Ausfällen. Die MTBF 
der WD Velociraptor etwa beträgt 1,4 Millionen 
Stunden - das sind ungefähr 160 Jahre. Dieser 
Wert ist jedoch nicht gleichzusetzen mit der Le- 
benserwartung der Platte; er bedeutet nur, dass 
statistisch gesehen pro Stunde eine von 1,4 Mil- 
lionen zugleich betriebenen Platten den Geist 
aufgibt. Doch diese Zahl ist lediglich aus den 
Ergebnissen viel kleinerer Tests hochgerechnet, 
die unter optimalen Laborbedingungen stattfin- 
den. Zum Einsatz kommen dabei meist Laufwer- 
ke, die ihre kritische Lebensphase der ersten Mo- 
nate bereits hinter sich haben. Als Maßstab für 
die Zuverlässigkeit eignet sich die MTBF daher 


Für Solid State Disks aus Flash-Speicherchips gelten 
andere Regeln als für Magnetfestplatten - doch auch 
sie sind nicht vor plötzlichen Ausfällen gefeit. 


nur bedingt. Doch wie lange halten Festplatten 
wirklich? Die Hersteller nennen eine weitere 
Zahl: Fünf Jahre - das ist die durchschnittliche 
Lebenserwartung einer gewöhnlichen SATA- 
Festplatte, die Garantiezeiten von drei bis fünf 
Jahren spiegeln dies wider. Halten Festplatten 
also „garantiert“ so lange durch? Sicher nicht: 
Statistisch liegt die Wahrscheinlichkeit für den 
Ausfall einer Platte bei 0,5 bis 2 Prozent im Jahr; 
in den ersten Betriebsmonaten ist die Ausfall- 
rate höher als in den Jahren danach, nach etwa 
einem halben Jahrzent steigt sie wieder (siehe 
auch PCGH 09/2008, 5. 18). Das Alter ist jedoch 
nicht der einzige Faktor: Dauerhafte Höchstlast, 
zu hohe Umgebungstemperatur, ruppiger Um- 
gang mit den filigranen Anschlüssen oder gar 
grobe Misshandlung der schockempfindlichen 
Mechanik lassen die Wahrscheinlichkeit eines 
Ausfalls steigen. Doch auch behutsamer Um- 
gang ist keine Garantie für ein langes Platten- 
leben; erfahrungsgemäß fallen zuweilen auch 
pfleglich behandelte Laufwerke im besten Alter 
ohne Vorwarnung aus. Die Frage nach der Le- 
bensdauer lässt sich daher nur so beantworten: 
Sie ist von niemandem sicher vorherzusagen - 
legen Sie daher unbedingt Back-ups an. (hs) 


Rückblick: Meilensteine der PC-Geschichte im Oktober 


Allmonatlich wagen wir einen 
Blick zurück in die junge, aber 
bewegte Geschichte des Compu- 
ters. Wochentägliche Rückblicke 
finden Sie auf www.pcgh.de. 


Vor 25 Jahren 

Bei Texas Instruments wurde der erste 
kommerziell genutzte Transistor entwickelt, 
ein Mitarbeiter dieser Firma hatte den 


әм» ` == — "€ 
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Wikipedia ging aus Interpedia hervor, deren 
Idee vor 15 Jahren geboren wurde. 


integrierten Schaltkreis erfunden. Dennoch 
blieben die Computer von Texas Instru- 
ments gegen die Konkurrenz von Atari, 
Commodore und IBM glücklos; am 28. 
Oktober 1983 verkündet das Unternehmen 
den Ausstieg aus dem Computermarkt. 


Vor 20 Jahren 
Er machte den Computer zum Massenpro- 
dukt: Steve Jobs, Mitgründer von Apple. 
In den Achtzigern kam es zum Bruch zwi- 
schen Jobs und seinem Unternehmen, e 
verlie Apple und gründete Next Computer. 
Am 12. Oktober 1988 stellt er die ersten 
Rechner dieser Firma vor — die später samt 
Jobs durch Apple übernommen wird. 


Vor 15 Jahren 
Das Internet eignet sich bestens für den 
Informationsaustausch zwischen beliebig 


vielen Menschen. Das macht es zur idealen 
Plattform für eine offene Enzyklopádie, die 
jeder nutzen und um eigene Eintráge er- 
weitern kann. Diese Idee veróffentlicht der 
Internetpionier Rick Gates am 22. Oktober 
1993 im Usenet; aus der Idee wird später 
Interpedia — und aus ihr Wikipedia. 


Vor 10 Jahren 

AMDs K5-Prozessor war ein Achtungs- 
erfolg, der K6 schon ein ernsthafte 
Konkurrent für Intels Pentium. Doch mit der 
náchsten Prozessorgeneration will AMD 
den großen Gegner sogar übertrumpfen: 
mit dem K7, der am 13. Oktober 1998 auf 


dem Microprocessor Forum vorgestellt wird. 


Er bekommt einen eigenen Sockel, einen 
von Alpha übernommenen 200-MHz- 


Systembus, eine Befehlssatzerweiterung na- 


mens 3dnow und eine besonders schnelle 


Der voluminöse Ur-Athlon saß noch samt 
L2-Cache auf einer Platine im Slot A. 


Gleitkommaeinheit, mit der Intels Pentium 
2 überflügelt werden soll; Taktfrequenzen 
von 500 MHz und mehr sollen schon zum 
Start 1999 zur Verfügung stehen. Seinen 
berühmten Namen erhált dieser hóchst 
erfolgreiche Chip aber erst später: Athlon. 


www.pcgh.de 
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Grafikeffekte erklärt (2) 


Der Leitfaden im 


Begriffsdschungel 


In einer neuen 
Wissensreihe erklärt 
PCGH wichtige 
Begriffe rund um 
die 3D-Spielegra- 
fik – angefangen 
bei Texture- über 
Bump- und Shadow- 
Mapping bis hin zu 
Konzepten globaler 
Beleuchtungsmodel- 
le wie der Ambient- 
Occlusion-Technik. 


m zweiten Teil unserer 
Serie bescháftigen wir uns 
mit weiteren texturbasier- 


ten Effekten: dem Shadow-Map- 
ping und den 3D- oder Volumen- 
Texturen. In der vorigen Ausgabe 
haben wir bereits die Grundlagen 
der Texturierung sowie Environ- 
тепе, Bump- und unterschiedlich 
moderne Formen des Normal-Map- 
pings bis hin zum Parallax-Occlu- 
sion-Mapping skizziert. 


In dieser Ausgabe erläutern wir, 
warum Schatten in Spielen über- 
haupt so wichtig sind, wie Shadow- 
Mapping funktioniert und warum 
die damit erzeugten Schatten so 
aussehen, wie es in vielen aktuel- 
len Spielen der Fall ist. 


Rückblick: 

Was ist eine Textur? 

Eine Textur, wie wir sie für unsere 
Zwecke betrachten wollen, ist in 
erster Linie eine Datei, welche ver- 
schiedenartige Informationen ent- 
hält. Grundsätzlich wird zwischen 
bildgebenden und nicht bildge- 
benden Texturen unterschieden. 
Sogenannte bildgebende Texturen 
vermitteln Oberflächeneindrücke, 
Bump-Mapping jeder Art erweckt 
den Anschein zusätzlicher geome- 
trischer Details und unser aktu- 
elles Thema, die Schattentexturen, 
täuschen eine realistische Beleuch- 
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tung vor. Weitere Grundlagen der 
Textureffekte finden Sie im ersten 
Teil der Wissensreihe, den wir im 
PDF-Format auch auf der Heft-DVD 
(außer Magazin-Version) für Sie be- 


reithalten. 


Schatten in 3D-Szenen? 
Ohne Schatten 
menschliche Auge extrem schwie- 
rig, die richtigen räumlichen Zu- 
ordnungen treffen zu können. Man 
weiß beispielsweise nicht auf An- 
hieb, ob ein Objekt oder ein Cha- 
rakter noch Bodenkontakt hat oder 
quasi über den Dingen steht. Dass 
dieser Umstand ein fundamentales 
Problem für realistische 3D-Grafik 
sein würde, erkannten die Spiele- 
designer bereits in den Kinderta- 
gen der 3D-beschleunigten Welten 
und versuchten es durch einfache 
Annäherungen wie einen schwar- 
zen Fleck auf dem Boden unter 
einem Charakter abzuschwächen. 
In der Tat hilft bereits eine solch 
krude Krücke der menschlichen 
Wahrnehmung enorm, auch wenn 
die Darstellung noch weit vom Rea- 
lismus entfernt ist. In der Folgezeit 
wurden dann auch die Techniken 
Schattenerzeugung 
fortschrittlicher - besonders auch 
beim Shadow-Mapping. Wie genau 
das grundlegende Prinzip aussieht 
und welche Verfeinerungen bis 
heute daran möglich und umsetz- 


ist es für das 


zur immer 


bar sind, erfahren Sie in den fol- 
genden Abschnitten. 


Shadow-Mapping: 
Grundlagen 

Shadow-Mapping ist in der heu- 
tigen Spieleentwickler-Szene sehr 
beliebt, da die zugrunde liegenden 
Algorithmen komplett im soge- 
nannten Image-Space ausgeführt 
werden und für das Rendering da- 
her keine Informationen über die 
Geometrie der restlichen Szenerie 
vorhanden sein müssen. 


Prinzipiell arbeitet das Shadow- 
Mapping-Verfahren mit 


E Texture/Texture-Map 
So werden im Englischen Bilddatei- 
en bezeichnet, welche Oberflächen- 
muster enthalten, die auf einzelne 
Pixel aufgetragen werden. Texture-/ 
Shadow-Mapping ist demzufolge 
der Prozess, in dem einzelne 
Bildpunkte mit Texturen (Maps) 
belegt werden. 


mehre- 


BH TMU 
„Texture Mapping/Memory Unit", 
eine Textureinheit. Als Teil des 
Grafikprozessors übernimmt sie 
fest definierte Aufgaben im Bereich 
der Texturen wie das Einlesen der 
Werte und die Berechnung der 
Texturfilterung — inklusive des 
Shadow-Mappings. 


ren Schritten - und zwar für jede 
Lichtquelle getrennt. Daher ist in 
gewissem Maße die Szenenkom- 
plexität relevant dafür, wie viele 
schattenerzeugende Lichter der 
Spieleentwickler in seinem Spiel 
integriert, denn die Grafikkarte 
muss das sogenannte Setup für den 
Tiefentest für jede Lichtquelle ein- 
zeln ausführen. 


Während der ersten der einzelnen 
Phasen wird zunächst der virtuelle 
Betrachtungspunkt, die Kamera, 
wenn Sie so wollen, versetzt, so- 
dass die Szene aus der Sicht der 
Lichtquelle betrachtet wird. Dann 
wird ein einfacher Tiefenpass ge- 
rendert, in welchem geprüft und 
festgehalten wird, in welcher Ent- 
fernung zur Lichtquelle sich die 
einzelnen Pixel befinden. Das Er- 
gebnis wird in einer einkanaligen 
Textur, der sogenannten Shadow- 
Map, abgespeichert. Im Grunde ge- 
nommen handelt es sich dabei um 
eine 2D-Funktion für die Tiefe der 
dem jeweiligen Licht am nächsten 
liegenden Punkte. Dieser Vorgang 
wird für jede Lichtquelle wieder- 
holt, deren Schein einen Schatten 
werfen soll. 


Im zweiten Durchgang werden die 
Tiefenwerte des zu berechnenden 
Pixels und der entsprechende 
Wert aus der zuvor angelegten 
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Bildquelle: Intel 


Shadow-Map verglichen. Dazu 
muss zunächst die Schattentextur 
in den Eye-Space transformiert 
werden, da diese zuvor aus Sicht 
der Lichtquelle angelegt worden 
ist und nun aus der Sicht des Spie- 
lers benötigt wird. Liegt der Tie- 
fenwert des Pixels höher als der 
des entsprechenden Bereiches 
in der Shadow-Map, ist der Punkt 
also weiter von der Lichtquelle 
entfernt, liegt er im Schatten. Sind 
beide Werte ungefähr gleich, muss 
der Punkt beleuchtet werden. „Un- 
gefähr gleich?', werden Sie sich 
fragen. Die Tiefe stimmt zwischen 
Buffer und Textur nur selten exakt 
überein, da Letztere bereits aus der 
Licht- in die Betrachterperspektive 
umgerechnet worden ist. Hierbei 
entstehen kleine Abweichungen, 
die umso grófser ausfallen kónnen, 
je ungenauer das gewählte Textur- 
format für die Shadow-Map und je 
niedriger die Rechenpräzision der 
verwendeten Hardware ist. 


Hinzu kommen Tricks und Kniffe 
wie ein geringfügiger Polygon- 
Offset oder gedimmte Diffuse-Be- 
leuchtung, um schattierte Objekte 
nicht zu flach wirken zu lassen. 


Shadow-Mapping: 
Verfeinerungen 

Bereits vor über 30 Jahren wurden 
die grundlegenden Algorithmen 
zum Shadow-Mapping entwickelt. 
An spezialisierte Hardware war 
damals natürlich noch nicht zu 
denken - auch die Rechenleistung, 
welche zur Verfügung stand, als 
diese Technik langsam Einzug 
in PC-Spiele hielt, war noch sehr 
begrenzt. Daher sind frühe Ver- 
fahren wie das Projection-Sha- 
dow-Mapping noch mit diversen 
„Abkürzungen“ vereinfacht wor- 
den, welche aber entweder Ein- 
schränkungen in der generellen 
Nutzbarkeit oder eine höhere An- 
fälligkeit für Artefaktbildung zei- 
gen. Mit steigender GPU-Leistung 
und Fortschritten in der Program- 
mierbarkeit der Shader-Einheiten 
sind neue Ansätze möglich, die wir 
im Folgenden anreißen wollen. 


Shadow-Mapping: 
Formate und Filter 

Wie bereits erwähnt findet beim 
Transformieren der Schattentex- 
tur von der Licht- in die Betrachter- 
perspektive eine Umrechnung der 
Werte statt. Seit einiger Zeit nun 
arbeiten die Z-Buffer in recht ge- 


nauen Gleitkommaformaten, übli- 
cherweise mit 24 Bit Präzision. Je 
nachdem, welches Zielformat für 
die Schattentextur gewählt wur- 
de, müssen diese Genauigkeit nun 
unterschiedlich weit herunter- 
gebrochen und die Ergebnisse ent- 
sprechend gerundet werden. Die 
entstehenden Artefakte sehen Sie 
im Kasten rechts ,Shadow-Map auf 
Betrachterperspektive projiziert“. 
Warum wird nun nicht immer eine 
Gleitkommatextur mit 32 Bit Ge- 
nauigkeit, wie sie seit Direct X 9 
verfügbar ist, genutzt? 


Zum einen haben viele Spiele in 
der Vergangenheit Rücksicht auf 
ältere Grafikkarten genommen, 
welche entsprechende Formate 
noch nicht unterstützten, zum an- 
deren sind viele Methoden zur Er- 
zeugung weicher Schattenkanten 
auf TMUs angewiesen, welche die 
Ränder der Schatten filtern - dies 
wäre zwar auch in den Shader-Ein- 
heiten möglich, würde dort aber 
unverhältnismäßig viel Leistung 
kosten (siehe PDF-Artikel auf Heft- 
DVD). Außerdem kommt hinzu, 
dass das Schreiben, Auslesen und 
Verrechnen der einzelnen Wer- 
te umso mehr Zeit in Anspruch 
nimmt, je genauer das Format 
der Schattentextur ist. Eine FP32- 
Textur kann selbst als einkanalige 
Version - im Gegensatz zu den 
üblichen vier Kanälen - moderne 
Chips an ihre Grenzen bringen. 
Kommen dann noch Shadow-Maps 
von mehreren Lichtquellen zum 
Einsatz, bleibt für Spiele oft nicht 
genügend Rechenleistung übrig 
- Techdemos zeigen zwar auf- 
wendige Schatten, schleppen aber 
nicht so viel Ballast in Form des ei- 
gentlichen Spiels herum. 


Nvidia-Chips seit der Geforce 3 
unterstützen die Annäherung an 
ein „Percentage Closer Filtering“ 
genanntes Verfahren - allerdings 
nur mit statisch und gleich ge- 
wichtetem Durchschnitt der vier 
einzelnen Textur-Samples. Damit 
können die TMUs einen Punkt 
aus der Schattentextur zurück- 
liefern, der bereits quasi bilinear 
gefiltert und damit an den Kanten 
mit einem weichen Übergang zur 
Vermeidung Shadow-Map- 
Aliasing ausgestattet ist. 
Verfahren ist erst mit Direct-X-10- 
Chips zur Pflicht geworden, so- 
dass frühere Spiele Unterschiede 
an den Schattenrändern zwi- > 


von 
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Shadow-Mapping 


Grafikeffekte 
erklärt (2) 


Szene ohne Schattenwurf 


An diesem Beispiel zeigen wir im Bild, wie Shadow-Mapping 
prinzipiell funktioniert. In zwei Durchgängen pro Lichtquelle 
wird die Tiefe bestimmt, verglichen und damit ermittelt, ob ein 
anderes Objekt ein Pixel verdeckt und somit Schatten wirft. 


Szene aus Sicht der Lichtquelle 


Z-Buffer aus Sicht der Lichtquelle 


Shadow-Map auf Betrachter- 
perspektive projiziert 


Planare Lichtentfernung auf 
Betrachterperspektive projiziert 


Finales Bild inklusive Schatten mit harten Rándern 
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Beim Vergleich in NfS: Most Wanted zeigt selbst DX10-Hardware unterschiedli- 
che Qualität, obwohl sie in dieser Hinsicht über dieselben Fähigkeiten verfügt. 


са Zen) 


die der Passanten verschwinden ganz. 


[БЕН Performance-Optimierungen: Schatten gut, schlecht, weg 


an diesem Bild aus Assassin's Creed sehen, wird bereits in geringer 
Entfernung auf weniger detaillierte Schatten gewechselt, manche Schatten wie 


schen Geforce- und Radeon-Chips 
aufweisen - bei Letzteren wird in 
der Regel auf die (mógliche) Fil- 
terung der Schatten-Samples per 
Shader-Programm verzichtet und 
die Ränder werden aus zwei über- 
lagerten Schattentexturen etwas 
entschärft. Viele Spieleentwickler 
haben dummerweise auf die Abfra- 
ge per Direct-X-Cap-Bit verzichtet, 
sodass auch die Radeon-Karten der 
HD-Reihe, die dieses Feature unter- 
stützen, unverschuldet weiterhin 
die grobpixeligen Schattenränder 
zeigen müssen. Aktuelle und in 
dieser Hinsicht umsichtiger pro- 
grammierte Spiele zeigen dieses 
Verhalten nicht und nutzen hüben 
wie drüben dieselben Filtermög- 
lichkeiten für Texturen. 


Shadow-Mapping: Per- 

formance-Betrachtung 

Schattentexturen sind wie ande- 
re Texturen auch in ihrer Auflö- 
sung begrenzt. Aus Performance- 
Gründen fällt diese Begrenzung 
meist noch etwas enger aus als 
theoretisch möglich. Während Di- 
rect X 10 für GPUs festsetzt, dass 
auch 8.192 x 8.192 Pixel große 
Texturen - und damit auch Sha- 
dow-Maps - unterstützt werden 
müssen, fallen die Bildtapeten in 
der Regel zwei bis drei Nummern 
kleiner aus. Unser Bildvergleich 
links zeigt, dass der Unterschied 
zwischen einer 1.024 x 1.024 Pixel 
großen Shadow-Map und einer mit 
doppelt so hoher Kantenauflösung 
im Nahbereich nur gering ausfällt. 
In weitläufigen Landschaften sind 
hochauflösende Schatten jedoch 
wichtig, da die Schatten in großer 


Vergleich in The Elder Scrolls 4: Oblivion 


Während die schattenwerfende Geometrie - hier die Spielfigur mitsamt Ausrüstung wie dem Pfeilköcher - immer in derselben Auflösung vorliegt, variiert die Auflösung der 


Entfernung sonst sehr undeutlich 
würden und Präzisionsprobleme 
bekämen. Selbst moderne Spiele 
wie Assassin's Creed wechseln 
relativ früh und abrupt auf eine 
geringere Shadow-Map-Auflösung 
und blenden die Schatten in ei- 
niger Entfernung ganz aus, um 
die genannten Probleme zu ver- 
meiden. Zwar gibt es mit Layered- 
oder XVariance-Shadow-Mapping 
bereits praktikable Ansätze, auch 
große Areale gut und präzise 
mit Schatten auszustatten, wie 
es Techdemos oder der 3D Mark 
vormachen. Gerade Letzterer ist 
jedoch sehr leistungshungrig und 
die generell niedrigen Fps skalie- 
ren aufgrund der verwendeten 
Schattentechnik nur schlecht mit 
der Auflösung. Das jedoch ist für 
Spiele unerlässlich, da Entwickler 
ihre Produkte auch an Kunden mit 
weniger leistungsstarken PCs ver- 
kaufen wollen. 


Ausblick auf Teil 3 

Im nächsten Teil der Reihe schlie- 
ßen wir den Texturteil ab. Wir 
widmen uns den Möglichkeiten 
der Volumentexturen, welche ak- 
tuell eher im Rahmen sogenannter 
„ernsthafter‘ Anwendungen, bei- 
spielsweise beim MRI (Magnetic 
Resonance Imaging, Computerto- 
mographie) zum Einsatz kommen. 
Auch die in der Demo-Szene beson- 
ders beliebten, weil kompakten, 
prozeduralen Texturen erklären 
wir im nächsten Teil der Reihe - 


Oberflächenmuster also, die erst 
zur Laufzeit dynamisch berechnet 
werden. D 

Carsten Spille 


Schattentextur von 128 über 1.024 bis 2.048 Pixel pro Kante von links nach rechts. Gut zu erkennen: der hohe Detailgewinn bei den Schatten zwischen 128 und 1.024 Pixeln. 
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Nehalem inside 


Intels nächste Pro- 


zessorgeneration 


Noch im vierten 
Quartal sollen die 
ersten Prozessoren 
auf Basis von Intels 
neuer Nehalem- 
Architektur erschei- 
nen. PCGH erklärt 
die kommende Ar- 
chitektur im Detail. 


achdem Intel mit seiner 
N „lick-Tock“-Strategie jedes 
Jahr eine neue Architektur 


beziehungsweise eine Überarbei- 
tung herausbringt, sind Prozessor- 
Überraschungen bei den Mannen 
aus Santa Clara eigentlich keine Be- 
sonderheit. Dieses Mal jedoch steht 
der Intel-Plattform eine Revolution 
bevor: Nehalem betritt die Bühne 
und nach außen hin ist kaum ein 
Stein auf dem anderen geblieben. 
Was sich unter dem Heatspreader 
in den kleinen Siliziumplättchen 
getan hat, klärt unser Architektur- 
Artikel. 


Die Abkehr vom 
Frontside-Bus 

Bleiben wir jedoch vorerst bei der 
offensichtlichen Neuerung der ge- 
samten Nehalem-Plattform. Intel 
hat lange an der klassischen Front- 
side-Bus-Bauweise festgehalten. 
Der Prozessor musste über einen 
gemeinsamen Bus für alle Kom- 
ponenten mit der Infrastruktur 
kommunizieren. Im Detail waren 
das der Memory-Controller, der in 
der Northbridge des Chipsatzes 
auf dem Mainboard steckte, die 
Grafikkarte, die Southbridge, die 
SATA-Geräte und die USB-Ports. Al- 
les, was Bandbreite und Prozessor- 
Aktivität benötigte, musste sich 
über diesen Frontside-Bus hin- und 
herquetschen. Dass sich bei Multi- 
Core- oder Multi-Socket-Systemen 
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mehrere CPUs oder Kerne einen 
FSB teilen mussten, machte die Sa- 
che nicht besser. 


Im AMD-Lager dagegen setzt man 
bereits seit Einführung der К8- 
Plattform im April 2003 nicht mehr 
auf einen Shared-FSB. Stattdessen 
steckt der Memory-Controller der 
AMD-CPUs seitdem nicht mehr 
im Chipsatz auf dem Mainboard, 
sondern direkt in der CPU. Das ver- 
kürzt die Latenzzeiten dramatisch 
und eliminiert einen Flaschenhals. 
Mit dem Rest der Infrastruktur kom- 
munizieren die AMD-Prozessoren 
über einen dedizierten Port, den 
Hypertransport-Link. Auch für die 
CPU-zu-CPU-Kommunikation kom- 
men HT-Links zum Einsatz, wes- 
halb die Multi-Prozessor-Versionen 
der AMD-CPUs gleich drei HT-Links 
besitzen. 


Memory-Controller und 
ОРІ 

Mit Nehalem greift nun auch Intel 
diese Bauweise auf, doch nur weil 
zwei das Gleiche tun, ist es noch 
lange nicht dasselbe. Als Memory- 
Controller kommt bei Nehalem 
kein — Dual-Channel-DDR- 
-DDR2-Controller zum Einsatz, 
sondern zumindest in den Topver- 
sionen ein Triple-Channel-DDR3- 
Controller, vorerst auf 1.333 MHz 
beschränkt. Trotzdem genügt das 
für einen Durchsatz von sagen- 


oder 


haften 32 GiB/s. Gegenüber einem 
vergleichbaren — Harpertown-Sys- 
tem soll sich aber vor allem die 
Latenzzeit beim Zugriff auf den Ar- 
beitsspeicher deutlich verkürzen. 
Erste Quellen sprechen von bis zu 
40 Prozent. Ähnlich wie bei ande- 
ren Plattformen mit integriertem 
Memory-Controller (IMC) erlaubt 
Nehalem nun die Darstellung von 
ccNUMA-Systemen. Dabei 
waltet jeder Node seinen eigenen 
lokalen Speicher, kann bei Bedarf 
jedoch über den Memory-Control- 
ler eines anderen Nodes (= Prozes- 
sors) auf dessen Speicher zugreifen 
und damit das gesamte RAM als ei- 


ver- 


nen grofsen Pool verwalten. Damit 
wird auf dem Papier die Bandbrei- 
te der Memory-Controller addiert. 
Damit das funktioniert, müssen die 
Prozessoren mit einem schnellen 


E Spezifikation 
Formalisierte Beschreibung eines 
Produktes mit dem Ziel, seine 
Merkmale und Anforderungen zu 
definieren 


E IPC 
Instructions per Clockcycle. MaB 
für die Pro-Takt-Effizienz eines 
Prozessors. 


W Bandbreite 
Іп der Umgangssprache fälsch- 
licherweise oft als Synonym für 
Datenübertragungsrate verwendet 


E 
E 

Ki 
E 


Punkt-zu-Punkt-Link miteinander 
verbunden sein. 


Bei Nehalem erledigt das Quick- 
Path-Interconnect (QPI) diese Auf- 
gabe, bis dato bekannt als Common 
System Interface (CSI). Es handelt 
sich dabei um ein paketbasierendes 
Übertragungsprotokoll mit bis zu 
6,4 GT/s (Giga-Transfers pro Se- 
kunde). Jeder Link ist 20 Bit breit 
und verfügt über Signal- und Takt- 
leitungen, die sich gegenseitig aus- 
helfen können, wenn eine Lane ver- 
sagt. Ein QPI-Paket ist 80 Bit groß 
und kann demnach je nach Link- 
Geschwindigkeit in 4 bis 16 Takten 
übertragen werden. Von den 80 Bit 
können jedoch nur 64 Bit für Da- 
ten genutzt werden, der Rest ist für 
CRC und Übertragungsverwaltung 
gedacht. Damit sind bis zu 12,8 
GiB/s Transferrate in beide Rich- 
tungen gleichzeitig möglich, wes- 
halb die Marketingstrategen gerne 
von 25,6 GiB/s sprechen. Wie viele 
QPIs verbaut sind, hängt wie bei 
AMD von der Art des Prozessors ab 
(Single-Sockel, Dual-Sockel, Multi- 
Sockel). 


Kerndesign 

So weit zur revolutionären Infra- 
struktur, widmen wir uns nun 
dem Kerndesign - und hier er- 
wartet uns eine Überraschung. 
Nehalem ist kein von Grund auf 
neu entwickelter Prozessorkern, 
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wie es beispielsweise der Pentium 
4 (Netburst-Architektur) war. Der 
Nehalem-Kern ist unverkennbar 
ein Mitglied der Core-2-Familie: 
Funktionseinheiten, Dekoder, Pipe- 
lines - alles da, was einen Core 2 
charakterisiert. Dennoch ist Ne- 
halem deutlich mehr als ein Core 2 
mit IMC und QPI, denn Intel hat die 
Architektur den veränderten Rah- 
menbedingungen entsprechend 
angepasst und versucht, Schwach- 
punkte zu eliminieren. Zudem sind 
Nehalem-Vierkern-Prozessoren nun 
native Quadcore-Layouts. Es han- 
delt sich also nicht mehr um zwei 
Dualcores, die auf ein Gehäuse ge- 
klebt und miteinander verbunden 
wurden. 


Zuerst zu den Gemeinsamkeiten: 
Nach wie vor ist Nehalem ein „Four 
issue"-Design, also mit einem Vier- 
fach-DekoderderMachart Complex- 
Simple-Simple-Simple ausgestattet. 
Nach wie vor finden wir vor den 
Dekodern eine Entry-Instruction- 
Queue mit 18 Einträgen sowie ei- 
nen 16B-Pre-Decode-Fetch-Buffer, 
der über ein 128-BitInterface an 
den nach wie vor 32 KiB grofsen 
L1-Instruction-Cache angebunden 
ist. Nach wie vor besitzt Nehalem 
auch alle ausgefeilten Prediktoren 
des Vorgängers wie Loop Detector, 
Indirect Predictor und so weiter. 


Detailverbesserungen: 
Fetch- und Decodephase 
Die Verbesserungen zum alten 
Core-2-Design setzen an Punkten 
an, wo der bisherige Kern seine 
Schwächen hatte. Ein hochgelobtes 
Feature des letzten Core 2 war seine 
Macro-OP-Fusion. Damit konnten 
zwei getrennte Funktionen (zum 
Beispiel CMP und JCC) zu einer zu- 
sammengefasst werden, was Band- 
breite in den Funktionseinheiten 
und Takte zur Ausführung sparte, 
unter dem Strich also die IPC ver- 
besserte. Allerdings beherrschte 
der Core 2 Macro-OP-Fusion nur 
im 32-Bit-Betriebsmodus, nicht im 
x64-Modus - Nehalem hingegen 
schon. Ein Fortschritt zur rechten 
Zeit, nachdem mit dem stetigen 
Ausbau der RAM-Größe selbst im 
Desktop-Bereich ` 64-Bit-Betriebs- 
systeme immer mehr an Bedeutung 
gewinnen. 


Eine weitere interessante Verbesse- 
rung ist der Loop Stream Detector 
(LSD). Bereits der Core 2 besaß 
einen vor dem eigentlichen Deko- 
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der. Bei Nehalem dagegen sitzt der 
LSD tiefer in der Pipeline, was dazu 
führt, dass er Schleifen mit maximal 
28 Mikro-Ops in dekodierter Form 
cachen und immer wieder ausfüh- 
ren kann, ohne die Instruktionen 
jedes Mal neu holen und dekodie- 
ren zu müssen. Das beschleunigt 
nicht nur die Ausführung, sondern 
spart auch Strom. Damit erinnert 
der LSD von der Funktion her ein 
wenig an den Trace-Cache des Pen- 
tium 4 - ohne jedoch auf einen 
konventionellen Cache verzichten 
zu müssen. Bei kurzen Schleifen, 
wie sie in typischen Programmen 
durchaus ófter vorkommen, ist das 
ein grofser Vorteil. 


Solche Detailverbesserungen zei- 
gen, dass Intel seinen Fokus nicht 
nur auf Parallelisierung setzte 
(„natives Quadcore-Design“), son- 
dern sich auch Gedanken über die 
Verbesserung des IPC machte, also 
der Geschwindigkeit einzelner 
Threads, was bei klassischen x86- 
Programmen noch immer das A 
und О für mehr Leistung ist. 


Detailverbesserungen: 
Execution Engine 

Im Gegensatz zum neuen Atom- 
Prozessor für stromsparende Net- 
books, wo Intel zugunsten des 
Stromverbrauchs zahlreiche Funk- 
tionen der sechsten Generation 
wie etwa Out-of-Order-Execution 
wegrationalisiert hat, darf Nehalem 
hier nach wie vor aus dem Vollen 
schópfen. Gegenüber dem Core 2 
hat sich hier nichts Wesentliches 
geändert. Wie AMD beim К10 hat 
Intel vorwiegend die Buffers ver- 
grófsert. Das gilt für den Re-Order- 
Buffer (ROB), der jetzt 128 Eintrà- 
ge fasst statt 96, ebenso wie für die 
Unified Reservation Station (RS) 
mit jetzt 36 statt 32 Einträgen. Der 
Satz Retirement Register File (ККЕ) 
wurde gleich verdoppelt. Dies lässt 
den Nehalem effektiver arbeiten, 
da so die Wahrscheinlichkeit steigt, 
einen Befehl „out of order“ vorzie- 
hen zu können, während ein ande- 
rer Befehl, der nun eigentlich an 
der Reihe wäre, noch auf Daten aus 
dem RAM wartet. Auch dies erhöht 
die Geschwindigkeit einzelner 
Threads. 


Die  Translation-Lookaside-Buffer, 
die beim Konvertieren von virtu- 
ellen Adressen einzelner Prozesse 
in reale Adressen im RAM helfen, 
wurden erheblich vergrößert. P 


Nehalem 


Wissen 


B. ооо 


Mit der Nehalem-Architektur wird Intel neben den Namen , Core i7" und , Core 
i5" auch ein neues Logo etablieren (rechts). 


Die Renaissance von SMT alias Hyperthreading-Technologie hilft, die Funktions- 
einheiten der Kerne besser auszulasten. 


n Loop Stream Detector 


H | 
NL. 


zl lm 


Dank des Loop Stream Detectors kónnen kurze Schleifen immer wieder ausge- 
führt werden, ohne die Instruktionen jedes Mal aufs Neue dekodieren zu müssen. 


ШЕШ o 


Wie AMDs K8 und K10 kommuniziert nun auch Nehalem über separate Links 
(hier: QPI genannt) mit der Infrastruktur und anderen CPUs im System. 
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Nehalem , live" 


Prozessoren auf Basis der Nehalem-Architektur (r.) werden aufgrund des inte- 
grierten Speichercontrollers deutlich größer als Core-CPUs. (Bild: Maximum PC) 


Nehalem-Chipkerne 


Two channel 1. 


Ein relativ früher Die-Shot des Nehalem. Man sieht gut die native Quad-Core- 
Bauweise und den Shared-Level-3-Cache. 


B =- 


This greatly reduces the state transitions required to parse the example string 
from 129 10 21. 


Parsing Using New Intel” 5564,2 Instructions 


Ein Meilenstein könnten die neuen SSE-4.2-Befehle zur Stringverarbeitung sein, 
die zum Beispiel für das XML-Parsing eingesetzt werden können. 
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Der L2-DTLB wuchs von 256 auf 
512 Einträge, der L1-DTLB gleich 
von 16 auf 64 Einträge. Damit 
übertrumpft der Nehalem nun so- 
gar den AMD K10, der bisher mit 
dicken TLBs klotzen und damit 
sowohl bei Virtual-Mode-Betriebs- 
systemen als auch bei Virtualisie- 
rung zumindest auf dem Papier 
punkten konnte. 


Bei den L1-Caches hat sich bei Ne- 


halem nicht sehr viel getan - von 
den korrespondierenden vergrö- 
ßerten TLBs abgesehen. Nach wie 
vor vertraut der Prozessor auf 32 
KiB Datencache und 32 KiB Instruc- 
tion-Cache. Ein Umdenken fand 
jedoch bei der Philosophie des L2- 
Caches statt. Um den potenziellen 
Flaschenhals FSB zu kaschieren, 
spendierte Intel dem Core 2 einen 
riesigen Level-2-Cache. Bis zu 6 MiB 
je Die waren hier verbaut, 24-Wege- 
assoziativ, den sich zwei Kerne als 
Shared-Cache teilen mussten. 


Das hatte Vor- und Nachteile: Die 
Vorteile eines derart großen Sha- 
red-L2-Cache liegen beim simplen 
Aufbau und den geringen Kohä- 
renzproblemen, der Nachteil in 
etwas schlechteren Zugriffszeiten. 
Zusammen mit seinen ausgefeilten 
Prefetch-Techniken kam der Core 
2 mit dieser Cache-Architektur je- 
doch gut zurecht. Da bei Nehalem 
die FSB-Bremse wegfällt, benötigt 
er keine so großen L2-Caches mehr. 
Daher hat Intel seinen L2-Cache auf 
256 KiB Cache je Kern verkleinert. 
Das ist sogar noch weniger, als der 
AMD К10 besitzt. Dafür konnte die 
Cache-Latenz jedoch verkürzt wer- 
den. Die Philosophie lautet also 
offenbar: schnellere statt große 
Caches. Jeder Kern besitzt zudem 
seinen eigenen L2-Cache, was Vor- 
teile bei Single-Threaded-Prozessen 
bringt. 


Dennoch verlässt man sich bei 
Intel nicht alleine auf die hohe 
Bandbreite und die verkürzten 
Speicherlatenzen dank des IMC, 
die verglichen mit Cachezugriffen 
immer noch exorbitant sind. Statt- 
dessen bekommt Nehalem ähnlich 
wie der AMD К10 eine zusätzliche 
Last-Level-Cachestufe, einen Level- 
3-Cache. Beim Nehalem ist dieser 
8 MiB groß und damit nicht nur 
größer als der bisherige Last-Level- 
Cache des Core 2, sondern auch 


größer als der aller aktuellen und 
kommenden AMD-Prozessoren. So- 
mit bringt Intel die Philosophie der 
kleinen, schnellen, dedizierten und 
der großen, gemeinsam genutzten 
Caches unter einen Hut. 


Allerdings hat ein L3-Cache nicht 
nur Vorteile. Während die Latenzen 
beim L2-Zugriff im Bereich um 12 
bis 15 Takte liegen, vergehen beim 
Zugriff auf den L3-Cache Takte in 
der Größenordnung von 30 bis 40. 
Es dauert also länger, bis Daten aus 
dem L3-Cache geholt werden. Somit 
kann es durchaus vorkommen, dass 
Nehalem bei bestimmten Anwen- 
dungen, die enorm vom grofsen L2- 
Cache des Core 2 profitierten (zum 
Beispiel viele Spiele), langsamer 
arbeitet als sein Vorgänger. 


Bei der Cacheverwaltung bleibt 
Intel seinem Credo treu: Nach wie 
vor verrichten inklusive Caches ih- 
ren Dienst, das heifst, Daten dürfen 
auch doppelt oder jetzt dreifach in 
den Caches vorhanden sein (und 
somit Platz verschwenden). Zudem 
spart man sich so den Verwaltungs- 
aufwand eines exklusiven Caches, 
wie AMD ihn verwendet, was ge- 
rade in Multicore- und erst recht 
in Multi-Prozessor-Umgebungen zu 
unangenehmem Kohärenz-Over- 
head führt. Bei den AMD-Prozes- 
soren muss in jedem Cache (11, L2 
und L3) eines jeden Prozessors und 
jeden Kerns nachgesehen werden, 
ob hier aktuelle Daten liegen, ehe 
ein Miss feststeht und neue Daten 
aus dem RAM geholt werden kón- 
nen. Bei Intel genügt es, im Last-Le- 
vel-Cache nachzusehen. Wenn die 
gewünschten Daten dort nicht lie- 
gen, dann ist sicher, dass sie auch in 
den untergeordneten Stufen nicht 
vorhanden sind. 


SMT 
Mi 


Ein alter Bekannter aus der Pen- 
tium-4-Zeit erlebt bei Nehalem 


ШЕ SIMD 
Single Instruction Multiple Data; 
allgemeine Bezeichnung für die 
ММХ-, SSE- oder 3DNow!-Befehle 
eines Prozessors. 


E TLB 
Translation-Lookaside-Buffer: hilft 
bei der schnellen Konvertierung 
von virtuellen Adressen in reale 
Speicheradressen. 


Info: Nehalem vs. Core 


36 Entry Reservation Station | 


Nehalem 


| 128 bits | Load 


Port 4 


Port 3 | 


Store $ bits 


128 bits 


32 Entry Reservation Station 


БН! 


Load 
TT 128 bits 


Statt eines großen Shared-L2-Cache nutzt 


L2-Caches. Die TLBs wurden massiv vergrößert. 


Port 4 


Port 3 | 


* 


Store | 
128 bits 


Nehalem kleine, aber schnelle dedizierte 


Info: Nehalem-Architektur 


128 Entry ITLB 32 KB I-cache (4 way) 


128 bits 
16B Pre-Decode, Fetch Buffer 


ЕЗІЛДІ? 


18 Entry Instruction Queue 


Instruction 


Fetch Unit 


[ре - Tm 


FAITS 


1 pops = норе 


Register Alias Table and Allocator 


{арор 


 ҚБб6,5ҺҒҺ>> 


128 Entry Reorder Buffer (ROB) 


Retirement Register File 
(Program Visible State) 


4 pops 


17 нор 


> 36 Entry Reservation Station 


Port 0 Port 1 


Port 4 


Port | Port 2 


"WR 


Internal Results Bus 


Nehalem greift erfolgreiche Design-Elemente des Core 2 auf und erweitert sie 
tige Features wie größere zweistufige TLBs, Loop-Stream-Detection oder private Caches. 


Store 
128 bits 


128 bits 


um wich- 


eine Renaissance: Simultaneous- 
Multithreading (SMT) alias Hyper- 
threading-Technologie. Mit dieser 
Technik kann dem Betriebssystem 
das Vorhandensein mehrerer virtu- 
eller Prozessorkerne vorgetäuscht 
werden. Beim Nehalem sind das 
zwei logische CPUs je Kern. Da 
der Prozessor vier Kerne besitzt, 
resultiert dies beim Nehalem in 
acht logischen Prozessoren (LPs). 
Für das Betriebssystem ist Nehalem 
demnach ein Achtkern-Prozessor, 
auch wenn er nur vier echte Kerne 
besitzt. 


Natürlich bringt das Vortäuschen 
von logischen Prozessoren (SMT) 
nicht denselben Leistungsgewinn 
wie echte Kerne (SMP). Allerdings 
ist der zusátzliche Aufwand einer 
SMT-Implementierung minimal. 
Die Chipdesigner investieren 5 
bis 10 Prozent mehr Transistoren, 
erhalten dafür jedoch 20 bis 40 
Prozent mehr Leistung. Bei echten 
Kernen muss die doppelte Anzahl 
an Transistoren investiert werden, 
um unter dem Strich 50 bis 100 
Prozent mehr Leistung zu erhalten. 
Da ist SMT ein gutes Geschäft. 


Hyperthreading im 
Detail 

Doch wieso bringt das Vorgaukeln 
von logischen Prozessoren über- 
haupt einen Leistungsgewinn? Die 
Ursache liegt darin begründet, dass 
es mit nur einem Thread praktisch 
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nicht möglich ist, alle Pipelines und 
Funktionseinheiten eines moder- 
nen Four-issue-Designs permanent 
voll auszulasten. So stehen immer 
einige Units still, entweder weil 
die Art des Codes sich nicht auf 
alle Pipelines verteilen ließ oder 
weil gerade kollektiv auf Daten aus 
Caches oder RAM gewartet werden 
muss. Hier kommt nun SMT ins 
Spiel, bei dem der Prozessor „ein- 
fach“ mehr als einen Thread durch 
einen Kern jagt. 


Dafür muss ein Mindestmaß an 
Einheiten doppelt vorhanden sein, 
zum Beispiel die oben schon er- 
wähnte RRF oder der Instruction- 
Pointer. Alle anderen ohnehin vor- 
handenen Einheiten werden geteilt 
und können dadurch wesentlich 
besser ausgelastet werden. Das 
kann zwar die Durchlaufzeit eines 
Threads verlangsamen, dadurch, 
dass zwei Threads gleichzeitig ab- 
gearbeitet werden, steigt der Ge- 
samtdurchsatz jedoch trotzdem. 
Beispiel Seti@home: Ohne SMT 
kann eine Workunit etwa in zehn 
Stunden fertig werden, mit SMT 
dauert es womöglich 15 Stunden 
- dafür werden in dieser Zeit aber 
zwei Units fertig, was einer Durch- 
satzsteigerung von 50 Prozent ent- 
spricht. 


Einen kleinen Pferdefuß hat SMT 
in einer SMP-Umgebung dennoch: 
Der Scheduler des Betriebssystems 


kann nicht zwingend zwischen 
einem echten und einem logischen 
Prozessor unterscheiden. So kann 
es vorkommen, dass zwei Threads 
auf zwei LPs eines Kerns verteilt 
werden, statt die zwei Threads auf 
zwei echte Kerne zu verteilen, was 
natürlich langsamer ist. Dennoch 
ist SMT in Sachen Aufwand und 
Nutzen ein echter Gewinn. 


SSE 4.2 

Besonders stolz ist Intel auf seinen 
neuen SSE-4.2-Befehlssatz. Auf den 
ersten Blick handelt es sich nur 
um sieben zusätzliche Befehle. 
Vier der sieben Befehle haben es 
jedoch in sich, denn sie nehmen 
einen Bereich ins Visier, der bis- 
her sträflich vernachlässigt wurde, 
der im Web- und Metasprachen- 
Zeitalter jedoch immer wichtiger 
wird: Stringverarbeitung. So kön- 
nen die neuen SSE-4.2-Befehle - 
sofern der Programmierer bzw. 
Compiler sie nutzt - das Parsing 
von zum Beispiel XML-Dateien 
drastisch beschleunigen. Da die 
XML-Auszeichnungssprache (die- 
se wird zum Beispiel für RSS-Feeds 
verwendet) in den nächsten Jah- 
ren als Standard zum Austausch 
von Informationen eher noch an 
Bedeutung gewinnen wird, kann 
das für Nehalem ein zusätzlicher 
Vorteil werden. 


Ein nettes Feature am Rande ist der 
Turbo-Mode. Wenn nicht alle Kerne 


des Nehalem unter Belastung ste- 
hen, kann der Prozessor die nicht 
verwendeten Kerne abschalten, 
um die Leistungsaufnahme zu sen- 
ken, und den unter Last stehenden 
Kernen mehr Leistung zuschanzen. 
Damit bleibt der Prozessor ins- 
gesamt gesehen innerhalb seiner 
definierten Grenzen in Sachen 
Leistungsaufnahme, kann einzel- 
nen Kernen jedoch bei Bedarf eine 
höhere Taktfrequenz bei höherer 
Leistungsaufnahme bereitstellen, 
was insbesondere Single-Threaded- 
Anwendungen zugute kommt. 


Fazit 

Unter dem Strich darf die Nehalem- 
Architektur als Meilenstein ge- 
wertet werden. Im Gegensatz zum 
Pentium 4 bricht Nehalem nicht 
mit dem bewährtem Kerndesign, 
sondern erweitert das erfolgreiche 
Layout der Core-Architektur mit 
schnellerer Anbindung zur Infra- 
struktur (IMC, ОРТ), nativem Quad- 
core-Design, Hyperthreading und 
vielen Detailverbesserungen. 


Erste Vorabtests lassen Großes er- 
warten. Ein mit 2,66 GHz getakteter 
Bloomfield-Prozessor mit Nehalem- 
Architektur übertrumpfte einen 3,2 
GHz schnellen Core 2 auf Penryn- 
Basis bei vielen Tests teils deutlich. 
Die Präsentation wird im Novem- 
ber erwartet, offiziell spricht Intel 
vom vierten Quartal 2008. ГЫ 

Roland Neumeier 
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Elektronik-Grundlagen 


Grundlagen der 


Elektrotechnik (1) 


Was genau steckt 
eigentlich hinter 

der Fassade eines 
Computers? Welche 
physikalischen Pro- 
zesse sind dafür ver- 
antwortlich, dass ein 
Computer überhaupt 
funktioniert? Wir 
gehen dieser Frage 
nach und bringen 
Licht ins Dunkel. 


ass ein Computer über- 
haupt funktioniert, verdan- 
ken wir einer Vielzahl von 


physikalischen Zusammenhängen. 
In dieser dreiteiligen Serie werden 
wir Ihnen die Grundlagen und Zu- 
sammenhänge der Elektrotechnik 
vermitteln, um ein fundamentales 
Verständnis für PCs zu schaffen. 


Strom sei Dank! 

Ganz am Anfang steht der Strom, 
denn ohne Strom geht gar nichts. 
Auch Computer benötigen Strom, 
umgangssprachlich sprechen wir 
von Stromverbrauch eines Mikro- 
prozessors oder einer Grafikkarte 
(siehe Extrakasten). Elektrischer 
Strom bezeichnet zunächst einmal 
nichts weiter als eine gerichtete 
Bewegung von Ladungsträgern, 
also beispielsweise Elektronen, in 
einem Material oder im Vakuum. 
Was wir sorglos und umgangs- 
sprachlich als Strom bezeichnen, 
ist physikalisch gesehen die Strom- 
stärke mit dem Formelzeichen I 
und dem Einheitenzeichen A (Am- 
pere). Sie bezeichnet eine Diffe- 
renz der Ladung О, also die Anzahl 
der einzelnen Ladungsträger über 
einen bestimmbaren Zeitraum t. 
Man spricht daher von AQ und Az 
oder auch von dO und dt. 


Mit diesem bisschen Wissen kön- 
nen wir bereits eine konkrete Aus- 
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sage darüber treffen, wie viele Elek- 
tronen benötigt werden, um eine 
bestimmte Stromstärke über einen 
bestimmten Zeitraum zu erzeugen. 
Da die immer gleiche sogenannte 
Elementarladung e eines Elektrons 
bekannt ist, setzt sich О zusammen 
aus der Anzahl der Ladungsträger 
n multipliziert mit der Elementar- 
ladung e. Aus der Formel 


О пхе 


lässt sich schnell ausrechnen: Die 
für USB-Anschlüsse übliche maxi- 
male Stromstärke von 500 mA 
entspricht einem Durchfluss von 
3.121.098.626.716.604.245 Elektro- 
nen pro Sekunde (zum Selbernach- 
rechnen: ѓ = 15; е = 1,602 x 10-19C; 
170,5A). 


Der natürliche Fluss 

der Dinge 

Doch warum fließt Strom über- 
haupt? Wäre es für die Elektronen 
nicht viel einfacher, an Ort und 
Stelle zu verbleiben? Denn eines 
ist klar: Freiwillig machen sich die 
Elektronen mit Sicherheit nicht auf 
den Weg. Damit elektrischer Strom 
überhaupt fließen kann, müssen 
zunächst Start und Ziel vorhanden 
sein. Zudem muss sich am Start 
ein Überfluss an Ladungsträgern 
versammelt haben und am Ziel die 
entsprechenden Gegenparts dazu, 
also beispielsweise Atome, denen 


einzelne Elektronen fehlen. Man 
spricht in einem solchen Fall von 
einer Potenzialdifferenz (siehe Ex- 
trakasten): Das elektrische Poten- 
zial am Minuspol (Überschuss an 
negativ geladenen Elektronen) ist 
höher als das elektrische Potenzial 
am Pluspol (Überschuss an positiv 
geladenen Ionen). So unbekannt 
die Potenzialdifferenz den meis- 
ten Lesern sein wird, die daraus 
resultierende mechanische Kraft 
der elektrischen Spannung auf die 
Elektronen dürfte den meisten ein 
Begriff sein. 


W Elektron 
Atome bestehen aus Atomkernen 
(positive geladene Protonen, 
neutrale Neutronen) sowie negativ 
geladenen Elektronen, die sich in 
einer Art definierter Umlaufbahn 
um den Atomkern herum bewegen. 


E ionen 
Während Atome neutral sind 
(gleiche Anzahl an Protonen 
und Elektronen), verfügen lonen 
entweder über einen Elektronen- 
mangel (positiv geladene Kationen) 
oder Elektronenüberschuss (negativ 
geladene Anionen). 


E Elektrolyse 
Aufspaltung einer chemischen 
Verbindung mithilfe elektrischen 
Stroms. Dabei wird elektrische in 
chemische Energie umgewandelt. 


Allerdings sind wir immer noch 
nicht so weit, 
fließen können. 
das Beispiel einer Batterie. Am 
Minuspol herrscht ein Elektronen- 
überschuss, am Pluspol ein Elektro- 
nenmangel. Damit die Elektronen 
sich auf den Weg machen können, 
müssen zwei Bedingungen erfüllt 
sein. Erstens muss eine leitende 
Verbindung zwischen den Polen 
existieren, da Luft bekanntlich 
nicht als Leitermaterial zwischen 
zwei Batteriepolen fungiert (siehe 
Extrakasten). Zweitens muss den 
Elektronen der exakte Weg gezeigt 
werden, damit sie nicht von der 
Bahn abkommen und versehent- 
lich an falsche Kationen andocken. 


dass Elektronen 
Betrachten wir 


Die Frage, warum Luft nicht als 
Leitermaterial fungieren kann, 
ist schnell beantwortet. Jedes Ma- 
terial, sei es Luft, Wasser, Metall 
oder ein Kaugummi, besitzt eine 
bestimmte Leitfähigkeit. Definiert 
wird diese durch den spezifischen 
elektrischen Widerstand des Mate- 
rials, also die nötige Arbeit (oder 
Energie), um Elektronen durch 
das Material hindurchfließen zu 
lassen. Diese Arbeit wird mit der 
physikalischen Größe der elek- 
trischen Spannung ausgedrückt, 
der elektrische Widerstand ist das 
Maß dafür, wie groß die elektrische 
Spannung sein muss, damit ein 
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definierter (also nicht zufällig gro- 
ßer) elektrischer Strom durch den 
Leiter fließen Kann. Die Richtung 
dieses elektrischen Stromflusses 
wird durch das elektrische Feld 
vorgegeben (siehe Bild rechts). 


Verbildlichung 

Zum besseren Verständnis des 
elektrischen Stromflusses dient ein 
Beispiel: Nehmen wir an, ein ein- 
sitziges Motorrad ist der Ladungs- 
träger und verfügt immer über die 
gleiche Ladung: Es kann exakt ei- 
nen Menschen transportieren, was 
der oben beschriebenen Elemen- 
tarladung e entspricht. Die Strom- 
stärke / entspricht der Anzahl der 
über einen definierten Zeitraum t 
im Ziel ankommenden Motorräder. 
Das Motorrad steht am Punkt A, 
an einem beliebig weit entfernten 
Punkt B befindet sich die Ziel- 
durchfahrt. Zwischen den Punkten 
A und B existiert jedoch keine Ver- 
bindung, der Motorradfahrer hat 
also zunächst gar keine Ahnung, in 
welche Richtung er fahren muss, 
um ins Ziel zukommen. 


Sobald jetzt eine Brücke zwischen 
Punkt A und B vorhanden ist, kann 
sich das Motorrad an dieser ent- 
langbewegen und kommt früher 
oder später im Ziel an. Diese Brü- 
cke ist unser Leiter und stellt eine 
eindeutige Verbindung zwischen 
Start und Ziel her. Die nötige Ener- 
gie (oder physikalisch korrekt: Ar- 
beit), um das Motorrad aus seiner 
Ausgangsposition über die Brücke 
ins Ziel zu bewegen, ist die elek- 
trische Spannung U. Der elek- 
trische Widerstand R hängt vom 
Oberflächenmaterial der Brücke 
ab: Ist diese asphaltiert, wird deut- 
lich weniger Energie zur Fortbe- 
wegung benötigt als wenn sie aus 
tiefem Sand besteht oder gar ein 
Wassergraben die Durchfahrt kom- 
plett verhindert. 


Ohm'sches Gesetz 

Der erste Wissenschaftler, der die- 
se Zusammenhänge erkannte, war 
Georg Simon Ohm. Das von ihm 
formulierte und auch nach ihm 
benannte Ohm'sche Gesetz be- 
schreibt die Proportionalität zwi- 
schen Spannung U und Stromstär- 
ke I. Der von diesen beiden Werten 
abhängige Faktor ist der elektrische 
Widerstand R. 


In seinen Experimenten stellte 
Ohm fest, dass elektrische Span- 
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nung und Stromstärke zueinander 
proportional sind, der Widerstand 
jedoch eine Konstante darstellt. 
Verbildlicht an obigem Beispiel ist 
dies logisch: Je mehr Energie auf- 
gewendet wird, um den Motorrad- 
fahrer zu bewegen, desto schneller 
fährt er, desto eher kommt er am 
Ziel an und desto mehr Motorrad- 
fahrer schaffen die Strecke in einem 
bestimmten Zeitraum. Aus dieser Er- 
kenntnis folgt das Ohm’sche Gesetz: 


U 
R= г = const. 


U-I 


Weitere Zusammenhänge 
Ein wichtiger Aspekt ist die Art 
der Schaltung einer Leitung, un- 
terschieden wird zwischen Paral- 
lel- und Reihenschaltung. Sind zwei 
Leitungen parallel geschaltet, so 
entspricht dies zwei separaten, ne- 
benläufigen Straßen. Entsprechend 
erhöht sich die Stromstärke, denn 
es können jetzt mehr Motorräder 
gleichzeitig zwischen Start und 
Ziel verkehren. Bei einer Reihen- 
schaltung werden zwei Straßen 
aufeinander folgend gelegt, sodass 
die zurückzulegende Strecke sich 
verlängert. Folglich ist mehr Arbeit 
nötig, um jeden einzelnen Motor- 
radfahrer vom Start ins Ziel zu be- 
wegen, die Anzahl der pro Sekunde 
einfahrenden Motorräder ändert 
sich jedoch nicht. 


Auch die Art des Leiters lässt sich 
anhand unseres Beispiels hervorra- 
gend veranschaulichen. Man unter- 
teilt Materialien prinzipiell in vier 
Kategorien: Isolatoren, Leiter, Halb- 
leiter und Supraleiter. Ein Isolator 
wäre beispielsweise eine tiefe Was- 
serstraße - für den Motorradfahrer 
unpassierbar. Ein Leiter entspricht 
einer ganz normalen Straße, der 
spezifische Widerstand hängt vom 
Oberflächenmaterial des Straßen- 
belags ab. Ein Halbleiter kann so- 
wohl als Leiter als auch als Isolator 
fungieren. Je höher die Temperatur 
des Materials, desto besser seine 
Leitfähigkeit und desto geringer 
sein elektrischer Widerstand. Dies 
entspräche in unserem Beispiel 
einem Material, welches sich bei 
niedrigen Temperaturen verflüssigt 
und bei hohen fester wird. Supra- 
leiter funktionieren genau umge- 
kehrt - je niedriger die Temperatur, 
desto niedriger wird der elektrische 
Widerstand. Ab einer bestimmten 
kritischen Temperatur, auch № 


Wissen 


BN Elektrisches Feld 


Elektronik- 
Grundlagen (1) 


Die Darstellung des elektrischen Feldes eines Dipols anhand einer 1,5-Volt- 
AAA-Batterie: Stromfluss ist entlang der Feldlinien möglich, nicht quer dazu. 


mm Messgerát 


Mit einem Messgerät können Sie verschiedene Werte eines Verbrauchers able- 
sen, zum Beispiel Leistungsbedarf, Stromstárke oder anliegende Netzspannung. 


Blitzeinschlag 


Den Satz aus dem Text, dass Luft nicht 
als elektrischer Leiter dienen kann, 
können wir nicht völlig unkommentiert 
stehen lassen. Denn wäre dies tatsäch- 
lich der Fall, dann wäre das Phänomen 
des Blitzes unerklärbar. 


Bei einem Blitz handelt es sich um 
einen kurzzeitigen Lichtbogen zwischen 
Wolken und Erde, bei dem ein sehr 
starker elektrischer Strom fließt. Im 
Alltag gilt Luft jedoch trotzdem als 
Isolator, denn Sie können den Stecker 
Ihres Computers beispielsweise nicht 
einfach neben eine Steckdose legen 
und den PC anschließend einschalten. 
Der spezifische elektrische Widerstand 
von Luft, also das Maß dafür, wie groß 
die elektrische Spannung sein muss, 
damit ein bestimmter elektrischer 
Strom fließen kann, macht dies 
unmöglich. Blicken wir noch mal auf 


das Ohm'sche Gesetz, aufgelöst nach 
Stromstärke I: 


Je größer der elektrische Widerstand R, 
desto kleiner der daraus resultierende 
elektrische Strom І. Bei sehr großer 
elektrischer Spannung U kann jedoch 
trotz hohen elektrischen Widerstands 
ein Stromfluss zustande kommen. Beim 
spezifischen elektrischen Widerstand 
von Luft sieht dies so aus, dass die 
Potenzialdifferenz zwischen Wolke 

und Erde mehrere zehn Millionen Volt 
betragen muss. Entlädt sich ein Blitz, 
fließt kurzzeitig (etwa 0,004 Sekunden) 
ein Strom von rund 20.000 Ampere. 
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Elektronik- 
Grundlagen (1) 


9% ж 
N Let 


Bei dem im Text erwähnten Beispiel 
handelt es sich um Gleichstrom, da 
die Stromrichtung, also die Polung 
von Minus- und Pluspol, konstant ist. 
Bei Wechselstrom ist dies nicht der 
Fall, hier ändert der elektrische Strom 
seine Richtung periodisch und in steter 
Wiederholung. Der größte Vorteil von 
Wechselstrom gegenüber Gleichstrom 
ist die verlustärmere und einfachere 
Übertragung über größere Strecken, 
die einfache Erzeugung und der hohe 
Wirkungsgrad dank verkettetem 
Dreiphasen-Wechselstrom. 


Die Erzeugung von Wechselstrom 
basiert auf dem Phänomen der 1831 
von Faraday entdeckten elektromagne- 
ischen Induktion: Dreht man eine 
Leiterschleife oder eine Spule (also 
mehrere nebeneinanderliegende Leiter- 
schleifen) in einem Magnetfeld, dann 
durchlaufen beide Seiten nacheinander 
das magnetische Feld. Dadurch wird 
ein Strom induziert, der zunächst in die 
eine und anschließend in die andere 
Richtung fließt. Ihren Namen hat diese 
sogenannte sinusförmige Wechsel- 
spannung ihrer grafischen Ähnlichkeit 
mit einer Sinuskurve zu verdanken. 

In Europa hat sich der Dreiphasen- 
Wechselstrom, umgangssprachlich 
auch Drehstrom genannt, aufgrund der 
einfachen Erzeugungsmöglichkeiten 
durchgesetzt: Statt einer werden 


drei Spulen in einem Magnetfeld 
gedreht, das Ganze mit jeweils 120° 
Drehversatz. 


Die europäische Dreiphasen-Wech- 
selspannung beträgt rund 400 Volt, 
alle Haushalte werden damit zunächst 
direkt versorgt. Unmittelbar daran 
angeschlossen werden jedoch nur 
Elektroherde und Durchlauferhitzer 
(umgangssprachlich sprechen wir daher 
auch von der 380-Volt-Leitung für 

den Herd). Die restlichen Steckdosen 
werden lediglich mit einer der drei 
Phasen versorgt, sodass die elektrische 
Wechselspannung auf 240 Volt sinkt. 
Die Frequenz, mit der die Stromrich- 
tung in Europa wechselt, liegt bei 

50 Hz, also 50 Stromrichtungswechseln 
pro Sekunde. 


Der Mythos , Stromverbrauch" 


In aller Munde ist derzeit der Strom- 
verbrauch, aufgrund von steigenden 
Energiekosten wird sich dies auch 
sicherlich nicht so schnell ändern. 
Physiker rümpfen darüber allerdings die 
Nase, denn was wir umgangssprachlich 
als Stromverbrauch bezeichnen, gibt es 
in dieser Form eigentlich nicht. 


Grundlage des Stromverbrauchs ist 


zunächst der Energieerhaltungssatz. Die- 


ser besagt, dass Energie weder erzeugt 
noch vernichtet werden kann, da sich 
die Gesamtmenge an Energie in einem 
geschlossenen System mit der Zeit nicht 
ändert. Lediglich die Umwandlung von 
Energie von einer Form in eine andere, 
also beispielsweise von Bewegungs- 
energie (wir reiben die Hände sehr 
schnell aneinander) in Wärmeenergie 
(die Handinnenflächen werden an den 
Reibstellen warm). Da elektrischer 
Strom eine Form von Energie ist, gilt 
der Energieerhaltungssatz auch hier: 
Die Bewegungsenergie rotierender 
Spulen in Magnetfeldern induziert 
einen elektrischen Strom. Abzüglich der 
Reibungsverluste (Umwandlung in soge- 


nannte Reibungsenergie) entspricht die 
erzeugte elektrische Energie exakt der 
hierfür aufgewendeten Bewegungsener- 
gie. Wir verbrauchen Strom also nicht, 
wir haben lediglich einen bestimmten 
Energie- oder Strombedarf. Die aus 

der Steckdose kommende Energie in 
Form von elektrischem Strom wird im 
PC anschließend in andere Formen von 
Energie umgewandelt, beispielsweise 
in elektrische Leistung (Schaltung 
eines Transistors) oder Bewegungs- 
energie (drehende Magnetscheiben in 
Festplatten). Ein Großteil wird jedoch 
in Wärmeenergie umgewandelt und 
aus dem Rechner abtransportiert. Diese 
Form von Energie geht somit verloren. 


Was Energiekonzerne also in Rechnung 
stellen, ist mitnichten ein Stromver- 
brauch, sondern ein Energiebedarf, den 
wir anschließend in andere Formen der 
Energie überführen. Die irreführende 
Bezeichnung Stromverbrauch hat sich 
jedoch im Alltagsgebrauch durchge- 
setzt, möglicherweise aufgrund der 
phonetischen Nähe zum „elektrischen 
Verbraucher”. 
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Sprungtemperatur genannt, sinkt 
der elektrische Widerstand sprung- 
haft auf einen unmessbar kleinen 
Wert. Verbildlicht entspräche dies 
einer im flüssigen Zustand gerade 
noch durchfahrbaren Wasserstra- 
ße, die bei niedrigen Temperaturen 
überfriert. 


Der Schritt in die Praxis 
Nach dieser - zugegebenermaßen - 
ermüdenden und zermürbenden 
Theorie wollen wir Ihnen zum Ab- 
schluss des ersten Teils die Praxis- 
relevanz des vermittelten Wissens 
demonstrieren: Millionenfach in 
jedem modernen Computer zu 
finden sind Kondensatoren. Im 
Prinzip handelt es sich dabei um 
eine Art passive Mini-Batterie mit 
der Fähigkeit, elektrische Ladung 
zu speichern. Ein Kondensator be- 
steht aus zwei leitenden Flächen, 
den sogenannten Elektroden. Zwi- 
schen den Elektroden befindet sich 
mit dem Dielektrikum ein Isolator, 
die elektrische Leitfähigkeit erfolgt 
mittels sogenannten 
bungsstroms. Anders als der oben 
beschriebene Leitungsstrom, der 
von der Existenz eines elektrischen 
Leiters abhängt, entsteht der Ver- 
schiebungsstrom durch eine zeit- 
liche Änderung eines elektrischen 
Feldes. 


Verschie- 


Mithilfe von Kondensatoren lassen 
sich nun unterschiedliche Pro- 
bleme lösen. Am wichtigsten ist ihr 
Einsatz als Spannungsstabilisatoren 
auf Leiterplatten, also beispielswei- 
se Mainboards, dort in der Regel 
als sogenannte Elektrolytkondensa- 


B Kondensator 


toren (siehe Bild). Zu diesem Zweck 
werden mehrere Kondensatoren 
parallel zur Versorgungsspannung 
geschaltet und können diese bei 
kurzfristig auftretenden Leistungs- 
spitzen Ebenso 
können 


unterstützen. 
Spannungsspitzen bei 
plötzlichem Leistungsabfall unter- 
bunden werden, indem die Energie 
kapazitativ gespeichert wird. 


Bekanntestes Beispiel: die zur 
Stabilisierung der Energieversor- 
gung nötigen Kondensatoren bei 
modernen Mikroprozessoren mit 
Stromspartechniken wie AMDs 
Cool’n’quiet oder Intels Speedstep. 
Da diese mehrere Millionen Mal pro 
SekundeihrLeistungsspektrumvon 
Leerlauf zu Vollgas ändern, wäre 
eine stabile und konstante Energie- 
versorgung ohne Kondensatoren 
(oder andere spannungsstabilisie- 
rende Maßnahmen) undenkbar. 
Ebenfalls sehr häufig finden sich 
Kondensatoren in Schaltnetzteilen 
für die Gleichrichtung von Wech- 
selspannung zu Gleichspannung 
(siehe Kasten) - eine Aufgabe, die 
genauso häufig auch von Dioden 
übernommen wird. Dabei handelt 
es sich um eine Art elektrisches 
Rückschlagventil, welches Strom- 
fluss nur in eine Richtung zulässt, 
in die Gegenrichtung hingegen wie 
ein Isolator wirkt. 


Ausblick 

Im zweiten Teil werden wir uns der 

größten Revolution der Weltgeschich- 

te seit der Reformation widmen: 

der Erfindung des Transistors. В 
Martin Jungowski 


Elektrolytkondensator mit einer Kapazität von 100 Mikrofarad (uF) bei 25 Volt. Das 
Dielektrikum ist hierbei eine mittels Elektrolyse erzeugte Flüssigkeit. 
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* Prozessor: 


* Prozessorkühler: Original Intel? zertifizierter Kühler 
* Arbeitsspeicher: 3072MB DDR2-RAM PC800 

- Mainboard: ASUS® IP35P 

“ Festplatte: 

- Grafikkarte: 

* Laufwerk: 20xDouble Layer DVD+-R/RW-Brenner 

* Geháuse: 550W Thermaltake Tower 

* Anschlüsse: 8xUSB 2.0, 3xPCI, 1xPCI-E x16, 2xPCI-E х1, 
7.1 Kanal Sound, Gigabit LAN, 4xSATA/Raid, Head USB 


Inklusive Windows Vista" Home Premium 


D Phenom X4 9750 


* Prozessor: 
* Prozessorkühler: Original AMD? zertifizierter Kühler 

* Arbeitsspeicher: 

* Mainboard: ABIT? А-578Н 

< Festplatte: 

- Grafikkarte: 

* Laufwerk: 20xDouble Layer DVD+-R/RW-Brenner 

* Gehäuse: 550W (be quiet!) Thermaltake Tower 

+ Anschlüsse: 8xUSB 2.0, 2xPCI, 1xPCI-E x16 x1, 

5.1 Kanal Sound, Gigabit LAN, 6xSATA/Raid, Head USB 


Inklusive Windows Vista" Home Premium 


zzgl. 6.90€ Nachnanmegememm 


* Prozessor: Intel? Core""2 Duo Prozessor E7200 
(2x 2.53 GHz Dualcore) 


* Prozessorkühler: Original Intel? zertifizierter Kühler 
* Arbeitsspeicher: 2048МВ DDR2-RAM РС800 
* Mainboard: ASUS® IPN73-BA 
* Festplatte: 250GB SATA 8MB Cache, 7200U/min. 
* Grafikkarte: 512MB NVIDIA® GeForce™ 9500GT 
* Laufwerk: 20xDouble Layer DVD+-R/RW-Brenner 
* Gehäuse: 300W Edler Compucase Tower 
* Anschlüsse: 8xUSB 2.0, 2xPCI, 1xPCI-E x16 x1, 
7.1 Kanal Sound, Gigabit LAN, AxSATA/Raid, Front USB 


` PRUNES 


klusive Windows Vista” Home Premium 


I? Core 2 Quad 06700 


* Prozessor: 


* Prozessorkühler: Original AMD? zertifizierter Kühler 
* Arbeitsspeicher: 

* Mainboard: ASUS® P5K 

“ Festplatte: 

* Grafikkarte: 

* Laufwerk: 20xDouble Layer DVD+-R/RW-Brenner 

* Geháuse: 550W Thermaltake Tower 

* Anschlüsse: 8xUSB 2.0, 3xPCI, 2xPCI-E x16, 1xPCI-E x1, 
7.1 Kanal Sound, Gigabit LAN, 5xSATA/Raid, Head USB 


* Prozessor: 


* Prozessorkühler: Original Intel? zertifizierter Kühler 
* Arbeitsspeicher: 

* Mainboard: 

Festplatte: 

* Grafikkarte: 

* Laufwerk: 20xDouble Layer DVD+-R/RW-Brenner 

* Geháuse: 550W (be quiet!) Thermaltake Tower Alu 

* Anschlüsse: 8xUSB 2.0, 2xPCI, 2xPCI-E x16 x1, 

7.1 Kanal Sound, Gigabit LAN, 4xSATA/Raid, Head USB 


Inklusive Windows Vista" Home Premium 


Technische Апдегипвеп, Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. 2) Hierbei handelt es sich um ein Angebot der Santander Comsumer Bank bei 72 Monaten Laufzeit und einem effektiven Jahreszins von 10,9%. 
Produktabbildungen kónnen farblich vom Original abweichen und dienen nur zur reinen Darstellung. Alle genannten Preise zzgl. Versandkosten. 


Unsere telefonische Bestellannahme ist 7 Tage die Woche für Sie erreichbar! Montag 


von 8-20Uhr und Samstag von 10-18Uhr 


NEUE ADRESSE! 
----------. “24 


I? Core 2 Quad 09550 


* Prozessor: 


* Prozessorkühler: extrem leise und temperaturgeregelt! 
* Arbeitsspeicher: 

- Mainboard: 

< Festplatte: 

* Grafikkarte: 

* Laufwerk: 20xDouble Layer DVD---R/RW-Brenner 

* Geháuse: 550W (be quiet!) Thermaltake Tower Alu 

* Anschlüsse: 8xUSB 2.0, 2xPCI, 2xPCI-E x16 x1, 

7.1 Kanal Sound, Gigabit LAN, 4xSATA/Raid, Front USB 


Inklusive Windows Vista” Ultimate 


* Prozessor: 


* Prozessorkühler: extrem leise und temperaturgeregelt! 
* Arbeitsspeicher: 
- Mainboard: 
Festplatte: 
* Grafikkarte: 
* Laufwerk: 20xDL DVD---R/RW-Brenner LS, 16x DVD-ROM 
* Geháuse: 850W Coolermaster Stacker 
* Anschlüsse: 8xUSB 2.0, 2xPCI, 3xPCI-E x16, 2x PCI-E х1, 
7.1 Kanal Sound, Dual Gigabit LAN, Suë 
2x E-SATA, Eront USB, 


) 


Inklusive Windows Vista” Ultimate 


* Prozessor: Intel® Core™2 Quad Prozessor 09400 
(4x 2.66 GHz Quadcore) 6MB shared L2-Cache 


* Prozessorkühler: extrem leise und temperaturgeregelt! 

* Arbeitsspeicher: 4096МВ DDR2-RAM РС800 

* Mainboard: ASUS® P5N-D (nForce 750i SLI) 

* Festplatte: 1000GB SATA 8MB Cache,7200U/min. 

- Grafikkarte: 2x 512MB NVIDIA® GeForce™ 9800GTX+ 
* Laufwerk: 20xDouble Layer DVD+-R/RW-Brenner 

* Geháuse: 700W (be quiet!) Thermaltake Tower 

* Anschlüsse: 8xUSB 2.0, 2xPCI, 2xPCI-E x16 x1, 


7.1 Kanal Sound, Gigabit LAN, 4xSATA/Raid, Head USB 


Inklusive Windows Vista" Ultimate 


I? Core 2 Quad 09650 


* Prozessor: 


* Prozessorkühler: extrem leise und temperaturgeregelt! 

* Arbeitsspeicher: 

* Mainboard: 

Festplatte: 

“ Grafikkarte: 

* Laufwerk: 20xDouble Layer DVD---R/RW-Brenner 

* Geháuse: 700W (be quiet!) Thermaltake Tower Alu 

* Anschlüsse: 8xUSB 2.0, 3xPCI, 2xPCI-E x16 (Crossfire), 
1xPCI-E x1, 7.1 Kanal Sound, nn LAN, 5xSATA/Raid, 
1xE-SATA, Front USB 4 " 


Inklusive Windows Vista" Ultimate 


* Prozessor: 


* Prozessorkühler: extrem leise und temperaturgeregelt! 

* Arbeitsspeicher: 

- Mainboard: 

< Festplatte: 

- Grafikkarte: 

- Laufwerk: , 16x DVD-ROM 

* Gehäuse: 850W Coolermaster Stacker 

- Anschlüsse: 8xUSB 2.0, 2xPCI, 3xPCI-E x16, 2x PCI-E x1, 
7.1 Kanal Sound, Dual Gigabit LAN, Ба 
2x E-SATA, Front USB, 


Inklusive Windows Vista" Ultimate 


Technische Änderungen, Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. 2) Hierbei handelt es sich um ein Angebot der Santander Comsumer Bank bei 72 Monaten Laufzeit und einem effektiven Jahreszins von 10,9%. 


Produktabbildungen können farblich vom Original abweichen und dienen nur zur reinen Darstellung. Alle genannten Preise zzgl. Versandkosten. 
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Schenker-Notebook 


Von mySN Schenker-Notebook kommt unser diesjähriger Hauptpreis in Form eines XMG5. Unter der schicken Haube arbeitet ein Intel Core 2 Duo 
T8600, der dank 2,40 GHz viel CPU-Leistung im Notebook-Format bietet. Die grafische Ausgabe erledigt eine schnelle Geforce 9800M GTS. Und 
damit die Leistung auch ins rechte Licht gerückt wird, besitzt die Gaming-Maschine einen 15,4-Zoll-TFT mit einer maximalen Auflósung von 1.680 
x 1.050 Bildpunkten. Lassen Sie sich diesen mobilen Spieletraum nicht entgehen und machen Sie bei unserem Gewinnspiel mit. 


PCGH- 
Jubiläums- 
‚ Mauptprels 


mySN Schenker- 
Notebook XMG5 
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T-Mobile 


Der T-Mobile MDA Compact IV ist ein hochmobiler PDA samt 3,2 Megapixel-Ka- 
mera und vier GiByte internem Speicher. Dank HSDPA und HSUPA haben Sie auch 
unterwegs ein schnelles Internet per web'n'walk. GPS-Funktion, 3D-Touchscreen 
und Windows Mobile 6.1 sind weitere schöne Features des Geräts. Darüber hinaus 5 Annufliste 
gibt es noch fünf web'n'walk Sticks inklusive 50 Euro Startguthaben; noch nie war Bars 
dank plug&play drahtlos Surfen mit bis zu 3,6 MBit/s so einfach. 


T-Mobile 


web'n'walk Stick T-Mobile 


MDA Compact IV 


Mobile 


Intel ZOTAC 


Mit zwei CPU-Kernen, einem Die ZOTAC GTX280 in der AMP!-Edition bietet maximale Grafikleistung 

gigantischen Cache von 12 MiByte intel) für jede Anwendung und der Nitro-OC-Controller ermöglicht eine VGA- 

und einer Taktrate von jeweils 3 GHz ( >) Übertaktung im laufenden Betrieb. Eine schnelle Geforce 9800-GTX- 

spendiert Intel in Form des QX9650 Grafikkarte rundet den Geschenkesegen von ZOTAC ab. 

einen der schnellsten Desktop- " 
ZOTAC 


Core d 
E 


хігете 
Prozessoren für den Sockel 775. 


Geforce GTX280 AMP!-Edition 
NITRO OC Controller 
Geforce 9800 GTX 


Core 2 Extreme 
0Х9650 
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Xigmatek 


Damit auch die Übertakter nicht leer ausgehen, haben 
wir vom Netzteil- und Kühlungsspezialisten Xigmatek 

fünf Hochleistungsnetzteile mit 850 Watt und aufwen- 
dige Kühllösungen für Grafikkarten und Prozessoren in 
der Verlosung. 


VD-964 Battle-Axe 


Nu Rules Power NRP- 
МС851 (850 Watt) НрТ-51284 Heatpipe Cooler 


2€8 G MI А 


Asus rockt мас 


Neben einer schnellen 9800GT-Grafikkarte 
sowie einer 4870X2-Grafikkarte spendiert 


Asus zusätzlich ein schickes Mainboard und 
einen kompletten PC, der grad mal so groß EN9800GT 
wie eine Spiele-Konsole ist. 


M3A79-T Deluxe 
al г Ж 


Rock Solid · Heart Touching 


ЕАН4870Х2 


Gamerswear 


Gamerswear stiftet unseren Lesern neben 20 T-Shirts im „Ga- 
ming is not a Crime"-Design auch 20 Gürtel samt bekannter 
Logo-Schnalle und bietet mit dem Slickride auch eine schicke 


Mausunterlage. , 
, Counter" -Belt 


Slickride Pad 


Gamers\VvVeäar 


„Not a Crime” -Shirt 
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5 E 
AND, Power Каѕигро-РС : 
5 Е 
AMD lässt vier Phenom Х4 9850 Quad-Core Prozessoren der 5 Der AlienXor-Gaming-PC ist ein reinrassiges High-End- E 
begehrten Black Edition springen. Mit jeweils 2,5 GHz bieten E System mit einer schnellen Geforce 280 GTX-Grafik- 5 
diese CPUs viel Overclocking-Potenzial für pure Leistung. karte und einem Phenom X4 9850 E 
Quad-Core Prozessor. 4 GiByte 
Speicher, ein Blu-ray-Laufwerk und ein 
Terabyte Festplattenspeicher runden 
Phenom X4 9850 die Ausstattung dieses schicken Spiele- 
Quad-Core Prozessor und Multimedia-Computers ab. 
Black Edition 
| 
ME N 
rarumso 
Gaming-Challenge @ http://amd.wcgzone.com “ AlienXor-Gaming-PC — 
Khaos 


Die Avatar-Maus mit einem op- 


tischen 2.600-Dpi-Sensor ist ein 
schickes und gelungenes Debüt 
von NZXT im Eingabe-Segment. 

м D Avatar 
Aber auch über die Lüftersteue- 
rung Sentry oder das ultraedele 


Gehäuse Khaos können sich 


unsere Gewinner freuen. 


Sentry LX 


Far Cry 3D-Leistung von MSI 


Die brandneuen MSI-Grafikkarten der OC-Serie bieten 
Pünktlich zum Film Far Cry gibt es auch die passenden dank Overclocking ab Werk und neuestem Nvidia-Grafik- 
Eingabegeräte von Saitek aus der Cyborg-Serie. Obendrauf chip viel Spieleleistung zu einem fairen Preis. 


legen wir noch einen originalen Kampfanzug aus dem Film. 


Saitek sh 


ler Kampfan- 
zug aus dem 
Film 


N260GTX- 


Cyborg Keyboard Т20896-0С 


Cyborg Mouse 
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Schick wen mit Acer 


Von Acer kommt ein ganz besonderes Hardware-Bonbon in Form des Predator A 
67200 in der „Defender"-Ausführung. Neben dem außergewöhnlichem Design Acer Predator 
bietet der Defender dank einer AMD Phenom 9750-X4-CPU und einer ATI HD- ! 67200 - Defender 


4850-Grafikkarte gute Spieleleistung zu einem fairen Preis. Damit die schönen 
Spiele auch entsprechend zur Geltung kommen, ist im Bundle ein hochwertiger 
24-Zoll-Monitor mit einer nativen Auflösung von 1.920 x 1.200 Pixeln und einer 
minimalen Reaktionszeit von 2 Millisekunden enthalten. 


Х 


Acer P243Wd 


Acer P243W Serie 


accer === 


Samsung Dual- 
Display 


Dieses 22-Zoll-Display mit einer nativen Auflösung von 
1.680 x 1.050 Bildpunkten ist schon alleine ein echtes 
Highlight für Spieler. In Kombination mit dem modular 
angebrachten Zusatzdisplay ist der SyncMaster 2263DX 
ein echtes Traumgerät, egal ob Sie World of Warcraft 
spielen oder zusätzlichen Platz für Werkzeuge in Bildbe- 


Х 


SyncMaster 2236DX 
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Preise rund um Hellboy 


Mit Hellboy - Die Goldene Armee wird der Kino-Herbst 
noch mal richtig heiß. Passend zum Film spendieren 
Toshiba, Casio und SYM verdammnisträchtige Preise. 


Auf dem Toshiba 40XF355D können Sie beispielsweise zur Einstimmung den ersten 
Teil des Filmfeuerwerks in den eigenen vier Wänden genießen - mit einer Bildschirm- 
diagonale von über einem Meter samt Full-HD-Auflösung! Von den SYM-Rollerspe- 
zialisten gibt es zwei „Red Devil" -Feuerstühle mit jeweils 2,8 kW. Zwei hochwertige 
Casio-G-Shock-Uhren runden den Preissegen ab — da wäre sogar Hellboy neidisch. 
Und damit der Rest nicht leer ausgeht, spendiert Universal noch zusätzlich zehn Fan- 
Pakete samt einem kultigen Hörspiel von Lausch. 


Leading Innovation >>> AR 16.30.08 19 Kiwi 
www.hellboy-film.de 


Toshiba 
40XF355D 


Fan-Paket 
(Shirt, Cap, 
Hórspiel) 


Casio G-Shock 


G-SHOCK 
Gewinnspielfrage 
Mögliche Antworten: Die Antwort schicken Sie uns per SMS. Hängen Sie dafür an das Kennwort „PCGH 11" Sie können weiterhin einfach per Post- 
den Buchstaben der Lösung und Ihre Adresse an. Ihre Antwort könnte dann folgender- karte am Gewinnspiel teilnehmen. 
PCGH 11A Dark Horse maßen aussehen: „PCGH 11 A Adresse”. Schicken Sie die Lösung an: х OA 
PCGH 11B White Dog Deutschland: Schweiz: Schicken Sie diese an: 
PCGH 11C Black Flag Österreich: © PC Games Hardware 
PCGH 11D Yellow Submarine Preise pro SMS: Deutschland: € 0,49*, Schweiz: sfr 0,70, Österreich: € 0,50 ,PCGH-Gewinnspiel 11 
* Inkl. € 0,12 EUR/SMS VF-D2-Transportanteil Dr.-Mack-Straße 77 
Teilnahmeschluss ist der 05.11.2008. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen und die Gewinnbenachrichtigung erfolgt schriftlich oder telefonisch. 90762 Fürth 
«2 Mitarbeiter der Sponsoren und der COMPUTEC MEDIA AG sowie deren Angehörige sind von der Teilnahme ausgeschlossen. 
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Rechner іт Eigenbau 


EINSTEIGER 


AUFSTEIGER 
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+ Preis + Spieleleistung + Preis + Spieleleistung + Erweiterbarkeit + Spieleleistung 

+ Stromverbrauch — Erweiterbarkeit + Erweiterbarkeit + Speicherplatz + Speicherplatz - Preis 
GRUNDKOMPONENTEN: GRUNDKOMPONENTEN: GRUNDKOMPONENTEN: 
Festplatte Festplatte Festplatte 
Samsung Spinpoint F1 HD322HJ (298 GiByte)......ca.€40,- Seagate 573640323А5 (596 СіВуге).............са. € 65, Samsung Spinpoint F1 HD103UJ (931 GiByte).....ca. € 100,- 
Gehäuse Gehäuse Gehäuse 
Sharkoon Rebel 9 Economy... ca. € 30,- [айсо ее тт ca. € 65,- Silverstone TJ07 .......... CA € 260,- 
Betriebssystem Betriebssystem Betriebssystem 
Windows Vista Home Basic Ip) ca. € 60,- Windows Vista Home Premium SP). € 65, Windows Vista Ultimate (bla, € 125,- 
DVD-Brenner DVD-Brenner DVD-Brenner 
Samsung SH-S203D (5АТА).......................................Са.© 25,- Samsung SH-S203D (5АТА).................................... са. € 25,- Samsung SH-S203D (5АТА)...................................... са. € 25,- 
Tastatur Tastatur Tastatur 
Microsoft Wired Keyboard 500....... ca. € 10,- Cherry G83-6105 (USB, DE).... Logitech G15 (Refresh)..... 
Maus Maus Maus 
Logitech MX Н УО са. € 30,- Razer Diamondback 3С............................................... ca. € 30,- l'agitech GI u.a Cd Є 45; 
Netzteil Netzteil Netzteil 
Tagan 2-Force II (400 Watt), ca. € 50,- Be quiet Straight Power BQT-E5 (450 Watt)........... ca. € 60,- Be quiet Dark Power Pro P7 (650 Wat a € 115,- 
Arbeitsspeicher Arbeitsspeicher Arbeitsspeicher 
MDT 2 x 1.024 MiByte, DDR2-800, СІБ................ са. € 25,- MDT 2 x 1.024 MiByte, DDR2-800, СІБ................са.625» G.Skill 2 x 2.048 MiByte, DDR2-1000, СІ5...........са. € 65,- 
Soundkarte Soundkarte Soundkarte 
ll E €0,- Creative SB X-Fi Xtreme Gamer. ca. € 55,- Auzentech X-Fi Prelude 7.1......................................са. € 145,- 

Zwischensumme: € 270,- Zwischensumme: € 405,- Zwischensumme: € 940,- 

AMD: AMD: AMD: 
CPU CPU CPU 
AMD Athlon 64 X2 6000+ (Sockel AM2............... ca. € 80,- AMD Phenom ХЗ 8750 (Sockel AM2+)...............ca. € 120,- AMD Phenom X4 9950 В. E. (Sockel АМ2+).........са. € 175,- 
Kühler Kühler Kühler 
Boxe Kühler E 5суіһе Kama Cross... CA, € 25,- Scythe Mugen, Са. € 30,- 
Mainboard Mainboard Mainboard 
Gigabyte GA-M57SLI-54 (Nforce 570 SLI)............ca. € 50,- Gigabyte GA-MA790GP-DS4H (7906Х)...............са. € 110,- Asus M3N-HT Deluxe (NF 780a SLI)....................ca. € 135,- 
Grafikkarte Grafikkarte Grafikkarte 
Sapphire Radeon HD 4850 (512 MiByte)............ca. € 130,- MSI N260GTX-T2D896-OC (896 MiByte)............ca. € 240,- Asus ENGTX280/HTDP (1.024 MiByte).. са. € 350,- 


Endsumme AMD-PC: € 530,- 


Endsumme AMD-PC: € 900,- 


Endsumme AMD-PC: € 1.630,- 


INTEL: INTEL: INTEL: 

CPU CPU CPU 

Intel Core 2 Duo E7200 (Sockel 775) ...................Ca. € 90, Intel Core 2 Duo E8500 (Sockel 775) .................ca. € 140,- Intel Core 2 Quad 09550 (Sockel 775)..............са.6250, 
Kühler Kühler Kühler 

Boxed KUNI EIS namen ae 0,- Scythe Kama Cross... C, € 25,- Scythe Mugen... ca. € 30,- 
Mainboard Mainboard Mainboard 

MSI P45 Neo3 (PAS)... Са. € 90, Asus P5Q Pro (Р45)....................................................Са. Є 100,- Asus Rampage Formula (Х48)................................Са. € 195, 
Grafikkarte Grafikkarte Grafikkarte 

Sapphire Radeon HD 4850 (512 MiByte)............ca. € 130,- MSI N260GTX-T2D896-OC (896 MiByte)............ca. € 240,- Asus ENGTX280/HTDP (1.024 MiByte)............... ca. € 350,- 


Endsumme Intel-PC: € 580,- 
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Endsumme Intel-PC: € 910,- 


Endsumme Intel-PC: € 1.765,- 
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Lesereinsendungen 


Wenn Sie Ihre Meinung zum Heft äußern wollen 
oder Probleme mit Ihrer Hard- und Software haben, 
schicken Sie uns doch einfach eine E-Mail! Sofern 
Sie wünschen, dass Ihre Einsendung anonym bleibt, 
kennzeichnen Sie das bitte entsprechend. 


Geforce 9800 GTX+ nur 
mit neuem BIOS? 

Ich habe gerade meine neue Gra- 
fikkarte von PNY, eine Geforce 
9800 GTX+, erhalten. Nachdem 
diese in der Verpackung einer 
normalen 9800 GTX ankam, wur- 
de ich stutzig, zumal auch der 
Referenzkühler unverändert war. 
GPU-Z zeigt außerdem G92 sowie 
einen Herstellungsprozess von 65 
Nanometern an. War die Ankün- 
digung von Nvidia nicht, dass die 
neue Version in 55 Nanometern 
gefertigt und der Chip G92b beti- 
telt wird? Kann es sein, dass Nvidia 
oder PNY einfach das BIOS flashen 
und die alten Karten unter neuem 
Namen verkaufen? 

[Alexander Stadler, per E-Mail] 


Carsten Spille: Ich weijs leider 
auch nicht, welche Vorgaben Nvi- 
dia den Boardpartnern bezüglich 
der 9800 GTX+ macht. Prinzipiell 
sollte es sich dabei ja um einen 


Frage des Monats 


G92-Chip mit 128 Shader-ALUs 
und gegenüber der Standard-9800- 
GTX erhöhten Taktraten handeln. 
Ob jetzt zwangsweise ein 55-nm- 
G92 in die Produktklassifizierung 
Jällt, kann ich Ihnen nicht sagen - 
bei der Geforce 9500 GT ist beides, 
65 und 55 nm, möglich. 


Umbauarbeiten an der 
Geforce GTX 260 

Ich habe ein kleines Problem mit 
meiner Geforce GTX 260, denn 
diese passt nicht in mein Shuttle- 
Sp35p1-Pro-Gehäuse. Aufgrund 
eines Steckers auf dem Mainboard 
fehlen mir nur wenige Millimeter. 
Lässt sich das Plastikgehäuse der 
Geforce GTX 260 auf irgendeine 
Weise abnehmen? 

[Sven Knop, per E-Mail] 


Carsten Spille: Das Plastik ge- 
häuse lässt sich bei der GTX 260 
nicht mehr so einfach entfernen 
wie noch bei den älteren Geforce- 


Benjamin Funck: 

Ich habe mir für mein System 
eine zweite Geforce 8800 GT 
bestellt. Doch leider vergaß ich 
die Mikroruckler. Besteht das 
Problem immer noch oder haben 
neue Treiber das Problem gelöst? 
Bietet die zweite 8800 GT gene- 
rell eine Leistungsverbesserung? 


Raffael Vötter: 

Die berüchtigten Mikroruckler 
existieren weiterhin, allerdings 
werden sie nicht von jedem Men- 
schen wahrgenommen. Generell 
lässt sich sagen, dass sowohl SLI 
als auch Crossfire mehr Spielerei 
als effiziente Methoden zur Leis- 


tungssteigerung sind. Wenn Sie 
für 100 Euro eine zweite Geforce 
8800 GT kaufen, erhalten Sie 

je nach Treiberanpassung 0 bis 
100 Prozent mehr Leistung, im 
Schnitt 50 Prozent - also über 
dem Niveau einer Geforce 8800 
Ultra. Wir empfehlen Ihnen statt- 
dessen den Kauf einer Geforce 
GTX 260 (ab 200 Euro), denn 

sie bringt stets ihre 100 Prozent, 
ohne auf Treiberprofile angewie- 
sen zu sein. Wenn Sie Ihre 8800 
GT(s) ohnehin verkaufen, bietet 
sich auch AMDs Radeon HD 
4870 an, welche Spitzenleistung 
auf GTX-260-Niveau schon ab 
190 Euro liefert. 
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Bei Fragen wenden Sie sich bitte an: 


redaktion@pcgameshardware.de 


Die Redaktion behält es sich vor, Leserbriefe sinngemäß zu kürzen. 


Karten. Sie können es zwar mit- 
hilfe eines Kreuzschlitz- und eines 
normalen Flachschraubendrehers 
abmontieren, dabei werden aber 
mit an Sicherheit grenzender 
Wahrscheinlichkeit Spuren zu- 
rückbleiben. Eine bis dahin beste- 
hende Garantie ist durch diesen 
Umbau ebenfalls erloschen, zumal 
die Gefahr besteht, dabei Ihre Gra- 
fikRarte zu beschädigen. Ich wür- 
de Ihnen von diesem Vorhaben 
abraten, zumal das Gehäuse sehr 
klein ist und durch eine demon- 
tierte Luftführung (denn dazu ist 
die Abdeckung unter anderem da) 
die Wärmeabfuhr zusätzlich zum 
beengten Gehäuse nochmals lei- 
den würde. 


Karte für 5.700 Euro 


Als ich im Internet nach Grafikkar- 


ten gesucht habe, bin ich auf die 
PNY Quadro FXá600SDI für un- 
glaubliche 5.700 Euro gestofsen. Ich 
frage mich, um was für eine Gra- 


++ Nutzen Sie bei Fragen zum Thema Overclocking das Forum www.pcghx.de ++ 


fikkarte es sich dabei handelt und 
wozu man diese braucht. Ist diese 
besser für Spiele geeignet als etwa 
eine Geforce GTX 280? Ich würde 
mich über einen Test mit anderen 
Grafikkarten in Ihrem Heft freuen. 
[Felix Pausch, per E-Mail] 


Carsten Spille: Einen Test dieser 
Karte halte ich für wenig sinn- 
voll. Es handelt sich dabei um ein 
Modell aus der Professional-Reihe 
von Nvidia, welche für grofse Multi- 
Monitor-Wände und  Videobear- 
beitung (Special-Effects usw.) in 
TV-Anstalten optimiert ist. Trotz 
ihres Preises sind solche Karten, 
wie auch die anderen Modelle 
der Quadro-Reihe, prinzipiell nicht 
leistungsfähiger als die Geforce-Rei- 
he, was Spiele-Fps angeht. 


OC-Tipps für MSI P45 
Platinum 

Ich besitze das MSI P45 Platinum 
und habe im PCGHX-Forum auch 


2” ag i 
Unser Leser Sven Knop hat Probleme, eine Geforce GTX 260 in dieses Shuttle- 


Gehäuse einzubauen. Hier hilft nur Sägen oder eine andere Grafikkarte. 


www.pcgh.de 


gleich einen Testbericht dazu ge- 
schrieben. Ich bin mit dem Board 
rundum glücklich, aber das OC-Ver- 
halten meines Core 2 Duo E6750 
bereitet mir Kopfzerbrechen. Die 
CPU will mit einem Takt von über 
3,5 GHz einfach nicht stabil laufen. 
Ich habe noch nie einen E6750 
gesehen, der nicht mindestens 3,6 
GHz mitgemacht hat. In der PCGH 
09/2008 wurden die BIOS-Versio- 
nen sämtlicher P45-Platinen vor- 
gestellt, nur das MSI P45 Platinum 
fehlt leider. Können Sie mir ein 
paar nützliche Tipps geben? 
[Simon Hasler, per E-Mail] 


Daniel Möllendorf: Vielen Dank 
für den gelungenen Bericht im 
PCGHX-Forum. In dieser Ausga- 
be bringen wir den zweiten Teil 
der BIOS-Reihe - dieses Mal be- 
schreiben wir ausführlich alle 
Funktionen des P45 Platinum. 
Eine sinnvolle Option, um höhere 
FSB-Taktraten zu erreichen, ist der 
„Multi-step OC Booster“. Ist dieser 
aktiv, werden die OC-Einstellungen 
erst später während des Boot-Vor- 
gangs geladen. So wird vermieden, 
dass das System mit bestimmten 
Einstellungen nicht startet, unter 
Windows aber stabil damit lau- 
fen würde. Falls das noch keinen 
Erfolg bringt, sollten Sie die North- 
bridge- und die FSB-Spannung je- 
weils um 0,05 Volt anheben. 


Netzteil-Lüfter defekt? 

Ich habe mir vor Kurzem einen neu- 
en Rechner mit einem Asus P5Q 
Deluxe sowie einem Be quiet Dark 
Power Pro mit 650 Watt zusammen- 
gestellt. Der Rechner startet ohne 
Probieme, mich wundert nur, dass 
sich der Netzteil-Lüfter nicht dreht, 
wenn ich den Rechner einschalte. 
Kann es sein, dass der Lüfter erst 
ab einer bestimmten Temperatur 
anfängt zu rotieren? 

[Marcus Lange, per E-Mail] 


Daniel Waadt: Sie liegen mit Ihrer 
Vermutung richtig, das Netzteil ist 
nicht defekt, sondern schaltet den 
Lüfter erst bei Bedarf ein. Be quiet 
möchte dieses Feature jedoch in 
Zukunft wieder streichen. 


Bildfehler bei HD 3870 

Seit Kurzem zeigt meine Grafikkar- 
te Spiele total verzerrt an. Dieser 
Fehler tritt meistens nur dort auf, 
wo Schatten oder Spiegelungen 
angezeigt werden. Die Temperatur 
der Grafikkarte kam nie über 45 


www.pcgh.de 


Grad Celsius. Kann es sein, dass die 
Karte mein Board nicht mehr mag, 
weil ich noch das Asrock 4 Core 
Dual SATA 2 verwende? 

[Alex Jev, per E-Mail] 


Raffael Vötter: Das Problem ist 
bekannt und wird tatsächlich vom 
abgespeckten PCIE-Slot des Main- 
boards verursacht. Es hat sich in 
der Vergangenheit bewährt, im 
BIOS der Hauptplatine die „PCI-E 
Downstream Pipeline“ zu deakti- 
vieren. Verschwinden die Grafik- 
fehler damit immer noch nicht, 
hilft Ihnen eventuell das aktuelle 
BIOS. Das fast baugleiche 4 Core 
Dual VSTA weist übrigens diesel- 
ben Symptome auf. 


Kompatibilität Micro-ATX 
Ich will mich bei Ihnen erkundigen, 
ob ich ein Micro-ATX-Mainboard in 
mein ATX-Gehäuse einbauen kann. 
Kann man eigentlich auch Micro- 
ATX-Platinen in E-ATX-Gehäusen 
montieren? 

[Anonym, per E-Mail] 


Oliver Pusse: ATX ist abwärts- 
kompatibel zu Micro-AIX. Ein 
Micro-ATX-Mainboard passt also 
problemlos in ein ATX-Gehäuse. 
Gleiches gilt für ein E-ATX-Ge- 
häuse. Der E-ATX-Standard ist 
abwärtskompatibel zu ATX und 
somit auch Micro-ATX. Eine Micro- 
ATX-Platine passt also auch in ein 
E-ATX-Gehäuse, allerdings wäre 
das reine Platzverschwendung, 
weil das Mainboard nur einen 
sehr kleinen Teil des gesamten Ge- 
häuses einnehmen würde. 


Via-CPU gesuchi 

Ich besitze das HP-Netbook 2133 
und spiele das eine oder andere 
alte Spiel darauf. Leider ist die 
verbaute CPU eher schwach, so- 
dass einige meiner Favoriten nicht 
flüssig laufen. Via hat die Via-Nano- 
CPU herausgebracht, welche mit 
meiner Via C7 pinkompatibel sein 
sollte. Ich würde nun gerne aufrüs- 
ten, doch wo erhalte ich diesen 
Prozessor? 

[Claudio Speck, per E-Mail] 


Christian Gögelein: In der Tat ist 
der Nano zurzeit nicht verfügbar, 
nicht einmal international. Wann 
sich das ändern wird? Ehrlich ge- 
sagt wissen wir es nicht. Via beant- 
wortet unsere Anfragen norma- 
lerweise nur sehr zögerlich, wenn 
überhaupt. 


Service 


Leser- 
einsendungen 


Thema des Monats - Windows-Nachfolger 


Älaattin Häussler: 

Stimmt es, dass Windows Vista 
nur ein Lückenbüßer für Windows 
XP 2 ist, das angeblich nächstes 
Jahr kommen soll? Denn ich wollte 
mir demnächst Windows Vista 
Ultimate zulegen, bin mir jetzt 
aber unsicher. Ist außerdem auf 
einer LAN-Party die Verbindung 
zwischen Windows XP und Vista 
möglich oder nicht? Manche Leute 
behaupten, dass man sich nicht 
findet, wenn nicht das gleiche 
Betriebssystem verwendet wird. 


Henner Schröder: 

Windows Vista ist sicher nicht 
nur ein ,LückenbüBer". Aller- 
dings stimmt es, dass die nächste 
Windows-Version schon 2010 
erscheint, also nur drei Jahre nach 
Vista. Wie sie heißen wird, ist 
noch nicht bekannt (der Code- 
name lautet einfach „Windows 
Seven“), ganz sicher jedoch nicht 
,XP 2"; auch wird sie eher Vista 
und weniger XP áhneln. Zu Ihrer 
zweiten Frage: Es ist möglich, 
Vista- und XP-Rechner per LAN 
miteinander zu verbinden. Es kann 


dabei aber durchaus zu Problemen 


Für Bildfehler 


sind nicht immer Hitzeprobleme oder eine defekte Grafikkarte 


kommen, sodass sich die Rechner 
in der Netzwerkumgebung (zum 
Beispiel) nicht gegenseitig „sehen“ 
können. Ein Zugriff ist in der Regel 
trotzdem möglich, wenn Sie in die 
Adresszeile direkt auf den anderen 
PC zugreifen: Geben Sie dafür ein 
М” gefolgt von der IP-Adresse 
oder dem Namen des Zielrechners 
ein, also zum Beispiel „\vistarech- 
ner“. Unterschiedliche Benutzer- 
rechte, Freigabeeinstellungen und 
Firewalls können darüber hinaus 
für weitere Probleme sorgen, ge- 
nerell ist die Zusammenarbeit aber 
möglich. Auch im Redaktionsnetz 
kommen XP- und Vista-Rechner 
miteinander klar. 


verantwortlich. In diesem Fall gibt es Kompatibilitätsprobleme mit dem Board. 


In eigener Sache: 
Fehlerteufel 


The Witcher EE (10/2008) 

Im Tuning-Artikel zu „The Witcher 
EE" ist uns auf Seite 83 ein Fehler 
unterlaufen. Die Bilder im Kasten 
„Grafik-Optionen im Vergleich” 
wurden vertauscht, wie unser Leser 
Hans-Peter Zmuda festgestellt hat. 


Sound in Spielen (09/2008) 

Im Artikel „Audiophile Spiele” haben 
wir den Sound in Spielen beleuchtet. 
Dabei schreiben wir im Extrakasten 
„EAX 5.0 in Hochform", dass Bi 
shock von Bioware stammt. Richtig ist 
natürlich Irrational Games. 


11/2008 | PC Games Hardware 
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Die Redaktion 


THILO BAYER | Chefredakteur 


Privat-PC: 

CPU: Intel Core 2 Extreme X6800 

Board: MSI 975X Platinum (Powerup) 
Grafik: Geforce 8800 GTS/640 

RAM: 2 x 1.024 MiByte DDR2-1066 
Monitor: Philips (LCD, 19") 

Sound: Realtek ALC882M (Onboard) 

PC aktuell: Meine Kiste daheim nervt 
zwar immer noch, aber die Wochenenden 
verbringe ich bei dem Wetter lieber im Freien 
als vor dem Rechner. 


Mein Spielefavorit für den Herbst ... ist entweder King's 
Bounty, Stalker: Clear Sky oder Far Cry 2. Sie sehen, ich kann mich 
nicht entscheiden — und das ist ein gutes Zeichen. Ich weiB gar 
nicht mehr, wann ich zuletzt so viele interessante Spiele zur Auswahl 
hatte. 


tb@pcgh.de 


LARS CRAEMER | Redakteur (Komplett-PCs, Monitore) 


Privat-PC: 

CPU: Intel Core 2 Extreme X6800 

Board: Asus P5W DH Deluxe 

Grafik: MSI RX1900 XTX 

RAM: 2.048 MiByte Corsair DDR2-800 
Monitor: Viewsonic VX2435wm (LCD, 24") 
Sound: Creative Audigy 2 ZS 


PC aktuell: Das ist das Ende: Meine > 
Grafikkarte hat es nun wirklich hinter sich. KK 
Doch was kaufen? Nvidia lockt mit Leistung Ic@pcgh.de 
und AMD mit einem vernünftigen Preis. Ich 

glaube, ich verschiebe die Entscheidung noch etwas. 


Meine Spielefavoriten für den Herbst ... sind Civilization 
4: Colonization und Fallout 3. Nach meinem persönlichen Crysis- 
Waterloo kaufe ich mir unausgegorene Shooter erst drei Patches 
später, wenn sie in der Budget-Wühlkiste liegen. 


FRANK STÖWER | Redakteur (Spiele, USB-Sticks, Mauspads) 


Privat-PC: 

CPU: Intel Core 2 Duo E6700 

Board: Asus Р5М32-Е 511 (6801 SLI) 
Grafikkarte: Geforce 8800 GT 

RAM: 4 x 1.024 MiByte DDR2-800 
Monitor: Philips Brilliance 109b (CRT, 19") 
Sound: AD1988B (Onboard 7.1-Sound) 


PC aktuell: Ein neues Mainboard, das Asus 
P5Q-Deluxe, ist schon organisiert. Der Einbau 
wird aber wegen meiner Zeit fordernden 
Tochter wohl noch vertagt werden. :-) 


Mein Spielefavorit für den Herbst ... ist Far Cry 2. Ich habe 
das Spiel jetzt schon mehrfach prásentiert bekommen und was ich 
da gesehen hab, macht Lust auf mehr. Erfreulicherweise erscheint 
diesen Monat auch Crysis Warhead. Damit lásst sich die Wartezeit 
auf den Afrika-Shooter natürlich bestens überbrücken. 


. fsGpcgh.de 


HENNER SCHRÓDER | Redakteur (CPUs, Kühlung, HDDs) 


Privat-PC: 

CPU: Intel Core 2 Duo E6700 

Board: Intel D975XBX Bad Axe 
Grafik: MSI 7900 GS (passiv gekühlt) 
RAM: 2 x 1.024 MiByte DDR2-667 
Monitor: liyama E2200WS (LCD, 22") 
Sound: Creative Audigy Player 


PC aktuell: Ich brauche für die kommenden 
Spiele dringend eine neue Grafikkarte. Leider 
durfte ich selbst an unserem GC-Gewinnspiel 
nicht teilnehmen, die GTX 260 ging daher an 
mir vorüber ;-). Aber ich suche ohnehin etwas passiv Gekühltes. 


Mein Spielefavorit für den Herbst ... ist ganz klar Left 4 Dead, 
denn das verspricht dank Koop-Modus genau der richtige Shooter 
für LAN-Partys zu werden. Außerdem natürlich C&C — Alarmstufe 
Rot 3, doch das genieße ich dank Betatest ja heute schon. 
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hs@pcgh.de 


CHRISTIAN GÖGELEIN | Stellv. Chefredakteur (CPUs) 


Privat-PC: 

CPU: Intel Core 2 Duo E8500 

Board: Intel DX48BT2 

Grafik: Geforce 8800 GTS 512 (G92) 
RAM: 3 x 1.024 MiByte DDR3-1066 
Monitor: Viewsonic (LCD, 19") 
Sound: Creative Audigy 2 


PC aktuell: Für einen Bekannten habe ich 
einen E8500-Rechner zusammengebaut. 
Positiv überrascht haben dabei das Asus P5Q 
(super Board!) und das Chieftec BH-01B-B- 
SL (super Gehäusel). Der Selbstbau lief noch nie so leicht ab. 

Mein Spielefavorit für den Herbst ... ist in erster Linie die En- 
hanced Edition von The Witcher, dem heimlichen Gothic 2-Nachfol- 
ger. Sacred 2 ist auch einen Blick wert. Danach wird’s für mich erst 
2009 wieder interessant — ich brenne vor allem auf Anno 1404! 


DANIEL MÖLLENDORF | Redakteur (Mainboards, RAM) 


Privat-PC: 

CPU: Intel Core 2 Extr. X6800 @ 3,5 GHz 
Board: Gigabyte 965P-DQ6 

Grafik: Mal Geforce 8800 GTS, 640 MiB 
RAM: 2.048 MiByte Mushkin DDR2-1066 
Monitor: Viewsonic VX2240W (LCD, 22") 
Sound: Creative X-Fi 


PC aktuell: Nach langer zuverlässiger 

Dienstzeit und hohem Takt ohne Murren ver- 
abschiedete sich das DDR2-800-Pärchen von 
Mushkin aus meinem Spiele-PC. Der Nachfol- 
ger ist das DDR2-1066-Kit 996578 — ebenfalls von Mushkin. 


Mein Spielefavorit für den Herbst ... steht noch nicht fest: 
Crysis Warhead hat mir auf der GC bereits richtig Spaß gemacht. 
Wenn es Ubisoft jedoch gelingt, alle Versprechen in eine funktionie- 
rende Spielmechanik umzusetzen, ist Far Cry 2 nicht zu schlagen. 


dm@pcgh.de 


DANIEL WAADT | Redakteur (Netzteile, Internet) 


Privat-PC: 

CPU: AMD Opteron 180 

Board: Gigabyte K8NF-9 (Nforce 4) 
Grafikkarte: MSI HD 2400 Pro (passiv) 
RAM: 2.048 MiByte Infineon 008400 
Monitor: Samsung 226BW (LCD, 22") 
Sound: Creative Audigy 2 75 


PC aktuell: Die fünf 80-Millimeter-Gehäu- 
selüfter in meinem PC waren genau sechs 
Jahre alt und wurden nun aufgrund nerviger 
Störgeräusche ausgetauscht. Entschieden 
habe ich mich für die leisen Xencore-Carboon-Lüfter, die im Sechser- 
pack besonders günstig waren. 

Mein Spielefavorit für den Herbst ... ist Need for Speed Un- 
dercover. Mit dem neuen Titel kehrt Electronic Arts hoffentlich wie- 
der zu den Wurzeln der Reihe zurück — Tuning fand ich langweilig. 


dw@pcgh.de 


RAFFAEL VÖTTER | Volontär (Grafikkarten, Notebooks, ОС, Sound) 


Privat-PC: 

CPU: Intel Core 2 Quad 06600 @ 3,5 GHz 
Board: Gigabyte X38-DQ6 

Grafikkarte: Geforce 8800 GTX @ „Ultra+" 
RAM: 2 x 2 GiByte DDR2 @ 548 MHz 
Monitor: HP F2105 (LCD, 21" S-PVA) 
Sound: Creative X-Fi Fatalty 


PC aktuell: Der oben erläuterte Knecht läuft 
absolut zufriedenstellend, weshalb ich meine 
Finanzen im Namen der Voodoo-5-6000- 
Maschine strapazierte. Dort werkelt nun die 
ultimative Hauptplatine: das Epox 8K5A3-- anstatt des 8K3A2+ ... 


Mein Spielefavorit für den Herbst ... ist allen Unkenrufen zum 
Trotz Crysis Warhead. Für mich ist das Hauptspiel weit mehr als eine 
Techdemo, deshalb freue ich mich auf weitere optische Kinnladen- 
öffner und Action in Rambo-Manier mit Psycho. 


м 
rv@pcgh.de 


STÄNDIGE FREIE MITARBEITER UND PRAKTIKANTEN 


ROLAND NEUMEIER 


CPUS, Server, Linux CPUs, Speicher Video, Drucker 
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MATTHIAS HESSELMANN 


ANDREAS ZUBER KRISTOFFER KEIPP 
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Programmierung MMORPG, Case-Modding Webseite 


ANDREAS SCHAUFEL 


MARCO ALBERT | Leitender Redakteur (Windows) 


Privat-PC: 

CPU: Intel Core 2 Duo E6700 

Board: Asus Rampage Formula 

Grafik: MSI Geforce 7900 GT 

RAM: 2 x 1.024 MiByte MDT DDR2-667 
Monitor: Benq FP222W (LCD, 22") 
Sound: AD2000B (Onboard) 


PC aktuell: Meine Probleme nach dem 
Mainboard-Umbau konnte ich auf den 
SATA-Controller zurückführen. Nach dem 
Umtausch der Hauptplatine lief mein System 
einwandfrei und Kaspersky arbeitet jetzt wieder vóllig problemlos. 


Mein Spielefavorit für den Herbst ... ist auf jeden Fall Star- 
craft 2, falls es denn noch іт Herbst erscheint. Wenn nicht, wäre es 
auch nicht schlimm, denn dann wird Starcraft 2 mein Spielefavorit 
für den Winter. 


ma@pcgh.de 


CARSTEN SPILLE | Redakteur (Grafikkarten, PCGH-Webseite) 


Privat-PC: 

CPU: Core 2 Duo E8500 @ 3,8 GHz/1,23 V 
Board: Gigabyte 965P-DS4 Rev. 1.0 
Grafikkarte: Zotac Geforce GTX 280 „АМР!“ 
RAM: 2 + 4 GiB Buffalo/A-Data DDR2-800 
Monitor: Dell 3007WFP-HC (LCD, 30") 
Sound: Realtek ALC883 (Onboard) 


PC aktuell: Drakensang hat für mich erst mal 
„ausgespielt“ — mein Zwergen-Sappeur, For- 
grimm, Kladdis und Rhulanna haben das viel 
zu leicht geratene Ende der Storyline erreicht. 


Mein Spielefavorit für den Herbst ... ist vermutlich eher eine 
alte Perle wie Neverwinter Nights 2, Icewind Dale oder zur Einstim- 
mung vielleicht noch einmal Far Cry (dt.). Dessen Nachfolger Far Cry 
2 habe ich zwar bereits vorbestellt, neue Titel landen in der Regel 
jedoch frühestens nach dem ersten Patch auf meinem Spiele-PC. 


cs@pcgh.de 


FALK JEROMIN | Redakteur (Webseite, PCGH-Extreme-Forum) 


Privat-PC: 

CPU: Intel Core 2 Duo 06600 @ 3,6 GHz 
Board: Abit AB9 Quad GT 

Grafikkarte: Xfx Geforce 8800 GT/512 
RAM: 4 x 1.024 MiByte Gskill DDR2-800 
Monitor: Samsung 245B (LCD, 24") 
Sound: Realtek ALC888 (Onboard) 


PC aktuell: Da ein Umzug ansteht, ruht der 
PC im Moment — einzig eine Neubefüllung 
der Wasserkühlung steht auf dem Programm, 
um den Korrosionsschutz zu verbessern. Au- 
Berdem verleiht Rosa einem PC durchaus einen individuellen Touch. 


Mein Spielefavorit für den Herbst ... ist noch nicht bekannt. 
Zwar stehen mit Crysis Warhead und Far Cry 2 interessante Titel 
auf den Release-Listen, welcher davon dann aber auch tatsächlich 
meinen PC belasten darf, ist derzeit noch offen. 


OLIVER PUSSE | volontär (Gehäuse, OC, Wakü, PCGH Extreme) 


Privat-PC: 

CPU: Intel Core 2 Duo E8600 @ 4,5 GHz 
Board: Biostar Tpower 145 

Grafikkarte: Sapphire Radeon HD 4870 
RAM: 2 x 2 GiByte Corsair DDR2-1142 
Monitor: Belinea 1970 S1 (LCD, 19") 
Sound: Creative X-Fi Fatalty 


PC aktuell: Mein HTPC-Projekt entwickelt u | 
Sich zur Neverending Story. Der Spielerechner | A 
liegt derweil in Einzelteilen notdürftig ver- орФ 
kabelt auf dem Schreibtisch. Mein Monitor 

könnte ein Upgrade vertragen. 22 Zoll sollten es schon sein. 


Mein Spielefavorit für den Herbst ... ist Far Cry 2. Crysis War- 
head machte auf der GC auch einen sehr guten Eindruck, allerdings 
sollte ich zuerst noch den Vorgänger spielen. GTR Evolution und ein 
neues Update für Live for Speed stehen ebenfalls an. 
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MARC SAUTER MARKUS TÄNZER 
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НТРС, Spiele Webseite, Testlabor Webseite, Testlabor 


www.pcgh.de 


PCGH-Mega-Abo 


Einfach Coupon ausfüllen oder im Web auf 
http://abo.pcgameshardware.de 
surfen und eine Prämie aussuchen! 


Wer jetzt einen neuen Leser für das 2-Jahres- 
Abo wirbt, erhält eine Top-Prámie von Corsair. 
Das Abo ist für Sie natürlich versandkostenfrei! 
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Netzteil HX520W 


C] Ja, ich möchte das 
2-Jahres-Abo von 
PC Games Hardware 


EXTENDED 

(€ 146,-/24 Ausgaben; 
Abo-Angebot gilt nur innerhalb 
Deutschlands) 


C] Ja, ich möchte das 
2-Jahres-Abo von 
PC Games Hardware 


CORSAIR 


08/2008 T_ 


Hardware ` 


Adresse des neuen Abonnenten, an die auch die Abo-Rechnung 
geschickt wird: (bitte in Druckbuchstaben ausfüllen) 


Name, Vorname 


Straße, Hausnummer 


PLZ, Wohnort 


Telefonnummer/E-Mail (für weitere Informationen) 


Die Prämie geht an folgende Adresse: 
(Prámienlieferung nur nach Deutschland möglich) 


2-JAHRES-ABO (EXTENDED/PREMIUM) 


Prämien-Nr.: 003507 


Das Corsair-Netzteil HX520W konnte sich in der 
PCGH-Marktübersicht (08/2008) an die Spitze 
setzen (Platz 1 bei zwölf getesteten Produkten) 
und ist jetzt auch als Abo-Prämie verfügbar. 


ll 520 Watt und hoher Wirkungsgrad 
(80-Plus-Zertifizierung) 

Е Extrem leises Betriebsgeräusch im 
2D- und 3D-Modus 

Е Modulares Kabelsystem 

E Hohe Spannungsstabilität 

E Mattschwarze Pulverbeschichtung 


Bitte senden Sie mir folgende Prámie: 


(Lieferung, solange der Vorrat reicht. Bitte beachten Sie die jeweiligen Abo-Laufzeiten!) 


Prämie: 


||| | 


Ich bin damit einverstanden, dass Sie mich auch per Post, Telefon oder E-Mail über 
interessante Angebote informieren. (ggf. streichen) 


Bitte beachten: Bei Bankeinzug erhalten Sie zusätzlich 
zwei Ausgaben kostenlos! 


Gewünschte Zahlungsweise des Abos: 


o Bequem per Bankeinzug (Prämienlieferzeit in Deutschland ca. 2-3 Wochen) 


Kreditinstitut: 
PREMIUM 
(€ 172,-/24 Ausgaben; Name, Vorname Konto-Nr. 
Abo-Angebot gilt nur innerhalb — | 


Deutschlands) 


ÜBRIGENS: Sie kónnen 
sich auch von Personen, 
die PC Games Hardware 
selbst nicht abonniert 
haben, als Abonnent 
werben lassen! 


Straße, Hausnummer 


PLZ, Wohnort 


Telefonnummer/E-Mail (für weitere Informationen) 


Der neue Abonnent war in den letzten zwólf Monaten nicht Abonnent der PC Games 
Hardware. Aus rechtlichen Gründen dürfen Prámienempfánger und neuer Abonnent 
nicht ein und dieselbe Person sein! Das Abo gilt für mindestens 24 Ausgaben und kann 
danach jederzeit mit einer Frist von 3 Monaten zum Monatsende gekündigt werden. 
Die Prámie geht erst nach Bezahlung der Rechnung zu. Das Abo-Angebot gilt nur für 
PC Games Hardware. 


Kontoinhaber: | 


o Gegen Rechnung (Prämienlieferzeit in Deutschland ca. 6-8 Wochen) 


Datum, Unterschrift des Abonnenten (bei Minderjährigen der gesetzl. Vertreter) 


Dieses Angebot gilt aus rechtlichen Gründen nicht für Österreich 
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3 Grafikkarten, VGA-Kühler 
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= 
= Grafikkarten als Excel-Datei auf DVD. 
г АСР-Каќеп 
Preis Grafikchip Speicher (MiByte) | Так (Chip/RAM) |PS-ALUs/VS*** | Lautheit (20/30) |1.280 x 1.024, kein AA/AF* |1.280 x 1.024, 4 x AA/8:1 АҒ“ | Wertung 
Sapphire Radeon HD 3850 AGP ca.€90,- | Radeon HD 3850 512 МІВ (50083) [669/829 MHz 320/320 1,0/1,0 Sone 65,1 Fps 48,6 Fps 2,81 (05/2008) 
Tul Radeon HD 3850 AGP ca.€95,- Radeon HD 3850 512 МІВ (50083) | 669/829 MHz 320/320 2,4/2,4 Sone 65,1 Fps 48,6 Fps 2,84 (06/2008) 
MSI NX7800 GS-TD256 NL Geforce 7800 GS 256 МІВ (50083) — |375/600 MHz 32/6 1,1/2,9 Sone 21,9 Fps 16 Fps 3,39**(04/2006) 
PCI-Express-Karten (Neues Wertungssystem) 
Preis Grafikchip Speicher (MiByte) | Takt (Chip/RAM) |PS-ALUs/VS*** |Lautheit (20/30) [1.280 x 1.024, kein AA/AF****|1.680 x 1.050, 4 x АА/8:1 AF**** | Wertung 
Powercolor Radeon HD 4870 ca. € 200,- | Radeon HD 4870 512 MiB (GDDR5) 800/1.900 MHz |800/160 4,7/4,9 Sone 13 Fps/30 Fps/58 Fps/79 Fps 65 Fps/24 Fps/54 Fps/73 Fps 2,31 (10/2008) MEN 
Preis- | ‚Sapphire Radeon HD 4850 1GB са. є 170,- ! Radeon HD 4850 1.024 МІВ (GDDR3) | 625/991 MHz 800/160 1,0/5,3 Ѕопе 63 Fps/22 Fps/51 Fps/72 Fps |54 Fps/18 Fps/46 Fps/60 Fps 2,52 (10/2008) MEN 
Leistungs-J- Asus EAH4850 ТОР (а.6170- ! Radeon HD 4850 512 МІВ (50083) |0680/1.050 MHz |800/160 0,711,5 боле 63 Fps/22 Fps/51 Fps/72 Fps |54 Fps/18 Fps/46 Fps/60 Fps 2,63 (10/2008) NEU 
Tipp Zotac Geforce 9800 GTX+ ca. €170,- Geforce 9800 GTX+ |512 MiB (GDDR3) 738/1.102 MHz 128/max. 128 0,5/2,9 Sone 62 Ғр5/25 Fps/54 Fps/63 Fps 53 Fps/19 Fps/46 Fps/47 Fps 2,65 (10/2008) MEY 
MSI N9800GTX PLUS-T2D512-0C са.6170- |бе!огсе 9800 GTX+ |512 МІВ (60083) |756/1.152 MHz ` |128/max.128 — |0,5/3,3 Sone 62 Fps/25 Fps/54 Fps/63 Fps |53 Fps/19 Fps/46 Fps/47 Fps 2,69 (10/2008) | ЕТ) 
Asus EN9800GTX-- TOP са. Є 180,- |бе!огсе 9800 GTX+ |512 МІВ (GDDR3) — |778/1.173 MHz ` |128/max.128 — |0,5/2,9 Sone 62 Fps/25 Fps/54 Fps/63 Fps |53 Fps/19 Fps/46 Fps/47 Fps 2,71 (10/2008) ЕТ) 
Zotac Geforce 9800 GT AMP-Edition |са.6120,- | Geforce 9800 GT 512 МІВ (GDDR3) 702/999 MHz 112/max. 112 1,0/5,2 Sone 53 Fps/20 Fps/43 Fps/52 Fps 44 Fps/15 Fps/38 Fps/40 Fps 2,94 (10/2008) REY 
Gainward 9800 GT Golden Sample са, € 120,- Geforce 9800 GT 1.024 МІВ (GDDR3) | 650/950 MHz 112/max. 112 2,4/2,4 Sone 53 Fps/20 Fps/43 Fps/52 Fps |44 Fps/15 Fps/38 Fps/40 Fps 2,98 (10/2008) АП 
Xpertvision 9800 GT Sonic са. Є 120,- | Geforce 9800 GT 512 МІВ (GDDR3) 648/950 MHz 112/тах. 112 3,413,4 бопе 53 Fps/20 Fps/43 Fps/52 Fps 44 Fps/15 Fps/38 Fps/40 Fps 3,02 (10/2008) ТАП 
MSI N9500GT-MD5122/D2 ca.€65,- | Geforce 9500 GT 512 MiB(GDDR2) |550/500 MHz 32/тах. 32 Passiv 20 Fps/7 Fps/18 Fps/16 Fps 16 Fps/5 Fps/13 Fps/11 Fps 3,87 (10/2008) NEU 
PCI-Express-Karten (Altes Wertungssystem) 
Preis Grafikchip Speicher (MiByte) |Takt(Chip/RAM) | PS-ALUS/VS*** | Lautheit (2D/3D) |1.280 x 1.024, kein AA/AF* | 1.680 x 1.050, 4 x AA/8:1 АЕ* | Wertung 
Zotac Geforce GTX 280 AMP-Edition |ca.€390,- | Geforce GTX 280 1.024 МІВ (GDDR3) | 700/1.150 MHz 240/max. 240 0,9/3,1 Sone 99,7 Fps 89,3 Fps 1,90 (09/2008) 
MSI N280GTX-T2D1G Super OC ca. €400,- | Geforce GTX 280 1.024 MiB (60083) |700/1.150 MHz 240/тах. 240 |0,9/5,5 Sone 99,7 Fps 89,3 Fps 1,99 (09/2008) 
Zotac Geforce GTX 260 AMP-Edition |са.6270- | Geforce GTX 260 896 MiB(GDDR3) |648/1.053 MHz 192/max. 192 1,0/2,2 Sone 98,9 Fps 80,4 Fps 1,99 (09/2008) 
Gainward Geforce GTX 280 са.6330» | Geforce GTX 280 1.024 МІВ (GDDR3) |602/1.107 MHz 240/max. 240 0,9/4,2 Sone 99,5 Fps 85 Fps 2,01 (09/2008) 
Leadtek Geforce GTX 260 ca.€210,- | Geforce GTX 260 896 MiB (GDDR3) 576/999 MHz 192/max. 192 1,0/1,9 Sone 98,5 Fps 16,5 Fps 2,03 (09/2008) 
Leadtek Winfast GTX 280 ca.€330,- | Geforce GTX 280 1.024 MiB (GDDR3) |602/1.107 MHz 240/max. 240 | 0,3/6,7 Sone 99,5 Fps 85 Fps 2,05 (09/2008) 
Zotac Geforce 9800 GX2 ca.€410,- | Geforce 9800 GX2 | 2x512 MiB (GDDR3) | 602/999 MHz 2x 128/2 х 128 |0,9/3,9 Sone 86 Fps 83,5 Fps 2,15**(06/2008) 
Asus EN9800GX2 ТОР/6/201/16/А са. €400,- | Geforce 9800 GX2 — |2x 512 MiB (GDDR3) |670/1.062 MHz 2x 128/2 х 128 |0,9/3,9 Sone 86,5 Fps 84,9 Fps 2,17** (06/2008) 
PNY Geforce 9800 GX2 ca.€440,- | Geforce 9800 GX2 12x 512 МІВ (GDDR3) | 602/999 MHz 2x 128/2 х 128 |0,9/3,9 Sone 86 Ерѕ 83,5 Fps 2,19**(06/2008) 
Zotac Geforce 9800 GTX AMP Edition |са. Є 190,- | Geforce 9800 GTX 512 MiB (GDDR3) 756/1.152 MHz 28/max. 128 0,4/1,9 Sone 95,4 Fps 61,9 Fps 2,39**(06/2008) 
Xfx Geforce 9800 GTX Black Edition |ca.€220,- | Geforce 9800 GTX |512 MiB (GDDR3) 756/1.145 MHz 28/max. 128 0,4/1,9 Sone 95,4 Fps 61,9 Fps 2,41**(06/2008) 
MSI N9800GTX-T2D512-0C са.6160,- |бе!огсе 9800 GTX |512 MiB (60083) |720/1.102 MHz 28/тах. 128 | 0,4/1,9 Sone 95 Fps 61,3 Fps 2,45**(06/2008) 
Asus ENS800GTX ca.€210 |Geforce 8800 GTX |768 МІВ (GDDR3) 575/900 MHz 28/max. 128 — |0,7/1,1 Sone 89 Fps 58,5 Fps 2,48**(01/2007) 
Gainward 8800 GTS GS GLH са. Є 170,- |8800 GTS (092) 1.024 MiB (GDDR3) |730/1.050 MHz 28/max. 128 |0,5/3,5 Sone 95,2 Fps 58,3 Fps 2,50**(04/2008) 
Leadtek WinFast PX8800 GTS/512 са. Є 160,- |8800 GTS (692) 512 MiB (GDDR3) [648/972 MHz 28/max. 128 |0,4/0,8 Sone 95 Fps 57 Fps 2,56**(03/2008) 
Gainward Bliss 8800 GT PCX GS ca. €220,- | Geforce 8800 G 1.024 МІВ (GDDR3) 648/950 MHz 12/max. 112 — |0,4/1,8 Sone 93,5 Fps 53,2 Fps 2,57** (03/2008) 
Edel-Grafikkarten 8800 GT AC-S1 ca. € 190,- | Geforce 8800 G 512 MiB(GDDR3) |679/950 MHz 12/max. 112 |0,5/0,5 Sone 93,6 Fps 53,4 Fps 2,57**(01/2008) 
Gainward Bliss 8800 GTS PCX ca. Є 180,- |8800 GTS (G92) 512 МІВ (GDDR3) [648/972 MHz 28/max. 128 |0,4/0,5 Sone 95 Fps 57 Fps 2,59** (02/2008) 
MSI NX8800GTS-T2D512E-OC ca. Є 140,- |8800 GTS (G92) 512 MiB (GDDR3) [729/972 MHz 28/max. 128 |0,4/0,5 Sone 95,2 Fps 57,9 Fps 2,59** (02/2008) 
Gainward Bliss 9600 GT GS са. € 120,- | Geforce 9600 G 512 MiB (GDDR3) 700/1.000 MHz 64/max. 64 0,6/0,6 Sone 90,7 Fps 48 Fps 2,60**(04/2008) 
MSI NX8800GT-T2D512E-OC ca. € 130,- | Geforce 8800 G 512 МІВ (GDDR3) |663/950 MHz 12/max. 112 |0,6/0,8 Sone 93,5 Fps 53,2 Fps 2,62** (01/2008) 
Gainward Bliss 8800 GT PCX ca. € 130,- | Geforce 8800 G 512 MiB (GDDR3) 602/900 MHz 12/max. 112 0,6/0,8 Sone 93 Fps 52,5 Fps 2,64**(01/2008) 
Asus EN8800GT са.6120- | Geforce 8800 G 512 МІВ (60083) |602/900 MHz 12/max. 112 | 0,6/0,8 Sone 93 Fps 52,5 Fps 2,65**(01/2008) 
Sapphire Radeon HD 4870 са. € 200,- Radeon HD 4870 512 MiB(GDDR5) |750/1.800 MHz 800/160 0,3/2,7 Sone 81 Fps 56 Fps 2,11 (09/2008) 
Zotac Geforce 9600 GT AMP Edition |ca.€ 100,- | Geforce 9600 G 512 MiB (GDDR3) 725/1.000 MHz 64/max. 64 0,5/1,2 Sone 90,9 Fps 48,2 Fps 2,74** (04/2008) 
Leadtek Winfast PX9600 GT са.695- | Geforce 9600 G 512 MiB (GDDR3) |650/900 MHz 64/max. 64 0,5/1,2 Sone 89,5 Fps 47 Fps 2,74** (04/2008) 
MSI R4870-T2D512-0C са. €210,- | Radeon HD 4870 512 МІВ (GDDR5) | 780/2.000 MHz 800/160 0,3/3,5 Sone 84,7 Fps 60 Fps 2,75 (09/2008) 
Gecube GC-HD487XTG5-E3 са. €210,- Radeon НО 4870 512 МІВ (GDDR5) |750/1.800 MHz 800/160 0,3/2,3 Sone 81 Fps 56 Fps 2,82 (09/2008) 
Asus EN8800GTS са. €300,- |8800 GTS (G80) 640 MiB (GDDR3) 513/792 MHz 96/max. 96 0,6/0,7 Sone 81,5 Fps 42 Fps 2,88**(01/2007) 
Sapphire HD 3870 X2 Atomic са. €390,- |Radeon HD 3870Х2 |2x512 МІВ (GDDR3) | 860/931 MHz 2x320/2x320 | 1,7/1,7 Sone 69,8 Fps 48 Fps 2,93**(06/2008) 
Sapphire Radeon HD 4850 ca. € 130, | Radeon HD 4850 512 МІВ (GDDR3) | 625/993 MHz 800/160 0,4/1,7 Sone 78 Fps 45,5 Fps 2,94 (09/2008) 
* Durchschnittswert aus Call of Duty 4 und Unreal Tournament 3, AGP-Karten: Crysis anstatt CoD 4 ** Abgewertet *** Die Anzahl der Pixel-Shader-ALUs/Vertex-Shader-Einheiten ist wesentlich für die Leistung einer Grafikkarte verantwortlich. 
**** Call of Duty 4/Crysis/Assassin's Creed/Race Driver: Grid 
Hinweis: Wir listen von neuen Chipsätzen nur die besten Modelle in der Testtabelle auf. Damit schaffen wir Platz für günstigere Grafikkarten. 
VGA-Kühler 
Preis Hersteller/Anbieter (u. a.) Lüfter Lautheit GPU-Temperatur (3D) Ideal für ... Wertung 
Preis- | Thermalright HR-03 GT + Papst |са.645,- www.pc-cooling.de ар: 3412N/2GLLE 0,3 Sone* 57 Grad Celsius (Geforce 8800 GT5/512) GF 8800 GT/GTS (692) und Radeon HD 3870** | 1,72 (06/2008) 
Leistungs-P Aero Cool Double Power ca. € 25,- www. caseking.de а (75 mm) 0,1 Sone* 81 Grad Celsius (Geforce 8800 GTS/512) GF-8800-Serie und Radeon HD 3850/3870 ‚16 (06/2008) 
Tipp | Zalman VF900-Cu LED ca. € 30,- www. zalman.co.kr а (75 mm) 0,2 Sone* 63 Grad Celsius (Radeon X1950 Pro) GF7/8- und Radeon-Serie** ‚80 (11/2007) 
Zalman VF1000 LED ca. € 30,- www.zalman.co.kr а (75 mm) 0,2 Sone* 63 Grad Celsius (Radeon X1950 Pro) GF7/8- und Radeon-Serie** ‚82 (11/2007) 
Silenx Ixtrema GPU Cooler Cu ca. € 25,- www.silenx.com а (75 mm) 0,2 Sone* 82 Grad Celsius (Radeon X1900 ХТ) GF6/7- und Radeon-Serie* * ,82 (04/2007) 
AC Accelero 51 + Turbo Module — | ca. € 20,- www.arctic-cooling.com а (75 mm) 0,6 Sone* 46 Grad Celsius (Radeon X1950 Pro) GF6/7- und Radeon Х1ХХХ** ‚85 (11/2007) 
Coolermaster Cool Viva Pro ca. € 20,- wwı.coolermaster.com а (75 mm) 1,8 Sone* 52 Grad Celsius (Radeon X1950 Pro) GF7/8- und Radeon-Serie* * „85 (11/2007) 
Zerotherm VGA Cooler GX815 са. € 25,- WWNW.Xenmicro.com a (70 mm) 2,6 Sone 54 Grad Celsius (Radeon X1950 Pro) GF7/8- und Radeon-Serie* * ,87 (11/2007) 
Zalman VF700-Cu LED ca. € 25,- www.zalman.co.kr а (75 mm) 0,5 Sone* 68 Grad Celsius (Geforce 6800 GT) GF6/7- und Radeon-Serie* * ‚87 (12/2005) 
Thermaltake Duorb. ca. € 30,- www.tt-germany.com а (2x 75 mm) 2,4 Sone* 55 Grad Celsius (Geforce 8800 GT5/512) GF 9800 GTX und Radeon HD 3850/3870 ‚88 (06/2008) 
Revoltec Graphic Freezer Pro ca. € 15,- www.revoltec.de a (75 mm) 0,9 Sone* 78 Grad Celsius (Radeon X1900 XT) GF6/7- und Radeon-Serie** ‚92 (04/2007) 
Xigmatek Battle-Axe (VD964) ca. € 30,- www.caseking.de а (2x 85 mm) 3,0 Sone* 49 Grad Celsius (Geforce 8800 GTS/512) GF 9800 GTX und Radeon HD 3850/3870 ‚3 (06/2008) 
Preis. | Zerotherm Hurricane HC92 Cu ca. € 25,- WWNW.zerotherm.at a (85 mm) 0,9 Sone* 61 Grad Celsius (Geforce 8800 GTS/512) GF-9800-Serie und Radeon HD 3850/3870 ‚93 (06/2008) 
Leistungs- Arctic Cooling Accelero X1 EI www.arctic-cooling.de а (60 mm) 0,8 Sone* 60 Grad Celsius (Geforce 7800 GT) 6800- und 7800-Serie** ‚95 (03/2006) 
Tipp Sytrin Ku Formula VF1 Plus ca. € 35,- www.alternate.de a (80 mm) 0,5 Sone* 53 Grad Celsius (Geforce 7900 GT) GF6- und Radeon-Serie** ‚96 (07/2006) 
* Lüfterdrehzahl im Auslieferungszustand gemessen; bei mitgelieferter Lüftersteuerung niedrigste Stufe gewählt ** Ausnahmen möglich (u. а. 8800 GTX/Ultra) 
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Radeon HD 4870 X2 
(2 x 1.024 MiByte) 
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100 | 390,- 


Geforce GTX 280 
(1.024 МїВүїе) 


Geforce 9800 GX2 
(2 x 512 MiByte) 


Geforce GTX 260 


(216 ALUs, 896 MiByte) 
Geforce GTX 260 
(192 ALUs, 896 MiByte) 


CoD4, Fps: S/Q/E: 76/66/63 
Crysis, Fps: S/Q/E: 49/42/28 


Assassin's Creed, Fps: S/Q/E*: 61/58/65 
Race Driver Grid, Fps: S/Q/E: 77/76/76 


944 330,- 


Crysis, Fps: 5/0/Е: 35/28/22 


Race Driver Grid, Fps: S/Q/E: 78/67/53 


90,8 250,- 


CoD4, Fps: 5/0/Е: 101/96/86 
Crysis, Fps: 5/0/Е: 40/29/11 


Assassin's Creed, Fps: S/Q/E*: 55/54/70 
Race Driver Grid, Fps: S/Q/E: 72/71/26 


85,9 250,- 


CoD4, Fps: 5/0/Е: 93/82/71 
Crysis, Fps: 5/0/Е: 30/23/20 


Assassin's Creed, Fps: SIQIE*: 55/51/61 | 
Race Driver Grid, Fps: S/Q/E: 72/59/47 


83,2 210,- 


CoD4, Fps: 5/0/Е: 90/79/69 
Crysis, Fps: S/Q/E: 29/22/19 


Assassin's Creed, Fps: S/Q/E*: 55/49/59 
Race Driver Grid, Fps: S/Q/E: 70/57/45 


82,4 200,- 


System: 


Radeon HD 4870 Lom = EM [йде 
(5 2 МІВ е) CoD4, Fps: 5/0/Е: 73/65/58 Assassin's Creed, Fps: S/Q/E*: 58/54/65 
Crysis, Fps: S/Q/E: 30/24/13 Race Driver Grid, Fps: S/Q/E: 79/73/45 
69,7 120,- 
"TENDO S 
(5 2 MIB e) CoD4, Fps: S/Q/E: 64/55/48 Assassin's Creed, Fps: S/Q/E*: 51/46/51 
Crysis, Fps: S/Q/E: 23/18/15 Race Driver Grid, Fps: S/Q/E: 72/60/33 
69,6 160,- 
TEMO D — | | 
(512 MiByte) CoD4, Fps: 5/0/Е: 76/64/54 Assassin's Creed, Fps: S/Q/E*: 55/48/56 
Crysis, Fps: S/Q/E: 25/19/12 Race Driver Grid, Fps: S/Q/E: 63/49/23 
66,9 140,- 
ебе 9800 97 l ME 
(5 2 МІВ е) Сор4, Fps: 5/0/Е: 73/62/53 Assassin's Creed, Fps: S/Q/E*: 53/47/54 
Crysis, Fps: S/Q/E: 23/19/12 Race Driver Grid, Fps: S/Q/E: 61/47/22 
64,4 130,- 
ТІЛГЕН BENE 
(692, 512 MiByte) CoD4, Fps: S/Q/E: 70/59/49 Assassin's Creed, Fps: 5/0/Е*: 51/44/51 
Crysis, Fps: S/Q/E: 22/17/12 Race Driver Grid, Fps: S/Q/E: 56/44/21 
61,3 160,- 
ren НО 38702 S 5 _ Е 
(2x 512 MiByte) CoD4, Fps: 5/0/Е: 41/36/33 Assassin's Creed, Fps: S/Q/E*: 49/49/63 
Crysis, Fps: S/Q/E: 23/18/12 Race Driver Grid, Fps: S/Q/E: 69/61/05 
56,1 100,- 
ТІЛДЕН 2... 
(5 2 МІВ е) CoD4, Fps: 5/0/Е: 62/53/45 Assassin's Creed, Fps: S/Q/E*: 46/39/45 
Crysis, Fps: S/Q/E: 21/15/5 Race Driver Grid, Fps: S/Q/E: 52/40/19 
56,1 | 100,- 
Geforce 8800 GT enl | | 
(5 2 MiB e) CoD4, Fps: S/Q/E: 62/53/45 Assassin's Creed, Fps: S/Q/E*: 46/39/45 
Crysis, Fps: S/Q/E: 21/15/5 Race Driver Grid, Fps: S/Q/E: 52/40/19 
48,8 85,- 
Radeon HD 3870 ES 
(5 2 MiB е) CoD4, Fps: 5/0/Е: 38/33/28 Assassin's Creed, Fps: S/Q/E*: 48/41/42 
Crysis, Fps: S/Q/E: 13/10/09 Race Driver Grid, Fps: S/Q/E: 48/37/26 
479 80,- 
Geforce 9600 GT [E] Е _ ВЫЙ 
(5 2 МІВ е) CoD4, Fps: 5/0/Е: 56/45/38 Assassin's Creed, Fps: S/Q/E*: 40/33/37 
Crysis, Fps: 5/0/Е: 17/12/05 Race Driver Grid, Fps: S/Q/E: 43/34/18 
43,7 65,- 
Radeon HD 3850 ИШЕ 
(512 MiByte) Сорд4, Fps: 5/0/Е: 32/25/22 Assassin's Creed, Fps: S/Q/E*: 41/34/35 
Crysis, Fps: S/Q/E: 11/8/07 Race Driver Grid, Fps: S/Q/E: 40/31/22 
42,4 70,- 
Radeon HD 4670 | | | de 2 PEST 
(5 2 MiB e) CoD4, Fps: S/Q/E: Assassin's Creed, Fps: S/Q/E*: 38/29/30 
Crysis, Fps: S/Q/E: 12/10/07 Race Driver Grid, Fps: S/Q/E: 44/37/20 
421 65,- 
Geforce 9600 GSO а 
(384 MiByte) CoD4, Fps: 5/0/Е: 50/43/36 Assassin's Creed, Fps: S/Q/E*: 39/32/37 
Crysis, Fps: S/Q/E: 16/12/04 Race Driver Grid, Fps: S/Q/E: 32/20/08 
42,1 65,- 
Geforce 8800 GS БЕРЕР 
(384 MiByte) CoD4, Fps: S/Q/E: 50/43/36 Assassin's Creed, Fps: S/Q/E*: 39/32/37 
Crysis, Fps: S/Q/E: 16/12/04 Race Driver Grid, Fps: S/Q/E: 32/20/08 
17,6 50,- 
Geforce 9500 GT | 
(512 MiByte) CoD4, Fps: S/QIE: 20/16/12 Assassin's Creed, Fps: S/Q/E*: 18/13/15 
Crysis, Fps: S/Q/E: 07/05/01 Race Driver Grid, Fps: S/Q/E: 16/11/04 
Legende: 


S — Standard (1.280 x 1.024, kein FSAA/AF), Q - Qualitát (1.680 x 1.050, 4x MSAA/16:1 AF) 
Е = Extreme Qualität (1.680 x 1.050, 8x MSAA/16:1 AF), *1.920 x 1.200, kein FSAA/16:1 AF 


Gigabyte X48-DQ6, E8500 @ 3,6 GHz, 2 x 2.048 MiByte DDR2, Win Vista x64 SP1, Cat 8.8, GF 177.92 


NWW.pcgh.de 


Anzeige 


Ihr habt aus- 


gewählt ... 


PCGH-Shirt Vol. 4 


Ihr habt gewáhlt! 

Das neue Spruchshirt von PCGH ist da. 
Viele weitere T-Shirt-Sprüche findet Ihr 
übrigens auch in unserem Shop unter 
www.pcgh.de/go/shop. 


Das Leben ist scheiße, wg 


aber die 
Grafik ist 


geil 


www.pcgh.de 


Jetzt bestellen unter: 


www.pcgh.de/go/shop 
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2 Athlon 64 (zwei Kerne, Auswahl) 
га Sockel АМ2 ntel Core 2 Quad 09650 CoD 4: 117 RD: Grid: 84 Cinebench: 13.279 7-Zip: 8.503 
CPU Preis Kerntakt |Multiplik. |12-Сасһе TDP Kern Prozess Crysis: 52 WiC: 59 POV-Ray: 2.431 3 Mark: 12.141 
Athlon X28E-2350 | ca. €40,- [2.100 MHz |10,5 2x512KiByte —|45Watt | Brisbane |65 nm SOI 
Athlon 64X2 4400+ | са.635,- |2300 MHz [11,5 2х512 КВуе  |65Wat | Brisbane 165 nm sol nie Core 2 Quad Q9550 ЕЕЕ 52 >. 
Athlon 64 X2 4800+ | ca.€45,- |2.500 MHz |12,5 2x512KiByte |65 Watt — Brisbane |65 nm 501 a. 18 ee 79 eR 72р: а ИЕ 
preis. | Athlon 64X25200+ | са, €55,- |2.600МНг |13 2x1.024Kißyte "eist | Windsor |90 nm sol a Е nins Se 
Leistungs-M Athlon 64 X2 5600+ | са. €60,- |2.800 MHz |14 2x1024KiBye [89 Watt | Windsor |90 nm SOl |22206 220,- 
Tipp ` қ 7 
Athlon 64 X2 6000+ | ca. € 80,- |3.000 MHz | 15 2x1.024 KiByte 125 Watt Windsor 90 nm SOI ntel Core 2 Quad Q9400 EET Г СЕ Cinebench: 11.39 7-2ip: 7328 
Athlon 64 X2 6400+ | са.6110,-| 3.200 MHz |16 2x1.024KiBye |125Watt | Windsor |90 nm 501 Crysis: 48 WiC: 55 POV-Ray: 2.147 ЗО Mark: 10.319 
Е ntel Core 2 Quad 08200 А я я 
Сор 4: 112 RD: Grid: 65 Cinebench: 9.626 7-2ір: 6.292 
Phenom (drei Kerne, Auswahl) атаса 
CPU Preis Kerntakt | Multiplik. L2-Cache TDP/ACP | Кет Prozess ntel Core 2 Quad 06600 YI TENUIS Cinebench: $687 7-2ip: 6586 
Phenom X3 8450 са, Є 75,- [2.100 MHz | 0,5 3x512KiByte |95Watt — |Toliman | 65 nm SOI Crysis: 45 WiC: 48 POV-Ray: 1.904 3D Mark: 8.578 
Phenom X3 8650 ca. € 110,-| 2.300 MHz | 11,5 3x512KiByte |95Watt — |Toliman | 65 nm SOI 
Phenom X38750 са.6120,12400МН: | 12 3x512KiByte |95Watt |Toliman 165 nm sol "——— Е 220,- 
те ере uo CoD 4: 103 RD: Grid: 76 Cinebench: 7.910 7-2ір: 5.396 
Crysis: 54 WiC: 59 POV-Ray:1.353 3D Mark: 6.494 
Phenom (vier Kerne, Auswahl) ШЕННЕН Т Ms, 
AMD Phenom X4 9950 BE CoD 4: 94 RD: Grid: 66 Cinebench: 10.340 7-Zip: 6.217 
Sockel AM2+ Crysis: 43 WiC: 40 POV-Ray: 1.736 30 Mark: 8.570 
CPU Preis Kerntakt | Multiplik. | L2-Cache TDP/ACP | Kern Prozess 
henom ХА 9100е №. 1.800 MHz | 9 4x512KiByte | 65Watt | Agena |65 nm so — ШЕН s 120; 
henom Х49150е |са.6140,| 1.800 MHz | 9 4x512KiBye |65Watt | Agena |65nm so) ме сое BUO CoD 4: 98 RD:Grid:70 Cinebenc 7286 7-Zip: 4.772 
епот ХА 935066 | ca.€ 150,-] 2.000 MHz | 10 4x512Kißyte |65Watt | Agena |65Пт50 Ktysis 45 Мс POV-Ray: 1.216: 3D Mark: 6.066 
епот ХА 9500 | са, Є 100,-| 2.200 MHz | 11 4x512KiBye |95Май | Agena |65 пт50 are] 70,0 125,- 
һепот Х4 9550 са. € 120,-| 2.200 MHz |11 4x512 Ki e 95Watt — | Agena 65 nm 501 AMD Phenom X4 9650 288 SC Cinebench:9.199 7-Zip: 5766 
henom X4 9600 ca. € 110,-| 2.300 MHz | 11,5 4x512 KiByte 95Watt — | Agena 65 nm SO Crysis: 41 WiC: 38 POV-Ray:1.518 ` 3D Mark: 7.762 
епот X4 9650 ca. € 125,-| 2.300 MHz | 11,5 4x 512 KiByte 95Watt | Agena 65 nm 50] 
enomX49750 | ca.€150,-| 2400 MHz | 12 4x512KiByte | 125Watt | Agena |65Пт50 Tm ШЕН сі: 140; 
preis. | Phenom Х49850/8Е|са.6140;| 2.500 Mhz | 2,5 4х512КВуе | 125Watt | Agena 165 nm sol пеон CoD 4:90 RD:Grid:63  Cinebench: 6414 7-Zip: 4.277 
Leistungs-B-Phenom ХА 9950 / BE | ca. € 145,-| 2.600 MHz | 13 4x512KiByte | 140Watt / Адепа |65пт50 сук СӨ POV-Ray: 1:470. «aD Matk: 5407 
T 
D AMD Phenom X4 9350е CoD 4: 89 RD: Grid: 57 Cinebench:8.187 7-2ір: 5.040 
Core 2 Duo (zwei Kerne, Auswah ) Crysis: 37 Wic: 33 POV-Ray: 1.326 ЗО Mark: 6.699 
Sockel 775 ми: no. 
CPU Preis Kerntakt |FSB-Takt | Multip. |L2-Cache | TDP Rev. | Kern Intel Core 2 Duo E7300 CoD 4: 78 RD: Grid: 60 Cinebench: 6.190 7-2ір: 4.110 
Pentium E2160 са. €45,- |1.800MHz |200 MHz |9 1.024 KiByte | 65Watt |l2 | Conroe EECH NEE POV-Ray: 1:076; 3D: Mark: 5:234 
Pentium E2180 ca.€45,- |2.000 MHz |200 MHz |10 1.024 KiByte | 65 Watt | МО | Conroe = ==] 58.1 110- 
Core 2 Duo E4300 ca.€90,- |1.800 MHz |200МН2 |9 2.048 KiByte | 65 Wa L2 | Allendale P 
" y AMD Phenom X3 8650 CoD 4: 91 RD: Grid: 56 Cinebench: 7.001 7-2ір: 3.222 
Core 2 Duo E4400 |са.690,- |2.000MHz |200 MHz |10 2.048 KiByte |65Watt |12 [Allendale Crysis: 38 WiC: 37 POV-Ray: 1.130 3D Mark: 5.787 
Core 2 Duo E6320 са. € 110,- 11.867 MHz |266 MHz |7 4.096 KiByte | 65 Wa B2 Conroe 
Core 2 Duo E6400 |са.6150, 12.133 MHz |266 MHz |8 2.048 KiByte |65Watt |B2 | Allendale | 51,8 80,- 
Core2DuoE6550 — |c.€ 120. |2333 MHz [333 MHz 7 |40%КВуе Teen |60 | Conroe AMD Athlon 64 X2 6000+ — cop 4:68 RD: Grid: 49 Cinebench:5.196 7-2ір: 3705 
Core 2DuoE6600 |са, є 130,- |2.400 MHz |266 MHz |9 4,09 KiByte |65Май |B2 | Conroe Crysis:37 NE POVBay: 997 < 2 -3D Marke 2.008 
Core 2 Duo E6750 — [ca.€120- 12.667 MHz |333 MHz |8 4.096 KiByte |65Watt |00 | Conroe seu 470 P 
Core 2 Duo E6850 ca. € 140,- | 3.000 MHz |333 MHz |9 4,096 KiByte |65Watt |600 |Сопгое AMD Athlon X2 6500 BE* - = = 
Core 2Duo E7200 ` le eat. |2533 MHz |266 MHz |95 |3072 KByte Teen |MO | Wolfdale SR men ^ а 9 
Core 2 Duo E7300 са.6110,- |2.667 MHz |266 MHz |10 3.072 KiByte | 65 Wa MO | Wolfdale 
Core 2DuoE8200 са, 120,- [2.667 MHz 1333 MHz |8 6.144 KiByte |65Watt |CO | Wolfdale | 45,- 
Core 2DuoE8300 |ca.€120, |2833MHz |333М |85 16.144Kißyte |65Watt |CO (Wolfdale AMD Athlon 64 X2 4800+ оор RD: Grid: 40 __Cinebench: 1299 7-Zip: 2923 
preis. | Core 2 Duo E8400 ` Jo €120,- [3.000 MHz [333 MHz |9 6.144 KiByte |65 Watt |CO | Wolfdale Crysis: 31 Wes EE 
Leistungs Me Core2 Duo E8500 са. € 140,- 13.167 MHz |333 MHz |9,5 6.144 KiByte | 65 Wa CO | Wolfdale EN 42 90,- 
ipp м * d 
Core 2 Duo E8600 ca. € 220,- 13.333 MHz |333 MHz |10 6.144 KiByte | 65 Wa ЕО | Wolfdale 
y Intel Core 2 Duo E4400 CoD 4: 54 RD: Grid: 40 Cinebench:4.340 7-21р: 2.551 
Crysis: 31 WiC: 31 POV-Ray: 783 3D Mark: 3.510 
AMD Athlon X2 4850e RD: Grid: 38 Cinebench: 4.319  7-Zip: 2.898 
WiC: 28 POV-Ray: 839 3D Mark: 3.788 
Sockel 775 : id z 
CPU Preis Kerntakt |FSB-Takt | Multip.| L2-Cache TDP Ке, |Kern Ко 36,4 45,- 
Core 2 Quad 06600 |ca.€130- |2.400 MHz |266 МН? |9 2 х 4.096 KiByte | 105 Watt |B3 | Kentsfield Intel Pentium E2180 CoD 4:56 AD: Grid аа Fa 
Core 2 Quad 06700 |ca. €160,- |2.667 MHz | 266 MHz |10 2 Х4.096 KiByte |95 Watt |60 Kentsfield Crysis: 23 WiC: 24 POV-Ray: 779 3D Mark: 3.324 
Core 2 Extr. QX6700 |ca. €700,- |2.667 MHz |266 MHz |10 2 Х4.096 KiByte | 130 Watt |83 Kentsfield 
Core 2 Extr. QX6850 |са. Є 760,- |3.000 MHz |333 MHz |9 2x4.096 KiByte | 130 Watt | 60 Kentsfield Intel Athlon 64 3800+ 30,- 
Core 2 Quad 09300 |са. є 190,- |2.500 MHz |333 MHz |7,5 |2х3.072 KiByte |95 Watt |M1 | Yorkfield uhi 5 прош 21 Sen Zub GE 
Core 2 Quad 09400 |ca.€220,- |2667 MHz |333 MHz |8 12x3.072Kißyte |95 Watt IRO — |Yorkfield TS = = ai 
preis. | Core 2 Quad 09450 |са.6240- 12.667 MHz |333 MHz |8 2х 6.144 KiByte |95 Watt |C1 Yorkfield ne: hschnitts-Fos (1.280 x 1.024, kein БАЛАР) 
Leistungs-B+ Core 2 Quad 09550 |са.Є 250. [2.833 MHz |333 MHz |85  |2x6.144Kißyte|5 Watt [C1 [Yorkfield Cmebench А10: Punkte bech fe "` 
TIPP | Core 2 Ей. QX9650 ca. €730,- 13.000 MHz 1333 MHz |9 2x6.144 KiByte | 130 Watt |CO | Yorkfield POV-Ray: Punkte 
Core 2 Extr.QX9770 | ca. € 1.090,- | 3.200 MHz | 400 MHz 2 х6.144 KiByte | 136 Watt |C1 [Yorkfield 7-Zip: KiByte/s (Komprimierung) 
3D Mark: Punkte (3D Mark Vantage, CPU-Score) 
NEU: Alle Preise gelten für die jeweils günstigere Variante (mit bzw. ohne Kühler)! - Abkürzungen: Virt.: Virtualisierung — N. b.: Nicht bekannt — N. l.: Nicht lieferbar — SS: Strained Silicon - SOI: Silicon on Insulator — PN: Part Number 
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Mainboards: AMD- % Intel-PCs 


Sockel 775 - Core 2 Duo, Core 2 Ext 


me, Core 2 Quad, Pentium, Celeron 


Preis Chipsatz BIOS/Platine І Sonstige Ausstattung Over. [Kühlung |RAM-Kompa. | Stabilität |Wertung 

Asus Rampage Extreme ca. € 300,- |Х48 0301/2.00G 2 (кх 8 x SATA, 2 x Firewire, Wakü-Ansch. | 1,00 Heatpipe estanden estanden |1,34 (10/2008) 
Asus Striker 2 Extreme са. Є 300,- | 790i Ultra SLI |0402/1.026 2 | 6 x SATA, 2 x Firewire, Wakü-Ansch. | 1,50 Heatpipe standen estanden |1,36 (05/2008) 
Gigabyte X48-DQ6 ca. € 200,- |X48 ЕСІН! 2 (х 8 x SATA, 2 x Firewire, Dual-BIOS ,50 Heatpipe estanden Bestanden |1,37 (07/2008) 
Gigabyte EP35-DS4 ca.€ 110,- |Р35 F2/2.1 2 (х 8 x SATA, 2 x Firewire, Dual-BIOS ,50 Heatpipe estanden Bestanden |1,40 (03/2008) 
Asus Rampage Formula ca.€220,- |Х48 0403/1.00G 2 х 6 x SATA, 2 x Firewire, LCD, ‚50 Heatpipe estanden estanden |1,41 (07/2008) 
Asus P5Q Deluxe са. € 150,- |Р45 0610/1.03G 2 x 8 x SATA, 2 x Firewire, Express Gate | 1,25 Heatpipe estanden estanden |1,43 (08/2008) 
Foxconn Black Ops ca. € 290,- |Х48 PO5/nicht erkennbar |- 3 |x 6 x SATA, 2 x Firew., Trockeneis-Kühl. | 1,50 Heatpipe standen Bestanden |1,43 (10/2008) 
Evga Nforce 7901 Ultra SLI | са. €250,- | 790i Ultra SLI |Р0382/180 2 (х 7 X SATA, 2 x Firewire, Diag.-LEDs ,50 0 - 3,9 Sone | Bestanden Bestanden |1,45 (05/2008) 
Gigabyte EP45-Extreme ca. € 230,- |45 ба/1.0 3 |х 6 x SATA, 2 x Firewire, Kühlkarte ‚50 Heatpipe estanden estanden |1,45 (10/2008) 
Prais: MSI P45 Platinum ca. € 140,- | P45 .0/1.0 2 x 8 x SATA, 2 x Firewire 25 Heatpipe estanden estanden |1,46 (08/2008) 
Leistungs-BP Asus Р50 Pro ca. € 100,- | P45 0506/1.03G 2 (х 8 x SATA, 2 x Firewire, Express Gate | 1,50 Heatpipe estanden Bestanden |1,47 (08/2008) 
Tipp Gigabyte P35C-DS3R ca.€85,- |Р35 2/1, 3 (Хх 8 x SATA, DDR2 und DDR3 ,50 assiv standen Bestanden |1,47 (08/2007) 
Asus Striker 2 Formula са. € 200,- | Nforce 780i SLI | 0902/1.03G 2 (х 6 x SATA, 1 x Firewire, LCD, 50 Heatpipe |Кеіп МОТ (800) | Bestanden |1,48 (03/2008) 
Gigabyte G33-DS3R са. 90,- |6033 21.0 3 x 8x SATA, СМА 3100 (Grafik) 50 assiv standen estanden |1,48 (08/2007) 
MSI X48 Platinum ca. € 200,- |Х48 2.1B4/1.0 1 x 6 x SATA, 2 x Firewire, Diag.-LEDs ,50 Heatpipe standen Bestanden |1,48 (05/2008) 
MSI P45 Neo 2 ca.€ 110,- |45 31/1, 2 (х 8x SATA 25 Heatpipe estanden Bestanden |1,49 (10/2008) 
Abit IX38 Quad GT ca. € 140,- |X38 21.0 2 (х 6 х SATA, 1 х Firewire, Diag.-LEDs | 2,00 Heatpipe estanden estanden |1,51 (01/2008) 
Gigabyte EP45-DS5 са. Є 160,- | P45 5/1.0 2 (х 10 x SATA, 3 x Firewire, Dual-BIOS | Noch Probl. | Heatpipe estanden estanden |1,52 (08/2008) 
Asus P5K3 Deluxe Wifi са. Є 130,- |Р35 0405/1.01G 3 |х 8 x SATA, 2 x Firewire, Wifi 2,00 Heatpipe standen Bestanden |1,23 (07/2007) 
Gigabyte РЗ5-053 са.680- |Р35 41.0 3 (Хх 6x SATA ,50 Sech estanden Bestanden |1,53 (10/2007) 
MSI P45 Neo3 ca. € 90,- 45 11.0 4 x 8Х5АТА ,25 Heatpipe estanden estanden |1,53 (08/2008) 
MSI P7N Diamond са.6210- | Nforce 780i SLI |1.0/1.0 1 x 6 x SATA, 2 x Firewire ‚5 Heatpipe |Kein МОТ (800) | Bestanden |1,23 (07/2008) 
Abit IP35 Pro са. Є 100,- |Р35 1.11.00 3 |х 6 x SATA, 2 x Firewire, Diag.-LEDs 5 Heatpipe standen Bestanden |1,54 (10/2007) 
MSI P35 Platinum ca.€ 110,- |Р35 1.0/1.0 2 (х 7 X SATA, 2 x Firewire, Diag.-LEDs ,50 Heatpipe standen Bestanden |1,25 (07/2007) 
Asus P5KC ca. € 85,- 35 .03G/0701 3 x 5 x SATA, DDR2- und DDR3 ,50 Heatpipe estanden estanden |1,58 (10/2007) 
Asus P5N-D ca. € 95,- force 750i SLI | 0402/1.026 2 х 4x SATA, 1 x Firewire ‚50 assiv Kein МОТ (800) | Bestanden |1,29 (06/2008) 
MSI P7N SLI Platinum ca. Є 100,- | Nforce 750i SLI | 1.08J/1.0 2 (х 4 x SATA, 2 x Firewire ‚5 Heatpipe |Кеіп МОТ (800) | Bestanden |1,60 (04/2008) 
Elitegroup PAST-A ca.€80,- |Р45 08/06/19/1.0 2 (х 6xSATA 2,50 assiv estanden Bestanden |1,80 (10/2008) 
Asrock Penr.1600SLIX3-W. | са. € 95,- force 680i SLI | 1.10/1.03 2 x 6 х SATA, 1 x Firewire, WLAN 2,00 Heatpipe |Kein МОТ (800) | Bestanden |1,94 (07/2008) 
Asrock Wolf.1333-GLAN/M2 | са. €35,- | 945GC 1.20/2.01 2 (х 4x SATA 3,50 assi estanden estanden |2,38 (10/2008) 


, Athlon 64 FX, Sempron 
Preis Chipsatz BIOS/Platine Sonstige Ausstattung Overcl. |Kühlung |RAM-Kompa. | Stabilität | Wertung 
Asus M2N32-SLI Deluxe WiFi |ca. € 110,- |Могсе 59051: |0504/1.036 2 7 x SATA, 2 x Firewire, Wifi 2,00 Heatpipe |Bestanden Bestanden | 1,37 (08/2006) 
Asus Crosshair ca. € 130,- |Могсе 590 SU ` |0121/1.046 3 8 x SATA, 2 x Firewire, LCD-Post. 2,00 Heatpipe | Bestanden Bestanden |1,43 (10/2006) 
Asus M3N-HT Deluxe ca. Є 160,- |Могсе 780a SLI |0603/1.026 2 Geforce 8200, 6 x SATA, 1 x Fw. 1,75 Heatpipe |Bestanden estanden |1,44 (05/2008) 
Gigabyte MA790FX-DQ6 ca. € 130,- |790ҒХ/5В600 F3C/1.0 2 6 x SATA, 1 x Firewire, Dual-BIOS 1,75 Heatpipe | Bestanden estanden |1,50 (02/2008) 
Preis- | Asus M3A32-MVP Del. Wifi |ca. € 150,- |790FX/SB600 0603/1.02G 2 6 x SATA, 2 x Firewire, RAM-Kühler | 1,75 Heatpipe |Bestanden Bestanden | 1,53 (02/2008) 
2! Gigabyte M575LI-S4 ca.€50,- |Могсе 57051 —|F5/1.0 2 6 x SATA, 1 x Firewire 2,00 Passiv standen Bestanden |1,55 (01/2007) 
Gigabyte MA78GM-S2H ca.€65,-  |780G/5B700 F2/1.0 2 HD 3200, 5 x SATA, 1 x Firewire 2,00 Passiv estanden estanden | 1,62 (05/2008) 
MSI K9A2 Platinum ca. € 110,- |790ҒХ/5В600 1.1/1.0 2 6 x SATA, 2 x Firewire 1,75 Heatpipe | Bestanden estanden |1,73 (02/2008) 
Asus M2A-VM HDMI са. Є 50,- |6906/58600 0502/1.016 2 4 x SATA, Firewire, HDMI 2,50 Passiv standen Bestanden | 1,75 (08/2007) 
MSI K9A2 CF ca.€65,- |790Х/58600 14/1.0 2 4x SATA 2,00 Passiv standen Bestanden | 1,89 (02/2008) 
AsrockAlivedual-ESATA2 ` |ca.€50,- |М1695/МЕЗ 250 |1.0/1,034 1 3 4x SATA 3,00 Passiv Kein MDT (800) | Bestanden |2,07 (02/2008) 
Palit М785 ca.€65,- Geforce 8200 0.91.0 2 беїогсе 8200, 6 х 5АТА 4,00 Passiv estanden estanden |2,08 (05/2008) 
Arbeitsspeicher (DDR2, DDR3) 
DDR2-SDRAM 
Preis Speichertyp Garantierte | Max. OC-Ergebnis Stabile Latenzen | Stabile Latenzen | Wertung 
Latenzen 5-5-5-18, 2T bei DDR2-800 bei DDR2-1066 
OCZ Reaper X OCZ2RPX800EBAGK* са.690- — |2x2.048 Mibyte, 4-4-3-15 Hz, 2,3 Vol 44-44-12 5-5-5-18 1,63 (04/2008) 
Preis. | Transcend TX1066QU-2GK* ca.€65,-  |2x 1.024 MiByte, 5-5-5-18 Hz, 2,1 Vol 4-4-4-12 5-5-5-15 1,64 (04/2008) 
Leistungs- G.Skill F2-8000CL5D-4GBPQ* ca.€65,- | 2x 2.048 MiByte 5-5-5-15 Hz, 2,2 Vol 4-4-4-12 5-5-5-15 1,65 (04/2008) 
Tipp Chaintech Apogee GT ca. € 80,- 2 x 2.048 MiByte 5-5-5-15 Hz, 2,2 Vol 4-4-4-12 5-5-5-15 1,66 (08/2008) 
MSC Cell Shock CS2110650** ca. € 50,- 1x 1.024 MiByte 5-5-5-15 Hz, 2,3 Vol 3-3-3-5 5-5-5-15 1,66 (07/2007) 
A-Data Vitesta Extreme-Edition ca. € 80,- 2 x 2.048 MiByte, 5-5-5-15 Hz 2,3 Volt 4-4-4-12 5-5-5-15 1,67 (10/2008) weu 
Mushkin 996578* са.645- |2х 1.024 MiByte 5-5-5-18 Hz, 2,3 Vol 44-44-12 5-5-5-18 1,68 (04/2008) 
Aeneon X-Tune AXT760UD00-19D** ca.€45,- 12x 1.024 MiByte Unvollständig 5-5-5-15 Hz, 2,0 Vol 4-4-4-12 5-5-5-15 1,74 (08/2007) 
MDT M2GB-800K* &.€25- |2х 1.024 MiByte 5-5-5-18 450 MHz, 1,9 Vo 544-12 Nicht möglich 2,03 (04/2008) 
DDR3-SDRAM 
Preis Speichertyp Garantierte . OC-Ergebnis Stabile Latenzen | Stabile Latenzen |Wertung 
Latenzen 9-9-9-27, 2T bei DDR3-1333 bei DDR3-1600 
Corsair TWIN3X2048-1800C7DFIN G***| ca. €360,- | 2x 1.024 MiByte, 7-7-7-20 930 MHz, 2,0 Vo 5-5-5-12 6-6-6-15 1,56 (04/2008) 
preis. | Mushkin 996600 са.6130- | 2x 1.024 MiByte, 7-7-6-18 Hz, 1,9 Vol 6-6-6-15 7-1-6-18 1,75 (08/2008) 
Leistungs- OCZ OCZ3P18002GK* ** са. Є 100,- |2х1.024 MiByte, Unvollständig 8-8-8-24 Hz, 2,0 Vol 5-5-5-12 7-7-7-20 1,82 (04/2008) 
Tipp | A-Data Vitesta X-Series 0083-1600 ca.€ 110,- 12x 1.024 MiByte, 7-7-7-20 Hz, 1,85 Volt 6-6-6-15 7-7-7-20 1,90 (08/2008) 
Corsair TW3X4G1600C9DHXNV са. Є 340,- |2х2.048 MiByte, 9-9-9-24 Hz, 1,8V (7901 SLI) | 7-7-7-20 8-8-8-24 1,95 (08/2008) 
Aeneon X-Tune AXH760UD20-16H са.6240- | 2х 1.024 MiByte, 9-9-9-27 Hz, 1,6 Vol 8-8-8-24 9-9-9-27 2,20 (08/2008) 
* Asus Blitz Formula (P35) ** Asus M2N32-SLI-Deluxe (Nforce 590 SLI) *** Gigabyte P35T-DQ6 (P35) 
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4 Kühler, Gehö | 
Ё ег, uenause, Netztelie, brenner 
Б [| [| 
Re 
= 
5 CPU-Kühler 
= Anbieter (u. a.) Preis Sockel AMD/Intel Temperatur (7 V/12 V) Lautheit (7 V/12 V) | Bauform Gewicht mit Lüfter Wertung 
Thermalright IFX-14 www.pc-cooling.de ca. € 50,- 754, 939, AM2/775 35,9/28,1 °C (Delta-Wert)* — |0,1/0,4 Sone* urmkühler 930 Gramm 1,89 (12/2007) 
Thermalright Ultra 120 Extreme | www.pc-cooling.de ca. € 40,- 754, 939, АМ2/775 37,2/29,2 °C (Delta-Wert)* — |0,1/0,4 Sone* urmkühler 978 Gramm 2,03 (12/2007) 
Thermalright HR-01 Plus www.pc-cooling.de са. € 35,- 754, 939, AM2/775 38,3/32,1 °C (Delta-Wert)* |0,1/0,4 Sone* urmkühler 790 Gramm 2,03 (12/2007) 
Noctua NH-U12P www.caseking.de ca. € 50,- 754, 939, AM2/775 40,6/34,7 °C (Delta-Wert) 0,1/0,6 Sone urmkühler 770 Gramm 2,10 (04/2008) 
Scythe Ninja Cu www.pc-cooling.de Nicht erháltl. | 754, 939, АМ2/775 44,5/38,9 °C (Delta-Wert) 0,1/0,1 Sone urmkühler 1.130 Gramm 2,16 (03/2008) 
Gigabyte G-Power 2 Pro www.caseking.de ca. € 40,- 939, AM2/775 34,8/29,8 °C (Delta-Wert) 0,2/1,9 Sone urmkühler 642 Gramm 2,18 (03/2008) 
Silentmaxx Frostbite Pro www.silentmaxx.de са. € 45,- 754, 939, AM2/775 38,3/33,4 °C (Delta-Wert) 0,2/1,5 Sone Vertikalkühler 760 Gramm 2,20 (12/2007) 
Scythe Mugen www.caseking.de ca. € 35,- 754, 939, AM2/478, 775 37,3/34,5 °C (Delta-Wert) 0,3/0,9 Sone urmkühler 930 Gramm 2,22 (12/2007) 
Noctua NH-U12F www.caseking.de ca. € 55,- 754, 939, AM2/775 43,2/38,0 °C (Delta-Wert) 0,1/0,8 Sone urmkühler 790 Gramm 2,23 (12/2007) 
Preis- Noiseblocker Coolscraper 3 www.pcsilent.de ca. € 50,- AM2 oder 775 45,5/40,6 °C (Delta-Wert) 0,1/0,5 Sone urmkühler 700 Gramm 2,27 (03/2008) 
Leistungs-BP Scythe Kama Cross www.pc-cooling.de ca. € 25,- 754, 939, AM2/478, 775 47,4/40,4 °C (Delta-Wert) 0,1/0,4 Sone Vertikalkühler 530 Gramm 2,31 (12/2007) 
TIPP | Coolermaster Hyper 212 www.hardwareversand.de | ca. € 30,- 754, 939, AM2/775 41,5/36,8 °C (Delta-Wert) 0,3/1,3 Sone urmkühler 710 Gramm 2,37 (03/2008) 
EKL Alpenfóhn Groß Сіоск'пег www.caseking.de са. € 30,- 754, 939, AM2/775 49,5/42,6 “С (Delta-Wert) 0,2/0,1 Sone urmkühler 710 Gramm 2,39 (04/2008) 
Thermalright 51-128 SE www.pc-cooling.de са. € 35,- 754, 939, AM2/775 52,0/37,1 °С (Delta-Wert)* |0,1/0,4 Sone* Vertikalkühler 750 Gramm 2,40 (12/2007) 
Scythe Ninja 2 www.caseking.de ca. € 30,- 754, 939, AM2/478, 775 48,8/44,3 *C (Delta-Wert) 0,1/0,3 Sone urmkühler 820 Gramm 243 (08/2008) 
Asus Silent Knight 2 www.alternate.de ca. € 35,- 754, 939, AM2/478, 775 49,5/32,4 °C (Delta-Wert) 0,1/1,9 Sone urmkühler 620 Gramm 2,44 (12/2007) 
Scythe Katana 2 www.pc-cooling.de са. € 20,- 754, 939, AM2/478, 775 52,3/41,4 *C (Delta-Wert) 0,1/0,6 Sone urmkühler 535 Gramm 2,49 (09/2008) 
Silenx Ixtrema 120HA2 www.pc-cooling.de Nicht erhältl. | 939, AM2/775 43,5/38,9 °C (Delta-Wert) 0,4/1,6 Sone urmkühler 690 Gramm 2,50 (07/2008) 
* Getestet mit Scythe 5-Нех SFF21E (120 mm) 
Preis Montageplätze Lüfterplätze Gewicht Temperatur CPU/VGA Lautheit (2D/3D) Wertung 
Lian-Li Armorsuit PC-P60 ca. € 180,- 9 (5,25 Zoll), 3 (3,5 Zoll) 1x140 mm, 4 x 120 mm Leicht (7,7 Kilogramm) 64/79 Grad Celsius 1,3/4,2 Sone ‚9 (05/2008) 
NZXT Tempest ca. € 95,- 9 (5,25 Zoll), 8 (3,5 Zoll) 2x 140 mm, 4 x 120 mm Normal (11 Kilogramm) 64/77 Grad Celsius 2,4/4,3 Sone ,82 (05/2008) 
Thermaltake Xaser VI ca. € 150,- 7 (5,25 Zoll), 7 (3,5 Zoll) 4x 140 mm, 1 x 120 mm Sehr schwer (19 Kilogramm) 60/83 Grad Celsius 2,0/4,1 Sone ‚85 (05/2008) 
Hiper Osiris ca. € 110,- 5 (5,25 Zoll), 5 (3,5 Zoll) 3x 120 mm Leicht (8 Kilogramm) 64/82 Grad Celsius 2,7/3,9 боле ‚93 (08/2008) 
Preis- Coolermaster Cosmos 5 ca. € 190,- 7 (5,25 Zoll), 4 (3,5 Zoll) 1x250 mm, 6 x 120 mm Normal (13 Kilogramm) 60/83 Grad Celsius 3,2/4,2 Sone ‚95 (05/2008) 
Leistungs-BP Sharkoon Rebel 12 Value са. €75,- 11 (5,25 Zoll), 6 (3,5 Zoll) 1x250 mm, 2 x 140 mm, 2x 80 mm | Normal (10,5 Kilogramm) 65/78 Grad Celsius 2,5/4,5 Sone ‚96 (05/2008) 
TIPP | Raidmax Aztec са. € 75,- 4 (5,25 Zoll), 4 (3,5 Zoll) 1x 120 mm, 4 x 80 mm Normal (10 Kilogramm) 69/81 Grad Celsius 2,5/4,2 Sone 2,02 (05/2008) 
Lancool Metal Boned K7 ca. € 65,- 3 (5,25 Zoll), 6 (3,5 Zoll) 3x120 mm Leicht (7 Kilogramm) 64/84 Grad Celsius 2,1/3,7 Sone 2,12 (05/2008) 
Aplus El Diablo ca. € 100,- 5 (5,25 Zoll), 6 (3,5 Zoll) 1x300 mm, 1 x 250 mm, 1 x 120 mm Normal (12 Kilogramm) 63/80 Grad Celsius 3,2/4,3 Sone 2,30 (05/2008) 
Silverstone Temjin TJ10* ca. € 260,- 4 (5,25 Zoll), 7 (3,5 Zoll) 5x 120 mm Schwer (13 Kilogramm) 55/83 Grad Celsius* 2,1 Sone* ,85* (11/2007) 
* Altes Wertungssystem 
Anbieter (u. a.) Preis Gesamtleistung PCI-E-Anschlüsse +3,3 V/+5 V/+12 V Lautstärke* Effizienz* Wertung 
Preis. | Be quiet Dark Power Pro BQT P7-650W | www.bequiet.de ca. € 115,- 650 Wa 1 x (6-polig), 2 x (6-/8-polig) 26 A/30 А/20 А (4 x) 17-21 dB(A) 83% / 87% | 84% 1,99 (01/2008) 
Leistungs-BP Be quiet Straight Power ВОТ E5-650W www.bequiet.de са. € 90,- 650 Wa 2 x (6-/8-polig) 32 A[30 A/18 A (4 x) 17-21 dB(A) 82% 185% / 81% 2,13 (02/2008) 
Tipp Enermax Infiniti EIN650AWT www.enermax.de ca. € 130,- 650 Wa Т х (6-polig), 2 x (6-/8-polig) 25 N30AD8 А (3 x) 22-30 dB(A) 83% / 86% / 82% 2,16 (01/2008) 
Hiper 4М630 Type-R 630W www.hipergroup.com ca. €75,- 630 Wa 1 x (6-polig), 1 x (6-/8-polig) 30 А/28 A/18 А (4 x) 17-27 dB(A) 80% / 85% / 83% 2,18 (01/2008) 
Be quiet Straight Power ВОТ E5-600W www.bequiet.de са. Є 85,- 600 Wa 2 х (6-/8-polig) 32 А/ЗОА/18А (4 x) 17-21 dB(A) 82% 185% | 81% 2,22 (01/2008) 
Corsair HX520W www.corsairmemory.com !ca.€75,- 520 Wa 2 x (6-/8-polig) 24 AI24 A/18 A (3 x) 17-25 dB(A) 82% / 86% / 84% 2,24 (08/2008) 
Enermax EMD525AWT WWW.enermax.de са. € 90,- 525 Wa 3 x (6-/8-polig) 24 A124 A125 А (3 d 17-26 dB(A) 84% | 86% / 83% 2,28 (08/2008) 
РС Power & Cooling Silencer 610 WWW.pcpower.com ca. €75,- 610 Wa 1 x (6-polig), 1 x (6-/8-polig) 2430 A/49 A (1 x) 18-21 dB(A) 82% / 85% / 81% 232 (01/2008) 
Chieftec Turbo СЕТ-650-14С www.chieftec.de ca. € 90,- 650 Wa 1 x (6-polig), 1 x (6-/8-polig) 28 Д/30 18A (4 x) 20-34 dB(A) 82% / 85% / 82% 2,36 (01/2008) 
Silverstone Decathlon SST-DA650 www.silverstonetek.de ca. € 110,- 650 Wa 2 x (6-polig), 1 x (6-/8-polig) 24 A/[30 А/54 A (1 x) 25-36 dB(A) 80% / 83% / 80% 2,38 (01/2008) 
* 20/50/100 % Auslastung 
Wasserkühler (Sockel 775) 
Anbieter (u. a.) Preis Delta-Temperatur (Eheim 1046/Laing DDC-1T) Durchfluss (Eheim 1046/Laing DDC-1T) Wertung 
Swiftech Apogee GTX www.aquatuning.de ca. €55,- 43,0 °C/42,0 °C 2,12 l/min / 3,83 l/min 1,73 (09/2008) 
Alphacool Мехххов X2 Bold www.alphacool.de ca. € 60,- 44,5 *C/41,8 °C 2,05 l/min / 3,61 l/min 1,88 (09/2008) 
D-Tek Fuzion www.aquatuning.de ca. € 70,- 43,0 °С/43,1 °C 2,27 l/min / 3,95 l/min 1,89 (09/2008) 
Preiss Enzotech Sapphire SCW-1 www. caseking.de ca. € 50,- 44,2 °C/44,0 °C 2,36 l/min / 3,99 l/min 1,91 (09/2008) 
Leistungs-B Alphacool Nexxxos XP Bold www.alphacool.de ca. € 40,- 44,6 °C/42,1°C 1,83 l/min / 3,16 l/min 192 (09/2008) 
Tipp | EK Waterblocks Supreme www.caseking.de ca. € 45,- 42,8 °C/42,7 °C 1,48 l/min / 2,88 l/min 1,99 (09/2008) 
Thermalright XWB-01 www.pc-cooling.de са. Є 45,- 46,0 °С/43,6 °С 1,57 l/min / 2,97 l/min 2,01 (09/2008) 
Zern PQ Plus www.aquatuning.de ca. €35,- 44,9 *C/44,3 °C 0,93 l/min / 2,20 l/min 2,27 (09/2008) 
DVD-Brenner 
Preis Interface/Bauart Lautheit (max.) |DVD+R/+RW/DVD-R/-RW/BR-R/BD-RE |Brenndauer DVD-R | Brenndauer DVD-R |Fehlerkorrektur | Wertung 
Preis- | Plextor РХ-В9205А ca. € 260,- SATA/Blu-ray-Brenner 3,0 Sone 16x/8x/16x/6x/6x/4x 5:43 Minuten 5:43 Minuten 9:27 Minuten 2,1 (06/2008) 
тшс GGC-H20L са. € 90,- SATA/Kombi-HD-Laufwerk | 3,1 Sone 16x/8x/16x/6x/6x/- 5:41 Minuten 5:47 Minuten 9:27 Minuten 2,14 (06/2008) 
Plextor РХ-В3005А ca. € 110,- SATA/Kombi-HD-Laufwerk | 2,7 Sone 16x/8x/16x/6x/6x/- 5:43 Minuten 5:40 Minuten 9:27 Minuten 2,14 (06/2008) 
Sony/NEC BDRW BWU-2005 ca. € 390,- SATA/Blu-ray-Brenner 4,2 Sone 16х/8Х/16х/6х/4х/4Х 5:56 Minuten 6:04 Minuten 4:55 Minuten 2,26 (06/2008) 
Pioneer BDR-202 ca. € 220,- SATA/Blu-ray-Brenner 3,4 Sone 12x/6x/12xl6x/5x/Ax 7:15 Minuten 7:03 Minuten 8:38 Minuten 2,49 (06/2008) 
Asus ВС-1205РТ ca. € 160,- PATA/Blu-ray-Leselaufwerk | 3,9 Sone 12x/6x/12x/6x/5x/- 7:15 Minuten 7:10 Minuten 8:37 Minuten 249 (06/2008) 
Pioneer BDC-202 са. € 90,- PATA/Blu-ray-Leselaufwerk | 3,7 Sone 12х/6х/12/6х/4х/4х/5х 7:16 Міпшеп 7:05 Minuten 8:35 Міпшеп 2,50 (06/2008) 
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DEUTSCHLANDS FÜHRENDE HIGH END PC MANUFAKTUR 


sie una inre Frau 
јепеп Desscr rrema - 
rodukten aus dem Weg. Das Origina: — NA A] 


КЕЛЕЕ 4:207 
Intel Core 2 Quad ' In 265 DDR2 800 
09550 4x 2.83 GHz ГЕТЕ 2x eeng кї, zukunttsi- 


cherer High End Speicher 


750 GB HDD 
«e B Cache 
з und superschnell 


896MB GeForce GTX 260 


eine der schnellsten überhaupt: groBer VGA 
Benchmark Test 2008 forum.greycomputer.de, 


d БПОИ/ Netzteil 
Windows Vista™ ere Empfehlung 
Home Premium 64Bit 


= 
9992 


ng 19“ 943 | 
8000:1 Kontrast, 300cd/m * e Intel Core2Quad 09550 4x 2.83 GHz е Abit IP35P mit Intel IP35 Chipsatz 
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е Microsoft ^ Windows Vista" Home Premium 64Bit 
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COMBAT READY! PC im Verháltniss 1:1. 


Meine Garantie für Sie: 


tm WWW. GOMBATRE/ 
| Tel.: 0 22 36 848-0 


Alle Systeme ab 500,- senden wir Ihnen bei Vorkassezahlung frachtfrei und versichert ! inkl. Systemkartonage - günstiger Auslandversand! 
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= SATA-Festplatten 2,5 Zoll 
г Preis Interface Größe U/min Lautheit Leerl./Zugriff | Zugriff Lesen/Schreiben | Cache Transfer Lesen/Schreiben | Wertung 
Hitachi Travelstar 5K500-500 ca. € 130,- | SATA 3 GBit/s | 466 GiByte/500 GByte 5.400 0,2/0,3 Sone 18,3/8,0 ms 8 MiByte 49,5/49,3 MiByte/s 2,97 (06/2008) 
Seagate Moment. 5400.4 519250827А5 | ca. € 50,- SATA 3 GBit/s | 233 GiByte/250 GByte 5.400 0,3/0,4 Sone 15,7/9,4 ms 8 MiByte 48,7/47,5 MiByte/s 3,00 (06/2008) 
Samsung Spinpoint М65 HM320JI ca. €60,- SATA 1,5 GBit/s | 298 GiByte/320 GByte 5.400 0,3/0,3 Sone 18,5/10,6 ms 8 MiByte 52,2/45,5 MiByte/s 3,02 (06/2008) 
Toshiba MK3252GSX ca. €70,- SATA 3 GBit/s | 298 GiByte/320 GByte 5.400 0,4/0,6 Sone 17,6/8,9 ms 8 MiByte 48,6/48,2 MiByte/s 3,05 (06/2008) 
SATA-Festplatten 3,5 Zoll 
Preis Interface Größe U/min Lautheit Leerl./Zugriff | Zugriff Lesen/Schreiben | Cache Transfer Lesen/Schreiben | Wertung 
Preis. | WD Velociraptor VR150 WD3000GLFS ca.€210- | SATA 3 Gët: | 279 GiByte/300 GByte 10.000 0,4/0,9 Sone 7,1/4,0 ms 6 MiByte 108,6/108,3 MByte/s 2,91 (10/2008) 
Leistungs-J» Samsung Spinpoint F1 HD103UJ са, Є 100,- | SATA 3 GBit/s |931 GiByte/1.000 GByte 7.200 0,3/0,5 Sone 13,9/7,4 ms 32 MiByte 95,4/93,7 MBytels 2,91 (10/2008) 
Tipp Samsung Spinpoint F1 HD322HJ ca. € 40,- SATA 3 GBit/s | 298 GiByte/320 GByte 7.200 0,2/0,3 Sone 13,3/6,7 ms 6 MiByte 95,8/94,5 MByte/s 2,98 (10/2008) 
WD Caviar Black WD1001FALS ca. € 130,- | SATA 3 GBit/s |931 GiByte/1.000 GByte 7.200 0,5/1,1 Sone 12,5/5,9 ms 32 MiByte 87,6/87,6 MByte/s 3,03 (10/2008) 
Seagate Barr. 7200.11 573640323А5 ca. €70,- SATA 3 GBit/s | 596 GiByte/640 GByte 7.200 0,3/0,5 Sone 13,2/12,2 ms 32 MiByte 95,6/95,3 MByte/s 3,04 (10/2008) 
Samsung Spinpoint F1 Н0642)) ca. € 60,- SATA 3 GBit/s | 596 GiByte/640 GByte 7.200 0,2/0,4 Sone 3,5/8,1 ms 6 MiByte 87,5/86,2 MByte/s 3,05 (10/2008) 
WD Caviar Blue WD6400AAKS ca. € 60,- SATA 3 GBit/s | 596 GiByte/640 GByte 7.200 0,3/0,5 Sone 2,4111,5 ms 6 MiByte 93,1/91,6 MByte/s 3,09 (10/2008) 
Seagate Barr. 7200.11 573500320А5 ca. € 50,- SATA 3 GBit/s | 465,7 GiByte/500 GByte 7.200 0,4/0,6 Sone 12,5/7,9 ms 32 MiByte 84,2/83,8 MByte/s 3,14 (10/2008) 
Samsung Spinpoint F1 Ecogreen HD103UI | N. |. SATA 3 GBit/s |931 GiByte/1.000 GByte 5.400 0,2/0,4 Sone 16,8/8,4 ms 32 MiByte 69,5/69, 1 MByte/s 3,15 (10/2008) 
Seagate Barr. 7200.11 573320613А5 са. € 45,- SATA 3 GBit/s | 298 GiByte/320 GByte 7.200 0,3/0,6 Sone 1,9/12,9 ms 6 MiByte 97,8/97,5 MBytels 3,17 (10/2008) 
Samsung Spinpoint F1 НО7530 ca. € 70,- SATA 3 GBit/s | 698,5 GiByte/750 GByte 7.200 0,3/0,5 Sone 3,3/7,6 ms 32 MiByte 75,2/74,9 MBytels 3,18 (10/2008) 
Seagate Barr. 7200.11 573750330А5 ca. € 80,- SATA 3 GBit/s |698,5 GiByte/750 GByte 7.200 0,4/0,6 Sone 12,4/8,4 ms 32 MiByte 83,5/82,4 MByte/s 3,18 (10/2008) 
Seagate Barr. 7200.11 ST31000340A5 ca.€ 110,- | SATA3 Gët |931,3 GiByte/1.000 GByte |7.200 0,6/0,7 Sone 12,7/9,2 ms 32 MiByte 83,5/82,6 MByte/s 3,22 (10/2008) 
WD Caviar Blue WD7500AAKS са, Є 100,- | SATA 3 GBit/s | 698,5 GiByte/750 GByte 7.200 0,3/0,6 Sone 3,3/7,6 ms 6 MiByte 12,6/12,6 MBytels 3,27 (10/2008) 
WD Caviar Green WDI0EACS са, Є 100,- | SATA 3 GBit/s |931,3 GiByte/1.000 GByte | 5.400-7.200 | 0,2/0,4 Sone 5,0/7,4 ms 6 MiByte 63,1/63,0 MByte/s -* (10/2008) 
* Keine abschließende Wertung möglich, da Testmuster defekt 
PATA-Festplatten 3,5 Zoll 
Preis Interface | Größe U/min Lautheit (max.) | Zugriffszeit Cache Transfer Lesen Transfer Schreiben Wertung 
WD Caviar SE WD3200JB са. € 70,- РАТА 298,1 GiByte/320 GByte 7.200 1,0 Sone* 13,4 ms (mittel) 8 MiByte 57,0 MiByte/s 54,9 MiByte/s 4,02* (07/2005) 
Hitachi HDT722525DLAT80 са. € 50,- PATA 232,9 GiByte/250 GByte 7.200 1,4 Sone* 12,9 ms (mittel) 8 MiByte 55,5 MiByte/s 53,7 MiByte/s i 2 (07/2005) 
Seagate ST3400832A са. € 50,- PATA 372,6 GiByte/400 GByte 7.200 1,5 Sone* 15,2 ms (mittel) 8 MiByte 59,5 MiByte/s 54,9 MiByte/s 4* (07/2005) 
Hitachi HDS722525VLAT80 ca. € 130,- PATA 186,3 GiByte/200 GByte 7.200 1,4 Sone* 11,8 ms (mittel) 8 MiByte 51,0 MiByte/s 49,9 MiByte/s 4* (09/2004) 
* Abgewertet 
USB-Festplatten 
Preis Maße/Gewicht Schnittstelle Größe Stromversorgung Lesen/Schreiben (USB) Lautheit Idle/Zugriff Wertung 
Freecom Toughdrive Pro ca. € 110,- 80x 19x 140 mm / 200 g USB 2.0 232 GiByte/250 GByte USB-Anschluss 32,7/26,1 MiByte/s 0,1/0,2 Sone 1,80 (09/2007) 
Seagate Free Agent Go ca. € 55,- 99x 17 x 121 mm / 180g USB 2.0 149 GiByte/160 GByte USB-Anschluss 29,5/25,5 MiByte/s 0,2/0,3 Sone 1,83 (09/2007) 
Maxtor Onetouch 3 Mini ca. € 60,- 90 x 20 x 133 mm / 208 g USB 2.0 149 GiByte/160 GByte USB-Anschluss 30,2/26,1 MiByte/s 0,2/0,4 Sone 1,88 (09/2007) 
Trekstor Pocket x.u ca. € 50,- 75x13x24mm/ 165g USB 2.0 111 GiByte/120 GByte USB-Anschluss 31,5/24,3 MiByte/s 0,2/0,3 Sone 1,95 (09/2007) 
USB-Festplatten 3,5 Zoll 
Preis Maße/Gewicht Schnittstelle Größe Stromversorgung Lesen/Schreiben (USB) Lautheit Idle/Zugriff Wertung 
Philips SPD5130 CC са. € 170,- 140 x 48 x 220 mm / 1.560 g | USB 2.0, E-SATA 931 GiByte/1.000 GByte Externes Netzteil 35,3/29,7 MiByte/s 0,4/0,7 Sone 1,79 (09/2007) 
Maxtor Onetouch 3 Turbo Edition ca. € 200,- 136 x65 x 217 mm / 2.600 g | USB 2.0, Firewire 1.360 GiByte/1.500 GByte Externes Netzteil 34,8/27,3 MiByte/s 0,9/1,0 Sone 1,90 (09/2007) 
Iomega Desktop Hard Drive са. € 110,- 122x372 x217 mm / 1.2709 | USB 2.0 699 GiByte/750 GByte Externes Netzteil 32,7/26,0 MiByte/s 0,4/0,6 Sone 2,00 (09/2007) 
Seagate Free Agent Pro ca. € 120,- 162 x38 x 191 mm / 1.250 g | USB 2.0, E-SATA 699 GiByte/750 GByte Externes Netzteil 32,2/30,0 MiByte/s 0,3/0,4 Sone 2,02 (09/2007) 
Notebooks 
Subnotebooks 
Preis RAM Prozessor Grafikchip Festplatte | LCD Gewicht Akkulaufzeit | Lautheit — 
Dell XPS M1330 са. Є 1.100. |2.048 MiByte | Core 2 Duo T8300 (2,4 GHz) | Geforce 8400M GS (128 MiByte) 250 GByte 3,3 Zoll (1.280 x 800) |1,94 Kilogramm |220 Minuten |0,4 bis 1,8 Sone 7 (07/2008) 
Sony Vaio Z11MN са. € 1.600. |4.096 MiByte | Core 2 Duo P8400 (2,26 GHz) | GM45 & GF 9300M GS (128 MiByte) | 250 GByte 3,1 Zoll (1.366 х 768) |1,46 Kilogramm |360 Minuten | 0,8 bis 2,7 Sone ‚48 (11/2008) 
Sony Vaio SZ71WN/C ca.€2.000,- |2.048 MiByte | Core 2 Duo 19300 (2,5 GHz) | Geforce 8400M GS (64 MiByte) 200 GByte 3,3 Zoll (1.280 x 800) |1,82 Kilogramm |250 Minuten | 0,5 bis 1,7 Sone 3 (07/2008) 
MSI PR200 Crystal Collect. |са. Є 1.200,- |2.048 MiByte | Core 2 Duo T7700 (2,4 GHz) | СМА X3100 (256 MiByte shared) |250 GByte 2,1 Zoll (1.280 х 800) |2,00 Kilogramm |250 Minuten | 0,4 bis 2,1 Sone ` (07/2008) 
geste, Asus U2E са.61.350- |2.048 MiByte | Core 2 Duo U7500 (1,06 GHz) | GMA X3100 (448 MiByte shared) 120 GByte 1,1 Zoll (1.366 x 768) |1,44 Kilogramm |300 Minuten |0,1 bis 3,0 Sone 3 (07/2008) 
et Medion Akoya MD96619 |са.6870,- 2.048 MiByte | Core 2 Duo T7250 (2,0 GHz) | СМА X3100 (448 MiByte shared) |160 GByte 3,3 Zoll (1.280 x 800) |2,10 Kilogramm |300 Minuten | 0,5 bis 3,1 Sone 5 (07/2008) 


Spieler-/Multimedia-Notebooks 
Preis RAM Prozessor Grafikchip Festplatte |LCD Spielbarkeit Akkulaufzeit | Lautheit Wertung 


Samsung R560 Madril ca. € 1.000. |4.096 MiByte | Core 2 Duo P8400 (2,26 GHz) | Geforce 9600M GT (512 MiByte) 320 GByte 5,4 Zoll (1.280 x 800) | Gut spielbar 310 Minuten | 0,3 bis 0,8 Sone ‚50 (11/2008) 
Acer Aspire 5930G ca. € 1.000,- 14.096 MiByte | Core 2 Duo P8600 (2,4 GHz) | Geforce 9600M GT (512 MiByte) 320 GByte 5,4 Zoll (1.280 x 800) | Gut spielbar 175 Minuten | 0,3 bis 0,8 Sone ‚53 (11/2008) 
Cyber-System CX17 са. € 2.000,- [4.096 MiByte | Core 2 Ех. X9100 (3,06 GHz) | 2x Radeon HD 3870 (512 MiByte) | 2x 160 GByte] 17,1 Zoll (1.920 x 1.200) | Sehr gut spielbar 110 Minuten | 0,7 bis 1,2 Sone ‚56 (11/2008) 
Asus M70VM ca. € 1.400,- |4.096 MiByte | Core 2 Duo T9400 (2,53 GHz) | Geforce 9600M GS (512 MiByte) 2x 320 GByte| 17,1 Zoll (1.920 x 1.200)| Gut spielbar 210 Minuten | 0,7 bis 1,2 Sone ‚57 (11/2008) 
Wortmann Terra 1771 ca. € 1.400,- 4.096 MiByte | Core 2 Duo T9400 (2,53 GHz) | Geforce 9600M GT (512 MiByte) 320 GByte 7,1 Zoll (1.440 x 900) | Gut spielbar 250 Minuten | 0,3 bis 0,7 Sone ,59 (11/2008) 
Medion Akoya MD96734 |са.61.200- |3.072 MiByte | Core 2 Duo T9400 (2,53 GHz) | Radeon HD 3470 (256 MiByte) 320 GByte 5,4 Zoll (1.280 x 800) | Spielbar 200 Minuten | 0,3 bis 2,4 Sone ‚62 (11/2008) 
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Windows® Vista'" Home Premium 


NZXT® HU001 Silent Gaming Gehäuse 
2GB DDR2-800 Arbeitsspeicher 

250GB SATA II 7200RPM Festplatte 

20x Double Layer DVD*R/ +RW Brenner 


Surround 3D Premium Sound 

GB Netzwerk LAN 

Monitor, Tastatur, Maus und Joystick sind nicht im 
Angebotspreis enthalten 


'ore™ 2 Duo Prozessor E7200 
'ore™ 2 Duo Prozessor E8400 
'ore™ 2 Duo Prozessor E8600 


'ore™ 2 Quad-core Prozessor 06600 

'ore™ 2 Quad-core Prozessor 09400 

'ore™ 2 Quad-core Prozessor 09550 

® Core™ 2 Quad-core Prozessor 09650 
Intel? Core™ 2 Extreme Quad-core Prozessor QX9650 
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ASUS NVIDIA 650i SLI Chipsatz MB 
Windows® Vista™ Home Premium 
X-Cruiser Mid-Tower Ga ч Gehäuse 
2GB DDR2-800 Arbeitsspeicher 

320GB SATA II 7200RPM Festplatte 

20x Double Layer DVD*R/ +RW Brenner 


* Surround 3D Premium Sound 
GB Netzwerk LAN 
Monitor, Tastatur, Maus und Joystick sind nicht im 
Angebotspreis enthalten 


'ore™ 2 Duo Prozessor E7200 
'ore™ 2 Duo Prozessor E8400 
'ore™ 2 Duo Prozessor E8600 


® Core™ 2 Quad-core Prozessor 06600 
'ore™ 2 Quad-core Prozessor 09400 
Intel? Core™ 2 Quad-core Prozessor Q9550 
'ore™ 2 Quad-core Prozessor 09650 

Intel? Core™ 2 Extreme Quad-core Prozessor QX9650 


бу Add 


ASUS NVIDIA 750i SLI Chipsatz MB 
Windows® Vista™ Home Premium 
NZXT’ Lexa Blackline Gaming Gehäuse 
4GB DDR2-800 Arbeitsspeicher 

500GB SATA II 7200RPM Festplatte 
20x Double Layer DVD+R/ +RW Brenner 


Surround 3D Premium Sound 
GB Netzwerk LAN 


Monitor, Tastatur, Maus und Joystick sind nicht im 
Angebotspreis enthalten 


'ore™ 2 Duo Prozessor E7200 
'ore™ 2 Duo Prozessor E8400 
Intel® Core™ 2 Duo Prozessor E8600 


® Core™ 2 Quad-core Prozessor 06600 
'ore™ 2 Quad-core Prozessor 09400 
'ore™ 2 Quad-core Prozessor 09550 
'ore™ 2 Quad-core Prozessor 09650 
Intel® Core™ 2 Extreme Quad-core Prozessor QX9650 


On on opp о 


Windo; 

* Intel 2 Centrino'" Duo Mobile Technologie 
- Intel Core™ 2 Duo Prozessor 
- Intel® WiFi 5300 wireless 802.11a/ b/ g/ n 
- Intel® PM45 Chipsatz 


е AGB DDR2 -800 Arbeitsspeicher 
250GB 5400RPM Festplatte 
* 8X DVD=R/ +RW Brenner 


* GB Netzwerk LAN & 56K Modem 

* 3x USB 2.0 Parts & 1x HDMI Ports 
* 4-in-1 Build-in Media Card Reader 
* Li-lon Akku 

* **Gratis** Notebook Tasche 


Intel? Core™ 2 Duo Prozessor 

P8400 (3 MB L2Cache, 2.26GHZ) 
P8600 (3 MB L2Cache, 2.40GHZ) 
T9400 (6МВ L2Cache, 2.53GHZ) 
T9600 (6 MB L2Cache, 2.80GHZ) 


eVGA NVIDIA 780i SLI Chipsatz MB 
Windows® Vista™ Home Premium 
CoolerMaster® Cosmos S Gaming Gehäuse 
4GB DDR2-800 Arbeitsspeicher 

500GB SATA II 7200RPM Festplatte 
20x Double Layer DVD*R/ +RW Brenner 


22 Zoll Wide 16:10 TFT LCD Monitor 
Surround 3D Premium Sound 

GB Netzwerk LAN 

Tastatur, Maus und Joystick sind nicht im 
Angebotspreis enthalten 


Intel? Core™ 2 Duo Prozessor E7200 
Intel? Core™ 2 Duo Prozessor E8400 
Intel® Core™ 2 Duo Prozessor E8600 


Intel® Core™ 2 Quad-core Prozessor 06600 
Intel® Core™ 2 Quad-core Prozessor 09400 
Intel® Core™ 2 Quad-core Prozessor 09550 
Intel® Core™ 2 Quad-core Prozessor 09650 
Intel? Core™ 2 Extreme Quad-core Prozessor QX9650 


www.IBUYPOWER.de 0800-7979-795 e Xs | 


Intel, das Intel firmenzeichen, der Intel Kern und das Kern-Innere sind eingetragene Warenzeichen oder eingetragene Warenzeichen von Intel Corporation oder seine Tochtergesellschaften in den Vereinigten Staaten und in anderen Ländern. 
Technische Änderungen, Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Alle genannten Preise in Euro inkl. der gesetzlichen MwSt. zzgl Versand. Angebote gelten nur solange der Vorrat reicht. Rückgaberecht im Sinne des $13BGB innerhalb von 
14 Tagen gemäß 53 Fernabsatzgesetz bei unbeschädigtem und orginal verpackten Zustand. Monitor, Tastatur, Maus und Joystick sind nicht im Angebot enthalten. 
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Monitore, Soundsysteme 


Flüssigkristallbildschirme (LCDs) 


19 Zoll 
Preis Nat. Auflösung ‚Anschluss Reaktionszeit |Bildschärfe |Farbbrillanz Regelbereich Helligkeit | Extras Wertung 
16 119531 са. Є 170,- 1.280 х 1.024 Pixe D-Sub, DVI-D 21 ms Sehr gu Gu 109 bis 278 cd/m? - 2,06 (04/2007) 
Acer ALT917L ca. Є 175,- 1.280 x 1.024 Pixe D-Sub, DVI-D 31 ms Sehr gu Gu 90 bis 258 cd/m? LED-Backlight 242 (09/2008) 
20 Zoll (Widescreen) 
Preis Nat. Auflósung Anschluss Reaktionszeit | Bildschárfe | Farbbrillanz Regelbereich Helligkeit | Extras Wertung 
Asus PW201 ca. € 245,- 1.680 x 1.050 Pixe D-Sub, DVI-D 22 ms Sehr ou Gu 80 bis 270 cd/m? 1,85 (10/2006) 
Viewsonic VX2025wm ca. € 400,- 1.680 x 1.050 Pixe D-Sub, DVI-D 25 ms Sehr gu Sehr gut 35 bis 300 cd/m? 1,88 (06/2006) 
Samsung Syncmaster 205BW ca. € 220,- 1.680 x 1.050 Pixe D-Sub, DVI-D 24 ms Sehr gu Gut bis sehr gut 70 bis 290 cd/m? 1,97 (12/2006) 
Dell 207WFP ca. € 250,- 1.680 x 1.050 Pixel D-Sub, DVI-D 26 ms Sehr gu Gu 90 bis 250 cd/m? 1,99 (02/2007) 
Philips 200//8 ca. € 220,- 1.680 x 1.050 Pixe D-Sub, DVI-D 25 ms Sehr gu Gu 110 bis 240 cd/m? 214 (12/2006) 
22 Zoll (Widescreen) 
Preis Nat. Auflósung Anschluss Reaktionszeit | Bildschárfe | Farbbrillanz Regelbereich Helligkeit | Extras Wertung 
Asus PG221H ca. € 395,- 1.680 x 1.050 Pixe D-Sub, DVI-D, Comp., Co. 5.-V.| 21 ms Sehr gu Gu 70 bis 242 cd/m? Audio, Subwoofer, USB-Hub, Мерс. |1,92 (11/2008) 
Viewsonic VX2262wm ca. Є 240,- 1.680 x 1.050 Pixe D-Sub, DVI-D 22 ms Sehr gu Gu 58 bis 275 cd/m? Audio 1,94 (11/2008) 
FSC Scenicview P22W-5 Eco ca. € 390,- 1.680 x 1.050 Pixe D-Sub, DVI-D, HDMI 26 ms Sehr gu Gu 84 bis 310 cd/m? Audio, Lichtsensor 1,96 (11/2008) 
HP w2228h ca. € 250,- 1.680 x 1.050 Pixe D-Sub, DVI-D, HDMI 22 ms Sehr gu Gu 71 bis 274 cd/m? Pivot, Audio, USB-Hub 197 (11/2008) 
liyama Prolite E2201W ca. Є 225,- 1.680 x 1.050 Pixe D-Sub, DVI-D 22 ms Sehr gu Gu 90 bis 300 cd/m? - 2,00 (11/2008) 
24 Zoll (Widescreen) 
Preis Nat. Auflósung Anschluss Reaktionszeit | Bildschärfe | Farbbrillanz Regelbereich Helligkeit | Extras Wertung 
Samsung Syncmaster XL24 са, Є 1.615,- | 1.920x 1.200 Pixel | 2x DVI-D 28 ms Sehr gu Sehr gut 81 bis 226 cd/m? LED-Backlight, Pivot, Kalibrierung |1,77 (09/2008) 
Eizo HD2441W ca. € 800,- 1.920 x 1.200 Pixe D-Sub, DVI-D, 2 x HDMI 25 ms Sehr gu Sehr gut 85 bis 425 cd/m? Dynamische Helligkeit, USB-Hub |1,77 (11/2007) 
Benq FP241W ca. €515,- 1.920 x 1.200 Pixe D-Sub, DVI-D, S-Video 19 ms Sehr gu Sehr gut 106 bis 408 cd/m? USB-Hub 1,99 (04/2007) 
Samsung Syncmaster 244T са. Є 695,- 1.920 x 1.200 Pixel D-Sub, DVI-D, S-Video 22 ms Sehr gu Gutbissehrgut | 80 bis 350 cd/m? USB-Hub 2,00 (09/2006) 
NEC 2470WNX ca. € 600,- 1.920 x 1.200 Pixel D-Sub, DVI-D 28 ms Sehr ou Sehr gut 151 bis 491 cd/m? Pivot, USB-Hub 2,09 (07/2008) 
Dell 2407WFP-HC ca. € 550,- 1.920 x 1.200 Pixe D-Sub, DVI, V., 5-\/, Ко, 26 ms Sehr gu Sehr gut 141 bis 451 cd/m? Pivot, USB-Hub, Kartenleser 2,0 (11/2007) 
Samsung Syncmaster 2458 ca. € 285,- 1.920 x 1.200 Pixe D-Sub, DVI-D 24 ms Sehr gu Gut 66 bis 388 cd/m? 210 (07/2008) 
26/27/30 Zoll (Widescreen) 
Preis Nat. Auflósung Anschluss Reaktionszeit | Bildschärfe | Farbbrillanz Regelbereich Helligkeit | Extras Wertung 
Dell 3008WFP (30 Zoll) ca. € 1.490,- | 2.560 x 1.600 Pixel D-5., DVI, S-V, Ko., HDMI, C.| 26 ms Sehr gu Sehr gut 130 bis 395 cd/m? Kartenleser, USB-Hub. 1,94 (07/2008) 
Dell 2707WFP (27 Zoll) ca. € 740,- 1.920 x 1.200 Pixel | D-Sub, DVI-D 25ms Sehr gu Gut bis sehr gut | 170 bis 447 cd/m? 9-in-2-Kartenleser, USB-Hub 1,9% (05/2008) 
Viewsonic VX2835wm (27,5 Zoll) ca. € 450,- 1.920 x 1.200 Pixe D-Sub, DVI, S-V., Ko., HDMI | 24 ms Sehr gu Gut bis sehr gut | 132 bis 478 cd/m? Lautsprecher 1,99 (07/2008) 
Eizo Flexscan $X2761W (27 Zoll) ca. € 1.310,- | 1.920 x 1.200 Pixel 2x DVI 27 ms Sehr gu Sehr gut 110 bis 340 cd/m? USB-Hub, Pivot 2,02 (07/2008) 
Samsung Syncm. 305T (30 Zoll) ca. € 1.050,- | 2.560 x 1.600 Pixel DVI 32ms Sehr gu Sehr gut 85 bis 326 cd/m? USB-Hub 212 (07/2008) 
Stereosysteme 
Preis Lautsprecher Leistung RMS Verkabelung Hochtonbereich Mitteltonbereich Tieftonbereich Wertung 
Dynaudio MC 15 ca. € 990,- 2 Keine Angabe Einfach Sehr gut Sehr gut Sehr gut 1,38 (08/2007) 
Teufel Concept C 2.1 USB ca. € 120,- 2+1 130 Watt Einfach Gut bis sehr gut Sehr gut Sehr gut 1,50 (09/2006) 
Bose Companion 5 са. € 400,- 2+1 (Raumklang) Keine Angabe Einfach Sehr gut Gut bis sehr gut Sehr gut 1,62 (07/2008) 
Logitech Z-Cinema ca. € 155,- 2+1 (Raumklang) 180 Watt Einfach Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut Sehr gut 1,66 (07/2008) 
Razer Mako ca. € 350,- 2+1 300 Watt Einfach Gut bis sehr gut Befriedigend bis gut Sehr gut 1,83 (07/2008) 
Creative Gigaworks T20 ca. € 55,- 2 24 Watt Einfach Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut 1,87 (05/2006) 
Speed Link Gravity 2.1 SL-8231 ca. € 40,- 2+1 28 Watt Einfach Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut Gut 1,90 (09/2006) 
Mehrkanalsysteme 
Preis Lautsprecher RMS (Subwoofer) | RMS (Satelliten) Hochtonbereich Mitteltonbereich Tieftonbereich Wertung 
Creative Gigaworks $750 ca. € 335,- 74 210 Watt Je 70 Watt Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut 1,52 (07/2008) 
Teufel Concept F са. € 230,- 51 300 Watt Je 40 Watt Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut Sehr gut 1,54 (07/2008) 
Teufel Concept E Magnum Power Ed. ca. € 160,- 5.1 300 Watt Je 40 Watt Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut Sehr gut 154 (06/2007) 
Logitech Z-5450 Wireless са. € 295,- 5.1 315 Watt 2x38,2x40,5Watt | Gut Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut 1,64 (09/2006) 
Speed-Link Full Metal 5.1 ca. € 110,- 5.1 25 Watt Je 10 Watt Gut bis sehr gut Gut Gut bis sehr gut 1,74 (06/2007) 
Philips MMS460, 5.1 ca. € 70,- 51 30 Watt Je 10 Watt Gut Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut 1,85 (06/2007) 
Altec Lansing FX5051 са. € 135,- 5.1 28 Watt Je 12 Watt Gut Gut Gut bis befriedigend 2,07 (06/2007) 
Kopfhörer/Headsets 
Preis Kabellänge Gewicht Tragekomfort Hörtest Hochtonbereich Hörtest Tieftonbereich Wertung 
Speed-Link Medusa 5.1 Home ca. € 60,- 4,1 Meter 342 Gramm Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut 1,52 (04/2008) 
Sennheiser PC156 USB ca. €75,- 3,1 Meter 152 Gramm Gut Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut 1,58 (05/2007) 
Sennheiser РС151 ca. € 40,- 3,1 Meter 160 Gramm Gut Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut 1,59 (05/2007) 
Beyerdynamic MMX2 ca. € 90,- 2,6 Meter 162 Gramm Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut 1,61 (04/2008) 
Trust HS-4200 са. € 25,- 2,3 Meter 236 Gramm Gut Befriedigend bis gut Befriedigend bis gut 2,14 (04/2008) 
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Summer Athletics © 2008 dtp entertainment AG. dtp entertainment, the dtp entertainment logo and Summer Athletics are trademarks or registered trademarks of dtp entertainment AG in Germany and/or other countries. Developed by 49 games. All Rights Reserved. Sherlock Holmes jagt Arsène Lupin: © 2007 Focus Home 
Interactive. Trademarks belong to their respective owners. All rights reserved.Race Driver GRID © 2008 The Codemasters Software Company Limited ("Codemasters"). All rights reserved. "Codemasters" and the Codemasters logo are registered trademarks owned by Codemasters. "Race Driver"(tm) and "Race Driver: Grid'(tm) are trademarks 
of Codemasters. All other copyrights or trademarks are the property of their respective owners and are being used by Codemasters under license. Dracula Origin O 2008 Focus Home Interactive. Trademarks belong to their respective owners. All rights reserved.Das Schwarze Auge: Drakensang O 2008 dtp entertainment AG. Publishing und 
Vertrieb: dtp entertainment AG, Goldbekplatz 3-5, 22303 Hamburg, Germany. Hergestellt und entwickelt von Radon Labs GmbH. Alle Rechte vorbehalten. Das Schwarze Auge erscheint unter Lizenz der Chromatrix GmbH. Das Schwarze Auge ist eine eingetragene Marke der Significant Fantasy GbR. Alle Logos, Bilder, Warenzeichen und 
Produktnamen sind Eigentum der jeweiligen Rechteinhaber Alone in the Dark 5 © 2008 Atari Interactive, Inc. All rights reserved. Atari and Atari logo are trademarks owned by Atari Interactive, Inc. Used with permission. Alone in the Dark is a registered trademark owned by Infogrames Entertainment SA in the US and other territories. Used under 
permission. Developed by Eden Games SAS. Marketed and distributed by Atari, Inc. in North America and Atari SASU in Europe. 
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Preis Kabellänge Tasten Abtastung Anschluss Max. Auflösung |Gewicht Spieletauglichkeit |Wertung 
Logitech G9 ca. € 45,- 200 cm 6 + Scrollrad Optisch (Laser) SB 3.200 Dpi 10-142 Gramm neingeschränki 1,59 (12/2007) 
Roccat Kone ca. € 65,- 185 cm 7 + Scrollrad Optisch (Laser) USB 3.200 Dpi 14-132 Gramm | Uneingeschränki 1,62 (11/2008) 
Raptor-Gaming M3 Platinum ca. € 65,- 185 cm 6 + Scrollrad Optisch (Laser) USB 3.200 Dpi 110-155 Gramm | Uneingeschránk 1,63 (08/2008) 
deazon Reaper Edge ca. € 50,- 185 cm 6 + Scrollrad Optisch (Laser) SB 3.200 Dpi 10 Gramm neingeschränki 1,64 (08/2008) 
Microsoft Sidewinder (OEM) ca. € 35,- 200 cm 4 + Scrollrad Optisch (Laser) SB 2.000 Dpi 20-150 Gramm neingeschränki 1,70 (12/2007) 
Preis- | Razer Diamondback 3G ca. € 30,- 200 cm 7 + Scrollrad Optisch (Infrarot) USB 1.800 Dpi 105 Gramm Uneingeschránk 1,70 (08/2008) 
чаш Logitech MX 518 ca. € 30,- 180 cm 7 + Scrollrad Optisch (LED) USB 1.800 Dpi 10 Gramm Uneingeschránk 174 (11/2008) 
Kabellose Mäuse 
Preis Stromversorgung Tasten Abtastung Anschluss Max. Auflösung | Gewicht Spieletauglichkeit | Wertung 
Logitech G7 ca. € 70,- Aufladbar, modular 6 + 4-Wege-Scrollrad Optisch (Laser) USB 2.000 Dpi 30 Gramm Uneingeschránk 1,62 (03/2006) 
Preis- Logitech MX 610 ca. € 35,- Nicht aufladbar, modular 10 + 4-Wege-Scrollrad Optisch (Laser) PS/2, USB 800 Dpi 40 Gramm Uneingeschränki 1,71 (03/2006) 
Leistungs-P Logitech LX 7 ca. € 25,- Nicht aufladbar, modular 5 + 4-Wege-Scrollrad Optisch (LED) PS/2, USB 1.000 Dpi 30 Gramm Uneingeschränki 1,77 (03/2006) 
Tipp Logitech MX 1000 ca. € 45,- Aufladbar, nicht modular 8 + 4-Wege-Scrollrad Optisch (Laser) PS/2, USB 800 Dpi 70 Gramm Uneingeschränki 1,78 (03/2006) 
Logitech MX Air ca. € 95,- Aufladbar, nicht modular 8 + Scrollrad Optisch (Laser) USB 800 Dpi 95 Gramm Eingeschränkt 1,95 (09/2007) 
Genius Navigator 5000 ca. € 25,- Nicht aufladbar, modular 6 + Scrollrad Optisch (LED) PS/2, USB 800 Dpi 30 Gramm Uneingeschränki 2,03 (03/2006) 
Logitech Cordless Pilot ca. € 30,- Nicht aufladbar, modular 3 + Scrollrad Optisch (LED) PS/2, USB 800 Dpi 20 Gramm Eingeschränkt 2,54 (03/2006) 
rust MI-7500X ca. € 25,- Aufladbar, modular 5 + Scrollrad Optisch (Laser) PS/2, USB 800 Dpi 40 Gramm Eingeschränkt 2,56 (03/2006) 
Tastaturen 
Preis Anschlag/Druckpunkt Layout/Tastenhöhe Anschluss Zusatztasten Handballenablage Spieletauglichkeit | Wertung 
Logitech G15 (Refresh) ca. € 60,- Sehr gut Full-Size/normal USB 24 + LCD Vorhanden Uneingeschränkt 1,43 (11/2007) 
Logitech G11 ca. € 45,- Sehr gut Full-Size/normal USB 33 Vorhanden Uneingeschränkt 1,56 (11/2006) 
Ideazon Merc Stealth ca. € 70,- Gut Full-Size/normal USB 47 Nicht vorhanden Uneingeschränkt* 1,71 (04/2008) 
Saitek Cyborg Keyboard ca. € 55,- Gut Full-Size/normal USB 30 Vorhanden Uneingeschränkt 1,75 (09/2008) 
Preis- | Razer Lycosa ca. € 70,- Sehr gut Full-Size/flach USB 7 Vorhanden Uneingeschränkt 1,79 (02/2008) 
Leistungs-P Revoltec Fightboard ca. € 25,- Gut Full-Size/normal USB 21 Vorhanden Uneingeschränkt 1,86 (11/2006) 
Tipp Microsoft Reclusa ca. Є 45,- Gut Full-Size/normal USB 12 Vorhanden Uneingeschränkt 1,87 (08/2007) 
* Alternative Tasten als WASD-Ersatz vorgesehen 
Preis- Preis Größe Oberfläche Höhe Startwiderstand Reibwiderstand Geräuschentwicklung | Wertung 
Leistungs-I Sharkoon 1337 XL Gaming Mat Aqua са.611- 443x353 mm Stoff auf Schaumgummi 2mm Sehr gering Sehr gering Sehr niedrig 1,45 (10/2007) 
Tipp Raptor Gaming P8 DS ca. €21,- 366 x 257 mm Stoff/Teflon auf Schaumgummi | 2 mm Sehr gering Sehr gering Sehr niedrig 1,47 (10/2007) 
Roccat Sense Adrenalin Blue ca. € 20,- 402 x 278 mm Stoff auf Schaumgummi 1,5 mm Sehr gering Sehr gering Normal 1,48 (10/2008) 
Func Industries F10.5 Large ca. € 26,- 424x 270 mm Polycarbonat auf Gummi 1,5 mm Sehr gering Sehr gering Normal 1,50 (10/2007) 
Preis Tasten Schaltung Anschluss Einsatzbereich Verarbeitung Force-Feedback | | Wertung 
Fanatec Porsche 911 Turbo Wheel ca. € 300,- 12 2 Schaltknöpfe + Knüppel | USB Simulation/Arcade Sehr gut Sehr gut 1,46 (10/2008) 
Logitech G25 ca. € 195,- 10 + Steuerkreuz 2 Wippen + Knüppel USB Simulation/Arcade Sehr gut Gut 151 (12/2006) 
Preis- | Thrustmaster RGT FF Pro (Clutch Edition) са.695,- 9 + Steuerkreuz 2 Wippen + Knüppel USB Simulation/Arcade Sehr gut Gut 1,69 (01/2007) 
Leistungs-W Thrustmaster Ferrari GT Experience са, €35,- 10 + Steuerkreuz 2 Wippen USB Simulation/Arcade Gut Nicht vorhanden 1,74 (03/2008) 
Tipp Logitech Momo Racing ca. € 80,- 6 Tasten 2 Wippen + Knüppel USB Simulation/Arcade Gut Befriedigend 1,96 (09/2006) 
Preis Tasten Achsen Anschluss Schnurlos Anzahl Ministicks |Vibrationsfunktion | Wertung 
Microsoft Xbox 360 Wireless Controller ca. € 40,- 10 + 2 Trigger 7 (digital & analog) USB Ja 2 Vorhanden 149 (04/2007) 
Preis- Microsoft Xbox 360 Controller ca. € 30,- 10 + 2 Trigger 7 (digital & analog) USB, Xbox 360 Nein 2 Vorhanden 1,51 (02/2007) 
Leistungs-P Thrustmaster Dual Trigger 2-in-1 Rumble Р. ca. € 20,- 12 + 2 Trigger 6 (digital & analog) USB, PS/2 Nein 2 Vorhanden 1,86 (02/2007) 
Tipp | Thrustmaster Run 'n' drive ca. € 30,- 10 + 2 Trigger 7 (digital & analog) USB, PS/2, PS/3 Ja 2 Vorhanden 1,95 (01/2008) 
Preis Tasten Achsen Anschluss Schnurlos Sonstige Ausstattung Force-Feedback Wertung 
Thrustmaster Force Feedback Joystick са. € 40,- 7 + Schubregler 3 + Coolie-Hat USB Nein Schubregler separat Vorhanden 1,53 (03/2005) 
preis. | Saitek Cyborg Evo Force са. Є 40,- 9 + Schubregler 3 + Coolie-Hat USB Nein Schubregler separat Vorhanden 1,61 (03/2005) 
Leistungs- Saitek Cyborg Evo Wireless ca. € 30,- 9 + Schubregler 3 + Coolie-Hat USB Ja Schubregler separat Nicht vorhanden 1,65 (03/2005) 
Tipp | Thrustmaster Hotas Cougar ca. € 185,- 28 + Schubregler 3 + Coolie-Hat USB Nein Schubregler separat Nicht vorhanden 1,68 (04/2002) 
Logitech Extreme 3D Pro са. € 25,- 12 + Schubregler 3 + Coolie-Hat USB Nein Schubregler separat Nicht vorhanden 1,70 (03/2005) 
Trust Predator QZ 501 ca. € 20,- 6 + Schubregler 3 + Coolie-Hat USB Nein Schubregler separat Nicht vorhanden 2,00 (03/2005) 
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leise High-End Computer Systeme 


Wir garantieren: Bei uns finden Sie Ihr Traumsystem! 


Entscheiden Sie über Prozessor, Grafikkarte, Arbeitsspeicher, Gehäuse... 


UND WAS SAGT DIE FACHPRESSE? 


РС Gagn Harowane 03/2008 

“FAZIT: Sue LESES UND SCHNELLES OC- SvsTEM, Eine KLARE KAUFEMPFEHLUNG. " 

PC PowerPrar 01/2007: 

"HAT MAN BEIM МЕМОТІС DAS GUTE GEFÜHL, DN RECHNER VON ECHTEN VOLLPROFIS GEKAUFT ZU HABEN..." 
HanDwARELUXX.DE Омиме- Теѕт 19.11.07: 

"Aus SEHR GUT KANN MAN DIE GLEICHZEITIGE NIEDRIGE GERÄUSCHBELASTIGLUNG SEHEN: ALLE Zwei VERGLEICHSSYSTEME 
WAREN ім TEST LAUTER..." 

Harowareuuna bemol 05/2007: 

"Im VERGLEICH ZU DEN KONKURRENZSYSTIMEN METET NENOTEC DESHALB AUCH. DIE GERINGSTE GERAUSCHKULISSE IM 
Tesmun... ER KOSTET KNAPP 1400 EURO wenigen, ALS DAS NACHSTTEURERE SYSTEM IM TEST..." 


SpeedLine schon ab 690 € 
oder 
12,- € mtl.* / Finanzierung 


NEU: weNoTEC Rocker Systeme МІТ sis 20 3.67GHz / 1600FSB - 


SSD-FesrPLATTEN, DDR3- 1600 Systeme міт AGB (2x 2GB) 
KONFIGURIEREN SIE ÜBER UNSER INTELLIGENTES BESTELLSYSTEM MIT PREISVORSCHAU Em 
von INTEL Core 2 Extreme QX9770 üser AMD Phenom sis 8GB RAM, 
DIVERSE GEHÄUSE, НЕАТРІРЕ KÜHLER, RAIDO FesrPLATTEN BUNDLES UND VIELES MEHR! Є 


NENOTEC VERWENDET KOMPLETT LEISE LÜFTER, INDIVIDUELL ABGESTIMMT AUF JEDES EINZELNE SYSTEM (GEHAUSE, PROZESSOR-KUHLER, GRAFIKKARTE ETC.) 


Top-aktuelle High-End Komponenten verfügbar - alle Systeme konfigurierbar! 
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Heftvorschau: 12/2008 


> I Praxis: Speichermedien 
” ; 2 Welches Medium ist das beste? 
4 u ? : 
= У ` а E I Wissen: RAM-Produktion 


Neue Prozessor- 
kühler“ 


Trotz 45- und 65-Nanometer-Produk- 
tion erzeugen aktuelle Prozessoren 
enorm viel Wärme - vor allem die 
Modelle mit drei oder vier Kernen. In 
einer Marktübersicht sehen wir uns 
die aktuellen Neuheiten bei Multi- 
sockel-Kühlern an. 


Intel Core i7 
(Nehalem) 


Zugegeben, wir sind optimistisch: 
Intel nennt bislang nur vage das 
„Vierte Quartal" als Starttermin für 
die neuen Nehalem-Prozessoren. Doch 
einige Quellen halten den Oktober für 
wahrscheinlich, auch wenn dann noch 
kaum ein Chip verfügbar sein wird. 


Praxisguide: Der leise РС” 


Bereits für diese Ausgabe angekün- 
digt, aber aus Aktualitátsgründen ver- 
schoben wurde unser Silent-Special, 
das Ihnen in der nächsten Ausgabe 
die besten Tipps für die Geräuschdäm- 
mung Ihres Rechners geben wird. 


Weitere Themen* 


I Test LCD-TVs 
Was taugen LCD-TV-Geráte? 


Fabtour bei Mushkin 


Worte des Monats 


„Im zweiten Halbjahr 2007 
haben acht Prozent aller von 
Hackern verbreiteten Schad- 
Codes auf Spiele abgezielt — 

Tendenz steigend." 


Stefan Wesche, Symantec 


So gut wie jeder Mensch trágt eine Armbanduhr und ein Handy 
mit sich herum. Die Idee, beides zu vereinen, ist nicht gerade 
neu, wurde aber diesmal von der Firma Chinavision halbwegs 


Bild des Monats 


So schick kónnen Lampen sein: Diese Design- 
studie namens Stimuli 3.0 hat der Künstler 
Chris Natt entworfen. Die verschiedenen 
Lampen-Schalen sind auf drei Achsen 
gelagert und je nach Öffnungsposition ändert 
sich die Farbgebung. Einen Preis gibt es noch 
nicht, aber selten haben wir eine so schóne 
Lampe ge- 
sehen. Vor 
allem die 
elektroni- 
schen Bau- 
teile sehen 
mit der roten 
Beleuchtung 
einfach ge- 
nial und sehr 
harmonisch 
aus. (Ic) 


praktikabel umgesetzt. Zwar muss ich immer an den Film Termi- 
nator З denken („Sprich mit der Hand! "), aber dank Bluetooth 
ist auch ein diskretes Headset möglich. Für vergleichsweise be- 
scheidene 185 US-Dollar kónnen Sie mit dem Teil telefonieren, 
die Zeit anzeigen lassen, Fotos und Filme machen, drei Spiele 
nutzen und sogar MP3s hören. Nur Kaffee kochen und schön 
aussehen kann das Gerät noch nicht. (rr) 

Info: www.chinavasion.com 


Die nächste 
PC Games Hardware 
erscheint am 05.11.08 


Abonnenten bekommen das Heft 
üblicherweise 1 bis 2 Tage früher. 


* Alle Angaben und Termine sind ohne Gewähr. Aufgrund von Terminverschiebungen auf Herstellerseite kann es zu unplanmäßigen Änderungen kommen. 
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NVIDIA” GEFORCE”. 


PHYSX". CUDA™. 3D STEREO. SLI®. 


NVIDIA? GeForce? Grafikprozessoren unterstützen die innovativsten Visual 
Computing Technologien. 


NVIDIA® PhysX™ - die neueste Revolution im Gaming 


Um naturgetreue physikalische Effekte wie Explosionen mit umherwirbelndem Staub und Trümmern, lebensechte 
Bewegungen oder natürlich fallende und reißende Stoffe realitátsnah darzustellen, geht nichts über einen NVIDIA® 
PhysXTM-Ready GeForce? Grafikprozessor. 


NVIDIA CUDATM Technologie - ein Quantensprung іп der Rechenleistung 


NVIDIA CUDATM Technologie setzt die Leistung Hunderter Recheneinheiten im NVIDIA® GeForce? Grafikprozessor 
frei, um leistungsinstensive Programmanwendungen in ungeahnter Schnelligkeit auszuführen. 


Tauch' ein in die Realität mit 3D Stereo 


NVIDIA? GeForce? Grafikprozessoren liefern eine integrierte Hardware- und Softwarelósung, die Deine Spiele auto- 
matisch in 3D Stereo wiedergeben kónnen. Erlebe Gaming in der neuen dritten Dimension! 


SLI = Das Gaming-Nirwana 
Kombiniere zwei oder drei NVIDIA? GeForce? Grafikkarten mit einem NVIDIA? SLIG-Ready Mainboard und erlebe 
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Home Premium 64Bit vorinstalliert 


Messerscharfe 


Sa LIE 
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www.nvidia.de 


A BUG Computer Components AG 


NVIDIA. An der Bundesstr. 1 


31061 Alfeld (Leine) / Godenau 
www.e-bug.de 

Wielander-Hotline: 0800-6644431 
Mail: systeme@e-bug.de 
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